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VOBBEDE. 

Die Nothwendigkeiti imaere iltete Litterator in iminer größeren 
ümiiBsen sn erforgcben nnd flbenichtlicher in Tenuuchanliohen, gab 
mir Veranlasenng mim VexBueh einer Bibliographie der deotaoben »Zei- 
tongen« des seobaehnten Jahrhunderts, welche nebst den Chroniken- 
Schreibern die Quellen sor Erforschnng d^ Geschiehfe gewesen sind. 
Wenn wir die »Aiaeigen«, »Berichtec» »HiErtorienc, »Relationen« n. s. w. 
in unsere Arbeit nicht aufnahmen, so war dies allein unserer pedan- 
tischen Absicht zuzuschreiben, nur den bis auf uns fortgeerbten Aus- 
druck »Zeitung« fentzuhalten : die gauze geschichtliche Litteratur des 
sechzehnten Jahrhunderts, eine wenigstens i^eiuiiual größere Anzahl, 
sollte nicht verzeichnet werden. Herr Dr Robert Prutz hat bei Ab- 
fassung Hcincr »Geschichte den deutschen Journalismus« nur ein sehr 
geringes Material vor Augen gehabt. 

Wir geben die Titel zum grösten Theile genau nach den Quellen, 
zu deren Ermittelung uns mehr als zwanzig öffentliche Bibliotheken, 
meist von uns selbst besuchte, halfen; darunter die yon Zürich und 
München die reichhaltigsten. Aus diesem Grunde können wir für die 
Aiithenticität dessen, was wir ausfährlioh angeben, bürgen. Außer 
sftmmüichen Schweiler Bibliotheken wurden die* Ton Freiburg i. Br., 
Donaueschingen; Ulm, Stuttgart, Augsburg, München, Uayhingen, 
. Nürnberg, Bamberg, zum Theil die Berliner kdnigliche, und Tollstftndig 
die des Qermanisohen M^^'^ft^ii"" bmutzt. 

Gestatte man uns hier im Bezug auf die gereimten Zeitungsblatter 
die Berichtigung eines romantischen Irrthums! F^tis Aussptudi, je 
zahlreioher die Pressen, je sparsamer die Lieder, war fDr das sechzehnte 
Jahrhundert ein sehr gewagter. Herr Pmts kannte damals die Unzahl 
▼on Liedern (denen übrigens bis 1560 nur selten die Auikchrift: »Zei- 
tung« beigelegt ward) nicht, welche an jedes Ereigniss der Geschichte 
und der Natur anknüpfteu. Unsere »Aunalen dt:r poetischen National- 
Litteratur der Deutschen im 16 und 17 Jahrhundert«, Freibuig bei 
Weilers £r»te d. Zeitoofen. 1 
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Hercler, 2 Bände 1802— ISßl, weisen faktisch dieses nach, nnd dabei 
ist noch zu bedenken, dass sehr viele Lieder spurlos im Laufe der 
Zeit verschwunden sind. Der prosaische Bericht und die poetische 
Einkleidung gingen Haud in Hand /u eiuer und derselben Zeit, vom . 
An&ngr bis ans Ende jenes Jahrhunderts. Das Lied trat eben so gut 
und eben so schlecht in Details ein alt die Prosa. 

Der Name »Zeitung« beginnt in gedruckten Berichten mit dem 
Jahre 1505. ^b^r'erst in den iwand^er und dreißiger Jahren häufen 
sich dieaelhen nnd reichen noch in äie Zeit hinein, wo periodische 
Hefte die Flugbl&tter zn erseteen sochen. Im Jahre 1566 wuchs mit 
der TfirkengefiEihr die Zahl der Zeitongen ; sum ersten Male erstanden 
numerierte Blätter, von 1 bis 8, ^elehe Straßburger nnd Baseler Offi- 
pinen herausgaben, öligst nachgedrnekt gleichwie alles Wichtige da- 
maliger Zeit. Vom Jahre 1591 an brachte ein Jacobus Fianous (d. i. 
Oonxad Lautenbach) bei P. Brachfeld in Frankfurt einen halbjährig 
erscheinenden Bericht Relaüones historic», nicht »Zeitung«, betitelt, 
'welcher in monatlichen Übersichten daa wissensdurstige Publikum auf 
dem Laufenden erhalten sollte. Diesel))en wurden von Theodor Meurer, 
gedruckt zu Ursel durch Corneiium Sutorium in Verlegung Sigismundi 
Latomi , weiter und das ganze 17 Jahrhundert hindurch bis 1792 als 
»Frankfurter Mess-Relationen« fortgesetzt. Nachahmungen *) folgten 
rasch. Das Auftavu-hen wöchentlicher Zeitungen fällt in da« siebzehnte 
Jahrhundert, wo der Frankfurter Buchhändler Egeaolph Emmel das 
erste Beispiel 1603 gegeben hat. 

Im Interesse der Geschichte der Typographie fugen wir außer 
einem Autoren-Register auch ein Register der Drucker hinsu. 

*) Michael Eytzinger hatte ßchon Mv^i zu Cöln eine »Tagebeschreybung 
allerley gedenckwierdigen Handel« geliefert, welche noch im Jahre 1600 als 
Uistoricse relationes bei Gerhardt Greaenbraoh ihre Fortsetzung erhielten. Vom 
Junar 1597 »n gab der aoob ftM Diebter bekAimte Aug^^burger Bürger SmuosI 
IHllMKim zu Rorschaoh bot Leonhart StnHib Homtshefte von 2 bis 3 Qiuurt> 
bogen über die Zeitbegebenheiten heran?. Januar und Februar hiespen: Hi- 
storisohe Relatio etc.| März : Beschreibung etc., April : Kurtze Beschreibung etc.« 
Malt HistariBCilie «rseblung etc., Jnm: Knrtit Basobrrtbung etc., Juli: Kvrtse " 
anitigung eto. Also unter sehr TersobiedsiMn Titstai, welch« Jedoch die Mo- 
natsangabe des Jahres als oberste t'berschrift trugen. Im selben .Tahre er- 
schien im Verlag von Christian Egenolphs Erben zu Frankfurt, zuerst in Frank- 
ftari, duin in Hanau, zuletxt in Ursel gedruckt, in halbjährlichen Heften von 
5 bis 8 QuarttM^n eine forUaaftade BeMhrelbimg der »YngeriiebMi vod Sie- 
benbürgischen Kriegshilndel« bis 1600 oder 1601. Ein Jacobu.s Friedlieb schrieb 
1599 halbjährliche TTistorictv relationes gedruckt zu CiSln durch Wilh. Lützen- 
kirchen, Hefte von circa 100 Quartseiton, ein Adolph Salerius eine »Uistorische 
Beaehr^lmag denn glaabwttrdlgaten Hiadeln vnd Geiohiehkenc sa OOtai bei 
Habeig, woron kh Heibst 1697— Osteni 1598 kenne. 
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Znm Abdruck kommen die durch ihr Alter ehrwördigen sechs 
ersten Zeitungen, dann noch solche, die Länderontdeckungen und Kriegs- 
vorfälle bis zum Jahre 1535 beschreiben. Wichtige Ereignisse späterer 
Zeit blieben unberücksichtigt, weil nicht eine historische Darstellung- 
beabsichtigt war, vielmehr nur Zeugnisse aus der ursprünglichen Ent- 
wickelnn'^'- und für die Stoffbehandlung, die auch von derjenigen der 
nachfolgeuden Jahrzehnte wenig abweicht, geboten werdea eoUtea. 
Zur Charakteriaerung der Zeit umA ihrer Denkweiae werden sie ^«dea- 
falls genügen. • • 

Bei Ausfühning meiner Arbeiirwaren mir insbesondere behülflich Herr 
Oberbibliothekar Dr Halm in M0nchen und Herr Frol Seheorl in 
Erlangen, Bentier der an 330 Jahre alten jetit im (Hrmapiachen Mu- 
seum deponierten werthroUen Familien-Bibliothek. Diesen Herren hi^ 
mit OffiBotlich meinen Dank! 
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Copia der Newen eytnng ans Presilg Landt 

[2 a] iTem wist dz auff den Zwelffteu tag des 
Monadts Octobers Ein Schiff auß Presillig land hye an ist kom- 
men vmb geprecb der Yictoalia, So dan Nono vnd Christoffel 
' de haro Tnd andre gearmirt oder gerflst haben. Der Seluff aeind 
Zway, durch des Kfings von Portigal erlaiibnnß vmb das Pre- 
silg Land zu beschreiben oder znerfturen Ynnd haben das Land 
Sechs oder Syben hundert meyll weit deschribiert Dan man das 
vor wissen hat gehabt. Vnnd da sie komen seind ad Cabo debona 
speranza, das ist ain spitz oder ortt das in das meor get, gleich der 
Nort Assrilf'vnd noch «in grad höcher oder weiter. Vnd do sie in 
solche Glima oder gegent komen seind Nemlich in viertsig grad 
hoch, habfi sie das Presil mit ainem Gipo, dz ist die spitz oder ein 
ort, so in das meer get, fanden. Ynd hoben den selbigen Gapo 
vmb saylet oder faren, vnnd gefunden, das der selb Calfo gleich ist 
gangen wie Europa leyt mit dem Sye ponente ieuante, das ist ge- 
legenhayt zwischen dem auffgang oder Ost, vnd nidergangk oder 
West, Dann sie haben auff der andern seyteen auch die lannd ge- 
sechen, Als sie bey Sechtzig meillen vmb den Capo kommen seind, 
zn geleicher weiß als wefi ainer in Lenanten fert, vnd die stritta 
degibiltcra passiert, das ist, furfert, oder hyn durch einfam, vnnd 
das Lannd von Barbaria sieht. Vnnd als sie vmb den Capo kumen 
sein, wie gemalt ist, vn gegen vns Kortwest wertz gesellet oder 
ge£Aren haben. Da ist vngewitter so groß worden, auch wind ge- 
wesen, das sie nit - weiter haben können saylen, oder fiiren. Do 
haben sie durch T^ontana, dz ist Nort, oder mitemacht, wider 
her vmb auff 'die ander seytff vnd Gosta, das Ist landt, von Presill 
müssen faren. Der Piloto, das ist der schiffuerer, oder schiff laytter, 
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So mit disem schiff gcfaren ist, ist mein fast gttt frewnd Ist auch 

der berümbtest so in der Künig von Portegall hat. Ist auch [2 b] 
etlich Rayß in India gewesen, der sagt mir vn vermaint das von 
sollichem Cabo die Presill, das ist aiii auutangk des Presill laadt, 
vber Sechs hundert meil gen Malaqoa nit sey. VermaiDt auch in 
kartzer zeyt darch solichen Viagio, das ist weg oder rayl^, von Lisi- 
bona gen Malaqna zu faien vnd widerumb kämmen, das dem kftnig^ 
von Portegal mit der -Spetzerey ein grosse hilff wirt brinngen. Sy 
finden aucli das das laiidt von riesill hinumb get biß gen Ma- 
lalaqa Vnd als sie wider auff die Costa oder seytn von Presill 
wider Westwertz kumen sein, babenu sie vil güter liio, das ist 
flnß and porten gefnndn, dergleichen am hin dan forcn. Als wol 
gepolirt, das ist vol voloks, od* ser wonbaift, vnnd sagen ye mer 
gegen Cabo, ye pesser volck sey, mit gnter weiß, erbers wesens, 
haben in jn gar kaln mißpraneh, dafi das ain ort mit dem andern 
kriegt. Essen nit an ain ander, wie in dem vndern Prisill land. 
Schlahend aber aiii ander zu tod , nemen kainen c^efangen. Sagen 
das volck sey fast von guter Condiction, das ist guter Art. das 
Tolck hat auch auff solioher oosta oder seyten, kein letse, dz ist 
gesetz, noch kflnig,' dan das sie die alten vnder Junen eren, yod 
den selbigen volgen Zn gleicherweyß als in dem andern Prisill land. 
Ist auch als ain volck, dann das sie ain andere sprach haben. Sy 
haben auch auff der selbigen Costa oder landt gedechtnuß von sant 
Thamas. Sy haben auch den Portogalesern die scbrit im land dinnen 
wollen zaygü Zaygen auch an das Greütz im landt difien steen. * 
Vn wan sie von sant Thamas reden, so sagen sie er sey der klain 
^ot Doch es sey ain ander got d* grosser sey. Es ist wol zi^lawben, 
das sie gedechtnuß haben von sant Thamas haben, dan wissentlich 
ist, das sant Thamas hynnter Malaqua leibhefftig leyt, auff Cost 
Siramatl, jm Golffo de Celon. Sy haissen auch im land jre kinder 
fast Thamas. jm land dinnen hat es groß gepirg. Sagen an etlichen 
orten nimmer der sehne darab kume, als sie vom landt volck bericht 
[8 a] werden. Sie seind in etlichft Porten gewesen, do vil vil 
mancherlay seltsamer feil von wilden thieren fanden habfi So die 
lettt also raneb an tragen vber die blossen hant, wissen die nit zu 
beraiten. Ncmlich fei von Leen vnd Leoparden Der selben vil im 
lannd da seind, Lux auch Genet, so man in Hispania fecht, auch klaine 
feil, wie die geneten sehen, vnnd seind trefft wie ain lax, wann sie 
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seinnd fast kostlioh von baren vnnd.din vom feil, gleieb wie tte 

Marder Die grossen feil von dfen Leoparden vnd Luxen zerschueyden 
sie vnd machen gürtel darauß ainer spannen brait, sie haben auch 
\\l Otter vnd Pyber. das ain zaichen ist Das das landt grob flie»» 
sentt wasser hat. Sie haben auch gttrttel Ton f»len die mir Tnbe- 
kant sein. Yoigemelter feil , vn in mer fnanyer oder weyß raul\e ' 
war hab ieb fftr raicb gekaoift, docb' nit vil/ da sie kein Stunma 
▼on solcher rancber pellaterey pracfat haben, sl sagen , haben nicht 
darnach gestelt, dann sie es för nicht geacht liaben. Sie sagen das 
das ander Schilf so noch do hiudeu sei, pring vil solcher feil vn 
mancherlay ding, dann es lenger geladen hat. Ist auch der bauptman 
Yon den zwayen Schiffen. Ich hab auch vndter andern dingen drey 
Stack von etlioh feilen snsamen genedt kauft, sein fast alle drey so 
groß yndter ein rock zn filtern haben die portngaleser fbr nicht 
geacht, sie deckens im landt ?ber sich, ist zu gleicher weyß zn- 
samen genet als man bey vns die wolffsdeck macht. Es ist fürwar 
ein kostlichs fuotter an im selbs. Die feil sein als grob an in 
selbs als ein Dachs vnd haben färb als ein hirsch. Ist anff dem 
feil fast ranch von wollen hat lang spitzige har, etwas dick zn glei- 
cher weyß wie ein zobel. Das feil ist inen leicht wie ein Marder. 
Das feil an in selbs schmeckt auß der massen wol. Das land hat 
auch wnnderbarlich yil fricht , vnd die gut , vnd als ander frficht, 
dan wie mirs in vnsern landen haben. Haben auch gefunden in 
dem land. Canna fistola, in der grüß aines arms groß. Habenn 
auch honig wachs ein [3 b] Gummi, vnd des vil, gleich wie Gloret, 
vil vnd manoherlay gefögels. Baach von fassen. Ir were ist mit 
handt bogen zn gleicherweiß wie in dem vndem Pridl land der 
branch ist. Haben kain eysen bergk, geben vmb ain axt oder peihel 
vnd messer was sie haben wie dan in dem vndem Prisill lannd der 
gebrauch ist. Sy haben auch im lanndt ain sort Specerey, prent 
auff der zungen- wie pfeifer, noch resser, wechst in aynem schölflcin 
mit vil körrnlein darinnen es wechst. Ist das Gran oder kornn za 
gleicher weyß als groß als ain arbayß. Ir sdt anch wissen, das 
sie genngsam an zaygung pringen, das sie von Cabo, wie gemelt 
ist, gegen vns. bey Zway hundert meill sein, daselbst in ainer Portt 
vnd flüß gewesen sein , da haben sie anzaygen von vil silber vnd 
gold, auch kuplfer, so im land diunen ist. Sy sagen das der Haupt- 
man von dem aonderen Schiff dem künig von Portegal ain Silbere 
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Axt oder peihel bringe zu gleich er weiß wie jr Axt von stainen 
seind. Bringt jm auch ain metal, sagen sehe wie messing, vn en- 
pCRbe kain rost noch verletning, idsaen nit ob es njrder Gold ist 
oder WM es ist Sy haben aach an dem selben ort an der See er- 
kannt Ton dem selbigen volek ain anzaygung das im land dinnen 
ain pyrg volck sey, hab vil golds, trag das gold düü geschlagen zu 
gleicher weiß wie hämisch au der stirn, vn fora an der prust. Der 
Hauptman bringt auch ainen man von dem selbigen land, der hat 
dem kflnig von Portegal ye sehen wdllen. Der sagt er wöll dem 
kfinig'Ton Fortegal so vil golds vnd Silber annzaygen geben, das 
im land sey, Das sein Schiff nit f&eren mögen. Die lewt sagen an 
dem selbigen oi*t sagen auch das zuzeiten andere Schiff auch dar 
kumen tragen klayder ann als mir. Die portugaleser sagen als die 
Frantzosen, nach des volcks anzaigen. Vn habü auch pert fast all 
rot. Ynd wollen die Ersamen Portugaleser sagen, es seien Gezyner, 
so gen Malaqna navigieren, geit im ein anzaygvng, das es war sey. 
Dem nach wissend ist in Ma[4a]laqna das Silber vfi kapffor besser 
kanf ist dan in ynsem binden. Also habt jr die Newen zeyttnng. 
Das SchiflF vndter der Coperta ist mit Presil holtz geladen, ob der 
Coperta voller erkauffter Jungen knaben vnnd maydlen, haben die 
Portugaleser wenig kost, dan sie dz merer tayl mit Ireyem willen 
geben seind worden. Dann das volck alda vermayndt Ire kinder 
&ren in das {^obt hind. Sy sagn anoh das lolek an dem selbigen 
ort werd biß in hanndert vnnd viertdg lar alt. 

Q Getruckt zu Augspurg durch Erhai't üglin 
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Aber ein newe getzeitnng yoiul der Eeyserliehen 

Maiestat vod von den Veuedigeru. 

[2 a] Hiernach volgendt etliche newe getzeytung von 

Keyserlicher Maiestat vand von den Venedigern. 

a Item Padua ist verlorn durch Verretlierey , vnnd die her«, 
so darin von Keyserlich Maiestat wegen gewost, sein gen Venedig 
gefttrt. Nemlich harr Bartliur herr zu Firmian, Herr Melchior von 
Mumünster Herr Johao Bewtemps. Herr Hanft Conto von Trilag 
Tnnd wasBZ Liennhardo toh Yicentz 

a Item Spenml darinnen sollen Sechs hondert knecht vonn 
Keyserliche Maiestat wegen gewesen seyn, die selb Stadt ist auch 
vmbgefallen. vnnd hat sich herr Jacob Füchs so darin gewesen ist, 
mit dreyhondort knecht durch die Yeiudt so eyn große macht da- 
gewesen seyn, geschlagen, vnd die andern dreybondert sollen er- 
schlagen sein. • 

a Aach so ist widentmb gefiillen Linitat, Asnla, Gastel Frangk- 
felters, Tnnd etlich Olein fleckenn, daselbsnrab. ynd haben sieh die 

veindt vnderstanden. die Leyther vnd die Clawßen Lastelnüflf zcu 
belegeren vnnd zcu erobem. Seyn aber güter hoffnung, ynen 
werdt yr anschlag feien, vnnd die selben beoestigung, widder vonn 
Keyserlicher Maiestat geredt. 

a Item das scbloss zcu Velten ^nd Linitat hat Key-[2b]6er- 
licher Maiestat yolck noch ynnen. die sein etzwas vest, dadurch 
zunerhöffen sye mögen sich halten, vnntz das man ynen mit volck 
zühulff kumpt. 

ü Item das Landt volgk tzwischen der Leyther, vnnd Passan, 
hat der Keyserlicb Maieatat wollen weren, den dorchacngk, auff 
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Passan, wiewol sye alle Keyserlicher Maiestat geschworln haben« 
darauf hat yr Keyserlich Maiestat dasselb Tal vnntz gen Passan, 
za beyden seitten schleypffen vnd urennen laßen, fnnd was vonn 

mannen begriffen seyn all erwürgt. 

a Vicentz bat auch vmbfallen wollen, Ist der Ylsingk hyn oin- 
komen mit etlichem volck, vnd solang aufiigebalteu , vnntz das maa 
ynnen mit merrhem volck, als der Ifarggraff vonn Mantna vnd der 
Constantln znholiT komen.ist. Dieselben Vincentser wirt die Key- 
serliche Maiestat vngetzweifelt nach vngnaden straffen Ußen, ader 
ist nümals Leschehen. 

a Item auflf den .xxv. tag Julij sein viertausent pflferdt vnd 
funffzcelienhondert zu ftiß vom künig zu Franckreicb gen Vicentz 
komen, So hat die KeysCrlich Maiestat vormals daselbst za Vicentz 
sybentansent mann gehat. 

a In demselbem sollen aaff den .xxvQ. tag JulQ komen das 
annder Keyserlicher Malestat volck das yn Godober gewest ist. 
Mit diesem volck allem, will die Keyserlich Maiestat, wider auf! 
die weyt zciehen, vnd vleis haben den hertzogen zu Braunswig, so 
in Yorgaul ligt herdurch [3 a] zubringen, damit das volck alles 
zosamen kompt* 

a Der Yenediger 'kriegOvolck sdn vast alles Stradiotten vnd 
der meyst hanffen yrs landtvolcks. Daramb so der Keyserliche 
Maiestat Landtvolck, alles zusamen kompt Ist gantz vntzweifllch 
das yr Maiestat den Venedigern starck genüg seyn mit der hulffe 
. gots. 

a Item wue noch mangel ann volck were, So hat die Keyser- 
liche Maiestai hnlff von vhsenn heyligisten Yatter dem Bähst, vnd 
Franckreicb znersncben, ^e sich gen Keyserlichto Malestat h<Hdi 
erbieten, vnd vngetzweyfBlt sein Maiestat nicht lallen. 

(j Am Sampstag vor Laurenti, sein die knecht yij Veiters ge- 
fallen, dieweil es yu tagen mit Keyserlicher Maiestat gestanden ist, 
vnd auff den bescheidt, das sie Sechs tausent Ducateu Keyserlicher 
Maiestat geben, vnnd die mawren abbrechen, vnd das Schlo(S damit 
vest pawen, iM alles tzoschleipfft vnd erstochen. 

a Item Linitat hat gegeben Secfastansent Dncaten, vnnd hat 
die Mawren müssen nyderbrechenn vnd wider eyn vest laßen 
pawen. 

a Item Asula hat müssen geben tzweytansent Dncaten, vnd 
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auch dl» Itawren abgebrochen. Ynd abeh eyn aoder SteUein hat 
gegeben tsweytansent Dncaten. 

O Yetznndt zceucht die Keyserlicb Maiestat vor Senial [3 b] 
Aber Spenial so liaben sie zu Keyserlicher Maiestat geschickt vnd 
vmb gnad gebeten, mit erbietung eyn Summa geldes. Hat ynen 
Keyserlich Maiestat zu antwort geben Sie sollen hin heym zdehen, 
vnnd sich weren Es wirdt ynnen nOt thttn. 

a Item wan Spemal gewonnen ist, wirdt sich Eeyserlich Maie- 
stat vor Eoniglon legem, vnd darnach den hertzogen von Braan- 
schwigk lößenn vnd Ketten. Darnach wirt Keyserlich Maiestat sich 
mit den Veuedigern schlahen. Vnnd wils got mit Syge, vor Padua 
vnnd Meistors zciefaen got geb im glück vnd heyl. Amen. 

a Item vnnser allerheyligister Yattw der fiabst, helt vnsenn 
herfi dem Keyser Sechs hondert Lannczen vnnd dartzn tzweytansent 
fftftknecht anff seyne kost etc. 
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Newe tzeittnng Yon Padua Tnnd toh yü anderen 

Stetten iu welschen landen gelegen kartzlich ergangen wie 
das bftchlem hienach außwejstt 

[2 b] Von newen tzeittung ist nichtz annders^ 

dan das die Keyserlich Maiestat am eliften tag des monatz Sep- 
tcmbris hat angefangen zu scliyessen inn Padua, vn bat geschossen 
bis auff den tzwelfften tag, vnd hat hondert vnd viertzig schöß mit 
grossen pnxssen darangetan, vn ich bin gatter hoffnung die Kay- 
serlich Maiestat werdt Padaa in kOrtz erobern etc. vnd tau Ve- 
nedig fabet an tsasterben, vnd man bat groß^mangell an weyn 
vnnd fleysch tzu Venedig, gott wolle der Keyserliche Maiestat vill 
gelücks geben. 

a Newe tzeyttungk verkünde ich euch, das die Keyserliche 
Maiestat alle Steten Schloß vnnd flecken die tzwUschen den tzweyen 
wassern Nendicb Etascb vnd Breetze ligen vn den Yenedigem zu- 
gehört baben ynnebat, allein Lignago dz fnnff tensebe meyl vntber 
Bern anff der Etzsch geligen ist, docb vorsieht man sieb so die 
Stat Padua erobert wert, dauor sich dau die keyserlich maiestat 
morgen mit allem here das warlicb von Reyssigen vnnd füüvolck 
mercklich groß ist, vnnd geschoß schlangen ligen wirt dasselb Liug- 
nago Wirt aacb sieb an beanndem mnbe dem Keyserliche maiestat 
ergeben, man vergrebt aacb den von Padoa das fliessent wasser 
ytznnt abe, nit fem von der pfortzen Sancte Grncis, so das sie als 
mann sich vorsieht inn tzweyen tagenn keyn wasser mehr dann anß* 
Cistern haben werden, das so vil menschen vnd pferden ßo yn 
Padua seyn sal, wenigk erschiessen ader erstrechen mag etc. 
Im isr .1.50.9. am 5. tag Septenbris. 
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[2 b] a Newe tzeituDg seyndt kommen, das der kttnig Yon han- 
gen! sali die Venediger yn DaUnaden angv^en laasen, anch wisset 
das miser lieyligster vater der balist yd der kttnig von firanekreidi 
den meysten teyl vnnsem Reuden ann aUenn enden znwydder seyn, 
damit Key. Ma. yren tail anch erobert, ich verhoff Padna soll er- 
obert werden inn kurtze. 

a Item am . ix. tag Septembris wart vns abermals Nawe tzeyt- 
tnng Tonn Hartman Sultzer, datnm tzu Labateyga am .xxvi. tag 
Angnsti wye hernach volgt. 

a Am .zx. tag Angnsti seynt aber etlich von limona anßge- 
tsogen, nemlidt der von kreyan bnrgnndier, ist ynser oberster henpt* 
man gewesen vnd sust vier heuptman haben wir gehabt den Marg- 
grauen von Mantua, der tzu Augßpurg gewesen ist, den Frawin 
von hutan des bischofis von metz Marschalck, vnd Hausen schencken, 
ynd habenn gehabt bey sechs hundert pferde, vnd ob thsusentknecht, 
vnd ist der knecht henbtlent gewesen Philip von Seebnrg, lüofael 
kranß, Gontz meyer vfi hetten eyn gtttte grosse qnartan, snst tswfl 
mitten qnartan, eyn natseblangen, vnd snst etlieb schlangen gehabt, 
die alle eyssen schössen, vnnd seynt am affter montag kommen vor 
Oaty, ist ein Stadt , vfi die gefordert . also haben sie so lange mit 
vns getedingt biß. yr potest tziim andern thör dauou kommen ist 
mit namen Iheronimns Mauro selb fnnfftzehende, da hat sich die 
Stadt vmb sieben awem am morgen ergeben mit leyb vn gut dem 
Keyser» den leyp hat mau ynneu gesichert^ snnst nichts, alßo seynt 
die kneeht vber das wasser gefallen vfi die reysigen [3 a] vber die 
brücke, vnd haben Widder der haubtleuth willen vn wissen die stadt 
geplündert, doch ist den haubtleuten auff das letzst das loß worden. 

Q Item es hat Idermau Ducaten vnd Crpnen^genöch erobert, 
Am .xxi. tag haben wyr durch ein Trommeter lassen fordern Ma- 
taneya eynn Stadt die hat sich ergeben am .zxg. tag, Anch habenn 
wyr durch eyn TrOmmeter vnd drey person erfordert Mansoll ein 
Stadt vfi fast ein gut Schloß, die haben zu antwort geben sie geben 
sich nit also wenigk leuth, also am .xxiij. tag seint vnnser vil hin- 
auß geritten dan es nür eyn teusche meyl lygt von Esto, bey tzwey- 
hondert pferde, ist der von Traya Maggraue vnd auch mder do 
gewesen, do haben sie oben auß geschrien vnd gesdiossen vnd haben 
Mn in keynen weg wollen ergeben, Am .xxii^f. tag seynt tsu vns 
kommen dreytausent Spaniol vn seynt tin Mansoll getzogen spött, 
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vnd kaum eyn halbe stundt vor nacht, da haben sie fast geschossen 
ym schloß vn in der sta4t, wir haben des selben abents etlich ge- 
8cho6 mit schlangen hyn angietban vnd darnach gelagert bis ao die 
Btadt mawrn Am xzt. tag haben wyr aoge&ngen znachleMen, dan 
yn der nacht hahen wir -die hhohOen gelegt , da hat eich die Stadt 
vrob syben awem am morgen ergeben mit leib vn gtit dem keyser, 
yn dem selbigen seint auch die Reysigen vfi füßknecht hineyn kom- 
men vn die Stadt gepiondert Aber es ist wenig darin gewest, dar- 
nach man sich gar emstlich an nam vmb das schlos mit schiessen, 
das wert bis aoff mittontag da begerten sie eyn sprach, yn den 
selbigen tsogen die knecht an dem berg bey .Ix. dan etlich roß 
vnd [3 b] ochssen an dem berge gingen, vnd do wardt verboten in 
der teylung nichts vnfrüntlichs zuhaimdeln, do die knechte etlich 
viech angeslagen lietten vnd weg treben, woltens die ym Schlos nit 
leyden vn schössen auff sie, vn liefen herauß auß beuelbe der 
haubtleath vn erstochen vnser knecht «iddenunb zom berge herab, 
also schössen vnser knecht auch, jiamach wart eyn grosser schar- 
mntsel, do Ueffiann sie aber heranlS vn erstochen nach einmal die 
knecht vher denn felß herab wye die gemßen , vnd ist fast kstig 
tzu schawen, darnach tzwüschen .xij. vnnd eyn lieffen vher die 
tzweyhondert weyber herauß, vi! filen binden vber die mawr hinauß 
ob sechstig die seint der merteyl gefangen worden vnd es seint 
bey hondert vn .Ix. teusche lenthe ym schloß gewesen, ader nit 
mer di^ . xvi^ . ader . xix. die dz ,schloß befochten vnd s«nt in 
das ynner thOr kommen, vnd vmb tzwey do ergaben sie das schloe 
der Key. Ma. mit leyb vn gut. da qwamen die knecht in dz schloß 
vnd die Reysigen, doch alle zu fuß vn die Spaniolen bey tzwey- 
hondert in dem thör zu dem die, die Venedischeu waren, vn weiten 
kein hanptman wyder deutsch noch welsch hin einlassen Ich het eyn 
weyll davor man mnste die Spaniol anch -heranß gewynnen Also 
Wardt es. getedingt das man etlich hinanif steygen lies vmb alle 
dinck tzv besohawen, wan es die Keyl Ma. haben wolt, So weiten 
sie die gefangen dem keyser geben , es ist alles zuthün gewesen 
vmb dreytausent ducaten. Der kcysser ist am .xxiiij. tag zu Moa- 
bitz gelegen vn gestern am xxv. tag kommen gen Labatria, vn der 
Bischoff von Gürtz ist also gester am . xxvi. tag tzu vns gen [4 a] 
Manßel kommen vmb sedis awer vi yn das schlos geritten, vnd mit 
denn l^fianiolen gehandelt das schloß eiagenomen, vnd die gefangen 
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gest herauf genomea, vnd den Inronimus Mauro der potestat zcu 
Osty gewesen ist, zca vns i^esant, denn hat Hans Scbenck yn seyner 
gewalt Ynnd seint bey nacht am . xsr. tag herkommen. Die andern 
seint nodi tzweyn zea Yenedtg, darvnder seint zn ManEell gefangen 
des bebst capitany, Conto de morendnia ist als ich schetz kommen 
am . xxiij. tag woU gerust mit sechs hundert pferden, Der duco 
von Vrbin ist gestern zu vns kommen gen Manßal 

a Nach eynnemange der Stat \nd Sclilos yetz gemelt, hat der 
Cardinal Ton Ferae mit im bracht dreyhondert pferden vnd ob 
tansent zcu faß, woll gerflst, das kompt alles hindt zcn Osty; vnd 
der Hertzog Ton ferae kompt anch nach in drey tagen zn yns starck, 
weyß nit mit wie yill Es Reyt stetigs zcu, Ich glanb-nit das eyn 
mensche leb das hübscher, grosser vnd gewaltiger here gesehen hat 
Ich hoff yn kürtz werdt sich der Key. Ma. myt ernst vmb Padua 
annehmenn, Es v/yrt aber vill lenth gestehen Sie seindt auß der- 
massen starck. zcn, Padna, vnd haben die Stat fast starck gemacht, 
Sie bawen tag vnd nacht daiynn. 
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Ne^tzeytung aiiß welschen landen eyns handels 

iryde m machen tfiLwischen Bebstiicher heylikeit vod dem 
kODige TOB FraiDgkrejeh dnreh mittell der Oratores Kaysec- 
lichen Maiestat» der konq^e. yod Hyspanien md Engelaut. 

[2 a] NAch dem vud als der Irlauchte Herr 
Carolas von Ambogia gfandimiser, obirster Hauptmaii tü capita- 
nyer, des Ghristtichsten kfloigB von Fianckreich am tsehenden tage 
des monats Octdbris Im fdii&eheiihimdirsteii vnd tsehenden lar, 

war kommen in das feit vor Bononien, mit eynem großem volcke 
vü here, vil Castell vnd Scliloß in der gegenheyt vnib Bononien 
nach seynem gefallen eingenommen, vnd quam ein gemeyue ge- 
schrey kegen Bononien, das er mit suUichem volcke vud here sich 
zur Stat tznneygt Haben wyr zu endt gescbryben Oratores, so 
wir dem holf zu Rhöm vn Bebstiicher heylikeit gewönlicben pfle- 
gen nach zu zyhen, große perikel vnd znknnfftige irsehall vnd kryge 
veniiürcket, vnd sonderlichen bedacht, das tzwischen sullicheu hern 
vnfryde erwacliüen Weliche wiewol sie die Christenheit nicht gautz 
vertilgen, können sie doch sunder tzweyfel. K. M. vnruge zufügen, 
gittckselligen standt vnd heyl gemeiner Gbristenheyt verhyndem, vü 
die gemtttte grosser koqjge, forsten' vnd hern domit sie den christ- 
lichen glauben allenthalben nidit so gar mit güttem fleyß außbreytten 
vn dilatiren möge abewenden. Der halben in besten betracht das 
es vns auß pflichten vnd vusenn ampt zustendig, das wyr in sul- 
lichen treflichen feriigkeit vh spenen vuser höchste fleyß solten vor- 
wenden vnd das Thenige so zu güttem fryde vu zn entlialtnaß ge- 
meyner Gbristenheyt dienden vnd fromlichen seyn wnrde bey vns 
ermessen, vnd so wyr also [2 b] alle mit ein zosampne kommen, haben 
wyr bey vns beschlossen, gat vnd nutze sein wolde das wyr vns 
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zcu dem obgenanten hern Carolo in das feit an ein Stadt zu wel- 
lisch El pont de Keuo, zu deutzsch an die Ken brücken genant, 
dreytausent schritte adder eyn halbe deutzsche meyle von Bononien 
gelegen, vn do er mit seynem volcke zufelde läge, fugen teten. 
Ynd 80 wyr also sa seynen gnaden ina feit kommen, haben wyr S. 
G. alleyne yderman hindan entwichen fbrgelegt vn gesagt wie hir- 
nach Tolgt. Vns tzweifelt nidit es wer den die großroechtigisten 
vnser künige nicht wenig betrübnu& in irn gemuten entpliaen So 
sie verstehn vud hören werden das sich tzwischen vnsenn heyligisten 
vater dem Babst vnd dem Christlichgiaten künige von Franckreich 
BuUiche einponinge vnd krygk erheben, sonderliche so sie das zn- 
knnfitige boße, große perikei vnd obbel so daraaß entspringen vnd 
fiissen zn hertzen nennen werden, dan es gehe selten ane tswey- 
tracht vnd grossen schaden abe wan sich vater ynd son in hadder 
geben vnd zcu krygen gedencken, vnd darunib bitten sie mit liohem 
fleyÜ vilnielir Hellende, das tzwischen dem gemeynen vater vnd seynem 
sone vnd bruder fryde gemacht, vn alle tzweytracht widderwillen 
vnd kryg gantz vndergedrogkt worden, dan dweyl sollicher vn&yde 
steht, mochte zo letzt gemeyne Ghristenheyt nicht alleyne besche- 
diget, sondern anch weniger gemacht vnd entlichen vertilgt werde, 
vnd haben also S. G. gebetten wolt vns erstUdien znerkennen geben, 
die vrsache seyner zukunflft darnach das er nicht forder rucken, 
sundern an dem [3 a] ortt mit seynem volcke bleyben. dan wyr 
begeren midt Üeyß den gruudt des kryges vnnd der tzweytracht 
zcu boren, vnd darnach als vill so ann vns ist, doch ytzlichei part 
vnschedüchen die sache zcn vertragen. Der obgenant Er Carolas 
obirster Capitaneos vnd generali hat vns frnntlichen firolichen an- 
genommen vnd geantwurt, das ym vnser tzukanfft vff das aller ange- 
nemeste, vnd seyne meynungo sey n}(^ ^^ewescn, das er den hey- 
ligen Vater den Babst beschedigen , aber das landt Bononien vor- 
tcrben Wolde , Sundern dy vrsache seyucr zcukunfft sey das. Er 
habbe vormals zo seyner heyligkeit aoß beoelh des christlichsten 
koniges von Franckreich den Generali Ormandie geschicket, mit 
seyner heyligkeit etzlich nachoolgende vorschlege des frydes So in 
der stat Cameryr beschryben vor zcuhalten das seyne heyligkeit 
sulliche annhemen vnd verhören wolte, als Neniblichen das Bebst- 
liche heyligkeit die Venediger verlassen solde, dy Stadt Modon Key- 
serlicher Maiestat widder vbir zcoantwortten vnd nicht verhyndem, 
WTdlecs B»to d. ZeHnnfco. 2 
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domlt Kaiserliche MaiesUt ander Stet seyner Maiestat vad dem 

Reich zostendig erobirgem mochte. Yii tmo drytten dy spen vnd 
tzwe)rtracht so sich tzwischen seyner heyligkeit vnd dem hertzogen 
von Ferrar hilten anff den K. M. den künig von Frangkreich Hyspa- 
nien vnd Engelaut als arbitros vnd schcydes rechter mechteglichen 
steUen. Vnd so nnn BebstUche lieyUgkeyt snlUdie obgnanten Ge- 
neral verachtet, vnd ime domit Er eynen freyen skiiem [3 b] taa- 
gang zcn seyner beyligkeyt haben mochte nicht hat wollen ter- 
gunnen, Sunder nicht wenig wort so sich zn keynem fryden getzogen, 
vii mehr das gemüttt^ bewegt dau gesennfftiget widder den cbrist- 
licheu konig von Franckreicb von sich gereth habe vnd darnmb 
vnd anß der vrsacben habe seyn gnade im besten bedacht , das er 
sich vor Bononien nydder schlahen wolde dy Gasteil vnd Schloß 
der gegenheyt eynnemen, nicht das er ^ behalten, snndem der 
Römischen kirchen zn güt enthalten, vfi also anß erfordemnß der 
nötdurttt eyn sichern weg vfi zcugang nacli soynem wolgefallen ma- 
chen, domit soyn gnedigister herre der künig von Franckreicli ab 
es noth seyn wurde, beqaemlichen sundem hyndernuß zca Bebst- 
licher heyligkeyt kommen vfi seyne gnaden frey ansprechen modite. 
So wyr Oraleres ein solliche Erbar meynnnge seyner gnaden zcn- 
knnlft verStenden, haben vryr eynen fryden andb^nommen Inß des 
andern tages vmb tzwelff Staadt, vnd sindt zcn Bebstlicher heylig- 
keyt kommen suUiche meynung all vnd ytzlichen artikell vn punct 
yn snnderheyt seyner heyligkeyt mit gttttem fleyß vorgehalten , vn 
anß snnderliclier gütter hertzlicher vnd getrewlicher meyuunge viU 
ander bethe vn wege domit wir seyne heylikeit desterbaß mochten 
bewegen, vnd da hyn persnadiren sdliche glitte vorschlege des ob- 
gnaaten C^itmiyers zcn glitte vnd nntz seyner heyligkeyt, vnd ge- 
meynem stände der Ohrystenheyt zcn mereklicher heylsampkeyt vnd 
enthaltdunge der heylige Vater der Babst , [4 a] so vfF das mall 
vast krangk vnd im bette läge, hat darobir eyn bedencken genom- 
men, vnd doch vnbedachts gemttts als baldt darnach gesagt. Die 
Venediger können wyr verlassen, dan sye haben vns verlassen, vns 
selbst können wir nidit yerlassen. Wellicfaer antwordt erstliehen 
wyr groß erfrawet, Tnd den almechtigen gott lob gesagt haben. Des 
selbigen tages vmb Vesper tzeyt hat vns seyne heyligkeyt lassen 
zcn sieh ruften, vu die naciiuulgeude antwort gegeben. Wyr haben 
vili vnd maucherley hyn vnd her in vnserm synne bedacht, Knt- 
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lieben aaff ewer ansynneo md betbe, aadi so sicbs also gezymen 
wirbeseblossen, das wjr vns derVenediger sachen domit der Kayser 

seyn thün nach' seyiieiu woUgefallen schaffen magk gantzlichen ent- 
schlahen wollen. Wyr sindt auch altzeyt willens gewest die Stadt 
Modon dem Römischen Kaysser widderumb zcu vbirant warten, so 
VD8 wolbewüst ist das sy dem Reicb zusteht. Ynd zum drytten, 
«yr wyssen das das hertzogtbum zn Fenar vns zostebe. Es ge^ 
bflrt sieb aacb eynem hyrten das Er dy obertretmige vnd vor^ 
wircknnge seyner vndertbanen vmb yre missetbat straffe, vnd ist als 
so vns vnd dem stül zcu Rhöm vorbehalten, dan wyr vnnd nymants 
anders ober die vnderthan er vnd so der heyligen Rhömischen kir- 
chen vfiderworffen seyn, macht vnd recht zcu straffen vnd zcu cor- 
rigiren nach Tnserm wolgefallen, vnd nach erbeyschangen der Ez- 
ceß vnd obirtrettmigen haben snllen, snllicbe macht vnd recht können, 
mögen, [4 b] noch wollen wyr in keynem andern menschen trans- 
feriren noch wenden. Es were auch nicht billicb zimlichen nach 
recht das sich ymands anders dan alleyne wyr, in den dingen so 
gote dem hern vn der kyrchen zustendig vnderstehen solde. So 
können wyr auch vnser aoßgangen sententz vnd beschliß nicht re- 
tractyren noch widdermffen. Nach soUicher entpfiangen antwnrt 
seyndt wyr des andern tages frw widdemmb in das feit znm Fran- 
tzoßen gettzogeu, vnd nach allem vermögen dem obgnanten Carolo 
persuadiert vnd geraten das er wolt zu concordirn vn fryde zu 
machen geneigt sein. So wir ime alle vnd ytzliche punct nach ein- 
ander vertzalt hat er geantwurt. Er konde bey im nicht bedencken 
das er vnsem bethen vn be^rden möge zugefallen werden, den der 
Christlichste konig von Frangkreich konde noch möge in keinen 
weg Sander schände vnd merckliche nachteyl den hertzog von Ferrar 
verlassen, welcher sich ye vnd ye als ein geliorsamer der Römischen 
kyrchen vn dem llümischen Reich gehalten vnd gelebt, vnd sich 
alwege erboten zu leyden, nicht alleyn am gütte, sundern auch am 
leybe. So er etwas vnbillichs vnd vnzimlichs widder Bebstlicher hey- 
Ugkeyt vnd die Christliche kircben geübt vn gehandelt erfunden vn 
- erkant werde. Dweyl er dan ein mensche ist vfi von christlichem 
blute nicht auß dem nydersten herkommen, weres vnbillich vil widder 
vemunfft das er vnuerschnlt vS vnerkant verdampt vnd gestrafft 
werden solde. vn das seyne Erbarlichc bothe der billigkeyt vn dem 
[5 aj rechten ^ gantz gemeb solt also verschlahen vnd nicht gehört 
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werden. Der ftlmachtige ewige vfi aUerhoehster gott ist altzeyt dem 

busser vnd barmhertzigke^-t vmb seyn missetadt ly^gerende zuer- 
bitten, vnd alle berawete suiide vnd laster wye groß vnd grawsam 
die seyo, mögen müdiglichen zu vergeben bereyt; üeyset fordert 
ynd raffet auch ao0 eygener gttttigkeyt den sander so sich beke- 
rendt vnd sich zn gote tsnwenden gescliickt ist, vnd dasselbige solde 
hie aaff erden seyner gotheyt Yicarias vü stathalder also zothnnde 
auch geneygt seyn. 80 wyr ein snDiche antwort von vilgenanten 
hem Carolo entpfaugen, sint wir abirmals znm heyligen vater dem 
Babst kommen, mit vilen nutzbarlichen persuasion vnd ratscblegen 
mit vermischunge viler beten seyne heylikeyt ermanet, domit wyr 
seyner heylikeit gemnte aaff einen weg brochten, das S. H. dem 
obgenanten hertzog von Ferrar .die aaül^legte boße vnd straffe er- 
lassen Wolde. Aljer es ist sollicbe bestendigkeit biUicher Tümehr 
verstockange gnant auff beyden teylen bey ßebstlieber heyligkeyt 
yfi bey dem Grandemiser gewesen, das irer keyner in der Ferra- 
rischcn sacben etwas dem andern het willen nachlassen vnd also 
seint alle vnser fleyß erbeyt vnd vorschlege vff daßmal vmb sanst 
gewest Vnd so wyr Yns tzwir vnd abirmals ins feit vnd wideromb 
kegen Bononien zca ^hen, vnd gantz nichts za vnderlaßen, ge- 
mnhet, domit wyr ir beyder gemate mochten sennffmfltigen vS stillen, 
das kunlichen zuthünde hat vns die kranckheit des Babst behertzt 
gemacht. Es haben vns auch die hochwirdigisten hern Cardinal so 
[5 b] zu Bononien vff das mal gewest flcyssig gebeten vii verraanet, 
großen fleyß farznwenden, vff das die kirche nicbst in schaden ein- 
geforet, Sandern das sie an streyt vnd grausame scbJacht vnd bliU 
Tergiessen nach gewdnlicher weysse ir leben In fryden mochten zo- 
bringen. vfi ab wir yc gantzen fryden nicht machen das wyr vft 
wenigiste ein frydct/oit erlangen mochten Zcw letzt nach vilgehabter 
muhe vnd erbeyt, haben wyr von dem obgenanten Grande Capi- 
tanier eyn salliche antwort vbirkommen, Domit das ir sallent erkennen 
das meyns allergnedigisten vnd. G. hern' des koniges aach meyn 
gemate mehr zca fryden dan zca streytten geneigt seindt, wollen 
wyr solche ftydetzeyt wy yr hatt begert nicht abschlagen, moget ir 
mitteldertzesrt aaff nutzbarliche weyße vn wege gedencken durch 
weh hü sullicher widderwille vnd tzweytracht bequemlichen hingelegt 
mochten werden, dan seyn gnedigister vn. G. herr der künig vn 
herr von S. G. wegen geneyget formlichen wegen vnd erbarlichen 
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vorschlegen des frydes stat zugeben. Er wolt auch mittel der tzeyt 
angesehen dy künige vnd furstcii von welcher wegen sy dar waren 
von Bononieu ane beschedigunge , darumb vn eynwoner . sich weg 
wenden vnd abezucht thün. Ilaben wyr yme des, wy sichs gebttret 
hochlicbeii bedandiet, vn er habe vnsern hern K. M. ynd kttoigen 
groß gefallen daran getban. welche ane tzweyfel nach irer klflgheit 
.vnd weyßheit wol glitte vnd taaylsam mittel befinden, domit der Ii- 
bertet vfi bfreyheyten der heiligen Römischen kirchen Bcbstlicher 
heylikeyt begerden des christlichen küniges von Franckreihs nntz- 
barkeit vnd heyl des hertzo-[6 a]gen von farrar nutz vnd frome 
obirflOssiglicben geraten vnd gnOg gesehen werde. Vnd domit das 
sie Ballen sehen das er aaß keyner ander vrsachen dan alleyn sa 
Eren vnd Benerent« yrer herm Jctinige, vnd vmb yrer fleyssige bethe 
willen sich von Bononien weg gewant habe, so sollen sy dissen handel 
in eyne form begriffen, ein ytzlichcr mit seyncr liandt vnderschreybeu 
vnd mit seynem gewönlichen Sygel bekrefftigen lassen. 

* • 

Heyligisten Imperators 
Gotforchtigen kttniges 
Dy Oratores des von Hyspanien 

^ Dorchlanchtigesten kfini- 

ges von Engelaut 
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Newe gezeytung aiisz Romischer Kaiserlicher Maie- 
stat vnd des Königs von Engellandt Here vor Terebona in 
Biekhardia. was eererpietang der konig tob Engellandt der 
Kaiserlichen maiestat in irer ndnniift erzaygt w»s sieh aaeh 

sonst ^e^enn des König vouu Frauckreich Kriegsvolck darch 
Krieges vbung begeben hat 

11 b] Keyserliche Mayestat ist kummen gen 

Anrey In Artbos, zwo kleyn meyl vonn Therbona gelegen, an dem 

neüBten tag Augusti, Vnd den zelienden tag doselb still gelegen, an 
dem xj. tag, daran es dan den gaiitzen tag geregnet hat, Ist Kay- 
serlicbe Maiestat vnd der kUnig von Engellandt, auff halben weg 
Tngeaeriiehen ziviscben Arrey vnd dem Engelliscben leger ym veldt 
znsamen kamen, vnd als bald der kftnig ?ou Engellandt Kay. M. 
ersehen, hat er sein hanbt emplössen vnd zufassen absteen wollen, 
aber K. H. wolt ime das nicht gestatten, snnder rnckt za ime, ynd 
weret irae die emplössung des liaubts aucli das absteen, also pottenu 
bed berrn die hend aneinander, vnd nach gesagtem grüß, fiel der 
künig von Eugelland Kay. M. vmb den iials, in dem blysen peder 
herm Tmmetter, vnd war meniglich frolich, also ritten bed berrn 
ein wenig von der meng des volcks, vnnd nach gehabtem heimlichen 
gesprech, das nicht lang war, namen sie wider Iren abschid, der 
kflnig von Engellandt wolt K. M. das geleyt geben haben, biß far 
. die btat Arrey, aber Kay. M. wolt das nicht zugeben, sunder teylten 
sich also von einander, K. M. in die stat, vnnd künig von Engel- 
landt in sein geleger, vnnd nach dem es regenwetter was, riedt K. 
M. hoffgesindt der mererteyl in den wetter menteln, Aber der kfinig 
von Engelland ist ein gerade person, vonn glidmassen gantz woU 
geschickt ein frölich wolgefiirbt angedcht, wolredent yederman frennt- 
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lieh zu sprechen, vernüfftig, vnd zu seyncr iugent keck vü strejtper, 
hat das xxiij. iar seines alters nicht erraycht, was iu seiunem küris, 
Aber das beUnlot gants angethau, daraber mit einem gutten golden 
tach beklejdet, aein bar in einner köstlichen goldene haoben, darin 
Vitt köstlicber edler geatain, eingesetzt waren, ein gepunden, welche 
mit einem rotten zötteten hat mit viel roten federn bedeckt wardt, 
saß auff eynnem hübschen Praunen heungst, des zawm vnd geret mit 
lauterm geschlagen guten golden plechen belegt waren, vnd hieugen 
an den furpügen vnnd gereyt viel goldener glöcklein, der eyns 
geuerlicben awey lot wigt, der etlicb waren, denoasaen leyß ange- 
macht, wan er den hengBt sprengt, so fiel der selben glöcklein ye 
eins ah, so mosten [2 a] dieselben ein tefitscher aoffheben, vnd 
behalten, vnnd seynner lewtt dorfft der keins auffheben, Nach irae 
giengen xiiij. hübscher borgst allerlay iaiben, der zawm vnd geret 
mit geschlagen silberein plechen ^belegt, vnd darein viel silbener 
glöcklein gemacht waren die an dem reyttcn ßin grossen hall gaben, 
aoff welchen ziiy. knaben sassen, der yeder in ein golden Stack 
beUeydet was, vnd het damber des regens lialben, einen scbai^ 
lachen mantel, mit grOnem sammet yerprembt, vnd an dem halten 
waü sie die teütschen ersahen, der die heiigst mit verwundern an- 
schawct, so rissen sie eiu glöcklein herab vnd gaben ime das, der 
wog eins vngeuerlichen drithalb oder zway lot gut silber, vnd wur- 
den also der selben glöcklein, viel K. M. le&tten gegeben, vud son- 
derfioh den trabanten, viel des kttnig von EngeUand diener vnd 
herrn, die mit ime ritten, waren eins tayls ire röck mit gantzenn 
golden vnd silberen geschlagen plechen vberzogen, vnd an stat der 
natt, mit ringen zusaraen gepundeu, eins teyls in andern gülden 
tuch samet vnd köstlichen beklaydet, vfi mit hübschen hengsten ver- 
sehen, vnd het als man den vber schlug, auff den selben tag, biß 
in zxT. hondert pferd, im veld, So betten K. M. mit ii* aoß der 
stat reytten hiß in die tausend pferd, Damach an dem xiiU tag ist 
K. H. widernmb )Aim& gesogen, vnd als sein M. vngeoerlichen aoif 
halben teyU so dem Engelischen leger komen, ist der kttnig mit 
etlichen seynen herni vnd edlen, K. M. entgegen kumen, vnd wi- 
derumb vnterteniglichen entphangen, vnd hat nit viel gerayssig, 
sunder allein seio^ trabanten zufuü bey im gehabt, der biß in die 
dieohundert, oder mer gewessen sein, all in ein färb beklaydet, die 
8^. mit im Ol foß geloffen, aoff ditz mal ward schön wetter, vnnd ' 
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hetten sich die Englisclien vast köstlich heranß gepntet mit kley-' 

(lern, Also ritten bed lierrn vmb die leger biß in das liloster, das 
liart ol) Tberbona leyt, vnd giengen auflf den tiiurn darin man allent- 
halben in die stat sehen mag, vnd der kUnig zaygt K. M. was er 
gesctiOBsen het, darnach sassen sie wider auf Ire pferd, dieweyl bed 
herrn aaff dem tharn waren, het er all sein volck so in dem selben 
leger lag in gassen weiß, afwegen drey oder Tier hinter einander 
gestelt, dardnrch faxt er Kay. M. das znbesicfaten, send warlich 
groß starck lewt, haben alweg hundert eynncn liaubtnuui [2 b] vnd 
einen pfannen , an einneni langen spieß als vnser reysig zufüren 
pflegen, den tregt er mit beden benden vor ime, an der prust, 
haben eins teyls engelisch pogen, eins teyls helmparten, etlieh streyt 
kolben, an langen scheiEten, vnd etlich lang spieß, vast al in weiß 
lang wappenrOck bekleydet mit grttnem tnch verprembt, vnd vast 
all vorder teyl, vnd 'der alten ey.senhOt anff iren haubten, vnnd für 
ir veldtspyll haben sie einen schalmeyer vn sackpfeyffer, die zu- 
sammen gemacht etlich eyn Thriimetter, Als nun die Kay. Ma. durch 
all gassen des volcks geritten ward, furt in der künig von Engel- 
laud in sein leger, daselbs er etlich geselt, mit all miteinander 
vmbhenck waren, mit einnem kochen mantel, vnd im eingiuig der 
zeit stunden fnr vnnd fhr viell trabanten, vnd einer mit einem 
plossen Schwert vnder ynen, vn was die Ordnung der gezelt gleich 
an zusehen wie eyn Schloß oder stetlein, wafi man zu dem thor der 
gezelt bineingieng, so gieug n^an vnder den gezelten, ye ein gezelt, 
dan ein ganng, da zwyschen dann wider ein gezelt, far vnnd for 
bedeckt, biß in des kflnigs gezelt, das was in zimlicher größ, in* 
wendig allenthalben, von dem grnndt biß in den gypffel, mit rei- 
chem gülden tach von lantter gezogen gülden dretten belegt, darin 
Stunden sessel mit guldem tuch vberzogen, vnd mit gold beschlagen, 
Es stund auch darine für vnnd iur ein schöne köstliche vergulte 
credentz, von vast grossen schallen vnd flaschen, darunder etlich 
gantz goldene trinckgeschir standen, der pflagenn eüich darza ge- 
ordent, vü wer hhiein kam der ward verert mit wein vnd Eng- 
lischem pier, Aaßwendig was das gezelt gleycher weyß, von dem 
grnndt biß in den knopff, mit gnttem reichen gülden tttch aber- 
zogen vnd bedeckt, das ein ein, als K. M. Schneider schetzen, vn- 
geuerlichen zwen vnd drcyset gülden costet, darauff an des knopffs 
Stat, stand ein gantzer goldener leb, haltet ynn seynnem bracken 
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das Englisch wappen, vnd was lenger dan zwu span, mit seynner 
proporcian, in dem selben gezelt aß K. M. das uacbtmal, das seiner 
M. durch ire köch bereit ward, Auß dem selben gezelt get man 
durch ein gang, der inwendig .vnd aoßwendig Ton gutkem köstlichem 
gnlden tnch gemacht ist, in ein rots heflßlein, das man znl$gen, 
TDd wann es zerleget Ist, widemmb anlf schlagen mag, dasselbig 
was auüwen [3 a] dig mit rotter färb angestrichen, vnnd inwendig 
mitt eynnem gülden Tebbich vmhengckt, darin stund des küiiigs 
bett, des vmb bangt vnnd deck was von vast köstlichem golden 
tnch, das hoUzwergk vergnldt gescbniten vnd fui schön zngericht, 
soleh gezelt vn Gredentz schenckt der künig von EngeUandt K. M. 
'mit hohem erpieten, md als sein M. geessen vnd Bat, wie den 
Sachen zuthun wer gehabt het, des sich biß in die xj stund in die 
nacht Verzug, fügt sich K. M. widerumb in die stat. 

a Am xvj. tag ist K. M. wider in das veldt gezogen, vnd den 
künig von Engellandt bewegt, das er in der nacht ist anffgeprochen, 
allein mit seinem leger, auch dem leger der tetttschen knecht, vnd 
.vher das wasser gezogen, daselbs anff der hödi seine gezelt, vnd 
leger schlagen lassen, vü etwan zwn stund vor tag, damit das leger 
sicher geschlagen werden nujcht bat er das volck ordnen vnd auif 
einander hoch rucken lassen, vngeueilich vmb zwelflF or zu mittag 
haben n sich dye Frantzosen , mit dreyeu Ij außen auff einer andern 
höch, dan daselbs für vnd fnr kein pühel vnd teller sein, sehen 
lassen, vü 4ilGpald solchs Kay. M. znwissen worden, ist sein U: anff- 
gewesen vnnd nadi den' tefitschen retttem geschickt, der ob an- 
derthalbhundert nicht gewesen, vnnd den Burgunder der auch ob 
zweytauscut pferd nicht gewesen, bcuülhen das volck zu besichtigen, 
vnd die teütschen bei yme behalten, Haben sich die Frantzosen zu- 
samen gethan, in einem hauffen, vnd biß in die sieben tausent ge- * 
rOster pferd beyeinander gehabt, ir Ordnung gemacht, Also ist das 
gescbtttz auff die Frantzosen, aber alles zu hoch gangen, vnd nye* 
mant keynen schaden gethan, also haben die Burgnndner vnd etlicfa 
Englisch troffen, vnnd als sie sich^ewent vnd K. M. gesehen, das 
dem Burgundern hert ligen wolt, vonn stund die teütchen reütter 
durch ein tal in die seytten zutreffen beuolhen, ee sie traffen, haben 
sich die Frantzosen mit ir Ordnung gewendt, vnd die flucht ge- 
mimen, die vnsem retlter sein inen also nadi gefolgt, hib auff ein 
kleyne meyl zu irem leger, vnd mit ynen gefangen vnd Banner 
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bracht, auch todt beliben, als hernach verzeychnet stet, Also da« 
K. M. sach das inen nichs weyter abzübrechen, vnnd sie irem leger, 
dann dau noch biß in die zweyntztausent knecht lagen, [3 b] zu- 
Habendi waren, keret Kay. M. mit aljem volck in guter Ordnung 
mb, vnd sog in das leger, vnnd belieb die nacht im veldt, vnnd 
yn solehem scfaarmfltsel ward von Telltschen Bnrgondiem vnd Eng- 
lischen kein ander geschray, dann Vlna Bsrgandla. 

Auflf sant Bartholomes abent als sich attff K. M. befelhen, der 
künig von Engelland rait seinem heer noch höher vnnd nelier ge- 
genn den veindten geschlagen het, vn das die veiudt in der stat 
Therbona sahen, empfilen in ir troet der rettnng, vnd begerten 
einner taydnng vnd gesprech, also weret das selb geipreeh den 
gantzen tag, biß In die nacht vber acht or, da wurden sie aoff ge» 
numen, Nembüdien das sie an sant Bartholomes tag vmb zehen or, 
mit irer wer vfi gut auch abgeschlagen vendlein abzihen solten, vnd 
welcher burger mit ynen abzihen wolt, der möcht das thun, welcher 
oder belieb der wer ynn genaden E. M. vnd den künigs, also am 
morgen zogen heravß bey dreytansent Tefltscher vnd welischer ioA- 
knecht vast wolgeschickt, vnd bfy sechfihnndert pferden, emstlich 
hflbsdi lettt mit vIeU wegen vnd sanm rossen, mit -gflter geladen. 

Am negsten tag darnach zogen K. M. vnd der künig von En- 
gellandt mit grossem triuraph in die stat Therbona, in vnnser frawen 
kirchen, sprachen ir gepet knient, vor unser frauen pildnuß, dar- 
nach belieb der künig von £ngelland in der stat, vn K. M. zog bey 
eytler nacht zn sandt Thomas, Ynnd deh negsten tog darnach hat 
man angeluigen, die Mawren Tflren vnd Pasteyen gemelter stat 
Therbona abznreyssen, vnd die groben ein zn werffni. 
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[4 ä] Dye namen der Frantzosen so gefangen sein 

worden; am xvj. tag Augusti. 

a Item der Hertzog von Laugendortf genant margraff zu Röteln. 

Item der haubtmau vber hundert edellettt, aa des küuigs vonn 
franckreichs hoffe. 

Item der hofflnaister des selben maigraffea von Bötein. 

Item zwejntsig edelleflt an des kttnigs hoff 

Item der herr von Glaramont 

Item der Fanenfurer der goselschafft von Angalem 

Item der herr von Vaygeta stathalter des hertzogen von lantzau. 

Item herr von Anykort ein haubtman vber hundert Lantzeu. 

Item der herr von Bossy ein haubtman vber hundeil Lantzen. 

Item der hanbtman Bayart einn haubtman de^ binterhnt vier 
bondert Ijantsen. 

Item der Stathalter des herm vonn Hey, ein Haahtman vber 
hundert Lantzen. 

Item der herr vonn Bry auß Normandia eyn haubtmau vber 
funfftzig Lantzen. 

Item ein Fanenfurer des Marschalcks Armaniad ein haubtman 
vber hundert Lantzen. 

Item ein Fannenfiirer des Galliacen von sant Senerin 

Item ein Fanenfhrer der geselscbafft des herm von Framoselß. 

Item Fanenfurer der gcselschafft vber hundert edeiieüt des 
Künigs einspenig 

Item ein Fanenfurer herm Buprechs von Arenberg 

Item ein Herolt der grossen geselschafft vnd ein Trumetter 
send bed ledig gelassen. 

Item awey hundert gefangen Edelleftt vnd pogen liirer dye sie 
hertsehier nennen. 
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bj Item was von namhafftigen todt beiyben seiu 

a Item der Pasthart von Yaadongna 

Q Item Tber Funiftzig Edellettt Tnd Aynrflaser. 

Q Item man sagt das der berr vonn Perga^ der oberst Stat- 

halter, General des Königs YOnn Franckreich Tber sein bere, ist 
tüd oder fast seer verwundt. 

Item der von Bollice hat sicli gefangen geben, einnem edel- 
man von der geselschafft des berm von Yalleni der genent wirdt 
Jacob von Gümmes, vnd zu einem zeydien der gefengknnß, bat er 
im geben sein scbwert ein bendtachach ?nd die trew, das allee hat 
der selbig Edelman beyhendig. 

a Item die Frantzosen haben gehabt dreyzehen Fanen, auü 
welchen netin genunimen, mit denen so sie gefurt haben. 

a Kayserlich Maiestat mitsambt seinem volck, ist inen mer 
dan drei meyl wegs nacbgeeylt. Die Frantzosen also fut geflohenn, 
der viell von den pferden gefiülen, vnd also todt beliben. 

a Man hat in mer dann hundert vnd fonftzig wegen mit speyß 
genumen, damit sie die stat gespeyst wolten haben. 

a Item man sagt auff .xxv. Augasto. wollen sie ein schlacht 

thttu 

a Item etlicb sagen, es soll auff den ersten tag September 
gescheen. ' 
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Nene worhaffte gezeittuDg der kriegMenff so zwi- 
schen der Aidguossen vnd khnuig von Franckreich ergangen 
aind jn dem M. C€OCC. iv. jar. 

[2 a] Item die flcUacht zwisdien dem Kiui% von Fnmckreich, 
vnd schweitzeni ist geschehen aflff Donnerstag abend, vnd freitag 

morgen des heiling creatz tag. Yfi ist erfanden worden aüff der 
Wallstat. von todten Aidgnosen Sechzehentaüseut funffhtindert. funflf- 
Qnddreissig man. gott belf allen glaubigen seien. Auch ist jr biß 
jn die newnhündert ann der flacht jn den kUmersee ertrUncken. 

Tom landfoioh erstochen, die man fnnden. heranß geaogen vnd 
begraben hat auch sind vierhnndert vonn denn grawen pflndten bey 
denn Schweitsem ynd dem hertzog jm schloß sn Mailamid gewesen, 
die mit der flücbt hinein komeii sind, die haben die Schweitzer nit 
wollen bey jnen haben, vn sy mit gewalt herauß triben , ist der 
selben hauptmau gewesen Uainrich firttuolt von Gbür die sind im 
willen gewesenn mit gwalt damon znsieGhenn. die sennd all er- 
schlagen worden, bey Berlasam. Item aflff der Frantsosen seyten 
in der ordnnng der Utndßknecht sind gewesen, die disen angriff 
▼nd Schlacht volbracht vnd gewannen haben. ZweUT taflsent spies, 
vnd ob zwaytaüsent güter handpüchsenn schutzenn. Schützen fast 
gheldri^ch. Zwaytaüsent Zwaihnnndert güter Scblachschwert. Auch 
nit vberachthandert hellenparten vnder den landßknechtü on die 
diabanten die anff die herren gewartet band, ist &st vü gewesen. 
So sind der Baßgomer vnd Laggaien ain giosBe aasall vber die 
maß gewesen ynder denen, snsampt aUerlay wer. die sy gehabt 
band, sind bey viertausend pogen schützen gewesen, die jnn die 
Schweitzer neben denn Landßknechten wol nach allem vortail ge- 
troffen haben. So hat der khonig ain schOnen grossen raisigen 
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seng darangehebt. mit vU gtttter lettth, Fqnteiu Graflen hemn. 
vnd edel, on nl die man ecfaetit allff vierOodribenntsig taAs^nt 
penon starek. aUes Frantzosisch TOlek. das do gewesen ist, so 

schetzt man alles volck das der khOnig an der Schlacht verloren 
hat. auff acht tausent person. Item ain knecht von Engen im he- 
gaw. hat in der scblacht. den Stier von vri gewunen mit gewalt. 
vnd den erwürgt der in gef&rt vnnd gebAisen [2 bj bat Den hat 
er dem kbflnig selb gescfaenckt. der kfaflnig im wider geschenelct 
fnd geben, alle monat drey solt Terschrieben so lang er lebt ynnd 
bey im bleibt. Der Schlfldi vonn Lindaw hauptman hat auch inn 
der Schlacht gewonnen die khu von schweytz vnd erwürgt der sy 
geblasen. Die hat er noch will sy mit im jns teiitschland vnd gen 
lindaw faeren. sonnst ist von allein volck Lantzknechten. Gaß- 
gomem. linggaien ynnd wer aOff der waislat geplttndert hat« vil 
gnter hamasch gttte wer vnnd besonnder vil gflter spieß vnder den 
Swweitzem gefanden, des aDes gen Miiiland gefiierf. Aber nit Til 
gros güts. von klainat vnnd bargellt, doch etwas von den namhaf- 
tigen, des sich dann maniger gebessert hat vnd sonderlich was der 
obristen von Bflrgem vü kauflewten aus sohweitz von den Stetten, 
bey denen hat man vil gelts fiinden. des sy eingenaet band aber 
sonst wenig bey dem plfltharscfa» Item aUs ?il die erst sehlaoht. 
am Donnerstag nacht geschehen, vnd die Schweitzer denselben abend 
gütgluck gehabt, vS bey ftiniftansent erschlagen haben, hat ein man 
von schweitz einen gaßgamer ain fendlein abgewannen, vnnd ist in 
der nacht, darmit daruon gczogenn on vrlaub der seinen, vnnd als 
sonnst aach mer inn derselben nacht vil von den Schweitzern, frosts. 
vnnd versagheit halben weg gezogenn. ist der so fast geeilt vber 
borg vnnd thal. das er vor aller manigdich biß gen Sdiweiti jnns 
dorff kernen ist da ist der pfarrer ain vü kündig man. halst herr 
Anßhalm. zu jm kernen vnd gefragt wie es gang also bat er gesagt 
es gang fast wol. Die aidgnossen haben den künig von Franck- 
reich ob vierzehentausent landßknecht. die welschen fußknecht gaß- 
gonier vn ander on zal erschlagen vn haben das feld behalten mit- 
sarapt allem gesehnti. Aach gar nach allen raisigen aeflg erschlagen, 
vfl haben ain pferd anff der watetatt gefunden, mit ainen gnldea 
geleger satte], vfi alles kostlidi von gold. vÜ vol blAt besprengt vfi 
■ vermainen der khünig scy selb liaiauff gesessen vn erstochen worden 
vnd hat do bey sein fendlin herfur gezogen vn gezait das er gewünnen 
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hab. Abo bat jm ille »«nscben giehuibt tü ist der p&mr yber- 

gesessen vfi hat es Ton stand an geschriben jn [3 a] eyl fnr ain 
Rat zu Zürch. bey tag vnd nacht. Also ist . zu Zflrch ein grosse 
freud gewesen, vfi forderlich geschriben gen Costentz dem weich- 
pischoff. Bottengatter. ?nd allen den die jncn güts günnend. Anch 
geschriben gen Lncern WeiL Wintertbttr. Frawenleld. sand Gall. 
Sohaffhaosen. vnnd inn allem scbweitseriand. ain sollich freid ge- 
madit! vnd haben an Hl orten frefind gelewth. Also ist in dem ain 
schiiflein mit etlichen vischern von der langen argen auff dem Bo- 
densee, gewesen zu den send gestossen etlich vischer von Raschach. 
die bbben sy gefragt wz man also lewt im Schweitzerland, haben 
sy gesagt, wie die aidgoossen gesigt haben, vnnd man lewt den 
Lantiknechten gen himel vnd den Fnmtiosen. vnd sey der kaiser 
ann den aidgnossen bniehi worden seins sosagens. 9f haben aber 
dy sach gewannen vnd bedtkrffen sein ni'mer sy w611en in vnd die 
seinen noch wol darumb haimsuchen. man soll sich nit belangen 
lassen etc Item ietz zeucht der Triultz ins feltlin vnd klefenthal. 
vnd fordert sy dem khttnig von Franckreich aufif. Also habfi dy 
was inn den starcken schlössen, vnd flecken ist. den grawen pündtn 
aaentbothen. wdllend syes redten so wOUen sy lenger haKen. Also 
haben dy gfawen pawren aaffgemant ob achttansent man aber es 
gat als langksam za. Das ii^ vermain sy werdeont do baim blei- 
ben, vnd sy nit redten, sy sollen vmb sand Michaels tag hinein 
sein zogen es send jnen auch alle ire die bössten ann der schlacht 
erschlagen worden, vnd besonder ire gewaltigen als Hans von Mar- 
mes edelman hauptmann von Jnen Htns Sonnte, fendrich. Haints 
Brflgot vnderhaaptman. Gagelberger von Ghttr. edelman. vü anch 
ain hanptman. Landrichter von Jnlantz vnd sonst vil ander ampt- 
leüt vnd gwaltig der zuuil würd alles zuschreiben, halt wol darfttr 
es sey irnthalb vngeredt aufF das mal. Item zusorgen ist. es sey 
ein plag von got vber sy. dan es hat jr anschlag durch einander, 
so oin grosse schantliche verretterei jn ir gehebt das nit daruon 
anreden ist Dann disef hertsog ist nach irem anacblag vnd ver^ 
boffon besonder deren die sagesagt vnd berigit habend sdion ver- 
rathen vnnd jns khttnigs band verkauft gewesen. Item iets ist diso 
[3 b] sag maiiigelich her auß komen. wie die scliweitzer dy im schloß 
ligend. seyen heraus in ain scliantz gefallen, vnnd haben funff landß- 
kiiecht gefangen vnd ins schloß gefuert. vnnd ans jnen vil kunt- . 



uiyiii^Lü Ly Google 



82 

sehafit wöUiBn er&ren tü bj gemartert darnach jnen dy köpff ab- 
gehawen. vnd die leib vberaiiB geworffen. vnnd dy IcOpff um spiea 
anfFgesteckt. Also habend dj lanntdmedit am kttnig erworben. 

alle die von Schweitzern, die noch sn Mafland ^nd Cham, auch 
vberal, im laiind kranck. hart wund, jnn spitalerü viid sonst li- 
gend. die soll man tod schlagen, etc. 

d Knn wöll wuc ^Qi'o an warten was weiter geschehen werd. 
Es ist sollich grosse trawngkait in den Aidgnoschafft iets zu mal. 
als anff erdtrich in kainem land. Item vil hanptlewt ans Stetten 
vnd lenderA von sdiweitz sennd vmb komen. die 'vns in disem 
land. all bekant sind mit namen. Bilger von laudenberg. der Teich 
Meis von Zürch. vnd besonnder vil güter namhaflfter von Zürick. 
Aman ketzi von schweitz. Vogt vonn Salgans. Vogt, von Beinegk. 
Aman von Appenzel seckelmayster von glaris. Vogt von Tri. Jnng 
Mflrer vonn Wesen, ain Edelman Yon OiOnenstain. der von sand 
Oallen hanptmaa* Bnigermaister von Zflrch. fiargermaister von (%flr. 
Edeiman. Heinrich Brttnelt. hanptman. Hanns sennte fendrich. Der 
fendrich von schweitz mit dem fetzen. Der feudrich vonn Vri mit 
dem fetzen. Der fendrich von Glai*is. Der fenndrich von vnnder- 
wallen. Fendrich von Zürch das fendli steckt zw Mailand, vnd sonst 
vU fendrich. Hanptlewt Amptleflt vnd gwaltbaher. on zal anschreiben 
vnnd znnennen. Item von Boschach send aus der p&rr b^ fanfltdg 
manenn tod. von sant Gallen. Appenzel vnd gotzhanßlent bey drew- 
zehenhundert man. dahinden bliben. Item von Gaitingen aus. nach 
der See genn Keinegk zu. vnd furo durchs Rcintal. auif bis gen 
Salganser herschafft, bey funfftausent man dahinden blieben. Vnd 
send noch vil hert wund, vnd an hend blos außgezogett- parfüs on 
hosen, vnd groß wnnden. mit Stichen, mit zerfleckten angesichten. 
vnd zerhawen glidem. Ein soUich eilend heranß fliehen der gleich 
kein man nye gesehen hat vnnd so ver-[4 a] zagt mit reden von 
der sach. das ains erbarmen nioclit. der in nie hold gewesen ist. 
Item der khünig von Franckreich ist selbs personlich neben den 
teutscheii knechten in der schlacbt gewesen, vö ist des hertzog 
yon Burgunds bmder erschlagen worden vnd sonst vil gttter herm 
mit im. 

Item der Schweitzer send ob dreissig tansent anßgezogn vil 
meinen etlieh das nit fsnlftansent haim komen. 
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NeUe zeytung Von der stat Genna wie sy Kayser- 

lieh Mayestat Erobert hat Am letsten Tag May jm. Jar 1522. 

[1 bj Abgschrifft des brieues her Anthoni von 

Rawenna auü Trient, den Edlen herrn Salomona scbatzmaister am 
dritten tag Jong gescbriben. Anno. 1522. 

ONediger herre. Nachtabends hab ich von eflrn gnaden brife 

enpfangen, die mir ser augeuem geweßt, durch mein vorig schreiben, 
hab ich etirn genaden zu wyssen gethon, Wie es mit Cremona stet, 
vnd das K. höre gegen Genua gezogen sey. Nun fug icli eürn gna- 
den zu vernemen, das wir nette zeytnng habn anß briefen am 
letsten tag des Mayen gegeben, dz als vnser kriegs volck am .25. 
tag May gegen Genna kommen sein. Nemlich alles fiißaolck mit 
dem gschotz, haben sy den raisygen zeog her dißfaalben des gebirgs 
glassen, daü eür gnaden wissen wol wie die glegenhait vm 
Genna felsig vü stainig, vn prufund übel zu bekommen vn über zu 
raisen, vn dz gschütz schwerlich Dahin zu bringen ist, vü als dz 
hOre gen Genua kommen bedunckn etUcli haaptleüt die Genaeser 
sn erford'n, von K. M. wegen ob sy sich gntli^h finden lassen wei- 
ten, vn kamen also dnrch Etliche zn ahier vnderFedqng, danwif daü 
der Gentteser Gesanten, etlidie anß den Jren zn den. K. hanptlettten, 
zu schicken. Vmb antwurt von jnen. zu eiitpfahen in dem komnet 
graue Pater von Nauaria mit zwayen Galleen vfi auch mit ayner 
klainen Galeen, den von Genua zn hilff, ain kommen d' halben ach- 
teten die Genneser den K. hanptletttfi des hdres nit meer antwurt 
zn geben, oder sich gütlich mit Jnen znnertragen als balde die hanpt- 
iettte des hOres sollichs geseben vn vermercket da haben sy das 
geschütz gegen Caternen gelegort, Vnnd mortlich sere geschossene 
vü ordneten den stürm vnd gaben die Stat zu Sackman, die .Ge« 
Wellen Srtte d. Zeitangen. $ 
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naeser als sy hOretteo, Vnod sahen soUksh groß treffeolich vnd 
mortlich scliiessen lieffen sy [2 aj zoin HerUogen, als sy die sadien 
aorgtieh ansahfi, ob sy za ainem Yertrag mochte kommen, aber sy 

waren zu langsam, dan in dem tratten die fußknecht an den Stnnn, 
vnd stuniicLt n greülichcn one vuderlaß seere, auflf den letstn tug 
des Mayen vml) diu .xxij. stunden, also da sy nun in die stat käm- 
men 80 das der hertzog vn Graue Peter von Nanaria, vernamen 
machten sy Jre ordnnng, dreimal nach ainander aoß vier taasent 
fhßknechten, die in der stat hetten, vnnd vnderstnnde aidi dVeind 
zn erweren, Nnn waiOt ettr gnad wol wie die Stadt gelegen ist. 
Aber sy mochten jnen nit wyderstandt thun Sunder fiengfi an die 
üucht zu geben, dem möre zu, vn io dißem scLiageu seind tüd be- 
liben bey Dreytausentt menschen. 

Yon den feynden, Ynnd hertzog Octanins vnd Gräfe Peter 
Nanaria gefangen, ako hat man die Stat geblindert etlich heOfier 
verbrennet achte sy zn bestreyten. 

a Nnn Gnediger herre das seind die grossen newe Zeitnng von 
grossen syg wider die Frantzosen. K. Ma. vnd seyner niaiestat hauü 
grüste feinde, vnd achte es dafür, die frautzoscn seind nun des 
mererntails fast auß Italyen abgeuertyger, Aber die pländernng ge- 
feilet wenig menschen wol, sonder schmirtset oinen yederman^ So 
wissen ettr gnad wol wz. Genua ist, Vnd beßorg dise plfinderang, 
habe das Kryegs volck so rdicli gemacht das sy kains kriegs meer 
acliten werden, das dan vast böse ist. 

G Noch ains welle eür gnade wissen, dz eben in der zeit Da 
das kaiserlich höre gen Genua zoch ist her Marco Anthonio von 
Lehs hanbptman des raysigen zctigs mit etlichem fuüuolck gen 
Nanaria gezogen, das bat er bald eingenommen, vfi das Schloß so 
die Frantzosen inn haben belegerdt vnd ist damit gegen dem Laeo 
maioris, Dem grossen See [2 bj zu gezogen, der ligt in dem ge- 
birge gegen den Schwcit/.t rn ahla Graue Philips Boueanius seye 
(Iraueschafft hatt wellicher Graue vor knrtzer zeit mit den Schwei- 
tzern in verbuntnus geweßt ist, vnd holt es noch mit jnen, den 
selbigen, Grane Pbilipsen. hat herr Marco Anthonio zwn tapffiere 
vfi grosse Stet eingenommen, die seind vest vfi grosser achtnng. zn 
disem thun vnnd ist (nrdt gezogen. 

Q Da ich eürn gnaden zn letstt Cremona halben geschrybn ist 
mir zu gefallen, wie jm selben gehört hab, däz die Frantzosen ains 
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worden sdnd, Die Stat in ainem Monat Zu Übergeben, vnnd ist 
dasselbig in anderiialb Monat fnd wirt das gyl 'mit den .xzij. tag 

dyß Monats, Vnd das sy hylffe warten, wirt soUicbe hflfFe erklert, 
das man also vn iiit anders sol verston. Nemlich so sichs begeb, 
dz vnser höre , geenhalb des fluß Thisyn befunden wurde , vnd dz 
die Frantzosen so starck kernen vnd nöteten vnser höre zu weichen, 
.lierttber Thisyn So soll man verston^ das lülff kommen sey, oder 
Tnaer höre, herdißhalb Thysin sich fltnde vnd die Frantzosen kernen, 
leglten bmdien, Vnd k^en also herttber, So soll man es auch yer- 
8ton, das hfiSb kommen sey tS so die Frantsoeen nit herftber 
kommen über die Poo sunder auf der Strassen gern Aße vor Poo 
vnnd druckten für bis zu Kagera so soll man verston das hilffe 
kommen sey, vn sonst in kainem wege, das hat man gute Pfant- 
leflte vnd Geselter zu haltung * soUicher abrede vn parthey, hoffe 
vn halte es vngesweyfelt auf das *zU des .xxvj. tags des Monats 
man wirt Oremona die Stat haben , vnnd wirt nychs fiberUeyben, 
das nit gegebn sey, dan das Schloß Gremona. Mayland wirt man 
babfi vn Throso die sich bey disem syglichen geschray, Nit lange, 
auif haltten werden. 

G Wir haben auch newc zeytange das jm Schweytzerland 
[3 a] vii hewlen vnd klagn vn wainen gweßt sey von jier erschlagen 
leüt wegen vnnd s^nd grosse vnainigkait vnd wyderwillen zwyschen 
den Ortem, Der Ktlnig von Franckreych hat gefordert Seohs TM'^ 
sent fußknecht, man helt es aber für gewiß sy werden sich ent- 
schliessen nycht zu geben. 

(j Der grosse Bastart von zophey vnd der herre von Pyltza 
vnd Lotdringen seind in das Schweitzerlaud geschickt, die Scbwey- 
teer zn bewegen, sy werden aber nichts aoßrichten, Byt got das er 
vDßerm aller Qnedigyeten Herrn allen syg gebn wOll , Tfi beniieh 
mich zn allen zeyten Eftren GnadÜ 

Q Auch saget man warlich das so mercklych vuaußsprechlich 
gut in der Stat funden worden Also dz auch die Trosser vnd aller 
geringste knechte ainer vnnd yetlycher Zway tausent golden m 
aaßbeftt erkryegt haben soll. 

Andere Newe zeytunge, 

a Item so wißt die K. M. i^t noch jn Engeland da geschicbl 

3* 
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seiner M. gi'03se ere, seine M. hat auch den heyrat zwischen Im 
Toad der dochter vonn Eogelaud lieschlossen, Als cu kOnfftiger 
Eftnig von Engeland nach diß absterben, Die herren vom land ynd 
auch die gemain, wollen über aoß der Kay. IL wol, vnd haben 

sich Terwilligt , ain groß mechtyg gut za geben zn dem heyrat gut, 
ob aber die Kay. Ma. die dochter yetz in Ispania fürt, waißt man 
nit Aygendtlych die K. M. vnd die Kü. M. von Engeland haben 
bey dem künig von Franckreich Ain herolt gehabt Item angezaigt 
wa er frid habn wOU, So solt er der Ka. Ma. EtUch land als das 
Hertsogthnm, Burgund, vnnd die Stadt Handa, Renia vnd ander 
flecken Aber geben, Oder sei den krieg wyd* Engelandt aach an- 
nemen, also hat er ee krieg wider Eng|3b]cland angenommen, das 
also der künig von Engeland, sycl» wider Franckreich zu rüstet vnd 
hat schon 4000. Eugelyßcher über gen CalliÜ gesaut die teglich 
anff den Frantzosen zieiien, vnnd die frantzosen wider auff die En- 
gelischen, vnd hulUem an ainandcir, also das der Ktt. von Enge, 
auch jm spU ist vnd der K. Ma. macht dester grosser ist, die K. 
M. Ist jm willen mit dem ersten wider anß Kngehind in Ispania zn 
farn, hat schon in dyßen landen kundt ihou waz für herren vnnd 
hoflf gesindt seiud die in Ispania wollen , sych zu schilt' zu rüsten 
vü mit ersten wider in Eogeland bey seyner M. zu kommen also 
das man uch entlich versycht Seynn M. wirt jnerhaib .6. tagen So 
anders der wind Qntt Ist aoß Engeland in Ispania iiuen got geb 
mit glttckt, hilfflt d* almechtyg got seyner M. disen zog in Ispania 
so Wirtt sich sein M. vndersten auß Ispania den kOnig von Franck- 
reich (lapfer zu kriegen, will dan der Kün. von Enge, aucli dapffer- 
kait brauchen, so möcht warlich der t'rantzoß gefordert werden, die 
weil in Italia es dem fiantzosen so vnglücklich get, warlich mich 
bedonckt so der F'rantzoß nidertrackt wer es solt woU in der Gri- 
stenhait ston, vnd wer on zweifell die E. M. ward ain dapffern zag 
wider den thflrcken fümemen, got schick alle ding zum bMteti. 

a Vor .9. tagen ist ain schlacht jm stytit zu Vtirych geschehen 
vnd die geldrischen das ieldt wider die Vtryschen vnnd Burguu- 
discheu behaltten, darbey die knecht gewesen seyn so man Yetzo 
dise mose zu speyer angenommen vnnd Uerrab in Ispania za ziehen 
mit K. M, gefOrt hat, von wellychen knechten ob . 1500. erschlagen 
seind welche K. M. dem Byschoff von Ytrich bat gelyhen wider 
don bertzog von gelderen seind vast waidJich knecht gcweseu, 
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aber der geldrisclin seind über . 10000 gcweßt vn der Vttrischeu. 
nit übet .4000. [4 aj die Tetttschen' kncclit haben sich waidlych 
gewerdt, vfi als man sagen will so sey auff der Gelldryschen Seytten 
ttber 3000. Belybenn. 
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Ein Sehdne Newe zeytmig so Kayserlich Mayestet 

aiUß Iiidia yetz nemlicli zukommen seind. 
Gar hfipsch von den Newen ynseln, vnd von yrem Sitten gar 

kurtzweylig zflleesem 

[1 b] d Etlych newe zeytung. So Kayserlich 

Mayestataublndiayetzund nemlych zu kommen seind. 

WYe wol der Durdileflcbtigst Sighafkigst Fttnt vnd herr Fer- 
dinand Kttnig zu Hispania aaß gnad ynnd ansdiiekung Gbtt des 

Allmechtigen dem Machmetischenn Yrsal, vnd viiglauben so sich iu 
ettlicheiin Hispanischen küngreichen gewalttigklich eingedrungen, vnd 
darin vil jar gehalten, wydenimb erobert vertilket, vn nachmals gar 
bi& in Affrica verfoigt, durch acht, vnd abgeprochen, dadurch ge- 
mainer Gristenhait groß imtz menmg vnd erweytnmg za gttanden, 
vil des auch vU ander seiner redUcben woltaten halben, als ain 
diener vnnßers Christenlicben glaubens, be&cfatttzer merer vnd anß- 
praytter von menigklich gelopt vnd gepreyset wirtt. Yedoch so ist 
Er für all ander noch aines vil grössers vnd vntötlichs lobs, Vn 
namens wol wirdig, daz zu seinem glück vnd gnadenreichen zeiten, 
auch durch sein, vnd der seinen, hohe ven^unfft, üylff vnd suthnn, 
BOuU land vnd ieflt, so von aufimg der weltt in yrsal, vnd bißher 
nit allen vnbekanten. Sonder ntfdi annzaigen deren, so der gantsen 
weit gestalt vnd gelegenhait beschriben der selbigen land jnwonung 
vnnatuiiich vnd vnmüglich gewesen sein, durch Ordnung vnd willen 
des Allmechtigen gottes, yetz in vnsers vnd vnsers Christenlicben 
glaubens gemainschafft vnd bekantnns, der mererttail von inn selbs 
irilligklych vnnd begyrlich geprachtt, Auch durch die Kay. Maye. 
Noch täglich ersucht, vnd in grosser anzal machtt, auch ordentiidi, 
vnnd menschlichem leben vnd wesen, dafi bißher erfunden werdenn. 
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a Wan Cristoffci us Coloanus aia üenueser distir sach viid [2 a] 
schiffung aller aiu vrsach vnd aefaDg, vnd liierumb die reiOi auch 
glüekhiiffUg ist gewesen, d&raon ye gesagt gehört oder gnogsam 
gescfariben werden mag, wellicbem vns anß dyßer edlen Colchide, 
nit ain guldin Scheper, oder fliß Sonder vil vnseglich zeitlidi reich- 
tumb vnnd gut, vnd' dartzti alle reichtumb vnd gut, vnd dai tzu die 
aller schönesten frücht. Souil lannd vnd leüt, die so manigfelttig 
jar biüheer, inn des grausameu Macbmetz gewalt, vnd vor vQUserm 
glauben verhut geweßn sein, widerumb erledigt, vnd zu Tnserm 
waren Christenlichen glauben er&andtnoß gepracht 

a Als man salt Tausent vierhundert vud zway vn neflntzig jar, 
durch hiXH vnd darlegen des ^bgenanten ktthig Ferdinandi, mit fttnff 
schiften, die mau ('ciranellen neiuiet, zway hundert vnd zwayntzig, 
auß erleeßner gesellen, in das grossz mür pceanus iun Uyspanicn 
aussz gefarenn. 

a Hat eistlicb, nach dem er lenger als ain gantzen Monet, in 
daa selbig vngestQm weet möre, hinein geseglet, die Ynßel Hispa- 
niola gefunden, die von der stat Seuilla in Hispania biß anff zway- 
hundert meyl ligt oder lenca, dan ain Lenca, ist ain Hispanischen 

meyl vnd thut .iij. viertel ain von ainer teütscbcn meyl, Üemnucli 
sollen die meyl, so hernach geuent, ailweg für Hispanisch vud 
teUtscb meyl verstanden werden. 

a Nach Hispaniola die ynsel Cubo, lygt vonn Hispaniöla bey 
xzx. meylen, mitt vil andern ynseln, so das mör da selbst über- 
flfissyg hat, der ich kflrüs halben, kain meldnpg thu, Allain auf das 
förderlichst, das yetzen am Jüngsten gefhnnden, annzaigcn wH. 

G Zu letst vfi jm .Ixxxxviij. Jar, hat genielter Coloanus, dz 
[2 bj groß land vndertruckt das man terra ürma, vnd in das ge- 
main die new weit baysset erfunden, aber da selbs seiner grossen 
halben, vnd das scbiff nun* mals, in ainer soschwerenn, vnd langck- 
wiriger raiß vast eraltent, vnd brflchig werdenn weiten, vnbesucht 
mycssen lassen zu ruck ziehen, vnnd Meer gedachtem kQnig zu 
Ilispania alle gelegenhait vnd gestaltt ßollicher seiner raiß anzaigen, 
darauff sein Durclileüchtikait nach mals new Armata vnd schiff wider 
auß geschickt, dye auch in genantem land vnd erdtrich Terra firma 
in zwayen genant die man Pariam vnd Yrabam haißt an kommen, 
vnd da selbs, gold edelgstain vnd berlen gefunden, vnd myt bracht, 
weUiche mir es vnd noch nit aigentlich behaut, land vnd erdtridia 
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Kay. May. Als l<ünig zu Hispania, on myttel als zu gehört, d^rin 
jr May. on vuderlaß suchen laßt, yb bißheer vil meclitiger laad vnd 
stet, dan vor mals ye gefunden vn die man noch täglich fyndt, 
danon 18t es nechst veiri^ngfi September dise jar nachfolgentt, neliwe 
zeittnnngen zu kommen sein. 

a Wie hernach Diego vllasto JreMay. In der Insel cnba guber- 
iiator der vor wenig das land in Cathaii, daruon nit eiultlich erfaren, 
üb es aiu ynsel sey oder ain tail dises grossen lands oder erdtricli 
ist auch fundn, ainer seiner treffenlycher liauptleüt mit namen Fer- 
nando Corleso, in das Selbyg groß land vnd ertricbs, dz man terra 
fjrrma nefiet aussa Geschickt, die hernach be8tim|»te land stet vnd 
v61cker gefunden wellicher am .xvg. thg Angosti. Anno. M. ro. jm. 
XV. In d* ynsel Sancte cmcis außgefaren mit .xvij. pferden. ccc. vn 
iiij. fußkuechten, vnd am ersten dyße stat so die jnwoner auff jr 
sprach Conpoal, vnd die vnsern Femilla haissen, dafi Sych Seniilla 
in Hispania der gelegeuhait noch fast vergleycht, vnd liat ain dorff 
tavsent feflr stet zway fliessende wasser dye sy durch lauffen , vnd 
vü stainer gewelpter brogken auch ain marokt von allerlay war 
speiß vnd noturft, der alwegü Ton morgens biß mitnacht wert, da- 
rauff tegl}chs Dreissygtausent menschen kommen. [3 aj Darnach 
ain klain land von sechs tausent fctir stet Sincuhimclca genant, 
weiter hat er fanden ain tieckeu zwayer meil lang durch auß, ye- 
doch vOn heflsem weitschrytig. 

Q Ist acmastitan ain stat ligt auff aynem bllhel oder hOcIi die 
«üy. meü lang ist, darbey ain schöns schloß als man iynnden. mag, 
vnd anif ainer seyten da die stat gegen etlichen jrn feinden darmit 
sy teglichs krieg füren gelegen, vnd vast vest vnd die maur .xx. 
schuch dick, die die selbs au höch vnd Das gantz tal ain vöst be- 
scbieüßt vnd beuestiget. 

a Dastalchecka ain^ bind ist .Izxxx. meil lang, darin ist grosse 
manschafit, mit welchen der Corlas gferlich gestriten, als gegen 
hundert tausent .xxx tausent, Vü fttnfftzig tausendt biß er sy letst 
erobert vnd zu gehorsam bracht, die bißher noch guten glauben 
halten, dise hauptstat sol grosser seyn als Granatn in hispanien. 

G Ain ander stat genant Cirenstital, die vnsern vond' hoch 
aiues tempels übersehen, hat zwaintzig tausent fettr stet, onn die 
vorstet, die auch souil haben, dise stat hat .üy. hundert ttkren. 

0 Amanqmockha die stat ügt Jm land Oaltzo hat «xz. Tausent 
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feür steet, der gelegenhait vnd aafaog de« landto Mexico. 

a Nadi diflem allen ligt am ander land ist in d* mit hoch mit 
sebarpfe bflrg rm geben baißt Golne oder mexioo, darin anff Ixx. 

meil weyt vnd prait ain ebnyn mit zwayen grossen seen, die den 
mereru teil des lands vfi .1. meil dauon begreiflfen, d' ayner süß 
d' ander gsaltzen wasser, hat .xxx. mcyl weit vn breyt vfi send 
diso bayde see allain durch ain bühel , als ein grosser thum, von 
ain and' getailt, welcber in d' mit, ain eben hat ainß [3 b] armprost 
BclniDweyt, vnd ^e dz mOr teglieli an vnd ab ianft vnd ligent bayde 
see, voller schöner stett, dartzn vnd von man«fS5rt mit zyllen, die 
die einlender Canoas nenen, leichtigklych kommen mag, auff ainen • . 
bogenschttß weyt, jm see ligt ain stat von Tausent mal Tausent 
heüßern. 

a Istoplapa ^ stat lygt halb im wasser. Vnnd halb am land 
begreifen Zehen tausent heOßer. 

a Cuzaaca ist vonn Sechß taasent heasem, Ugtt auch halb Jm 
wasser, vnd halbs am land buchnbe, hncho die statt hatt Sechs tau- 
sent Heüser ligts merer tail am land, SoUych yetz erzelte land vnd 
stet, so in dem see ligen der rechtfi straB nach auif demischican, die 
von diseu allen vnd des gantzen lands die hauptstat ist, vnd weren 
bierinn vU flecken vnnd stet So in abweg vnd darneben ligen autt- 
gescblossen. 

G Von der grossen stat demischican. 
a Demyscbican ist von allen steten, vnd des gantsen Lands die 

grölit vnd die hauptstat, ligt in dem vorgenanten Land Mexico, vnd 
in dem gesaltzen see .ij. oder .iij. meil vngefarlich von den gc- 
staten, hat bey .Ixx. Xauseutt beUser, vil Schöner gasseu, groß 
stainin palest vnd gepew, ancb ettlich Pragken die vom land biß 
an 'die stat gend, vnd anft ainer fyeeren Sj auch groß vren, ain 
syeß flyessent .wasser inn die stat biß anff den platz, als vor zelten 
zn Rom, die aqne dnckns gewesenn, vnd ist anif ainer seyten gegen 
dem land, mitt grossen Holtz pfelen verschrenckt, duaiit kain Scbyff 
wider jren vvyllen zu vnd von in kommen müg, hatt aucli vil grosser 
kaufif hettser vn annder pletz, vnnd in sonderbait ainen vast grossen 
Tempel den sy Caes nennen redlich vnnd .gewalttigklych erpanwtt, 
darinn sy jrem abtgot dyenen, wellycher .xxxx. thtlren hatt, vnd 
der kbdnest daronder, ist höher als der zn Sennlla, den mann doch 
vil höher, als den zu Andorfif sohetzt Bey denen [4 a] thftren ist 
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ainn grosser pfcyler oder piraniis wie aiii thnreii auff gefürt, wel- 
Ucber von ordtrich gold vuU gelt vormisclitt vud gebaut, . das man 
acht, vnd also durch die prob erfondu es sey ain grosser scbatas 
darinn Yerpatit, der CreflUgang djrses tempels, ist so groß, das in 
der mit, da selben ain stat mjt ffinff tansent hellsem platz haben 
mag. 

a Daz vülck di^cs laiids ist geschickt, vnd nach der lands fart 
streitpar, hat vil grosser mechttiger fürsten vnd herren, Dye sy auff 
jr sprach Deckloes neuen, vn jren kttnig Mantetonia der ain herr 
ist, ist das gantz land Mexico, mit grosser gehorsam, wel<dier dem 
gedachten, Bortasie als bald er Temommen das er von dem mech- 
tigesten, vnd ayn^n herren der gantzen weit, zu jm geschickt, sy 
erlich empfieng, vn sych in Kaif^erlich I\Iaye. gehorsam, vnd hinfür 
allen, für ainen stathalter ergeben, vnd gesagt s\ haben gefunden 
inn jren Propbeceyen, die ay von jreu vor elttem haben, das der 
massen, von ainem herren der gaDtzeu weit sollen erfunden werden, 
vnnd durch ain volck, das vor zeyten, auch an die landt, vnd sy 
daroonn her kommen sein. 

a Biser Mantetunia hat vil schöner vnd gewaltiger Anffgepaater 
palest so groÜ, das die portü oder eingeng, der selben Ixx. oder 
xc. Schucii weyt seynd , von seor Emsygen vnd iii.inigfeltigcni ge- 
pew, das sich die so binden geen, darinn verlieren, vnd uit leich- 
ügklicb wider herauß kommen sollen, in welcher er grossz vnn- 
seglich schetz vnnd gntter hatt', von gold berlen Edelstain, vhnd 
der gleichen, darmit das land aberflttssyg begabt ist, vnnd ander 
vil schöner last gerten, der gleichen nit gesehen mit mangerlay vnd 
vnbekanten pönieu, vnd fruchten, vnd nenilich ainen vast schönen 
vnd seltzainen tyer garten , darinn Venn allerlay vil Seltzain ge- 
ftigel vnd thieren so die Selben landtschafft hat. als tcgerthycr. 
LeAwen Leoparden beren, wildeschwein, JSdaz, Auch wylde Vnnd 
[4 b] wunderlich gestalt menschen, vnd der geleichen vil, dartzu jr 
aigen leOt, die in außwarten, vnd aym yeden geschlecfat. Der ain 
von dem andern abgesündert halt vnd bewart. 

a Den obgemelten jren künig, haltfi die vnderthon in grossen 
eeren vnd wyrden, dafi wan er in die stat. oder sunst auß spacieren 
will, so tragen jr vier die treffelichsten von seynen Bedten, dOrffent 
aber mit blosser band nit aogreyffen, sonder die mit sdiOnen dfl- 
cbem vmbwanden, Welchem, als defi die grossen Deckloes vnd 
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fttrsten auch zu hoif kommen, vnd jre am, auff etlicb jre dieuer 
legen, vnd jrem kttnig der nuMsen nach folgen, mit grosser anzal 
jres v<dckB. 

a Eb ist auch ksiner seiner herren so gewaltig vnnd Kllnn 
der dem Kflnig vnder augeii dttrff ann sprechen. Sonnder die so 

mitt jm haudlen, oder inn seinen geraach wellen. Alls bald sy zu 
der thür eingeen sich in den weytesten winckel von jm steilen, vnnd 
gantz nidergenaygt, beseytz zu byngen, vnd für inn nidericnyegen. 
So lang biß er jm annzaigt zu reden, oder zu schweigen gepellt, 
nach gelegenhait seynes gennitte» damacb mnß er sieh halten, vnd 
mit gleicher eere erpyetung wie er zu jm kommet, wider abschalden. 

a Sollich reuerentz vnnd Eer erpyetung braucht der gcraayn 
mann gegen den grossen Fürsten vnnd herren, Auch jn der stat 
seyuüd vil annder Vnnd gewalttig vnnd wolgeziert tempel , vonn 
gold vnnd «cbOnem gemeel, darinn Sj jren abtgot gr^^ülieb eeren 
der etlich von stainen on Holtz gemacht sein, aber inn Sonnderhait 
eerent sy am hOchstenn, die «y vom melb. So aaß jrem trajd, 
das sy nadits neraen, gemälen wirf, vmid mit amidem wolryechennden 
Somen oder gumy. Auch rait Juungeu knaben plnt durch ain ander 
zu ainom Taig vermischt, machen mit aynem grossenn [5 a] antlytz, 
za vergleichnuß der Sonen, damit sy juen in kiiegs vud allen andern 
jrer teglichen notarfft hilflich sey, jr opfer. verbringen sy teglich 
mit jangen knaben, so sy in kriegs letlffen gefangen, vnd in ainer 
grosser anzal bey ainander Verpaut haben, danon sy all morgen ir 
idnß, oder ir annzal nemen, den sy wol klaiden, auch sunst mit 
scliüueu iederii zieren in also mitt Trumetten hör paucken, vnnd 
grossem brachtt durch die stat, biß in den tempel füren, vnd da 
selb all! banck mit ainer anleg, leynen, der masscn das er mit dem 
kojpff nider, vnd mit der bmst erbebt, ist, welliche sy mit ainem 
atainyn instrament, das scherpffer^dall ayn schermesser ist, in aynem 
straich durch schneiden, damon die long von stund an, herauß feldt, 
als dan stechen sy das hertz mit etlichen doren , dai'mit das plut 
gegen der sofien über sich springt , Das Sy auch fürderlich herauß 
nemen, vnd also 'frisch zytrendt gegen der Sofien tragen vnd opfern, 
mit dem andren piut bestreichen sy deu abtgot, das antlit vnd den 
balß, die faennd vnnd fbß als, das beßt bleibt den priestem, den 
anndern tail Yerscheneken oder vericauffian sy. 

a Sy haben aueb vnder jnen gaiatlich, auch orden lettt, wye 
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\wy vns die mtinnich, schwartz gcJilaidt, die sy greßlich oeron, daö 
jdie selben von jngent aaff sieb weder zwagcn noch stxelen oder 
sonst jren leib Dit seübern, noch mit frftawen aionerlay gemainscbaft 
haben, dz jnen des der veind der massen eytm gibt, damit er sy 
in ander schwerer sflnd dester leiehtigldicher yerfelt, dafi diß nacion 
ist durch auIS mit der erschrockenlichen siiiid wider die natur groß 
vergift, Vnd dafi wie vor anzeigt ist verpringen jiii opfer, das in 
seinem anfang vnd eud ainem sollichen got gemässen geschieht. 

a Aber danon sy in jrem glaaben hestendig wellen sein, dye 
myessen zu bnß ain staplier oder stapular mit etlidien zaicbn als 
Prefltz tragen, vnd sonder sy sich nichts bessern, vnd darifl yer- 
harren wollfi, sonder preitet sy als wir die Iretzer hierin, das volck 
ist anch gegen jren armen letiten, die sy Mitteleraas nefien, fast 
barmliertzig , vnd thunt in sond'iieit den armen way[5b]sen, wa sy 
OQ vatter vud muter send, die fürsehen sy mit herreo darbey sy 
bey verliernng des lebens bleiben müssen, so humg biß sy sich ver- 
sehen mit heyrat, oder in ander weeg. 

a Bey diser stat fyndt man alweg .Ixx. tansent khdner scfaif- 
lein, vnd dariü man mit teglich speiß vn leybs uarung zu luret zu 
marckt, jren kauffplatz haissen sy Taugyritz, darauflf teglich .Ixxx. 
taasent mensclien, abweg so die soüen vndergeen wil zu marckt 
kommen der da wert biß aoff mitnacht, da selbs verkanfft vund 
kanift man alles, so der mensch notOrfftyg sein mag, von ^iß, als 
höner, pfonwen, Icapponen, vdgel, rephOner, üuant, syttich, vnd ander 
seltzem geftlgel vns vnbekant, gefügel vnd wildpret lebendig vnd' 
abgethon, Es was auch auff manigerlay mauycr wol gekocht, ge- 
schmach. 

a Vnd da neben ain grossen anzal traids, dz sy machen, nemen 
damit seine veld auff «x. meyl lang vnnd als praidt, als weyt man 
sehen mag, aaff dißen marckt kompt villerlay hönig, das jsy zn jrem 
tranck vn ander notnrfften brauchen, etlichen von bain, das ander 

syeden sy auß pletern, etlichen plumen die sy magnesa haissen, 
welche schier wie ain gylg gstalt ist, vnd tregt ain grossen baren 
butzen, den brechn sy ab, So rindt herauß ain lieplicher safft, der 
soll besser sein, daii aller wein, von den Plettern, dauon sy also 
das honig syeden, madien qr ain snpteyle leinbet, welche die ho- 
lendisch weydt ttber trifft, fBr die grossen herren machen sy ander 
gut tranck, Von etlichen edlen pömldn. so haben sy auch tranben, 
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Darauß sy wein machen, wie wol die selben wilde trauben seind, 
yedoch 80 seind ^ wol geschmach. 

a Am andern tail des plats, verkanifen sy gold sylber Berlen, 
Edelgstain, in mt grossem werd, vnd von disen Allenn vü schöner 
kflnstlicfaer arbeit, die nun zn erdencken, vnnd in sonderhait Ton 
federn, damit alles das sy sehen immitieren, vniid mit seinen färben 
also wol herfür bringen, als ubs die natur selbs gemacht het. 

[6 a] a Von federn nuicheu sy gewechs oder laab werck mit 
seynen pletem vn östen so aogenlich, dz kain maier mit färben 
kennen mag, der massen aneh gelugel, als speisen, feyfiedter pre- 
men. vnd der gleichen, so natttrlich das sy aaff klaine snptyle ratel 
setzen, Die der wind leiclitig bewegen mag, so kan man sy nit wol 
anders dan für reclit lebendig vögel erkennen. 

d Ich bab yetz zu Valdeilun sollich färben seltzame gewerckter 
dttcher so man Kay. May. au(S der Insel Jubachaw gepracht, vnd 
vnder andern ainen feyäUtern alles von färben gemacht gesehen, 
mit allen seinem natflrlichenn färben. So künstlich vnd aigentlich 
gestalt vnd erhebt, das jne warlych nichs anders als das leben ab- 
gungen , kain maier noch Schnitzer kan jne sollich proporcion vnd 
gstalt nit geben, das alles das wir zierlichs erdencken vnd arbaiten 
künden, das machen sy von federn vil besser vnd künstlicher. 

a Danen sy anch klayder machen, vnnd daran das hanpt, fuß 
vnd schwante mit allen färben, aines yetlichen thiers, dz da sy da- 
mit anzaigen, vnd Jmitieren wellen, so kflnsüich vnd natürlich, wan 
ainer das selbig anplücket, So wirt es Von menigklich für ain solch 
tliier getiülieu vnd geliircbt, dz wol zu sagen ist, Die Cincs künden 
nit augenlich die leüt zu thyeren verkeren, also dise Indianer thund. 

Q Ander kauffmanschafit triben sy mit vil schönen dUcher Ca- 
pasteryen bödtziechen, vnd der gleidien alles von federn, der land, 
wie hermein, vnd so ring, dz ain gantz klaid nit vj. vntzen wigt, 
Vnd von vil schönen fturben, so sy von manigerlay edlem gefBgel 
haben, hat alles kain färb geben. 

G Da selbst fyndt man auch vil tarttschen oder rndel, deren 
etlich von federn, die andern von tygers lewen oder and' heyten 
gemacht, vnd anch vil ander edler kostparlicher stuck von schönem 
holtzwerck, kflnstlich gearbait, das alles anznzaygen un ttberfluß war. 

[6 b] a -Darbey fyndt man alienthalbfi grosse anzall baokyn« 
der man zn sollycher kanffinans handlang, wol notUrffttig ist, damit 
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durch soUicbs kauifen vnd verkauifen, niemandt gefardt oder be- 
trogen werde, seind eUicb von gemainer Statt verordnet, die war 
besehen, vnd BolUebs mit allem Ileyft besehen vnd verfaQten, So ist 
anch ein gros häuft za Jnsticia verordnet, darlft vier richter sitzen, 
wellicher ainem so am koren, jres traids, oder eins wenig merer 
8tilt, der wirt zu dem tod verurteylett, vnd mit ainem grossen 
bengel hindeu aaff das goyck geschlagen, vnd der masseu richtteu 
lassen. 

. a Zu jrem heyrat halten sy als wir , die Ordnung mit ainem 
weih, alhiin die grossen flrsten mttgen vil weyber habfi, Vii wan 
sy schon das heyret gnt das duroh bider fraindtschaffit geschehen 

muß vertragen sein, Demnach wirt die hochtzeytt ainen monet tag 
lang verzogen, mitler zeit jedes tails freintschaflft sucht den preü- 
tigam vnd praut teglichs .iij. mal heim vnd thund in grosse freint- 
schafft vnd schanckung, von Berien, edlem gestain, vnd der gleichen, 
das wert bift auff achtt, tag vngenarlich vor anft gang des monals, 
welchen letstenn tag, man jnen nit anders als essent spdft sohenckt, 
nach auügang des monats fflrt man die braut anfb zierHehest an- 
gethun, zu dem preütigam, der sy in diser zeit des Versprechens, 
nye hat sehen mügen, vnd haltn die hoclitzeit fast auf mörisch. 

Q Nach mals so jr frawen schwanger send, vnd zu kynd gecn 
wellen, so bernffen sy vU frawen, etlich za heftummen, die aiid'n 
za zeOgen, damit das kind nit vnderlegt, vnd rechtfertig sey, in der 
zeit der gepurt, lassen sy das kind die erden nit berHrfi biß sy ea 
salben. 

Wan ainer auü disem volck stirbt, so kommen etlich frauen, 
\n man, die von gmeiner stat dartzu verordnet vn bestelt send, die 
[7 a] emplössen vnnd halten den C(Vrper bey den armen übersych 
der massen dz er knyet, als dan weschen vfi seftbem in wol, in 
dem so kompt ainer mit ainem holtz oder pain, damit er jm ain 
vnd*8chayd macht, etlich gebeet vii sitzen dartzn sprechent, darnach 
klaidt man den todten mit weissen klaidern, vnd dz haupt vil vnd 
manigerlay federn, vnd setzt jn mit offnem angesicht in ainen sessel, 
darin er ain stund oder .iy. also sitzt, nach mallS so kommen ander 
man vnd frawen, die ziehen in anft, vn weschent vnd klaident in 
widemmb, mit eytel roten klayder vnd federn, vnd setzent jn wie 
vor^mals in seinen sessel, Mytt grossem klagen vnd waynen, dem 
stamm vund beer kommen nach des abgeieypten. 
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a Zum dryten nach obgemelter zeit oder . iij. vr kommeli man 
vnd frawen vnd nement jn abermals, zyehen in auß Tfi Wäschen in 
wie vort. die vorigen vnd gend jm lauter acfawarteen, klaider an, 
vnd zieren sein haupt, auch mitt schwartzen fed*n vnd tragen die 

vnd andern alle mit jm in den tempel , da selbig verpreiien sy in, 
das allain das gepayn über beleibt, wellichs sy sampt der äschen, 
in ain hafeu thun, vnd eingraben, vnd machen ihm als dau sein 
pildtnuß Ton papyr, wellyches sy mit federn zieren, Darüber anch 
panyer iknen stellen jn d* massen fttr jr begrepttnus mit zieren, die 
klaider bleiben allein den priestern. 

G Sonst lygen vil grosser tnechtiger stet, in disen baiden seen, 
an landen vmb ain wassor, vnnd grenitzen, auch mit dyüem iand 
Mexico vil ander land vnd stätt. 

Als Cacata ain stat ligt in ainem tal hat . x. tausent t'eür stet 
Ain andre etat haißt Mexico oder Teaenit an sechtzig tausent feflr 
stet, aber ain ander stat hikißt Dezineo von hundert tansent fettr 
stet,, vnd vU ander bind meer, die hyeher in kflrtz halben anßge- 
schlössen, deren Alrsten vnd herren vnder ayn-[7 b] ander alweg der 
klainer dem gewaltigen zyußpar sein. Solliche zinß geben sy allain, 
zu ainem zaicbeii, der gehursam in schlechtem werd, etlych bryngen 
dem andern fürsten jr har, die andern ain lauß von jrem herren, 
vnd alles so diso herren beschliessen vol ziehen die vndertthon, von 
stund an, onn alle hyndernus. 

a In disen allen ist fost hoch scharpf gepürg vnd grosse kelttin, 
der massen das man vom halben october biLi auf halbii I\iaiLio vor 
grosser keltin, vnd scharpflFen winden der selbygen art nit schiffen mag. 

a £s wonen auch jnneUichen hohen gepürgen die gegen den 
ast vnd west winden Ugen lysen, welche so groß seynd, dz jrepain 
vom knye, hinauf fUnff Span lang sein, vnd die proporcion jres 
gantzen leibs darnach machen, aditten sy so Hoch als ainer gen 
ainem rayß oder Schweitzer spiessz, das leichtigklich zu gelauben. 

a Dan ich hub ain solichs rysen baiu, das dem grossen kautzler 
geshenckt gesehen, welliches allain was, vom kuye über sich, ist 
mir von der erd biß an die weich gangen. 

a Von disem barg ferrer hinein, sol als man sagt, ain i^rossz 
hauß wie ain kloster gepaut, vnd darin ain mechttlge fraw sey, die 
Gastilianer die frawen von Sylber haissen, welliche iraw so vil sylber 
hat, das die pieyler jres hauß, Durch aussz lettig sylber sey. 
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Q Sunst hat die Kay. May. am .x. tag Augusti im .M. D xix. 
Jar, ain ander Arraata mit scliiffen, vnd damit Aynn hauptman 
Wagellanas genant mit .iig. Hundert personeo außgeschickt der 
galeichen new land za suchen, daroon am . vj tag Septembrie dises 
.xiQ. Jar, nar ains mit .xriy. personen ivider kommen, vnd der 
selb Wagelanns, Vnd noch ainer so nach jm Hauptman gemacht mit 
nameii Seiaims send in diser raiß vm kommen, wcklies sy als 
gläuwbwirdig berichlt [8 a] thund, die gantzen wek vmbgefaren, 
vnd in Indien ain trcifenlicli kauffstat, die man Malacho nent mit 
aUerlay apeeerey gefunden, dau die specerey in andern ynsel darbey 
wecUst deren die grossz Melnca haißt, damon der von Portigal all 
specerey gen Galicnt, vnd nach mals geen Lysebona bracht hat, vnd 
doch also yetz glanbwirdig bericht vnd gefandenn hat, so sei die 
Kay. May. Der anstellunng nach, so Bapst Alexander zwischen bayden 
Künigen Hispauieii vü Portegal gethon zu steen, demnach jr May. 
¥dllcn$ ist, -allen hand« 1 mit specerey. in Hispania zn wenden, vnd 
des halben new schiffnng auffhchten, wie bifther von Portegal ge- 
thon, das jr May. mit weniger kosten aach sonst baß belegen mag, 
vn Wirt dardnrch dem von Portigal aller, handel entzogen, wellieher 
diüniul ain aiisolich potschafft meer als mit hundert t pferden zu 
Kay. May. geschicktt, vnd die am fOrderlichest, abgetertig, vnd nun 
mal auff dem weeg seind. 
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Antzaygendt Newtzeyttung, wie es aigendtlich mitt 

der BcUaeht vor Fauja^ vjid als man ersUieh vor Lodj anß 
gegenn den feyniidena zogenn idt, ergangen Am freitag den 

vier vnd zwaintzigsten tag Februarij : darau gefallen ist 
sant Mathias des baiiigen swelf boten tag Anno. MD.XIY. 

[2 a] ERstlich als wir den 24. tag Janaarg zu Lodi, mit allem 

hauifen auff Morian vnd von daflen geen Tampinn, verruckt, vnd 
daselbs zu ring vm, auff dz nechst vnser geläger geschlngen, liaben 
wir den erstenn scbarmützei zu roß vnnd fuß dn selbst im ort des 
* Thiergarten, mit dem Frantzosen angenomen Allda etlich zu fuß 
eriegt worden: 

Item mitler weyl pmcken gesohhigen Splnodi gemacht, ynd 
am dritten tag Febmarij sey wir m Tanipion mit dem hOr neben 

dem Thiergarten vnder des frantzosen läger, gegen Pauia, auff ain 
welsche meyl, geruckt daselbst im freyen feld wider das läger ge- 
schlagen, da seind die feynnd zwischen vnser vnd der stat gelegenn, 
sich 8er rergraben, dannit wir aie nitt vberzngen dafi jnen mit 
grossem merlcHehen schaden nit abprechen haben mflgen, die von 
Paula haben tus zngescfariben durch die Ziffer, dz Wir kains wegs 
da angreiffsn, Auch vniBer sach jrenthälben in kain gefer setzen 
sollen, darauff wir begert haben ainen von jnen zu vns horauß zc- 
schicken, vnd mitt im zu radtschlagen damit sie wisben vnser, vnd 
wir jre anschleg, darauff sie vnns den Wuldenstain herauß geschickt, 
haben wir mit im geradtschlagt damit sie auß dem schloft herana 
siechen, vfi hinder jnen das schloß besetzen Tnd zway hnnndert 
[S b] knecht an die orth in der stat da es dafi von nOtten sey 
verordnen, sarapt etlichen Itallianern vnd doch mit jnen beschlossen 
das sie jr sach in kain gefer setzen, vntz das wir inu der nacht 
Wellera Srate d. ZeltangMi. 4 
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zwen schüß mit grossen stucken jnen zu ainem wartzaichen thon, 
Damit sie wissen das wir auf seyen, dargegen sie vns fewr zaichen 
geben tds damit ansetzaigen , das sie jr sach auch in ordnnng ha- 
benn, Sein daranff die vnsern zn stund Inn der nachtt anff geweßt 
den troß.,yon vnna hinder sieh anff die seytten geschickt an Thier- 
garten Tnd In Gk)tteö namen darnach in ainer stund von ynserm 
läger über die seytten an die maur getzogen vnd als der tag her 
gangen, Haben wir die maur gewunnen Haben ein lauffenden hauffen 
zway tausent knecht vnd ain tausent Spanier die alle weisse hembder 
angehebt, Tnnd wölliche niti weisse hembder gehabt, mit weyssem 
paphr vertzaichnen, verordnett^ Anß der mach, das mir gemaindt 
haben, die manr vor tags zugewiöen vnd haben wöllen die ktt- 
risser im Thiergartten vberfallen , liat vns der tag vonn wegenn ' 
das es sich so lanng mit der maur vertzogen daran verhindertt, 
In dem seyn die Kürisser der sach gewar worden vnnd auff ge- 
weßt zu jrem liauffen geruckt, Auff sie haben wir verordnet, 
den lauffenden hauffen vnd neben jnnen die leychtenn [3 a] pferd 
vnd ist auff sie gangen vnser geschatz darnach herr M^rz Sitich 
von Embs mit den knechten so er herann gefdrt mitt sampt den 
zwelff Fenleyn knechten, so ich Jörg von Fronsperg, im mit sampt 
Jacoben von Wernau meinem laytinant von meinem hauffen zuge- 
ordnet getzogen nach dem bin ich der von Fronnsperg mit herr 
Caspar Wintzerer mit dem ainen hauffen lantzkQecht getzogen, vnd 
mit den flberigen Spaniern zu fuß, Ist herr Maix Satich von Embs 
anff der rechten band getzogen,* Also haben die Zengmaister ausser- 
halb beuelch od' gehaiß, ^^ls die Bichssen außgospannen. Nun liaben 
wir als wir iu den Thiergarten kummen sein wartzaychen mit den 
von Paoia gemachtt, wan wir in deu Thiergarten kumeu, das mir 
jnen ein wartzaichen geben, das dan geschehenn ist dardurch wir 
vnd sie In ainer possQß Mirabel genant zesamen kummen soltten, 
da ist herr Mercken, durch den Marek es empotten .worden, das er 
eyllentz ziehe zn dem hanß, des gleychenn Ich herr Jörg, damitt 
das geschütz wider an gespannon wurde Vnd haben das geschütz 
nit so geschwyndt über die graben bringen mügen , da durch des 
Frantzosen geraissiger zeug etlichen pauren ■ ochsen vnd roß bey 
dem geschfltz erstochen haben vn also ettlich stuck bicbsen ver- 
lassen mQssen,.vn biu also mitt meinem hauffen. wid' zu herr Marx 
sitich gesogen 



Digitized by Google 



51 

[8 b] a Da haben die feind am nachtzng mitt dem geachttts 
auch schildeil gethan, Also ist der Frantzoß mit seinem .raissigen 
zeug, Das gleychenn mit seinem haalTen lantzknecht vnd den Scbwey- 

tzern gegen vns gedruckt, vnd jr geschtitz vor jnnen geschlaipift 
vnd hefftig gegen vnns geschossen, Got liab lob, nitt darnach schaden 
gethon, Darauff wir r:ldtig worden, wiewol der hauflf zu Pauia noch 
nit bey vns gewesen , vud im namen Gots bey tausent vnd fünff- 
hundert Hispanier schQtien vnserm gerayssigen seng nach dem der 
TÜ schwecher ist gewesen dafi des Ffantzosen rayssiger zeng zu 
zegeben Vnnd sein herr Marx vnd ich . mit vnsem baiden hanffen 
gestracks neben, ain ander jrem geschütz zu zogen , Darauff des 
Frantzosen hauflP lantzknecht, dem neclistfi vns vnder äugen ge- 
tzogeu, vnnd von erst raitt meinem bauffen getroffen, vnd herr Marx 
mit seinem lianffen vber ain orth auch in des Frantzosen haaffen 
lantzknecht getroffen, vnd habfl in dem die lantzknecht geschlagen, 
Yü mit bayden hanffen filrgetmckt jnnen jr geschotz abgedmngen. 
Also haben die Hispanischen sohfltzen ynd neben inen vnser ge- 
raissigeu in des Frantzosenn kürißer so fast gesetzt vnd gestoclien 
dz dieselbenn küriber den Scliweytzernn zum tail jr Ordnung zer- 
trent Vnd vnser raissigen also mit [4 a] jnen gehawen vnd dem 
Kttnig sein roß geschossen doch kain lernen nicht, vnd also bald 
wir die lantzknecht geschlagen, haben die schweytzer kain stand 
gethon Also sein ynser raissigen ynd sondlich Graif Niclans vom 
Salm, mit seinem raissigen dem hoffgesind des Frantzosen rayssigen 
nachgeuolgt vn sich eerlicli vü wol gehalten vfi sonderlicher Graff 
Kiclaus sich so hart vmb den künig angenommen das er im sein 
pferd erstochehn da hat sidi der kttnig fast gewertt doch ist er, 
als d* hengst vnder im gefallen ist; gefangen worden Vnd wOUen jr 
vil yetzo den kunig gefangen haben, die vnsem haben Mm selbs ein 
hanffen Schweitzer Gasconier vnd lantzknecht inn jrem anßfiEtl zu- 
geordnet, die selbigen zuerhalten vnd darauf hinauß gefallen vnd 
sie perfortz geschlagen groß gut gewonnen, dan sie jnen aJl jr 
läger geplindtert, Also hat vns Got auff disen tag, gegen vnsem 
feinden sig vn glttck geben, das wir dan sein gOtlichen gnaden bii- 
lieh dankbar s^n sollen vn w6llen, Ynd sein also sampt denen so 
ertrancken, Ob zehentansent man tod geschlagen worden damnder 
vil guter leilt vmbkommcn, ich acht das wir auff vnser selten vber 
vierhundert mau nit verlorn Vnd haben sich des Frantzosen lautz- 

4* 
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knecht dapfTer gewerdt, Doch der merer tayl dz gloch schon be- 
zait, vnd haben vil guter gefaugen [4 b] Nemlich den Künig von 
Franckreich den küng von Nanarra, des Künig von Schotten brader 
Friderieam de Bosula, QnM Wolff von Leyphen, den Brandecfeer, 
vnd sonst vil mecfatiger FrantzOsisclier hem der namen ivir yets 
nit wissen ist. 

(j Die namhaflftcn so auff des frantzosen seyten vmb kommen 
vnd auff der waldstat blyben sein, der von der Weyssen roßs von 
Kugeliand, des Hertzogen von Luthringen brader, der von Pelice, 
vnd sanst vU namhafter herm, wölche nit gelangen sein worden 
aU erstochen, wir haben aneh den feinden genommen zxzy: stock 
bidisen, vnd der Schweitzer so gefiingen, ^d wid* ledig gelassen, 
sein bey vierthalbtaosent, Es sein aoch sunst vil lantzknecbt ge- 
fangen, vnd der Langenmantel ist erstochen worden 

a Jörg von Fronsperg. 

a An die Fürstlich durchleüchtigkait von Osterreich, etc. 

Den hemaclittolgenden sedel hat herr Caspar Wihtierer Bitter etc. 
der F. D: von dsterreich zn geschxiben, 

a Item der Schweitzer baoptleUt sein xxviij gewesen die an- 
(U;ni sein all erstochen. Item ain GraÜ" von Nassaw, Graff Virich 
von Ortenberg. [5 a] Des liertzogen vonn Luthringen bruder, der 
hertzog von Suffort, von der weisen roßs, vnd ain herr von Flecken- 
stain, zwen Yonn Paoia, vnd aber fftnfitzig v<Hn adel die all zoM 
gewesen sein. 

a Item ob taosent grosser herren aoß Franckreich seindt ge- 
fangen, der namen Ewer. F. D:-Ich hernach zuschicken will, der 

Admiral vonn Franckreich ist erstochen, der herr von Pelice er- 
stochen, des Künigs stalinayster Mou(^. GaUiatz ist erstochen, vnd 
vil ander treffenlicher herren 

a Item, dretttansent, dreahondert vn fttnfiUig sein gefimgen 
vfi biß in fünfftaosent, filnf hondert erstochen. • 



A3 



[6 b] Uernach volgen die gefaugeii, in der scUaclit 

vor Pania, am tag Mattliie Kayserlieh Haie, gepurt tag ge- 

scliehü am 24. tag Febra* Anno etc. XXY. 

Erstlich die Filrsteu 

Kttnig Ton FrandcreiGh 
Künig TOn Nanarra 
Herr von Sant Poll 

Franciscus Margraff von Salatz 
Loys herr von Nauers 
Der forst von Telamon 

Q Aunder großHerreuu. 

Herr Yon Fays marschalck 
Herr von Biens 

Herr marschalck Memoraiisi 
Herr von Bryon 

* 

Herr Grandmaister 
Herr Vitzthumb von Schartres 
Galiatzo Vistonte 

Herr fndrich von Boeole baaptman aber 
kOriflcber vn faßaolck 

Des grossen Hoffmaisters sun 
Der Gubiiiator Liniosin 

Herr von Santa Mesina, Camerdieuer vnd hauptman über 
fttnfftoig kfirueber 

Herr de la Bosaa banpitman über fftonfftaig [6 aj kfiriscber 
Freyberr tob Binm - 
Herr tod Bonaoall 



Hauptleütt über 
Kürischer vnd 
des Küiiigs ord 
ens fUtter Bra 
der. 
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Herr von Mompossat , auch ainer von der Caauer weiland 4es 
herren Ton Byrol bruder 

Herr von Bomorol 

Der Amman von ParUS 

Herr von Viry 

Herr von Scharon 

Frey! 1 er r von Burentz 

Des grossen Cantzler auß franckreich Suiui 

Herr von Nanckay leatener der hundert hertschnrs von der 
Ghiardi 

Herr von Boysi. 

Herr von Lorgos 

Herr von Mogni 

Herr von Krot 

Herr von la Gutsche 

Herr von Montig^ ancb ainer von d'Oamer, 
Herr von San M arschalck vnnd sein Bnider 
Herr Marschalck von Ariminaoh baapttman der i>herd vnd ttber 

die Artillerey 

Vistonte von Lauedan, vnnd sein Bruder, 

Hen* von Clagetton des Künigs bofiimaister 

Herr vonn Fotion, Edier vonn der Gamer • 

Herr von Kamgni hanptman aber c. bertscbier 

[6 b] Herr vonn Dambigny Haopttman vber die Schot von der 
Guarden: 

Grosoyse, sein vctter 

Herr von Dubigen : 

Herr von Newbald. 

Der berr von Tomenson. 

La Boscba Egmondt. 

La Roscha des herren von Lencken leutener. 
Herr von Olarmont 

Herr von Pontiers. 
Herr von Barbasiens. 

Herr von Florantzi von Arnberg hauptman vber karischer, vnd 
Oberster vber die Schweitzer. 

Hen* von Bion leatener vonn der gesellsdiafflt des hepren von 
Sfmta MoBfna* 
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V 



Herr von Koysy. 

Herr von Mondtschanij, 

Herr von sant Geron. 

Vistonto von Slanges leatener von des obersten hoffmaisters 
gesellschafit: 

Vnnd sein Sun. < 

Herr von Anscbi des t'rantzosiscben fußuulckß hauptmau ücueral. 

Herr von Margiron. 

Der hauptinan im waoldt. 

Herr von Raffeck. 

[7 a] Herr von Bonos des Kllnigs hoffinaister. 
Der hanptman Prepont. 
Herr Ohadet von Boras. 

a Vnd sein suiist vil des Künig von Franckreicli hoff gesind 
gefangen, Edel aniptleüt, Schreiber hartschier von d'Guardi, Pfening- 
maister vn ander hoifgesind, vnnd fast vil Schweitzer vnnd Walhen 
damnder sein fanff oder sedis Hauptlettt, vnd Hans von Landeck, 
Biandecker, vil der jung Graff von Lnphen. 

a Gto& erschlagen Herren. 

Franciscus des bertzogen vonii Luthriugeu bruder. 

Herr von Tramoille 

Herr Admirai 

Herr von Pellitse 

Herr Ifarselialck von Sehambantz 

Der obrist stalmalster Galiatzo von sant Severin: 

Herr von Busy de Amboyso 

Hertzog von Suffort von der weissen Rosen. 

Graff von Dondonre 

Herr von (Moment von Amboyse 

Herr von Moreta - 

[7 b] Hanptman Endlich Cathange leatener Aber die Gnardi 
Der pronoß am hoff 

Herr von Saignon 

d Yüiid sunst von Frantzosen Lantzknecbt vnd Schweitzern fast 
ain. grosse anzal, Wölcher namen wir nit wissen, Aber der Diespach 
vnd ander hanptleflt von Aydgnossen sollen erschlagen sein etc. 
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New zeytDiig. 

Die Schlacht des Turckischen Keysers mit Ladonico etwan 
König za Yugern geschehen am tag Johannis entheuptong. 1526. 

Item des Tttn^en feyndtsbrieff, K^nig Lndouioo zugesandt toi; der 

äciiiacht. 

Item eyn kleglicher Sendbrieff so die Vngern dem Ktafe in Polen 

zugeschickt, nach der scUacfat. 

Item etzlich naw getzeyten ans Polen. 

New zeytung vom Babst za Borne am .xxYij« ti^ 

Septembris geschehen« 1526. 



[2 a] New zeytung. 

DEf Vngerische, vnd Behmische König Ludouicus^ 

Ist anß gezogen vngeuerlich mit dreyssig tansent reysigen, vnd mit 
etlichen Tausent füßknechten, vü seynd zwischen Offen, vnde Funflf- 
kirchen zusammen kommen Do liat der Turcke eynen verloren 
hauffen, auff zwey Tausent man, lassen, auß eynem tale an den 
Königk zihen, Dafi der Türcke hatte, das grosse tael eyngenomen, 
zn den ist der Eönigk mit seynem hOre gesogen, md sie alle er- 
schhigen, Domach biß zu den andern Tflreken getzogen, Des ver- 
hoffens er Wolde sie alle jm lager Ymbbrengen vn hat der KOnigk 
alles seyn geschutz lassen abschissen, Ist aber alles obenhyn, ge- 
flogen , Dem Türcken keynen schaden getban , dar nach ist der 
Königk mit seynem höre auf den TOrcken getzogen, Do hat sich 
der Tttrck anßgebreyt mit seynem höre vnd mit grosser gewalt auff 
den Kdnigk getzogen, mehr dann zwey mal hundert Tansent man, 
vnd mit achthundert bflchsen groü vnde kleyne vnder sie geschossen, 
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vnde des Königes volck ja die flucht gebracht, yhr bey dreytzehen- 
taosent erschlagen, Das der Königk kaum vngeuerlich mit hnndert 
pferden entrandt ist, Tode jn flihen jn eynem guiisen kftrift er- 
sticket, Dao «r wart gMcboBsen, auch aeyn plerth, Bas aber der 
Kömfi^ gewiß todt sey (dem Gott gnade) so haben die von Pree- 
law öffentlich auff dem marckte, an allen vier ortem, lassen vor- 
kunden, vnd verbieten, Üochtzeit, Kirmes, Dantzeu, vn alle Sey- 
tenspyl. 

[2 b] Die Bchlacbt mit dem Türcken, vnd dem Königk auft 
Yngem, ist geschehen an Sanct Johannes entheubtnng, ader am 
acht vnd swentzigsten Angnsti za morgens frae vmb sechs ange« 
haben Tnde hat gewert bis vmb drey, avff den abent, vnd ist aaff 

beyden seyleii viel volckes todt blieben. 

Item der Türckc hat dem Könige jn Yogern, mehr dan .Ixxx. 
grosse buchten genomen. 

Item mehr dan fnofiEtausent Hacken Buchsen. 

Item aehentansent haadtbnohsen. 

Item mehr dann vlertansent wagen. 

Item anch etlidi hundert kleyne schiif anff dem wasser. 

Item funfftausent grosse wolbescblagen schiff darynue viel vol- 
ckes gewest ist. 

Item etzlich tausent mann in den schiffen die alle erschlagen sind. 

Item der Tttrcke hat vber Ixzx. tausent bOse Christen bey yhm 
Dann die Yenediger, der Babest, mnd Fraotzoß, haben demTttrcken 
mehr dann .Ix. tansent kneoht xu geschieket, die ym gebhrge haben 
gelegen, bey den schwartsed Pawern, aaeii der Pawrn, seynd viel 
zu dem Türcken getzogeu, die bey den knechten waren zu Saltz- 
burg. 

Item die knechte vnd Pawem die vmb Wirtzberg lagen, seyn 
viel widdemmb auf, vnde seyn etzlich hnndert anff dem wasser 
Dnnaw, zu dem Tfircken gefisron. 

[3a] Item viel voilauffen Pfiiffen vnd Mönche, zthen zu dem 

Türcken. 

Item der Türcke zeuhet etzlich meylen laiigk. 

Item ylir seit wissen das der Türcke hat mit dem Tätern eyn 
groß vorbuntniß gemacht vnde dein Tattern geschrieben das er mit 
aller macht sal dem Könige Jn Polen widder Jn seyn landt fisllen, 
vnnd den König gantz vfi gar vorterben Also ist der Tatter aaff 
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gewest mit viel tausent mannen, das auch der König mit sampt der 
Königm auß Crackaw gewichen vnnd.gen Margenbnrg jn Preassen 
geflogen, dan er hat itst sar seyt raiig hnlffe widder den Tatter, 
Der Tatter hat a1lch viel' toIcIcb dem KOnig tod Polen hynweg ge- 
trieben, Gott eriwnne das. 

Item am funfftzehenden tage Septembris bat der Türcke Offen 
eyngenoinen mit grosser gewalt, vnde yhr viel erschlagen, vnd do 
der Türcke auß Offen zog do satzte er bey zweytausent Ttircken 
jn die Stadt, das sie die stadt solden bewaren, Da aber der Tilrcke 
weg kam, do schlugen die Bnrger die Tflroken zu todt, Do dem 
Ttircken die botsohafffc kam zog er widemmb anf Offen vnd schlug 
die Borger alle tn todt vnde satste ander TOrekm dor eyn. 

Item die Flecken adder die stodtlyn vbcr der Tunaw hat er 
gar außgebraiit, vnde alles volk Juuck vnde alt zu tode erschlagen, 
auch etlich vorbrant, etliche ertrencket, Gott sey yhn allen genedig. 

[3 bj Item als balde dornooh zog der Tttrcke anff Preßborck, 
Do santen die bnrger bey eylff hundert Jnnökfrawen dem TOrcken 
entkegen vnd Hessen den Tflrcken vmb gnade bitten, also nam der 
Türcke die bette an, aber die Junckfrauwen musten alle jm höre 
bleyben, Dan der TOrckc gab beleih man solde sie heyssen jn das 
hör gehen, do worden die Junckfrawen gemeyniglich alle zu schän- 
den gemacht, vnd wilche nicht yhren willen weiten thnn die worden 
alle erstochen, also das sie schjere alle erschlagen worden, Dor 
nach zogk der Tttrcke mit grosser gewalt jn die stadt, vnde lies 
yhr viel köppen, vnd erstechen, vnde besetzte die stadt mit seynem 
volcke, Dor nacli gedacht er autf Wyen zu ziben , aber als mau 
saget ist es vorblieben. 

Item die Königin von Vngern nach dem als yhr herr tod was, 
lies sie yhr Königlichen schmnok, als kleyder, kleynet, vnd ander 
geredt anß Breßbnrg gen Offen holen, aber die Yngem haben yhr 
dasselb alles genommen, Dartza die Königin yn das Sohlos zn Offen, 
Ehe dann es der Türck erobert, nicht kommeu wollen lassen. 
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[4 aj Der Tarckisclieji Keysers Yeyudts brieff wydder 

den KdDig ans Yngern. 

DEr T urckisch Keyser vnd durchlauchtigst son 
Machameti, Königk zu Babüonien, Königk der Samariter. König der 
examHor, Königk zu Penien, Königk der Moabitern, Königk jn 
Egypten, tü eynbntter der dreyer waeser, eyn vorweier odder Probst, 
des yrdischen Paraclyß, ynd eyn schntzer des grobes des gekrev- 
tzfehsten, vom auffgange bis zum nydergang der Sonne, eyn Königk 
vber alle Könige, vnd eyn Herre aller h ersehender, eyn Fürst aller 
Fürsten, eyn eynigk kleydt des Grossen Gots Sabaoths vnd Maclia- 
meti Von Sardonen, vnd yhr Katligeber, vnd eyn voruolger des 
Cbristen glaabens etce. 

Dem dnrcblaachtigsten Forsten vnd Herren Lndonioo, Königk 
za Yngern Beystgtemet eyn Königk der Tilrcken, grast dieb, vnd 
ftzt das da weyst, dem nach vorhanden ist, die ze>-t vnser feynd- 
schafft, das wyr jn dem ersten vnserni eynzuge, die deynen liaben 
erobert vnd begei'st mit vns zu "^treytten, das wir vorstehen, das 
du weyst, das wir den balben teyl der weldt vnderworffen haben, 
mit vnserm gewalt, vnter vnser herschafft derhalben wir fargenomen, 
vnnd wollen die Qrentse,* vnser herschafft machen, bi0 zun ende 
der weldt. Ist dir nicht jn deyn gemute gefallen? oder gedenekstdo 
nicht? das ich aus nieyner schos so viel [4 b] vormag das ich widder 
deyne gantze gewalt streytten kan? Vnd weys noch wol als ich 
deyner Großmechtickeyt hab gemeit viel reych meyner Herschafft 
vnd gewalt habe vnterworffen, vnde sehe deyn reych an wie eyn 
stall, kegen den reychen so myr vnderwoHFen, mit weteher Erb* 
schafft byn ich vnd deyn reych. Dann es ist mir far- angen, so ich 
dem nach nicht jn den selben gegen heyten gewest byn, sondern 
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flcbleobt bynwdck zn teden, bo ich vberwnndeD tü erobert habe,- 
dqrne Groee Stadt, itü ich mit meyner grossen gewalt anfechten 
Offen eynnemen, vnd selbst personlich wÜ ich dich mir zn eynem 
pfandt haben, vnd deynen glaaben, den da mit den dejrnen belts 
vnnd des gekreutzigsten will ich gentzlichen außleschen, vnd vber 
das dev uer ordeauug vad dem Christen glauben eyn stylschweygnng 
machen. 

. Vnd deyner zwen widder mich wU ich nicht forchten, ynd die 
fetten Forsten deyne diener wU ich jn ^e Joge spannen, vnnd den 
glauben den sie zugleych mit dir haben, wil ich Jn der hohe Ton 

dyr nehmen so lange biß ich auff eym roste beym fewer, dich*anf 
opffer, vnd an die pfele stecke, vnd sie hcnge vnd also vortzere 
vnd hynneme, Auch nicht alleyn dich, sondern auch die andern, 
80 aldo seyn vnder deyner gewalt, vn solt vorstehen die deutschen, 
also dich, vnd mehr dafi dich wü ich besochen, das ander so «i 
thnn gedenck, mach halben, wil ich dir nicht schreyben. Gegeben 
sa Belgradt 

Am tage Saiict. Jobannens entbaubtung ist die scblacht gewest, 
vmb zwey vnd zwentzig bora am gantzen zeyger, Item dinstag für 
der Weychfasten sychi tag hat der Türck Offen eyngenonicn mit 
gewalt, Ist starck zu wasser yn Landt bis jn zweymal hundert tan- 
[5 a]sent, hat acht hundert Buchssen deyn vnd groft, hat dem 
Kdnig zn Vngem vnd Bohemen, genomen sibentzig bis yn achtzig 
gros geschoß, vier bis jn fhnff tment hacken buchssenj zehen tan- 
sent bandt roren, vier tausent wagen, etlich hundert schiff, bis yu 
funff tausent beschlagen schiff, iat der König etwan .xxx. tausent 
starck gewest. . - 

Nachfolgen die am krige Yorbliebea was Herren 

gOT^est seyu etc. 

König von Yngern vnnd Behem. 
Bisschoff von Grone. 
Bisschoff von Funffkyrchen. 
Bisschoff von Warathin. 
Bisschoff von Agren. 
Bisschoff von üaub. 
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BisschofT von Sinigken. 

Graff George von Drenigk. 

SUSan Schuck. 

Albrecht von Gattensteyn. 

NaciiZescfakL 

Scbywitz. 

Kubonigk 

Baltasar Ilauwitz. 

Drafti Johan. 

Anthonins Polack. 

Qfthriel BertiniiK 

Thomas Stejge. 

Joban Pftichki. 

Wolff von EuerßdorfF. 

[5 b] Steffaa von Boi'meo. 

^Johannes Bfartions gebrQder. 
Der herro von Bweharode. 
Heynrieb Kttthenawer.' 

Matzschma. 

Her Troiko Ilauptmau. 
Wilhelm viiwerth. * 
Pfeffkate Michel. * ' • 
Peter Kanachhy hoftneyster. 
Steibn Aiyü. 
Michel Bathmenichky. 
Ladißlaus Forß. 
Michel Keysser, 
Frantz Erstick. 
Joaimeg PoUcha. 

Gabriel Kral der Königin boffineyster. 
Blaains Snbsagk. 

Gros Anthonij. 
Nicolai Josaw. 
Bastian Bassare. 
Frante Tbcoaschkij. 

Ynd viel andere mehr die alhyr nicht votaeydient 
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[6 aj Eyn Sendebrieff der Vngern, in welchem aii- 

getze^gt wird, dem darchlauchsteü hochgeborneo Fursteu vud 
Herren, hern Sigißmnndo König jn Poln, wie der Grofimeehtig 
Lndonieis etwan König jn Yngern mit todt ?orliliebeii. 



d Vrchlauckstiger hochgebomer Forst gnediger 
Herr, na«h dem ewer Königliehe Maiestat tos angelangt, vnd yor- 
maut, das irir, nach dienst ynd pflicht, mit radt ynd hnlff, vnserem 
dorcblanchtigisten hem gantzen reych jn Yngern znbnHf kommen 

holten, daran tliut cwer Maiestat nicht vc^rbillich, Erstlich kegon 
Got vnserem hcrrcin, Zum anderen kegen gemeynem Cliristlichon 
nutz, wehen wolt do^ ein solche gros^sQ ferlickeit, als itzundt vor- 
handen, nicht ▼ormanen? Wer wolt der seynen, ader seyner 
^uetere, jn eym solchem zweyifelhaffügen anßgang, TOrckisehes 
kriegs, nicht forchten? Wir haben beschrieben Tnser höre, vnd mn- 
stemng gehalten, vnd eyn außtzug wider den Türcken vorordent 
darzu allerlcy weicktzeug, welcher zum krieg gehörig, mit vleys 
zugcscliickt, vnserem König, vnde Königreych jn Vngern, hulffe zu- 
thun, dieweyl vus ßo eyn schleunige, christliche botschafft zukommen, 
des Tnglnckseligen, iammers T.n entp&ngens Schadens, Yom Tarcken, 
zngewant. NemUch das wir vnsers. KOnigs,- aller herschafft, landt 
vnd lent, leyb vnd gut, beraubt seyn. vns ist anch jn solchen Schrif- 
ten angetzeyget worden, wie der wüttende hundt, der Türekisch 
Kc} ser, | G bj weyt vnnd breyt landt vnd leute mit Buchsen, fewer, 
hunger, vnnd anderem jammer vorstört vnd verwnst , vns ist auch 
angetzeygt worden, wie er die Königliche sUdt Offen vberfaUen, 
vnd aUes daryn ermort, vnnd so vngfltlich gehandelt, das er anch 
drey, vnnd zweygerigen Idnderen nicht verschont. 0 wee des grossen 
yammers. O wee der verenderung der Könige, vnd aller ding, 
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welche ytzimdt geschehen , das wir so jemmerlichoii , den allem- 
scbnldigstoii Toseren Könige (welcher so gewaldigUoh für seyn va- 
terlandt, fnr den ganzen ChristUolien gemeynen imtz, seyn leyb ynd 
leben dargestreckt) vorioren haben, welcher nie keytis blflts sdraldig 

worden, vnd doch seyn hlüt, vmb Christliches glaubens willen, ver- 
gossen. Welcher auch vor erlich angesehen, vmbs glaubens vnd 
yaterlandts willen sterben, Wir haben anch das Edel landt Yogern, 
welches mit aller nottorfft wol verseben war, gantz vnd gar ver- 
loren, Wir seynt auch doreh snlchen vn&l, So heffltig vnnd groß 
erschreckt, das wir andi nicht wissen, was wir thnn ader lassen 
sollen, al Toser boffirang, beyl Tnnd trost, ist tbs mit disem Ktaig 
entpfallen, wir werden auch fortan von idg zu tag, yhe mehr vfi 
mehr, mit betrubtnis beladen, vns wird auch (das got erbarme) 
jammer vnud not vnder äugen gestelt. Dieweyl nun ewer Kö- 
nigliche Maiestat, solch jammer, gleych so wol als vns, betrüft. So 
bitten wir, von wegen des verstorbenen vnsers KOnigs, gantz vleysng 
vnd demntiglich, ewer Königlich Maiestet, woU solchen &le Christ- 
liches gebltttes, vmb gemeynes nutz willen widerumb hellFen anff- 
richten, vnd vns gnediglich zu hulffe kommen, vfi von wegen vnsers 
verstorbenen Königs (E. K. M. jm geblüte vorwanl) auch aller- 
chri[ 7 alstüchen Fürsten , euch widderumb rechen, vn dem blut- 
dürstigen wtttterich, dem Tttrcken, widerstandt thnn dartzn so viel 
wir vermögen, vn jn vns seyn wird, wollen wir E. K. M. willig 
vü gerne dienen, anch leyb vfi leben, vfi alles was wir haben dar- 
strecken, allejn das wir den giausamcn wuttericht vnd Verfolger 
der Christen, den Türcken, vertreyben mögen, welcher sich vnder- 
standen alles ChristUcbes blut zuuergießeu, auch allen Christlichen 
glanben (da Crot vor sey) vntertzndrncken vnnd aufSzutylgen, £.K. 
M. woll behertzigei] vnnd betrachten das solch boßhafftig vornehmen 
des Tttrckens keynen fortgangk gewinnen möchte, wo mit wir £. E. 
M. gnaden wolgefoUen beweysen möchten sind wir alletzeyt gehorsam. 

New zeytong ans Polen So eyn gut freimdt dem 

andern zagesehneben hat. 

Ich las dich wissen lieber freundt das der Tfircke 

von PreÜburg ist getzogen, jn meynung auff Wien zutzihen vnd die 
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Stadt zuerobern, aber als man sagt, hat er sich abgewant, vnd ist 
>viilen8 mit grosser macht vnd stercke jn Merhern zutzilien, dasselbige 
landt gedenckt er gantz vnd gar zauerterben, vnd anßtzutilgen, vnd 
alles TOlck todt znschlahöii, Tom JmigsteD bis snm eltisten (Gotl 
wol yhm seynen willen brechen) Dann er kan das landt nicht alles 
mit seynem volck besetseo. 

Item er lest seynem kriegsvolck alles was sie ge[7 b] Winnen 
von golt s} Iber, gelt vn ander farrender habe, Sonder Stedt, Schlösser 
vnd Dörffer behelt er für sich, vnd müssen yhm die leute hulden 
vnd schweren, die sich an yhn geben, Vnnd laufen yhm viel anß- 
gelanffen Mdnich vnd Pfaffen zu. 

Item 80 der Tflrcke das landt Merhern gantz vnd gar anBge- 
rott hat (wie er gedenckt sn thnn) domach wil er jn die Sehlealen 
zihen vnd yhm das selbige land auch vnterwerffen vnnd gehorsam 
machen, Gott wol es vorhatten. 

Item die von Bre(^law nhemen knecht an, vnd msten sich auf! 
das sterckist so sie komen, dan sie gedencken sich des Tftrckens 
snweren. 

Item man sagt auch das etsllche Stedt jn der Schlesien , vom 

Sacrament des waren leichnams Christi, wenig halten (Got erbarme 
das) Lassen auch nicht Meß halten, auch yhre krancken mit dem 
Sacrament nicht berichten, vnd stei-ben also an alle Sacrament wie 
die vnnomnniftigen thyre, weiches snhören gantz erschrecklich ist 
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[8 a] New zeytung Yom Babst zu ßome, welche am 

.xxvy« tag S^temlNris geschehea, vnd Ton Rome gegen' Aiigß- 
parg geschrieben worden* 1526« 

AVff dato ist eyn . Post , aus Italien kommen, 
gebncht newe zeytmig wie das Donagodimoncado gewaltiger 
Fürste, vnde der Cardmal de Golnnma, jn K.H. namen, ym König- 
reych Neapolia, vnde anst aneh, etliche viel tansent mann, zn rosse 

vnd fasse, zasamen gebracht haben, vnde vnuorsehen jn Rom eyn- 
gefallen, der Venediger botschafft gefangen mitsampt dem Babst, 
vnde den pallast, mitsampt dem grossen vnnd schönen gebende, 
belliuidere, eyngenomen, vnde alles was der Babst, jn Rome vnde 
vmb Borne hat, haben sie geplündert, Auch viel Cardinal geplündert, 
tnd habens alles wollen vorfoOrnen, Aber es wart Mde aalQi^enomen, 
anff drej Monat , mit dem Babst , Also das der Babst alles seyn ' 
kriegsvolck vmb Meylandt , vnd jn allen andern orthen, hat abge- 
forderth. Dartzu, hat der Babst deu knechten Dreysig tausent 
ducaten müssen par vber geben, vn sich K. M. vmb dreymal hun- 
dert tausent Ducaten anff etzliche zil vnd zeyt zubetzalen vor- 
sehrieben, Des etliche Cardinal vn herren, dem Babst vorwandt K. 
M. zu piiuidt gesatzt, die haben sie $Ue mit yhn hynweg gefiirt, 
Vfi man vorsieht sich eygentlich sie seyndt fort anff Meylandt zu 
getzogen, Darneben saget man auch, das sich Cremona den Vene- 
digern ergeben habe. Man Landelt alhie zu Augßpurg gantz sere 
jn der sacbe, vnd nimpt knechte auff, vnde schickt sie dem Keyser 
jn Italien widder den Frantzöeen vnde seynen aahang. 
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Neue zeytuiig was auf deu Zweiutzigisteu tag des 

Monatts Septembris durch das Kayserisch Kriegßuolck gegen 
dem Babst, vnnd andern yn ttom, mit dem Ernst gekandelt 
worden ist. 

[ü a] NEiiilich Als des Bapsts vnd Keyßerlicher 
Maiestat kriegi^volck aas dem Künigreycb Keaplas: Nemlicb, Don. 
Hugo de Moncliada, von Kayserlicher Majestät wegen, Auch die 
Goloneser, mit sampt jrer grossen rflstnng aaff KayGerlither Mayestat 

seytten vnd dero zu gutem gegen einander gelegen seiud, Nemlch 
Kay. May. viid der Coloiieser volck, zu Morinj vnd Grata ferrata, 
vnnd der Babst, sein volck, auch vmb, vnd in Rom ligen gehabt, 
Nachmais iiaben s> sieh mit einander vertragen vü ein Tregua, 
odder anstand aaff eüioh Monat gemacht, daraaff sich der Babst 
' verlassen bat, vfi sein Kriegftvolck so er gehabt geuriaabt bat. So 
haben sich anch die Kayserischen vad Coloneser, mit yrem voldc, 
in das Künigreich Neaplas gethon. 

ü Aber Don. Hugo de Moncliada als oberster vber Kay. May. 
volck, vnd die Coppi de Colonese, als nemlich der Cardinal Co- 
lona, Signori vespasionia, Crolona sich miteinander geraten, vfi oin 
heymlichen aioheUigen anschlag gemacht Daselbst za Born den Babst 
vngewarneter ding wie dann bescheben.su Ober&llen,. haben sieh 
jhm Kttnigreioh erhöpt, vfi vngeüarlich Viertaasent [S b] m f^ß 
vnd mit tauseut gelingen pferden, bey tag vnnd nacht fürt gezogen, 
vnnd irn verstaiHlt der massen gehabt, Audi all Piissz autigclialteii, 
das mau yr zu Kom nichts war hat genomeu, hib sie vutz zu Rom 
seind kommen, darauff anch vom hauffen sechshundert geringer 
Pferd genomen, die stat thor bey tag vnd nacht einzunemen ver- 
ordnet, auch als pald drey thor, Nemblich porta de sanctp Johanni 
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Porta de saticta Maria maior vnd Porta Latina. Aach on yeder 
port mit zwey hoBdert pferden- halten lassen, Damach seind sie mit 
dem gewaltigen hanffen bynach getackt Yn in Goloha komeh, Alda 
haben sy sieh in die dritte stand gew^rt vnd reseniirt. Aach als 

bald ir ordnuug gtinaclit, vnd vernenieu lassen in die Burg zu ziehen, - 
vnd das Palacium in namen Kayser. May. einzunemen, Audi das 
schloß sancti Aogeli. Vn sind also durch die traasiorn die uew 
Straß gezogen» Auch also an die port sancti . spiritas komen, Wiewol 
die port verspert yiind vennachet Auch mit zwey hundert knechten 
also in ejl besetzt gewesen ist. Aoch die Römer noch das Popalo 
kein wOr odder arma yon des Bapsts wcgLii gehabt nodi annemen 
liaben wellen, seind sye vber den Perg zu sancti spiritu hynein 
kernen, Vnnd die Unecht ihn die Hucht gei^chlagen, Auch die ge- 
[3 a]dachten port, von stund an auflf geprochen , Ynd den andern 
haaffen mit dem geschatz hyneyn gelassen haben, seind also far 
das Paladam gezogen, aber alda nyemaads gefanden, daii sich der 
Babst- in der eyl vn gebaym in das Gasteil sancti Angeli gethon, 
vnd die Schweytzer Gwardia bey im gehabt hat, Also haben sy die 
phort an den Palacium auffgcstossen, vnnd dardurch hynein komen, 
auch das Palacium sackisyert od' geplündert , darin vil guts ge- 
funden, dan in der eyl nichts nit bat mögen geflechnet werden. 

d Sie haben auch dem Babst, Sahina roba, auch die Gapell 
vnnd sacristia der Gapell. Auch Sancti Petri sackisyert, vnd in vil 
andern heOsem schaden gethon. 

a Als bald der liabst das, nit schertz sein, vernomeu, hat ehr 
mit Don. Hugo sicii zu vertragen handeln lassen, Darauff l)on. Hugo 
zu Gaysei vud pürgen den Cardinal Cibo, vnd den Cardinal Ru- 
dolffi so gegenwertig geweüt, begert, Auch sich gedachte Do£u Hugo 
zum Babst in dz Gastel sancti Angeli verfyegt, Vnnd nit yhmals 
man saget beschlossen, das der stillstand vier Monat lanng soll sein, 
Es soll anch der Babst das kfl[3 bjnigreich Neaplas nit offendiem 
des gleiclien dye Kay. May. gegen im weyter nicht thun. 

a Der genielt Babst soll auch sein vokk in lanipardia, in Fünflf- 
tzeheu tagen den necbsten abfordern, oder wo er das der pOndtnus 
halb nit thun mecht, ihnen den Kayserisdien Dreyssig tausent du- 
caten, des zu bekreftignng hat inen der Babst zu bflrgen in die 
band geben, Dofi. Philippe storgj. Weyter soll inen noch Jacob 
Saliuateu son, d' diser zeyt nit beyhendig gebesen, auch zugestelt, 

6* 



L.iy M^L,J Ly Google 



68 



vnd vberatwort werden, Darumb hat inen der alt Jacob Saliuat 
Achtzig , tausent dacaten, biß zu vberantwortung seines sons yer- 
schiibeif. 

a Also Beiod nftchmate 4ie Goloneser mit dem volck bynwegk 
gesogen, vnd ist aUain Don. Hogo biß. zu. anffiriditnng der abred, 
zn Rom beliben. 

(j Es ist auch die gemain sag zu Rom, das das volck zu Ma- 
rini Grata ferrata auffbaltten , biß aüff weytem beschayd. Aach 
teglich scbreyeu Imperio Imperio vund Liberia vnnd Colanca. etc, 
Daranü zu vermtttten, das durch schicknng des Almechtigen^ die 
Kay. Iffay. als Ynser rechte tü von Gott gegebne oberkait, die Krön 
ynd Ere [4 a] zn Bom erbeben Ynd behalten wirdet. ^ 

a Wiewol gadaebter Dofi. Hugo , ihn Rom hat dnroh die Tm- 
meta lassen auß rtiflFen vn vmb plasen, das sich niemant fürchte 
oder in schrecken setze, Dann er werde sonst gegen niemandts von 
Kay. May. wegen nichts nit handeln, oder furnemen, odder dasselb 
zn tbnn gestatten. Aber Tnangeseben solchs bernffis, haben etlidi 
ihn Rom anß forcht flber&ls, d* gemainen knecht,, was das bOst ge- 
wesen, an gwarsame end geflechnet, vnd an sichere ort gepracht, 
vnnd dardurch nur das geschryen, wie vor auch angezaygt ist, Im- 
perio Imperio. etc. ^ 
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Warhafftige neüwe zeitnng Von dem krieg zwischeii 

Keyserlicher Maiestat» dem Haoß von Bnrgmidi) Stifffc Vtridit» 
vnd Hertzog Karol toh OeUern etc. Wie das ergangen vnd 
gehandelt worden bis auif Natiuitatis Marie» des achten tags 
Septemb. An. etc. Mvi^j. 

(Drd Hoteschnitte) 

Summa der Sciiloß vnd Statt, so die Burgundischen 
dem Hertzogen von (Hellem abgewonnen habent etc. 

Das Plachhauß zur Scbwartseoschleflß, das Plocbhaaft Wilaen, das 
Plaehbauß znr Knbarg, die statt HasBolt, das Plodibaoß Gig- 
ginbot, das Schloß Altanar, das Plocbbauß Wilp, die stat Hatam 
die stat Harderwick, stat TVelburg, das SobloG Hfliekeosteyn , das 

bauü zur Ems, das hauß zu Horst, stat Reina, stat Ytncht etc. 

Cum graeia et Priuilegio CM. 

[2 b] DEmnach Kayserlich M. Das hauß von Bnr- 
gandi, der Stifft Vtricbt^ vn Hertzog Karol, Ton Gellem etc. lange 

zeyther in groser aaffrur, krieg, vnd vneinigkeyt gestanden, dar- 
under vil Stett, Land vnd leüt große schaden entpfangen, Auch die » 
Kauifleüt vn kaufif^mans gUter vor den Straßraubeni , vnd schnap- 
hanen, so der selbigen ort vnd end im Land zu Gellern enthalten, 
beschedigt, nidergelegt, vnd nit sicher baasieren mOgen etc. Ynd 
als aber vnder vil vnd manigfeltager handlnng zwischen Kay. Mai. 
dem hanß von Bnrgnndi, Stillt Ytricht, vnd Hertzogen von Gellem etc. 
die zwo Stett Schwol vfi Doffenter dem Stifft Vtricht vnderworflfen, 
kurtz verschiner zeyt, in grußer vneinigkeyt vn auttVur gegen ein- 
ander gestanden, von wegen eins zols, vnd' welcher widerwertigkeit 
die von Schwol die Gellerischen eingelassen» welche die Statt be- 
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setzt, vnd dem Bischoff von Vtricbt etc. alao Torgebalten^ da hielten 
die GeUerischen dermaßen banß, mit anffscböpffen vn anderm etc. 
das die von Schwei fro warent, das sie jrer wider ledig wurden, 

schlußeut die Stat porten vor jn zu. Wie dan meiiigklicli zu wissen 
ist etc. Kiirtz darnach vermaiiit der Hertzog von Gellern mit zway 
tauseut man iu die Stat zu ziehen, vn als er bey hundert starck 
zur porten ein kam do ließen die von Scbwol den schußgattem 
binder, jn zufallen, hescblußent den Hertzogen vnd sein volck, also 
inerhalb bayder porten, vnd das ander Gellerisch volck, außerhalb 
der Stat etc. in summa vfi kurtz dar voii, da ward ein vertrag 
gmacht, zwischent dem Stifft Vtricht, vnd Hertzogen vun (iellerii, 
das benanter Hertzog von Gellern furthin nit mer wid'n Stifft Ytricht 
seit thun, [2 b] darauflf jm ein merckliche summen geltz vbeiiieffert 
ward, das ward nach inhalt des Gellerischen glaubens ghalten , in 
form vn gstalt, wie hier nach mfk kttrtzt, angezeygt wirdt etc. 
Also kumpt der Durchleflfclitig, Hocligeborn, Fflrst vnd Herr, berr 
Heinrich, Elect vnd confirmirt zu Vtriclit, coadiutor zu Wormbs, 
Probst vnnd Herr zu I^lwangen, Pfaltzgraft' ])py Rliein , Hertzog in 
Bayern etc. Zu diseni Krieg, vnd der aniaug vn vrspruug Uiß 
gegenwertigen Kriegs, da her erwachsen etc. 

Item kurtz darnach, wurdent die in der Stat Vtricht, Geyst- 
lichs vii Weltlicbs Staudts, auch zwitrechtig vnder einander, also 
dz ein parthey was mitt dem Hertzog von Gellern draa, die ander 
parthey mit benaiitem Landsfürsten von Vtricht etc. hat es sich 
begeben auif S. Peters ketten feyr, jn-ima antrusti, des xxvij. jars 
verschinen das benanter Landtüfürst, von Vtricht etc. zu Vtricht 
hat wöUen einreitten mit dreyhundert Pferden, vü vnder den par- 
theyen Geystiich vnd Weltlich etc. Frid ^d einigkeyt zu machen, 
alß sich dan einem regirenden LandsftlrStcn wol gezimpt eto. vnnd 
als er von Wiek auß zu Vtricht för die porten kam, habent sie die 
purten vor jm, alB jrcm Landtßfürsten, zugscidoßen, vn jn nit ein- 
gelassen etc. also ist benanter Bischoff etc. mitt seim volck, wider 
hindersich gen NVick zogen, Als aber der Hertzog von Gellem die 
grossen zwitracht vnd meyterey vnder den von Vtricht Geistlich, 
vn Weltliche Staudts, vernomen, als bald darnach, des dritten tags, 
quarta augusti, ward den Geileriscben von den Gonroodisen zu Vt- 
richt, durch grosse verreterey, vnd geschwinde practica, die porten 
zu Vtricht geöffuet, vnd eingelassen, erstlich zweihundert starck etc. 
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vod aber knrtz darnach kament jren der OellerisoheD , nech acht- 
hundert ein, das sie. also bey [3 a] taasent starok, zu roß vnd faß, 
in der Stat warent, vnd M sie nun vermainten, mit den andern 

partlicyen in der StaL Vtricht, so aucli Gelleriscli, vnd mit jn dran 
warent, der Stat starck genug zu sein, regierten nacli jrem wol- 
gefallen, vnd hieltent die Stat also perfortz inen, also lang vnd in 
maßen wie hier nacb gehört wQrdt etc. 

Als aber benanter FArst von Vtricht die sacken vermerckt, 
mst er sieb auch znm Krieg, nam voick an zu roß vnd fuß, vfi 
schlug ein vesths plocbhauß zu Wiek vti' der vart. drey nieyl von 
Vtricht gelegen etc. da schlugent sie jhr feldtlilger, vnd schicktent 
sich zur weher, mitler zeyt nam der Hertzog vun Cjellern das Stet- 
lin ^eina ein, vnd ein schloß das hauß Zürheiist, das brach er ab, 
vnd fnrt die steyn zu Reina, das Stetlin darmit zu .beuestigen etc. 
vfi als benanter Landtsfurst von Vtricbt etc. eyn zeytlang gegen 
den Gellerischen vfi den von «Vtricht zu feld gelegen, vfi slchs dem 
winther nahet, zugeus ab, besetzten jhr Stett vnd SchlOßer nach 
noturfft., vnd rustent sich zum wintlier läger etc. 

Xachfolgens auff Assumptionis Marie den fUnffzehenden Au- 
gusti, des xxvg. jars verschinen, nament, die Geüerischeu die Stat 
Hasselt mitt verreterey ein, begab sich vff ein sampstag, als zu 
Schwol, ein meyl von Hassolt gelegen, wochen Marckt was, vnd 
etzliche Burger von Hassolt auch, autf den Marckt gezogen warent etc. 
des die Gellerisclien gute kundtschafft Letten, rüsten sie ein scliiff 
mit volck zu, vn was das volck vndeu im schiff verborgen, vfi oben 
auft' hetten sie holtz vnd reilj geladen, als furtent sie es. feyl in 
der Sat znuerkauffen, der schiflFman was ein Bürger auß der Statt, 
wit dem portner vnd meoigklich wol bekant, der was* der Stat Ver- 
räter, der gieng erstlich vnder die'porten, vnd sprach dem port- 
fSbJner zu, vn sähe sich aUo vmb, ob jemandts vmb die weg were, 
vnd als es noch in der morgen früc was, blieb er vnder der porten 
ston, vud schrey den schitfluiechten zu, sie solten das schiff in die 
Stat füren, als sie dan thaten, vn so halt das schiff in die Stat 
kam, do gab jnen der schiffman der verr&ter, das loß vnder der 
porten, do sprungen die Gellerischen, so in dem schiff verborgen 
warent herauü, vnd lieffen vnder die porten, schlugen den portner 
todt vud nament die porten ein, vnd als sich aber in der selbigen 
nacht bey üerhuudert GeUerischen vor der SUt verborgen hetteo, 
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fieloQt sie als bald auch zu der porten ein, nament ^Iso die Stat 
ein, Tod whmge&t Geller geller etc vnA wer sich za webr volt 
stellen, schlngent sie todt, Yiid hielten also die Stat mlt.gewalt 
inen, sterckten sich ye lenger ye mehr, Ewungen ?nd tmngen die 

Burger, nach j rem gefallen, das weret den selbigen winther vrob, 
bis zu Pfingsten zu, wie dan hie her nach gehört wtlrtt etc. knrtz 
darnach ward der selbig SchifEman vnnd verrSkter zu Amsterdam 
gefangen vnd enthonbt etc. 

Nachlolgens lies der Hertsog von Oellem, drei veste Ploch* 
hellser schlagen, zwey für die Stat Kampa, dz drit auff der scbwar- 
tzen Sdileflsz, ein halbe meyl von Hassolt vnd blyb das Oellerisdi 
fuszvolck also zu Feld ligen aufif d' Kuburg, bis dz selbig ploch- 
haus auch gebawe wardl darnach besetztent vnd beuestigten die 
GeUerischen die PlochheUser, versahens wol mitt aller noturfft, die 
drey Stett £ampa, Schwel, vnd Deffender^ dar ansz zn bezwingen, 
kriegten vnd ranhten, also auff einanderen den winter yber etc. vll 
tniDgen benante dreistet aoß den ptochbellsent, das jnen keyn vi- 
taüa möcbt zn kommen etc. 

Als aber dz Hausz von Burgund! den hochmtlt vn grossen 
vberlast teglichs von den Gellerischen sahent, vn [4 a] vermercktent, 
nament sie auch Knecht an, vnd scbicktent erstlich drey fendlcio 
Knecht, fttr die Kabnrg, das was ein ^ests wol erbanwens Ploch- 
hans, mit Dirnen, wasser gräben vnd anderer nottnrfft, lair «ehr 
wolgerflflt, das mens nit wol belegem mocht, «ach mit fiftnfizehen 
hundert Knechten wol besetzt, geschach der ersten wochen in der 
vasten, kament die Burgundischen, als sie jr gute kuutschaftt hetten, 
bey stiller nacht für das Plochhauß belegerteus rings vmb her. vnd 
standen die Knecht eins theyls in der Ordnung im wasser, biß vber 
die gflrtel, dannit laffen sie jnen den vortheyl ab, das äe sich 
gegen jnen weren mOchtent, als aber des morgens frflw, brachtent 
sie das geschütz dar für, vnd kament noch fier fendlein knecht von 
Kampa, Schwel, Deffenther, vn die Friesischen knecht zu jii, lagent 
daruor fier tag vnnd naclit, schuUens wol zum stürm, vn tratten, 
den starm mit werhafftiger band an, v2 gwunnens darnach mit 
dem stnm schlngent alles das zn todt, das darinnen was etc. 

So bald aber die anif dem andern Plochhaos zn Wiltzen an 
der Deisel gelegen, die botschafit vemament, weiten sie der schla- 
pen nitt erwarten, zunten benants Plochbaus selbs an, Hessens prinnen 
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vü luffdt dar Ton. 

Daniach zog man ftr die Schwartxensclilflu, das drit I^ock- 
hans, vnd als mans Megert, vfi fier tag darfftr gelegen was, gabent ■ 
sie sich anff, ifis Keysers handt, da ward jnen zugelassen, Frey 
abzuziehen, vnd zu bassiereii, mit jr hab vnd gut etc. 

Item mitler zeyt als die Burgundischen die Plochheüser ge- 
wonnen, vnd einnameut, zogcnt die Gellerischen, die der. zeyt za 
Ytricht lagen, gen Ghreffen Hag, da das Key. Begiment, vber gantz 
HoUandt sich enthalt,' geschadi auf den andern Fireytag. In der 
Vasten , fielent sie ein vn->[4 bjYersehener sachen , vnnd wer deh 
gegen jn zur wehr stelt, den schlugcut sie todt, stiessent die Heüser 
aufif, vnd plünderten, vn beraubtent menigklich, nament da ein 
großvnzalbar gut, von goidt, silber, credentzen, Edlem gstein kospar- 
licher Kleydang, von samat vn seyden etc. als dan solche Grpß- 
mecbt%en Herhi, des Kayserlichen Regiments gewonlich bey Jn 
habent etc. Anch was^-sie fanden in allen Borgers heflsem, gelt 
oder geltz werdt, alles mit in hienwegk, nach Vtricht gefürt etc. 
vber das alles habent sye die Bürger vnnd armen gemaindt, noch 
vmb xxviij. tausent Goldtgulden geprantschatzt darfür habent sie 
fier von den meohtigsten vnd reichsten zu Burgen, mit jn gefurt etc. 

Der selbigen zeytt, zoch Fridrich von Zyemeris, ein Oberster 
des IKschoifii, von Ytrieht etc. zu Wich Durstat anß, mit vj. Hun- 
dert Knechten, vnd Ix. Pferden, zngent zwischen zweyen wassern, . 
dem Reyn vn dem Wal, ins Lmidt von Gelleru, ein raub zu holen, 
vnd auff der wider ker seindt die Gellerischen mit x. Fendlein drey 
tansent starck für sie kommen, do hat der vorbemelt Kleiner liauff, 
benants Fürsten von Ytridits volck mit gewalt wollen durch jre 
foynd, die Gellerischen schlagen, vnd als sye zu samen traffent, 
bliebent von dem kleynen hauffen vierdthalb hundert todt« von Befl- 
tern vn Knechten etc. Da kam keiner vngefangen daruon, auß- • 
genomen einer, hat sich mit xviij. wunden, vnder den todten ent- * 
halten,- vn ist in der nacht, also kranck vnd muternackent drey 
meil gen Wiek durstat kamen, vfi die Botschafft angezaygt, in fier- 
zehen tagen darnach ist er anch gestorben, vnnd wardt der Oberist 
Juncker Fridrich von Zyemeris selbs auch mit ftlnffzefaen Edlen von 
den besten ge&ngen, die Haubtlewt, die diessen hauffen gefurt ha- 
bent, was [5 aj Beltz von Busch der blcyb todt. Peter von Lützel- 
burg ward getangen, Pfeil von Amorßfurt auch gefangen etc. 
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Vnlang darnach zugciit die Gelleriscben in die Mayerei von 
Bnsdi auch eyn raub zu holen, vnd in jrem widerker, Jcamen die 
Bnrgmidischen hinder sie, nameo jn den ranb irider, Tnd bUbent 
von ix. hundert Gellerischen xt. lebendig, die andern alle erstOGhen 
Tnd erschlagen. 

Auff den hohen Düiiibtag in der Karwochen zog Schenck Jiirg 
von Dautenberg Keyü. Maiest. Stathalter in Frießlaudt, für die statt 
Hassoit, mit drei tausent linecbteu, die statt zu belegern, vnd als 
er bei acht tagen dar vor gelegen, vnd noch nit geschantzt, auch 
mit geschtttz vnd anderer notnrfft noch nit versehen etc. Fielen die 
Gellerischen von Hassoit an6 der stat in das leger, vnd triben die 
Burgundiscbpn eyn halb meil hindersich bilS gen Schwol für die 
porten, da lag der reysig zeüg benantz fürsten vnnd Bischoff von 
Utriclit etc. die truckten mit dem reysigen zetig zur porten auß, 
vnd satzten in die feind, triben also die Gelleriscben mit hilff Schenck 
Jörgen volck wider hindersich gen Hassoit znr porten ein, vnnd rar 
stondt belegerten. vnd besehantzten sie die statt widernmb nach 
allem vorteyl, vnd ward jnen von den Bnrgandiseben Stetten etc. 
volck vnd geschütz zu gescliickt, lageiit albu noch bei fünfi" wocheu 
lang (larfür, schössen« zum stürm, vnd bcbosseut die maur vnnd 
hettser glat ah, das das volck in der statt vnder der erden in den kel- 
lern most wonen, vnd als jnen ye lenger y e mer hilff vnd gesch&ts 
zu geschickt, da iieng b'eiT Jörg Schenck an tag vnd nacht on vn- 
derlaß zuschiessen, vnnd als das bei fttnif tag vnd nacht werdt, vnd 
die Gellerischen in der stat sahent das keyn ablassung noch ent- 
setzung da was, giengen sie auff den abent mit jreii l'euliii, pieitfen 
vud trumen auff [5 bj der statraaur hyn vnd her, liesben sich sehn. 
Als sich aber die Burgundisclieu nit daran kerten, schassen, on 
vnderlaft die nacht für vnd fttr, da fieugen die Gelierisciien an vber 
die maur aus za ruifen, also lieG mans raffen sonder antwort, vnd 
* schössen nichtz desterminder, da ermaten sie alle kriegs leOt so 
hoch, das jnen antwort gegeben ward, vnnd tragt sie was jr begcr 
wer, Also begerten sie >pracii zu lialten, das jnen vergunt vnd zu- 
gelassen ward. Da gaben sie die stat auff' ins Keysers band, vud 
nit fo»r widern Keyser zo thon , also ließ man sie ab ziehen vnnd 
bassiern mit weissen steblin, wie gefangen kriegs lettt etc. Ynd 
da sie eyn halb meil für die stat kamen, begegenten jnen die 
Gelleriscben fünfftzehen hondert starck sie za entsetzen vnd zu 
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hSMt etc. das wisten die Bargundischen vor der stat wol, aber die 

« 

in der stat wisten von der entsetzong nit, Als aber die Gelleriscben 
sahen, das die stat verlorn was, zohen sie wider Ijindersicli zurück, 
vfi als die burger erstlich, wie gehört, vber jren danck mit ver- 
reterei Gellerisch gezwungen, bliben sie bei jrer bab Tnnd gut, 
Tnnd ward also die stat besetzt vnd eingenommen zu des Keysers 
banden etc. vnd was Jancker Hacicfort dberster des Hertzogen von 
Gellem in der stat etc. 

Nttcbuolgens^ ward der zag fttr Hatam fdrgenommen. 

Hatam ist eyn stat, mit Wassergräben vnnd mauren wol bewart, 
mit eym vesten schloff etc. Darfür kam man anff eyn Sampstag 
des morgens, da i^nrden als bald drei leger fttr die stat, zu necbstan 
die statmanr geschlagen Her Flores von Eyselsteins leger, Scbenck 
Jörgen leger vnd das Nlderiendisch lop^er etc. vnd üengen an on 
vnder[fi a|laß zuschaiitzen. Vnd als sie uclit tag dar vor gelegen 
vn geschaiitzt betten, was auff eyn Freytag des morgens, fieng man 
an Zuschüssen, schössen biß zu drei vren nach mittag, vn als die 
knecht alle beging .waren, fing man an die statt zustürmen an dreien 
orten,^da8 weret zwo standen lang, vn als die stat zum stnrm noch 
nit geschossen was, vnnd die anD der stat so starcke wehr thaten 
mit schiessen vnd steyn werften , mochten sies nit gewinnen, zogen 
widerumb ab in jren vorteyl , Vnd bliben in benanteni stürm edel 
vüd vnedcl hundert vn zwentzig todt, do bleib auch Schenck Ernst 
von Daatenberg, Schenck Jörgen Key. Mai. statbalter bruder etc. 
Des morgens frQ vmb fier vren weiten die Burgandiscben wider 
anfahen Zuschüssen, begerten die Gellerischen in der stat gnad, sie 
woiten in blosen hemendem äuß gehn, also nam mans anff in gnad, 
liclj aucb mit wcis-cn steblin bassiern alle rettter vnd fnßknecht, 
vnd die buiger in der stat ließ man bleiben bei jrer hab vnd gut, 
nams auch zu gnaden ias Keysers band. 

Nachuolgens ist man tür Hanlerwick zogen vnd vnderwegon haben 
jn die von Trellburg die schlttssel entgegen bracht vnd gnad begert, 
also wurden sie auch in gnaden auffgenomen. 

Harderwick ligt an der Seekanten, vnnd ist eyn stat mit wasser 
grüben vuud anderer wehr etc. wol versehen, das belegert man mit 
üer legem auch zuneclist an die stat maureu, was berr Flores leger, 
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Schenck Jörgen leger, das oberlendiaoh leger, das leger aoff der 
See zoBchif, waren dreiteeben schiff znsamen gebunden, wie eyu 
Plochbanß, daranff waren sehantzkGrb gemacht, Tnnd fUnff Kartonen, 
daranß schoß man tag vnd nacht on ynder[6 b]]aß, vnd als sich die 

andern leger nach allem vorteil auch geschantzt hatten, da liengen 
sie an zuschiessen anderthalben tag lang, schössen die stat zum 
Sturm, vnnd als sich. gegen abent nahet, begerten die in der statt 
sprach zuhalten, . da ward jnen sichemog zugesagt, biß zu. morgen 
frü, die weil solten sie sich beraten, wes sie sich halten weiten etc. 
also hatten sie sich - die nacht beradten, des morgens yrob acht vren 
gaben sie die stat auff, da nam man die burger zus Kcysers banden 
in gnaden mit jr liab vnd gut, die knecbt ließ man bassiorn mit 
weissen steblin zwo meil hin dan von der stat, vnd die reisigen die 
da lagen mit achtzig pferden, schlugen jren hämisch zustflcken, vnd 
zogen auch zufnß mit weissen steblin damon etc. Also gewan man 
die fier stet, Hassolt, Hatain, Trelbnrg, Harderwick innerhalb 
Wochen nach eyn ander etc. ' . 

Item als man den zugk filr Harderwick fürgenomen, zerteylten 
sich die hauffen, zugen die liurgundischen für Hardecwick, wie ob- 
gemelt etc. vnd der hochgehorn Fürst vnd herr von Ttricht etc. 
mit seinem beer, welchs'der zeit auff der hü vnd vmb AmdrsfÖH 
gelegen, zugen für Ytricht, geschähe auff den abent 'Yisitationis 
Marie , des ersten tags Julij , als die Gellerischen eyns teyls anß 
Vtricht auff eyn raub gezogen, das stetlin Nerden zu plündern, des 
sie aber bemelts von Ytrichts vn Burgundisch volck von etlichen 
burgern auß der stat gute kuntschafft hetten, die legten sich für 
Vtricht in die vorstat, vnd des morgens frO auff den tag Yisitationis 
.Marie zwflscfaen sechs vnd sieben vren zugents zu Vtricht für die 
porten, vnd wie sie der losnng von den burgern auß der stat gut 
wissen betten, das was stro vmb den arm, vn als die vff der porten 
zu Vtricht vermo) ntt ii . es wer ji"8 volcks, vii [7 a] kernen von der 
beüt her, fragten sies was die losung wer vnd do die Burgundi- 
scfaen etc. die rechten losung wisten vnd gaben , Schlüssen sie die 
porten auff, vnd Uessehts ein vnd da sie also starck hinein trungen, 
das die auff der porten wolt duncken, sie weren so starck nit auß 
zogen auff die betit, Hessen sie dt^n schoßgattern fallen, vnd waren 
jrer bei achtzig in die stat kommen, die wurden in der stat ver- 
spert, vnd die andern vor der stat verspert etc. das hatten aber 
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die barger in der stat, der nit vil vber zweutzig.was wol besannen, 
ynd sich darnach geschickt, so bald sprangen sie za den Bnrgan- 
dischen Tsder die portm, vfi bracht eyn yegUcher swey gute beihel 
ynnderm. rock mit jm, vnd hflwen innerhalb vnd ausserhalb drein, 
biß sici den schußgatter za stocken httwent, da trungen die anderen 
aaserhalb der statt hernach, das jren bei acht hundert zu fuß, vnd 
zwey hundert pferd in die stat kamen, vfi ward das geschrey in 
allen gassen Borgundi, Bargandi, Da üelen die Gellerischen in der 
stat auch «isainen, vnd stelten sich zor wehr, biß jren bei den xl. 
todt geschlagen worden, vnd drei handert gelingen, vnd bei drei 
hundert entlieffen za der andern stat porten aaß, jr Oberster was 
der graflf von Mörs etc. Also ward Vtricht vnd Ilarderwick auff 
eynen tag gewunnen vnd eingenommen, die gefangen wurden gne- 
diglich gehalten, wie kriegs gewonheyt Uesens abziehen vnnd baa- 
siem als gefangen kriegs leüt, mit weissen steblin etc. Nachaolgens 
lieÜ benanter Fflrst von Ytricht etc. vnd die Bargnndisi^en bei 
den hoBderten von den namhaiftigsten bargern vfi redlin treibem 
von Ytricht, geystlich vnnd weltlich etc. fiühen, daiiion seindt biß 
diser zeit xij. gericht worden. 

Also hat der Durchleüchtig Hochgeborn Fürst vnd herr, Herr 
Heyurich von Gotts gnadeu Elect vnd con-j? bjlirmiert zu Vtricht, 
Coadiator za Wormbs, Probst vu Herr zu Elwangen, Pfaltzgraff bei 
Bhein, Hertzog in Beyern etc. Vtricht wideramb Inn, da sol nan 
fttrthin die Key. Mai. das haaß von Bargondi etc. das weltlich re- 
giment besetzen, vund benanter Fürst von Vtricht etc. sol zu sainpt 
seinen stettten , als Wiek, Reinen, Amurßfort etc. das Bistum vn 
die geystlicheyt etc. sein leben lang regieren, vnd nach seim todt 
sol das gantz biatnm vnnd stifft Ytricht etc. zum haaß von Bar- 
gandi, ins Keysors handt fzllen etc. 

Item die weil aber die Bargundischen vor den Stetten vmbher 
lagen , wie obbemelt , kamen die Gellerischen von Römont vnnd 
Vendlen etc. xxij. hundert starck zu roß vnd fuß, auff den heyligen 
Pfingstag zwischen Bömünt vnd Werth, vermeynten die flecken da 
vmbher za pUlndem, vnd eyn raab zaholen, dieweil die haaren in 
der kircben weren etc. Das worden die Kembischen haaren innen 
vnnd Iiiifen aaß den flecken zasamen, vnderlQffent jnen den weg, 
setzten iu sie, schlugeut sich mit ju, also schlugen die selben Kem- 
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buschen bauren, mit hilff iuncker Ileliiions etc. die xxij. liandert 
Geileriscbeu^ daruon kamen nit vber drei hundert lebendig vnd vn- 
gefangen, die andern wurden alle Yon den banren todt geschlagen 
vnd gelingen ete. 

Nachnolgens ward der zugk von Harderwick fttr genommen fbr Dill. 

Dill ist eyn kleine veste stut, wasscrs vnd amicrcr welir halber 
wol versehen, das belegert man auff Sanipstag des xviij. tags Julij. 
mit iier legem, was Scheiick Jörgen von Dautenbergs leger, berr 
Flores von Eiselsteyns le[d ajger, das Buseber leger, das Welsch 
vnd Holendisch leger, waren al sumal xxij. fenlin knecht, vnd sechs 
hundert reisiger etc. Vnd als mans wol bescbantct, lag man daruor 
fier Wochen, vnd schoß die maur wol zum stürm da lagen aber 
xviij. hundert Gellerischer knecht inn der stat, das waren die reciiten 
Schnaphanen, die den Hag hatten helifen plündern, vnd sunst Key. 
Mai. abtrOunig worden etc. wisten auch wol wa man sie betretten, 
was jnen gegolten het, die wOrten sich vest vnd starck, baweten in 
der nacht die mauren, wa sie geschossen was, mit mist vnd holtz 
vester zu, daii sie vorhyn was etc. Vnd als man iier wochen daruor 
gelegen, vnd bei den ix. hundert dünnen puluers daruor verschossen 
betten , auch die stat mauren wol vnd weit gnug zum stürm ge- 
schossen was etc. geschähe auff den Dorustag vor Assumptionis 
Marie, des xuij. tags Augusti, vmb eyn vren nadi mittag, tratten 
sie den stürm an, wie sie die mauren vber eyn wasser graben aum 
Sturm gesohosseu betten, legten sie etslicfae stürm leytexn in den 
graben, vnd fiel Jörg Schenck mit seinen knechten erstlich dran, 
vnnd als jren bei drithalb hundert hynüber an die maur kamen, 
da brachen die stürm kytern in dem graben, vnnd fielen die knecht 
in den graben, das eyus theyls darinnen bliben stecken, auch jnen 
das wasser etzlicher ort vber die köpff auff gieng vnd ertruncken, 
als die andern das sahen, bliben sie ston, vnnd wolt keyner mer 
hinbey, die aber yentsenhalber des grabens, werthen sich auffs best 
sie mochten, wiewol sie auch grosse wehr auG der stat thetten, 
wan man steyn, schwebelring vh feüer vnder sie herauß warti. so 
wurffen sies widerumb vnder sie hynein, das triben sie, bib jreu 
bei fier hundert au bemeltem stürm todt blibent, erschossen, er- 
truncken vnd erworffen wurden, vnd vil die auff den [8 b] todt 
gisschossen, die auch sterben mosten. Also aocb man wider ab ins 
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leger, wes aber die schult wz, dz diser stürm zurück, verlorn gieng, 
weyß Gott am besten vnd die yhcnen, die darbei gewesen seindt etc. 
Also blib'man noch im leger ligen biß in die drit nacht , aoff den 
Sampstag Aa^mnptionis Marie vmb drei vren gegen tag, alB man 
, daraor das geecbütz hinweg gefllrt bet, brachen die geleger anif, 
vnd zogen ab, vnd brach her Flores von Eyselsteyns leger zu erst 
auff, vnd in jrem abzug zünten sie jr leger an, vnd liessents brinnen, 
als nachuolgens die andern leger auff bracbeu, des sie die in der 
stat gute kundtschafft betten, triben sie das gespöt mit jn, leüchten 
jB mit üackeln vnnd latenten vber die manr anft^ hanckten eyn 
kannen mit liier vber die maner, rnfitent jnen an, da gehört eyn 
guter tmnck anff, schnßen also nit destminder mit schlangen vnd 
halb schlangen vnder sie, das noch etlich gcscliedigt vnd todt hü- 
ben etc. vnnd eilt das volck so seer, wolt niemandts der letst im 
leger bleiben, das vil gutz von profant vnd auderm da binden bleib, 
aaeh etUdi kranck vnnd wundt, die da bleiben mnsten, vniid in 
äea litttten yerbrunnen etc. 

Also wurden die leger zertlieylt, vnnd zog berr Flores mit 
seinem leger zu der Meyg, dem Herrn von Prieroe zu gehörig, 
nachuolgends zertheylt er seine hauffen, legt sie eyiis theyls gen 
Dengeleji, bei Hertzogen busch gelegen, den reysigen zeüg mit tier 
fenlin knechte, vnnd den andern hänfen legt er fttr Gorokam, 
sieben fenlin knecht, vfi zog herr Flores mit seinen edlen gen Graff, 
dar seindt sie im abschidt diser Bottschafit Natinitatis Marie noch 
gewesen etc. 

Vnd zog Schenck Jörg, der Gratf von Emden, \n [9 a] der 
Gralt von DieflFelt etc. mit jren hauffen, zu roß vnnd fuß, in das 
Gellerisch landt, die Graffschafft Sttphen, der meynnng, die landt^ 
schafft znstraffen, vund die zwo stet Locham vnd Groll einznnemen, 
vnnd ins K^ysers handt zosteUen etc. Ynd als sie in der selbigen 
Ijindtsohaflt vber die Deissel kamen , stelten ncli die banren gegen 
jnen zu wehr, also schlugen sie durch die selbigen Gellerischen 
bauren, der waren bei xij. hundert, was sie nit todt sclilugen, namen 
sie gefangen, vnd hielten also mit jrer ordenung za roß vn fuß 
vor Sapben, biß sie die landtscbafft vmbher geplfinderten vnd ver- 
brenten, geschach des nächsten Dinslags nach Bartholome! etc. 

Anff den Freitag vor Bartholome! branten die Gellerischen die 
yorstatt zn Hellsten ab, dem Grafen von Nassaw zu gehörig, was 
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die geraeyn sag in HoUant vfi Brabant etc. das Scheiick Jörg etc. 
mit seim volck des selben Freitags die stat Locliaiu eingenommen 
het etc. was aber Scbenck Jörg mit sampt dem Graffen von £mp- 
ton Tod dem Graffen yon IHeffelt miüer zeit her gehandelt, sol 
man bei knrtsem auch wol veniemen etc. 

Anff Mitwoch nach Bartholomei, dea xx^j. tags Angnsti ist 
Monsor de Köß mit zwey tausent Spanigern zu Flüssingen vnd Ar- 
mücn in Seelant an komen, welche die Key. Mai. herüber gesandt, 
wider den Hertzogen von Gellern etc. Also blibeu sie nit lang in 
Seeland foren in Brabant nach Antdorf! \7id Mecheln» da lagen sie . 
hü acht tagen vmbher, als bald darnach anff Moqtag vnaet firawen 
abent mustert Monsor de BAß die tj* taosent Spanier zn laer, vnnd 
legt sie zwo meilen fftr Lier hynauß gen Weßmar, vnnd in den- 
selben flecken [9 b] vmbher etc. man ist auch alle tag mehr Spanier 
warten, die wil man ins land von Tala, Falckenburg vnd Lümburg 
schioken, die sollen mit jn ziheu, man bat auch der zeit knecht an* 
genommen zn Mechei vnd Antdorff etc. der mejnnng, benanten 
Monsor de B5ß noch zwey tansent knecht zn zugeben, zn sampt 
den Spanigern, mit Mlff der bemelter lantscbailt Tala, Falckenburg 
vn Lümburg vnd seindt des willens vnnd der meynung, also oben 
in das Geller landt zufallen, vnd die landtschafft in grünt ab zu- 
brennen vnd auß zureäteu etc. Es ist auch Key. M. ernstlicher 
benelcb, das man nit nach sol lassen, auch kein kosten sparen, 
snnder den Hertzogen vonn Gollern mit sampt land vnd stotten zn- 
straffen anß znreftton, ynd im gnindt zn verdilgen, des sie benanter 
Monsor de B5ß am Keyserlichen hoff zu Mecheln Keyserliche brieff 
vn Siegel angezeygt etc. auch das er Monsor de Röß gegen be- 
nanten Ilertzog von Gellern zu handeln, thun vnd lassen, so vil 
macht sol haben, als wer Key. Mai. selbs da, Gott wöll alle ding 
znm bestem Teisehen etc. vnd seindt in jrer vberschiffaag fttnff 
hundert Spaniger auff dem wasser ertmncken etc. 

Item es lauffen' fier schiffreiche wasser durchs Geller landt , da 
eyn yeglichs als groß ist aU der Rhein, als nemlich der Klioiu, die 
Mays, der Wayl, die DeUssel, wie hernach volgt etc. 
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Snmmea der stet: die der Hertzc« von Gellern 

uocli innen hat, eyn yegliche nach gelegenhejt mit namen 
angezeygt. 

[10 a] Die stat Arlam, die stat Waganen am Rein gelegen, 
die stat Bömttnt, die stat Yendien an der Mays gelegen, die stat 
Nünmegen, stat Dill, stat Bomel am Wayl gelegen, die stat SOphen, 
stat Doysporg an der Deissel, gelegen, die stat Geller, stat Ersen 
in der Yogteyen gelegen, die stat Loehan, Groll, Buddickom, Anolt, 
der Schulenburg, Wachtendunck, Stralen, Reichßvvald, Priefort, 
Grüningeu, Kuphurten. Sunder alle ander befeste flecken, Ploch- 
hettser vnd Schlösser etc. 

Die fier banptstet in Gellem. 
Yendlen, Nünmegen, Itömtlnt, Arlam etc. 

Getnickt vnnd yoUendt durch Johan Haselbergk anß der Beycben 
Ow Gostantzer Bistnmbs, welcher es selbs zum theyl in eygner 
person gesehen vnd erfam ete. Anno Tansent, Fflnffhnndert, Zwen- 

tzig vnd acht, in vigilia Matliei Apostoli des xx. tagks öepteuibris 

auügangen. 



Weilers Kt»t» d. Zeituugeu. 5 
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Newe zeyttnng von KaiBerlicher Malestat Kiiegs- 

rftstnng, wider den Barbarossa, gegeu der Statt Thmiis in 

Affrica zu schicken^ Aaß Neapolis vnd andern orten geschriben. 

[1 bj Newe zeytung auß Neapolis in Teutsch laud 

geschriben. 

NEwe Zeitung anß Neapolis im Halen aaßgangen, am 15. tag 
May, Wie vnd welcher massen die Tentschen Kriegßletit am 9. tag 

Aprilis in dieselben porten ankommen , vnd biü auf Dato vt supra, 
auf weyter beschaid vnd gut weiter gewartet haben, der jnen dann 
zukommen ist, der mayuung, Das sy den nächsten aaf Palerma in 
SicUiam faren sollen vmb Profandt vnd ManiUon znladen, daselbst 
dafi andi etliche mehr Schiff an jnen kommen sollen. 

Tnd es sollen in Neapels, noch biß inn 1500. Hbpanier, vnnd 
biß in l&nff oder sedis hundert Italianischer knecfat einsitzen, damit 
die zal zehen tausent kneclit (^-statt werde, Vnd aut den Iti. oder 
17. May, sollen sy gewißlich auüt'aren, Gott geb jn glück. 

Sy haben 45. grosser Schiff, 37: Galeen, 13. Fusti vnd Ber- 
gomiti. 

Vom Barbarossa ist nicht anders nodi yorhanden gewesen, dail 
das er sich in Tlumis fast wol befesten soU, vnd den maysten thail 
seiner Oäleen zn land ziehen lasse. 

Aber daneben wirt auch angezaigt, das der Türck denselben 
Barbarossa abgeforderet, vnnd gen Constantinopel zukommen be- 
Bchaiden bab. 

[2 a] So ist weyter von Bersolona die zeytnng kommen, das 
der Herr Andre de Orio, auf den 15. Aprilis, daselbst hin mit 
seinen Galeen ynd Armaden, nit weyt von Bersolona aneh ankommen 
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« 

gewesen sein, vnd vnterwegen, vngcwittershalben, ain wenig not vnnd 
schaden gelitten hab, Doch nit mehr als uin Bergatin verlorn. 

Vnd die Kaiserliche Maie: soli entlieh entschlossen sein, sampt 
etlichen den treffenlichstea FArsten vnnd Herren, als des Kfioigs 
T<m Portugal bruder, Hertzog von Alba, Marggraff von Piscoia, 
Grafen von Bonanent etc. vnd vil andern in aigner person in Aff- 
rieam zuziehen. Vnd soll jr Kalseritcbe Maiestat zu Bersolona zu 
Schiff einsitzen, vnd das ander volck ullus zu Maliega. ^ 

Newe zeytang, gen Venedig geschriben. 

Dieweyl jr nit minder gQnstiger Herr, dan andre menschen 

von Natur, begerend Newo zeytung zu wissen, So kau ich euch die, 
so sich yetz begeben, nit vnangezaigt lassen. Wissend das man hie 
zu Neapolis brief hat, der Datum ist auf den andern vn zehendeu 
tag des Mayens, die zaigen gründtlich au, das Kaiserliche Maiestat 
Inn Welsch land fiiren werd, yedoch daruor Sardiniam, nachmals 
Sidliam besuchen, vnnd alßdann her gen Keapotis kommen. Man 
verhoffet auch sein Maiestat werde von dann gen Rom raysen. 

[2 b] Weyter ist auff den andern tag May des Künigs von Portu- 
gal bruder zu Bersolona mitt viertausent knechten vnd vierundzwain- 
tzig schiffen, so man Karauelle nennet, vnd zwayen Gaieen ankommen. 

Auff den sibentzebenden tag diß Monats May, ist das Kriegs- 
volck hie auff Sardinia zu abgefaren, vnd gleich den nflchsten tag 
darnach, ist der Marggraff von Gwasto mit achtunddreissig Gaieen 
Galaothen vnd Fusten, darzu vngeferlich bey zwaintzig Bergatinen 
zu Ischia auffgebrochen, vnnd auch den selbigen weg gerayset, man 
verhoffet er sey daselbst nun mehr mit glück ankommen. Man 
sagt auch diser hab betelch von Kaiserlicher Maiestat, das er von 
Btund an auff Thnnia zu faren vnnd angreyffen soll. 

Mir zwoyfelt nicht, jr werdt ain wolgeiallen haben, die zal der 
Schiff, Kriegskneeht, vnd anders zuuememen. Von disem haben wir 
nachfolgenden beridit hie. - 

Die zal der Schiff. 

Nauen aaß Uispanien 80 
Von Genna 36 

6* 
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Auß Sicilia 30 

Au(^ Keapolis 15 

Piaoase seind bralte schiff, die Bo& darin zufOrea 70 

Ganuiele anß Portngall 24 

Galeoni seind vast grosse vnd veste SdulF 6 

Galeen anß Genna 86 

Gcileen auß Hispauia vnd Bersolona 27 

Auü Neapolis - 12 

[3 a] Aub Sicilia • 10 

Der Bhodiser Herren 4 

Deß Bapsts 3 

Yim Monacho 2 

Galeothen, Fnsten Tnd Bergatin, seind ringe Schiff ob den 100 

Snmma, bey 455. . 



EriegßYolck so Kaiserliehe Haiestat mit bringt 

HIspanier so mit Kai: Maie: ankommen 
Tentscb Lantsknecht 
Walhen ynd Italianer 

Hispanier so zwischen Neapolis vn Sicilia ligen 
Die freyen Knecht^ so on besoldung nach ziehen 

Sopima 31 tansent. 



Hiqianischer Keyter 1500 

Mnnitioa oder Kri^ Bflstimg« 

Handbüchsen 20000 

Haggenbttchsen 10000 

Gorsaleti oder Bantzer 10000 

Idderin schlellcb anm Wasser 10000 

Sättel zu pferden 2000 



Pnlner, Kuglen, Salpeter, vnd anders zum goschoß taugentlich on zal 
[3 b] Von so vil haben wir yetznnd wissen, Das ist aber auch 
zu melden, das fast vil Herren, Ritter, Edel vü ander streytbar 
mftnner, Gott vnnd Kayserlicher Maiestat sn Ehren, frey willig anff 
Jr aygen kosten diser löblichen rayß zn got mit ziehend, welche 



10200 
7000 



mit 



5000 
2000 
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Summa nit za Terachten ist, wiewol man die zal der selbigen nedi 
nit aygentiich wissen mag. 

"Wir vernemend auch, nach dem sich der Barbarossa nach vor- 
tayl gesterckt, vnd in der Statt wol bewart hab, sey jm anzaigt, 
das Kai: Maie: von etlichen baimlicben gengen, so er wnndarbar- 
lich vnder der erden, ain langen weg gemacht, wissen bab, Des- 
halb bat er all die gefangnen Christen so schreiben vnd lesen ge- 
kftndt, grawsamlich erwürgen lassen, vnd gearckwonet sy haben solchs 
lant mer gemacht, als villeicht sein mag. Sonst wissen wir nicht 
weytters. Datum Neapolis, am 22. tag May , Im .1535. jar. 

Newe zeytang aoß dem Nyderland. 

Am Montag den sibenden tag JnnU, ist post in das Nyderlang 

kommen, das die Kai: Maie: am letsten tag May zn Bersolona, 
eingetretten vnd abgefarn sein, vnd mit seiner Maiestat auch der 
jung Künig von Portugal, vnd oberneunt Fürsten vnnd Herren. 

Vnd jr Kai: Maie: soll nan biß in vierdthalbbundert grosser 
Schiff haben, mitt den grossen Segeln, ausserhalb der ringen Schiff. 
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gang des götliche* worts, vn* wu'derbarliche* abgang«^ aller 
newe* abgöttereye* der Tnchristliche* pfaffen Yud münchen 
sampt iren papistischen anhängern. Am Ende: Getmekt 
durch Joannem Schwan, Borger sm Straßbnrg. 1524. 

4 Bl. 4. m. TitelholsBch. — Weigel, TheaaiiniB .1870. no. 604. 

19. Warhafffcige newe Zeytung : was kortKÜch der Badt 
zn Schaffhnsen, Christlicher Meynnng fargenommen ynd auf- 
gesetzt hat, mit kurtzem aufgezeichnet, vnd einem Christ- 
lichen Bruder überschickt. 

0. 0. u. J. (1524). 4. — In Wolfenbüttel, v. d. Hardt, Autographa 
m. 112. 

M. D. XXV. 

20. Mit warer geschieht dise nachuolgend New seitn'g 
sich begeben im landt zu Wirtenberg Am Ende: Qetmekt 
zu. Vlm 1.5. 25. Hiniber oder hinein. Za Krell. 

4 Bl. 4. m. Titelholz.sch., worin: Zacharias KräU und die 
Jahrzahl: 1.5.2.5. Zuachrift an Ludwig Helffrich Grav zu Helffen- 
stain. Text an die Stände des achwäbischeu Bundes gerichtet. Druck 
von Joh. Grüner. — In Ulm u. Augsburg. 

21. Warhaffiäge Newe Zeitung vnd antzal der yerbrenten 

zerstörten Schlosser vnd Cluster ym Franckenland mit namen 
anzeygt. 1525. 

o. 0. 4. — Panzers Annalen no. 2781. 

22. Nüw Zeitung betreffend die absterbende papistische 
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Messen zu Straßburg byßhar loblichen von jn gehalten. 

o. 0. u. J. (1525). 6 Bl. 4. m. Titelholzsch. Gedicht. — War in 
Straßburg. Yergl. A, Jung, Geschichte d. Befonn. d. Kirche in Straß- 
burg. L S. 359. 

23. Antzaygeiidt Newtzeyttung, wie es aigendtlich mitt 
der schlachi^ vor Paula, Tud als mau erstlich vor Lody auß 
gegenn den feynndenn zogenn ist, ergangen Ain£reitag den 
yier vn* Kwaintzigsten tag Febmanj : daran ge&llen ist sant 
Mathias des hailigen zwelf böte* tag Anno. M D. XXV. 

o. 0. XL J. (1525). 8 Bl. 4. (letslieB leer) mit Titel- n. Schlnß- 
helnch. — Im ihan» Maaeam vu in Kilnchen. 

Andere Ausgaben: 

Anzaygendt Newtzeyttimng, wie es aygendtlich mitt der 
Schlacht vor Pauia, vnd als man erstlich vor Lody auß gegenn 
den feyndenn zogenn ist, ergange" Am freytag den vier vn* 
zwaintzigsten tag Februarij. daran gefalleu ist sant Mathias 
des hailigen zwelff botte* tag Anno M. D. XXV : 

0. 0. n. J. (1525). 7 Bl. 4. mit demaelben Titel- a. Schloß- 
holssoh. — In Wien (Ambras) u. Manchen* 
Anzeig warhaf^Üger newer zeytnng, wie es sich eygent- 
Hch nut der Schlacht vor Fania, zwöschen Eeyserlicher Maie- 
stat vnd des Ednigs von Franekrejch kriegs volck aoff xzi£g 
Februarij begeben hat. 

0. 0. u. J. (1525). 8 Bl. 4. — Prutz, Jourualiämus S. 189. 

24. Newe Tzyduugh Von der großer victoryen so der 

vnouerwyntlich Rom. Keyser Karolus yu Lombardyen vnr 

Pavia geghen die Frantzosen gehat hait in welcher Schlacht 

Francisens Könynk von Frankrjch ist nyder gelacht vnd ge- 

fiamgen worden . . . 1525. 

o. 0. <Cöln bei S. Lupus). 4. m. TitelholBwh. 

25. Newe Zeittang Wie die Schlacht zn Yngern mit 
dem Türddschen Keyser ergangen: Hatt einer vonn Wien 

so dabey gewest: herauff jen Oriugen Geschrieben. M.D.XXvj. 
o. 0. 4. -- Bibl. Ebner, no. 13244. 

M.D.XXYL 

26. New zeytong. Die SeUacht des TnrckiBchen Key- 
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sers mit Ludouico etwau König zu Vugern, geschehen am 
tag Johannis entheuptung. 1526. Item des Tnrcken feyndts- 
brieff, Konig Ludooioo zagesandt vor der sohlaoht. Item ^jn 
kleglicher 8eiidbrieff so die Vngern dem E5nig jn Polen m- 
geschickt, nach der Schlacht. Item etzlich naw gezeyten ans 
Polen. New zeytung vom Babst zu Home am, . xxvij. tag 
Septembris geschehen. 152G. 

o. 0. u. J. (1526). 8 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Wolteiibiittel und 
im Besitz Hm. y. Scheurk zu Dürnberg. Bibl. Schadeloock. no. 2002^ 

27. Newe Zeyttung,- wie es mit der Schlacht zwüschen 
dem Künig von Vngern, vnd dem Türkischen Keyßer er- 
gangen. Item wie der Künig von Hungern vmb ist kommen. 
Item wie der Türck die statt Ofen erobert vnnd wie Graff 
GhristofFel krieehisch Weyssenbnrg wider jngenommen hat. 
Item auch, wie Ferdinandns das küiüglich schwert aus Behem 
eutpfangen hatt. Vff Symon vnd Juda abendt anno 1526. 

0. 0. 4 Bl. 4. — Schmit y. Tavera, Bibliogr. I. 2. p. 108. 

*2S, New erbärmliche Tzydunge von der groisser scblacbt, 

so der Türcksch Keyser mit dem Konynk von Vngarn vnd 
Behem vp den 28 dach des Äugst geday hait. In wi Icher 
d'Konnynk vnd vyl groisser Herren synt erschlagen worden. . . 
.Colin, by ö. Lupus 1526. 

4. mit 2 Holnoh. Schlacht bei Mohaes. 

29. Newe zeitung wunderlicher geschieht etc. Erstlich, 
vo" dem löbliche* finde*, zwüsche t dem vnuberwindtlichsten 
£eyser Karll etc. yn* dem Christlichen Künig Franciscus von 
Fra'ckrich, Gemacht vn* beschlossen worden zu Madril in 
Hispanie', des vierzehende* tags Jenners etc. Nachmalen von 
etzliche* mirackeln*, so kurtzer zoyt iu äiisserlicher nacion, 
ergangen, Großmechtig Fürsten vn' heirn belangende, lustig 
vnd lieblich zu hören etc. Am Ende: Gedruckt zu Cöln, 
Samstags vor Letare, deß jars. 1520. 

8 Bl. 4. mit 2 Titelwappen. — In München. 

Andere Ausgaben: 

New Zeitung Wunderlicher geschieht etc. Erstlich von 
dem L5liliehen finden, tEwysehen dem vnüberwindtlicbsten 
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Kejser Earll etc. imd dem Christlichea Kunig Franziscas Ton 
Franckreych, gemacht Ynd beschlossen worden sa Madril yn 
Hispanien, des TiertBEeheiiden tags Jenners etc. Nachmalen 
von etadiohen mirackeln*, so knrtseer zeyt yn aussei licher 
Nacion, ergangen, Großmechtig Fürsten vnnd Herrn belan- 
gende lustig vnd lieblich tzu hören. 

0. 0. u. J. (1526). 4. — Bibl. Schadeloock. no. 4040. 

Newe Zeitung wunderlicher geschieht ete. Eistlich^ vo* 
dem l&blichen Mden, zwnsche't dem ynnberwindliohsten Kej- 
ser Earll etc. vn* dem Christliehen Ennig Francisens yon 
Fra'okreich Gremacht vn* beschlossen worden zu Madril 
Nachmalen von etzlichen miruckeln, so kurtzer Zeyt in äus- 
serlicher nacion, ergangen, Großmechtig Fürsten vn* herm 
belangende, lustig vnd lieblieh zu hören ete. 

o. 0. u. J. (1526). 8 Bl. 4. mit 2 Titelwappen. — Paosan An- 
nalen uo. 3148. 

80. Newe Zeittung vnd heimliche wnnderbarliche Offian- 
banmg etlicher sache* vnd handlungen, so sich vff den tag 
der zw Baden in Ergdw, vor den Sanndtbotten der zwelff 
örter der löblichen EydgnoaschaflFt , vff den Sechßundzwen- 
tzigiste* tag des Brachmonats. Im jar Fünff hundert vnd 
XXVi. gehalten worden , zwgetrageu vnnd begeben hat. 
M. D. XXVi. 

0. 0. 15 Bl. 4. Verfasser istJokFabrl — In Wol^eubütiel u. 
Berlin. Panzers Annalen no. 3049. 

Qegen diesen Bericht achrieb Wolfg. Capito, a. Panzers no. 8050. 

Andere Ausgabe: 

Nenwe ^tung vn* heimliche wn-derbarliche offBnbarimg 
etlicher Sachen vnd handlnngen, so sich vff dem tag der zu 
Baden in Erg5w yor den Sandtbotten der Zwölff örter der 
löblichen Eydgnosschafft, vff den Sechßundtzweintzigste* tag 
des Brach monats. im jar Tausent Fünitliundert vnd XXVI. 
gehalten werde* , zugetrage* vn* begebe* hat. 

0. 0. n. J. (Straßburg, Joh. Grüninger 1526). 15 Bl. 4. Job. 
Fabri's Widmung au den Rath der Stadt Freiburg i. B. dat. Baden, 
29. Brachuiouat 1526. — In Fraudnfeld, Freibnrg i. Br., Nürnberg 
u. München. 
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M.D. XXVII. 

31. Newzdittiguiig den Sighaiften einzug Kaiserlicher 
Maiestat Kriegsvolckh in Italien. Auch den stnrm ynd ero- 
benmg Stat Rhom wie die «Msh aaff bayden taillen er- 
gangen ist, klfirlieli betreffondt. 1527. 

o. 0. 4 • 

32. Nefiwe zeyttimg, wie Bom dnrdi Kayserlicher Maie- 
siatt kriegsYolck. Yff den. VI. tag May, Im jaer. M. V*. XXVII. 
mit dem stürm erobert, jngenom'en vnd geplünderfc ist 

wordenn. 

0. 0. u. J. (1527). 4 Bl. 4. — In München. 

33. Newe gezeytunge von Rom, wye des Keysers volck 
die stat Rom, am. vij. tag May hat eyngenomen ym Jare. 
M. D. XXvij. 

o. 0. n. J. (1527). 2 Bl. 4. m. Titelhohssch. In Augsburg. Prutz, 
Journalismus S. 141. 

* 

Andere Ausgaben: 

Newe getzeytunge von Rom, wie des Keyseri? volck. die 
stad Rom, am VII. tag May hat eyngenome' im iare M. D. 
XXVU. 

0. 0. u. J. (Dresden, W. Stfickel) 2 Bl. 4. m. Titeleint — 
In Zittau. 

Newe getsEeytonge von rome, wie dee Keysers volck die 
stat Rome am Sibenden tag May hat eyngenommen. Vnnd 

wie der Babst gefangen ist wordeu ym yare 1527. 

0. 0. 2 Bl. 4. m. Titelholzsch. — FriedUnder u. Sohn, 123. 
Vetx. 8. 8. 

34. Neüe zeyttuug von Rom Kay. Mayestat Postmayster 
zu Rom Pelgerin de Cassis etc. Vrbe die XXiij. May. Anno 
etc. XXvij 

o. 0. u. J. (1527). 4 Bl. 4. — In Mfinchen u. im BesitB Hm. v. 
Scheurls zu Nürnberg. 

35. Neue zeytung was auf den Zweintzigisten tag des 
Monatts Septembris dnrch das Kaysensch Kriegßuolck gegen 
dem Babst, vnnd andern yn Rom, mit dem Ernst gehandelt 
worden ist. 
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o. 0. n. J. (1527). 4 BL 4. Titeladler. — In Hünclieii ü. im 
Bents Hrn. y. Schenrl« sa NUniberg. 

Auddre Aasgabe: 

Was anff den zweinntzigsten tag des Monatts Septembris 
dnrcb dz Keyserisch Kriegßnolck gegen dem Bapst, vund 
andern iu Korn, mit dem Ernst gehaudelt worden ist. 

0. 0. u. J. (1527). 4 61. 4. Holzach, auf Titel u. am Sphlusse. 

■ 

— In Mayhiügen. Panzer no. 3159. 

30. Warhafftige newe zeytung aus Rom geschrieben, 
wie herr Jeorgen von Frönsbergs söhn den Bapst mit 38. 
Cardiualn gefanoron hat. 1527. 

o. 0. 3 BL 4. Datum Rauenne, 3. Jun^ ym 27. — In Mayhiogen. 

37. Des Ferdinanden eyntzug zu Praga. 1527. Newe 
Zeitung zu Brüx yun Behemen newlich geschehen. 

o. 0. u. .J. (1527). 4 Bl. 4. Auf 4. Bl. eine Sehweinsmißgeburt iu 
flolzschnitt. — in Augsburg lu im Besitz Hrn. y. Scheurls zu Nürnberg. 

New zeytung iuiÜ Vngern des datum stehet zu wienn 
aui andern tag des weynmonats M. D. xxvij. 

o. 0. 3 Bl. 4. m. Titel- u. Schlußholzsch. — Im Besitz Hrn. v. 
Scheurls zu Nürnberg. 

30. Newe zeyttung. Kc^yserlicher Maietstat Stadthalters 
des Ertzhertzogenn Ferdinaudi zcu Österreich bericht den 
yerordenten als nemliohenn Grafen Jorgen renn Wertheim 
herm Philipsen von Feylitasseh Rittern yn* Veit Awrbeiger. 
So zn Eonniglicher. wirde zn Vngern gesant, zu Lintz znge- 
stalt Copey. 

o. 0. u. J. (1527). 2 Bl. 4. m. Tilelholzsch. — In Augsburg. 

40. Warhafftige Newe zeyttung des Sendbrieflb, Graff 

Nicklasen von Salm, Au Kü. Maio. in Hungern vnd Beham etc. 
Wie es jm inn Eroberung der Schlacjht, mitt Graff Weyda 
ergangen, Auch mit was vortayl vnd Listigkait jn gemelter 
Wejda in seinem geleger ül)erfallen hatt, kiirtzlich hierin* 
angezaigt. Geschehe* in der nacht des XXvij. tags Septem- 
bris. Anno. M. D. XXVII. • ^ 

o. 0. IU J. (1527). 8 Bl. 4. m. Titelholssoh. In FmnenÜBld, 
Hüneben n. Nflmberg. 

Weilers Erste 4. Zettuogea. 7 
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41. Neüwe zeytiing, Wie die Ritterschaffb , mitsampt 

der Landtschafft vnd Burgerschafft zu Wien in Osterreich 
seind Eingeritten, von wegen der löblichen Krou zu Beheim, 
vnd sicli erzaigt gegen dem Fürsten von Osterreich als gegen 
Irem gnedigen Hemn, Erweltea Kimig zu Beheim. M.D. 

xxvii. 

o. 0. 8 BL 4. m. Titelelnf. — In .Münohen n. im BeatB Hm. t. 
Sohenrls m NUmbeig. 

42. Neve zeyttimg ans Polen, Yon wunderlichen ge- 
sehichten, ynn Polen Yngem md Behemen, auch von andern 

landen. Newe zeytung von Rom Venedig vnd Frantzosen. 
Item von Georgen von Fronsperg. Item von der handlang 
zu Speyer, vnnd zu Esligen. 

o. 0. u. J. (1527). 13 BL 4. m. Titelholzsch. — In München. 

Andere Ausgabe : 

Newe zeyttuug von üom Venedig vnd Frautzosen. Item 
von Georgen von Fronsperg. Nevre zeyttuug auß Polen, von 
wunderlidien geschichten, in Polen Yngem vnd Behemen, 
aitch von andern lande* Item von der bandlaug zu Speyer, 
vnd zu Eßlingen. 1527. 

0. 0. 13 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

M. D. XXV III. 

43. NEwü zeytung von den Widertewffern vn* yhrer 
Sect, newlich erwachsen jm stifft zu Saltzburg, vnd an an- 
dern enden mehr Mit . xiij. vnchristlichen Artickeln die da 
zu Augspurg, vnder yhn, für vnchristlich verworffen sint, 
Dauor sich yder fromer Christ wol hütteu mag, damit er 
geferliokeit des leibes vnnd der Seele entfliehen miige, kler- 

lich himach anget zeiget. 

o. 0. n. J. (1528). 4 BL 4. m. Titeleinf. — In Hflnchen. 

Andere Ausgaben: 

Newe zeytung von den Widertewffern vnd yhrer Sect, 
newlich erwachsen im stifft zu Saltzburg vnd au andern enden 
mehr . . . Dresden, Wolfgang Stockei. 1528. 

4 Bl. 4. Unterzeichnet: J. N. E. - In Berlin u. Wolfenbüttel. 

Newe seittung von den widderteaÜiern vnd yhrer Sect, 
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Newlich erwachsen jlim stifft im Saltzburg, vnd an aiti^rg 
enden, Mehr mit diej tzehen ynchristlichen Artickel rnter yhn 
die do za Attgspnig far Tnehmtlieh -Terwoiffen, sind, do für 
sieh ein jder frommer Ohrist wol hüten mag, domit er gefer- 
lickeit des leibs vnd der seel empfliehen mag«, clerjich her- 
nach angezeyget. M. D. xxviij. 1 
0. 0. 4 Bl. 4. — Im Besitz Prof. Haßlers zu Ulm. 
Newe zeytuiig von den Widertevvtferu vnnd yhrer Sect, 
Newlich erwachsen jni Stifft zu Saltzburg, vnd an andern 
orthen mehr, Mit .XIII. vnchristlichen Artickehi, die do seu 
Angsporg för vnchristlich verworffen sindtf damor sich eyn 
yder frommer Christ wol hütten mag, damit er/geferlickeit 
'leibs Tnd der Seele entflihen möge, clerlich hemadi «nge^ 
tzeiget. 

o. 0. u. J. (1528). 4 ßl. 4. — In Zittuu. ^ 

'44, Newe zeyttung. So in disem bnchlein begriffen, 
von vnnsern geistlichen vnd weltlichen Herren vnd Obirckeiten. 
Nemlich vom Babst Kaiüer König von Franckreich König 
von Engelandt Uertzogen zu Meylaudt Auch anderen Königen, . . 
Fürsten, Herren, Königreichen, Fürstenthümen, Herschi^*, 
Obirckeiten, Landen ynd lewten, fio dareyn getzogen. 1528. 

0. 0. 4 H. 4. Am Sohliuse: W. 8. (Wdfg. 8t6ckel). — Im Besiti 
Fkof. Ha01en sa Ulm. 

• 

45. Warhafftige neüwe zeitung. Von de* krieg zwischen 
Eeyserlicher Maiestat, dem Hauß von Borgnndi, Stifft Ytiicht, 
ynd Hertzog Eärol Ton Gellem etc. Wie das ergangen ynd 
gehandelt worden bis anff Natinitatis Marie, des achten tags 

Septemb. An. etc. XXviij. Cum gracia et Priuilegio C. M. 

Am Ende: Getruckt vnnd vollendt durch Jolian Haselbergk 

auü der Kejch^ Ow Costantzer Bistumbs, welcher es selbs 

zum theyl in eygner person gesehen vnd erfarn etc. Anno 

Tansent, Fünffhnndert, Zwentzig ynd -acht, in yigilia Mathei 

Apostoli zz. tagks Septembris auü gangen. 

10 Bl. 4. Auf Titel 3, auf letzter 8.' 5 Holssch. — In Htbicheti, 
Bambeig, Berlin, Wolfenbflttel, Angabnrg (bist. Verein) u. im Genn. 
Miueiun. 

46. Newe zeytmig you Keyserlicher Mayeetat, ynd yo* 

7* 
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Künig von Franckreych , Auch von vil andern Fürsten vnd 
Steten Welscher vnd Teütscher Nation, geschehen im Jar. 
M.D.XXTiij. Von der Schätzung die Kejseriiche Mayeetat 
gefordert oder angeleget bat alle seyner Cbystligkeyt. Schä- 
tzung des Eiinigs von Franckreych aller Geystligkeyt. Newe 
zeyttung von Graff Hans Wey da aiiß Hungern, hat ein grosse 
legatiou durch .XXVI. die mechtigisten herren die er bey 
sich gehabt hat, an den Türcken gesandt, vn* des Türcken 
Antwort darneben, geschehen zu ßetaw im Jar M. D. XXviij. 
Newe zeyttung Tom Hertzog Ton Gellem, vnnd Bischoff Yon 
Yterich, Oescheh^ am .xix. tag des monats May, im Jar 
M. ü. XXviij. 

0. 0. u. J. (1528). 4 BL 4. — In Frauenfeld u. im Beäti Prof. 
Haßlen in Ubn. 

Andere Ausgaben: 

Neuwe zeyttmg von Keiserlioher Maiestat, vnd vom Künig 
Ycm Franckreich, Auch von tü andern F&rsten vnd Steten 

Welscher vnd Teütscher Nation, gescliülie' im Jar. M. D. 
XXviij. Von der Schätzung die Keiserliche Mayeatat ge- 
fordert oder vffgelegt hat aller siner Ueistlicheit. Schätzung 
des Künigs von Franckreicli aller seiner Geistlicheit. Neüwe 
Zeitung vo' Graff Hans Weyda y& Yngem, der hat ein grosse 
legation durch .XXyj. die mechtigisten herren die er bey 
jm gehabt hat, an den Türcken gesant, yn* des Türcken 
antwort darneben geschehen zu ßetaw im Jar. M. D. XXviij. 
Item zu Crokaw seind bey fiinff hundert menschen in einer 
brunst verfallen, erstickt, vnd verbjant vnd auch drey .hun- 
dert heüüer. etc. M. D. XXviij. 

0. 0. 4 BL 4. — In München. 

Newe zeyttung yonn Kayserlicher Mayestat, vnd von 
König von Franckreych ^ Auch Ton yil andern Fürsten vnnd 
Stetten, Welscher ynd Teütscher Nation, geschehen im jar. 

M. D. XXviij. y on der Schätzung die Kayserliche Mayestat 
gefodert oder augeleget hat alle seiner Geystligkeyt. Schä- 
tzung des Königs von Franckreych aller Geystligkeyt. Newe 
zeyttung yo' Graff Hans Weyda aufi Vngem, hat ein grosse 
legation durch, xxv}. die mechtigisten herren die er bey sich 
gidiabt hat, an den Türcken gesandt, Tnd des Türoken ant- 
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^ort darneben, geschehen m Betaw im Jar. 1528. New* 
.zeyttang vom Hertssog von Oellern, vnd Bischoff von Vterieh, 
Geschehen am .xix. tag des monats Maj, im Jar. 1528. 
o. 0. 4 Bl. 4. — In Hünoben. 

Neue gezeytuug vo* Keyserlicher Maieytat, viid vom 
König von Fraiickreych , Auch von viel andern Fürste* vnd 
Steten Welscher vnd Deutscher Nacion , geschehen ym Jar. 
1 5 28. Von der Sclnitzung die Keyserliche Maiestat gefordert 
oder angeleget hat alle sejner Gejstlikeyt. Schätzung des 
Königs von Franckreych aller Geystlikeit. New gezeytong 
von Graff Hans Weyda anß Vngem, bat eyn grosse legacion 
durch .xxvj. die mechtigisten herren die ehr bey sich gehabt 
hat, an den Türcken gesaut, vnd das Türcken antwort dar- 
neben, geschehen zu Betaw ym Jar. 1 5 28. Newe gezeytung 
vom Hertzog von Gellern , vnd Bisßchoff von Vttrych Ge- 
scheen am .xix. tag des Monat May ym Jar. l 5 28. 
0. 0. 7 BL 4. — In Bamberg. 

47. New. Zeittung. Von Leypteig. 

0. 0. u. J. (1528). 7 Bl. 4. Briefe des Hier. Walter und Job. 
Cochleus über Luthe» Ehestand. — In Wolfenbüttel. Abged. in 
Luthers Werken , hrsg. von Imiischer. Bd. 64. S. 337 — 345. YergL 
StäudlioB Kirchenhist Archiv. 1825. S. 174. 

48. Newe Zeitung von der Disputation zu Bern ge- 
halten 1528. 

o. 0. u. J. (1528). 4. — In Bremen. 

M. D. XXIX. 

49. Newe zeyttung von Speyr. Von handluug der 
Fürsten einreytten vnd erscheynnng. M. D. xxix. 

o. 0. 4 BL 4. — In Aagaborg n. im Beul» Hrn. Boheurls ni 
Nfimberg. 

Andere Ausgabe: 

Nene zeyttung von Speyr von handluug der Farsten ein- 

reytten vnd erscheinu'g. M. D. xxix. 
0. 0. 4 Bl. 4. — In Mimchen. 

50. Newe zeytung Wie ein Tnrckiseher Herr in eynem 

guldeu stuck gefangen, VV^as er gefragt vn* darauff geant- 
wort hab. 
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o. 0. u. J. (Närnbeig» J. Outknecht 1529). 4 BL 8. m. Titel- 
hobsBeb. — Im Bmia Hrn. y. SohenrlB sa Ijümberg. 

51. Newe Zeyttung vom Türcken. So vf Mitwochen 
den XJ£. tag des Weinnioos , aiiü Wien geschribe' worden, 
den necbste* tag nach des Türcke* abzog, das ist gewest 
yff Sambstag den xyj. tag des Weinmons, seind die drey 
Obersten , sampt dem 5bersten Yeld Marschalek, anff dem 
Wasser geliu \\ ieu gerückt. M. D. XXIX. 

0. 0. 4 BL 4. m. Titclholzscli, — In llegensburg, Wolfenbüttel 
und im Besitz Hrn. v. Scheurld zu Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytuiig vom Türcken. So ein gut Freundt, der 
damit vund bey gewest ist, vonn Wien herauff gehen Nürn- 
berg geschriben, Dabey von Drey gelangen Türcken, Was 
man die gefragt, vnd sie darauff geant wort haben. M.D. XXIX. 
o. 0. 4. ~ Bibl. Ebner. IV. p. 455. 

52. Warhalffcige Newe zeyttung von der Stat Wien*, 
wie sie von der ersohröckenlichen vnd Graussam^n Macht 
des Thürcken anff -wasser vnd Landt belegert. ete jm M. D. 
xzTÜij. Jar. Item. Ein Sentbrieff so Emerich' Waseha des 
Thnreken öbrister yelt hanbtman, Den Öbristen vnd haabt- 
leütten in der Stat zugeschickt hat. Auch ein schöner Spruch 
wie graussamlich der wüetrich mit den eilenden Christen, 
Schwängern weybern, vnnd den klaynen vnschuldige* Kind- 
lein vmbganfren ist. Am Ende: Oedruckt zu Eegenspnrg 
durch Panlum Khol. 

0.' J. (1529). 8 BI. 4. Titelholzsch. Der Spruch 5*/« iat tob Seb. 
Thaw IL Yalten Sparhack. — In Htlnchen. 

Nu meroket hje zu dyaer frist 
Wie 68 zu Wien erganngen ist etc. 

Neue Ausgabe : 
Warhaf'tige new Zeitnng von der Statt Wien, wie sie 
Ton der erschrecklichen ynd grausamen macht des Türcken 
anf Wasser vnd Landt belegert, Im 1529. Jar, qni über jam 
plane est Legendus. Zn Nürnberg durch Christofi Zell 
Anno 1530. 

4. — Schmit V. Tavera, Bibüographie. I. 2. p. U2. 
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M. D. XXX. 

53. Newe zeytu'g auß Rom , wie das grausam rnnd 
ersührocklich groß wasser der Tyber schaden than bat. 

o. 0. u. J. (1580). 2 Bl. 4. - In Berlin. 

Fernere Ausgaben: 

Newe zeyttung ausz liom, wie das graüsam vnd erschröck- 
lich groß wasser der Tyber schaden than hat, den viij. tag 
Ociobiis. Deßgleiohen den fünften tag lifonembris im ny- 

derland zn Antorff vnd daram* M. D. vn* xzx. jar. 
o. 0* u. J. (1580). 4 Bl. 4. — In München n. Berlin. 
Newe zeyttnng anß Born, wie das grausam ynd evsehrödc- 
lich groß wasser der Tyber schaden than hat. 

0. 0. u. J. (1530). 2 Bl. 4. — Im Besitz Hm. v. Scheiirls zu 
Nürnberg. ' 

Newe zeyttung von Rom, wie das grausam vnd erschröck- 
lich wasser die Tyber, grossen schaden hat gethan 
0. 0. u. J. (1530). 2 Bl. 4. — In demselben Besitz. 
New. Zeittung von Rom. . . 
0. 0. u. J. (löäO). 2 Bl. 4» — In Berlin. 

54. Newe zeytiing des erschrocklichen grossen Wassers, 
So sich aulf den fünffteu tag Nouembris im Niderland er- 
haben, ynd was es fiir schaden gethon hat ete. 1530. 

o. 0. 2 BL 4. — In Zürich n. Berlin. 

Andere Ausgaben: • 
Newe zeitu'g des Erschrocklichen grossen wassers, 80 
sich auff den Fünfften Nonembris ym Njderland erhaben, im* 
was es för schaden gethan hat etc. Am Schlüsse: M. D.XXX. 
o. 0. 8 BL 4. — In Hfinöhen u. Berlin. 
Newe Keitnng des erschrocklichen grosses wassers, so 
sich auö" den Funfften Nouembris ym Nydderland erhaben, 
vnd was es für schaden gethan hat etc. Am Schlüsse: 
M. D.XXX. 

. o. 0. 2 BL 4. m. Titelholzach. — In Angsbnrg. 
Newe zeyttnng des erschrocklichen grossen wassers, so 
fidch auff den fönfften Nonembris im Niderland erhaben, ynd 
was es för 'schaden gethon hat, etc. 1530. 

0. 0. 2 BL 4. — In Kümherg (StadtMbL u. bei Qm. t. 
Soheurl). 
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55. Newe Zeiiniig. Ans Born. Besonders aber ans 
Frsnclneieh. Wie die Christen aldar Ymha Enangelij willen, 

Nackent vu* auff Gehenckt vnd Schwebend Geschmocht Ver- 
brent vnd Gebraten werden. . . 

0. 0. u. J. (c. 1530). 4. — Friedländer u. Sohn, 123. Verzeichniß S. 11. 

56. Newe Zeyttunng. Wie Kayserliche Mayestat jre 
Kayserliche krönung, vff Sant Mathies tag, den XXiiij. Fe- 
broar^ nechstverruckt zu Bononien empfangen, ynd willens 
sey, sich heranß in Teütsehe Land, vff den angesetztemi 
Rdchßtag znthnn. M. D. XXX. 

o. 0. 4. Bibl. Bbner. lY. p. 461. 

M.D.XXXI. , 

57. Warhafffcige newe Zeitung, wie vnd welcher Gestalt 
die Kay. M<iy. Ton Bruck ans gen Lnnden. . 

o. 0. u. J. (1531). 4. — In Neiurtaft. 

Andere Aasgabe: 

Wie vnd in wellicher gestalt Kay. May. to* Brack anß 

gen Landen in Engeland gezogen, ankoni'eu vnd Empfangen 
worden ist. 

0. 0. u. J. (1531). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. - In Wien (Ambras). 

58. Warhafftige zeytung, das der Großmeister von Ko- 
dili durch seinen Capitanio Saluiaten vn* Kayserlicher Maie- 
stat Uaubtman Andre de Dorla, die Stat Modona, so der 
Türck vergangner iar, mit verlierung etwa vil Taasent man 
erobert, welcher Stat sich auch der Türck biß her zu seinem 
fÜmemen wider die Ohristenheyt, sanderlieh von Constanti- 
nopel anß, vnd so er wider das Königreich Yngem ziehen 
wollen, nit wenig getrost gehabt, mit geschwinder vnerhörter 
practick yetzo widerumb abgewunnen hat. 

0. 0. u. .1. (1531). 3 Bl. 4. — In München, Begensburg u. im 
Grerm. Museum. 

59. Newe Zeitung von der Schlacht vnd Handlung, so 
yetz durch die Schweitzer geschehen, am xviij Tag. Octobris 
M.D.xzzj, 

o. 0. u. J. (1531). 4 BL 4. Sohlacht bei Kappel. — Cat. Eibl. 
Vogt. no. 4541. 
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60. New zeittung von der Schweitzer krieg , so die in 
kartKuorschiner zeit mit einander getriben^ Dorans Tormarckt 
wirt wie sie das Euangeliu* vnder einander leren vnd aneieilen. 

o. 0. Q. J. (1531). 4 BL 4. m. Titellioksoli. Gtogen die ßefor- 
mirien. — > In Mfinohen. 

61. Newe zeittung vnd beschreibimg der zwiträehtigen 

kriegs handlang, so GdchkurtzUch Zwischen den dreyen Pfindten 

ynd Aydgenossen, Wider den Gastellan von Müß, zugetragen 

vnd verloffen haben. M. D. XXXI. 

0. 0. 3 Bl. 4. — lu München, Eilangeu u. im Besitz Hrn. v. 
Schenrls zu Nürnberg. 

]LD.xxm 

62« Newe zeyttnng, Tn* warhafte anzaygu g, wie die 
streiffend rott des Türckischen Tyrannen vnd Verfolger des 
Christlichen pluts, anß hilff vnd gnad des alniechtigen Gots, 
durch die vnsern erlegt vnd vmbgebracht, Am. 18. Septembris 
geschehen. M. D, XXXTI. 

0. 0. 4 BL 4. m. Titelhol»cb. — In Zürich, München, Augiburg 
a. Im Germ. Muaeuni. 

63. Warhafftige newe zeittung von dem Türcke* , wel- 
liche eyu gefangner Türck zu AVien, auif die Fragstack, so 
hierin' begriffen, geantwort. M. D. XXXII. 

o. 0. 4 BL. 4. m. TitelhoIaMsh. — In Mflnohen, Angsborg u. im 
Germ. Museum. 

Andere Ausgabe: 

Warhafflage newe zeytnng voa dem Türcken, welche 
eyn gefengner Türck zn Wienn, anff die fragstüek, so hie- 
rinn begriffen, geantwort. 

o. 0. n. J. (1582). 4 Bl. 4. — In Herrn v. Scheurk Beaits su 
Nürnberg. 

64. Von zweien. Türcken newlich gefangen was sie ge- 
fraget worden vnd geantwortet haben. Zeitung wie der Türck 
Güns gesturnibt hat. 1532. 

o. 0. 4. m. Titelholzach. 

M. D xxxin. 

65. Newe zeyttu'g ans Bononia, Bebstlicher heytig- 
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keyt vnd Keyserlicher Maiestat einreytteu auzeygend, Im De- 
cember des vergangnen XXXII. Jars. 

o. 0. u. J. (1533}. 4 Bl. 4. — Im Besitz Herrn y. Scheurls sa 
Nürnberg. 

66. Newe zeytuug von veraynigung vnd frid, so zwi- 
schen Rö. Kü. Maiestat vnd dem großmachtigisten Türcki- 
schen Kayser in kurtz verschiner zeyt beschehen. 

0. 0. u. J. (1533). 4 Bl. 4. Datum Ubach den XXVJL tag Fe- 
bruar^, im XXX [II. Jar. — In München. 

Andere Ausgaben : 

Newe zeytung von vereynigung vnd frid : so zwischen 
Ho. Kü. Maiesiat vnd dem großmächtigisten Türckischen 
Kejßer in kort» Terschiner seit beschehen. •M.D. XXXIII. 
o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelportnit dee EaiflerB. In FraaenlBld. 
Newe Zeytang von yereinigung vnd Frid, so swisehen 
R5. K5. Maiestat vnd dem großmäch tigisten Türdkisohen 
Keyser in kurcz verschiner zeit beschehen. 1533. 

o. 0. 4 Bl. 4. — Köhlers Antiq. Anz. Hefte. 1858. Januar no. 351. 
Newe zeytnng von Vereinigung vnd fridt, so zwischen 
Bö. Kü. Maiestat vud de* großmechtigisten Türckische* 
Kayser in knrtz verschiner zeit beschehen. 

o. 0. n. J. (1583). 4 BL 4. — Im Bants Hm. Sohenrla zu NAmberg. 

67. Newe zejtnng vom Andrea dorio, weUcher eyn 
öberster banbiman Kay. May. ynsers allergnedigsten Herrn*, 
anff dem M5r ist, wie yetz im Augstmonat mit dem Torcken 

auif dem Mör in der rettung oder beystandt der stat Coron, 
ein grossen Scharmützel gehabt hat, gautz kurtzweyhg zu 
lesenn. M. D. XXXiii. Jar. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In München. 

68. Newe Zeitung von iüngster Ausschiffung Andrea 
Doria autf Chorou wider den Türcken . daneben auch etlich 
Schreiben ans dem Schweitzerland. . 1533. 

o. 0. 4. — Hinch» MiUen. II. 614. 

69. Newe zeytuug des einzugs so der Babst zu Marsilien 
in Franckreich gethan, ans etlichen Frantzösisehen brieffen 
in Deutsche sprach anff das kortzesi, gesogen. 
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0. 0. u. J. (NOmbefg, J. Qutkneeht 1638). 4 4* — In MjUi- 
ohen o. Erlangen. 

70. Der Landfarer mit eym frauckfurter Meßkroni. Newe 
Zeitung nach gestalt der weit aller nation dureh die Chri- 
stenbeyt Tnd Tarckej etc. för eyn FraDckfbrter meßkrom, 
diser gegenwürtigen- zeyt Anno 1533. Item, wie vier ge- 
wanderter namhafftiger personeu auflP weiter heyden vnge- 
förliche* zusamen kumen iur VVorm(iergaw, bey der obern 
hütten, an der Rechbach, als furnemiich eyn Landtfarer, eyn 
Kriegßman, eyn Kömischer RtTident, w eyn Poet, welche 
creützweiß dnrch die cristenheit gezogen, vnd was rie to* 
wegeA newer zeittnng in den landen hyn vn* her eynandere* 
för fingstnck anf^degt etc. 

o. 0. XU J. (1538). 12 m. 4. m, Tiielholneh. Im Text 1 größeier 
u. 8 kleinere Holsaoh. — In Berlin u. im Bedts Hrn. t. Schenrb wa 
Httmberg. 

71. Vom Newgebomenn Endtohrist. Newe Zeitnng 
des großen Meyß vonn Rodiß, dem Ohristlichen Tolck über- 
schickt. 

0. 0. u. J. (15^3). 3 Bl. 4. — Im Besitz Hrn. v. Scheurls lu 
Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytung des grossen Meyß von Rodiß dem Christe- 
licheu volck überschickt, von der Geburt des Endichrists. 
o. 0. u. J. (1533). 4 Bl. 8. — In Wien. 

M. D. XXXIV. 

72. Newe zeittung von dem Landgrafen zu Hessen. . 
Scharmützel. 15HJ. 

0. 0. 4. m. Titelholzscb. 

73. Newe Zeytung aus Iii Spanien vnd Italien. Mense 
Februario. 1004. M. D. XXXI III. 

o. 0. 4 BL 4. Entdeckung von Peru. — Ashera Oktober-Auktion 
1860. no. 1390. 

74. Newe Zeytung. Wirtt^m bergische vnud Landt- 
gräuische gemeyne außschreybung, yetzundt fiirhabens. 1534. 

0. 0. 8 Bl. 4. :^öbleis Anzeige-fieft 185. no. 491. 
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75. Zweyerley Newe Zeyttuug, Yom Bapst Clementis 

absterbnng, ?nd der erweelung Pauli der Dritten diees Na- 

m'ens. Die Ander Ton Barbarossa des Sophois haoptman, 

vn* dem Köiiigreych Tunysi. M. D. XXXIIII. 
0. 0. 6 Bl. 4. In München. 

M.D.xxxy. 

76. Newe Zeitnng Von dem Bapst za Rom, wie er ta^ 

zu Tode hat gefallen von seinem hohen Stnle, Inn dem Thon 
zusingen, Der Kukuck hat sich zu tode gefallen. Die ander 
Zejrtung, Von der Braut von Babilon , Wie ihr der Stul zu- 
schmoltzen ist, darauff sie gebranget hat. Im Thon. Ijobt 
Gott jr- Christen alle inn aller *Nation. Am Ender Ge- 
dmckt zu Zwickaw dnrch Wolffgangk Meyerpeck. 

0. J. (c 1585). 4 BL 8. — In Hflnchen. Waekernagel, Bibl. no. 882. 

77. Newe Zeytang, Die Widerteuffer zu Münster be- 
langende. M. D. XXXV. 

. o. 0. 4 BL 4. m. Titelholuch. — In München, Augsburg vu im 
(hstwL Masenm. 

78. Gewise neue zeittnng Ton der statt Münster Yon 
den jenigen so bey der Sachen gewesen sind. Was sich auch 

in kücze zwischen der Ro. Ka. Ma. Vnd des Königs von 
Franckhretch bottschafft begel)en vnnd zugetragen hat. M. 
Cr XXXV. (1535). Am Ende: Gedruckt zu Regenspurg. 
4 BL 4. Drucker: Paol KohL — In Augsburg, Nürnberg u. Wien. 

79. Newe zeyttung, Wie die Statt Münster eroberet 

vnnd gewnnnen worden ist, am Freytag nach Sant Johannes 

des Teüffers tag, den fonif vnd zwayntzigsten Junij, des tausent 

fünff hundert vnd funff vnd dreissigsten jar. 

0. 0. n. J. (1535). 8 BL 4. m. Titelholssch. — In Franenlbld, 
Mtinohen, Augsburg, Berlin n. im Germ. Museum. 

80. Newe zeittunge yonn Münster, was sieh begeben 

hat, Inn der stadt vnd außvvendig der Schantze' vn' Block- 
heuseru seyd Pfingsten, Erberiulich zuhören M. D. XXXV. 

0. 0. 4 Bl. 4. Signatir Walbeck Donnerstag nach Ersten Sontag 
liegst Trinitatis, ist uemlich der tag Erasmi, Ani\o dnü etc. xzxv. — 
In Müncheoi Augsburg, Nürnberg u. Berlin. 
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81. Newe zeyttunge Wye die stadt Munster Erobert 
vnd eingenhomen, durch die laatzknecbt am freytage nach 
Johannis zu mitternacht mit einem anfallenn. 

o. 0. u. J. (1535). 2 Bl. 4. Bericht Hermanna v. Mengerisaen. 
— In Tübingen, Wolfenbüttel n. Hrn. Scheutk Beate su Nürnberg. 

82. Newe Zeitung von den Widertauiferen zu Münster. . 
Wittenberg, Joseph Klag 1535. 

4. — In Dresden. 

Fernere Ausgaben : 

Newe zeittuDg von den Widei-teulfern zu Münster. M. 
D. XXXV. Auff die Newe zeittung von Münjster D. Martini 
Luther Vorrhede. Wittemberg. M. D. XXXV. Etliche Propo- 
sitiones wider die lehr der WiderteufFer gestelt durch Philip. 

Melanth. M.D.XXXV. 

0. 0. 18 Bl. 4. Jedes dieaier drei Stücke mit eigenem Titelblatt. 
— In Nürnberg u. Zittau. 

Newe zeytung von den WidertaufFeren zu Münster. Auff 

die newe zeytung von Münster D. Martini Luthers Vorrede. 

Propositiones wider die Leer der Widertauffer gestelt durch 

Phihp. M^^^i'^* Wider das gotzlesterlich vnd schentlich Buch, 

so zn Münster im* truck newlich ist außgangen, etlioh Ar- 

tickel gestelt dorch Philip. Melanch. zu Wittenberg. M. D.. 

XXXV. 

o. 0. 12 Bl. 4. — In Zürich (Stadt- u. Kantonsb.) ii. Preiburg i. Br. 
. Newe Zeytung von den Wydertaufferen zu Münster. Auff 
die Newe Zeytung von Münster D, Martini Luther Vorrede. 
Propositiones wider die Leer der Widertauffer gestelt durch 
Philip. Melanch. Wider das Gotzlesterlich ynd schentlich Bach, 
so za Münster im* track newlich ist aaßgangen, etlich Ar* 
tickel gestelt durch Philip. Melanch. za Wittenbetg.* A m 
Ende: Gedruckt zu Nürmberg durch Joan Baden. 1535. 
4. — Eibl. Ebner, no. 12765. * 
Newe Zeitung vo* den Wider tauffern zu Münsster. Auff 
die Newe zeitiing von Münster T). Matini Luther Vorhede. 
Propositiones wider die Leher der Wider tautter gestelt durch 
Philip. Melanch. Wider das Gotzlesterlich vnd schentlich 
Buch, so zu Münster im truck neulich ist auflgangeh, etlich 
artikel gestelt, durch Philp. Melanch. zu Wittenberg. 1535. 
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Am Ende: Getruckt zu Nuruberg durch Jeronimum Form- 
Schneider 1535. 

15 Bl. 4. — In Augsburg, Ulm, Dresden u. Berlin. 

Newe zeytung von den Wydertaufferen zu Münster. Aiiff 
die Newe Zejtiing yon Münster D. Martini Luther Vorrede. 
Fropositiones wider die Leer der Widertanffer gestelt dnreh 
Philip. Melaneh. Wider das Gotzlesterlich vnd schentlich 
Buch, so zu Münster im* truck newlich ist auszgangen, etlich 
Artickel gestelt durch Pliilij). Melauch. zu Wittenberg. Am 
Ende: Getruckt zu Nürnberg durch Fridericum Peypus 153Ö. 

. 15 BL 4. — In Augsburg. 

83. NEw zeittung, außgangen zu Genua, an dem ersten 
tag May, im 1535. jar, wie Kayserliche Maiestät mit hülfF 
des Babsts, etlicher Künigreich vud Länder in rüstung ist 
au£P dem Mör, wider den Feindt der Christeuhait den Türcken 
vnd seinen anhang, in aigner ^rson su ziehen init solcher 
macht, wie hierinn angezaigt wnrt. 

o. 0. u. J, (1585). 8 BL 4. — In Freibiirg L Br. u. BaaeL 

84. Newe zeyttung Ton Kaiserlicher Maiestat Kriegs- 
rnstüng, wider den Barbarossa, gegen der Statt Thunis in 
Affrica zu schicken, AoßNeapolis ynd andern orten geschriben. 

M. D. XXXV. 

0. 0. 3 BL 4. — In Münclien u. im Germ. Muaeum. 

85. Warhafftige Newe zeitung des Kajserliohen Sigs, 
zu Galetta vnd Thunis geschehen, M.D. XXXV. 

o. 0. 7 Bl. 4. m. TitelhohsBch. Der Hauptinhalt ist em Brief des 
Fernando de G.onEaga, Henogs sn Arriano» an seinen Brader den 
Herzog za Mantoa. — In Mfinqhen u. im Germ. Moaeom. 

86. Newe zejrtung, von der Römischen Kay. May etc. 
zug, vnd eroberung deS'Kfinigreychs Thunesse etc. 

o. 0. u. J. (1585). 4 Bl. '4. m. Titelwappen. — In Iffinehen n. 
im Germ* Museum. 

Fernere Ausgaben : 
Neu Zeittung von der Komischen Kajserlicbeu Maiestät 
Zug, ynd Eroberung des Kunigreichs Thunisse, kürtzlich you 
Venedig inn Tentsch land geschrieben. 

o. 0. n. J. (1585). 4 BL 4. — In FnuienlBld. 
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NEwe Zeitung f von der Komischen Kaiserlichen Maie- 
stat etc. ZDg ynd eroberuug des Knnigreichs Thums anders 
Ourtago ete. Am Schlüsse: Anno M. D. XXXV. 
o. 0. 4. — Bihl. Sehadelooek. no. 2977. 

87. Newzeittung. Kaiserlicher Maiestat eroberuug des 
Königreichs Thunisi, wie die vergangener tag von Rhom, 
Neapls, vnd Venedig, geu Augspurg gelangt hat, Vnd von 
Genua den xij. Augusti hieher geschrihen ist. Gedruckt zn 
Dresden durch Wolffgang Stockei. 

o. J. (1585). 4 Bl. 4. m. Titolholnoh. — In Bndolstadt 

88. WAarhaffidge New Zeittnng, der niderlag vnd zer- 
.störung des Türckischen Heers, ynd zall, was vom geiüainem 

Kriegßuolck, auch Treffentllch ynd .Ansehenlich Männer, 
Wascha, Haubtleüt, vnnd ander von dem Snffi inn Persia 
vnd seinem volck erlegt, todtblieben , vnnd gefangen, sampt 
dem Verlust, des Törckeu schätz, vnnd seiner Liebhaberin, 
anß dem beschlossenen Frawenzimmer, inn d^ Statt Tauris 
iim Ferna beschehen. Durch ainen von Constantinopel, an 
die Venediger Herrschafft geschrihen, darnach ins teütsch 
bracht. 

0. 0. u. J. (1535). 4 Bl. 4. — In Basel u. Freiburg i. Br. 

89. Newe zeyttnng von Kayserlicher Maiestat, vo* dem 
Turcken, vn' von dem grossen Sophi, etc. Auß Venedig gen 
Augspurg geschrihen. M. D. XXXV. 

o. G. % Bl. 4. — In München u. im Germ. Mnseam. 

Andere Ausgabe: 

Newe zeittung, yon* Keiserlicher Maiestat, von dem 
Turcken, ynd von dem grossen Sophi, etc. Aus Venedig gen 
Augspurg geschrihen. M. D.XXXY. 

0. G. 2 BL 4. m. Titelholttch. — Weigeli Theaaunis 1870. 
no. 8828. 

90. Wunderparliche Newe zeitung, so yetzt am tag 
Petri yn* Pauli, Im fOnf ynd dreyssigisten jar. Durch fünf 

ynd zwayntzig Burger, vnd Burgers sfin, der Statt Amberg, 

die inn einem vugeheüren holen Berg, drey meil wegs von 
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der Statt Amberg, inn ein gebyrg, bej einem Dorff, hayßt 
Predenwind, inn welchen berg sye bey neunhundert klaiffcem 
gegaugen, vnd dnrchkroohe* was 8\e wnnderbarHcha darin* 
gsehen, durch einen mitrayser Perthold Bnchner genan t, 
seim vettern, gar kuutlichen zugschriben. . M. D. XXXV. 

0. 0. 3 Bl. 4. — In Ulm, S. Gallen (Stadtbibl.) u. im Germ Museum. 

Andere Ausgaben: 

Wunderbarliche newe zeyttung , So ytz Im xxxv Jar. 
Durch Fünffvndzwentzig Bürger vnd Bürgerssöue der Stadt 
Ambergk, die in einem vngebenren holen Bei^, drey meyl 
wegiB Ton der Stadt Ambergk, ym ein gebirg, bey einem 
dorff heist Predenwindt, in welchem Berg sie bey nennhun- 
dert klafffcem gegangen , ynd dnrch krochen , was sie wnnr 
derbu,rlichs tiarin* gesehen, durch eyuen mit raysser Pertholt 
Pnchner genant, seine" Vettern, gar kundtiich zugeschrieben. 
.M.D.XXXV. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In Budoktadt 

Wunderbarliche newe zeyttung, So ytz Am tag Petri 
vnd Pauli Im xxxv jar. Durch fünff ynd zwayntsrig Barger 
yn* Bnrgeitosöne der Stat Amberg die jp aynem yngeheüren 
holen perg drey meil wegs von der istat Amberg jn ein ge- 
birg bey eyiieni Dorff heist Predenwint , jn welche" berg sy 
bey neünhundert claft'tern gegangen vnd durchkrochen, was 
sie wunderbarlichs darin gesehen, durch einen mit rayser 
Pertholt Pnchner genant, seinem Vettern, gar kunÜiche* za^ 

geschriben, . . M. D. XXXy. 

o. 0. 4 Bl. 4, — In Kegenebarg (PrivatbentB). 
Newe zeitong. So am tag Petri. Vnd Pauli der heyligen 
zwelff hotten, des XXXV. Jars, Durch xxv. Burger vnd bur- 
gers söne der Statt zu Amberg, die in einen vngehewren 
hole* Felß oder bergk , drey meyl wegs von Amberg bey 
einem Dorff heyst Bredenwindt gelegen, erfaren Yud im durch- 
kriechen gesehen, durch Bertholdt Büchner, einen mitraiseSr 
solcher gransamer feurth, gar künÜichen seinem yettern zu- 
geschrieben, Weichs den ynwissenden vnglaifbHchen zuhören, 
vnd den erfarnen vnmüglich gnugsam anzuzeigen ist, Wie 
hernach zu vernemen ist. 

.0. O.'u. J. (1535). 4..- Bibl. Schadeloock. no. 2ÖÖ5. 
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M. D. XXXVI. 

91. Triumphierlich einreiten Röiii. Keyserlicher Maiestat 
zu Messijia den 21. Octobris, vnd zu.Neapolis deu 25. No- 
uembris. Anno 153;>. Item Zeytung ans Constanünopel vnd 
ans Venedig den 14 Deeembris, anno 1535. Von erlegong 
des Türcken naclizngs, von dem Sophi etc. Getmckt 5. Ja- 
nnarij. 1536. 

0. 0. 6 Bl. 4. m. Titelwappen. — In llayhingen u. Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Triumphierlich Einreitung Römischer Kaiserlicher Maie- 
stat za Meßina den »XXI. Octobris an*o 15o5. Zeittang ans 
Gonstantinopel vnd ans Venedig den 14. Decembris, anno 
l'öSS. Von erleguDg des Türcken nachzugs, von dem Sopbi. . 
Am Ende: Gedruckt zu Dreßden durch Wolflfeaiig Stockei 
Sonabents nach Liechtmeß. 1586. 

6 Bl. 4. m. Titelwappen. — Im Besitz Um. Dr. Fr. FruehUchs 
in Carisruhe. 

92. Warliaifte ueuwe Zeytuugen , Von der Key. Mai. 
yetzigen vorhabendcD Kriegs , wider den König in Franck- 
reich, etc. Durch namhaiftig persoueu beschriben, welchen 
gnten glauben wol zu geben ist. 

o. 0. yu J. (1536). 4 BL 4. m. kleinem Titeladler. — In Mfinohen. 

Andere Ausgabe: 

Warhaffte nenwe Zeitungen, Von der Key. Mai. yetzigen 

yorhabenden Kriegs, wider deu Kiiuig in Franckreicli , etc. 

Durch nam hälftig personen beschriben, weichen guteu glauben 

wol zu geben ist. 

o. 0. 11. J. (1530). 5 Bl. 4. m. Titelhol28ch. — Im Besitz Herrn 
V. Schearls zu Nürnberg. 

Hirsch, Millen. IV. (i05 nennt eine Ausgabe Hans (jruldenmundta 
ohne Jahrzahl. 

93. Newe zeytiuig von Kavserlicber Mayestat kriegs- 
handlung, wider deu Küng von Franckreich, Von dem xiy. 
biß auff den zx^. tag Julij geschehen. M. D. XXXVI. 

0. 0. 3 Bl 4. m. Titelholuch. — In Freibiirg L Br.» Münohea u. 
im Germ. Mnseam. 

Weilers Erst« d. 2eitun«en. . 8 
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Andere Ausgabe : 

Newe zeytung von Kayserlicher Majestät Kriegshand- 

lang, wider den König yon Franckreych, Von dem ziij. biß 

anff den zzij. tag Jnlij geschehen. M. D. XXXVI. 
o. 0. 8 Bl. 4. — In München. 

94. Warhafftige Newe zeittnng yß Trynt Meyland, Rom, 
ynd Venedig an Fürsten vnd Herrn zu Speier zugeschrieben, 
wie alle Kriegs handtlii'g in letsten tagen Maij, zwischen 

Rö. Keys. Ma. vn* dem König vß Fraiickreicli sich zu ge- 
tragen Darneben auch die vnneynigkeyt vnd Schlacht Teüt- 
scher knecht vnnd Gastguniger^ vuder 4em i?'rant20sen. 

Hie hastu die warheyt gar, 

Wie es in Franckreieh vber al, 

Vmb hochlöblich Keyserlich Maiestat 

Vnd dem Frantzosen ergangen hat 

YugL'fert biß vff dise stundt 

Niemand t hat gewisser grundt 

Der A) mächtig Gott wöll vnß bescheru 

Da mit wir vnß der Frantzosen erwern. 1 ö 36. 
0. 0. (von Job. Haselberg gedruckt). 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — 
In Zähch, Aaran n. im Genn. MuBenm. 

95. Newe Zeitung Keyserlicher Maiestat kriegsubang . 
in Franckreieh, von Römischer Königlicher Majestet an die 
.Chnrfursten vnd f^ürsten geschrieben Anno domini 1Ö36 den 

11. tag Angusti. von Inßbrnck. Am Ende: Erffnrt ge- 
druckt bej Matthes Maler. Anno 1636. 

4. — Abged. in HorUeders Handlungen a. AuMcbzeiben. 164& L 90. 

96. WarhafEtige Newzejtung so die Böm. Kai. Mai. etc. 
Römischer Künigklicher Mai.* etc. ans Pranckreych knrtzner- 

ruckter zeyt zugescliribeu hat, saniht Warnung ettlicher fal- 
scher schrifftn halb, So von de* Frantzösischen erdicht vnd 
ausgangen, wie sölchs alles von hochgedachter Röm. Kü. 
Mai an Kurfürsten Fürsten vnd andere 8tenndt des hejlige* 
Beychs knrtz hienor anßgangen. ' 

o. 0. o. J. (1586). 6 Bl. 4. m. Titeladler. Geben in Vnnser Statt 
Ynnepnigg den Aidlyflton tag Anguiti Anno eto» jm Sechßnnddreiwi- 
gisten. — In Mfincheo. 
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97. Newe Zeytang. so E. M. auff den Eimig von Fra*ok- 
reich an ziehen w5lle selbe personlich mit seym zenge. Auch 

wie Andre Dory vou K. M. Abgefertigt ist worde*. Item 
wie Anthoni de Leua aiu Pali nahet bey der stat Thuriii 
eingenoin'en, Vnd Sechs C. Frautzosen darinn erstochen hat. 
Weyter K. M. Sich mit dem Marqueso de Salutz vertragen 
hat, Item das er auch dem. Cardinal Caraciola, vn* Signor 
Ascano, sollen die stat Maylandt mitler weyl Regieren, etc. 
Im MD XXXVI. Weyter Newe zeytnng Anß Franckreich 
von Lyon, Auß Engella'dt, Auß Niderlandt, AuÜ Hyspania, 
Auü Portugal, Von Venedig, AuG Vngern. etc. 

o. 0. u. J. (1536). 3 Bl. 4. m. kleinem Titeladler. — In München. 

Andere Ansgahe«: ' 

Newe Zeytung. so K. M. auff den Küuig von Fra'ck- 
reich an ziehen wolle selbs personlich mit seym Zeuge. Auch 
wie andre Dory von K. M. Abgefertiget ist worden. Item 
wie Anthoni de Lena ain Paß nahet bey der Stat Thann 
eingenom'en, Vnd Sechs C. Fräntzoßen darin' erstochen hat. 
Weyter, wie sich E. M. mit dem Marqneso de Salntz ver- 
tragen hat, Item das er anch dem Cardinal Caraciola, vnd 
Signor Ascauo, beuolhen die Stat Mayljiiidt, mitler weyl zu 
Regieren. Ihm M. D. XXXVI. VVeyter Newe zeytuug Auli 
Franckreich vo' Lyon, Auß Engellandt, Auß Nyderlandt, auß 
Hyspania, auß Portugal,* Von Venedig, Auß Vngern etc. 

o. 0. u. J. (1586). 4. m. Titelwappen. — Bibl. Schadeloock. 
HO. 2991. 

08. Newe zeyttung was sich gar vor newiichen tagen 
zwischen dem Uertzog von Sofi'oy , denen von Bern , vnnd 
dem Eünig von Franckteich inn Kriegs hendlen hab zuge- 
tragen. M.D.XXXyL 

o. 0. (Basel). 4 BL 4. m. Titelhoksoh. — In Ftauenfeld, München 
u. Maylqngeit. 

Andere Ausgaben: 
. Newe .zeytnng, was sich gar vor newiichen tagen zwi- 
sehen dem HertzQgcäi von Soffoy, denen von Bern,, vnd dem 
König von Franckreich, in kriegfihendlen hat zugetragen. 

M.D.XXXVL 

8* 
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0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 
Newe zcytiing, was sich gar vor newlichen tagen zwi- 
flclien dem Hertzog von Soffoj, denen Yon* Bern ^ vnd dein 
König Yon Francläeich, in kri^s hendlen hat zogetragen. 
M.D.XXXVL 

o. 0. 4 BL 4. m. TiteUlolBch. — Im Besitz Hierm Scheuila 
Bu Nfirnberg ii. Genn. Huaeam. 

99. Newe zeitung YOn dem krieg vnd vehd des Otts 
* ynd statt Bern in Schweitz wider den hertzog zu Sophej. 

o. 0. o. J. (1586). 4 BL 8. m. Titelwappen. Am Schlnsse: 
gebenn den Sontag den 16. Januar^. Anno 1586. — Im BeaitB Hrn. 
7. Seheurb sa Nürnberg. 

■100. Newe zeitnng, Yon der eroherong Gopenhagen, 
der Hanbtsiatt inn Denmarckt. Anß dem Kaiserlichen Veldt- 
leger Tor Thnrin. Von Römischer Kaiserlicher Mai. ete. 

Von Graft' Hainrichen vou Nassaw etc. Im monat Septem- 
ber, 1536. 

0. 0. 4 Bl. 4.-1x1 Frauenfeld. 

Andere Ausgabe : 

ZeytuDg. V on der eroberuiig Copeuhagen , der Haubt- 

statt inn Denmarckt. Aus dem Keiserlichen feldtleger vor 

Thurin. Von Römischer Keiserlicher Mai. etc. Von Graff 

Heinrichen to' Nassaw etc. Im monat September, 1536. 
o. O. 4 BL 4. — In München n. WolfenbütteL 

101. Neüwe zeyttnng, Was sich newlich zwischen dem 
Hertzog von Holstajn, yetznnder König za Den'marck, m* 
dem Künig vo* Schweden, Auch Hertzog Albrecht in* Preüssen, 

mit jrem anha'g, zugetragen vn* verlauiien hat , auii' wasser 
vnd land, gegen den von Lübeck. M. D. XXXVI. 

o. 0. 7 Bl. 4. m. Titelholzsch. Brief des Marx vou Schlejrtz^ 
an den Markgrafen Georg zu Brandenburg. — In München. 

102.. Newe zeitniig des ratschlags vnd reyß der kriegß- 
rüstung, so der Türck newlich wider Karolom den Eömischeu 
Keyser ^nd die Christen fiirgenommen , mit anzeygnng der 
niderlag, so er Ton dem Sophi erlitten hat anch mit war- 
hafftige* beschrejben der religion ynnd weys za kriegen, so 
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die Ferner gebranobend. Wirt anoh angezeygt, wammb 
Abraim der oberist Bassa von dem Türekiscbe' Eeyser ge- 

tödet aey. Im Junio M D XKXVI. Am Ende: Gedruckt 
zu. Straßburg bey Wendel liihel. 
0. J. (1536). 9 Bl. 4, ~ In Zürich. 

103. Erschröklihe Warliafftige Newe zeittunp^, die sich 
mit grausamen erdbidem vnd feur in Sicilia, an vud vmb 
den perg Ethua begeben haben, aus der Welsche* sprach 
Yerteutscht. x. Julij. M. V. xxxvj. 

o. 0. u. J. (1530). 1 Bl. 4. Der Brief dat. Catania, 10. April 
1536. — In Fianenfeld, Manchen, Erlangen, Berlin u. Wolfenbttttel 

104. Newe zeyttong, wie die Römisch Kayserlicb Maje- 
stät etc. Ynser AUergnedigster Herr, Ton Tbunis auß Affrica, 
in* die fnmemisten zwü Stett, Messana vnd Neapok an* 
kom'en, vnd jrer Kay. May. daselbst grosse vnnd herrliche 
Eher, erzaygt, vud mit was vnschätzlichem koste" jrer Kay. - 
May. zu hochlöblicher gedechtnuß, schöne Spectacula vnd 
hiltzine gepew, auffgericht worden sein, Alles durch Bö. Kü. 
May. Secretarien Adam Karl beschriben, auß Welsch zn La- 
tein, yn* jetz zu teötscb gebracht. M. D. XXXVI. 

o. 0. 12 Bl. 4. m. Titeladler. — In München. 

105. Warbaffbige newe zeyttuug von scbrecklicben vn- 
gewittem, so sich im neehst vergangenem Jar in der Slesien 

begeben haben, wunderbarlich zulesen. Mit einer Vorrede 
Doctor Martini Luthers. Am Ende: Gedrückt zu Nüru- 
. berg, durch Hanns Guldenmundt. M.CCCCC XXX VI. 

12 Bl. 4. Widmung an den Breslauer Pfarrer Arabr. Moiban von 
Laar. v. Rosenroth. — In München, Erlangen u. im Grenu. Museum. 

M. D. XXXVII. 

106. Ernstliche Newe zeytong, so sieb zwischen Kai- 
serlich vnnd Konigblicben Maiestaten, dem Bapst, Herrschafft 
zn Venedig , an ainem , Vnd anders t«ils dem .Tfircken zu- 
getragen. Auch wie der Türckisch Kaiser Corfon belegert 
hat. M.D. XXXVII. 

o. 0. 4 Bl. 4. mit 3 kleinen Titelholzsch. — In Augsburg, Mün- 
chen, Heidelberg, u. im Germ. Museum. 
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Andere Ausgabe: 

Ernstliche newe zeytong, so sieh zwisehe* Eejserlieh vnd 

Königlichen Mayestaten, dem Bapst, Herrsohaffb zn Venedig 

an einem, vnd ander teils dem Tiirckcn zugetragen. Auch 
wie der Tiirckisch Keyser Corfun belegert hat. 1587. 

0. 0. 3 Bl. 4. - In Nürnberg, £rlangen u. Kegensburg. 

107. Newe Zeitung vud Kriegs handlung. DKs allerdnrch- 
lenchtigsteu Großmechtigsteu Vnüberwindtlichsteu Biömischen 
Eeysers. Karol des Fünfften etc. Was sich in disem siben 
ynnd dreissigsten jar, Key. Mai. Krieg halber, anff Wasser 
vnd Landt zutragen, inn Italia zu Neapolis in Bickardia, im 
land zn Vngem ynd Kernten, Sampt der Victoria des sig- 
halften Andre Dorea, Key. Mai. öbrister Gubernator des 
Meres. Am Ende: Durch Johann Haselberg von Reyclienow 
Costantzer Bischtums in truck verordnet. 1537. 

0. 0. (Mainz, (J. Schöfler). 8 BL 4. m. Titelhoksch. — Im Besits 
Herrn v. Scheurls zu Nürnberg. . ' 

10>^. Newe Zeitung, nach gestalt der Welt vil Nation 
betrefieude, Auch von der handlang des Tyrannischen Tür- 
ckens , die er newlich begangen , sampt der zukonfft Keyser 
Friderichs, der als man* sagt anff erdtrich verlom soll sein, 
wie wan*. Tnd welcher gestalt er wider kommen soll etc. 
Dnrch Johann Haselbergk von Reichenaw. 

o. 0. n. J. (1587). 4. — Bibl. Ebner. lY. p. 481. 

109. Kewe Zeytnng. Ein Copey des EriegsTolcks, Haiqpt- 
lent, Pro&nd, des znkünfEtigen* zngs wider den Türcken. 

o. 0. u. J. (c. 1537). Folioblatt. - T. 0. Weigel, Cat. (1864). 
HO. 255. 

110. Neüwe Zeytang, Weylandi Eeyß. Mäye. zn So- 

phiniana gelegen ist, Hat Bäpst. H. zwen OardinSl geschickt 

zu Key. Maye. vnd otfenlich verkündt das Concilium zu Man- 
tua zuhalten, vnd Key. May. darzii berüfft . Auff den xxvij. 
tag. May, M.D. XXXVIL jar, vnd begert fryd zn machen 
zwischen Key. Maye. vnd dem Frantzosen. Am sybenden 
tag Jnlij. 

0. 0. n. J. (1587). 4 Bl. 4. m. Titeladler. — In Aanra. 
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Nene Ausgabe: 

Newe Zeytnng, Weylandt. Eaj. May. zu Sopliima ge- 
legen ist, Hat Bäpst. H. zwen Canlinel geschickt zu K. M. 
vn* otfeulich verkiudt das Oonciliu' zu Mautua zu halte', vnd 
K. M. darzu berüfft, Aulf den 27. tag May 1537. jar, vn* 
begert frid za mache* zwischen K. M. vn* dem Frantzosen. 
Am 7 tag Jalij. Aach andre warhafftige zeytnnge, des sich bye 
sEwischen yerlanfPen hat, zwischen E. M. vn* de* Frantzosen, 
biß aa£P den 17 tag Julij. etc 

0. 0. vu J. (1537). 4 Bl. 4. m. Titeladler» In Hünehen. 

111. Newe zeitong yo* dem Krieg aoß Franckreich mit 
allen Regimenten , wie hernach yolget. Am Schlnsse: Ge- 

schebeu jm Leger vor Terbona jiu Feltleger den. XXV III. 
tag Junij Tm. XXXV iL Jar. E. Williger VVolffgaug Kasa- 
mair Feltsclireiber. 

o. 0. u. .T. (1587). Folioblntt. Oben u. unten Querleisten. — Im 
Beutz Uru. t. Scheurk zu Nürnberg. 

112. Erschrockliche Newe zeytnn^ von ainem graw- 
samen Yngewitter, So sich uewlicher tag zu Haydelberg er- 
eügt hatt. 

o. 0. n. J. (1587). Folioblatfe. — In Zürich. 

Andere Ausgaben: 

Ein erschregliche Newe zeitnAg Ton einem grausamen 
Yngewitter , So sieb anff S. Marens tag zu Heidelberg , jnn 

diesem 37. jar, erhaben hat. Wittemberg, Nickel Schip- 
lentz. L537. 

3 Bl. 4. — In Berlin. 
Ein erschregliche Newe zeitung, von einem grausamen 
Vngewiter, So sich auff S. Marcus tag zu Heidelberg, jnn 
diesem XXXVII. jar, erhaben hat. 

o. 0. XL J. (1587). 3 BL 4. In München. 

M. D. XXXVIII. 

113. Warhafftige Newe Zeittaug. Christliche bundtnus 
ynd Kriegürüstong Keiser Karls Tnser aller Herrn, Bapst 
Panli etc. wider den Tiircken. M. D. XXXvüj za Bbom be- 
schlossen den 8. Febmarj. Dreßdeni. 
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0. J. (1538). 4 Bl. 4. m. Titelwappeo. — Bxockhaus, fiibl. hirt. 
1866. no. 2207. 

114. Newe Zeitung, von Keyserlicher vnd Künigklicher 
Majestät, So yetzundt ' geschehen , vnd gemacht ist worden, 
zu Prag, Aach von dem Frantzosen, vnnd Türeken, vnd sampt 
dem Graff Weyda, gehandelt vnd yrkantlich anßgangen. Im 

M. D. XXXVIIL Jar, den 24. Aprilis. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelwappen. Auf 2. BL ein Holnch. — In 
München. 

Andere Ausgabe: 

NEwe zeyttuug. von Kaiserlicher vnd küncklicher Ma- 

yestat, 8o yezunf geschehe', vnd gemacht ist worden, zu 

Pr^ , auch von dem Frautzhosen , vnd Tarcken, vn* sambt 

dem Graff Weyda, gehandelt vnd vrküntlich aufigangen. jm 

M. D.XXXyiij. jar de* 24. Aprilis. 

0. 0. d Bl. 4. m. Titelholach. — In München. 

115. Ein ](7ewe zeitnng: wie Kay. vnnd Künigliche von 
Franckreich Maiestetten, jungst des monats Janij am XVllI. 

tag des M. D. XXXV III. zu Nissa . lu S. Fra'eisei kirchen, 
auff zehon jar. viizerlirechlich , siett vud vest mit ein ander 
sich verbunden, zusam geschworen, vud die ainigkait mit 
dem aide, Ibrieff vn' sigel bestet, sich wol verainiget vn* ver- 
gleichet haben, got gebe sein genade dazu. 

o. 0. n. J. (1538). 4 BL 4. mit kleinem Titelwappen. — In 
Mflnohen u. Mayhmg^ 

Tn Hünchen auch ein aonrt vOUig gleicher Druck, dem nur das 
Titelwappen fehlt, 

116. Newe Zeytung, gesant Von des grosmechtigen 
Pronedators, Paschnaligo Gapelon An Herrnn Iheronimo Si- 
ebini. Welche erzolt die znkanfEt der Armata Des Forsten 

Dorla, Vnd der Zal der Galeeu, vnd kriegsuolcks, so anff * 
baidi'ii Armata seind . sampt dem triumph vnd frewden, so 
zu seiner ankanfft gehalten worden ist, Auß Italiauischer 
sprach. Gar ordenlich verteütscht Im MD XXXVIIL Am 
erste*. Angnsti. Am Ende: Getrackt zu Augsporg dnrob 
Melchior Bam-mger. 
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3 Bl. 4. m. Titelholzscb. Dat. 10. Sept. 1588 ftiefier Franoi»- 
cua PelUcola. — In^^Münohen. 

117. Wunderbarliche vnd erschrockliche newe zeitung, 
so sich neulich auff den 28 tag Septembris im 1538 jar> in 
Welschland, nit fern von Neapolis zugetragen haben. 

o.,0. u. J. (1538). 3 Bl. 4. — In München u. RudoUtaclt. 

Neue Ausgabe: 
Wunderbarliche Newe Zeytnng, So sye newlich auff den 
xzTÜj. tag Septembris, jm MDZXXVIIL jar Im Welsoh 
lande, nit ferr von Neaplis dch zu tragen hat, bey Bykelo 
andferhalb meyl Ton Neaplis, Des erschroekenlicben prinnens 
viij. welscher Meyl. Anzaiguug Der straff Gotes künfftig. 
M D XXXIX. Am Ende; Getruckt zu Augspurg durch Mel- 
chior Ram'inger. 

3 Bl. 4. — In München. 

118. WVnderezeituug , von eine* Geld teufel, ein selt- 
zame, vuglaubiche, doch warhafftige geschieht. Zu Franck- 
furt an der Oder beschehen vn* vrküntliche außga'en. 1538. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. Unterzeichnet: Herr Andreas 
Ebert, Predicant zu Francki'urt. — In München, Ulm u. Berlin. 

119. Wunderbarliche Newe zeitung. Von den Wunder- 
zeychen am hymmel erschynen, sampt dem erschroekenlicben 
gewitter, welches im anfang dises gegenwirtigen jares, auff 
den sechzehenden Jannarij , an vil orten ■ geschehen, ynd am 
hym*el von aller menigklich gesehen worden, Anno Ilf.D. 

xxxvm. 

o. 0. tt. J. (1538). 4 Bl. 4. m. Titelholnch. Zoktit eine Zierleiste. 
Unteneiehiiet: J. H. ~ In Zfirich. 

Andere Ausgabe: 

Wunderbarliche Newe zeitnng. Von den Wnnder Zei- 
chen am himel erschiiiiien, Sampt dem erschroekenlicben ge- 
witter, welches im anfang dises gegenwirtigen jars, auff den 
sechzehenden Januarij, an vil orten geschehen, vnd am himel 
von aller menicklich gesehen worden, Anno M. D. XXXVIII. 
o. 0. u. J. (1538). 4 Bl. 4. m. Titelholzfich. ,— In Basel. 

120» Ein nüwe zytung vnnd Spiegel aller Geistlichheit, 
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wie sy yetz ist, vnd sjn sol, wo nit im wäsen, doch im. ge- 
genteil. In gsangs wjü gestelt vff die Melody Ton üpt»igk- 
lichen dingen. 

o. 0. a. J. (1588). 4 BL 8. m. Titeleiiil 17 Sir. - In Berlin. 
Waekemagel, Bibliographie d. deutnslien' Kirohenlieda no. 874. 
Groß firOnd zwingt mich sa singe* etc. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeittnug vn* Spiegel aller Gaistlicheit, wie sie 

ytzt ist, vnd sein sol, wo nit im wesen, tloch im gegenthail. 
Gestellt zu singen auf die Melodey, You vppiklichen dingen etc. 
M.D. XXXVIII. • 

0. 0. (Nürnberg). 4 Bl. 4. m. Titelholzach. .17' Str. — In Ulm 
u. Berlin. Wackernagel, Bibl. d. Kirch, no. 373. Abged. in dessen 
Kirchenlied S. 687, in Strobels Neuen Bcy trägen III. 2. St. S. 195, 
bei Soltau, 2. Hundert. S. 191, bei ühland S. 653. 
Groß freiidt zwingt mich zusingen 
diß Christlich schön gedieht etc. 
New Zeitung vnd spigel aller Gaistliclikait , wie Sie ytz 
ist, vnd sein sol, wa nit im wesen doch im gegenthail. Ge- 
stellt zusingen anlf die Melodey, Von yppigkliohen dingen. 
M. D. XXXiX. 

0. 0. 4 BL 8. — In Frankfort a» H. Wackemagel, BiU. d. 
Kifeh. no. 879. 

Groß frendb iwingt mich snaingen etc. 
Ein neuwe zeiinng Ynnd Spiegel aller Geistlichheit , wie 
sye yetz ist-, vnd seyn sol, wo nit im wasen, doch im gegen- 
teil. In gsangsweyß gestellt aufi' die Melodey von üppigk- 
lichen dingen. 

0. 0. u. J. (153'J). 4 Bl. 8. m. Titeleinf. 17 Str. — In München. 
GRoß fröud zwingt mich zu singe*, 
diß Christlich schön gedieht etc. 

M. D. XXXIX. 

121. Gute zeyttung, von der Christlichen Ärmata ero- 
berung Castello noiio vnd Kixana, Auch Barbarossa vnd der 
Türcken erlittem Schiffbruch vnd flacht. In zweyen latei- 
nischen getruckten Missinen, vast ordenlich b^riffen, vnd 
yleissig vertentscht. Im monat Jannario. 1539. 

0.0^ 6 61. 4. m. Titelholmch. Bericht de» Elentherins Magne- 
sia! aa Georg t. Loxan, dat. Yened^ 18; Deo. 1588. Am SchlnsM 18 
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lat. Diaticheiu ~ In Mfinchen, Nännberg (StadtfaibL Oomi. Mmeam) 
n. £rlaiigeii. 

122. Neuwe Zeytuug wie castell nouo widerumb vom 
dürcken erobert ist worde*. Augspurg, Matth. Elchinger. 

0. J. (1^9). 2 Bl. 4. m. Titelbolwoh. — Lemperts, BibL germ. 
HO. 2368. 

123. Wunder newe zeytung, von einem Erbern man in 
der Schlesien, Wie er seiner armen leüte einen g^strafi^ hat. 
M D XXXIX. Datum den sechsten tag des Mayen. 

o. 0. 3 Bl. 4. — In München. 

Andere Ausgabe ; 

Wunderbarliche Neüwe zeytung Ton einem Eerbarn Manu 
in der Schlesien, wie er seiner armen lernte einen gebüsset 
hat. Einzngk Hertzog Heynriohs, anff Sant Annaberg Son- 
abendts nach Jabilate, M. D. xzxiz. 

0. 0. n. J. (1589). 4 Bl. 4. Die Beschreibung des BSnsugs, 
2 8., in Venen. — In H finohen. 

1*24. Zeitung anß Straßbarg gen Speyr . . den 14. De- 

cembris Anno 1538. Von dem vermainten Newen Gott der 
sich iun Schweitz vnnd vmb ätraßboig hin und wider er- • 
rewgen soll. 

o. 0. u. J. (1539). 3 Bl. 8. — In Berlin. 

125. Warhafftige newe Zeitung yon einem Thumpfaffen 
an Mentz. 1539. 

0. 0. 4. Gedicht 

126. Warhaffldge Newe Zeitung, von dem Abgot zu 
Meissen, vnd seinem dachbarn, dem schwartzen Hergott zu 
Dresden.* 

Itzt kömpt gewandert Günther Strauss 

Von ferrnem laud, vn* brengt was naws. 
Das magst du lesen, aps dir gefeit 
. £s ist von zweien Götzen gstelt, 
In grosser eyl, ans Druckers schuldt, 
Aps nicht reiff wehr, so trag gedult 
Anno M. D. XXXIX. 
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0* 0. (Dresden). 6 Bl. 4. Cxedicht. — In Augsburg. 
Es leit ein Starlt sehr wol bekant 
In Meissen, ist auch Meissen gnant etc. 

M.D.XL. 

127. Warhafftige Newe zejtuiig, von einem ßawren, 
Wie er in seiner Kranckheyt seinem Pfarherr gebeicht hat. 

0. 0. 11. .1. (c. 1540). 8.B1. 8, m. Titelholzsck Satirisches Ge< 
spräch. ^ lo Berlin. 

Andere Ausgabe: 

Ein Gesprech , so ein Bawer mit seinem Pfarherrn ge- 
halten hat, vnd jhme in seiner Kranckheit gebeichtet, sehr 
schimpfflich vn* kiirtzweilich zu lesen vnd zu hören. Gestelt 
durch ein einfeltigen Bawersman, Hans Schneider. M. D. 

Lxxxn. 

. o. 0. 17« Bog. 8. m. Tiielholneh. ^ Im Genn. Miueiiitt. 

128. Glaubhafftige zejttnng vnd bericht, des Kriegs, 
So zwischen dem Efinig aoß Portngall, ynd dem Türekischen 
Kaiser f in India, her dißhalb des flnß Gknges, Kttrhs ver- 
ruckter zeyt verlauffen, Beschriben in Latein, von dem Edlen 
Gestrengen Herreu, Damiano von Goes Ritter Portugaleseen, 

* An den Hochwirdigste* Cardinal Bembo, vnd auß demselben 
in Tentsch transferiert. M. D. XL. Am Ende: Getrackt zu 
Angspnrg, dnrch Philipp Vlhart 

12 Bl. 4. — In Begeiubiirg. Collection. Offonbaoh. no. 2715. 

129. Newe zeyttong. Abschrifft eines Briefe, von Gon- 
stantinopel , ans welchem man znnememen hat, welcher ge- 
stalt der Gros Türkk, seyne Priester vnd Doctores hatt lassen 
vmbbringen. ans vrsachen, das sie bestendiger weyß bekand, 
vn* mit vrsachen bekrefftiget haben, Das Christliche Gsetz 
vnd Glaube warhaffbig, Das Machometisch aber falsch sey, 
Vnd was for grosse zeychen erschienen sein in denselbigen 
Stellen, des geübten todtschlags. M. D. XL. 

o. 0. 6 Bl. 4. m. TitelbolsBch. Der Bericht dat Constantmopel 
28. Aug. 1589. — > In Budolstadt. 

130. Warhafftige, auch gantz glaubwürdige Newe zey- 
tnng, wie Keyserlich Maiestat, jüngst yemohynen, den Fünfffeen 
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Januarij , dises xl. Jars, zu Paris in Franckreych ankom'en 
ist. Auch mit was Pomp vnd Bracht er emp&ngen mä ge- 
ehrwyrdigt worden aey. Alles gegenwertig gesehen, er&ren 
vnd 8chri£FtIich ver&sse^ ^e nachfolgends klärlieh angezeygt 
wirdt. Am Ende: Getrackt zn Augspurg durch Hejnrich 
Steyjier. 

0. J. (1540). 4 Bl. 4. m. Titel wappen. Beschriben den Fünfften 
Januarij, im Jar. M. D. XL. — In iMüucheii. 

Dieselbe Ausgabe ohne Dnickanzeige. — In Miiuclien. 

Andere AusgiEiben: 

Warhaffte, auch gantz glaubwürdige Newe Zeittimg, wie 
Keyserlich Mayestat, jüngst verschinen den fünil'ten Januarij, 
dises XL. jars, zu Paris in Frauckreich aukum eu ist. Auch 
mit was Pomp w braoht er emp&ngen vnd geerwürdigt 
worden sei. Alles gegenwertig gesehen, erfaren vnd sehrifft- 

lieh yer&sset, wie naohfolgens klarlich angezeygt wirt 
o. 0. XL J. (1540). 6 BL 4. m. XiteUiolnoh. — In Basel 
Warhaffibe, auch gantz glanbwirdige Newe zeytuug, wie 
Keyserlich Maiestat, jüngst verschyuen, den Fünfften Januarij, 

dises .XL. Jars, zu Paris in Franckreych aukum*en ist. Auch 
mit was Pomp vnd Bracht er empfangen vnd geerwyrdigt 
worden sey. Alles gegenwertig gesehen, erfaren vnnd schrift- 
lich verfasset, wie naohfolgens klarlich angezeygt wirdt. 

o. 0. u. J. (1540). 4 BL 4. m. Titelholnch. — Im Besite Hrn. 
Scheurls bu Nörnberg. 

M. D. XLI. 

131. Newe zeittong von Eom, Woher das Mordbrennen 

kome? M.D.XLI. 

o. 0. (Nttrnberg). 8 BL 4. — In Zürich, Hflnchen, Wehnar, Dres- 
den, Berlin n. WolfenbOtteL 

Auf 4. Bl. bis Schiaß: Em new Te Deum laudamuA, Vom Bapst 
Paolo dem dritten, Welch» ni Rom in Lateinischer Sprach gesungen 
haben, Pasquillus vnd Marsorins, ein Gesetz vmbs an4er. Verdeudacht 
durch Bepstlicher Heiligkeit, guten Freund, Eiasmnm Albenim. — 
Abged. in Sohade'e Satiren u. Pasquille L a 44. 

Andere Ausgabe: 
Newe zeittnng von Rom, Woher das Mordbreu'en kome? 
M. D. XLI. 
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0. 0. 8 Bl. 4. Auf letzten 2 Bl. Antwort Conradi Ribaldi, auff 
aeins Brüdern Fetri Kibaldi Schritt, im jn aua £U>in gethao. — 
In Zittau. 

1 32. Newe zeytung vonn dem erschrockenlicLen fewr 
>ncl bruDst, so newlich in disem gegeuwertigenu M. D. XXXXL 

Jar, Dornstag vor Pfingsten, das ist der ij. tag Junij, Inn 
der klainem statt Prag anfF dem Künigklichen schlofi, Tnd 
andern orten mer gescliehen ist, Auch wie viel Man*, Wejb 
Tnd Kinder jemerlich ' dnrcli das fewr Terpren*t, Tnd Tin*- 
kom'en seind, Solliches findest alles klerlich in disem BücMin 
angezaigt. Am £ n d e : Getrackt zu Augspurg durch Heju- 
rich Steyuer. 

0. J. (1541). 8 Bl. 4. Holzschnitt auf Titel* jl vorletetem Blatte. 
'~ In Berlin u. im Germ. Muaeum. 

Andere Ausgabe: * 

Newe zeytung. Tonn dem ersehiookenliclien fewr Tnd 
bmnst, so newHch in disem gegenwertigen M. D. XXXXT. 

Jar, Dornstag vor Pfingstenu, das ist der ander tag Junij, 
inn der klaynern statt Prag auff dem Küugklichenn schloß, 
ynd andern orten mer geschehen ist, auch wie tü Mann, 
Weyb vnnd Eonder jäm'erlich durch das feüwr verprent vnd 
Tmb kom'en seind, Bolliches findest bIIcb klärlich in disem 
BQehlin angexaigt. Am Ende: Getrückt zu Augspurg durch 
. Hcrynrich Steyner. 

o. J. (1541). 8 Bl. 4. Holnchnitt auf Titel u. dem sonst letaven 

letsfieo Blatte. — In Hflnchen u. Berlin. 

• * • 

133. ' Newe Zeitungen aus Peruisa in Bomania den XL 

Novembris 1541 außgangen. 

0. 0. u. J. (1541). 4. — Butsch, Cat. 40. no. 2678. 

134. Warhafftige Newe Zeyttuug: wie es in Vugeru 
zwischen deme kriegesvolcke der Deutschen vnd Türcken er- 
gangen ist, im Jar, 1541. Item: Einer Landtschafft auß 
Merhem sehreiben, an den Herzen Oberhauptman inn Schle- 
sien Tmb hielff, wider den Türcken, Tnd rettnng des landes. 

o. a XL. J. (1541). 8 BL 4. — In Heim Wiecbmann-Kikdow^e 
Bibliotliek. 
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136. Newe Zeitung. Zween Sendbrieff, An Hansen 
Wowt, ZBL Wolffenbuttel geschrieben. Der Erste. Voiji Lu- 
dfer. Jy&t Ander Vom Diebhencker za Wolffenbuttel. F^ner- 
bioram XI. Wer da guis sueht, dem widerfaret gute, Wer 
aber nach Tnglnok ringet, Dem wirds beg^^en. Anno XLI. 

o. O. 12 Bl. 4. — In Basel, Nllniberg, Weimar u. Woifenbfittel. 

• Herzog Heiiirich hatte eine Schrift herausgegeben unter dem 
Namen: Jnatinaa Wanager Naohriohter an Warheitebarap. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeitung. Zween Sendbriff, An Hansen Worst, zu 
Wolfenbuttel geschrieben, Der Erste. Vom Lucifer. Der 
Ander. Vom Diebhencker zu Wolöenbuttel. Prouerbiorum. 
XI. Wer da guts sucht, Dem widerferet guts, Wer aber nach 

▼ngluck ringet, Dem wirds begegenen. Anno LXI. (statt XLI.). 

O. 0. 10 BL 4. — In München u. Zittau. 
Newe Zeitung. Zween Sendbriff, An Hansen Worst,! zu 
Wolffenbuttel geschrieben. Der Eirste. Vom Ludier. Der 
Ander. Vom Diebhencker zn Wolüenbuttel. Prouerbiorum. 
XI. Wer da guts sucht, Dem widerferet guts, Wer aber nadi 
vngluck ringet, Dem wirds begegenen. Anno XLI. 

0. 0. lU BL 4. — In Erlangen. 

136. Warhafftige vnd gewise Newe zeytuug, Wie die 
Rom. Key. Mey. auff den xx. Octobris , deß xlj. Jars, mit 
einer treifenlichen Armada , die Statt Algiero zu Erobern, 
daselbst ankommen, Was auch-Ir. Meje. als ein hertzhaffter 
Kriegfih^rr, Tonn tajg zu tag, «zn Eroberung bemelter Statt, 
gehandelt, vnd wie mannlich Ir Maje. sampt der selben 
Kriegßvolck, sich daselbst, so lang gehalten, biß das Ir. Maye. 
auß getrangter hungers not, mit Verlust etlicher schiff, sich 
wyderumb dem vngestümeu Meer , sampt allem Kriegßvolck, 

zum abzug, befelhen müssen. 

o. 0. u. J. (1541). 6 Bl. 4. m. TltelhoUsch. Auf letztem Bl. nur 
ein Hoksch. — In Mänchen, Mayhingen n. im GetoL Museum. 

M. D. XLII. 

137. Newe Zeyttung von dem Thjranneu des Türcki- 
schen Kaysers. oberster Feldt Haubtman, vn&d Verwalter .in 
kriegischen Weysenburg, mit namen Machmetweck wie er zu 
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Pescht mit sambt seinem mithelffer ein Münch des Pauliner 

Ordens, mit namen Frater Jörg in Ofen oberster wider das 

christtich blnth, rath vnd that darzn geben, aach persdnlich 

selbst da geweflt gehandelt, wie hernacb folgt. 1542. 
o. 0. 4. — Schmit ▼. Tavera, Bibliogr. L 2. p. 124. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeytang von dem Tyrannen des Türekiselien Eaj- 

sers Ilaubtmau , mit sambt einem Münch Pauliner Ordens, 
was sie zu Ofen vnd Pescht gehandelt haben. 

0. 0. u. J. (1542). 3 Bl. 4. — In München. 
Newe Zeyttiing von dem Tyrannen des Türcki^heu 
Keysers Haubtman, mit sambt einem Münch Paoliner Ordens, 
was sie za Ofen ynd Pescht gehandelt haben. - 

0. Q. XL J. (1542). S BL 4. m. TiteUiolzscb. ~ In Ntlniberg. 

• 138. Gewisse zeitung wenn der Tnrckische Tjran in 
Hangern ankörnen, anff welehe tage vnd wie offt die Tarcke* 
der ynsem Lager gestonnet, ynd wie die ynsem sieli zur 

Gegenwehr gestelt, vnd ritterlich gewehret etc. Doch end- 
lich von der Menge vnd Macht der Barbarorum vberweldigt, 
das meisteteil von jnen nidder gelegt , vnd wie vnd wenn 
Pesoht eröbert et<?. 

0. 0. u. J. (1542 V). 8 Bl. 4. Bericht Florian Babuchers über die 
Eroberung Pesths 22. Aug. 1526. — In Mayhingen n. Nürnberg. 

139. Warhafftige vnd erschreckliche NeweZejtong inn 
ScUessien geschehen inn disem XXXXIL Jar . . Von vner- 
hSrten Hewschreeken Wie viel der gewesen vnnd was sie 
schaden gethan haben. Am Ende: Gedrnekt an Breslaw 

1542. 

4. — Maake, Kat 46. Nr. 2543. 

Nene Ausgaben: 

Warhafftige vnd erschrockenliche Newe zeyttung, inn 
Schlessien geschehen inn disem XXXXII. Jar Am tag der 
Hym'elfart Marie. Von vnerhörten Hewschreeken, Wie vil 
der gewesen, vnnd was sie schaden gethan haben. Werdt 
jhr hy^rinii warhafftig begriffen finden. M. D. XXXXIL Den 
15. Angusti. 
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o. 0. 3 Bl. 4. m. Titelholzsch. Unte.rzeichiiet; Antonius 

Rurscheyt der Elter. — In Mönchen. 

Warhafftige vnd erschrockeuliche Newe zejttang, inu 
Schlesien geschehen inn diseni XXXXU. Jar am tag der 
Hymelfart Marie. Von Tiierhörten Hewschrecken, Wie yü der 
gewesen, vnd was sie schaden gethan haben. Werdt jr hie- 
rinn warhaffliig begriffen finden. M. D. XXXXII. Den 15. 
Augusti. 

o. 0. 3 Bl. 4. mit -kleinem Titclhulzachnitt (Heuachrecke). — 
In Zürich, München u. Berlin. 

Warhafftige vn' erschröckliche Newe zeytung in Schles- 
sien geschehen in diseni 42. jar, am tag der Hymelfart Marie. 
Von vnerhörten Hewschrecken , Wie vil der gewesen, vnd 

was sie schaden gethan hahen. 1542. ihm lö. Angnsti. 

0. 0. u. J. (1542). 3 Bl. 4. — In Erlangen. 

Warhafftige vnd erschrockenliche Newe zeyttang, inn 
Sohlessien geschehen inn disem XXXXTT. Jar ' am tag der 
Hymelfart Marie. Von vnerhörten Hewschreoken, Wie vil der 

gewesen, vnnd was sie schaden gethan haben. Werdt jhr 
hierinn warhalftig begriifeu finden. M. D. XXXXTT. Den 
15. Augusti. 

0.0. 3 Bl. 4. mit kleinem Titelholzsch. (Ueiuchrecke). — In 
München. 

140. Newe Zeytung von der Venedischen V errettereyn 

der Cathiliniensifichen conjnration bey den Römern nicht fast 

vngemeß. 1542. 

0.0. 4B1. 4. m. TitelholiBoh. Nebst Abbildung: sollicbe wunder- 
liche thiere seint gprosser menichte . in Italia mit Regen aus der Lafft 
gefallMi vnd die Gewechi der Erden verderbet. 

141. Ain erschrockenliche Newe Zeyttang, So geschehen 
ist den 12 tag Jnnij, In dem 1542 Jar, in ainem Stattlin 
hayßt Schgarbaria leyt 16 WSlsch Meyl wegs von Florentz, 

Da haben sich grausammer Erdtbidem Siben Inn ainer stundt 
erhöbt, wie es da zu ist gaungen , werdt jr hyrinn begriffen 
tindeu. Ein andere Newe zeyttuug, iio geschehen ist, in des 
Türcken Land, Da ist ain Statt Versuncken, Das nit ain 
Mensch damon ist kom*en, die ist von Solonichio ain Tag- 
rayß da der Torckiseh Saffra wechßt anff der ebne etc. 

Wellen finte d. Zeitomen. 9 
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o. O. u. .1. (1542). 4 Bl. 4. Titelholzach. auf dem aonst leeren 
letzten Bl. wiederholt. — In München u. Wien. 

A.ndere Ausgaben: 

Ein erschrückeuliche Newe Zeytuiig , so geschehen ist 
den 12. tag Junij, in dem 1542. jar, in einem Stetlein Schgar- 
baria genent, 16. Welsch meyl wegs von Florentz gelegen. 
Da haben sich graasamer Erdtbidem siben in einer stundt 
erhaben. Wie es da zn ist gangen, wird man hjrin be- 
griffen finden. Ein andere se3rtnng, geschehen in des Tür- 
eken land, Von einer Sat, welche versunckeu ist, daß auch 
nit ein mensch daruon ist kommen. 1542. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Berlin. 

Ein erschröckenliche Newe Zeytung, so geschehen ist 
den 12. tag Junij, in dem 1542. jar, in einem Stetlein Schgar- 
baria geneni, 16. Welsch meyl wegs Ton Florentz gelegen. 
Da haben sich gransamer Erdbidem siben* in einer sinudt 
erhaben. Wie es da zn ist gangen, wird)} man hyrin be- 
griffen finden. Ein andere zeytung, geschehen in des Türcken 
land, Von einer Stat, welche versuncken ist, das auch nit 
ein mensch daruon ist kommen. 1542. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzach. — In München. 

142. New Zeitung vom Rein. Anno M. D. XLII. 

o. O. 8 Bl. 4. Satire avtt" den Reliquiencultiis des Erzbischofs von 
Mainz. Der ungenannte Vertasber : Mart in Lnther. — In Ulm, Nürn- 
berg, Halle (Marienbibl.). Berlin u. im Germ. Museum. 

Neu herausg. von U. Schwetschke. Halle Xb41. Letzter Abdruck 1856. 

143. Ware New zeitung vom Türcken. durcli einen 
Glaubwirdigeii Man, der damit vnd da bey gewost. Aus Vn- 
gern einem guten Freund zugeschrieben. Item andere New 
zeitung, aus Venedig geschrieben, Tom Türcken vnd Frantoo« 
sen, Den dritten Jenners im XL^j. Mehr noch andere seitnug, 
Tom Babst ans Born geschrieben. Anno M.D.XLij. 

o. O. 10 Bl. 4. — In GOttangen. " 

144. New Zeytung, von dem yeriagten strampfichteii 
Weissen Boss. 

0. 0. Q. J. (1542). 8 Bl. 4. Gedicht aaf Heiiog Heinrich von 
BmmiMhweig, tod Gfinter Strauß. ^ InBesliiL Abgedruekt in der 
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Zeitschrift des hist. Vereins f. Niedersachsen. 1850. S. 11. 
New Zeittang breng ich auff die pahn, 
Wiess dem Weissen Koss ist ergahn etc, 

145. Warhafl^ige Zeitung, Wie der Chiirfarst za Sachs^en 
etc. ynd Landgraff zu Hessen etc. Wolffenbüttel erdbert haben. 
Am Schlüsse: Bruder* Veit Laudsknecbt, im Lager vor 
Wolffenbüttel 12. Augusti 1542. 

o. 0. QnerfoUoblatt mit 2 Wappen u. 81 Venz, in 2 Ool. Im 
GenxL Mnseuiii* 

Der Gott» der Himel ynd Erden mechtig ist 
Hat sein maoht bewosst za dieser frist etc. 

Fernere Ausgaben: 

Warhafftige Zeitung, wie der Churfiirst zu Sacli.sen etc. 
vnd Landgraf zu Hessen etc. Wollfenbittel ereifert haben. 
Am Schlüsse: Bruder Veit Landsknecht , im Läger vor 
Wolffenbüttel: Xll Augusti: M. D. XLO. 

o. 0. Qaerfolioblatt mit verändertem Text. 79 Versz. — Im 
Qerm. Musenm. 

GOt, der himel vnd der erden mechtig ist. 
Hat sein Macht bewiaen zu diser frist etc. 
Warhaftige Zeitung , wie der Churfiirst zu Sachsen etc. 
▼nd Landtgraff zu Hessen etc. Wolffenbüttel erobert haben. 
0. 0. u. J. (1542) 4 131. 4. — In Weimar. Abged. in Wolfis 
Yolksliedorn S. II."), in Schade's Satiren u. Pasquille a. d. Reform 
mationsseit. I. S. 77, in der Zeitschrift des hist. Vereins f. Nieder- 
sachsen. 1850. S. 6. 

Got der himel vnd erden mechtig ist etc. 
Warhafftige zeitung wie der Cbürfurst zu Sachsen etc. 
vnd Landtgraff za Hessen etc. Das schloß Wolffenbüttel er- 
obert haben. 1542. 

o. 0. 8 Bl. 4. m. Tiielwappen. üeberschrieben: Bruder Vejt 
Xiandtsknechts im Leger Vor Wolffenbüttel» TrewUehe waraong. — 
In Berlin u. Zittau. 

DEr got der himel vnd erden mechtig ist « 
Hat sein macht beweyset zu diser frist etc. 
Warhafftige zeitung wie der Ohürfiirst zu Sachsen etc. 
ynd Lantdgraff zu Hessen etc. Das schlofi Wolffenbfittel er- 
obert haben. 1245, (sie) 

0. 0. 3 Bl. 4. m. Titelwappen. — Im Germ« Museum (▼..Schenrl). 
DBr Qot der himel tu* eidon mechtig ist etc. 
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Anch unter dem Titel: 

Von der ^nnderbarlichen Eröbernng, des festen Schlosses 
Wolfi'enbüttels, Tnd gantzen Landes, des von ßrannschweig. 

D. M. xlii. 

o. 0. 4 Bi. 4. — Im Besitz W. v. Maitzahns und in Ötralaund. 

« 

140. New zeytung erschrecklicbw Dinge, die zn Con- 
■ stantinopel, Handrianopel, Calliopol, vnd zwantzig meile breyt 
jhres vnibkreiss, diss vergangen XLII jars, in dem Mouat 
Jnnij sich begeben haben, Mit Hewschrecken , einem Fewr- 
blasenden Trachen . . 

0. O. u. J. (1542). 4. 

147. Newe zeytung von Constantinopoli. Von eynem 
Comet, der biß in die 40. tag am hymel ober des Türcken 
pallast gestanden ist. Von einem fewren Trachen, der dem 
Türcken seinen schätz vnd das new Schloß verprent ynd 

verderbt hat. Von tonnern, winden, hagel vnd schaur, vnd 
was schaden sie p^ethan haben. Von grossen Erdtbidmen. 
Was zu Constantinopoli, Andrinopoli vnd Callipoli geschehen 
ist. Von den grausamen Sachen vn* Rumom von Kriegs 
geschrey ynd yon der grossei} snm'a Wölffen , so . 3. tag in 
der stat Constantinopoli , was schaden sie gethan haben . . 
Von der grossen snm'a Hewschrecken, die alles das in wey- 
tem feld biü in die 20. Welschmeyl verderbt liabeii. 

o. 0. u. J. (1542). 4 Bl. 4. Datum Consta utiuopuli. Acli 15. da 
Luio 15)2. Jar. AuO Italiauiseher sprach in Teütdcli gepracht. — In 
Mflnehen. 

Andere Ausgaben : 

Newe zejttong von Constantinopoli. Von ainem Comet 
der biß in die 40. tag am hymel aber des Türdcen paUast 
gestanden isi Von ainem fewren Tracken, der dein grossen 

Türcken seinen schätz verprent vnd verderbt, vnd das new 
schloß verprent hat. Von donnern, winden, hagel. vnd schaur, 
vn" was schaden sie getliou habe*. Von grossen Krdtbi<lmen. 
Was zu Constantinopoli, Andrinopoli vnd Callipoli, geschehen 
ist. Von den gpransamen Sachen, vnd Rumom von Kriegs- 
geschrey, vnd yon der grossen summa Wölffen, so 3. tag in 
der statt Constantinopoli, was schaden sie gethon haben . . 



1542-1543. 



133 



Vou der grossen Summa hewschreckeii die alles das in weitten 
biß in die 20. Welsch raeyl verderbt haben. 

0, 0. u. J. (1642). 4 Bl. 4. — In München. 
Newe Zeitung von Constantinopoli. Von einem Oomet 
der biß in die 40. tag am Hjmel ober des Türcken pallast 
gestanden ist. Von einem fewren Tracken, der dem grossen 
Türcken seinen schätz verprent vnd verderbt, vnd das uew 
schloß verprent hat. Von donner, winden, hagel, vnd schaur, 
vnd was schaden sie gethon haben. Von gorsscn Erdtbidmeu. 
Was zn Constantinopoli, Alidrinopoli Yud Callipoli, geschehen 
ist. Von den gransamen sacken, vnd Romom von kriegs 
geschrej, vnd von der grossen samma wölfien so 3. tag in 
der statt Constantinopoli, was schaden sie getbon haben. . 
Von der grossen 8m a hewschrecken die alles das in weitten 
biß in die 20. Welschmeyl verderbt haben. 

0. 0. u. J. (1542). 4 Bl. 4. - In Eegensburg. 

M. D. XLHI. 

148. Newe zeytung von etlichen wunderzeycheu, so ge- 
sehen seind worden iiin lüfi'ten, ob einer Statt, Stabonicchio 
genannt, ligt in* Judea, gegen auügang der Sonnen, gehört 
dem grosseh Türe ken, seind grosse haaü'en Völcker in* lufften 
gesehe* worden. Newe zeytnng wie ein Eneblein inn Ma- 
rem*an geboren sey grösser wann ein gemein newgeboren 
kindlein sein sol, vnd als bald nach der gebort, reden vnd 
gehen künden. Newe zeytung wie vnd was new lieber zeyt 
für wunderzeychen zu Florentz vnud der selben gegent, auch 
£rdtbiden,. grausame gewitter vnd seltzamer gesiebt, so da 
gesehen ynd erhört seind worden. Auß der Welschen sprach 

jnns Tentsch gebracht. 1543. 

0. 0. 8 Bl. 4. m. TiiieUiolzBch. — In Mfinchen. 

Andere Ausgabe: 

Newe zeytung von etlichen wunderzejchen, so gesehen 
sind worden in lütiPten, ober einer Stat, Stabonicchio genant, 
ligt in Judea, gegen Auö'gaug der Sonnen, gehört dem grossen 
Türcken, . . 154H. 

0. 0. 8 Bl. 4. — Weigel, Theaaurua lb70. no. 2834. 

149. Gar Wunderbarliche Newe zeytung ynd gschicht^ 
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80 im Wisenthai erschinen sind am himel . nalient bey S. 

Joachims tball, den Vierdten Janij des XLIII. Jars. 

10. 0. w. J. (Regensborg, Hans Kohl 1543). 3 BL 4. m. Titel- 
holuch. — In München. ' 

Andere Ausgabe: 
Grar Wunderbarliche erschreckliche newe zeittung vnd 
gedcht, so im Wisenthal erschinuen seind am Himel, nahent 
bey S. Joachimstbal den 4 Juni des 1543. Jars. 

0. 0. n. J. (1543). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. Am Scblnase nnd 
aaf letstem sonst leeren Blatte je 1 HoUsch. — In Erlangen. 

150. Newe Zeytong. Was sich in Africa im BLD. 

xliij. Jar, mit Einnemung vnd Eroberung des Königreychs 
Tremetzen , sambt vil andern Stetten vnnd Landen, durch 
den wollgebornen G raffen von Alcandette Kais. Maj. vnsers 
allergnädigsten Herrn an selben Orten Oberster Feld Haupt- 
mann, mit den Morcn vnd Türcken verlauffen hat. Auß Hy- 
spannischer, in Italianische , vnnd Hernach in Hochtentsche 
sprach transferirt. H. F. 

o. 0. n. J. (1543). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — Bibl. Ebner. lY. 
p. 493. Hirsch IL no. 838. 

151. Ein warhafftige vnd gewiße Newe zeittnng, wie der 

Künigiu Maria, vnud des Hört zogen von Cleue, bayder Kriegs- 
uolcks, yetzt auff den xxiiij. Marci. Des XLHL Jars. Ain 
treöenliche Schlacht gethon , so inn freyem feld, zwischen 
Zittart vnnd Kemunde vmb die neündte stunde des tags, Im 
Land zu Geldern geschehen, ist Oopiert auß ainem Brieae 
dem Hoff von Brabanndt zu geschriben M. D. XXXXTIL 
o. 0. 7 Bl. 4. m. litelholzBch. — In Mfinchen. 

Andere Ausgabe: 

Eiin warhafftige vnd gewiCe Newe zeytung, wie der Kö- 
nigin Maria, vnnd des Hertzogen von Cleue, bayder Kriegß- 
uolck, yetz auff den 24. Marcij des 43. Jars Ein treffenliche 
Schlacht gethon , so inn freyem feld , zwischen Zittart vnd 
Bemnnde vmb die neundte stunde des tags, im Land zu Gel- 
dern geschehen. Ist copiert auß ainem Brieue, dem Hoff 
von Brabant zugeschriben. 1543. 
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o. 0. 7 BL 4. m, Tiielliolzach. — In Nürnberg (SMtbibL u. 
Germ. Moseam). 

152. Copey newer Zeitung vnd bericht, welcher gestalt 
die Burgundischen Hertzogen Wilhelm zu Gülich . . widerumb 
gewaltiglich vberzogen, vnd die Feldschlacht Terloren. 1543. 

0. 0. 4. — In Dresden. 

153. Newe zejtang auß Calliopoli, In der Türckey ge- 
legen, gen Venedig gesohriben. Zn Constantinopel ist zwen 
tag vn* nacht finster gewesen, das der tag yon der nacht 
nicht erkant hat möge* werden , Dergeleych anff ein stand 

lang blut vnd wasser geregnet. Der geleychen was inn des 
. Türcken pallast, vnd im newen Schloß, vnd Sarai^o oder ver- 
spermag ist geschehen, vnd wie vil person seind vmbkommeu. 
Newe zeitnng, wie der Türck vnd der Sophi mit einander 
kriegen, vnd was der Sophi dem Türcken hat ahgewnnne*, 
vnd wammb das geschehen ist, vnd die zal, vnd namen der, 
die 'der Sophi dem Töreken abgewannen hat. Aaß Welscher 
sprach in hoch Teutsch gepracht. Vnd ist zu Venedig auß- 
gangen. 

o. 0. u. J. (1543). 4 BI. 4. Unter dem Titel eine schmale (4uer- 
leiate. Vom 12. Januar. — la München. 

Andere Ausgaben : 

Newe zeytung Auß Callipoli , In der Türckey gelegen, 
gen Venedig geschriben. Zu Constantinopel ist 2. tag vnd 
nacht finster gewesen . . Newe zeyttnng, wie der Torck vnd 
der Sophi mit einander kriegen . . Auß welscher sprach in 

hoch Teutsch gebracht. Vnd ist zu Venedig auß gangen, 
o. 0. u. J. (1543). 4 Bl. 4. — In Zürich. 
Newe zeytung Auß Callipoli , Inn der Türckey gelegen 
gen Venedig geschriben . . Newe zeyttnng wie der Türck 
vnd der Sophi mit einander kriegen, vnnd was der Sophi 
dem Thürcken hat abgewan*en, vnd warum* das geschehen 
ist, vn* die zal, vnd namen der die der Sophi dem Türcken 
abgewannen hat. Auß welscher sprach inn hoch Teutsch 
gebracht Vnd ist za Venedig auügangen. • 

o. 0. u. J. (1543). 4 Bl. 4, Auf Titel Querleiste unten. 
In München. 
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154. NEwe zeyttung von der Römischen Kay. May. etc. 
vnsers aller Gnedigsteu Herrn , Heerzug auß de* Land za 
Geldern, Wider den Kunig Ton Franckreyek gefiirt, vnd ge- 
dachter E&nig, bey oder in der nacht anß dem Yeld gefloHen, 
anff sein des Eünigs zosageu, mit jrer May. ain Schlacht da- 
zumal thun wolte, geschehen im* Nouember Anno M. D. 
XXXXTII. für Camersin auff der Frontier etc. M. D. XXXXITI. 

0. 0. (A.uggburg). 6 BL 4. Auf Titel u. letztem aodst leeren Blatte 
Holssch. — In München. 

155. Warhafftige newe xeittnng, wie es mit Key. May. 
Kriegsvolck in Franckreich wider den Frantzosen znstehet* 

1544. 

0. 0. 6 Bl. 4. Geschrieben im Feldtlager zu Santesir. — In Dresden. 

156. New zeitnng ans Franckreich Alle Artiokell des 

Vertrages zwischen der Rom: Kaiser Maiestat vnd dem Eo- 

ning zu Franckreich vor Pariß den 21. tag vergangen Herbst- 
monats dieses 44. iars beschlossen vnd außgericbt. 
0. 0. u. J. (1544). 4. — Aaher, Cat 84. no. 735. 

157. NEüwe zeytnng deß Eriegs ynd Zugs, zwischen 
Römischer Kayserlicher Majestät, vnnd dem Küuig zu Franck- 
reych, von Kumerbrey auß, mit Herr Jörg von Regenspnrgs 
Hegiment, auff das Land Lutzelburg, Lattringen vnd Jb'ranck- 
reich, im M. D. XLEH. 

0. 0. 8 BL 4. m. Titelwappen. — In Mtlndhen. 

Neue Ausgabe: 

Newe Z(vttung des Kriegs, vnd Zugs zwischen Rhö. 
Eayserlichen Mt. vnnd dem Künig zu Firanckreich, von Ca- 
merbrey anß, mit Herr Jorg von Regenspnrgs Regimentt, 
anff das Landt Lucelbnrg, Lnttringen vnnd Franckreich jm. 
1544. Gedrückt jm 1545. Jar. Am Ende: Steifan Hamer 
zu Nürnberg auff der Schmelzhütten. 15 45. 
4. — Bibl. Ebner. IV. p. 377. 

158. Newe zeyttang von einer tapffem Eriegßrüstnng, 

auff den jetzigen Früling. M. D. XLIIII. (8 Versz.). G. S. 

0. 0. u. J. (1544). 4 Bl. 4. Vorrede von 19 Verszeilen, sonitPtoaa 
von Günter Strauß. — In Berlin. 
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Der Trommelschlager rüfFt. 
Herbey herbey jr lieben gselln 
Die sich Kriegs gebzauohen wölln etc. 

Andere Ausgaben: 

Newe zeittung von einer tapffern Kriegßrüstung , auff 
den jetzigen früling, M. D. XLIIIl. (s Versz.). G. S. 
0. 0. u. J. (1544). 3 Bl. 4. — In München. 
Newe Zeitung von einer tapffern Kriegfiröstong in Vtopie 
im Jar, M.D.XLim. (8 Versz.). G. S. ' 

o. 0. ü. J. (1544). 4 Bl. 4. ~ In Hflnchen u. Berlin. 

M. D. XLV. 

159. Newe zeytung. Copia, vu* abschrifft etlicher Brieff 
80 newlicher zeyt, gen Venedig von einer Stadt Corphu ge* 
nant, in Morea, im gelobten Land gelegen, geschickt sind 
worden, des inbalts, wie das an disen orten der Erdpidem, 
so gransam rnd ersehrOcklicben gewest, vnd mit empSrang 
vnd vberlauffung der wasser Üiiß, drey merckliche grosse Stedt, 
als Corphu, Syttuni, vuud Nouapatre, eingeworffen, zurissen, 
vnd gar iuu die ebne gelegt, samt anderm mer wunderbar- 
lichem vn' grausamen schaden etc. geschehen den 24. Marc\[ 
Anno 1645. Newlich in Itaüanischer sprach zn Verona ge- 

drockt, vnd jetz verdeuscht. H. F. 

o. 0. Q. J. (1545). 8 BL 4. — In llttnofaen. 

160. Newe Zeytong. Wie sich der Krieg mit Hertzog 
Heinrich yon Brannschweig geendet hat. M. D. XLV. 

0. 0. S Bl. 4. GeBciizieben im Leger zu GanderOheym den 23. 
Ootobris, Anno etc. 1545. In Mfinchen o. im Germ. Muaevm. 

Andere Ausgabe mit dem Titel: 

Newe zeittnng Tnd Bericht der Brannschweigischen kriegs 
vbnnge. So sich im M. D. xlv. des Octob. zugetragen. 

o. 0. n. J. (15 i5). 5 Bl. 4. Gewhrieben aus dem leger zu Gan- 
dendieim , den xzi^. Octob. Anno M. D. xIt. — In Nttniberg u. 
Zittau. 

161. Warhafitige Zeitung wie Hertzog Heinrich Ton 
Braunschweigh mit seinem Eltisten Son in diesem rergan- 

genen Scbarmützel gefangen sind wordeu. 1545. 
0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. 
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162. Newe Zeitung von der Ergebung des Deudschenn 
Türcken, newen Pharaoni vnd Saulif den man gotist Herts&og 
Heinrich vonn Braunschweig nennet. 1545. 

o. 0. 8 Bl. 4. 

163. Warhafiftige vnd erschrockliche newe zeitung, des 
gleichen Tor nie gehört, so geschehen ist in dem Königreieh 
Polen, anff dem Palmtag, In disem M.D.XLV. Jar. 

0. 0. n, J. (1545). FoHoblatt m. Holneh. (drei lothe Kceose; ein 
gewappneter Mann lÄmpft mit feurigem Schwerte gegen einen fiaulBii 
EriegBTolk; ein Drache TersohBngt ihn; darauf ist der Himmel roth, 
dann Bohwars geworden, was bis smn andern Tag gewährt). — In Zfirich. 

M. D. XLVI. 

164. Neue zeittong aus Dem Niderlandt. Welche aozeygenn 
die grausame vnnd Tnchristliche Tieranney, f^ider die armen 
Ghristenn vmb Gottes worts willen, Ans denen man klerHoh 
befindet, Das des Keysers kriegßrostung nicht iirt forgenom'en 
■?mb etzlicher Fürsten vngehorsam, Sondern das Kuangelion 
vnnd Gottes wort, vntter zudrücken, Aber Gott der do wacker 
ist vber seinem wort, der zurstöre vnd mach zu nicht solch 
fomemen, Zu Ehr seines Göttlichen Namens vnd worts, Auch 
zu Tro6t Ynd bessemng seines Yolioks, Amen, Am Bchlusse: 
1546. 

0. 0. 8 Bl. 4. — In Zürich u. Nürnberg. 

Andere Ausgaben: 

Newe seittnng ana dem Niderlandt» Welche anzeygen 
die gransame, vnd ▼nchristliehe Tieranney, wider die armen 

Christen vmb Gottes worts willen, . . Am Schlüsse: 1546. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Berlin u. Wolfenbüttel. 
Newe zeytung auG Dem Niderland. Welche anzaygen 
die grausame vnd vnchristliche Tyranney, wider die armen 
Christen vmb Gotes worts willen, . . Am Schlüsse: 1546. 

0. 0. 8 Bl. 4. — In München u. Mayhingen. 

165. Newe Zeyttung, von disem iirieg. Was sich von 
anfang bis jetz verloffen hat. Ware abconterfettung vnd 
▼ergleiehung Auß dem Dritten Buch der Künigen, Am Zway- 
▼nndzwaintzigisten Capitel. Vn* im II Paratipomenon , am 

xvm. 
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0. 0. u. J. (Augsburg 1546). 4 Bl. 4. m. Titelwappen. Am 
ScbUisset M. S. (d. i. Martin Schrot). — In Ulm, Augsburg, 
Müncheu, Mayhiugeu, Nürnberg u. Berlin. 

166. Newe zeytnng, die jetzigen Kriegßleufft im Teütr 
schen Landt belangend. Durch W. M. M. D. XLVI. 

o. 0. 11 Bl. 4. Sechs Gespräche von Wolfgang Muaoulus. 
— In München, Berlin u. im Genn. Museum. 

Andere Ausgaben: 

Etliche kurtze Gespräch die jetzige Kriegßleüff im Teüt- 

sehen land belangend. Durch W. M. M. D. XLVI. 
0. 0. 16 Bl. 4. — In Ulm, Münohen n. Mayhingen. 

VOn der yetzigen entpomngen im Reich etliche kortase 

gespr&ch. Durch W. M. M. D. XLVI. 

o. 0. 16 Bl. 4. — In Uhn, München u. im Germ. Huieom. 

167. .New zjtnng Von Gottes gnaden Johannes Eride- 
rieh, Hertzog zn Sachsen, Philips Landtgrane zu Hessen vnd 
gemeyner Christlicher einnnng verordnete Kriegs Bäthe. An 

Hertzogen Wilhelmen zu Bayern, M. D. XLVI. Den III Augusti. ' 
0. 0. 4 Bl. 4. — lu ßaael. 

168. Newe Zeitung vnd Relation so Balthaser von Gült- 

lingen 1546 an die Landsknecht ^ethan. 

0. 0. u. J. (1546). 4. ßoehrich, Cat. 1860. no. 856. 

169. Warhafftige zeituugeu: ans dem Feldlager bey 

(ieiioeti, Voru iuiiffzehenden , bis in den zwentzigsten tag 
Octübris. Aniio XLVI. 

0. 0. 7 Bl. 4. — In Ulm, Woltenbütfcel u. Zittau. 

Andere Aasgabe: 

Warhafftige Zeitungen , aus dem Feldlager bey Gengen, 
Vom FüuÜzehendeD , bis in den zwentzigsten tag Octobris. 
Anno. M. D. xlvj. 

o. 0. 4 BL 4. ~ In Münohen. 

170. New Zeytung wie es in dem Euangeüschen oder 

Protestirenden leger zu stehe. 1546. 
o. 0. 4. 

171. Warhafftige newe zeitung aus dem Vagerlandt 
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vud Türckey ins deudsch Laiidt geschrieben aus dem ]atein 
in deudsche sprach Tordolmescht. 1546. 

o. 0. 4 BL 4. — Solimit y. Tavera» Bibliographie I. 2, p. 125. 

172. Newe zeytung, der jetzigen Kriegs, leöffen halby 
Tn* ge£ur des Teütschen lands. M.D.XLVI. 

0. 0. (llagdebarg, Christian BOdinger). 4 Bl. 4. — In Zflrich u. 
München. 

Andere Ausgaben: 

Nüwe zytang der yetzigen kriegsldoffenhalb vnd ge£ar 

des Tatschen Lands. 

o. 0. n. J. (1546). 4 Bl. 4. — In Zfirieh vu Ülm. 
Nuwe Zittnng, d* yetzigen kriegslönffen halb Tnd ge&r 
des Tfitschen lands. 

o. 0. n. J. (1546). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Basel. 

173. Newe sseitiung wie Key. May. sich mit dem Bapst 
vereiniget hat, des jetzigen Kriegs halben wider dasDendsch- 

landt, sampt des Bapsts zusagung so er Key. May. gethau 
hat mit geldt vnnd volck, dargegeu aucli widerumb des Kei- 
sers fürnemen vnd außtheylung etlicher Stet etc wie er dan* 
sölchs dem bapst schriftlich zngesendt, alles hirin'en anißk 
kürtzt angezeigt, durch ein deutsche*. ans welscUand, zur 
'Warnung, geschrieben etc. 

Vil Keyser hat gotts wort verdrossen 
vnd liats doch keiner nye genossen 
Solts dan' der Keyser, yetzt geniessen 
das müst Got in seiin reych verdriessen. 
0.0. u. J. (1546). 3 Bl 4 In Zürich, Ulm, München, Nürnberg, 
Angsborg, Wolfenbüttel, Dresden u. im Germ. Museum. 

174. Zeitungen. Aus VVelschlandeu : Daraus ein ider 

klar vorstehen kan, das der Babst, vnd seine geistlichen, den 

Keyser, zu dem jtzigen Kriege bewegt, vnd die anfah^ des^ 

selben Kriegs seind, widder die Lutherischen, Churförsten, 

Fürsten, Stende, vnd Stete, . . Anno D. M. XLVI. 
0. 0. 10 BL 4. ~ In ülm. 

Andere Ausgabe: 
Zeitungen. Anas« Welschlahden : Daraus ein jder klar 
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vorstehen kan . das der Hapst , vnd seine geistlichen, den 
Keyser, zu dem itzigeu Kriege bewegt . . 1546. 

o. 0. 8 £1. 4. — Weigel, Theaaunis 1870. no. 2836. 

17ö. Warhatt'tige Zeittuug von dem schrecklichen Wetter 
zu Mecheln in Brobant. Anno ir)46. 

0. 0. 2 Bl. 4. — In München u. Wolfenbüttel. 

176. Neue zeittuug, der man furmals nicht viel ge- 
höret, die sich begeben haben in Nidderland , zu Mecheln 
ynd andern Tmbiiegendeu Stedten, Flecken, Schlössern, vnnd 
Dörffem mehr, welche yom Donner vnd Blizeu sehr besclie- 
diget sind worden. Geschehen den VII. tag Augusti, des 
nachts zwischen X. vnd XI. Vhr, in dem M. D. XLVI. Jhare. 
Mit einer schönen Vorrhede eines Christlichen Predigers, 
welche nützlich zu lesen. 

0. 0. u. .1. (1546). () Rl. 4. — In Müncheo, Berlin, Wolfenbüttel 
u. Brünn (Bibl. d. mähr. Landesarchiv^). 

177. Zeittung , Von einem grossen vnd erschrecklichen 
Erdbidem, so sich den XIITI. Jannarij, dieses gegenwertigen 
zlvj. jars, im Jüdischen lande, zugetragen, dadurch zu Jeru- 
salem ynd in vielen Tmbligenden Stedten, mercklicher schade 
geschehen, Vnd etliche namhafifte Stedte vntergangen. Aneh 
von grossen vngewönlichen Winden, die in der berümpten 
Insel, Cypro, in einer Stad Famagusta genant, grossen scha- 
den gethau. Geschrieben an etliche f'urnemste Personen, zu 
Venedig, Vnd folgents aus Italianischer spräche verdeudscht, 
vnd jtzt im Druck ausgaugen. Wittemberg. M D XLVI. 

4 61. 4. — In München, Wolfenbüttel u. Brünn (Bibl d. mfthr. 
Landesarohivs). 

178. Ne\ve zcituug Wie newlich zur Newburg in Beiern 
einer genaudt Alphousus Diasius seinen Bruder J(jhanneni, 
grawsamlich ermordet hat, allein aus hass wider die Einige, 
£wige. Christliche Lehr, wie Cain den Abel ermordet. .M. 
D. XLVI. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholnch. — In München. 

Erste Ausgabe; 
Ware Historia Wie newlich zu Newburg an der Tonaw 
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ein Spanier, genant Alpho'sas Diasios, oder Decius, seinen 
leiblichen bruder Johannem, allein anß haß wider die einige, 
ewige Christliche lehr, wie Oain den Abel, gransamlich er- 
mördefc habe. Geschriben Ton Herrn Philippo Melanthon. 
1546. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Nürnberg, Berlin u. Dresden. 

180. Newe Zeitung wie dee Königs auß Portagais Sohiff- 
leat ejnen grossen mann haben zu wegen bracht heißt Chri- 
stian groß India, wie er sich yermUhlet hat mit eyner Junek- 

frawen die Christen hejt Europa genant würdt sein lejb mit 
seynen glideru im anfang schimpfflich beschriben . . durch 
Laurentium Lerchern von Riedling. 

o. 0. n. J. (1546). 7 BL 4. — Stargardts 32. Catalog. S. 64. 

Andere Ausgaben : 

Ein neüwe zeitong, wie des Königs auß Portugals Schiff- 
leüt einen grossen mann haben zu wegen bracht, heißt Chri- 
stian groß India, wie er sich vermahelt hat, mit einer Jnnck- 
firawen die Christenheit Europa genannt, wurdt sein Leib 

mit seiuetn gliedern im anfang schimpflich beschriben, aber 
zuletst Christenlich außgelegt .... durcli Laux Lerchern von 
Kiedlingen. Am Ende: Getruckt vnd volendt auft' das tau- 
sent fünfP hundert vnd sechs vnd viertzigst jar, au£f den an- 
dern tag des Jenners. 

0. 0. 7 Bl. 4. — In Ulm und Nürnberg. 

Newe Zeitung ans PortugaL Von einem grausamen sehr 
grossen Manne, welchen des grosunechtigen Eöninges' aus 
Portugal Schiffleut in seiner Insulen des Meeres vor vnter- 

gang der Sonnen gefangen , Vnd haben denselbigen Man 
in das grosse Schiff, so der Köuiug gehabt, gethan, Vnd das 
Schiff hat ihn kaum ertragen können, wiewol es ein vuaus- 
sprechlich groß Schiff ist, Vnd jhu der ßöm. Key. May. zu- 
geschickt, in hofinung, derselbige Man, solte der gantsen 
Christenheit zu gut, dem Tnrcken wiederstandt thnn. 
0. 0. u. J. 4 Bl. 4. — In TJlm. 

181. Pasquillns. Newe Zeytung Vom TeüffeL 
Wie newlich der Bapst vnd sein gesell 

Der öberst Öathanus auß der hell 
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Von jLrer gsellschafit ynd disem Krieg 

Sprach gehalten, vnd wem eye ^exk Syeg 
All beyd hertelieh gern gnnnen wolten 

Darin die Reichstäud auch hart gscholten 
Drunib das sye sich stelln zur gegenweer 

Wider den Keyser mit grossem heer 
Wie auch der Bapst nur eines dings hsorgt 

Saihan dargegen auif etwas horcht. 
Dem Bapst soll sein sorg gwiß werden war 

Dem Sathan sein hoffnung feien gar. 
Froiirer Chnat Kauff vnd liß mich in Treweu 

Dein gelt soll dich gewißhch nicht rewen 
Thu ich dann nicht frej die warhejt sagen 

So magstn mich vor dem Bapst verklagen. 

M. D. XLVI. 
o, O. 12 Bl. 4. — In Zfirieh n. Weimar. 

Fernere Ausgaben: 

Pasqmllns. Newe Zeyttong vom Teüffel. 
Wie newlich der Bapst vnd sein Geeilt 
Der oberst Bathanas anß der Hell. 

Von jrer (J seil schafft vnd disem Kryg, 

Spraach gehalten. . . 1546. 
o. 0. 20 Bl. 4. — In Ulm, Nürnberg (Kirchenbibl.), Berlin o. 
im Germ. Museum. 

Pasquillus. Newe Zeytung Vom Teüffel. 
Wie newlich der Bapst vnd sein Gesell, 

Der oberst Sathanas anß der Hell. 
Von jrer gsellschafft vnd disem Kxyg, 

Sprach gehalten. . . 1546. 
o. 0. 12 BL 4. — In Ulm xL Hllnohen. 
Pasqnillus. New Zeyttang Vom Teoffel. 

Wie newlich der Bapst vnd sein gesel, 

Der oberst Sathanas auLi der hell, 
Von jrer gselschafft vnd disem Krieg, 
Sprach gehalten, . . . 

M. D. XLVI. 
e. 0. 18 BL 4. — In üfan. 
Pasqnillns. New Zeyttnng Vom TmStL 
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Wie neulich der bapst vnd sein gesell 

Der oberst Sathanns auß der hell 
Von jhrer gselsohaüt vnd diesem Kryg 

Spracli gehalten . • .* 1546. 
o. 0. 12 BL 4. m. Titeleiiit — Ll Htlnchen, Nürnberg, Berlin 
n. Zittau. 

Fasqmllas. Newe Zeitang vom TenfisL 
Wie nevlieh der Bapst. . . 

o. 0. o. J. (1546). 18 BL 4. — Gödeke'a Onmdriß S. m 
Ab Yei&flser verbfillt sieh in einem Schlußanagiamm »Atu- 
anchcstQoairlckc : OiriaeoB Sehnaus. 
Newe Zeitang, Vom Ten^l vnnd Babst, wie sie ynter- 

einander gesprech halten ... 

0. 0. u. J. 12 Bl. 8. — Gödeke's Grundriß S. 250. 
Newp Ztitung, Vom Teufifel vn* Babst, wie sie vnter- 
einander gesprech halten, knrtzweilig rnd sehr lastig zu lesen. 
0. 0. n. .T. (c. 1604). 6 ßl. 4. m. Titelholzsch. , über u. unter 
welchem 7 Vor«zeilen. — In Nürnberg (Kirrhenbibl.). 
Newe Zeytung, Vom Teuöel vnd Babst wie sie vnter 
einander gesprech halten, . • Item, Von dem Teuffei, dem die 
Hell wil zn eng werden. 

o. 0. u. J. 14 BL 4.. m. Titelhoinch. . Das iweite Stflck tooi 
Hana Sachs. — Weigel» Thesaunu 1S70. no. 212S. 

182. Newe Zeittnng. Von Bäpstlicher, vermainten hejligen. 
Meß, firdliehe Badenfart. Darin sie wider grün zuwerden 
yerhoffb, aber onnei^hens anß ihr ein .todtliehs wasser ge- 
schwitzt, daranff kläglich ynd jamerlich gestorben. Mit gött- 
licher «chrifft wol bewart, knrtzweilig vnnd nützlich zulesen 
inn jetzigem laulf. Am Ende: (letruckt zu Rom aijtF dem 
PalaciUm, Durch doctor Meli Ancken, im jar vor Christas 
geburt. 

(Straßburg, Jac. Cammerlander c. 1546). 20 Bl. 4. m. Titelholzach. 
JDrama in Reimen nach Niclaus Manuel. — In Zürich, München, Berlin, 
Greifswald u. im Besits Prof. Häßlers in Ulm. YergL Qrüneisen, liio. 
Manuel S. 225. 

M. D. XLVII. 

183. Newe Zeitung, der gleichen nie gehört, so ge- 
schehen ist in der Graffschaft't zu Tjrol vnd zu Insbruck im 
Jar 1547 im Monat Jol^. 1547. 
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* 

o. 0. 4. YoiL HenaoliNGkeBBageii. — WalliriiaiiMer » Antiq. Kat 
n. p. U7. 

184. Warhaittige Zeyttungeu, wie Marggraue Albrecht 
von Brandenburg, der sich vnbedacht seiner Ehm vn* pflioht 
▼nther erdichten schein iQutwilliglich , vnd firenenlich wider 
den Ghurf. zu Saehssen vnd Bui-ggrauen xa Ili«^^deburg , zu« 

uerdrückuDg warer Christlichen Rehgion, als ein Yeindt ein- 
gelassen, durch Gottes guedige Schickung, sambt dem Landt- 
graueu vou Leuchtenburg mit allem jhreiu Jiriegsuolck zu 
Ross ynd fuss, vnib vnd bey Böchlitifi erlegt, vnd gefangen 
worden seindt. M.D.XLVU. 

0. 0. 4 Bl. 4. Y<m 2. Mftn» — In Uilnchen. 

Andere Ausgaben: 

Von Marggraff Albrecht von Brandenburg, WarhaffHge 

Zeittung, Der sich vnbedacht seiner Ehrn vnd pflicht, vnter 
erdichtem schein . . mit allem jrem Kriegsvolck, zu Roß vnd 
fus, vmb vnd bey Eochlitz erlegt, vn' gefangen worden sind. 
M.D.XLVII. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In Zittau. 
WArhafftige Zeytungenf Wie Marggraue Albrecht von 
Brandenburgk, der sich (ynbedacht seiner Ehm ynd pfficht) 
ynter erpichtem Schein, mutwilliglich ; vnd fireuenlich wjder 
den (Jhurtursten /ai Sachsen, vnd Burggrauen zu Magdeburg, 
zu verdrückung warer Christlichen Religion, als ein Feindt 
eingelassen, durcb Gottes guedige Schickung, sampt dem 
Land grauen von Leuchten bürg, mit allem jhrem Kriegsvolck, 
zu Bioss ynd faß, Tmb vnd bey Boohlitz erlegt, vnd gefimg^ 
worden seindt . . 1547. 

o. 0. 4 BL 4. Ziüetst ein Oedleht — Weigel, Thesaurus 1870. 
DO. 2888. • 

185. Newe Zeyttung Von- Römischer Keiserlicher Maie-, 
«tat vnnd Hertzog Moritzen zu Saehssen etc. Victori vnd 

vberwindung, wider Hertzog Johann Friedrichen, ettwa Chnr- 

fürsten zu öachssen, grundtlicher Bericht. Anno Salntis 
M. D. XLVTI. 

o. 0. 8 Bl. 4. Datum, den Xij. tag Maij, Aus Keiaer. Mai. Feld- 
leger, vor Wittemberg Anno Domiai M. D, XL VlI. — ßibl. Ebner IV . p. 498. 
W«Uoi» £nte d. Z«ltiiiiff«ii. 10 
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1S6. Newe zejtang. Ware md gr&ndtUche ansaygang 
vnnd berichi, inn was gestalt, auch wenn, wie vnnd wo, Her- 
tzog Johann Friderioh, gewesner Chnrförafc zu Sachsen, von 

der Römischen Kaiserliohen Maiestat, neben Hertzog Moritss 

zu Sachsen etc. Am Sontag Misericordie Dn*i, der da wz 
d'xxiiij tag April erlegt vnd gfange* worde* ist. M.D. 
XLVn. 

a. 0. (Augsburg, H. Zimmermann). 8 Bl. 4. m. Titel-Reichs wappen. 
Widmung an den Rath der Stadt Rottenbur^ unterzeichnet: Hans 
Bawman von Rottenburg auf der Tauber, BuchdruckergeacU, jetzt 
Tiabant Herzog Albans, vom 12. Mai 1547. — • In Zürioh u. Majhingen. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeittnng. Ware ynd gründtliche anzaigung vnnd 

bericht, inn was gestalt, auch wenn, wie vnd wo, Hertzog 
Johann Friderich , gewesner Churfiirst zu Sachsen , von der 
Römischen Kaiserlichen Maiestat, nebeu Hertzog Moritz zu 
Sachsen etc. Am sontag Misericordie Dn i, d'da was der 
zziiij* tag April erlegt yn* gefangen worden ist. Anno Sa- 
Intis M. D. XLVIl. Am Ende: Gedruckt zu Ingolstat durch 

Alezander Weyssenhom. 

8 Bl. 4. - In Frauenfeld. 
Newe zeytuiig. Ware vnd gründtliche anzeygung vnd 
bericht, in was gestalt, auch wenn, wie vn* wo Hertzog Jo- 
hann Friderich, geweOuer Churfurst zu Sachßen, von der 
Römischen Kayserhchen ynd Königlichen Maiestat neben 
Hertzog Moritz zn Sachßen etc. am sontag Miserioordia Dn*i, 
der do was dör xxiiij. tag Aprilis, Erlegt ynd gefangen wor^ 
den ist Anno Saktis. 1547. 

o. a 4. — Bibl. Ebner. III. p. 27. 
Newe Zeittung. Ware vnnd gründtliche anzaygung vnd 
bericht, in was gestallt, auch wenn, wie vnd wo, Hertzog 
Johann Friderich, gewesner Churförst zu Sachsen, von der 
Römischen Kaiserlichen Maiestatt, neben Hertzog Moritz zw 
Sachsen etc. Am sontag Misericordie dn'i, der da wz der 24 
tag< april erlegt ynd gefange* worden ist. Anno Salntia. 
M.D.XLVn. Am Ende: Gedruckht in der PürstUchen 
Stat München durch Andre Schobsser. 
8 Bl. 4. — In München. 
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Newe zeitinng. Wnre ynnd grondtliche anzaignng Tnnd 
beriebt, in was gestalt, ancb wenn', wie ynd wo, Hertssog 

Joban Friderich , gewesner Churfürst zu Sachsen , von der 
Römischen Kaiserlichen Maiestat, neben Hertzog Moritz etc. 
Am sontag Misericordie Domini, der da was der xxiiij. tag 
April, erlegt vn* ge£uigen worden ist. Anno äaluüs. M. D. 
XLVn. 

0. 0. 8 Bl 4. ~ In If flnelwii u. Nfinlierg. 
Newe aeyttnng. Ware vnnd gründtliebe anzaygung vnnd 

bericht, inn was gestalt, auch wann , wie viind wo, Hertzog 
Johann Friderich , «j^eweüner Churfürst zu Sachsseu , von der 
Römischen Keyserlichen Majestät, neben Hertzog Moritz zu 
Sachssen etc. Am Sonntag Misericordie Domini, der da was 
d«r xxiiij. tag ApriU, eriegt vnd gefangen worden ist M. 
D. XLVn. 

o. 0. (Aagslmrg). 8 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Zftrich, Augs- 
bozg n. im Genn. Mnseimi. 

Newe zeytuug. Ware vud gründtliche anzeygung vnd 
bericht, in was gestalt, auch wonn, wie, vnnd wo Hertzog 
Johann Friderich , geweßner Churfürst zu Sachssen , von der 
Bömi. Kay. Tnd König. Mai. neben Hertzog Moritss am 
Saehssen etc. am sontag Miserieordia Dn*i, der do was der 
xxiiij. tag Aprflis, Erlegt ynd gefangen worden ist. Anno 
Salntis. 1547. 

0. 0. 7 BL 4. — In München. 

Newe Zeittuug. Ware vnd gründtliche anzeigung vnd 
bericht, in was gestalt, auch wenn, wie vnd wo, Hertzog 
Johann Friedrich, geweßner Ghurfärst zu Sachssen, yon der 
Bdm. Eds. Maie, neben Hertzog Moritz zu Sachssen etc. am 
sontag Miserieordia Dn*i der' do was der xxiiij. tag April. 
Erlegt vnd gefangen worden ist. Anno Salntis 1547. Am 
Ende: Gedrückt zu Leipzig durch Valentin Bapst. 
8 BL 4. - In Nürnberg (Kirchenbibl.). 

M. a XLVIIL 

187. NeweZeytung. Wie der Dorchleüchtigst Hochgeboren 
Först vnnd Herr, Herr Philipp Printz von Hispanien, Rö- 
mischer Kaiserlicher Maiestat Sau, zu Maylaud eingezogen. 

10« • 
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1548. Am finde: Getnickt za Angvpnig, dundi Philipp 
mari;. 

6 Bl. 4. m. Titeladler. — In ZOrieb. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeitung Wie der Durchleuchtigist Hochgeboren 

' Fücst md Herr, Herr Phili]^ Printz Yon Hispanien etc. B5- 

misoher Keiserliclier Maiestat Son,' zd Meiland eingezogen. 

Gedrnekt zu Leipzig, durch Valentin Babst. M. D. XTiTX. 
8 BL 4. — In .MQnolteiL Fknti, JonmaUänos S. 105. 

Newe Zeytuug. Wie der Durchleuchtigist Hochgebom 
Fürst vnnd Herr, Herr Philip Priutz von Hispanien, Rom. 
Keys* Idaiestat Sun , auß Hispanien weggefaren , zu Genua 
ankommen, vnnd nachmals zu Meyland mit grossem Triumph 
empfangen worden.. M. D.XLix. 

o. 0. 7 Bl. 4. m. Titelwappen. ~ In IClInoliBn n. NQznberg 
(Ktfchenbibl.). 

Neüwe zeytong Wie der DnrehleQobtigist Hochgeboren 
Fürst ynd Herr, Herr Philipp Printz Ton Hjspanien etc. Rö- 
mischer Kayserlicher Mayestat Sun, zu Meylannd eingezogen. 
Gedruckt zu Augspurg, durch Valentin Ottmar. Anno M. 
D. XLa. 

8 £1. 4. m. Titeladler. In Münohen. 

M. D. XLIX. 

188. Newe Zeittunge des Herrn Philipsen, Printzen in 

Hispanie" Ertzhertzogen zu Osterreich etc. einreitten in die 
Statt Meylandt auff den XIX. tag Decembris des verschinen 
XLVIII. jars Auü Italianischer Sprach in das Teutsche ge- 
bracht durch Casparn Scheidt vonn Wormbs. 

o. 0. o. J. (1549). 4. m. Titelvappen. — Aaher» Oat 84. 
no. 734. 

189. WarhafiFtige Zeyttung, von eroberung Placentz va* 
Parma, Ynd wie Petrus Famesins, des yetzigen Bapsts Son, 
dis vergangen 1547. Jar vmbkom'en ist. Item: Wie der 
Hertzog von Mantna Gonzaga Stadhalter zu Meyland, ge- 
strafft hat, eine mißliandlung eines Amptmans zu Como, 
Weichs gleychen Historia auch in S. Augustiui Bücher, vi^d 
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in HertsKkg Carle von Borgund Geschichten geschriben ist. 
1548. 

o. 0. 8 Bl. 4. In Mfiooben. 

190. A^zeyg vud Zeyttung, mit was Pahren vnd Triumpff, 
itömis^her Kayserliclier Majestät vnsers aller Gnedigsten 
Herren einicher Sone, Der darchleuchtigst hochgeborn Fürst 
▼nd Herr Herr Philips, Printz zu Hyspanien etc. firtzherizog 
am Osterreich etc. Zu Prnssel inn ISrabant eingeritten ynoA, 
empfangen. Auch wie erstlich der Scharmützel Tor der Stat 
zogericht worden, am ersten Appiilis dises 1549. Jars. Am 
Ende: Gedruckt zu Wyrtzbur^^ bey Hans Myller. 

0. J. (1549). 12 Bl. 4. ra. Titeiwappen. — In Heerdegena alter 
Sammlung u. in S. Gallen (StadtbibL). 

M.D.L. 

191. New zeitning. 

Ein mercklich Schlacht vnud niderlag 

Yetzt ueülich durch die Hering geschag 
Mit allen wursten vnnd jrem gschlecht 

Ward grausamlichen da gefecht 
Aoff einer heyd im Niderland 

Nit weyt vom Berga vff dem sand 
Wie Tiel dasselb sein todt geblieben 

Der würst vnd Hering linst beschrieben 
Mit grund vnd vrsach aller gschicht 

Kers bledleyn vmb so wirdst bericht. 
Geschehen am . 77. tag schwerm Monats Im Jar so man 
Salt, vnthen vnd oben. Ynd ist gerad im schaleks jar. 
Getnickt im Ried beym Borger thal 
Bey eym wasser heyst die Saal 
Das fleust hinab ins Niderlandt 

« 

Da der weg über weyden hangt. 
0. 0. (Cöln c. 1550). 8 Bl. 8. Die letzten 12 von c. 380 Vers- 
zeilen ergeben akrostichigch den Namen: Petrus Jordan. — In Wien. 
, MErckt auflf jr herrn* vnd gut fründ 

Wz newer mer ich euch verkünd 
Die i^ch anlangst han zugetragen etc. 

Andere Ansgabe : 

New zeytung .... 
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Geti'uck im Ried beym Horger thal 

Bey eym wasser heyst die Saal 
Das fleüst hinab ins Niderlandt 

Da der weg überd wenden hangt, 
o. J. 8-BL 8. — In Wien. . * 

192. Nüwe ZytiuBg am Hym'el ist gesehen worden 
zwischend Nürmberg Feüchtwaugen vnd Anoltzpach, im iar 
M. D. L. 

0. 0. XL. J. (1550). PolioMatt m. Holzsch. (ein Mann neben einem 
gesattelten weißen Koß, einen Hund an der Leine haltend, darüber 
ein Regenbo<^en ; oben die Sonne, über welche sich ein Kübel mit Blut 
ergießt, daneben ein fliegender Adler ohne Füße). — In Zürich. 

198. Warhafffcige, erschröckliehe, Newe zeytung, so im 
Land zu Hungern von Nattergezüchte vnud Eidexeii , disen 
Sommer sich zugetragen hat. Am Ende: Gedruckt zu 
Wien, durch Egidium Adler. 

0. J. (1550). Folioblatt m. Holzach. (Nattern fahren einer Gruppe 
Bauern aus dem Munde). Bei Markt Zichsa starben ülier 3000 &n 
solchen Nattern. — In Zürich. 

Andere Ausgaben: 

Warbaiftige, erscbrocklicbe neüwe zjttung, so im land 
za Hangern, von nattem gezüchte ynd eydexen, diser sommer 
äch zugetragen hat. 1551. Am Ende: Gedruckt za Wienn, 
durch Egidium Adler. 

Folioblstt mit demselben Holzschnitt. — In Zürich. 
Efine Warhafftige, Erschreckliche, vnd unerhörte newe 
zeittung, so im Lande Vngern von Ottergezichte vnd Ei- 
dexen, diesen Sommer sich zugetragen batt. Anno, M. D, L. 
0. 0. 4 Bl. 4. — In Zittau. 

M. D. LT. 

194. Erschreckliche Newe Zeitung, so der itzige Babst 
Julius 3. an zweien Christen , geübt, die er jemerlicb vnd er- 
bermlich, vnd vnschuldig ermordet bat. Verdeudscht durch 
M. Bartholomeum Wagner, Pfarrherr zu Glai^aw, mit einer 
schönen Vorrede. 1551. 

o. 0. 12 BL 4. Widmung an ÜTickel -Rußwnim Amtmann sum 
Hartenstem. Franc. Negro*8 Bericht über F^mni^B und Bomiiiiens* 
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HinrichtaDg ist; Geben zu Clauenna den 30. tag Ootobris. eto. — In 
München. 

195. Eraohreekliche newe zeitunge, die im Land va 

Francke', zu Schweinftirt , Kitzing, Ochssenfurt , vnd andern 
vmbligenden orten , am nechsten Donnerstag vor Pfingsten 
geschehen , da etzliche .Wolckenbrüche nider gefalle' seind, - 
viel Menschen vnd Vibe, jemmerlich eneofiEt yn* weggefiirt, 
Ynd sonst g^nsamen schaden an Heusern ynd Feldern ge- 
ihan, . . Item von einem Weibe, welches Tom Tenffel in der 
Mechelburgischen Grentzet weggefuret ist. 1551. Am Ende: 
Gedruckt zu Leipzig durch Georg Hautzsch, Im Jahr 1551. 
4 Bl. 4. — Im Germ. Museum. 

Nene Ausgabe,: 

Erschröckliche Newe Zeittung, die jrn Lande zu Francken, 
zu Schweinfnrt, Eitzing, Ochseufurt, vnd andern vmbligenden 
orten, am neclisten Donnerstag vor phugsteu, geschehen^ da 
etsliche Wolkenbrüche nidw gefallen sein . . Andere erschreck- 
liche Zeittang Wie der Tenffel ein Weib, die sehr geflncht 
Ynd gescholten, sichtiglich in der Lnfit gefnret, erwürgt, vnd 
letzlich auff die Erde fallen lassen. 

0. 0. u. J. (1551). 4 Bl. 4. — In Zittau. 

196. Newe Zeytnng, Ynd Warhaffte Geschieht, die sich 
des yerga'gnen M. D. L. Jars den ij Febroa. in der Löbliche* 

Freye* Stadt Ötraßburg, in vnser Frauwe* Thmnbstifift dz 
Münster gena't an wid' auffrichtu'g |d' Grausame* vn* Ab- 
scheühliche* Gotslesteru'g Bäpstlicher Messen, so ma* d' Pfaffen 
Interim nen et, hat begeben vnd zugetrage', Uievor niemals, 
jetasnnd aber durch Blasiu' Arge* vo* Magdeburg in den 
Tmek gegeben. Anno dominj M.D. Lj. Gantz lastig vnd 
lieblich za singen in der Narren Kappen oder Stoltzen Mül- 
lerin weiß . . Am Ende: Zu Magdeburg bey Michael Lother 
getruckt. Anno Salutis reparatae. M. D. LI. 

16 BL 8. m. Titelholzsch. — In Zürich. 

Der Tollen Opfter Pfaffen vyl, " 
Sah ich eyns abends apat etc. 

Der Herausgeber dieses Gedichts ist Mathias Flactns. 

197. Newe Zeytnng, Von dem Türckeu, Frantzosen, 
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Parma, Ougellaiidt , vnd .Mädenbiiig geschhben, an den W. 
hochgelerteD Doctor OolonariTiiD zn Zwickaw seinem lieben 
Herren, Datum den iüj Tag Axigustj. M.D. Lj. Am Ende: 

Getruckt zu Franckfurt an der Ader bey Hanß Ejiihorn. 
Iin Jar. M. D. Lj. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. Auf Bl. 2. nennt sich der Schieiber: 
Hans Lor Stadt Artzt zu Lybig. — In Zürich u. Basel. 

198. Newe Zeitung von Der Tiirckischen Kriegsrüstung, 
80 den jtzigen Winter in Vngeiu gebracht, Wie jr auch 
anfenglicheu mit widderstand begegnet, vnd allenthalben sich 
Eugetragen hat, Glanbwirdig hieher geschrieben. Gedruckt 
im Jar. Ib^U 

o. 0. 8 Bl. 4. — In Sttoo. 

M.D.Lni. 

199. WarhafiPtige Newe zeitnng So sicli den 18. No- 
nembris dieses jtetlanffenden 53. jars, zn Schiida im Ampi 
Torgaw gelegen, wnnderbartich zugetragen haben, das ein 

Mewrer in einem Born 20. Werck eilen tieff verfallen, vuci 
88. stunden darinnen gewesen , vnd doch mit hülff des all- 
mechtigen Gottes vnaerletzt an seinem Leibe wider heraus 
komen. 1553. 

0. 0. 3 Bl. 4. Zuschrift von Joh. Bradagk Stadtschreiber au 
6childa an Matthes Kichter Schösser zu Torg-aw : I>atnm den iüj. Decem- 
bria Anno donuni 1558. — • Butsch' Samxaluog. f ruts, JournalisinuB S. 168. 

200. Zweierlei newe zeytung von der feltschlacht zwi- 
schen Hertzog Moritzen vnd Markgraf Albrechteu Yon Bran- 
denburg, den 9. Juli 1553. 

0. 0. 8 BL 4« 

201. Warhafitige Zeitu'g, Wie Margraff Albrocht der 
Jünger ron Brandenburg,, etc. Abermals eine Schlacht ver- 
loren, vnd durch Hertzog Hainricheln vonn Braunschweig etc. 

den rj. tag des Monats Septembris, geschlagen vnd erlegt 
worden. Anno dominj. 1053. Am i^nde: Gedrückt zu Nürm- 
berg, durch Georg Merckel. Wonhafft auffm Newen Baw, 
bey der Kalckhütten. 

0. J. (1553). 3 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zürich, Franenfeld, 
Münohim u. Hümberg (Stadtbibl. u. Germ. Moseum). 
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202. Newe Zeytung, Was sich jetzt verschinen tagen, 
Mit des Printzen ankunffb in £iigellaiidt, Vnd mit der Schlacht 
in Italien. ' Auch mit dem grosseun Kriege,- zwischen der 
Böm. Kays. Majestät, vnnd dem Französischen Eünig zuge- 
tragen hat. Gretrnckt zn Augspurg, Darch Hans Zim'erman. 

0. J. (1554). IG Bl. 4. m. Titel wappen. Datum im Kayserlichen 
FeMleger sa ßanct Leain, ^.m 17. tag Augusti, Anno 1554. — In 
Traaenfeld. 

Andere Ausgabe : 

Newe Zeytnng. Was sieh jetzt yerschinen tagen, Mit 
des Printzen ankimfft inn Engellaudt, Vnd mit der Schlacht 
in Italien. Auch mit dem grossenn Kriege , zwischen der 
Böm. Kays. Mayestat, vnnd dem Frantzösischen Küuig zuge- 
tragen hat. Getmckt zn Angspnrg, Durch Hans Zimmerman. 
0. J. (1554). 16 Bl. 4. m. Tiielwappen. Auf 15. Bl. eine Qoer^ 
leiste. — In München. 

203. Warhaffte Zeitungen, Die Etlich hundert Menschen 
Am Himel, zu lugelstat, Zu ßegenspurg. Vi^d Zu Nürnberg 
gmhen, Nemlich Wie In der Obern vnd Vndem Figur an- 
gezeygt Ist, Wie Dan* Tnden Im Text Weytleifftiger Bemelth 

Würdt. 1Ö54. Am Ende: (ledruckt bev Hanns Adam. 

(Zu Nürnberg). Folioblatt m. Holz3ch. (Drei bouneü, darunter eine 
Stadt). — In Zürich. 

Andere Ausgabe: 

Neüwe Zeyttung vnd Warhaö'te geschieht, so dises ge- 
genwertigen M. D. LIIII. Jars, von vilen Menschen zu Ingel- 
statt, zu Regenspurg , vnd zu Nürnberg am Him*el ]gesehen 
. worden , Wie dann inn diser hienach gesatzten Figur vnd 
Yolgendem Text wejttleuf&ger Bemelt vnd angezeigt wirt. 

' Am Ende: Zu Straßburg tmckts Theobaldus Berger. 

o. J. FoUoblatt m. Hohneh. (sechs Sonnen, darunter eine Stadt). 
Es sind inuner nur drei auf einmal gesehen worden. — In Zflcich. 

M.D.LV. 

204. Newe zeytung auß Rom. Vom newe* Babst Paulo, 
dem Vierdten dises namens , in disem M. D. LV. Jare er- 

welet. Anno M. D. LV. 
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0. 0. 4 Bl. 4. m. Tit«lholz8ch. (der Papst mit Hörnern u, Pferde- 
füßen). — In Zürich, München u. Erlangen.. 

Andesre Ausgabe: 

Zevtuntr aus/ Rom. Vom uewe* Babst Paulo, dem Vierd- 
ten dises uamens, in disem M. D. LY. Jare erwelet. Aimo 
M. D..LV. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholssch. — In Ulm. 

205. Neüwe Zeyttung, vnd Warhaffte Bekaudtnuß des 
Christlichen Glaubens . auff dem Landtag zu Piotrkow durch 
die gesandten dess Königreichs Polen. Geschehen auü' den 
dritten tag Maij, Anno M.D.Lv. Am Ende: Getrackt zu 
Straßbarg bey Thieboldt Berger. 

o. J. (1555). 4 BL 4. A. d. Pols, uu Latein, n. ans dieMm ms 
Oentsolie flbenetit. — In MQnchen. 

M. D. LVI. 

206. NEwe Zeytungen auß Hungern^ wie abermals die 
Tnsern durch mithülffe Götlicher gnaden, dem Bluthunde der 
gantzen GhristeDkait, in etlichen Seharmataeln obgeeigt, vnd 
ancb Tier Türgkiscbe Fahnen darnon gebracht haben, Wel- 
ches geschehen ist den drey vn zwentzigsten tag des Hew- 
monds, dises Jars M. D. Lvj. Item, Ein erschröcklich VVun- 
derzaichen von zwayen Erdbidmen , welche auch geschehen 
seind zu Kossanna vnnd Coustantinopel in disem M. D. Li?j. 
Jar. Am Ende: Gedruckt durch Valentin Geyßler. 

o. J. (Nürnberg 1556). 4 BL 4. m. Titolholiaoh. — In München. 

Fernere Ausgaben : 

Newe Zeitunge anß Hnngem, Wie abermals die Tnsern, 
dnrch mithnlife Gdttlicher Grnaden, dem Blnthnnde der gan- 
tzen Christenheit, in etlichen Scharmützeln, obgesieget, Tnnd 
anch vier Türckische Fahnen darvon gebracht haben , Wel- 
ches geschehen ist den drey vnd zwentzigsten tag des Hew- 
monts, dises Jars, Anno M. D. LVL Item, Ein erschrecklich 
Wunderzeychen, von zweyen Erdbideraenen, Welche geschehen 
sind zn Bossana Tnd Gonstantinopel, im M. D.Ltj. Jar. Am 
Ende: Gedrnckt dnrch Valentin Qeifller. 

0^ J. (1557). 4 BL 4. m, TltelholssGh. — In Bege^nborg. 

Zeitunge ans Hnngem, welche geschehen ist den drey- 
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vndzwenzigsten tag Juli], (Iis Jhars. M. D. LVI. Wie aber- 
mals die vusem, .durch mithülff Göttlicher Guadcu, dem Blut- 
hunde der ganteen Christenheit, in etlichen Scharmütss^ 
obgesi^gdi,« ynd aoch vier Türckisehe Fahnen daroon ge- 
bracht haben. 

0. 0. n. J. (1556). S BL 4. — In Nürnberg (Eircheiibiliil.). 

207. Warhafilige newe 2Seitang vnd Geschieht, geschehen 
am Aldenburg, am Neanden tage des Augstmonds» dieses ge- 
genwertigen M. D. LVI. Jhars. Am Ende: Gedruckt zu 
Erffurdt, zum bunten La wen, bey S. Paul. 

0. J. (1556). 4 Bl. 4. m. Titelhobssch. Drucker Georg Bawman. — 
In Nürnberg (KirchenbiU.). 

Nene Ausgabe: 

Wsrhafffcige newe Zeitnng ynnd Greschicht, geschehen zu 

Aldenburg, ;im ISeuadteii tage des Augstmonds, disea gegeu- 
wertigen M. D. Lvj. Jars. Gedruckt durch Valentin Geyßler. 
o. J. (1556). 4 BL 4. m. Titelholzach. — In i^ürnberg (Stadtbibl. 
u. Germ. Museum). 

208. Neüwe Zeitnng. Des TQrckischen Eeisers Absag- 

brieff, so er newlich dem Kömischen Könige Ferdinande, bey 
seinem Legaten zugesandt. Vus armen Christen erschröcklich 
vnd sehr erbermlicb zu hören. 1556. 

0. 0. 3 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München u. Nürnberg. 

Andere Ausgaben: 
, Newe Zeittung. Des Türckischen Keisers Absagbrieff, 
so er neulich dem Komischen Könige Ferdinando, bej seinem 
Legaten zngesandt. Vns annen Christen erschrecklich ynd 
seher erbermlich znhdzen. ANNO M. D. LVI. 
0. 0. 4 Bl. 4. — In Nürnberg (Kirehenbibl.)- 
Newe sseittnng. Des Türcldscben Eeisers Absagbrieff, so 
er newlich dem Uöiliischeu Könige Ferdinando, bey seinem 
Legaten zugesand. . M. I), LVI. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — Brockhaus, Bibl. hist. 1866. 
no. 2220. 

209. Newe Zejiang einer warha^gen, wnnderbarUdien 

vnd vnerhörten geschieht . . 1556. 

o. 0. 4 Bl. 8. m. Titelholzsch. — Hagens BücheischatB no. 815, 
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M.D.LVIl. 

210. Warhaiftige neäwe zeütung: Erstlich von dem 
friden in was massen der zwüsohen dem Bapst Paula dem 
Vierten, Ynd Künig Philippe ist Yffgeriehiet. Demnaeh von 
dem ▼nanßsprechlichem schaden, den das Wasser Tyberis sn 

Rhoni der statt zugefügt hat. Auß Italianischer sprach, inu 
welcher es newlich zu Rhom in druck ist ausgegangen, inn 
die Teütsch gebracht, allen Christglanbigen Menschen nütz- 
lich zulesen vnd zubetrachten. M, D. LVIL 
0. 0. 8 Bl. 4. — In Manchen. 

211. Nenwe Zeyttang. So sich zwischen der £. Mayeetat 
ynnd dem fiapst, vor dem Schloß Belliano inn Italien zng^ 
tragen. Von Erdberung Der Statt S. Qnintin darhey yer- 

meldet, was Personen darinnen gefangen. Die Schlacht vor 
S. Quiutin zwyschen der Königlichen Mayestat auß Engel- 
landt, vnnd deß Königs von Franckreichs, Kriegsvolck, Wie 
es ergangen ist, anff Sanot . Laurentzen tag, mitt anreygnng 
der Fdrtrefflichsten Personen, Vnnd gefieuignen Hanptlentten. 
Anno. 1557. 

o. 0. 4 BL 4w — In Zfizioh. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeytuug So sich zwischen der Key. Maiestatt vnd 
dem Bapst vor dem Schloß Belliano in Italien zugetragen. 
Von Eroberung der btatt S. (Juintiu, darbey vermeldet, was 
Personen darinnen gefangen. Die Schlacht Tor S. Qainün 
zwischen der Königlichen Maiestatt anfi Engellandt, Tnd des 
Königs von Franckreichs Eriegßnoldr, wie es ergangen anff 
8. Lanrentzen tag, mit anzeygung der fortrefflichsten Per^ 
sonen vnd gefangnen Hauptleuten. 

0. 0. u. J. (1557). 6 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Basel. 

Newe Zeyttung. So sich zwischen der K. Mayestat vnd 
dem Bapst, vor dem Schloß Belliano, inn Italien zugetragen. 
Von Eroberung, Der Stadt S. Quintin, darbey vermeldet, was 
Personen darinnen gefangen. Die Schlacht vor S. Qnintin, 
Zwischen der Königlichen Maiesti^i anß Engeland, Vnd des 
Königs von Franckreychs KriegÜuolck , wie es ergangen , vff 
Laurentzen tag, Mit anzeygung der furtreflichäten Per- 
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soneiL, ynd gefangnen Hauptleuten. Anno M. D. LVII. 

o. 0. 4 SL 4. m. litelholKfloh. In Mftuchen o. im Gentf. 
Museum. 

212. Newe Zeyttung. VVarhaffte vnnd kurtze Beschrey- 
bung, der Schlacht für S. Quintiu, Zwischen der Königliolieii 
Maieetat auß £ngelaiid, Ynnd des Königs von FranekrejcliB 
&iegßaolck, Wie es jdeh eigentHch zugetragen hat, at S. 
Lanrentzen tag, ANNO, M.D.LYÜ. Mit anzeyguug der f9r« 
treflichsten personen, welche zu beyden seyten vmbkommeu 

' vnd gefangen seind. 

0. 0. u. J. (1557). 4 Bl. 4. m. Titeladler. — Weigel, Thesaurus 
1870. HO. 2843. ' 

213. Eyne Warhafftige Newe zeitung, die geschehen 
ist an Sanct Lorentzeu tag, des morgends früe vmb sieben 
vhr, dieses gegeuwertigen LVII. Jhars, Zwischen ynserm aller 
Darchlenchtigsten rnd Gliedigsten Herrn, dem Konig yoü 
Spanien vnd Engelandt, .etc. ynd dem Kdnig Ton Francis 
reich. Am Ende: Gedruckt zu Erffbrdt, dnrch Georginm 
Bawman, zum bunten La wen bey Sanct Paul. 

o. J. (1557). 4 BL 4. m. Titelholzach. lu Nürnberg (Kirchenbibl.). 

214. Warhafftige Zeitungen, vnd grundtliche beschrei- 
bung , welcher massen die Kün. würdin auß Engeland , vor 
Sant Quintin, den zehenden Augusti, Anno etc. 57. durch 
Bchickhung des Allmächtigen, glücklichen Syg ynnd .Victoiy 
erlangt haben. 

o. 0. u. X (1557). 8 BL 4. — In Mflaohexi. 

215. Zeitung der geschichten so za Sännet Qnintin in 
Franckreich ergangen Anno 1557. Wien, Baphael Hofhalter. 

o. J. (1557). 4. — Butseh, Oal 84: 8. 104. 

216. Newe Zeittnngen Ton erohemng der Statt zu S. 
- Qnentin in Franckrach . . dnrch die Kün. Wirde zn Hi- 

Spanien Vnd Engelland . . den 27. Augusti 1557. Wien, 
Raphael Hofhalter. 

o. J. (1557). 4. — Ebd. S. 104. 

217. Zeitung welcher massen die Stat vnd SchlSsser 
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Cbasiellet, Han vnd Changiif in Franckreich erobert vad 
eingenom'en irotden Anno 1557. Wien, 
o. J. (1557). 4. — Ebd. • S. 104. 

218. Zeitung von den Geschichten vnd Handlungen, so 
flieh von Anfiing bis Ende diß 57 Jars zugetragen. Wien. 
1657. 

4. — Ebd. 8. 104. Betrifft die Erobenmg jon S. QmiKtiii^ 
QbMtellet and Han. 

219. WarhafRage vnd gruntliehe Zeytnngen, auß der 
Eonigkliehen Mayestatt zn Hyspanien vnd Engi llandt Veldt- 

leger, mit eygentlichem vnd vnterschydli ehern bericht, was 
sich in demselben, von dem 14. tag Juhj an biß anflF den 
ersten tag Octobris dises 1557. Jars allenthalben zugetragen, 
vn- wider dero feindt den König vo- IfVanckreich mit hilf 
des Allmächtigen glücklich aaßgerichtet worden ete. Am 
£nde: Gedraekt in der Eeyserlichen Beiehstatt Nürnberg; ' 
dnreh Johan* Weygel, Burger, Form'seimeyder mnd BriefiP- 
mahler daselbst, Anno 1557. 

10 Bog. 4. Nach Nopitsch' Suppl. zu Will I. S. 267 wöjre Eraa- 
mus Ebner Verfaaaer. — In München. 

Andere Ansgabe: 

Warhafftige vud grüutliche Zeytungeu, auß der Königk- 
lichen Mayestat zu Hyspanien vnd Engellandt Veldtleger, 
mit eygentlichem vnd vnterechiedliohem hericht, was sich in 
demselhen, von dem H. tag Jnl^ an biß anff den ersten tag 
Octobris dieses 1557. Jars allenthalben zugetragen, vnd wider 
dero feindt den König vo' Frauckreych mit hilff des AU- 
mechtige' glücklich anßgerichtet worden , etc. Am Ende: 
Gedruckt in der Kayserlichen Reychstat Nüremberg, durch 
Johan Weygel, Borger, Formschneyder vnd Brieffmaler. Anno, 
1557. Jar. 

10 Bog. 4. Unteneichnet: Datomb im EhfinigkUeh Veldtieger . 
vor Ham, den 24. MonatB tag NonembEiai Anno 1557. — In Mfindien. 

220. Newe Zeytunge: Ansz dem Land zn Hungern, 
Was ach zwischen der Bdmische* König. Maiestat Eriegß- 
nc4dc, vnd den IKutgirigen Türcken, begeben vud zugetragen 
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hat, Nämlichen : Wie die Tnaeni dem Türcken eUich Kriegfl- 
nolck abgeschlagen vndgefaDgen, Aach vil ge£emgener Christeit, 
sampt dem Vorrathe, so sie bey jnen gehabt, erobert haben, 
Anno S. D. Lvij. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. TitelholMdh. Datam* Wien, den 90. Augusti, 
Anno 1557. — In HUnehen. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeittange: Anß dem Landt sa Hangern, Was sich 
zwüschen der Röm. König. Mayestat Kriegsuolck, Ynd den 

Blutgierigen Türcken , begeben vnd zugetragen hat , Nem- 
lichen, Wie die vnsern dem Türcken etlich Kriegsnolck abge- 
schlagen vnd gefangen, auch vil gefangener Christen, sampt dem 
Vorrhate, so sie bey jhnen gehabt, erobert haben. M. D. LVU. 
o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 
Nawe Zeittange: Ans dem Landt zu Hangern, Wie die 
▼nseren dem Türcken etzlieh Krieges Volck abgeschlagen 
Tnnd gefongen, Auch viel geiangener Christen, sampt dem 
Vorrathe, so sie bey jhnen gehabt, erobert haben. Anno 1557. 
0. 0. (Dresden). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Kegensburg. 
Zeyttunge : Anß dem Landt zu Hungern, Was sich zwi- 
schen Röm. König. Majestät Kriegßuolck, Ynd den Blutgie- 
rigen Türcken, begeben vnnd zugetragen hat. M. D. Lvij. 

0. 0. 4 Bi 4. m. TitelholiBoh. — Broekhaos, Bibl. bist. 1866. 
HO. 21221, 

221. Warhafftige neüwe zeitung, eines wunderbarlichen 
geschichts, gesehen durch einen Burger zu Schonauw, Paulus 
Runge genant. Anno M. D. LVII. Getruckt zu Straßburg. 

0. .T. (1557). Folioblatt m. Holzsch. (der Verfasser erzählt einem 
mit seinem Mistwagen durch den Wald fahrenden Baner die Erschei- 
nung eines weissagenden Kindes» das ebenfalls abgebildet). — In Zfirioh. 

Andere Ausgabe: 

Warhafftige Newe Zeitung, Eines wunderbarlichen ge- 
schichts gesehen durch einen Burger zu Schonaw, Paulus 
ßunge genannt, Anno M. D. Lvij. Zu Siraßborg am Komr 
marekt bey Jacob Frölich. Yeritas inditio carebit. 

0. J. (1557). Fölioblatt mit etwas yerftndertemt aber aohleok- 
teiem Holnchnitt. — In Zfimh. 

;222. Warhaffkige erschreckliebe Newe zeitung, durcb 
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welche vus Goti abermals, ehe er mit der eisern Eathe nach* 
drucken, zur zeitigen Busse vermanet. 

0. 0. u. J. (1557). 2 BL 4. Bericht von Z. W. über einen bei 
Schlage in Pommern gefallenen Blutregen , dat. Corlin, am' Sentage 
BeminuGCfre eilig, Anno Iv^. — In l^ümberg (KirchenbibL). 

228. Newe Zeytung. Pasquillus vom saltzburgischeu 
Bawru gjaid geschehen im Siben vnd fünft tzigisten Jar, vmb 
Eaperti im Herbst. 

0. 0. u. J. (1557). 8 Bl. 4. Reimgespräche. — In Weimar. Abged. 
in Schade'8 Satire u. Pasquille I. S. 145. 

Fürwar ich möcht wol billich sagen, 

Darzu rechte warheit klagen 

Daß an dem hof schier keiner wer 

Den doch der dienst kompt an so schwer etc. 

Nene Ansgabe: 
Pasquillus Von dem pfaffen gjaid des siben vnd fiinfftzi- 
gisten Jars, Vom Teüfi dem Bischoft' von Saltzborg verhaissen, 
das sich yetz im Acht vnd fi]nfftzigi8te& Jar angefangen, 
sampt dem yorigen Fasqnil vom Pawm gejoidt new Corrigieart. 
0. Ö. n. J. (1558). 8 Bl. 4. — In ICünchen n. Wernigerode. 
Dieser Paaqml besohxeibt schon 
Wie sich dM Pfiiffen gcjaidt &oht an ete. 

M.D.LVm. 

224. Newe Zeytung. Was sieh in der schlacht bey der 
Yesten Giefflingen, am tage liargarethe, den 13. Jalij, Anno 
1558. Zwischen dem Großmechtigen Heim Philip. König za 

Hispanien vnnd Engelandt,- etc. Ynd der Eönigklichen Wirde 

in Franckreych, zugetragen, so vil mau cHser zeyt wissen ge- 
habt, Einem guten Freunde von Prüssel zugeschriben. 

0. 0. u. J. (1558). 5 BL 4. m. Tite^querleiste. ^ In Kvinchen. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeytung. Was sich in der Schlacht, bey der Veste* 
Greflingen, am tag Margrethe den 13. Julij , Anno 1558. 
Zwischen dem Großmechtigen Herrn Philip. Konig zu Hi- 
spanien vnd Engeland,' etc. Vnd der König W. in Franck- 

reich, zugetragen, so YÜ man diser zeyt wissen gehabt, Einem 

guten Freundt von Brüssel zugeschrieben. 

o. 0. u. J. (1558). 8 Bl. 4. m. ^riteiholzach. — In München. 
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Newe Zeytung. Was sich in der Schlacht, bey der Vesten 
GrefliDge*, am tag Margrethe den 13. Jalij, Anno 1568. Zwi- 
schen dem Großmechtigen Herrn Phih'p, Köuig za Hispanien 
Tnd Engeland, etc. Vnd der Köa. W, in Frauckreich, zuge- 
tragen, . . 

0. 0. u. J. (1558). 8 Bl. 4. m. Titelholzsch. — Weigel, The- 

^aaurus 1870. iio. 2844. 

• ■ 

225. Gewisse Newe Kriegs. Zeytnng, waß sich zwischen 
der selben Königlichen wirden i^aß Engelandt vnd dem König 
LiiiÜ Fraiickreich , autf ein Newes abermal, beyde zu wasser 
Yi]il Lande, begeben, nicht one merckiichen abbrucb vn* 
schaden, Der Oron aaß Franckreich, aucli glückliche Victo- 
rien, Der Königlichen wirde in Engelandt, etc. Vom 18. 
Julij, biß BioS 13. Angnsti, entlich also ergangen. 1658. Am 
Ende: Bey Hans Glasser Breffinaler zn Nürnberg. 

4 Bl. 4. HL TitelholzBch. — In Münchexu 

. 

2*26. Neüwe Zeytung, Von der treffentlichen Yictori zu 
Rossella, So die Königliche Würde von Engellandt vnnd anß 

Hispania erlangt hat, den H). tag Augusti , Im 1558. Jar. 
Auch von der treffentlichen Thatteii, So der König Serraffa 
mit sampt der Krön auß Hispania erobert haben an S. Lau- 
rentzen tag, Im 1058. Jar, die gewaltige Statt Algera, mit 
sampt anderen warhaffbigen newen Zeitnnge* mehr,- Dnrch 
glück ynd gnade Ton Gott, dem frommen Blut von Ostereych. 
Anno Domini, M. D. LVIII. 
0* 0. 4 Bl. 4. — In Mttnehen. 

227. Copie. Newe zeyttung auß, dem Königreych Fessa, 
in Manritania, in Barbaria, gehn Nürmberg geschrieben. 

1558. Am Ende: Gedruckt zu Niiremberg , durch Georg 
Merckel. Wonhafft aufF dem Neweu Baw, bey der Kalckhütten. 
7 Bl. 4. — In Nürnberg. 

228. Neüwe Zeytung Von den vier treffenlichen Expe- 
ditionen oder Heeren , des Großraächtigen Herren Philippi, 
Künig zu Hispanieu, vnd Engellandt etc. Anno M.D. LVIII. 

o. 0. 4 Bl, 4. m. Titelwappen. — In München. 

220. Newe Zeittung. Kuitzer bericht, döß gar Heir-. 

Wellers Erste d. ZeUtt08:eii. 11 
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liohenn, Tund gewaltigen Einzugs der Eömiscben Kay. May. 
Jetzo za Prag beschehen, Tnnd was masden tr Kay» May. 
daselbst als Romischer .Elaiser empfangen worden , aiiff den 

8. Nouembris, Anno 58. emolgt Gedruckt zu Augspurg, 

Durch Hans Zimuiormaiin. 

o. .T. (1558). 3 Bl. 4. m. Titelwappeu. Am Schlusae Zierleiste. 
— Im Germ. Muäeum u. iu Müncheu. 

230. Newe Zeyttnng. Einer wnnderbarlicben Historien 

von Zweyeu Meidlein, so in jrer Kraiickhev t selizani ding 
reden. Sampt einer notwendigen Erinnerung D. Martini 
Luiheri beiliger gedecbtuis von der gleichen geschichten vnd 
wuuderzeichen. Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg durch 
Hans Weygel Formschneyder. Anno Domini 1558. den 16. 
Aprilis. 

8 BL 4. m. Titelkoksch. Auf 4. BL nennt dcli der Verfiuter: 
Wolffgaugut Waldner. — In Zürich u. im Germ. Museom. 

M. D. LIX. 

281. Warbafftige Newe Zeittung, von dem Großraech- 
tigen König zu Franckreicb, Wie seine Königliche Maiestat, 
zu Pariß, im Tburnier, Yon einem Edelman vnnd Capitan 
bescbedigt worden, den P^ylfften tag des Hewmonats, dieses 
Neun vnd Fnnfftzigsten Jars, durch ein zuschlahendt tödtlich 
Fieher, iu Gott seliglich verschieden etc. Zu Nürnberg bey 
Herman Gall, Brieffmaler in der Kotgassen. 
^ o. J. (1550), 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — Tu München. 

In Zürich und Ulm Exemplare derrft llx'ti Ausgabe, welche auf 
dem Titel statt der Worte »iu der Kotgaasen« die Jahrzahl »M. D. 
LIX.«. tragen. 

Andere Ausgaben: 

Warhaffbige Newe Zeitung, yon dem Grossmechtigen 
König zu Franckreich, wie seine Königliche Maiestat, zu 
Pariß, im Thuinier, von einem Edelman vnd Capitan be- 
scbedigt worden, den Eylliten tag des Hewmonats, dieses 
Neun vnd Fünfftzigsten Jars, durch ein zuschlahendt tödtlich 
Fieber, iu Gott seliglich verschieden etc. Gedruckt zu Erffnrdt, 
durch Georgium Bawman, zum* bunten Lawen bey S. PauL 
Anno M. D. Lix. 

4 BL 4 m. Titelwappen. In Mfinchen n. NUniberg. 
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Warhafftige neüwe Zeitung, von dem (xroßmechtigen 
König zu Franckreich, wie seiue Köuigliche Maiestat zu Pa- 
reiÜ, im Thurnier, von einem Edelmann ynd Capitan besche- 
digt worden, den Eylfften tag des Hewmonats, dises Neun 
vnd Fünfftzigsten Jan, durch ein znechlahend tödtlich Fieber, 
inn Gott seligklich ▼erscheyden, etc. Gctrackt zu Straßburg. 
M. D. LIX. 

4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In München. 
VVArhafftige Neüwe Zpytuiig, von dem Groü mächtigen 
König zu Franckreich, wie seine Köuigkliche Maiestat, zu 
Paiyß, im* Thurnier, von einem Edelman* vnd Capitan be- 
schedigt worden, den ejlften tage des Hewmonats, dises neün 
Tn* fiinftzigsten Jard, durch ein zuschlahend tödlich Fieber, 

in Gott säligklich verschyden etc. 

o. 0. u. J. (1559). 7 Bl. 4. — In Mönchen. 
Warhaö'tige Newe Zeittaug , von dem (jrolimechtigen 
König zu Franckreich , Wie seine Köuigkliche Maiestat zu 
Pariß, im Thurnier von einem Edelman vnd Capitan besehe-^ 
diget worden, den Eylfffcen tag des Hewmonats, dises Neua 
vnd fijinfFtzigsten Jars, durch ein znschlahendt tödtlich Fieber, 

in Gott seligklich verschiden etc. 

0. 0. u. J. (1559). 4 BL 4. m. Tiielhofanch. In Mönchen. 

232. Warhaffte, auch gantz glaubwirdige Newe zej- 
tnng, wie die Röm. Kay. Maiestat, jüngst verschinen, den 
nzj. ynd letsten tag Decembris des 1 558. Jars zu Angspurg 

ankommen: Auch mit was Pomp vnd herrligkeyt Er em- 
pfangen vnd geehrwürdiget wurden sey, etc. Item, Wie her- 
nach am 5. tag Januarij des lö5ü. Jars, ein Er bar er Kaht 
sampt jier Gemain, Kay. Maiost. die trew vnnd Ayd gethon, 
rand weß sich die Kay. Mayest. hergegen erbotten vnnd zu 

gesagt hab, etc. 

o. 0. n. J. (Augsburg 1559). 8 Bl. 4. xn. Titelwappen. Gedicht. 
— In München. 

IM acht vnd lünffkogstem fürwar 
Gflchach es den letsten tag diß Jar etc. 

233. Ein ürawsame erschröckliche vnd wuuderbarlich 
geschieht oder newe Zeytnng, welche warhafftig geschehen 
ist, in disem 1559. Jar, zur Platten, zwo meyl weges von 

11* 
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Joachims thal, alda hat ein schmid ein Tochter, die ist vom. 
bösen feyiidt dem Teuffel eingenummen, vnd besessen worden, 
der hat so wunderbarlich vnnd seltzam ding auß jr geredt, 
mit den Priestern, die teglich bey jr gewest sind, . . Zu 
Nürnberg drackte Valentin Neaber. Am Ende: Anno 1559. 
6 BL 4. ^ In Nfimberg. • • 

Fernere Angaben: 

Eine Gransame ersehreeklicbe vnnd wnnderbarliche Ge- 
schieht oder Newe zeituug, Welche vvcuhafftig geschehen ist 
in diesem 1559. Jar, zur. Platten, zwo meil weges von Joa- 

chimßthal, . . 1559. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Berlin. 
Eine Grawsame erschreckliche Tnd wunderliche Geschieht 
oder Newe zeitimg . . Witteberg 1559. 
4. m. TiteUiolBBch. 

234. Warhafftige Newe Zeittnng, Was sich für Em- 
• pdrnng nach des Bapsts Pauli des iiij. Todt, welcher den 

18. Augusti dises 1559. Jars verschiden, zu Rom zugetragen 
hat, Dergleichen jnnerhalb 200. Jaren nicht geschehen sein soD. 

Von Küiii geschriben an einen guten Frenndt in Deudtsehlandt. 

o. 0. u. J. (1550). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München, Nürn- 
berg (Stadt- u. Kirchenbibl.) u. im Gertn. Museum. 

M.D;LX. . 

^^^^ • 

235. Warhafftige newe Ze} tnng, von dem fortgang des 

Euangelij , rnd grewlichen wunderbailichen stralieii der Pa- 
pistischen Pfaffen, vnnd Widersacher Christi inn Schotten- 
landt vnnd Eugelandt, Item, wie inn Polen das Fewr vom 
Himel ein Papistische Kirchen, Nachmals auch etlicher ver- 
stockten Papisten henser yerzeret hat. Ans einer Lateinischen 
Epistel D. Guilielmi Coli an den Ehrwürdigen, Hochgelerten 
D. Joannen Balenm, gewesenen Bischouen in Engelland, so 
jetzund zu Basel im elend, in das Teutsch gebracht. Am 
Ende: Gedruckt zu Nürmbcrg, durch Valentin Geyüler. 

o. J. (1560). 4 Bl. 4. Der Brief iat dat. Geneue. Anno. 1559. — 
In BaseL 

Andere Ausgabe: 
Warhafftige Zeitunge von anffgang des Euangelij, vnd 
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straffen der abgesagten desselben Feinden der Papistisohen 
Pfaffen in Schotlandi ans einem Lateinischen sendbrieff Gni- 
lielmi Coü, an . . Johannem Balenm . . yerdentscht. 

o. 0. II. J, (1560). 4 BL 4. — Weigel, TheBaonu 1870. no. 483. 

286. Schreckliche zeitimg: Warhafftiger vnd gründt- 
licher Bericht, was sich zugetragen hat mit einem armen 
Hirten, im Düringerlandt , welcher mit mancherley anfeeh- 

tung, vnd eusserlichen leiblichen plagen, bis auff diesen tag, 
vom leydigen Teuffei angefochten wird, Gott der HErr wende 
es gnediglich nach seinem willen vnd wolgefallen , Amen. 
M. D. LX. Am Ende: Gedruckt zu Erffordt, durch Greor- 
ginm Bawman, zn dem bunten Lawen, bey S&nct Panl. 
4 Bl. 4. — In Kflmberg (Eirehenbibl.) u. Berlin. 

Fernere Ausgaben: 

Schreckliche zeitung: Warhafftiger vnnd gründtlicher 
Bericht, was sich zugetragen hat, mit einem Armen Hirten, 
im Düringerlandt, welcher mit mancherley anfechtnng, ynnd 
eusserlichen leiblichen plagen, biß auff diesen tag, vom ley- 
digen Teuffei angefochten wirt, Gott der Herr wende es gne- 
diglich nach seinem willen vnd wolgefallen, AMEN. M. D. LX. 
Am Ende: Gedruckt zn Nürnberg durch Georg Kreydlein. 

4 Bl. 4. — In Nürnberg. 
Bchreickliche zeittung: Warhafftiger vnud gründlicher 
Bericht, was sich zugetragen hat, mit einem Armen Hirten, 
im Düringerlandt, welcher mit manicherley anfechtimg, vnnd 
Eusserlichen leiblichen plagen, biß auff diesen tag, yom ley- 
digen Teuffei angefochten wirt, Gott der Herr wende es gne- 
diglich nach seinem willen vnd wolgefallen. AMEN. M. D. LX. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg durch Georg Kreydlein. 

4 Bl. 4. - In Basel. 
Erschrocke-liche Neüwe zeitung VV arhatftiger vnd Gründt- 
licher Bericht, was sich zugetragen hat, mit einem armen 
Hirten, im* Landt zu Düringen, welcher mit mancherley an- 
fechtnng, ynd eusserlichen leiblichen Plagen, biß auff disen 
tag, vom leydigen teüffel angefochten wirt, Gott der Herr 
wende es genediglich nach seynem willen vnnd wolgefallen, 

Amen. 1 560. 

0. 0. 4 BL 4. m. Titelholzaob. — In Zürick. 
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schreckliche Zeytaug, warhafitiger .ynd gründtlicher Be- 
richt, was sich zugetragen hat mit einem arinen Hirten, im* 
Düriugerlaud , welcher mit mancherley anfechtang, Ynd eüs* 

serlichen Leiblichen plagen, biß atiff disen Tag, vom laydigen 

Teüfel angefochten wirt, . . Erstlich zu F^nlfurdt iur Truck 

auÜf^augen, yetzuudt aber zum andern mal durch NanrliafFte 

glaubwirdige Personen, die dise Geschieht warhatt'tig erfareu, 

vnd den Hirten gesehen hahen, in Truck gegeben. M..D. 

LX« Am Ende: Gedruckt zn Aagspnrg, heym Mattheo 

Francken. 

4 Bl. 4. — In München. 

Schröckliche Zeyttuug, Warhafttiger vud grüntlicher Be- 
richt, was sich zugetragen hat mit einem armen Hirten , im 
Düringerland, wellicher mit manclierley anfechtung, vnd eäs- 
serlichen leiblichen plagen, biß auff disen tag, vom laidigea 
Teoffel angefochten wirdt . . Erstlich zn Erffort im Track 
anßgangen, yetzond aber zum andern mal durch namhafte 
glaubwürdige Personen, so dise geschieht warhafftig erfaren, 
vud den Hirten gesehen haben, inu Truck gegeben. Auuo 
Domini M. D. LX. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In Müncheu. Priitz, Journalismus S. 166. 
Ein erbermliche vnd erschröckliche Zeytung . . von einem 
armen Hirten, im Düringer Landt, . . vom lejrdigen Tenffel 

angefochten etc. Hoff 1581. 

4. — Stargardt» Cat. 82. 8. 65. 

237. Newe Zeyttong vnd Wnnderpredigt: Dardnrch ein;^ 
Arme einfeltige verachte Junckfraw, One gefehr xvij. Jhar 

alt, alle Stende zur Busse vnd Besserung jres siindlichen le- 
bens vermanet hat, Geschehen zu Freibergk iu Meissen den 
17. May. Anno löflO. Mit einer Vorrede, Hieronimi Wellen. 
D. Gedruckt zu Nürnberg durch Georg Kreydleiu. 

0. 0. (15G0) 8 BL 4. Verfasser der Pfarrer m S. Feter Joh. 
Sohüts. In Nürnberg. 

238. Newe Zeytnng. Von einem Megdlein das entzackt 
ist gewest, vnd was wonderbarhche Rede es gethan hat, ge- 
schehen zn Freyberg in Meyssen im Jar. M. D. LX. Gedruckt 
zu Nürnberg dnrch Georg Kreydlein. 
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0. J. (1560). 4 Bl. 4. uiit kleinem Titelholzsch. ~ In Zürich, 
Nürnberg u. Erlangen. Auch bei Prutz iS. hu uotirt. 

239. Warhafte nüwe Zytung, did dem orbarn Jacob 
Jory Wantzhut von Paniz, im obern Pandt gelegen, erschienen 
sind, den iM. Sept. 1559. Die andere Erscheinung die ihm 
geschehen, deu I. Maij lölU). 

o. 0. u. J. (1560). 4. — HaUer, BibL V. no. 531. 

240. Newe Zeitung. Ein wunderbarlich Gesicht am 
Himmel, so durch den Pfarrherr , vnnd ander Personen , des 
Dorffs Aschre, inn der Löblichen Herrschalft Thonna gelegen, 
gesehen ist worden. Anno M. D. LX. Am Ende: Gedruckt 
zn Nürnberg, durch Georg Kreydlein. 

5 Bl. 4. Prosa n. Gedicht yon 128 Verss. Tom Ortspfimrer Joh. 
Qdlits. — In Wernigerode u. Nflrniberg (Stadt- n. Kirohenbibl.). 
AliS man thut sohreyben Sechtsig Jhar, 
Den Freytag nach Letare swar eto. 

241. Gewisse ZeituDg: mit was Pracht vnd Gepreng im 
anfang dieses 1560. Jars, zu Rom gekrönt sey der jetzige 
Pabst, Pins iiij. zauor genant, Johannes Angelus de Medicis 
Oardinalis S. Stephani in C5lio Monte. MDLX Am Ende: 

Gedruckt zu Nürnberg durch Geurg Kreydlein. 
4 Bl. 4. m. Titelhol 2äch. — Im Germ. Museum. 

Nene Ausgabe: 

Gewisse Zeyttung, mit was Pracht vnnd Gepreng im an- 
fang dises 15 00. Jars. '/u Rom gekrönt sey der jetzige Pabst, 
Pius iiij. zuuor genannt, Johannes Angelas de Medicis, Car- 
dinalis S. Stephani in Cölio Monte. 

o. 0. n. J. (1560). 4 Bl. 4. m. Titelhohuch. — In Münehen. 

242. Newe zeytung, welche ein Teutscher Kauffman 
von Constantinopel, einem guten Freund zugeschryben hat, 
von einem gespräch so zwischen dem Torckischen Eeyser 

vnud einem Ttutschen Kauffman gehalten, wunderbarlich vnd 
erschruckenlich zulesen. Item Newe zeytung auß Hispanien, 
wie sich das Künigreych Fessa, inn Aftrica gelegen, zu dem 
Christ eniichen glauben bekeret hab. Getruckt zu £r£fardt, 
durch Martin von Dolgen. 
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o. J. (1560). 8 BL 4. — In Zürich u. München. 

M.D.LXL 

245. WarbaflPkige, vnd gewisse zeitnng, von des jtzigen 

Bapstes Ausschreiben, au alle Catholische Stende, Geistliche 

vnd Weltliche, in welchem er jreu rath vnd hiillfe begert" 

die Ketzereien, das ist, Gottes Wort aus zu tilgen , vnd die 

Kirche wider ins Bapsthninb zo bringen. . Gesand ans Born, 

den 10. Oetob. . . 1561. 

o. Q. 4 BL 4. — In München. 

244. Newe Zeitung von der Kirchen in eussem Moren- 
land . . Btraßbnig 1561. 4. 

245. Newe zeyttuncr auß Iiispanien. Wie durch wuu- 
derbarlichen Rath, .vnaussprechlicher gute, des Allmechtigen 
Gottes, ein Königreych Türckischer art, In Aifrica gelegen, . 
sich von seiner Machometischen Abgötterey, zdm Christlichen 
Glanben newlich bekhert hat, Also; das der König selbs. 
Wie man schreibt, mit einer grossen anzal seiner Vnter- 
thanen, durch die Tauff, mit Christlichen Ceremonien, der 
Kirchen daselb, sey eingeleibt worden, Adj den ersten Julij, 
Anno 15G0. inn nech.st verschienenen Jar. etc. Am Ende; 
Gedruckt zu Nürmberg, durch Valentin Geyßler. M« D. LXL 

4 Bl. 4. Verfiuser: Caspar Peucer. — In Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Newe zejUang auß Hispanien. Wie durch Wunderbar^ 
liehen Rath, vnanssprechlicher güte, des Allmechtigen Goies, 
ein Kdnigrejch Türckischer art, In AflHca gelegen, sich von 
seiner Machometischen Abgötterej. znm Christlichen Gelanben 

newlich bekhert hat, Al^o, das der Künig selber. Wie man 
schreibt, mit einer grossen anzal seiner vndertbanen . durch 
die Taufi", mit Christlichen Ceremonien , der Kirchen daselb, 
sey eingeleibt worden, Adj den ersten JuUj, lö60. inn nechst 
verschinnen Jar, etc. Am Ende: -Gedrückt zn Nürmberg 
dnrch Valentin Gejßler. 

o. J. (1561). 4 BL 4. - In Zürieh. 
Ei gibt noch eine Ausgabe- betitelt: 

Knrtzer warer bericht anQ Affiriea . . . 
o. 0. n. J. (1561). 4 Bl. 4 m. 2 Holsich. — In Zürloh. 
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246. Newe Zeytung. So ein Erbarer Batli der Sta^t 

Reuel, von der Botschaft des Königs auß Denneraarckt, mündt- 
Hcli gefragt vud angehöret, wie alle sacheu yetzt zwischen 
dem Vnchristlichen vnd Blatdürstigeii Tyrannen, dem Groß- 
foTBien in Moscaw, vnd den Tartern etc. ein gestalt odeir • 
gelegenheit hab, Auob sonderlich, wie die Tariern dem Blut- 
. d&rstige* Großfürsten , an dreyen orthen so starck im Lan4 
Ijgen, yn* zum theyl schier außgebrandt, sonderlich des Groß- 
fürsten vergüldte Palläst etc. Wie dann loruers vnd mehres 
hienach volgend gehört vnnd angezeigt wirdt. Gedruckt, zu 
Nürnberg, durch Georg Kreydlein. M. D. LXI. 
4 Bl. 4. m. Titelvign. — In München* 

Andere Ausgabe : 

Newe Zeyttong. So ein Erbarer Bathe der Stadt Beuel, 
Ton der Botschafft des Königs anß Dennemarck, mündlich 
gefragt vnd angehöret, wie alle Sachen yetzt zwischen dem 

Vncbi-istenlichen vnd Blutdürstigen Tyrannen, dem Großfiirsten 
in Moscaw . vnd den Tartern . etc. ein gestalt oder gelegen- 
heit hab, Auch sonderlich, wie die Tartern dem Blutdürstigen 
» Groß Fürsten an dreyen orten so starck im Land ligen, vnd 
znm theü schier außgebrandt, sonderlich des Groß Fürsten 
Terguldte Pallast etc. Wie dann yerners vnd mehres hienach 
Tolgend gehört vnd' angezeiget wirdt.' Gedruckt zu Nürn- 
berg, durch Georg Kreydlein. M. D. LXI. 

3 Bl. 4. mit derselben Titelvign. — In Nürubeig, München u. 
Petersburg. 

2 Sehr grevvliche, erschröckliche, vor vii erhörte, war- 
hatltige Newe zeyttung, was für grausame Tyranney der 
Moscouiter, an den Gefangeneu, hinweggefürten Christen auß 
LyÜaud, beydes an Mannen vnd Frawen, Junckfrawen Tnud 
kleinen Kindern, begehet, vnd was täglichs Schadens er jnen 
in jrem Land zufüget, Beyneben angezeygt, in was grosser 
fahr vnd not die Lyflender stecken. Allen Christen zur War- 
nung, vnd besserung jhres Sündtlicheu lebens. auß Lyfland ^ 
geschriben, vnd in Druck verfertiget. Zu Nürnberg bey 
Georg Kreydlein. M. D.LXI. 

4 Bl. 4. m. TitelholsBch. (Bossen schießen mit Pfeilen auf nackte 
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Weiber). — In Zürich, Nürnberg (StadtbibL u. Crerm. Museum) u. 
Petersburg. 

Fernere AoBgaben: 

Sehr grewliche , erschröckliche, vor vnerhörte, warhatf- 
tige Newe zeyttung, was für grausame TyraDney der Mos- 
oouiter, an den Gefangenen, hinweggefnrten Christen auß 
Lyfland, beides an Man'en ynd Frawen, Jnnckfrawen vnd - 
kleinen Kindern, begeht, vnd was tagHcbs Schadens er jnen 
in jrem Land zufüget, Beyneben angezeygt, in was grosser 
gfahr vnnd noth die Lyflender stecken . . Zu Nürnberg bey 
Georg Kreydlein. M. D. LXI. 

4 Bl. 4. mit demselben Titelholzsch. — In München. 

Sehr grewliche, erschreckliche, Yor ynerhörte, warhaftige 

Newe Zeitung, was für grausame Tyranney der Mosconiter, 

an den Gefangenen, binweggef&rten Christen aus Lyfflandt, 

beydes an Mannen vnd Frawen, Jungfrawen ynd kleinen 

Kindern, begehet, vnd was teglichs Schadens er jnen in jrem 

Land zufüget. Boyneben angezeigt, inn vs-as grosser fahr vnd 

not die Lyflender stecken. Allen Christen zur Warnung, vnd 

besserung jres Sündtlichen lebeus, ans Lyilandt geschrieben, 

vnd in Druck verfertiget. * 
0. 0 u. J. (1561). 4 Bl. 4. m. Titelholzaeh. (Kampf des Fuß- 
volks). — In Nürnberg (Kirchenbibl.)« 

Sehr grewUch erschrockliehe, vor vnerbdrte, warhafftige 
Newe Zeittung, was für grausame Tyranney der Moscowiter, 
an den Ge&ngnen, hinweg gfubrten Christen auß Lyfland 

. . 1561. 

0. 0. 4 Bl. 4. ra. Titelholzflch. (Auigespießte Leichname). — 
In Zürich u. Feterabuig. 
Sehr grewliche crscliröckliche vor vnerhörte, warhatftige 
Newe zeyttung, was für grausame Tyranney der Mosconiter, 
an den gefangnen, hinweggefürteu Christen auü Lyfland, 
beydes an Mannen vnd Frawen, Junckfrawen vnd kleinen 
Kindern, begebet, . . Augspnrg, VaL Othmar. 

0. J. (1561). 4 Bl. 4. m. Titelholssch. — Waigel, Theaanrus 
1870. no. 2848. 

248. Zeitung. Warbafftiger beriebt, von dem erscbriSck- 
liohen Mordt, an acht vnd achtaög Christlicbeii, vnsohäldigen 
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peraonen, ymb des Euangelions wülen, zu Montalo, im Kdnig- 
reich Neaplis begangen, den 11. Junij, 1561. Anß Welscher 

iuu die Teutsche spräche gebracht. Anno M. D. LXI. A ra 
Ende: Oedrnckt zu Nürnberg durch Johann vom B^rg, vnd 
Virich New her. 

5 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zürich. 

Andere Ausgabe: 

Warhatt'tiger bericht, von dem erschröcklichen Mordt, 
an acht vnd achtzig Christlichen, vnschüldigen personen, vmb 
des Euangelions willen, zu Montalto, im Königreich Naplis 
begangen. AuG Welscher inn die Teudtschen spräche ge- 
bracht. Anno M.p.LXI. 

' 0. 0. 4. — In Zürich (wo nur Titelblatt). 

249. Warhaffte Zeychen ynd Zeyttung, so zu Botten- 
burg vf der Tauber, Anno, M. D. LXI. den XVI. Januarij, 
am Hymel von menigklich daselbst warhafftig gesehen wor- 
den. A m E 11 (1 e : Gedrückt zu Nüremberg , durch Georg 
Merckel. Anno, M. D. LXT. Jar. 

Folioblatt m. Holzsch. (drei . Sonnea mit Bringen). — In Zürich. 

250. Neuwe Zeitung. Wie ein Bild geredt, klagt vnd 
Bekannt habe, zur warnung sich vor allem Götzenleben zu- 
hütten. Mit einer vorred Johannis Syluaui Athesiui darinn 
etwas von den Götzen gebandlet from'ep Christen zur Brü- 

.derlichen warnung. Getmckt zu Tübingen, Durch Virich 
Morhart. 1561. 

8 Bog. 8. Widmung dat Calw 81. Mai 1561 an Joh. üognad 
Freih. an Sonneck. Aof 8. Bog. die Klag vnd bekantnut der armen 
(Lotzen von Nie. Manuel. — In München. 

M.D.LXII. 

251. Ersehröckiiche, vnerhdrte Neöwe zeittung, welche 
sich newlich in disem M. D. LXü. Jare, zu Dreßigk, zwischen 
Zeitz ynd Naumburgk, vnter dem iSbrenfesten , Gestrengen 

Heinrichen von 15iiii;uv, dem Eltern gelegen, zugetragen, vnd 
von dem PtVirherren desselbigen orts, an etliche nam'hajfftige 
Personen glaubwirdig, wie folget, geschriben. 

o. 0. 11. J. (1562). 4 Bl. 4. üntorzeichnet: Jacobus Loceliu0 
M. vnd f i'arrherr su Dressigk. — In Zürich. 
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Andere Ausgabe: 

ERschreckliche , vnerhörte Newe zdinng, Welche sich 
newlich in diesem M. D. LXij. Jare zu Dressig, zwischen Zeitz 
Y^d Naumburg, vnter dem Ehrenfesten, Gestrenge' Heinrichen 
von Bünaw dem Eltern, gelegen, zugetrauten, vnd von dem 
Pfarherrn desselbif^en orts , an etliche uamhafftige Personen 
glaubwirdig, wie l'olget, geschrieben. 

o. 0. u. J. (1562). 2 Bl. 4. - In München. 

2o2. Newe Zeytfcuuge. Von einem Manne Hans Vader 
genant, Wie dem der Tenffel mit Stricken, Frawen Schleyern, 
Jungkfrawen vnnd Megden Flechten vnd Zöpffen, beyde Hende 
auff den Bücken bindet, Ynd den erberianlichen quelet vnd 
martert, Auch viel seltsames dinges mehr auss Zwickaw vou 
eim 'glaubwirdigeu , für warheit au einen guten Freund ge- 
schrieben. Auch so ist obgemelter Mann am tage Georgij, 
den 24. Aprihs Persönlich allhier gen Nürmberg kommen, 
vnd von etlich hundert Personen warhafftig gesehen worden, 
etc. Anno M. D. LXII. Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg, 
durch Nicolaum Enorrn, Wonhaffii am Geyerßberg. 

4 Bl. 4. — In Nüznbezg. 

Fernere Ausgaben: 

Newe Zeytunge. Von einem Manne Hans Vader genant, 
Wie dem der Teulfel mit Stricken, Frawen schlejern, Jungk- 
frawen vnd M^den Flechten vniid Zöpfiten, bejde Hendt auff 
den Rücken bindet, Vnd den erbermlichen quelet vnd mar^ 
tert. Auch viel seltzames dinges mehr aus Zwickaw von einem 
glaubwirdigcu. für wurheit an einen guten Freund geschrieben. 
Anno M. D. LXII. Am Ende: Gedruckt zu Nüi-mberg, 
durch Nicolaum Ivnorru, Wonhaift am Geyerliberg. 
4 Bl. 4. — In Nürnberg. 

Newe Zeytunge. Von einem Manne Hans Vader gcnan't. 
Wie dem der Teüfel mit Stricken, Frawen schleyern, Jungk- 
frawen vnnd Mägdten Flechten vnnd Zöpffen, beyde Hände 
auff den Bugken bindet, Vnnd den erbärmlichen quelet vn* 
Martert: Auch vil seltzam'es dings mehr, auß Zwickaw, von 
einem glaubwirdigeu , für warheit , an einen guten Freund 
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geschriben. Anno M. D. LXII. Am Ende: Gedruckt zu Augs- 
pnrgf -durch Mattheu m Francken. 

4 Bl. 4. — In München. 
Newe Zeitunge : Von einem Manne, Hans Yader genant, 
wie dem der TenJSel mit stricken, Frawen schieiern, Jiingr 
frawen vnnd Megden Flechten vnd Zöpffen, beide hende auff 
den rücken bindet, Vud den erberniiglichen quelet, vnd mar- 
tert, aus Zwickaw von einem glaubwirdigeu , für warheit an 
einen guten freund geschrieben . . Anno Messie. M. D. LXij. 

0. 0. 4 BL 4. — In NOrnberg. 

253. Neöwe Zeittung, Von dem grossen Heer der roten 
Juden, so auß den Gebirgen, Caspij genant, in Asia herför 
kommen. Dise Juden nennen sich von den sechs geschlechten 
Israhel, Wie jhr nachvolgeudts hören werden. -Neüwlich ge- 
schribenn auß Constantinopel, dis M. ü. LXII. Jara. 

0. 0. u. J. (1562). 3 Bi. 4. — In Züricli u. Greifawald. 

254. Newe Zevinng. Von einem erschröcklichen Ge- 
sieht vnd Wunderzeicheu, so den dreytzehenden Martij dises 
zwey vnd sechtzigsteu Jars, von den Hpchgelerten, ,der löb- 
lichen Vniversitet Wittenberg, am Himel gesehen, vnd be- 
schrieben worden, Darinn zu gleich jr Cäiristlich hedencken, 
vnd vrteil begriffen vnd angezeygt wirdt. Am Ende: Ge- 
druckt zu Nürmberg, durch \ alentin Geyßler. 

o. J. (1562). 4 Bl. 4. — In Nürnberg. Prutz, Journalismus S. 161. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytung. Von einem erschröcklichen Gesicht vnd 
Wunderzeichen, so den dreytzehenden Martij dises zwey vnd 
sechtzigsteu Jars, von den Hochgelerteu, der löblichen Yniuer- 
sitet Wittenberg, am Himel gesehen, vnd beschrieben worden. . * 
0. 0. u. J. (15G2). 4 BL 4. ~ In Nürnberg, Erlangen u. Berlin.' 

• 

255. Klägliche Zjtnng. Einer Grusam'en blutdurstigen 
that dessen von Guisen ^ Beschahen inn der Statt yasse den 

ersten tag Mertzen dises M. D. Lxij. Jars. 
O. 0. u. J. (1562). 4 Bl. 4. — In Zürich. 

256. Erschreckliche Nüwe Zytung. Warhafftiger vn* 
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gründlicher bericht, wie das Wetter im Wirttenberger iand 
80 grossen schaden gethftu hat^ einem guten Frönd zage- 
schriben. M. D. Lxij. 

o. 0. 3 BL 4. — In Manchen. 

257. Newe Zeytmig. Erschröckliche vn' warhafftige ge- 
schieht, 80 itzt neulich in der Faste* dises LXII. Jars hey 
Schnotzbach im Franckenlandt geschehen, darin angezeygt 
wie es mit etlichen Yolsanffern ynd tmnckenbold , ergangen 

vnd wie sie erschröcklich vmbkummen Vüd von Gutt gestrafft 

sindt worden.. Gedrückt zu Nüremberg, durch Georg MerckeL 
0. J. (1562). 4 Bl. 4. — In München u. Nürnberg. 
Die letzten 6 Seiten enthalten eine gereimte »Warnung vor dem 

Sauffeu« : 

WIcwol dio weldt ist aller laster vol 
Dafür ein Christ sich billich hiiUni sol 
Jedoch, jetzt nicht das geringste ist 
Als, das man noh Tolaanfft zu aller frist etc. 

M.D.LXIIL 

258. Warhafftige Zeitung von der Schlacht inn Franck- 
reich, wie die sich zwüschen dem Hertzog von Oonde, vnd 
Hertzog von Guiß , den xix. tag ChristDionats im 1562. Jar 
begeben vnd zugetragen hat. Vnd wie vil vom Adel vnd 
grossen Herren auÖ' beiden seitten vmbkommen vnnd ge- 
fangen worden seind. Item, wie der Hertzog von Gniß er- 
schossen ynd ymbkommen ist. Anno M. D. LXIIL A m End e : 
Getrackt zn Strasburg bej Thiebolt Berger am Barfasserplatz. 

6 Bl. 4. n^ kleinem TiteßiolBseh. — In Zürich. 

Andere Aasgabe: 

Warhafftige Zeitung von der Schlacht in Franckreich 

wie sich die Zwüschen dem Hertzog von Conde, vnd Hertzog 
von Guise . . begeben. . 15G3. 

0. 0. 4. — Bibl. Ebner III. p. 19Ö. 

209. WArhafftige, neüwe Zejtuug auß Franckreich, So 
sich zwischen den beyden Partheyen, als dem Hortzogen von 
Guise, Connestabel, vnnd dem Marscbalckh von San et Andree, 
auff eyner seyten: ynd auff der andern seyten mit dem Her- 
tzogen yon ()onde, zugetragen hat. Geschehen den einynd- 
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aweyntzigsteu Decembris, Anno M. D. LXII. M. D. LXiij. 
o. O. 3 BL 4. — In Zürich u, München. 

Andere Ausgabe: 
Warhafftige newe Zpytuug auß Francküeich, so sich zwi- 
'8elieii beyden Parteyen, als dem Hertzogen von Guise, Gönne- 
stabel, vnd dem Märschalck von Sanct Andre, anff einer sel- 
ten, ynnd anff der andern seyten mit dem Hertzogen Ton 
Coude, zugetragen hat, geschehen den aiu vndzwaintzigsten 
Decembris etc. Anno, M. D. LXiij. 
0. 0. 3 Bl. 4. — In München. 

2G0. Newe Zeitung. Gründlicher vnd eigentlicher Be- 
richt aus Frauckreich , von der Schlacht, so zwisschen den 
Euangelischen vnd Papisten, den 19. Decemb. in dem ver- 
lanffenen 62. Jar geschehen, Mit vermeldang der ymbstende, 
wie es beiderseits zngangen, ynd was Ton beiden teilen für 
ftimeme Personen gefangen ynd tod geblieben sind, . . Item, 
noch von einer Schlacht, welche auch zwischen den Condisclieu 
viul Guisischen den 23. Janua. dieses lauffenden l')(*>8. Jars 
gehalten, In welcher die Euangelischen das Feld behalten ^ . 
Anno M.D. LXII r. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In München. 

261. Warhaihige Newe Zeitung aus Franckreich , Von 
der Schlacht, so zwischen beiden Hertzogen, von Conde vnd 
Gwise, den 19. Decembris des verlanffenen 1562. jars ge- 
schehen, Mit yermeldung, wie es zugangen, vnd was auff 
beiden Seiten für hohe ynd fnmeme Personen gefangen vnd 
todt geblieben sind. Item noch von einer Schlacht, welche 
bald hernach den 23. Januarij in diesem 15G3. jare, zwischen 
den Condischen vnd Gwisischeii gehalten, Die auch hierbey, 
mit jren ymbstenden nach notdnrfi't yermeldet ist. Dis alles, 
ist durch glaubwirdige fnmeme Personen, so selbst darbey 
gewesen ynd es gesehen, heransser an namllafi^tige Lente ge- 
schrieben worden. Anno 1563. 

0. 0. 7 BL 4. — In Nürnberg (Kirchenbibl.). 

262. Zwo Warhafftige yn* Newe zeytunge* auß Franck- 
reich, darinn die fürnembste geschieht ynd handlang begriffen 
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ist, vn* auffs warhaütigst angezeigt wärt, was sich zwischen 
dem Hertzogen von Gaise, Connestabel, vnnd dem Marschalck 
von 8. Andre, sampt den Schweitzern, auff einer selten, Vnd 
anff der andern Seiten, mit dem Hertzogen von Conde, ynd 
den 'Tentsehen Rentem, so jm zu hilff geschickt worden, be-, 
geben hat, von dem '2\. tag Decembris, des vergangenen 02. 
Jars, biß aulf den 10. tag Marti j , dieses lÖGI-i. Jars, etc. 
Auch warhafftige Ze^tuuge von der Schlacht, zwischen den 
Engellendern, Normandischen, vnd Frantzösischen. Würt auch 
weiter darinn yermeldet, wie vnd anff was weise der von 
Gnyse, den 24. Februar ij siy vmbkom*en. Anno M.D.LXIII. 
o. 0. (Straßbnrg, Tfa. Berger). 7 Bl. 4. — In Zarioh. 

< 

Andere Ausgabe: 

Zwo Warhafftige vn* Newe Zeitungen ans Franckreicb, 

darin die fürnembste geschieht, vnd handlang begriffen ist, 
vnd auffs warhalftigst angezeigt wird, was sich zwischen dem 
Hertzogen von Guise, Conuestabel, vnd dem Marschalck von 
S. Andre, sampt den Schweitzern, auff einer Seiten, Vnd auff . 
der andern Seiten, mit dem Hertzogen von Conde, vnd den 
Tendscben Bentern, so im zn hilff gescbickt worden, begeben 
bat, von dem 12 tag Decemb. des vorgangen 62. Jars, bis 
auif den 10. tag Martij , dieses Jars, etc. Auch war- 

hafftige zt'itu ge von der Schlacht zwischen den Engelendern, 
Normandischen, vnd Frantzösischen. Wird auch weiter darin 
vermeldet wie, vn* auff was weise, der von Gnse, den 24. 
Febmarij aej vmbkomen. Anno MDLXIIL 
o. 0. 4 Bl. 4. ^ In NOrnberg (EizcheDbibl.). 

263. Warhafftige vnnd Jjirschreckliche Zeitung, von dem 
grausamen Feynd dem Moscowiter. 15(;3. Am Ende: Ge- 
trUckt zu Augspurg, durch Philipp Vlhart. 

4 BL 4. m. Titelhobssch. Auf letetem sonit leeren Bl. noch ein 
kleiner Holssch. — In Mfinchen u. im Germ. Miueiim. 

Andere Ausgabe: 

Warhafftige vnd erscbiocklicbe Zeitung, von dem grau- 
samen Feind dem Moscowiter. M.D.LXiij. Am Ende: Ge- 

truckt zu Augspurg, durch Mattheum Francken. 
4 Bl. 4. m. 2 Holzach. — In Zürich u. München. 
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264. Newe Zeitang von Orleans aas FranckreiclL , den 
jeteigea angestelten Friden betre£Eendt, So dareh etiiolie ehrisi- 
liolie Potentaten, zwischen den Galuinisefaen, auch deren wi- 

derpartheien kriegÜverwamlten angestelt . . J .')(;:). 
o. 0. 4. Wallishaußser, Antiq. Kat. II. p. 147. 

2(3"). Gar Ersclirückenliche Newe zeytuiig von dem Mosch- 
cowitter, welcher vor wenig tageu , in der Krün zu Polen, 
Polotzko ein furneme Stadtf vnd Vestung des Littawer Landes, 
mit gransamer Tjranney erobert vnd vberweltiget hat, In 
Klagrejme gefasset durch Joh. Reinhardnm Grawingellidm. 
Aimo 1563. Am Ende: Gedruckt zu Nnrmberg, durch Ni- 
claus Kuorru. 

4 Bl. 4. Datum Köuigßperg in Preussen, auff Marie Verkündigung, 
Anno 156S. — In Zürich, Nürnberg u. Petersburg. 

GOTT hat sein hertas zu mir geneigt etc. 

M. D. LXIV. 

266. Newe zeüttung, vnd WarhafPbe bescbreybung, eines 
gehaltenen Scharmützels, zwischen Königklicher Maiestat in 

Deumarck vnd Schweden, In welclieiii der Schwedische König 

drey Schill' gewonnen vnud erobert, Üarauff bey Sibenhundert 

Mann gefangen. . . Geschehen autf der See, bey der Insel 

Bornholm, Anno 1564 . . Getruckt zu Augspurg durch Mat- 

theum Francken. * 

o. J.(]564). 8BL 4.m.Titelhokicb. — Weigel, The8aiirQ8t870.no. 2850. 

Neue Ausgabe: 

Newe Zeittung, Vnd Warhafftige beschreibüng, eines ge- 
haltenen Scharmützels, zwischen Königlicher Maiestat inn 

Deumarck vnd Schweden, In welchem der Schwedische König 
drey Schilie gewonnen vnd erobert, Darauft' bey Sieben hun- 
dert Man gefangen , Mit bericht , wie solche Gefangnen in 
Schweden gehalten worden, Auch wie etzliche von solchen 
wider ans Schweden entkommen sein, Gesehehen aufl; der 
Sehe, bey der Insel Bomhohn, Anno 1564. Beschrieben durch 
einen guten Gesellen, welcher von anfang, üu ende bey sol- 
chen Kriegshendeln gewesen, Vnd in Drnck geben. 

o. 0. u. J. (1564). 7 Bl. 4. m. iiteliiolz«ch. ~ in München u, 
Nürnberg (Kirciienbibl.). 
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267. Ziethiing, was sieh zwisoheu Beiden, Königlicher Maie- 
stet Dennemarck ynd Schweden etc. den achten, Neunden vnd 
sehenden jetzt schwehenden Monat Novembris, Sampt dero 

beiden Königliche Maiestet bestalten KriegesTolck^ vor vnd 

bey einem Stetllein im Reiche Dennemarck etc. gele^yen, Helni- 
sted genaud, hat begeben vnd endlich zugetrageii. Anno 

0. O. 4 Bl. \. mit Titelbolzsch. (Wappen). — In Zürich u. Nürn- 
berg (Kircheubibi.). 

268. Warhati'te Contrafactur vnd gewisse Zeitung, wel- 
cher mas.st n die Königliche VVirden in Poln, die Stat vnnd 
daß Schloß Polotzko in Litiaweu gelegen, sampt andern Heu- 
sern, die der Moscowiter Tor der zejt der Korn ynbillich ab- 
gedrungen, widemmben belegert vnd eingenommen. A.acli 
was sich in solchem Zxig verloffen hat. Am Ende: Zu 
Nürmberg, bey Georgen Mack llluministen beym Sonnebadt. 

o. J. (1564). hup. Folioblatt m. Holzsch. (Lager, Besehiebung und 
kleine Angriffe). In Zürich. 

269. Warhafftige newe Zeytnng, von dem jetzigen Sieg 

der vnsern. . von dem Littawiscben Kriegßvolck. wider die 

Muscowitter Anno ir)64. Item: ein schön new Cieistlich Lied, 

wider die Muscowitter gestelt. Im Phou: Nun lr6wt euch 

lieben Christen gemein, dnrch Joh. .ß«inhardnm Grawingel- 

Hnum. 1564. 

o. 0. 4 BL 4. — Bibl. Ebner. HL p. 263. 

270. Neuwe Zeitung, Von de* erschröckliche* Erbfeind, 
des jetzigen new erweiten Tnrckischen Keisers Absagnng, so 
MaximiHano dem erwölten Römischen Eeiser diß 64. Jars zn- 

geschriben. Auß Wien einem Kamerath inn Speir witiliaiitig 
zugcschriben. (4etrnckt zu Tibingeu, durch Virich Morhart 
wonhaöt an der Bu/>rstaig. M. D. LXIIIl. 
4 BL 4. — In Zürich. 

271. Newe Zeittung, Bericht, so geschehen von dem 
fürnemen Obersten Hauptman des Venedischen Kriegs Zeugs 
anff dem Meer, an den Dnrehlenchtigeu Hertzogen von Ve- 
nedig, antreffende die gransam vnd Tngestüm Zerstörung der 
Stat Gattaro, welche durch einen Erdbidem den b. tag Brach- 
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monats de» 1564. Jars zerstört, sanipt andern erscbr&eklichen 
Zeichen, so erschienen seind. Andere warhaffte Neweseittnng, 
Wie im Vngerlandt in einer Stat Oassauia genant, ein Bur- 
ger sanipt seiner Haul^frawen vnd dem Haußgesind crestorben. 
Was sich alda zugetragen hat. Am Ende: Gedruckt zu 
Augspurg. 

o. J. (1564). 4 Bl. 4. ~ In München. 

Fernere Ausgaben : 

Newe Zeittang. Bericht, so geschehen von dem fümemeu 
obersten Hanptman* des Venedischen Kriegszogs anff dem 
Meer, an den Darchleüchtigen tiertzogen von Venedig, an- 
treffende die grawsam vnd vngestüin Zorstianing der Statt 
Cattaro . welche durch einen Erdbideni , den (>. tag Brach- 
monats des ß4. Jars zerstört, sanipt andern erschrockenlichen 
zeichen, so erschinen seiudt. Getruckt zu Angspnrg, dnrch 
Matthenm ^rancken. 

0. J. (1564). 4 Bl. 4. m. TitelholsBch. — In Mflnohen. 

Newe Zeyttong, Eurtzer Bericht, so geschehen dem für^ 
nemen Obersten Hanptman* deß Venedischen Eriegszags anff 
dem Meer, au den Durchleuchtigen Hochgebornen Hertzogen 
Yon Venedig, antreftende die grausame vnnd vnge.stäm*e Zer- 
störung der Statt Cattaro, welche durch einen Erdbidem den 
6. Tag des Brachmonats, in disem 150 4. Jars zerstört, sampt 
andern erschröcklichen zeychen, so erschinen sind. Am Ende: 

Gedruckt zu Nnnnberg, dnrch Hans Kholer. 

0. J. (1564). 4 Bl. 4. m. Titelholzaeh. — In NOmberg. 
Newe Zeyttnng, Kürtzer Bericht, so geschehen dem för- 

nemen Hauptmann deb Venedischen Kriegszeügs auff dem 
Meer, an den Durchleuchtigen. Hochgebornen Hertzogen von 
Venedig, antreffende die grausame vnd vngestünre Zerstörung 
der Statt Cattaro, welche dnrch einen £rdbidem den 6. Tag 
des, Brachmonats , inn disem 1564. Jars zerstört, sampt an- 
dern erschrdekenlichen zejchen, so erschinen- sind. Anno, 

M. D. Lxira. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Heerdegens nlter Sammlung. 

272. Newe Zeyttnnge, Von der bedeüttnng die da fol- 
gen werden, Auß dem obgemel^en Con^llation, vnd der 

12* 
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Finsterirassen. Per Paalnm Senerain Mathematicnm. 
o. 0. n. J. (1564). 4 BL 4. m. Titelholneh^— in übu. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeyttange, Von der bedeatuug die folgen werden 

auß deu grossen Constellation vnd Fiusternussen von dem 

64. bi(i auff das 70. Jar Durch Paulum Seuerum Mathema-- 

ticom beschriebeu. 

0. ü. u. J. (1564). 8 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

273. Erschröckliche Newe Zeytung. Warhatftiger Vund 
Grundtlicher bericht, wie ina dem Stifft Saltzlnu g, iun aiuem 
Thai Raariß genannt, den Tergangnen tag Jacobi diß 64. 
Jars, ain Wolckenbruch geschehen, Von wellichem, ain Wasser 
genannt der Geyßbach angelotlVn, Vnnd inn die hnndert 
Personen ertrenckt, Aucli iim die dreissig Ht^wser zerrissen, 
vnd weg gefürt hat, Allen frommen Christen zur wurnung 
in druck gegeben. Uetruckt zu Augspurg, Durch Hans Zim- 
mefinan. 1504. 

4 BL 4. m. Titelholaaph. — In Manchen. 

Fernere Ausgaben: 

Erschreckliche Newe Zeytung. Warhafftiger vnd Gründ- 
licher bericht , wie in dem Ertz Stifft Saltzburg in einem 
Thal Raurili genant, den vergangnen tag Jocobi diü 64. Jars, 
ein Wolkenbruch gesehen, von welchem, ein Wasser genant 
der Gejßbach angelaoffen , Vnnd in die 100. personen er- 
trenckt anch in die 30 Heuser zerriOen vnnd weg gefiiret 
hat, allen frommen Chrsten znr Warnung in druck gegeben. 
1 5. 64. 

o. 0. 4 Bl. 4. — lu iMüucheu. 

Erschröckliche Newe Zeytung. Warhatftiger vnd Gründ- 
licher bericht, wie in dem Ertz Stifft Saltzburg, in einem 
Thal Rauriß genant, den vergangnen tag Jacobi diß 64. Jars, 
ein Wolckenbmch geschehen, ?on welchem, ein Wasser ge- 
nandt der Geyßbach, angelanfFefi, Vnd in die 100 pdrsonen 
ertrenckt, anch in die 30. Heuser zerrissen yn* weg gefuret 
hat, allen from*6n Christen zur Warnung in druck gegeben. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg, durch Nicolaum Knorrn. 
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0. 0. (1564). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In NOmberg (Stadt- 
u. Siiitalbibl.). 

274. Warhafftige Neüwe Zeittung, So ainer Ausehen- 
liche Person. Aiiß Viigerii all hielier zugeschribeun ist wor- 
den, Vud sa<xt von aiiier Reichen Person, So sampt Irem 
ganntzen üaußgesind gestorbenn, Tund das Uaoß ans be- 
velch deß Potesta, derselben Statt beschlossen, vnd Terpett- 
schiert wordenn, Waß für Wunderwerck sich darinn zuge- 
tragen hatt. 15G4. Getruckt zu Augspurg, Durch Haus Zim er- 
man. 

3 Bl. 4. mit 2 ^olzech. Unterzeichnet: Martinus Stopius 
Doctor. — In Zürich. 

275. Ein sehr grawsame vnd erschreckliche Geschieht 
vnd Zeitung, der grossen zuuor vnerhorteu von Erdbiebuug, 
in des Hertzogeu Safoin Lande, nicht weit von Nisa gelegen, 
dieses 1564. Jar geschehen. Anno M. D. LXUIL 

o. 0. 4 Bi. 4. — In Namberg (Kirchenbibl.). 

276. Eyn wäre, Erschröckliche, vud Erbermtliche Neue 
zeytnng, Von den sieben Stetten, so Gott der Almechtig 
dnroh eyn- ynerbörten, Grausamen £rdbideni, alles in grandt 
▼erderbt, Tnd vil vmb ligende Stett zerstört, Also wüst vnd 
ödt gemacht, Das die menschen sieh förchten da zo wonen, 
sainpt andern erschnH-khlichen wunderzeichen, Darob sich 
ein yglichs Christliches hertz luag entsetzen, in Ittalia nahet 
bey Villafranca, vnd Piamont. im 1004. jar, Den 20. Julij. 
geschehen, wie hie vnden volgt, Soliches ans dem Welsch in 
das Tentsch gepracht, vns allen zu einer wamung, Tnd bnß" 
bredig für gestelt. Am Ende: Gedruckt zu Nömberg Bey 
Hanns Adam. 

o. J. (15t)4). Großfolioblatt aus 2 Stückeu. Bericht des Franc. 
Mogiol aus Nizza dat. 17. Aug. 1564. ~ In Erlangen. 

277. Nen zeytnng Ton der grausamen wütterey so zween 

Tyrannen Sigmund Castel Landrichter zu Word vnd Andre 
Ameißmair Gericht Schreiber daselbs üben wider das Christen- 
blut 1564. 

0. 0. 4 Bl. 8. mit 2 Eolzsch. Lied. — Thesaurus libr. germ. 
im, p. 52. * . 
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278. Warliafftige Newe Zeittung. Wie Drei Engel vom 
Himmel die Stat Cassaw im Vngerland, ans befel des -Herren 
Christi, zur Busse vermanet haben, . . Ite' . . Alles im nco-st 
▼erschienen 64. Jar geschehen, vud in zwey Lieder verfast, 
durch Wendellinu' vo* Hellbuch Pfarherr von Eckartshausen 

. . Aiu Eude: Gedruckt zu Dreszdeu durch Mattes Ötöckel, 
löül. 

6 Bl. 8. - In Berlin. 

M.D.LXV. 

279. Zeittung von der Ro. Khay. Mt etc. KbnegL volckh 

in Zips, vud was dasselb ain zeit lierunib gegen Irer Mt. etc. 

widerwertige auL'gericlit. Am Eude; Gedruckt zu Wien 

durch Michael Zim'eriuan. 

0. J. (1565). 6 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zürich, Münehen n. 
Nürnberg (Stadt- u. lürchenbibl.). 

Neue Angaben: 

Zeyttung von der Rö. Kay. Mt. etc. Kriegsvolck in Zip«, 
vniid was dasselb ein zeit herumb gegen Irer Mt. etc. wider- 
wertige auL^gericht. 15(i0. 

0. 0. 4 Bl. 4. m, Titolholzach. — In München. 

Zeyttunge, von der Römischen Keyserlichen Mayestet 
Kriegüuolck in Zips, vnd was dasselb ein zeyt hemmb gegen 
jrer Majestät widerwertige anßgericht. Iöö5, Am £nde: 
Gedruckt zu Wien durch Michael Zimmerman. 
4 Bl. 4. — In Regensburg. 

280. Neüwe Zeittung, vnnd Abschrifft eines Briefis, so 
letstlich von Malta kommen ist, inn welchem angezeigt wirdt. 
wie wnnderbarlicher weiß die selbig Insell von dem Alh i- 
gweltigste' Vberlag, dcß Erbfeinds, deß Türckens erlediget 
sey worden . üiit anzal der stürm viiud verzeichmis etlicher 
Ritter viiad Feindt . so darüber jr lebeim gelassen haben, 
saujpt dem Geschütz, so die Vngleubigen verloren, vnd Inn- 
halt diß, so sich nach dem man den Vnsern zuhilff ist knm- 
men, vnnd Abschid der Türckischen Armada zugetragen hat. 
Anno M. D. LXV. Getruckt zu - Strasburg. Am Ende: 
Getruckt zu Strasburg bei Thiebolt Berger am VVeynuiarckt. 

6 Bl. 4, ir>. Titelholzsch. Der Briet unterzeichnet: Herr Fran- 
ciscus von Guevara. — In Zürich. 



Digitized by Google 



1565. 



188 



281. Zeitung auL^ der lusel Malta, welche den Herren 
Rittern Johanniter ordeus zugehörig, wie es alda ergangen, 
als die Tärckisch Armada daselbst angelendet, Ir kriegsuoldc 
▼ud geschüts ans landt gesetzt, vnd znm heflftigsten belegert 
hat. Anß Meßina geschriben den 21. vnd 24. Juuij diO 
Lauffenden 15Gö Jars. Am Ende: Zu Nürmberg, bej Haus 
Wollf Glaser. 

0, J. (15()5k Groüfolioblatt mit großem Holzsch. -- Im Germ. 
Muäeum (wo Text fehlt). 

282. Newe Zeittiin^ I Beweis das der Bapst au Christus 

Stadt sitze. II. Von einem Beylager eines Mouches mit einem 

Marieubilde. IJi. Von der Barfüsser Holtzschuch, wouon die 

gemacht. M. Oyr. Spangenberg. Gedruckt zu Easleben durch 

Andream Petri. 

o. J. (1565). 12 Bl. 8. ~ In Wien. 

1. Da Chxut der HErr korti ehe er lied 

Zur Stad Jerusalem einriet etc. 

2. Ich gleob förwar gantz sicherlich 
Das alle ding noch werden sich 
Veikern für den Jüngsten tag etc. 

S. Noch ein geheimnis k6mpt an Tag etc. 

283. Warhafftige newe Zeitung von einer erschreck- 

Wasserfliit . welche sich den 21. April 1565 in dem Dorff 

Gröst bei Frejburgk ereignet. 

o. 0. u. J. (1565). 4. Becichteistatter Val. Zetssch. -> BibL 
Fenerlin. 1793. 1. no. 2059 c. 

284. Newe Zeittung Warhaiftige Beschreybnng des 
grossen erschrdcklichen Gewessers so nit einem Regen, son- 
dern einer zimlichen Syndflnt ehnlich gewesen , sich anff S. 
Anneiiberge vnd in andern vuibliegeiidcn Stetten vnd Dörf- 
fern mit mercklichen .schaden hat zugetragen. Im Jar 1565. 
Den 21. Julij. Allen GiHtförchtigen (ilaubigen Christen zu 
trewer warnnng anifs kürtzte in druck verfasset. Durch M. 
PhiMppum Wagner Pfarrherm vnd Supperattendenten daselbs. 
Gedruckt su Nürmberg, durch Nicolaum Kaorrn. 

8 Bl. 4. mit 2 kleinen Titelholzsoh. Widmung an Bftrgenneiater, 
Rath, Beigmeister und Geschworene Ton Annaberg: Geben anlF 8. 
Anneberge den 26. tag Angnsti im 1565. Jare. — Bnttoh' Sanunlong. 
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285. Ein erschröckliche iiewe zeittun g. von eiuem grossen 
wnnderzeicbeD, so in dem Gericht Schwab Menchingen , vier 
meil yon Angspnrg gelegen , den 18. tag des Ohristmonats 
im 1564. Jar gesehen worden. Am Ende: Getrackt za 
Duingen durch Sebaldnm Mayer. 

0. J. (1565). Folioblatt m. Holnch. (blutige Sonne. mit drei laugen 
Stiahlen aufwärts, darunter em Dorf). — > In ZOrich. 

280. Warhalftige newe zeytung aiiß Gibraltal, in dem 
Königreich Hispania gelegen vuii einem Fisch den man Tho- 
nine heißt. AuG Frantzhösischer sprach vertolmetscht. Sein 
höhe ist X. schuch , vnd ein halben. Sein lenge ist XLvij. 
schnch. Am Ende: Getrackt zn Angspnrg, bey Mattheo 
Francken. 

0. J. (1565). Folioblatt m. floksch. (ein Fisch mit allerlei Zeieh- 
nung). — In Zürich. - 

287. Newe Zeytung Ton einem seltzamen Meerwnnder, 
so sich diß nechst yerschtnen Lxiiij Jar, im Land Bresilia, 
hey der Statt Santes, aaß dem Meer herfiir gethon, ynd da- 
selbst von den hm wohner Viubgebracht, vnd von mennigklich 
ist gesehen worden. Am Ende: Getrackt zu Aagspurg, 

bey Mattheo Francken. 

0. J. (1565). Folioblatt ra. Holzsch. (zwei Wilde schießen mit 
Pfeileu auf das »Meerwimder« , links durchstößt es Einer mit dem 
Schwert). — In Zürich. 

288. Nenwe zeittuuge. in der Marek inn einer statt 
Kastrein vn* iu truck gegeben, durch Paulum »Seueruni Ma- 
thematicam vn* Rath' des Darchleuchtigen fiochgebomen 
Fürsten vnd herrn hem Sigmund as Bischoff. zu Magdenburg 
vn* Halberstat, Marekgraff zu Brandenburg . . meinem gne- 
digen Herren so wol gefallen inn Truck gegeben hatt Anno 
150;"). den /{. tag im Bracbuiouat ist diÜ wunderzeichen ge- 
schehen. Am Ende: Getrackt zu Tübingea, Durch Virich 
Morhart. 

0. J. (15(;5). t Bl. 8. — In Zürich. 

Auf dem 3. Blatte: »Em Lied in Truck geben Durch Wilhelm 
B erck von Cöln^ : 

All die ir jetzund lebet etc. 
Religiösen Inhalts. BL 4. noch ein Büßlied »Im thon, Gott hatt 
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das Evangelium» gegeben das wir werden firomb, eto.« eben&llt von 
Berck: 

Ach Gott was will doch werden draua? etc. - 

Andere Ausgabe: 

Newe zeitnnge was sich alliie in der Marek zu Kastrein 
zugetragen hatt, ynnd in Track gegeben, Durcli Faalnm 
Seneram Mathematicum vnnd Rath des Darchlenchtigen Hoch- 

geborüen Fürsten vnnd Herren herru Sigmuudus Bischoff zu 

Magdenburg vnd Halberstat , Marckgraff zu Brandenburg, 

Burggraff zu Nürnberg, meinem gnedigen Herren zu wol- 

gefallen inn Truck gegeben. Anno 1565. ist diß wunder* 

zeichen gesehehen Getraokt zu Tübingen, Durch Ykich Mot- 

hart. Am Ende: 1566. 
2 Bl. 8. — In Z&rich. 

Anf 2. Bl. das mit 8 Strophen Teimehrte-Lied von Wilh. 
Berck: 

Ach Qotfe was will doch weiden dxaui et-c. 

289. Zweyeriey Newe Zeittuugon. Welcher Gestalt das 

Scblül.^ Daggay , in Vngern , durch jetzigen Grosmechtige* 
Keysers Maxiiiiiliani Kriegsvolck, dem Tnrcken . Christliches 
Namens Erbfeind, widerumb dieses Hö. Jhars abgewonnen 
ynd erobert.' Item,. Ein Kitterlicher Kampff vn* Turnier, 
zwejer Helden, als einem Türckischen Hauptman, ynd einem 
Vngerischen jungen Kriegsman, die jhres Glaubens halben, 
▼mb Leib vnd Leben, auff öffentlichem Platz, bey Babotzscha 
in Vngern, den : 0. January, dieses 65. Jhars, mit einander 
gestritten, Vnd wie Gott dem Vngerischen Christen, wieder 

den Türcken den Bieg verliehen, etc. 

0. 0. u. J. (Wien, Mich. Zimmermann 1565). 4 Bl. \. ra. Titel- 
holzsch. Am Schlu8se der Reichsadler. — In Zfirich» Begensburg u. 
Eudolatadt 

Andere Ausgabe . 

Zweyeriey newe Zeyttunge: Welcher gestalt das Schlofi 
^^^g^y Vngem, durch jtzigen Großmechtigen Eeysera 
Maximiliani Kriegßvolck, dem Türcken, Ohristlichs Namens * 

erbleind, widerumb dieses Lxv. Jars abgewunuen vnd erobert. 
Item, Ein •Ritterlicher Kampff vnd Turnier, zweyer Helden, 
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alfi einem TörGkischeu Hauptmau, vud einem YDgeriscben 
jungen Kriegsman. Die jres Glaubens halben . vmb leib vnd 
Leben, anff öffentlichem platz, hey Babotzscha in Vngem, 
den 30. Jannarij, dieses 65. Jars, miteinander gestritten, Ynd 
• wie Gott dem Vngerischen Christen wider den Türcken den 
Sieg verlielieu. etc. 

o. 0. u. J. (15Ü5). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

M.D.LXyi. 

290. Newe Zeitang, WarhaffHge newe Zattung, vonn 

siben Stetteu, welche mit dem Volck , vnd alles was duriuu 
war, in den Grentzen von Franck reich , versunckenn vnud 
Tnder gaugeuu. 1566. Am. Ende: Getruckt zu Augspnrg, 
durch Hans Zimmerman. 

3 Bl. 4. Unter dem Titel u. am Scbluaae Qaerleiiten. — In 
Mfineben. 

Fernere Ausgaben: 

Warhafftige newe zeittung , von siben Öietteu , welche 
mit dem Volck, vnd alles was darinn war, in den grentzen 
▼on Franokreich versancken vnd vndergangen . . Slarasborg, 
Feter Hmg in S. Bärbel Gassen. 1566. 

4. — Butsch, Cai^ 34. S. 104. 
Warhafftige newe zeittnng , von siben Stetten , welche 
mit dem Volck vnd alles was darin' war, in den grentzen 
von Fraiickieich versuncken . vnd vndergangen. Ein an- 
dere erschrocken liehe geschieht von einem fal eines Bergs 
in Saffoy hinder S. Bernharts Berg im Augstal gelegen nit 
weit von der statt Ougst, der ein gros Dorff, sampt hun- 
dert ynd eylff Personen on die kinder zugedeckt hat. M. D. 
LXVII. Am Ende: Getruekt zu Strasburg bey Thiebolt 
lierger am Weinmarck zum TreiU^el. 

4. Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zürich. 

Die »geschieht^ iu Heimen, anfiuigend: 
Ougät ein btutt im Augstal leyt etc. 

291. Newe Zeitung auß Livorno von 1560, der Juden 

vermeynten Messiani betreffend. 

o. 0. u. J. (15(56). 4. m. Titelholzsch. 

2t^2. Newe Zeytuug aus Antdorff, wie es dßa swölfften 
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Aagusti dar gestuideii, vad xagetragen kat. Anno M.D. 
LXVI. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholtteh. — In Mfindieii. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeyttang ans Antdmrff, wie es den swolfflen Au- 

gusti dargestanden, vnd zugetragen hat. Anno M. D. LXVL 
o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsoh. — In Erlangen. 

293. Neüwe Zeittnng. In welcher EnHasUch ordentlich 

vnd warhafFtiglich nach aller vmbstendigkeit erzelet wirdt, 
was sich in der berhümbten KanlFstatt Aiitortt' zwischen dem 
18. vnd 2f. Augusti dieses I56G. Jars in der Keligion Sachen, 
vnd anderen grossen hendlen sagetragen vnd Yerlaa£fen hat 
D. M. LXVL 

0. 0. 12 Bl. 4. Unterzeichnet: W. K. R (Wilh. Klebits Br^n- 
nopolitanns). — In ZOrich n. München. 

Andere Aasgabe: 

Neowe zeitnng. In welcher KürtsUch ordentlich vnd 
warhafftiglich nach aller ▼mbstendigkeit erzelet wirdt, was 

sich in der berhümbten Kauö'stat Antorfi zwischen den 18. 
vnd 28. Anj?nsti dieses 1566. Jars in Religion Sachen, vnd 
anderen grossen heudleu zu getragen vnd verlauifen hat. 
Anno M. D. LXVI. 

o. 0. 11 Bl. 4. — In Sohaffhaueen (Stadtbibl.) o. Mänehen. 

294. >ieuwe seeitung auß Niderland. Von dem vm'gang 
oder Procession, so in Antorfi' gehalten mitten im Ängsten, 
dieses 66. jars gantz herrlich vnd aniFs künstliehts dargethan, 
. . Sampt dem Mandat oder hefelch, so die Bürgermeister, 

Scböplfen vnd Kadt , der Statt Antorff publiciert , den 28. 
Augusti . darin beschlossen . wes sich ein jeder jegen Geist- 
licheu vnd Weltlichen personen, in Religions Sachen zu halten 
habe. Auch DeÜ Durchleuchtigsten Priutzen von Oranien, 
Regenten der Statt Antorfi; Mandat, in welchen beiden Par- 
teien in Religions Sachen frey ylmng »agelassen, publiciert 
dnrch die selbigen Herrn, anff den Septem. Anß der Nider- 
ländiscbeu sprach in das hochteutsch gestellet. Durch Wil- 
helmum Klebitium. Gedruckt im Jar, 1566. 
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0. 0. 7 Bl. 4 Eimgeft in Bei m cn. — In München. 

Andere Ausgabe: 

Newe zeituDg auß Niderland. Von dem vm'gaDg oder 
Procession, so in Antorff gehalten mitten im Ängsten, dieses 
66. jars gantz herrlich Tnd anffis künstliolits dargethan, in 
welchen viel sch^e Christliche errinnerangen , in diesen ge- 

farlichen Zeiten , jedes Stands Personen sehr niitzlicb zu be- 
denckeu . . Durch Wilhelmum Klebitiuui. Gedruckt im Jar, 
1566, 

o. 0. 7 Bl. 4. — In Zürich u. im Germ. Museum. 

295. Aller band neuwer Zeytungen, Von Niderlendische* 
üeligious Sachen. Wie sie zu Franckfurt in der Meß, diß- 
mals feil gehabt, zusammen getrnckt. Erstlich Kö. May. tou 
Hispanien emstliche edict vnd befelch, der ezeqntion des 
Tridentifchen Concilinms. So dann supplication Tön der 
Ritterschafft, der Printzin vnnd Regentin im Niderlandt Fraw 
Margretha Hertzogin zu Parma vnd i^lacentz vl^ergeben, 
sampt jrer (hiaden antwort, vnd des Adels llepplicatiou. 
Weiter Widerlegung Kefatation vnd Entschuldigung der Ni- 
derlendischen Uerrschafftf gegen jrem aller Gnedigsten K5. 
vnd H. Philippe, etc. Deßgleichen der Statt AntorfP ende- 
mng inn der Kirchen, vnnd Anßgangner bekanntnns des 
Glaubens halben , mit angehenckten Mandaten des Printzen 
von Ürangien, etc. M.D. LXVI. Am Ende: Getruckt durch 
Samuel Apiariura. 156G.! 

(Basel). 47 Bl. 4. HolzHch. auf dem vorletzten Blatte. Titel roth u. 
schwarz gedruckt. — In Zürich. 

WarliafFtige Newe Zeytung. Welche Rom. Key. 
Mayestadt aub Vngeru, gen Wien zugeschickt worden. Von 
eröberung der gewaltigen Festung Wesprin, welch den xxix. 
Jonij dieses jetzigen Lxvj. Jars von den vnsem erdhert vnd 
gewonnen worden. 1566. 

0. 0. 4 Bl. 4. Auf Titel n. am Schliisse Holiach. — In Hftaioheti. 

297. Anikug, etlicher zeyttungen, Was sich zum an- 
fang des jetzigen Türckenkriegs, an etlichen orten in Yngera, 
verloffim vnd mgetrageu hat, mit sampt erobrung der Yeste 
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vnd Schloß, Dotes genan'i. 1566/ Getruckt zo Augspnrg, 

duneh fiftiis ZünmennaiL. 

4 fil. 4. m. Titelholneh. — In ZArioli n. im Germ. Museum. 

• • 

Andere Ausgaben: 

Aoßzug, ettlieher Zeitungen, Wm sich zum Anfang, des 
jetzigen Türckenkriegs, an ettlicben ortten, inn Vngern, ver- 
loffen vnd zugetragen hat, Mit sampt Eroberung der Veste, 
vnd Schloß, Dotes genant. Getruckt zu Augspurg, Durch 
Hans Zimmerman. 

0. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelbolsseh. — In MOnoheii. • 

AVßzng ettlieher Zeitungen, was sich zum an&ng des 
jetzigen Türckenkriegs an etlichen orten inn Vngern, ver- 
lofien vnd zugetragen hat. 1566. Gedruckt zu Nurmberg, 
durch Valentin Geyßler. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Nürnberg u. Begensburg. 

296. Newe Zeittung. Wie der R5m. Key. Mayestat 

Kriegsuolck in Vngern , die Stadt Vosperin , vnd das feste 
Schlos Todtes, mit stürmender handt gewonnen vnd erobert, 
darinnen viel Türckeu erschlagen vnd gefangen. Auch Fünff 
Hundert wolgerüster Türcken , so in die Besatzunge auff 
Fünff Kirchen gewolt, alle erleget vnd erschlagen. Wie nn 
solches alles sey zugangen, Anch was sich snnst allerley mehr 

begeben hat, wird kärtzlich hierin ?erme1dt. M.D. LXVI. 

o. 0. 4 ßl. 4. m. Titelholzsch. Die iSnnahme Ton Todtes ge- 
schah am 21. Juli. — In Kfimberg (Kirohenbibl.). 

299. Zeitung des Kriegpi zwischen Kay. Mayest vnd 
dem Türckischen Sjriegsvolck in Vngern mit Vermeidung, 

wie das Schloß Palotta vom Bascha mit 8000 Türcken be- 
lagert. Item wie die vnseru die Stadt Vesperin erobert . . 
1566. 

o. 0. 4. m. Titelholzsch. — Butsch, Gat. 34. S. 9ö. 

300. Newe zeitung, von eroberung vnd verlust, der 
beder Vestungen, Guila vnd Ziget, in Vngern, 1566. Ge- 
druckt zu Nürmberg, be}^ Valentin Geyßler. 

4 Bl. 4. m. Titelholasoh..— In Näniberg (Stedtbibl.) u. B«geiis- 

burg« 
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Andere Ausgabe: 

Newe Zeitang, von erdbernng viid Terlost, der beider 
Festungen, Gaila Yod Zigetb/in Vngem 1566. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholnch. — In NttrnberK (Kirehenbibl.). 

801. AVßBug etlicher Zeitangeii, von der Türeken 
Kriegshandlung vor Zigeth^ viid andern orten im Eunigreieh 

Hungern, auch auf dem Adriatischen Meer. 15G6. Gedruckt 
zu Nürmberg, durch Valentin Geyßler. 

4 Bl. 4. m. Titt'l holzach. ~ In Nürnberg (i^tadtbibL u, Germ. 
Muaeum) u. Eegensburg. 

802. Newe zeituug Wie sieb« in Vngern, mit dem 

Türckiscben vnd Dendscben Kriegsvolck, den 4. Julij Anno 

1506. hat zugetragen, vnd was für Volck aufi beiden theilen 

ist gefangen vnd tod blieben etc. 

0. 0. u. J. (1566). 4 Ql. 4. m. Titelholzsch. — In Nürnberg (Kir- 
ohenbibL). 

303. Newe zeittnngen , Von dem 5. tag Augosti , diti 

66. Jars, auß Wien. Vonn der Vest« vn* Stat, Schloß, Jnla 

in Vngeru, 40. meil vuder Ofen etc. Getruckt zn Augspurg, 

Darob Hans Zimmerman. 

o. J. (1566). 8 Bl. 4. m. TitelbokBch. — In Zttrich, Mfinohen tu 
im Qerm. Hoaenm. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeytung, von dem 5. Augusti, diß 66. Jars, auiS 
Wien, 70n der vesten Stat<Tnd Schloß Jala, inn Vngem, 
40. meyl vnder Ofen, etc. Getmckt zu Augspurg, dnrch 
Hans Zimerman. 

o. J. (1566). 8 Bl. 4. mit demselben Titelholiach. — In ZOrich 
u. Mftncben. 

Newe Zeitungen, Von dem V'. tag Augusti, diß LXVI. 
jars aus Wien, von der Veste vud Stat, Schloß, Jula in Vn- 
gern, XXXX. meil vnder Ofen, etc. Mit sampt Eroberung 
der Veste vnd Schloss, Dotes genant. Getruckt zu Stras- 
burg bey Thiebolt Borger am Weinmarckt. 

o. J. (1566). 4 Bl. 4. m. titelbolsach. — In Mfinehen. 

Newe zeyttongen, ron dem 6. tag Angnati, diß 1566. 
Jars, anß Wien, Was sich vor der Vestong Statt Tnnd Schloß 
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Jnla, der B5m: Ka^: Maj: zugehörig, vnd 40. Meyl ynter 
Ofen, in Yngem gelegen, verloffen rad sngeiragen hat, etc. 
Gedrnekt m Nürmbeig, durch Hans Kholer. 

0. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelholssch. In NOrnbeig, BamVerg 
n. Regensburg. 

Newe Zeytung, von dem 5. Angasti, diß 66. Jars, anß 
Wienii, von der vesten Stat vnd Schloß Jiila, in Vngern, 40. 
meyl vuder Ofen etc. Am Ende: Getruckt zu Diliugeu, 
durch Sebaldum Mayr. 

o. J. (1566). 3 BL 4. m. Titelholzsch. ~ in Mayhiogen. 
Newe zeittangen, von dem V. tag Augusti, dis GG. Jahrs, 
ans Wien, von der Feste vnd Stadt, Schios, Jula in Vngeni, 
40. Meil ynter Ofen ergangen etc. 

0. 0. IL J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelhohnoh. ^ In Namberg 
(EirehenbibL) 

$04. Ausszng etlicher newer zeitnng, ans Wien ge- 
schrieben, wie der Tnrck die Stadt Zigeth, belegerl;, vnd was 
dem Türcken für Abbruch geschehen , vnd wie es auff dem 

Adrian ischen Meer sich zugetragen, von den 12. Augusti an, 
bis auif den IG. dis Monats verloffen, Anno 1566. Anno M. 
D. LXVI. 

o. 0. 4 BL 4. m. Titelholzsch. — In Nürnberg (KirchenbibL). 

805. Newe zeittung , vom XXj. Augusti , auli Wieu, 
Anno 156G. Getruckt zu Augspurg, durch Hans Zimmerman. 
o. J. (1566). 3 BL 4. m. Titolhoizaoh. ~ In Manchen. 

Andere Ausgaben : 

Newe Zeitung, vom XXi. Augustj, auß Wien, Auuo etc. 
B6. Getruckt zu Augspurg, Durch Hans Zimmerman. 

0. J. (1566). 3 BL 4. mit anderm Titelholzsch. — In Hänchen 
u. im Germ. Muaeom* 
Newe Zeitung, Ton XXi.. Augusti, auli Wien, Anno etc. 
66. Getruckt zu Augspurg, Durch Hans Zimmerman. 

o. J. (1566). 8 Bl. 4. m. Titelholaoh. — In Zfirioh n. Hayhingen. 

Mit dem Titel: 

Die dntt New awittnng rom XXI. tag Angusti auß Wim, 
wie Juki wiedemmb ^on den Turcken hefitig belegert vnd 

beschossen ist worden, Auch wie der Türckisch Keyser drej 
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seiner Obersten hat jamerlich tödt^ iasaeu, darumb, das sie 
Ton Jnla vnd Yespeha abgesEOgen seind. Ynd wie er mit 
den Christen, Mann, Weib, Tnd Kind also ynbermherzig vmb- 
geht vnd hinweg fprt. Gfetnickt zn Strasboig bey Peter 

Hag in S. Berbel Gassen. 

o. J. (1566). 4 Bl. 4. — Prutz, Journalismus S. liJO. 

30ü. Zeitungen vnd Bericht, welcher gestalt die Röni. 
Kay. Mayest. mit Ertzhertzog Ferdinand vnd andern Pursten 
den 12. Aug. aus Wien wider den Türckisclieu feind ange* 
sogen Ynd was sich bis zum 21. Ang. zugetragen. Wien. 
1566. 

4. m. TitelholaMsh. — Botoch, Gat. 34. 8. 95. 

Andere Ausgaben: 

Zeitungen vnd bericht . . Strasburg, Peter Hug ixi S. 

Bärbel Gassen. 

o. J. (1566). 4. ~ Butdch, Cat. 34. S. 95. 
ZEittungen vnd bericht, welcher gestalt die Rom. Kay. 
May. mit der Fürstlichen dnrchleuchtigkeit, Ertzhertzog Fer- 
dinanden zn Osterreich etc. vnd andern Fürsten, Herrn, 
Obersten, vnd jrem Eriegsaolck den Zwölften Angnsti, ans 
Wien, wider den Türckischen Feind aiigt zogen, vnd was sich 
biß auf den 21. Augusti, zugetragen. 1566. Gedruckt zu 
Nürnberg, durch Valtin Geyßler. 

4 Bl. 4. — In München n. Regensburg. 
Die vierdt New Zeittung, Welcher gestalt die 'Kömisch 
Key.. May. mit der Fürstlichen Durchleuchtigkeit, £rtzhertzog 
Ferdinanden zu Osterreich, etc. vnd andern Fürsten, Herren, 
Obersten, vnnd jrem Kriegsvolck den zwölften Angnsti, auß * 
Wien wider den Türckischen Feind angezogen, vnd was sich 
biß auff den xxj. Augusti, zugetragen hat. 1566. Getrackt 
zu Strasburg bey Thiebolt Berger am Wynmarck zum Treubel. 

o. J. (1566). 4 BL 4. m. Titelholssch. — In Zdrich. 

807. Außzug, Newer Zeitungen, auß der Römischen 
Kayserliehen Maystat B'eldleger in Hnngern, zwo meyl vnder 
Bab. von dem XXX. Angnsti : 1666. Getrnnckt zu Augs- 
purg, dnreh Hans Zimmenuftn. 
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0. J. <1566). 3 Bl. 4. m. TiielliolsBch. — In ZOrich, Mündieii, 
Begensbnrg und im Genn. Museum* 

Andere Ausgaben: 

Außzug Neilwer zeijbangen, Auß der Rom. Kai. Mai. 
Feldleger, inn Hangern, zwo meil Tnder Bab, von dem XXX. 
Augnsti: 1560. Getrackt za Augsporg, Dnreh Hians Zün- 
mennan. 

o. J. (1566). 8 BL 4. mit anderem Titelhoksch. Am Schlüsse 2 
kleine Holsech. — In Httnehen. 

Newe Zeitung . . Strasburg, Th. Berger. 1566. 
4. — Butach, Cat. 34. S. ^5. 

308. NEwe zeitungen welcher massen Herr Lazarus 
von Schwendi Ritter, vnd der Rom. Kay. May. Oberster im Zips, 
die Türcken vnd Tartern, zum andernmal erlegt, geschlagen, 
etliche Schlösser erobert. Vnd v^as die Tüicken gegen beyden 
Stetten vnnd Vestnngen Gnla vnd Ziget, weiter fnrgenommep 
haben. 1566. Gedmekt zn Nürnberg, durch Valentin Geyßler. 

8 Bl. 4. — In München n. NQmberg. 

Fernere Ausgaben: 

Warhafftige newe Zeitungen welcher massen Herr La- 
zarus von Schwendi Ritter, vnd der Rom. Kay. Mayt. Ober- 
ster im Zips, die Türcken vnd Tartern , zum andernmal er- 
legt, geschlagen,, etliche Schlösser erobert. Vnnd auch was 
die Türcken gegen beiden Stetten vnd Vestungen Gula vnd 
Ziget, weiter furgenommen haben, den 30. Augnstl, auß 
Wien ynd andern orten, bestet tiget Anno M. D. 66. Getruckt 
zu Franckfurt am Mayn, M. D. LXVI. 

3 Bl. 4. m. Titelholzsch. - lu Müneheu. 
WArhafftige newe Zeitungen, welcher massen Herr La- 
zarus von Schwendi Ritter, vnd der Rom. Kay. May. Oberster 
im Zips, die Türcken vnd Tartern, zum andernmal erlegt, 
geschlagen, etliche Schlösser errobert. Vnd was die Türcken 
gegen beyden 'Stetten md Vestungen Gnla tnd Ziget, weiter 
fargenommen haben, den XXX. Augnsti, anß Wien vnd an- 
dern orten, bestetiget wirdet Anno M. D. LXVI. Getruckt zu 
J'ranckfurt durch Nicolau m Basse. 

3 Bl. 4. — Im Germ. Museum. 
. Weller« Erste d. Zeitangen. 13 
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Newe Zeitungen Welcher mamen Herr Lasaras von 
Sehwendi Ritter, Ynd der Rom. Key. May. Oberster im Zips, 

die Tiircken rnd Tattern, zum andern mal erlegt, geschlagen, 
etliche Schl()sser erobert. \ lul was die Tiircken gegen beyden 
Stetten vnd Festaugen Gula vnd Ziget, weiter turgeuomen 
haben. 1566. 

o. 0. 2 Bl. 4. — In Zittau. 

Mit dem Titel : 
Die sechst ueiiw Zeitung, welchermassen Herr Lassaraa 
von Sehwendi die Tiircken vnd Tartern zum andermal erlegt 
vnd was die Türeken gegen Jula vnd Ziget weiter IQrge- 

Dommen. Strasburg, Thiebolt Berger 1566. 

4. — Bütsch, Cd. M. S. 95. 

Vgl. Jauko'B Biographie de» Lazani?i v. Sehwendi. Wien 1871. 

309. Zeyttung, Wie vorbewust, so ist der TQrckische 
Oberst, von der Statt Jula abgezogen, Dammb der Tnrckische 

Kayser, so hart erzürnet, vnd den ernau'ten 01)eriüteu (vmb 
das er nit fort geruckt , oder leuger alda hiü zu erobening 
verharret ist) vmbbriugen lassen, Jetzundt aber, von newem, 
ist ermelte Statt oder Veste, widerumb von eman'tem Erb- 
feind hart belegert, vud die Mawr schon dermassen gefallen, 
vnd gebrochen, das zwen Wagen wol neben ainander möchten 
hinein kommen, gleicbwol die Christen darinn wehren sich 
Ritterlich, Gott wöll jnen beystehen. 1566. Getruckt zu 
Augspurg, durch Haus Zimmeruian. 
3 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zürich. 

Fernere Ausgaben: 

Zeittung, Wie vorbewüst, So ist der Türckischh Obrist, 
voun der Statt Jula, abgezogen, Durunib der Türckisch Kaiser, 
so hart erzürnet, vnd den eruanteu Ubristeu (vm* das er uit 
fort geruckt, oder lenger allda, bis zu eroberung verharrt ist) 
vmbbringen lassen, . . 1566. Am Ende: Gretmckt zu Augs- 
purg, Durch Hans Zimmerman. 

9 "BL 4. Auf Titel ii. am Schlüsse je 2 Holiseh.*— In Mlliiehen 
u. Mayhingeii. 

Zeittung, Wie vorbewüst, so ist der Tärckisehe Oberst, 

von der Statt Jula abgezogen, darurab der Türckische Keyser, 
80 hart erzürnet, vnd den ernan ten Obersten (viub da.s er 
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nit fort geruckt, oder leuger alda biU za eroberung verharret: 
ist) Tmbpringen lassen, . . 1566* ^ Am Ende: Getrackt zn 
Aagspurg, dnrch Hans Zimmerman. 

8 Bl. 4. m. Titelholzaoh. — In Begeneburg. 

310. Zeitaug des jetzigen Kriegs in Vngerland, was 
sich im August Anno 1566 fiir Belegerungen vnd Scher- 
mützeln zwischen Kay. Mayest. vnd dem Tüickisclieu Kriegs^ 
volck begeben. 

0. 0. u. J. (15tiüJ. 4. - ßutsch, Cat. 34. Ö. U5. 

311. Zeitung. Bericht, was sich im christlichen Kay- 
serlichen Veldtzag wider die Türcken vom JJ. Aug. bis 9. 
Sept. Anno lölHi in Ober-Vngeru vnd Krawuteu zugetragen. 
Nürnberg. I5()ü. 4. 

312. Warhaffte Zeitungen auß der Röni. Kay. May. 
Feldlejer zvvisclien Knab vnd Caniora . vom «»rsteii Sopt^^mb. 
Anno etc. lUi. Von einer anseheulicben , fiirnenien i'erson 
gründtlich beschribeu. Item von einer andern Person ge- 
wisse Terzeichnnß des gegenwirtigen Kayserlichen Heers. 
Gretruckt zu Augspurg, durch Matthenm Francken. 

0. J. (1566). 8 BL 4. m. Titelwappea. In München, Regent- 
bnrg u. im Germ. Moaenm. 

Fernere Ausgabe: 

VV arhatfte Zeitungen auß der Köm. Kay. May. Feldleger 
zwischen Raab ynd Oamora, vom ersten Septembris, Anno etc. 
66. Von aiuer ans^enlichen, fumemen Person gründtlich be- 
schriben . . Am Ende: Oetruckt zu Dilingen, durch Se- 

baldum Mayer. 

o. .1. (156tl). 8 Bl. 4. ni. Titeluaier. - Bibl. P.butT. III. p. 253. 
Waigel, Thesaurus 1870. uo. 2^55. 

313. Neuwe Zeittungen, Auß der Rom. Kai. Mei. Feld- 
leger, Inn Yngeren, an Jetz bey Gamorrenn, vonn dem 4. 

tag September. Anno 1566. Getruckt zu Augspurg, Durch 
Hans Ziniiiierman. 

o. J. (i5üt>). '6 Bl. 4. m. Titelwappen. — In München. 

Andere Ausgaben: 
Newer Zeitungen, auß der Romischen Kayserlichen May- 

13* 
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stat Feldlager in Huugern , Jetz bey Garaorren, von dem 4. 
tag September, Anno 1066,^ Getrackt zu Augsporg, durch 

Hans Zimmerman. 

« 0. J, (1566). 4 Bl. 4. mit kleinerem Tiielwaiypen. — In Zfirich» 
Milnehenr Begenaburg u. im Germ. Museum. 
Neuwe Zeyttungen, Aaß der Rom. Eaj. Malest. Feldt- 
leger: In Yngern: an Jetz bey Gamorren: Ton dem iiü. tag 
Septembris. Anno, 15C6. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Zürich. 

Mit dem Titel: 

Die sibend new Zeittnng aus der Kay.' Mayest. Feld- 
leger in Vngeni, jetz bei Gamorra den 4. Sept. 1566. Stras- 
burg, Peter Hiig in S. Bärbel Gassen. 

o. J. (1566). 4. — Butäch, Cat. 34. S. 95. 

'^\4. Außzng Ne-wer zeitungen. AuÜ der Rönn Kai. 
Mei. Feldleger in Yngern, zwischen Raab ynd Gamorrenn, 
Yonn dem 8. vnd 11. tag September. Anno 1566. G^trackt 
zn Angspurg, Dnreh Hans Zimmerman. 

o. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelhoksch. — In München. 

Andere Ausgaben: 

Außzug, Newer zeitungen , auG der Rüuiischen Kayser- 
lichen Maystat PVldleger in Hungern, zwischen Raab, vnd 
Gamorren, von dem 8. vnd 11. tag September, Anno 15ü6. 
Getrnckt zu Auspurg, durch Hans Zimmerman. 

0. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Mfinchen, Begena- 
burg u. im Germ. Museum. 

Aufzug, Newer zeitungen, auß der Römischen Kayser«- 
liehen Majstat Feldleger in Hungern, zwischen Raab vnd 
Gamorren, von dem 8. ynd 11. tag September, Anno 1566. 

Getruckt zu Augspurg, durch Hans ZinmieruiaD. 

0. J. (156G). 1 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Mayiiingeu. 

315. Die achtest neuwe Zeyttung. Auß der Key. May- 
stat Veldläger, wz sich von dem let&ten tag Augusti an, biÜ 
auff den anderen tag Oetobiis, disers 15G0. Jars, hat zuge- 
tragen vnnd rerlanffen, gemeiner Ghristenheyt, alles getreuw- 
lichTud warhafffcig an tag geben, Gott anmftnde, das er 
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VHS sein Yätterliche hilff vnd gnad, weiter wölle erzeugen 
vnd verleylien. vns auch f^iiildigkliclieii. vor diseii Bluthünden 
erretten. Getruckt durch Samuel Apiurium. 1006. 
(Basel). 4 Bl. 4. in. Titelholzsch. — In Zürich. 

HIG. Newe Zeitunpfeu . Von <les Türckiseheu Keysers, 
Boldan Solimanus, tödtlicheiu abgaujj:. vnd auffsatzung seines 
Soiis Selins: MDLXVl. Am Ende: (ledrackt zu Koteu- 
blirg vff der Tauber, durch Albrechteu Gros. 

4 BL 4k m. TiteUiolzseh. — In Nömberg u. Erlangen. 

Andere Ausgaben : 

Newe ZeytaDgen, Von des Türgkiscben Keysers^ Soldan 
Solimiuitis , tddtlichein abgang. vnd aufiPsatzuDg seins Sons 
Selms. M.D.LXyi. 

o. 0. (Basel» Sam. ApiarioB). 4 Bl. 4. m. Titelholssch. — In 
•'Zflrieh, Hflnchen, Regensbnrg jl im Genn. Hasenm. 
Newe Zeittungen. Vonn des Türggischenn Kaisers, Sol- 
tann Sollimanns, Todtlicheuu Abganug , Vund Auttsatzung, 
seins Sous Selius. 15(;6. 

o. 0. (Augsburg, H. ZüumeruianuJ. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — 
In München. 

Newe Zeittung, Von des Türekisclien Key«ers, Soldan 
Solimanus , tödtlichen abgang . vnd auÖsetzung seines Sou 
SeÜBs, vnd dessen gransamen fümemens. M. D. LXVI. 
o. 0. 4 BL 4. m. 2 Titelbolucb. — In MOncbmi. 

olT. Newe Zeitunge wider dem Türckeu \Tid seinem 
Haoffen, der jetznnd.mit gewalt christliche Kirche in Wil- 
lens ist za vertilgen. Franckfnrt. 1566. 

4 61. 4. In Beimen. — Collection. 1846. no. 1877. 

M. D. LXVII. 

31.8. Neuwe Zeitunge Von der VVeitberümpten Statt 
Hertzogen fiosch in Brabant gelegen, wie dieselbige mit ver- 
latherej augegriffen, vnnd wie dnrch entdeckang solcher 
Terr&therey die Statt för jren Feinden, dnrch sonderlichen 

Raht Gottes bewaret. Dergleichen von eine* Brandt eines 
Kloster« zu AutdorlV. wie alhla uackete Weiber vnd Cap- 
pannen in der Fasten bey den München gefunden, Vnd von 
eine* Scharmützel vor der Statt zwischen dem Marggrai£sn 
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ynd den Geusen gehalten. Von wort zu wort treuwlich in 
ynser Tentsch vertiert, snß einem Sendtbrieff, von einem 

Franciscaaer Münch seinem Bruder zu geschrieben, den achten 
Martij, Anuo l oOT. (Daniuter 8 Ver«zeilen). M. D. LXVIL 
0. 0. 4 Bl. 4. - In Züiich. 

319. Newe Zeittuiig, Der Niderlendisehe* Stette, an die 
Kölligliche Krou aiiß Hispanieu vbergcben. wie vimd welcher 
gestalt sie «ieli Wüllen Iialteu. mit er))ietuiig einer mechtigeii 
Summa gelts zugehen, damit sie der Religion halben möchten 
gefreyet werden, etc. Auch, Verantwortung der Niderlen- 
dische* Stette, warumb sie sich zur gegenwehr stellen, vnd 
kein frembdt Kriegsuolck in der besatsnngen w511en annem- 
men etc. M. D. LXYII. 

o. 0. 16 BL 4. — In Ulm u. Mfinehen. 

320. Zeittnngen Aus Brüssel, Im Niderland, yon Va- 
lesin\ Was sich allda zutragen hat den IG Aprilis. Anno. 
15()7. Aui Ende: Getruckt zu Augöjjurg, Durch Uaus Zim- 
meruian. 

3 Bl. 4. Unter dem Titel Querleiste. — lu München. 

32 1 . Newe Zeittuiige aus dem Niderlaiide : Welche ge- 
schehen ist. im jtzigen ()7. jar, zwischen Detfenter vnd Öutt- 
tfen, mit uameu, zwo Meilen von einander, den 14. Tag Juuij. 

o. 0. u. -T. (15G7). 3 Rl. 4. Von üräuelthaten der spanisehen Herr^ 
Schaft. — In Nürnberg (Kirchenbibl.). 

« 

o22. Newe Zeitung, Von einem erschröckliclieu Brandt 
autf der Insel Pyiu den xxix JHiiuarij, Anuo M. D. LXYII. 
Getruckt zu Strashurg bey Peter Hug in S. Bärbel Gassen. 

o. J. (1567). 4 Bl. 4. m. Titelholuoh. In Zürich. 

323. VVarhaütige Newe Zeitungen wie ein Magd zu 
Prag in Beham, ein Grsicht in gstalt eines Engels gesehen, 
Darbej auch ein schön Gesang , durch einen gefangenen 
knaben, in seiner Gefencknus gestelt, Im Thon, Ich stnndt 
an einem morgen. Gesehehen vnnd innDniek gegeben, Im 1 567. 

o. 0. 4 Bl. 8. m. Titelholnch. — In Zürich. 

An&ng des Lieds: 

Aeh Gott was sol ich aiikgen etc. 
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324. ZeittuDg, Oopey, Zwayer schreiben. Ains voai 
Ötatthaltes , . Ton Castellet , vnd das ander vom Postmeister 
vo' Peronne auß g»iH!®'i Weliche auÜ Fra'tflsosiselier Spraach 
V6C Teotscbt sein, vngeferlich dz jnhalts wieuolgt. Anno ~ 
1567. Geirdckt zu Augspurg, Durch Hans Zimmerman. 

3 Bl. 4. m. Titelholaoh. — In llfincheh. 

325. Newe Zeittung, Warhafftige newe zeitnng, von 

einem sehr wiiuderbarlicheii Öi«^. der 'sich , so Gott der Herr 
verliehen der Statt Melilla, in Barbarien «gelegen, dem König 
Phiüppo in Hispanien zugehörig , vnd von den Moren Bele- 
gerfc ward. Anno M. D. LXVII. 

0. O. 4 BL m. TitelholMoh. — In Zürich. 

326. ZeiUungen ?on Gofcta, den Xvj. vnd Xviij. Tag, 
Apprilis, Wie es ergangen isfc etc. 1567. Am Ende: Ge- 
truckfc zn Augspurg, Durch Hans Zimmerman. 

^ Bl. 4. Unter dem Titel u. am Schlaase Zierleisten. — In Hflnchen. 

327. Zeitung von der Belagerung, miteampt Eroberung 

der »Stadt Gotha . . , auch wie es dem Wilhelm Grumbach 
mit seinem anhaug zu letzt ergangen ist. 1567. 
0. 0. 4. — Schratte Kat, IV. S. 115. 

328. Zeitung vom 21. .Nov. 1567. Augspurg, Hans 
Zimmerman. 

0. J. (1567 J. 4. — Eibl. Josch. no. 169. 

829. Newe Zeittunge: Auts der Kön: May: zu Denne- 
marck Leger, Was sich jetzt an etlichen orten in Sweden 
Verlolfen vnd zugetragen bat. 

o. 0. u. J. (1567). 4 Bl. 4. Vom 20. Okt. bis 23. Nov. — In Zühch. 

330. Newe Zeitung von dem grossen Pült/ der etwa 

gewachsen, davon die Pestilentz jren vrsprung haben solt. 

1567. 

o. O. 8. Lied. 

3H1. Warhafffcige vnnd Erschrockenliche Newe Zeittung, 
Von dem grossen vnd gwaltigen znlaoff, dess Wasserfluß, der 
Statt Bern, Im WelsoMandt, vnd von dem grossen schaden, 
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tK> 68 nit allain dern ortton, sonder auch za Vicentz, Padoa, 
vnd Triendt, vnd imm ganizen Thal daselbst, gethoii, Auch 
Ton der grossen Anzal der Stetten Leiit, Tnd menge der 

Heuser, So durch dasselb Ymbkommen, verderbt, vnd hinweg 
gefürt worden, gantz Erber mlich zu hören. Geschehen den 
30 vnd 31 tag Octobris. diß 1067. Jars. Getruckt zu Augs- 
pnrg. Durch Haus Zimmerraau. 

o. J. (1567). 4 BL 4. m. TitelhoUBch. — In MOncbeii. 

Fernere Ausgaben: 

Warhafftige vnd erschrockenliche newe Zeytnng, von 
dem grossen >nd gewaltigen' znlauff deß Wasserflaß, der statt 
Bern im Welscblandt, vnd von dem grossen schaden, so es 
nicht allein an denen orten, sondern anch zn Vicentz, Padoa, 
• Triendt, vnd im gautzeu Thal daselbst gethou , Auch von 
der grossen anzal der Stetten, Leüt. vimd menge der Heuser, 
so durch dasselb vmbkommeu , verderbt , vnd hinweg gefürt 
worden, gantz erberm'lich zuhören. .Geschehen den 30V vnd 
31, tag Octobris, dises 1567. Jars. Getruckt zu Augspnrg, 
dnrch Hanns Zymmerman. 

o. J. (1567). 4 Bl. 4. m. Titelholsseh. — In München. 

Warh^tige vnd Erschrockenliche Newe Zeittung, Von 
dem grossen vnd gewaltigen zulauff, des Wasserfluß, der vStatt 
Bern, loi VVelschlandt, vnd von dem grossen schaden , so es 
nicht allein deren orten, sondern auch zu Vicentz, Padoa, 
vnd Triendt, vnd im gantzen Thal daselbst, gethan, Auch 
yon der grossen Anzal der Stedtten, Leut vnd menge der 
Henser, So darch dasselb ymbkommen, verderbt,, vnd hinweg 
gefnrt worden, gantz Erbermh'ch zu hören. Geschehen den 
'60. vnd 31. Octobris, diß 1567. Jars. Aiu Knde: Gedruckt 
zu Nürmberg, durch Nicolaum Knorrn. 

0. J. (1567). 4 BL 4. m. Titelholasch, — In Erlangen. Prutz, 
Journalismus S. 159. 

Warliafttige vnnd erschrockenliche uewe Zeytuug, von 
dem grossen vnd gewaltigen zulaufl' des Wasserfluß, der statt 
Dieterich Bern im Welschlandt, vnnd von dem grossen scha- 
den, so es nicht allein an denen orten, sondern auch zu Yin- 
centz, Padoa, Triendt, vnd im gantzen Thal daselbst gethon, 
Aach Ton der jgrosseu anzal der Stetten, Leüt, vnnd menge 
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der Eenser, so daich dasselb ymbkommen, verderbt, vnd hin- 
weg gefart worden, gantz erbermblich zü hören. G^chehen 

den 30. vnd Sl. tag Octobris, des 1567. Jars. Am Ende: 
Getruckt zu 8tras])urg bey Thiebolt Berger am Wymuarck 
zum Treübel. Amio 1568. 

4 BL 4. m. TitelholsBch., — In Münoheu. 

332. Newe Zeittnng, Von der grossen viind Erberm- 
lichen Schlacht , so uewlich zwischen dem König in Den - 
marck vnd Schweden, za wasser gehalten werden. M.D. 
LXVIL Andere Zeitung, Von zweien gewapneten Männern, 
80 am Himmel mit zweien fewngen Schwertern vnd andern 
geeichten vber Calis gesehen worden, denr 3. Pehrnarij. 

0. 0. u. J. (Straßburg, Peter Hug. 15(57). 4 BL 4. m. Titelholzach. 
— In Zürich. 

Die »Andere Zeitung« ist in Prosa, die erste in Reimen: 
Von krieg, von Uut vnd grosaem mordt 
Wird gesagt vil an manchem ort etc. 

M.D.LXVUI. 

383. Newe Zeytiing . \\'as sich allhie im Landt zu 
Sachssen hat /Aigetragen . in der Stadt Bitterfeldt ' an der 
Dam, wie ein Men.scliliche Handt mit einem Blut rhoten 
Schwerdt am hellen Himel gestanden ist, vnd Blut vom 
Himei gefallen ist, Anno 1568. das ist der Dritte Sontag in 
der Fasten, in Druck geben, Dureh den Ehrwirdigen Herren 
Magister Johan Schützen Pastor in S. Peters Kirchen, zu 
Freyburgk in dem Landt Meyssen. 

0. 0. u. J. (1508). 2 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Müucheu. Prutz, 
JcurnalismuB S. 162. 

334. Newe Tyrannische Zeittung. Kurtze vn* Warhaff- 
tige anzeigung, wie der llortzog von Alban, so erbümlich 
mit den Armen. Vnschuldigen vnnd Betrübten Christen, im 
Niderlandt, dises LXVIIJ. Jars gehandelt, durch anstift'tuug 
der Pfaifen zu Ldven, welche sich Doctores der Gottheit 
nennen, gestelt, wider die, so sich der Reformierten Christ- 
lichen Religion anmassen vnnd bekenne*, bey Fewerstraff 
fürhalte* lassen, die selben mit Eids pflichten zubestetigen, 
vnd geloben. 
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0. 0. u. J. (15t>Ö}. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. - In Zörich (Stadi- 
u. KantonsbibL). 

Andere Ausgabe: 

Tyrannische Zeyfctnng anß dem Niderland, wie der Köuig 
vuu Hispanieii durch den Hertzog von Alben die Päpstische 
Artickeln^ allen . so sich der lieformirten Religion bekennen, 
bei fcwrstralf fürhalteu lassen, dieselben mit Eydspflicbten 
zn geloben. 

o. 0. Q. J. (1568). 4 Hl. 4. — Maske, Eat. 46. no. 8540. 

J '^35. Warhaötige newe Zeitung, Von, der gewaltigen 
Schlicht die yot Grüningen gehalten ist worden, zwisefaen 
Graff Ludwigen Ton Nassaw ynd dem Grafien za Arenbergk. . 
Anno 1568. Getmckt zn Campen. 
4. — Bibl. Ebner. III. p. 36. 

336. Glückliche ynd sigliche newe Zeittong anfi den 
Niderlanden. Wie der Wolgeboren Herr, Herr Ludwig Gräfte 

zu Nassaw, etc. des Priutzen vonn Oranigen Veldt Oberster, 
mit den Hispaniern inn Frießlandt ein Schlacht gethan. vnnd 
bey filuifzeheu hundert erlegt vud viuhgebracht hat, etc. 
Basel 8am. Apiarius 1568. 

4 BL 4. m. Titelholzsch. — Weigel, Thesaurus 1870. no. 2857. 

337. Newe Zeytuug auß Brüssel. Wie der Hertzog 
von Alben daselbst den ersten Brachmonat , biß aoff den 
Sechsten, bat etliche Grafien, Freyherm, Edelleut vnnd an- 
dere Personen , so all bierinn mit' namen angezeigt werden, 
enthaupten lassen, Sampt anzeigung wie knrtz mit den selben 
Procedirt vnd fortgeschritten worden . Daneben auch bericht 
zweyer abermals glückhafiteu Scbarniützel , so der Wolge- 
boren Graff Ladwig von Nassaw , mit dem Feindt zwischen 
Dam vn* Gröningen in Frißlandt, mit erleguug einer anzal 
Spanier, etc. Am Ende: Gedruckt zu Franckfnrt. . 

0. J. (1568). 4 Bl. 4. m. Titelbolssch. — In Mfinchen. 

Nene Ausgaben : 

Newe Zeittug anß Brüssel. Wie der Hertzog von Alben, 
daselbst den ersten Brachmonat, biß anff den Sechsten , bat 
etliche Graffen, Freyherren, Edellent ynd andere Personen, 
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so all bierinu mit namen ang^easdgt werden, enthaupten las- 
sen, etc. Sampt anzeigun^ wie knrtz mit den selben Proce- 

dirt vnnd fortges.cliritteii wurder, iJanebeu auch boricht zweyer 
abermals gliiekhart'ten Scharnintzehi, s'o der \\ Dlgeboren Graff 
Ludwig von Nassaw , iiüt dem Feiudt zwischen Dan* vnd 
Gröningen in FrieUlandt, mit eriegnng einer anzal Spanier, 
ete. 1568. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholsacli. — Butooh* Sammliiiig. 
Newe Zeittang anß Brüssel. Wie der Hertzog von Alben 
daselbst den erste* Bracbmonat, bifi anff den sechsten, hat 

etliche Gratleii. Fi eyherren . Edellent vnnd andere personell, 
so alle hierinn mit uanreu augezeigt werdeu, enthaupten 
lassen . . 156H. 

o. 0. 4 BL 4. OL Titelbolaoh. — In Zürich. 

M38. Kriegs Zeittung. AuÜ dem Niderland, was sich 
von dem sihemU'ii \N oinmonats biß hieber daselbs zwischen 
dem Durchieuchtigeii Hochgeborueii Fürsten dem Printzen 
Yon Oranigen, ein liebhaber des heiligen Euangelions, rnd 
seim Widersacher dem Duo de Alba mit Scbarmützlen vnd 
einnemung der statt Santtroy mit sampt dem Kloster vnd 
anderm zugetragen vnnd TerlanfPen hat. M.D.LXYIII. 

o. 0. 4 BL 4. m. Titelholzsch. u. Querleiste am SchluBse. — In 
Zflrich n. München. 

38i).. Neuwe Zeitung ans dem Niderlandt, wie es sich 
hat zugetragen zwischen dem Printzen von Omnien vnd dem 
Dnc^a de Alba verlanffen vom 16. Octobris lin biß anff den 

4. Nouembris. Cöln 1568. 

4 Bl. 1. — Blockhaus, Bibl. hist. 1600. uo. S609. 

340. Newe, Wnnderseltzame , vnd Vnchristliche Spa- 
nische Zeitung. Nemlich , Wie vnd mit was vnchristlichen 
vnd vntrhortfn fänden vnd gesch wendigkeiten der König von 
Hispanieu durch sein vnzifer vnd werck^ug der luquisitom 
oder Commissarien in Hispanien vnd Niderlanden vnnersehener 
weis viel gnte Lent mit glatten vnd gnten worden bereden, 
vor jhreu Richterstnl za erscheinen t da sie strenglich vieler . 
Sachen halben, sie selb vnd andere betreffend, befragt vnd 
genötigt, vud hertiglich iu haiftuug gezogen werden, Auch 
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wie vngebiirlich mit jhrer Haab vud Gütern gehandelt wird. 
Aus dem Frautzösichen vud Niderlendischen gezogen, vud ia 
Druck geben durch Jacobum Weiss. 1568. «Ajn Ende: Ge- 
druckt zu Straßbnrf^. 'durch Theobald Berger. im Jar 1568. 
4 Bl. 4. m. Titelbolsscb. — In Nürnberg (Kirchenbibl.). 

341. ^ewe Zeittaug von Franckreich, vnnd Niderlandt. 
Gbristliehe Tnd hochwichtige gründe ynd yrsache*, Warumb 
die Teütschen Eriegsleüt die Christen inn Franckreich ynd 
Niderlandt nicht verfolgen lielffen, oder anff einige weise 
sich zu jren feinden wider sie gesteilen sollen. Allen Ehr- 
lichen vnnd Frommen Teütschen zu einem newen Jar ge- 
sehenckt. 1508. 

o. 0. 6 Bl. 4. m. 2 Titelholzach. — In Zürich u. München^ 

342. Warhafftige Newe Zeitung anß Franckreich, als 
• Nemlich das Edict ynd Järklärung des Dnrchlauchtigen vud 

Christlichen Fürsten vnd Herrn, Herrn Carlen des Neundten 
dieses Namens, König in Franckreich, Von wegen der frids- 
handlung, vnd hinlegung der Empörung, so gegenwertige 
zeit zwischen . seiner Königlichen Würden vnd dem hochge- 
bornen Printzen von Conde sampt seinen mitverwanten wider 
in gemeltem Königreich entstanden vnnd eingerissen. Zu- 
sampt angehenckter Schlacht so vor Paris gehalten ist wor- 
den. Anß Frantzösiseher Sprach fleissig verteütschet. Anno 
M. D. LXVIII. 

o. 0. 6 Bl. 4. — In Müncheu. 

Andere Ausgabe: 

Newe wiirhatt'tige Zeitung aus Franckreich. Nemlich 
das Edict vnnd Erklerung des Durch leüchtigen vnd Christ- 
lichen Fürsten vnd Herrn, Herrn Carlen des Namens des 9. 
Von wegen der fridshandlong vnd hinlegung der Emp5ru*g, 
so gegeuwertige zeit wüschen seiner Königlichen würden 
vnd dem hochgebornen Printzen von Conde sampt seineu 
mitverwanten wider in gemeltem Königreich entstanden vnd 
' eingerissen. AuL^ dem Frantzösiöchen trewiich vad Üeissig 
verdolmetscht M. D. LXVIU. 

0. 0. 7 fil. 4. — In München, 
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843. Newe Zeitung aus Franckreich, welche sich mit 
dem PrintzeD von Coiule, vnnd dem Könige in Franckreich. 
uewlich zugetragen hat, etc. 1568. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titeiholzsch. EreigniBse des Januar. — In München« 

344. Newe Zeitung. Wavhafftige beschreibung des ge- 
spiachs, so sich zwischen dem Durchleuchtigsten vnnd Hoch- 
geborneo Fürsten von Conde, vnd denen von der Königlichen 
Maiestat in Franckreich darzu verordneten Herren begeben. 
Darinn auch die vrsachen, waramb jetzgemelter Fürst von 
Conde , vnnd seine Mituerwandte zur wehr gegriffen, ange- 
zeigt werden. Aaß Frautzösischer sprach Yerteutschet. Anno 
1568. 

o. 0. 20 Bl. 4. — In Zürich. 

345. Dreierley Newe Zeitung ans Franckreich, vnd den 
Niderlanden, Von zweien Schlachten, so sich in beiden ör- 
tem in nechst vergangenen tagen verlanffen hat. Darin'en 
anch etliche Scharmützel begriffen werden, so sich zwischen 

dem Duca de Alba, vnd Tri atzen von Vranien, in kurtz ver- 

lauffenen tagen zugetragen haben. Anno M. D. LXVIII. 
o. ü. 4 BL 4. — In Zittau. 

Andere Ausgabe: 

Dreierley Newe Zeituug aus Franckreich, vnd dem Ni- 
derlande, von zweien Schlachten, so sich in beiden Orttern 
in nechst vorgangenen tagen verlanffen hat. Dorinnen anch 
Etzliche Scharmützel Begriffen werden, So sich zwischen dem 
Dnca de Alba, vnd dem Printzen von Vranien, in knrtz ver- 
lauffeneu tagen zugetragen haben, etc. Anno 1568. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In Nürnberg (Kirchenbibl.)» üudolstadt u. 
Berlin. 

346. Newe Zeitung. Warhafftige beschreibung dessen 

so sich dieser jetzigen Frantzösischen empörung, biß auff ge- 
genwertigen Aprilis dili ()8 Jars, zwischen dem Printzen von 
Conde vnd den Königischen, mit Bcharniützeln vnd Schlachten 
hin vnd wider zugetragen vnd verloffen hat. Sarapt des 
Dorchlencktigsten , etc. H. Johann. Casimirn Pfaltzgraffen, 
etc. gründtliehe Declaration an die Ko. W. inn Franckreich, 
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seina Xiiegszugs betreffendt. DeO gleichen auch anzeigung 
der fnrnembsten pnncten Tiid Articalen . so hochgedaehter 
Ton Conde Königlich. W. zogesandt haben sol mit aiuQeignng 
warauff der Frieden bemge. Anfi dem FrantzSsiechen Ter- 
deatscht. 

o. 0. J. (1568). 6 BL 4. tt. TitelholiBeb. — In Sdothom u. 
Nftrnberg. 

347. Newe Zeitongen, Ann Franckreich Tnd Nider- 
landen, Von zweien treffenliehen Schlachten im Monat No- 

nember diß 1568. Jars gehalten. Als zwischen dem König 
in F'ranckreich vnd den Guisischen an einem, vnd dem König 
von Nauarreu. auch Priutzen von Barbon vnd Conde andern 
thails. Deßgleichen zwischen dem Ihica von Alba eins, vn* 
Herrn Ftintze' von Vranien, Naasaw vnd Oatzenelnbogen, 
am andern thail. Mit anderm mehr so sich an jedem ort vnd 
anff baiden Seiten zngetragen, Warhafftiglich beschriben. 
o. 0. a. J. (1568). 4 BI. 4. m. Titelholzsch. — In Mfinchen. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeitung. Auß Franckreich, vund Niederland. Von 
z Weyen treftlicheu Schlachten aU zwische' dem König in 
Franckreich vnd dem König von Nauarren, auch Frintzen 
von Barbon vnd Conde. Desgleichen zwische* dem Dnca vnd 
Alba eins vnd Herrn Printzen von Yranien, Nassaw vnd 
Caizenelnboge)), am andern theil. M. D. LXVIIL 

o. 0. 8 fil. 4. m. Titelwappen. — In München. « 

348. Newe Zeitung Von der Schlacht des Printzen von 

Vranien, vnd dem Duca de Alba, welche geschehen ist den 
13. Xouembris. nicht weit von Bergen im Heunegaw , zwi- 
schen Vallesin. Mehr Zeitungen von der Schlacht vnd Ni- 
derlag, 80 geschehen von dem König in Franckreich vnd 
Conde. Anno 1568. 

o. 0. 4 BL 4. - In Nflmberg (KirohenbibL). 

M. D, LXIX. 

340. Warhafite zeitung, vnd aigentliche beschreibang 
der Schlacht, so in Franckreich geschehen, sampt andern 
geschichten vnd Scharmützeln, so vom 26. Septembris biß 
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aoff den 6. Octobris diß 1569. Jars sich za getragen haben. 
Anfi Frantzosicher Sprach, in Tentseh verdolmetscht. Am 
Ende: Gedruckt zu Dilingeu, durch Sebaldum Mayer, 
o. J. (1509). 8 Bl. 4. m. TüdholsMh. — In Manchen. 

Neue Ausgaben: 

Warhaffte zeitnng, . . Am Ende: Getmckt zu Dilingen 

durch Sebaldum Mayer. 

o. J. (1509). 8 Bl. 1. mit demselben Tifcelholzsch. Titel völlig 

gleichlautend. In Müuchen. 

Newe Zeituug , warhatftige beschreibun^ von der grau- 
samen Schlacht, so in Franckreich gescheheu sampt* andern 
geschieh ten vnd Scharmützeli) vom 2(i. Septembris biß auff 
den 6. Octobris dieses 1569. Jars. A, d. Franz. 1569. 
o. 0. 4. Schlacht bei Lodim. — BibL Ebner. IIL p. 249. 

oöO. Warhafftige neüwe Zeitung auß Franckreich. Was 
sich diß gegenwürttig zu ende lauffenden 69. Jars mit Schlachten 
vnd treffen auch andern hin vnd wider, aufs Königs vnd 
der Hugenoten oder Euangelisehen selten, in diser noch we- 

reiiden Frantzösischen emp()riuig zugetragen vnd verlauffen 
hat. Awii dem Frantzösischen vertiert. I5G9. ' 
0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. - In Zürich. 

351. Zwo newe ^ituug aut Franckreich. die Erste, 
Von den Dreyen grawsamen Schlachte*, welche seind in 
Franckreich, zwischen dem König, vnnd gegentheils der König 
Yon Nauarra, Tnnd Herrn Amirai, auff den 22. tag Septem- 
bris für Gastelroh, die erste, vnd volgends auff den 3. vnnd 
4. tag Octobris. die zwo andere, in diesem gegenwertigen 
15G9. jars geschehen. Die aiulere. Ein gründliche vnd war- 
hait'tige beschreibung . wie es mit K. M. Bruder, dem Her- 
tzogen von Anion vnd dem Amirai ergangen, Auch welcher 
gestalt, vnd warumb die Procession zu Pariß gehalten, vnnd 
wie der Amirai verbrent, vnd seine Gonterfeitnng gehangen 
ist. Geschrieben auß Franckreich, den 16. Octob. in Frantzö- 
sischer sprach. Aber jetzt in hoch teutsch gebracht. 

0. 0. u. J. (1569). 4 Bl. 4. m. Titelholzach. — In München. 

352. Newe Zeytung. Eines Edict vnd außschreiben, deß 
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Königs Philipp! auß Hispanien , welches innhaltet ein Ver- 
bott, das niemandt sich auti: das Meer lasse, zu fareu oder 
zu schiffen, über die Marcken vn* grentzen des Niderlandts, 
ohne kriegsrüstnng vnd farsehnng einer guten anzal TolckSf 
geschütz vnd mnnition, sieb zu wehren wider die renber Tnnd 
diebeu des Meers : Auch nicht zu haudleu mit einicheu En- 
gellenderen , jren Agenten , oder Factoren . anff kein weiß 
noch weg. V nd alle dise ding fiir ein fiirsorg , so vi! vnnd 
so lang, biß das durch jr Königkliclio Maiestat änderet ge- 
ordnet wirt. M. D. LXIX. Am Ende: Getrnckt zn Basel, 
bey San^nel Apiario. 1569. 

8 BL 4. m. TiieUiohseli. — In Zfiiieh. 

353« Ein newe vnd warhaffdge Zeittang, von einer 
wnnderbarlicben , schröckliehen vnd abschewlich^u Gebnrt, 
so erst kürzlich anff den xyj. tag Aprilis, im Jar M.D. LXIX. 

zu Rencheu , drey meil wcgs von Strasburg v])or Rhein ge- 
legen, geboren zu sonderlicher warnung von Gott, den men- 
schen ist lebendig für äugen gestellt worden. Am £nde: 
Getrnckt zu Strasburg bei Peter Hng in S. Bärbel gassen. 

o. J. (1569). Folioblatt m. Holzsch. (ein Knabe mit swei fiber 
einander gewaohaenen KOpfen). — In Zürich. 

Die erste Ausgabe erschien mit dem Titel: 

Ein sehr schröckliche vnd abschealiche Wandergeburt, 
80 anff neehst vergai^^nen Donnerstag, den XXI. tag Aprilis 
dises M. D. LXIX. jars, zn Renchen, nit weit von Offenbarnng, 

vnd drey meil wegs von Strasburg vber Khein gelegen, le- 
bendig in die Welt geborn ist. Am Ende: (^etruckt zu 
Strasburg, bey Thebolt ßerger am Weinmarckt zum Treübel. 
0. J. (1569). Folioblatt m. Holzach. ~ In Zürich: 

354. Zeitung. Wunder-Stern vnd Zornzeichen so an 
Sonn vnd Monde des 1568. Jars den 14. 21. vnd 22. De- 
cembris zn Erffordt gesehen worden. Erffordt. 1569. 4. 

355. Nawe Zeitung Wie ein Jesuwider in Teufels ge- 
stalt ein Euangelisch Mensch von jhre Glanben wollen ab- 
schrecken vnd dankbar erstochen worden Geschehen in Aaga- 
purg Anno 1569. Andere Zeitange Aach von einem Jesu- 
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wider Wie der zu Wien in Oesterreich sich Tnierstanden die 
Todten lebendig zu machen, darüber einen armen Mann ymbs 
leben bracht vnd entlanifen müssen Anno 69: 

0. 0. o. J. (1569). 4 BL 4. m. Tltelholiteh. — In Erlangen. 

856. Newe zejtung, Vnnd warhafiHier Bericht eines Je- 
suiters, welcher inn Teüffels gestalt sich angethau, in wel- 
cher gestalt, er ein Euangelische Magd , von jhrem Glauben 
abzuschrecken vermeiut. vud darob erstochen ward* Geschehen 
in Augspurg. Anno 1561). 

o. 0. Folioblatt m. Holzsch. 97 Verszeilen. — In Zfirioh. 
Dieweil vil Leüth band verlangen, 

Wie doch die gschicht sey zugegangen 
Mit dem Teüli'el der vm* bracht war etc. 

M.D.LXX. 

357. ■ Newe Zeittang. Warhafftigc beschreibong der er> 
schröcklichen vnnd grausamen straffe Gottes, so yber die ge- 
waltige Statt Venedig ergangen ist, wie hie nachfolgend be- 

schriben. Mit angehenckter Vermanung, wie wir solchem 
vnd dergleichen vbel mit Bußfertigem leben vorkommen sollen. 
(10 Verszeilen) Im Jar nach Christi Geburt, M.D.LXX. 
0. 0. 4 Bl. 4. — In Züiich. 

858. Newe Zeytuug, Von dem Grausamen, erschrocken- 
lichen vnd erbärmlichen jamer, der sich inn der gewaltigen 
statt Venedig zugetragen hatt. Sampt einer trewen wamnng 
an das Teutsche Landt. 1570. Am Ende: Getmckt zu 
Franckfnrt, dnrch Nidaos Basse, im 1570. jar. 

4 Bl. 4. m. Titelholndi. — In Zfirieh. 

359. Newe zeytung vom Eomregen. Ein Warhafftige 
vnnd Wnnderseltzame geschieht, so sich zn zwispalen im 

Löndlein ob der Ens dem Hauß Österreich, zugehörig, deß- 
gleichen zn Ried im Bayerland, vn' iTratfscbalft Ortenburg 
bey Mattigkhoten, von viien namhaÖ'ten Personen ist gesehen 
worden, dises 70. Jars. Am 14. tag Junij. Item, erschröck- 
licher Absagbrieff, des Tnrckischen Kejsers den Venedigem 
yberschickt, dises Jais, darinnen er das Eönigrdch Cypem 
sampt Malda erfordert, ?nd allbereii sich Terfest gemadit 

Wellerg Erste tl. Zeitungen. 14 
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«aS dem Ociasisclien Meer dasselbe zabekn'egen, etc. Mehr 
warhafftige Beachreibaiig vnd erschröckliche Geschichte so 
sich in disem 70. Jar am Himmel haben sehen lassen, yber 
StStt Tnd Dorffer, im Welsch rnd T^nischlandt , ..Am 

Ende: Erstlich iletruckt zu Augspurg. 
o. J. (157ü). 4 Bl. 4. — In München. 

Andere Ausgabe: 

Newe zeytung vom Korn regen. Ein \\ arbaftige vnnd 
Wunder seltzame geschieht, .so sich zu Zwispalen im Länd- 
lein ob der Ens dem Haus Osterreich zugeh()rig. dergleichen 
za Bied im Bäyerland, Tund Graifschalft Ortenburg bey Mat-^ 
tigkhofen, von Vielen namhafiten Personen ist gesehen worden, 
dieses 70. Jars. Am 14. tag Jonij. Item, ein erschöcklicher 
Absag brieff, des T&rckisen Keisers den Venedigern vber 
schickt, . . Mehr warhafftige Beschreybuug vn* ersehröckliche 
Geschichte so sich in diesem 70. Jar am Himel Haben sehen 
lassen, . . Am Ende: Erstlich Gedruckt zu Augspurg. 
0. J. (1570). 4 BL 4. m. Titelhoizsch. — In Manchen. 

360. Newe Zeittung : Von Grawsameu vnd vnerhörten 
That^ md Morden, So von zweyeu Vbelthetern bekennet 
sind worden, zu Ewanzitz, im Land £U Märhem, Welche ein 
hundert ynd vier vnd zweintzig Mördt gethan haben, Nach 
welcher bekendtnus sie auch gerichtet worden Jetzundt anß 
Behemischer Sprach in das Deutsch gebracht. Gedruckt zu 
Prag, bey Georgen Dascbitsky. 

o. J. (157U}. 4 Bl. 4. Daa Bekenntniü dat. 1. März 1570. - Butach* 
Sammlung. 

36 1 . Erschröck liehe Zeytung von zweyen Mördern Mar- 
tin Farkaß vnd Paul Wasausky welche in die hundert vnd 
vier vnd zweintzig Mord gethan vnd in disem 1670 Jar . . 
zu Eybetschitz in' Märhern . . gerichtet. 

0. 0. u. J. (1570). 4. m. Titelholzacb. — Stargardt» Cat. 82. S. 64. 

562. Newe Zeitung Oder beschreibung , von der ßö- . 
mischen Kaiserlichen Maiestat Protestation , Vnd den Cere- 
monien, Eyden vnd Gebeten, In ^höhnng vnd kidnnng deß, 
hieuor Hertnogen Coemi Medices, zu FlorentK etc. Zu einem 
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newen Groß Fürsten oder Königmessigeii in Tnacana oder 
£thnirieii, vnd Besehirmern des Bapstambs ete. Mit Tbesgab 
der besondem Kronen vnd Scepters, vnd derselben Segen. 
Geseheben Rom am ö. Martij diß 1570. Jars. Aui> dem 
Italianischeu ius Teutsch transferiert. 

o. 0. u. J. (1570). 6 Bl. 4. mit kleinem Titelholzsciu — In MOncheu. 

363. Erschreckliche uewe zeittung von ettlichen Hoch- 

teutschen Landtsknechten so vo* dem Daca de Alba newlich 

im Niderlandt gericht sein worden, jn diesem 1570 jar. im 

Monat Angnsti, etc. 

o. 0. n. J (1570). 4 m. 4. m. Titelholnch. Znletit ein OMM. 
— Weigel, Thfisannu 1870. bo. 2850. 

364. Waare Zeytang Von dem grossen vnnd gnuam*en 
Erdbidem, so zn Ferrar in Italia beschallen: Oncb dem schad* 
lieben sehwal ynd vfibmch deO Rhoddens, in* vnnd ymb die 

Statt Leon in Franckrych. Mit angehenckter beschreybung 
deÜ schräcklicben (iwä^sers, vn* jemerlichen vndergaugs viler 
Stetten, Fläcken vnd Dörfferen, im Niderland, Seeland, Hol- 
land Yud Frießland: sampt warhafftem bericht, was grossen 
Schadens, jamers, angst vnd nodt, an Lät, Yych vnd gebüweA 
sidi hiemit angetragen habe. Alles diß M. D. LXX. JazB 
Terlonffen. 

o. O. a. I. (1570). 7 BL 4. n. litslholcBoh. Die enton 7 Betten 
aot d. ItaL a. FnuuO^ieheii. — In Z&rieh. 

Andere Aasgabe: 

Waare Zeytnng Von dem grossen vnnd gmsam'en Erd- 
bidem, so zu Ferrär in Italia beschähen : Oncb was Bant an 
Florentz beschehen ist Oncb dem sbädlicben sehwal vnd 
yßbruch deb Kodens, in vnd vmb die Statt Leon in Franck- 
reych Mit angehenckter beschreybung deß schräckeulichen 
Gwassers, vnd jämerlichen vndergangs vilen Stetten, Fläcken 
vnd Dorffem, im Niderland, Seland, Holand vnd Frießland. 
. . Alles diß M.D.LXX. Jars verlonffen. Am Ende: Ge- 
ti-uckt zu Zürich by Christofel Schwytzer Formenschnider. 

0. J. (1570). 7 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Zürich. 

865. Newe Zeitnng vnd erscbrOckliehe Gesehidit. von 

14* 
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dem Erdbidem vud Fewr Eegeu zu Ferrar vnd Fioreatz den 
17. Nov. Anno löTü. Augspurg. Iö70. 
4. — Sehiatts Kat. IV. S. 115. 

366. Jeramerliche vnd erschröckliche Zeitung, auli Ni- 

derland, Brabant, Holland, Seeland, Flandern vn* Frießland, 

Nemlich, von^ dem scbädlichen vnd erbermlichen scliaden, 

Tiler Land, Stätt, Flecken vnd D5rffer, sampt einem vnse- 

ligen Verlust, beyder MeiiHchen vnd Viclie, welche durch 

scbröckliche Wassernot des Meers ertruucken vud vutergangea 

seind. Geschehen den andern Tag Aovembris, des 1 570 Jars. 

Im Jar MDLXX. Am Ende: Gedruckt durch Jacobum 

Weiß Bürger ssa Cdllen. 

4 Bl. 4. m. Tttelholsseli. - In Bamberg. 

Neue Ausgaben: 

Jammerliche vnd erschröckliche zättung, auß Niderland, 

ßrabandt, Holandt, Seelandt, Flandern vn* Frießlandt, Nem- 
lich . von dem schädlichen vnd crbermhchen schaden viler 
Landt, Satt, Flecken vnd Dörtfer, sampt einem vnzehlichen 
Verlust, beyder Menschen vnd Viehe, welche durch schröck- 
liche Wassers not des Meers ertruncken vn* vnderga*gen seind. 
Gescheen in disen^ gegenwertigen Monat None'bris, diesses 
1 570. 

o. 0. n. J. (1570). 4 Bl. 4. m. Titelhokecb. — In Münehen. 
Jam*er- vnd erschröckliche Zeitung aus Niderland, ßra- 
bandt, Holandt. . . Strasburg, l,')?!. 
4. — Butscb, Cat. ;31. S. 105. 

Warhafftige : Jeinnierliche vnd Erschräckliche Zeitung, 
aus Niderlandt, Holland t. Seelandt, Flandern vnd Frießlandt, 
Nemlich, Von dem schedliohen vnd erbermlichen schaden 
vieler Land, Siedt, Flecken vnd Dorfier, Mit sampt einem 
vnzehlichen verlnst, beide an Mensehen vnd Viehe. Welche 
durch schreckliche Wassersnoth des Meers. erüuiK'ken vnd 
vntergaugen sind. Geschehen den ij. tag des Wiutermonats. 
des IT) 70. Jharß. Desgleichen ein erschrecklich Erdbeben, zu 
Ferrar, in Welschland, im Po gelegen, in vn* ausserhalb der 
Stad, etc. So sich angefangen hat den xyj. Nonembris, vnd 
gewehret bis anff den xjg. Nonembiis, des 1570. Jharß. Item« 
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Von der grossen vn* grewlichen Wasser notb , so geschehen 
ist zu Antorff im Niderland, den ersten tag des Wintermo- 
nats, welcher ist Aller Heiligen tag, Anno 1670. M. D. LXXI. 

Am EiitU': Gedruckt zu Erffordt, durch Oeorgiam Bawmau, 
4 ßl. 4. — In Nürnberg (Kircheabibl.). 

367. Warbiifftif^e, Erschreckliche Xewe Zeitung, Von 
der hohen grausamen Wasserflut vnd Sturm, dadurch gantz 
Frießlandt verderbet, vnd jemmerlich verwüstet worden, etc. 
Desgleichen ein erschrecklich Erdbeben, zn Ferrar, in Itaha, 
darin es mercklichen schaden gethan , ynd in die Vier Taa- 
sent Menschen ymbs Leben gebracht. 

o. 0. n. J. (1570). 4 Bl. 4. m/TiteUiolasoh. — In Nflmberg (Kir- 
chmbibl.). 

368. Ein sch5n Newe Zeittung auß Engelland, Inhaltet, 

Wie die Engellischeu zu mehrentheyl der Spannischen Schitf, 
Gelt vnd Out, auch etliche Spanische Herren bekommen ha- 
ben. Jetzt newlich gar schön in Gesaugsweiü verfasset. Im 
Thon.: Wie man das wacker Megdeleiu singt. Am Ende: 
Angspnrg, Hans Zjmmerman 1570. 

4 BL 8. — T. 0. Weigel, CSatalog 1867. no. 678. 

369. Warhafftige Erschreckliche Newe zeittnng, wie es 
sich mit eine* fast Reichen Wuechrer vnd Fnrkhanffer, zn 

Wien* in Osterreich . . irj70 . . begeben . . Lorentz Wessel 
von Essen . . Gedruckt zu VVienu in Osterreich, durch Caspar 
Ötainhofer. 

0. J. (1570). 8 Bl. 8. 19 u. 17 Str. — In Berlm. 

Das »weite Lied beginnt: 

WAch auff du werde Chtistenheit etc. 

Fernere Ausgaben : 

Wai'hafftige Erschreckliche Newe zeytuug, wie es sich 
mit einem fast reichen Wuchrer vnd Fürkanfier zn Wien . . 

1570 . . begehen . . Gedmakt zn Mayutz. 
o. J. (1570). 4 Bl. 8. - In Berlin. 
Warhafftige Erschröckliche Newe aseitang, wie es sich 
mit einem fast Reichen Wnchrer vnnd PftrkanflPer zn Wien 

in Osterreich, den 18. tag Aprilis dieses IblQ. Jar begeben. 
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Allea Wacherern , Fürkauffem md Geitzhalaeo n einer ab> 
•ehäwliebe* Exempel . . LoientK Wwad von Eoeca. Im Thon. 
WiM wöU wir aber lieben an eic Am Ende: TnfaingeB, 
bey Alexander Hock. Anno 1570. 
4 BL 8. ~ In Zflrieb. 

Ewiger YaMer Henr Tnd QM 
Bidb am den jammer Tnd die cot ete. 
Warbaftige erschrdckliebe ne«re se3rtnng wie es sieb mit 
einem last reichen Wucherer vud Fürkauffer zu Wien in Oe- 
sterreich den 1*^. tag Aprillis dieses l.'jTO. jar begeben . . 
Am Knde: Gedruckt zu Nüreuberg, durch Haus Koler. 
o. J. (1570). 4 BL 8. - Mone, Anieiger. 1838. Sp. 388. 

870. Newe Zeyttuntr. Xon Dem Jebusitischen Orden. 
Vnd Von dem Newen Buch zu Mönchen , Yetzt im Druck 
wider das Testament Jesu Christi öffentlich aaßgangen. (8 
YenzeUen). Am Ende: W. 8. A. T. finis Gedrackt in 
Schmalkalden, bej Antbonio Gra£ 

o. J. (e. 1570). 22 BL 4. Gedicht ~ In Beriia. 
H5ri wander ding Tnd newe Mehr, 
V<ni Mltnchen ist jetrt komen her ete. 

371. Warba£ftige Zeitung AuO Franckreich, wie die 
Spanier Jnngsi Terrnckter seit daselbei, ein gewaltige victori 
gegen die Frantasoeen dnndi die Onad Gottes erbalten. Ancb 
luemeben anaeibnng, dero famimbsten Herren vnd Cape- 

teinen, so in die grosse mennigde gewesen, wie hier binden 
zusehen , jr leben verloren . vnd gantz jamerlich vmbs leben 
kommen. Erstlich Gedrackt Zu Antwerpen, volgens in ge- 
mein Teutsch vbergesetzt, Zu Colin. 

o. J. (1570—90). 2 BL 4. m. Titelhobaeh. — Im Qerm. Miueiim. 

M. D. LXXI. 

372. Newe Zeitung, Welcher gestalt Höm. Kai. May. 
Tochter Ibabella oder Elisabeth , des König in Frauckreicbs 
Caroli des 9. Ehegemahel, nach dem Kirchgang zu Speyer, 
am 22. Octobris, 1570. gehalten, bemaeher in die Gron 
Franckreicb begleitet, beimgefabrt, emp&ngen, vnd for ein 
Pomp gehalten, gants lustig an hören. Geschehen im No- 
uember, Anno M. D. LXX. 

0. 0. u. J. (1571). 6 BL 4. — In Zürich. 
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373. Warhalftige Newe zeituug, weicher massen inn 
kurtzuerscliiner zeit, etliche Mahometische vnnd Haidnische 
Künig, Künigreieh, Länder ynd Insnln in India ?iid Aufgang 
der Sonnen, das Euangeliam vnnd Christenlichen glanben 
angenom*en haben. Im nechstnemhinen 1570. Ja r. auß India 
in Europain gebchriben, vnd auL' Italiauischer in Teiitsche 
sprach verdolmetschet. Mit Rom. Kay. May. freyheit. Ge- 
truckt zu Dilingcn, durch Sel)aldum Mayer. 

o. J. (1571). 3 13üg. 8. Dem Johanniter-Comenthnr Beued. Thuller 
gewidmet von Or. Tob. (lötz, Fürstl. Cons tanzischem Kath, dat. Co- 
stantz, den ei-sten tag Mart^. Anno 1571. — In Freiburg i. Br. 

H74. Warhalftige uewe zeitimg. vnd grüntliche beschrey- 
buug, Einer Gerichts handlang, welche sich im Land Oster- 
reich in einem Dorff Eybeustal genent nabent bey Mjstel» 
bach, hat zugetragen, wie die Paum oder Raths Herren da» 
- seihet einen ynschaldigen vnd frommen man, Ton eines Dieb- 
stals wegen, gefengklich haben «inzogen , denselbigen in der 
strengen frag verhalten , biÜ sie jhn gar zu todt haben ge- 
reckt. . 1071. Am Ende: V'olendt vnd gedieht zu Mistel- 
bach, durch L. W. V. E. den 18. tag Angusti, im 1570. 

Gedruckt zu Augsparg, bey Michael Manger. 

16 BL 8. YerÜMadr irt Lor. Wessel Ton Essen. — In ZOrioh 
XL BerliiL 

Hort was in kurtzer friste 

In dem Land Oesterreich, 
Newhch geschehen iste ete. 

375. Ein Warhaütige vnd Erschröckenliche Newe Zeit- 
tnng, oder Wonderzeichen, so sich in disem M. D. LXXI. Jar, 
den sechsten tag Brachmonats zn Gniessen im Landt zu Poln, 
siben Meil wegs von Bossen zugetragen hat. Am Ende: 
Getmckt zu Straßbuig am Kornmarckt, Anno 1571. 

FoHoblait m. Holssch. (Feuer Tom Himniiel, gehanuscfate Beiter 
k&mpfea in der Luft, brennende Hftnser). Dracker Christian Müller, — 
In Zarich. 

I 4 

37«. Warhafftige Zeitung. Von den Gottlosen Hexen, 
auch Ketzerischen vnnd Tenfels Weibern, die zu des heylige* 
Römischen* Reichßstatt Sehletstat im Elsaß, auff den zwey 
▼nd zwentzigsten Herbstmonats, des yerlanffienen siebentzigsten 
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Jan, von w«*geii ihrer schentlicher Teuffelsverpflichtung, ver- 
brent worden, Sampt einem kurtasen Eztraet vnd.außzng eit- 
Hcher Schri£E%en Ton Hexerey, zosam'en gebracht. Durch 
RenbarclQm Latz Erythropolitantun. M. D.LXXI. Am Ende: 

Getmckt zu Fraiickfurt am Mayn. 

5 (?) Bog. 4. ra. Titelholzach. Vorrede dat. J^chletstat, den letzten 
tag Herbstmonaia im jar 1570. — In München (wo Schluß fehlt). 

Andere Ansgabe: 

Warhafftige Zeitung. Von den Gottlosen Hexen , auch 
Ketzerischen vnnd Teufels Weibern, die zu des heilige* Rö- 
mischen Reicbsstatt Schietstatt im Elsaü. auif den zwey vnd 
Bwentzigsten Herbetmonats, des verlauiienen siebentzigsten 
Jars, Ton wegen jrer schentlicher Teofelsnerpflichtang , Ter- 
brent worden, Sampt einem -kortsEen Extract vnd anßzng 
etlicher Schrifflen von Hexerey, znsam'en gebracht. Dnrch 
Reuhardum Lutz Erytbropolitanum. M. D. LXXI. 

o. 0. 5 Bog. 4. m. Titelhoizsoh. — Im Germ. Museum. 

377. Newe Zeittung. Ein gar Grausam vnd erschröck- 

lich Gesicht, Welches jnn der Hauptstat der Krön Behem, 
zu Prag, bey Nechtlicher weil, gesehen ist worden, (xescbeheu, 
den 2U. Julij. dieses jetzigen 1571. Jars. Gedrackt zu Prag 
jn der Alt Stat, durch Georgen Schwartz. 

o. J. (1571). 4BL 4. Am ScUiuse: B. J. L. — Batsch' Sammlung. 

378. ZEytung vnd bericht, Von der gantz herrlichen 
▼nnd Beer gewaltigen Obsignng vnnd Victoria, der Chriat- 
liehen wider die Türckische Armada, dergleichen , hievor nie- 
mals Tor ganngen ist. Beschehen 40 Welscher Meil, ober- 
halb Lepantho, Sonntags, den VII Octobris, dises 1571 Jars. 
Getruckt durch Melchiorn Kriegsteiu, zu Augspurg, auf vnnser 
Frawen Thor. 

o. J. (1571). 4 Bl. 4. - In Ubn o. München. 

Andere Ausgabe : 

Zeytaug vnd bericht, Von der gantz Herrlichen viuid 
seer gewaltigen obsigung vnnd Victoria, der Christlichen, 
wider die Türckische Armada, dergleychen hievor niemals 
vorgangen ist. Besohehen 40. Welscher Meyl, oberhalb Le- 
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pantho, Son'tags; den 7. Octobris. diü 1571. Jan. 

o. 0. n. J. (Basel, S. Apiariua 1571). 4 Bl. 4. In ZOrioh u. 
Aanui. 

379. Newe ZeittuDg, Des mmderbarlichen Sigs, so die 
Venediger, mit hiiff des Bapsts, vnd des Eünigs auß Hispa- 
nien, wider deo Tärcken erlangt haben, auff den yij. Wein- 
monat, dises 1571. Jars. Getruckt zu Basel, bey Samuel 
Apiario. 

o. J. (1571). ü Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zürich. 

380. Zeittu Ilgen. Von dem Grossen CHristen »Sieg, auff 

dem Jonischen oder Ausonischen Meer, wider den Türcken. 

so bey dem Porto Le Pante (sonsten Nanpactas genandt) 

anss sonderbarer schicknng Gottes erhalten worden ist, Den 

7. Octobris, Im ir)71. Sampt einer yerzeychnoß , was anff 

beyden seitten, von furtreflichen Leuten geweseji, vnd zum 

theyl gefangen vntl bliben sein. Gedruckt zu Nürnberg, durch 

VVendeiinum Borsch, Wonhatftig auü' dem Neweubaw bey 

der Kalchhüteu. 

0. J. (1571). 8 BL 4. m. TltelholuGh. In Münohen, Nürnberg 
u. Zittau. 

Andere Ausgaben: 

Zeittungen, Von dem grossen Christen Sieg, auff dem 
Jonisehen oder Ausonischen Meer, wider den Turcken, so bey 
dem Porto Le Pante (sonsten Nanpactas genandt) ans son- 
derbarer scliicknng Gottes erbalten worden ist. Den 7. Oc- 
tobris. Im 1571. Sampt einer verzeücbnis, was autf beiden 
Seiten, von tiirtretf liehen Leuten gewesen, vnd zum theil ge- 
fangen vnd blieben sein. 

0. 0. II. .1. (1571). 8 BL 4. Mit Begleitbrief Tom 17. Noy. — lo 
Nürnberg (KirohenbibL). 
Newe andere warhafftige Zeitnng von dem grossen Sieg 
der Christen wider den Tnreken, so bey^ dem Porto Le Pante 
(sonsten Nanpactus geuaudt) . . erhalten worden den 7. Oc- 
tobris 1571. Leipzig. 

o. J. (1571). 8 Bl. 4. -■ Walliahaussers Ant. Kat. III. Ö. 35. 

HSh Newe 2ieittang des glücklichen 8igs vnd VictorieUf 
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so sich zwischen denn Yenedigern vnd dem gransamen erh- 
feindt dem Türeken zogetragen md Terianffen haben denn 
sibenden Ynd achten Octobru, dises tanaent fonffhonderi vnd 
ein vnd sibentzigste Jar. 

o. 0. n. J. (1571). 3 BL 4. mit 3 TitelholuGh. Auf 4. und 
5. 8dto 84 Yem. — In Hfinchen. 

382. Warhafftige Newe Zeitung von den gewaltigen 

Tod freadenmchen Bieg, weleher den 7. Oetober in einem 

Golfo oder l^ort anti" dem Meer. Delepando geDaudr. von der 
Venediger viid des Köiiii^s aii^ Hispanien Krigesuolck. wider 
den grewUchen Erbfeind der gantzen Christenheit den Tür- 
eken, durch Gottes hülff ritterlich erhalten worden, etc. Anno, 
1571. 

o. 0. 4 BL 4. m. TitelholMeb. — In Zittau. 

383. (jewieee Zeittang Von der Herliehen Victori, Tnlä 
Tberwindnng der TnrcIriBehen Armada, 80' un nechst voiv 

schienen Monat Octobri. durch die Spanische vnd Venedische 
Armada, erlangt worden. l')71. Am Ende: Dresden: Ge- 

drackt durch Matthes Stockei vnd Gimel Bergen. 
3 BL 4. — In Zittau. 

Neue Ausgabe: 

Gewisse Zeitung von der herrliehen Victori, vnd vber- 
Windung der Turekischen Annada, so im nechst venehienen 
Monat Oetobri, durch die Spanische vnd Venedische Armada 

erlangt worden. Darbey auch ein Liedt von der Niderl^, 

der Türckischen Armaden, in der Melodey^ Von der Schlacht 

von Dören. M. D. LXXL 

0 0. 4 BL 4. m. Titelholzach. — Im Beaits des Ho£ratha G. 
Freytag. 

Das Lied beginnt: 

Mit Lust mag ich wol ttingen etc. 

a84. Newe Zeitung. Vnd aubzug eines brietfs su autf 
der post von Venedig glaubwürdigen vnd fürnemen leateu 
in Augspurg zugeschickt worden, Wie der don Johan de 
Anstria die Turckisch in Golfo Lepanto Nidergelegt, vnd ein 
solchen Sieg echilltett, das die gantw Ohristoilieit daranß 
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erkennen kan , daa der getrewe got aeine Chruten für jrem 
feindt genedigüch (erretten ynd behüten wü . . M. D. LXXj. 
o. 0. 2 Bl. 4. — In Zfirioli. 

385. Newe Zeittang. Wie der Torek, Die Statt Ni- 
ooeiam, in Cäpem eingenommen, vil taneendt Christen ge- 
fiudgeu . etliche geeebelt ynd sonst jämerlich mit jhn vmb- 

gangen, etc. Sampt kläglicher beschreilmng, etlicher Stett, 
Dörffer ^^lnd Fläcken. so vom wätter dises 1571. jurs grossen 
schade* gelitten haben, auch was sich aiiit' den xxix. tag 
Herpstmonat, am Himmel an der Sonnen hat sehen lassen, 
vaSb kürtzest zor warnung verzeichnet, Gott ymb gnade bit- 
tende, das er die wol verdiente straff, gnädigklich von vns 
abwende. M. D. LXXI. Am Ende: Getmekt zu Basel, bey 
Samuel Apiario. 

4 Bl. 4. m. Titeli*olz8ch. — In Züiich. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeitung. Wie der Türck, Die Statt Nicosiam, in 

Cypem eingenümiiieii. vil tausendt Christen gefangen, etliche 
gesebelt vud sonst jämerlich mit jhn vmbgaugen . . 

0. 0. u. J. (Basel, Sam. Apiariua 1571). 4 Bl. 4. Titeiholzsch. 

— In Zürich. 

Newe Zeitung. Wie der Türckt Die ^tatt Nicosiam, in 
Cipern, dises verlaoffeoen 1571. Jar, eingenommen, anoh wie 
viel Tansent Christen er Qefongen, etliche Tansent Gesebelt, 
was von gemeinem Eriegsvolck, gewesen ist, Was aber Jun- 
ckern . vnd ansehenliche lente waren, hat er gen Constanti- 
nopel, vnd Alexandria geschickt, etliche Tansent haben sich, 
jr Weib vnnd Kindt, das sie den Türckeu nicht inn die 
hende kernen , jemmerlich erstochen . vnd vmbbracht. M. D. 
LXXI. Am Ende: Getruckt zu StraUburg am Kommarckt. 
4 BL 4. Drucker GbriatUw MflUer. — In Mtoehen. 

.')80. Zeyttung. Welcher gestalt die Statt Malgaritin 
(nit weyt von CSorfu gelegen) durch der Venediger Kriegs- 
volek, den Türckischen Feinden abgetrmigeu, vnd biß auff 
den boden verbrennt vnnd eben gemacht worden ist. Sampt 

AbschriflPt, Kines Brierts von Conntautinopel , In wellichem 
angezeigt wirdt, was sich alda mit einem Gefaugueu Ckristeu 
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. . sngetnigeu wnnd Yerlftoffeii hat . . in disem 1571 Jar. 

o. 0. n. J. (1571). 4 BL 4. m. TüeUiobNb. — In ZBneh, May- 
hingen u. Mfincben« 

obT. Newe Zeittung, Vom Grossen Mann, so des Königs 
anli Portugals Schifineüt zu wegen gelxraeht haben, welcher 
Christian grob India geheissen, Ynd wie er sich yermahelt 
hat, anch wirt sein Leib mit seinen glideren im anfSoaig gar 

iSchimprt'lich besclirihen. aber zu letst Christ» nlicb aaligelegt, 
Item wie er auch werde hellfeu Kriegen wider den Türcken 
vnud alle vngleubigeu. M. IJ. LXXI. 

o. 0. 7 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Zfirich. 

Ente Ausgabe oben no. 180. 

Warhaiftige Newe Zeitnng vom grausamen Feindt 
der Christenheit dem Moscowiter, wie er der Köu. Mayestat 
in Polen Abgesandten, vnd zngleich jre Mitgeferdten vnd 
Eanfflent eiii}>iaiigen ^nd gehalten. Item, Wie er etliche 
seiner eignen Sted vnd Landtscbafften selbst Persönlich ver- 
wüstet, vnd mit dero Einwoneren. Edlen vnd Vuedlen. Bür- 
gern vnd Bawren gantz jeramerlich vnd erbermlich vmb- 
gangen. Dem frommen deutschen Leser zur wamang vnd 
bessemng in Dmck verfertiget. 

0. 0. Q. J. (1571). 7 Bl. 4. m. Titelholzaeh. (ein Mosoowiter). — 
In Zfirich. 

389. Ein sehr wunderliche vnd erschreckliche, warhaö- 
tige newe Zeitung, die geschehen ist in Braband, auif vnsers 
Herrn EUmelfarts abend, in der berumbten Stad Lönen, dieses 
7 1 . Jars, des Td tag Maij, ein gros wnnderzeichen, das GK>tt 

der Herr hat lasseu geschehen zur Warnung allen Menseben. 
Cum ( «raiia & Privilegio. Nachdruck so zu Emden bey Wil- 
helm Galiars gedruckt ist worden. ' 

0. 0. u. J. (1571). 4 Bl. 4. — In Zürich. 

idi), Sendtschreybeu vnd warhaifte zeytungen. Von 
auffgang vnd erweiterung des Christenthnmbs, bey den Hay- 
den inn der newen weit: Aach von vemolgang vnnd hailig» 
kait, der Gaistlichen Apostolischen Vorsteher daselbs, so erst 

dises jar , auü den Orieutischen Indien kommen , vnd jetzt 
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inn teutsche spraacli transferiert worden. Durch D. Philipp 
Dobereiner von Türschenreut. Mit Kay. freyhait nit nach- 
zadracken. Anno M. D. LXXL Am Ende: Gedrackt za 
München, boy Adam Berg. Anno 1571. 

14 Bog. 8. (letstes B). leer). Titel loth u. achwars gedruckt. Des 
Mfbushner CanonicuB Dobereiner Widmung an Wolfig. And. Bftm, 
Probet n. Domherrn su Augsburg. — In Frauenfeld u. Freibarg i. Br. 

M. D. Lxxn. 

-301. Newe Zeittang ^ Wie die Bitter Sautt Johansen 
Ordens zn Malta, dem Türckischen Eeiser Selymns, auff wasser 

vnd Landt, grosser abbmch vnd schaden, inn behend igung 
etlicher Galleeu vuud zerstiu'img seiner neiiwen Schiffrüstung, 
so er wider die Christenheit fürgeuommen , in disem M. D. 
Lxxij. Jar. zu außgang deß A})rellens, zugefügt haben. Am 
Ende: Getruckt zu Basel, iu Banct Johan'es Vorstatt, bey 
Samuel Apiario. M. D. LXXII. 

8 EL 4. m. Titelholsach. — In Zürich. 

H92. Zeittang vnd Bericht: Was sich inn disem ablanf- 
fenden 1572. Jar, zwischen der ChristHchen Bnndsverwandten 
ynd Türckischen Armada, aaff dem Meer vnd zu Landt ver- 

loffen vnd zugetragen hat. Am Ende: Gedruckt zu Augs- 
purg, bey Michael Manger. 

o. J. (1572). 7 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Iliünchen. 

398. Newe Zeittung Wie sich ein fürnenier Herr aul.^ 
Cypern der Tnsel veriiemeu lest, so man jm solches volok wie 
hernach verzeichnet schicke wurde, wolte bey verlierung 
seiner Land vn* Leut de* Türcke% nit allein anß der Inseln, 
sondern auch auß Goustautinopel vnd seiner gantzen Eeyser- 
thumb vertriben. Getruckt durch Wilhelm fierck von Cöln. 

o. J. (Frankfurt a. IL 1572). SchmalfoUoblatt. Bios Verseiehniß. 
— In Zürich. 

Veränderte Ausgaben : 

Newe Zeüttuug von dem kunfftigen Pundstag, wie sych 
ain Fürst auß dem Landt Tirziseh genant, gegen dem Reich 
erpoten . . 1575. 

o. 0. 4. — In Berlin. 

Newe Zeytuug yon dem künftigen Heychstag, Wie sich 
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du farnemer Purst aas dem Land Terckis gegen dem B^eli 
erbotten hai, so man dises hernacb beschriben Yolck scbieken 
würde, so wolt er bey verlierung Land vnd leut, dem Türcken 
gautz wol widerstaud tlma auch Oieu wieder eiuuehmen Tud 
gewinnen . . 

0. 0. u. .1. 3 Bl. 4. m. Titelholzsch. Geben zu Scheiiaragacka, 
nach der vollkoni'enlichen AuflFerstehung des halbrues-sige- Koplis 
Bachi, aller weintiincker gnediger vn* gebietender Herr u. a. w. — 
Asher, Cat. 68. uo. 2754. 

304. liewisse, warhafftige newe zeituug Von der Augs- 
purgerischen Cont'ession verwandten Predicanten , new ange- 
richter ainigkait, so durch Jacob AuJreae vud andere seine 
MitTerwandten beschlossen . . durch Sebastianom Haidlauff, 
der H. Scbri£Et Lioentiaten. M. D. LXXII. Am Ende: Ge- 
drnckt za Mnncben, bey Adam Berg. 

84 ges. BL 4. Vorrede dat Freysiug, 9. Jao. 1572. — In Frauen- 
feld, Donaaflsehingen, Hflnobeii a. Augsburg. 

• 

395. Scbrecklicbe vnd Betrawerliche Zeytung. Von dem 
Vnerhorten, Vnnienschlicheu vn' grewlichen mort an den 
Christen in Franckreich, den 24. Augasti diü lauäenden 72. 
Jars, zu Paris vergangen, sampt den Namen vnd Anzai der 
. Herren so vmbkoramen. Aus dem Frantzösischen zu einem 
Vorbild Ohristlicber Yerfolgnng vnd Antichristiscber Blnt- 
practicken in ientscb gebracht. Anno M. D. LXXII. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Bern u. Zittau. 

Andere Ausgaben: 

Scbreckliclie vnd Betrawerliche Zeytnng. Von dem vn- 
erhorten. Vnmensehlichen , vnd grewlichen Mord an den 

Christen in Fiauckreich, den J4. Aiigusti dis lauffenden 72. 
Jars, zu Paris vergangen: sampt den Namen vnd Anzal der 
Herren so vrabkomeu. Aus dem Frantzösischen zu einem - 
Vorbild Christlicher Verfolgmig vnd Antichristischer Blüt- 

practicken in Tentsch gebracht. Anno 1572. 
o. 0. 4 Bl. 4. — In M&nchen. 
Schreckliche vnd Betrawerliche Zeytung. Von dem vn- 
erhorten, Vnmenscblicben, vnd grewlichen Mord au den Chri- 
sten in Franckreich, den 2i. Augusti, dis lauü'endeu 72. Jars, 
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zu Piirifi vergangen, sampt den Namen Tnd Anzal der 
Herren' .so vmbkomen. Aus dem FrantsSsischen zn einem 
Vorbild Gbristlieher Verfolgung ya* Anticbristiscber Blnt- 
practicken, in Denisch gebmcbt. Gedrackt im Jar, 1572. 
0. 0. 4 Bl. 4. Holzseh. atif Titelrückseite. — In Zittau. 
Sclireckliche vncl Betra wer liehe Zt'itim<j^. Von dem vner- 
horten , Vniueiisciiliclien , vuud grewliclH ?! Mordt au den 
Christen in i^'ranckreich , den 24. Augusti dis lauffenden 72. 
Jars zn Paris vergangen : Sampt den Namen vnnd Anzal der 
Herren so vmbkonunen. Aus dem Frantzösiscben zu einem 
Vorbild Chrisilicber Verfolgung vnnd Anticbristischer Blut^ 

practicken ibs Deutscbe gebracht. Anno, M. D. LXXII. 
0. 0. 4 Bl. 4. — hii Genn. Hoseum. 

306. Ein erschreckliche vihkI Erbärmliche Newe zeitung, . 
was sich hat zugetragen dieses M. 1). LXXll. .lar, den 24. 
Auguäti in Frauekreich zu Pari.s, Wie der Amii'al des Königs 
ans Frauckreich oberster Feldtshaubtman ermordt vnnd vm- 
bracht ist worden, mit allem seim Hofi^esind, vnnd sonst 
vil gewaltige Graifen vnnd Herreu die bey im gewesen sind, 
Auch ein tbeil der Bürgerschafft, vnd was sich mehr sonst 
zugetrauten hat: M. D. Lxxij. Am Ende: Gedruckt zu Erf- 
furt durch M — (al)gerissen : Melch. Sachse). 

3 Bl. 4. Auf Titel Zierleiste. ~ In München. 

:^97. Schreckliche vud Betawerliche Zeitung, vou dem 
Erbärmlichen vnd Erschrockenlichen Blntvergiessen ann den 
Christen inn Frauckreich, den 24. Augusti 1572 zu Pariß 
vergangen. Getruckt zu Nider WeseL M. D. LXXII. 

7 Bl. 4. Draoker Nio. Geifertsen. — In ZOnch u. Ulm. 

398. Ein WarhafiPtige newe Zeitung aus Pranckreich, 

Was sich in diesem 72. Jar. den 2iK tat»- Angusti. auff der 
Kön: Mayt : von Nauerra Hucht/.eit zu Pariss in Frauckreich, 
mit den Cardinalischen vud des Herrn von Gwiseu V^olck, 
zugetragen hat, Welche zu Nacht zwischen Zwölfen vnd ein 
Vhr, die Ameralischen vberMlen, vnd also bey Nechtlicher 
weil den Ameral, sampt sebem Ehegemahl vnd den einen 
Son, zu Todt gestochen haben, vnd biss auff 100^ Adels Per- 
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sonen erstochen, auch sonsten eine grosse auzal vmbkommen, 
Vnd wie' 80 grosse Auffirahr in der Stadt Parias, dieselbe 
Nacht ist gewest, biss an den hellen Tag, Wie dann her- 
nacher Beschrieben stehet Gedruckt erstlich zu Wesel.. 1572. 
8 Bl. 4. — In Nürnberg (KiichenbibL). 

399. Newe Zeitung Aufl Franckreich. Was sich den 
vier vnnd Kwentzigsten Augusti diß M. D. LXXij Jars , zu 

PariG für ein jänimeiliclier Mordt viid Tumult erhaben, Son- 
derlich an dem Amirai. darab sich raenuiglicheii spiegeln, 
auch nicht leichtlieh vertrawen, vnd was dann für gefahr 
nun mehr vorhanden betrachten. 1072. 
0. 0. 4 BL 4. — In Zürich. 

400. Warhatftige Newe zeitung auß dem Niderlandt. 
In gesangsweiß verfaßt, von dem . . Herrn, Wilhelm Printzen 
von Vrauien, etc. Sampt jhrer F. G. Bruder . . was sich 
mit jhnen vnd jhrer widerpart dem Hertzog von Alba ver- 
loffen vnd zugetragen hat, von dem ersten Juny biß auflF 
den achten tag Augusti, Wie hernach folget, etc. Iö7i. Im 
Thon, Wie mau den Störtzeubecker singt. Getruckt zu Cöln 
hey Jacob Weiß. 

4 BL 8. — In Berlin. 

101. Neive Zeitung auß Niderland. Warhali'tige Be- 
schreibung vnd Summarische erzeluug der furnem'sten haud- 
Inngen, alles deß so mit Schlagen, 8tett vnnd SchifP erobe- 
mug, seither dem ersten tag Aprilis, biß auff den ersten 
Junij , zwischen dem Herrn von Lnmi , Graff Ludwig von 
Nassaw, etc. Vnd jhrer widerpart, nemlich , dem Gottlosen 
Cardinalischen Diener Duc de Alba, vn* seinem anhang , er- 
gangen seiud. Alles auß Niderlendischer sprach , Teutschem 
Lande zu gut, fleissig in hoch Teutsch verfertiget. Gedruckt 
zu Cölen, bey Jacob Weiß. M. D. LXXII. 

4 BL 4. m. Titelholach. — In Zürich. 

Fernere Ausgabeu: 

New Zeytung auß Niderhmd. Warhalffcige Beschreibung, 
vnd Summarische erzelung, der fümembeten handlungen , so 
mit Schlagen, Statt vnnd SchiJÜ' eroberuug, vom ersten tag 
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Apriliö, h'ül aiiÜ' den xxviij. May, zwischen dem Herrn von 
Lumi, Graf Ludwig voiin Nassaw, vnnd jrer widerpart, nem- 
lich dem Cardinalischen Diener, Dnca de Alba, md seinem 
anhang exgangen ist, in disem, 1572. jar. Alles anß Nider- 
ländischer Sprach, fleissig in hoch Tentsch yerferttiget. Ge- 
truckt zu Vlm, durch Johann Authoni Vlhart. 

o. J. (1572). 4 Bl. 4. — In München. 
Newe Zeytunii; a^L^ Niderhind. VVarhalitige Beschreibung * 
vnd Summarische erzelung, der furnembsteii haudlongeu, so 
. mit Schlagen . 8tött vnd SchiÄ' erobernng , vom Elrsten tag 
Aprilis, kiü auff den 2 b. Maj, zwisdhen dem Herrn von Lnmy, 
Graff Ludwig von Nassaw vnd jrer widerpart, Nemlich dem 
Cardinalischen Diener, Dac de Alba vnd seinem anhang er- 
gangen ist, imi diesem 1572. Jar. Alles auG Niderleudisclier 
Sprach , fleissig in hoch Teutsch verfertiget. Getruckt zu 
Laugiugen, durch Emanuel Saltzer. 1572. 

4 Bi. 4. - lu München. 

402. Nawe Zeittung. Von dem AbMl, etlicher Euan- 
gelischeu Sted im Niderhind , so sich dem Printz von Vra- 
nien ergeben, vnd vnter das Fenlein JHEsu Christi geschwo- 
ren. Andere Newe Zeitung. Von der jtzt gehaltenen Schlacht, 
so Graff Ludwig .von Nassaw, vnd Graff Georg von Limme, 
mit dem Spanischen Kriegsuolck auff der See gethan vnd 
gehalten hat. Auch von er&berung vnd' einnemung etlicher 
Sted im Xiderland. Getruckt zu Strasburg durch Thibolt 
Berger, wouliaittig in S. Bärbel gassen. 

0. J. (1572). 4 Bl. 4. ~ In Nürnberg (Kkchenbibl.). 

40:^. Warhafftige Newe Zeitung, Wie die vnwündliche 
Stadt Bergen in Henegaw, von Graff Ludwigen von Nassaw, 
erobert vnd eingenommen. Item, was grosse Keichthumb vud 
Schetz er darinne gefunden, Auch mit welcher künheit vnd 
Vorsichtigkeit, wolgedachter Graff Ludwig, alle des Dux von 
Alba anschlege vnd Listigkeit voigekonuHen, vnd abgewendt. 

Gedruckt im Jar, 1572. 

o. 0. 6 Bl 4. m. Titelholssch. — In Zittau u. Nürnberg (Kir- 
chenbibl.), wo letzte 2 Bl. fehlen. 

404* Warhafftige newe seitnng, was liich in diesem 

Wellen Brite d. Zeltangen. 15 
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107:2. Jhare den 17. Sehteml). in der jtzigeii Niederleiidischeu 
Kriegäempöruiig, so mit Sclilacliten, Scharuiützelu, Schlössern, 
Stedten ynd Schiiferöbermigen , zwischen dem Priutzen von 
Vranien, Graif Ludwig von Nassaw, dem Graifen von Berge, 
der Herr tod Lamy vnd Emst von Mandelslo, mit dem Dnfe 
de Alba vii' seinem Anhang zugetragen vnd vorlaufifen hat, 
wie denn hernach beschrieben .^teliet. M. Ü. LXXij. 
0. 0. 4 Bl. 4. — In Nürnberg (Kircheubibl.). 

40.'>. Newe Zeitung auL^ Niderland. VVarhafftige Be- 
schreibung vnd demoiistration zu Lob vnd Khren dos Durch- 
laach tigsteu vnd Hochgebornen Fürsten Herrn Wilhelm, Priutz 
zu Oranien ete. Item : von dem grewlichen vnerhörten tyran-; 
luschen Anschlag vnd furnehmen des zehenden Ffennings. 
Item, was sich in der Jetziger Niderlandische Kriegsempö- 
rung zwischen d'era Printzen von Oranien. Graf Ludwig von 
Nassau. Graft' von Bergen vnd Duc de Alba zugetragen vnd 
verlaufen hat Anno l'>72. Getruckt zu Nider Wesel. 1572. 

12 Bl. 1. in lieiuH 11. Auf ersten .\ Bl. das Oianieulied. — Vergl. 
Hagen, Zur poHt. Gescliichtc Deutschland». 29-5. 

Wegen dieser Zeitun«? wurde der Drucker Nirolaus Geitertsen im 
April 1573 aus We»el ausgewiesen, ä. Bulletin du bibliophile beige. 
1862. p. 422. 

400. Neuwe zeitung auß Niderland. Kurtze vn* war- 

hälftige beschreibung . deü jetzigen /ug.s in das Niderland, 
was sich . . zugetragen hat, biL> auf den ersten Augusti . . 
Im thou, wie man das Lied auli Franckreicli singt. Am 
Ende: Getruckt zu Cöln, bey Wilhelm Bergk. D. M. LXXIL 
4 Bl. 8. ni. Titclholzsch. Drucker zugleich VerfosBer. — * In Berlin. 
HOerfc zu jhr lieben Christen leut etc. 

M.D.LXXIII. 

407. Newe Zeitung, vom Krieg auß dem Niderlandt. 
WarhaffÜge Beschreibung, ynd grnndtlicher Bericht von dem 
Sieg, 80 Gott der Herr der Statt Hartem inn Holand, in 
disein 73. Jar. den 14. Jenner erzeigt vnd liewiseu hat. Vnd 

wie die Weiber die Statt Harleni erhalten haben vor dem 
Duca de Alba. Auch wie der Duca de Alba den xx. Jenuer 
Zütphen eingenommen hat. Alles trewlich vnd fleissig be- 
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schriben, von (iotÜ'rid von Naasaw, Tud dem Landtrichter 
•Pangratius Pockmao zugeschriben, wie Yolget. Getraokt zu 
Siegen, durch Salombn Gantzier. M. D. LXXIII. 

4 BL 4. Der wahre Uruckort ist: Bern bei Ben. Ulmaa u. Tino. 
Jm Hoff. — In Zürich. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeitung, von den vier stürmen vor Harlem im 
Niderliiudt. Warhatt'tigt- J^esclireibung, viid gründtlicher Be- 
richt von den vier grausanunen harter Stürmen, so Duc de 
Alba vor Harlem in Holaud, in diesem 73. Jar, den xxiiij. 
Jenner vnd xxiij. Mertzen verloren, Haben also die Statt 
Harlem, mit hilff vnd dapfferem heystand der Weiber, er- 
halten vnd beschirmet. Auch wie der von Alba den zz. Jen- 
ner Zütphen eingenommen hat. Alles trewlich vnd fleissig 
beschriben, von Gotttrid von Na.ssavv , vnd dem Landtrichter 
Pangratins Bocknian zugeschrieben, wie volget. Getruckt zu 
Siegen, durch JSaU)mon Cautzler. M. i). LXXIII. 

4 Bi. 4. mit 2 Titelliolauüi. Druckort Bern. — In Zürich. 

Newe Zeitung, vom Krieg auß dem~^iderlandt. War- 
hafftige Beschreibung, vnd Gründlicher bericht, von dem Sig, 
80 Gott der Herr der Statt Aren in Holand, in disem 73. 
Jar, den 14. Jenner erzeigt vnd bewisen hat, vnnd wie die 
Weiber die Statt Aren erhalten haben , vor dem Duca de 
Alba, auch wie der Duca de Alba den 20. Jenner Zütphen 
eingenommen hat, Alles trewlich vnd fleissig beschriben, von 
Gottfrid von Nassaw, vnd dem Landtrichter Panngratius 
Pockmau zu Sige* zugeschriben wie volgt. Getruckt zu Sie- 
gen, durch Salomen Gantzier. 

0. J. (1573) 4 BL 4. In ZOrieh. 

Gans Dasselbe wie da» Vorige, nur mit euuelnen verftnderten 
Worten. 

408. Newe Zeittung. Warba£Etige vnnd Erbärmliche 
Newe Zeittung, was sich verlauffen vnd zngetragen hat vor 
Harlem, vnd inii der 8tatt. von dem Neuudteu Julij, biß auf 
den vierundzweintzigstcn , auch wie der Duca de Alba die 
stat eingenom'eu hat, auch dem Printzen in die aclittausent 
Man* erschlagen, alle Munitzion, Broviant vnd Geschütz ge- 

15* 
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norn'en, auch wie er naclimals in Harlem an Weib vn* kin- 
dem gehandlet hat. Item, Wie auch die Spanier den ersten 
Augastj ein aulaotf für Delff gethou haben, vnd ailif hundert 
in dem anlanff gebliben darinn der Printz jetziger zeit ligt 
M. D. LXXiij. Qetrackt zu Nidemwesel, bey Joliaiinem Dmeß. 
o. J. (1573). 4 Bl. 4. — In Zflriob u. Ulm. 

Andere Auggaben: 

Newe Zeytung. Warhatftigen vnd Erbärmliche Zeittnng, 
was sich verlauffen vnd zugetragen hat vor Liarlem vnd iu 
der Btatt , vöu dem Neuudten Julij , bili auff den vierund- 
zwentzigsten , auch wie der Daca de Alba die Statt einge- 
nommen hat, . . M. D. LXXIIL Gedruekt zu Niderwesel, bey 

Jobannem Drueß. 

4 Bl. 4. — In Hünohen* 
Newe Zeitung. Warhäfftige vnd Erbärmliche Newe Zeit- 

tung, was sich verlautfen vnd zugetragen hat vor Harlem 
vnnd in der JStadt , von dem Neundten Jnlij , bili autf den 
vierundzweutzigsten , auch wie der Duca de Alba die Stadt 
eingenommen hat, . . M. D. LXXij. Gedruckt zu Niedern wesel, 
bey Johannem Drueß. 

4 BL 4. — In Mfinchen. 

409. EygentUche vnd Warhafftige Neuwe Zeitung, von 
Harlem in HoUandt, wie sie vonn Hertzog Fridericb, des 
Dux de Alba Sohn belegert worden ist, auch wie er sie nicht 

in geuaden hatt wollen annemen. wie Ritterlich vnnd trew- 
lich sie sich in der Stadt Jung vnd AU, Mann vnd Frauweu 
gewehrt, wie drey gewaltiger stürm er dafür verloren hat. 
Gedruckt zu Cölln, Anno M.D.LXXm. 
4 BL 4. — In ZOrich. 

410. Eigentliche Zeitung von Uarlem, weß gestalt dem 
Duc de Alba die .Stat auff geben ist, eingnommen hat, ynnd 
was sieh seiteher weiters in Hollandt vund Seelandt, als nem- 
lich mit der Vestung Ramecken, so der Printz eingenommen, 
vnd dergleichen mehr zugetragen hat. Auli etlichen Brietteu 
so newlich von hohen vnd furtreiflichen Personen auii Har- 
lem, Antorff, vnd der mehr Stedt geschrieben seind, vffis 
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flässigst besobrieben worden. Oetrnckt ini Jar, M. D.Lxxiij. 
0. 0. 4 B1. 4. In Zarich. 

411. Newe Zeitung. Eigendtüche Vnnd WarhaffUge 
ErzeluDg, Wie es sieh zogetragen zwiscilen dem Princen von 
Vranien; vnd dem Hertzogen yon Alba, Wie sie sieb anff 

dem Wasser, oder das Haerlonische Meer, geschlagen, dessel- 
bigen gleichen auil dem liand . Vjid wie das Priucen volck 
dui'ch hülff (rottes das Haerlemsche Meer widervinb frey ge- 
macht. Geschehen den xiiij Aprilis, dieses jetztlaulfenden 
LXXiij. Jars. Zam andern ^ Wie die leichte Pferd, Roode- 
roxkens genant, vnd zwej hundert Haekenschützen, von denen 
von Boinmelen seind angegriffen, vnd geschlagen worden. 
Welches geschehen den 9. Aprilis. Gedruckt zu Wesel, Im 
Jar, M. D.LXXIII. 

S Bl. 4. — lu Zürich. 

412. Gewisse vnd Warhafftige Newe Zeytimg, von den 
Schiften, welche von Andtortt* abgefahren seind. den 17. 
Aprilis, nach Mittelburg, die selbige zuspeysen, Vnd wie die 
Albanischen des Printzeu Adniiral ein Sum a Gelts haben ge- 
schickt, das er die Schiff durch solt lassen passieren . . 
Geschehen den XXI. Aprilis Anno M. D. LXXIII. Gedruckt 
im Jahr M. D. LXXIH. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Zürich. 

413. Newe Zeitnng. Af^on dem wunderbaren neuwen, 

vnnd vor nicht mehr gesehenen Sternen , welcher sich noch 
auff heutigen tair erzeigt vnd sehen laßt, in disem lö?!). Jar 
den zwentzigsteu Januarij, wirt hie auff da» aller kürtzest 
ang^eigt vnnd beschriben. 

o. 0. u. J. (1)73). FoHoblatt m. Holzseh. (der Stern (Iber einer 
Beiggegend; mehrere Personen). — in Zürich. 

« 

414. Newe Zeitnng, Vnd warhafftige Erschroekliche 
Geschieht, von dem grawsamen Wassergnß, so geschehen ist 
inn dem Land zu Meissen vnnd Böhemen . . in disem 73. 
Jar . . Inn Gesangs weiß gestellet . . Am Ende: Gedruckt 

zu Schweinfurt, bey Valentin Kröner. 
o. J. (1573). 4 ßi. 8. - In Berlin. 
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415. Newe Zeitung. Anno M. Ü. LXXII. den zwey vnnd 
zwentzigsien Decembris, ist diß erschrockenlich wunderzeicfaen 
an dem Himmel, zu nacht vmb neun vnd zehen Yhr, zu 
SebSrmengy jhm Rossenfelder thal, ein meil wegs yon Beffort, 

in Wigelis Kienbergors hunÜ . . gesehen worden . . Am Ende: 
Getruckt durch Wilhelm lierck, von Collen wonhatit zu Franck- 
furt am Mayn. 

0. J. (1573). Folioblatt m. Holzach. 5 Strophen , deren Vertaeser 
Berck ist. ~ lu Zürich. 

Wach auft" wach autf", du Teütöche» laiid 

Du hast genug geschluti'en etc. 

410. Ein VVarlialf'tige vnd Erbermliche Neuwe Zeytung, 
von einem Jungen dlesellen. wie er ein Junge Tuchter er- 
bermlich vmbgebracht hat . . zu Dirächeureytt in disem 1573 
Jar den 6. Jeneris. 

0. 0. u. J. (1573). FoUoblatt m. üolssch. 106 Vertzeilen. — In 
Zürich. 

Diso Erscliröckliche Fig\ir, 

So vber meuscblicUe Natui* etc. 

Andere Ausgaben: 

Ein warhafftige erbärmliche newe Zeitung, von einem 
jungen Uesellen . . 

o. 0. u. J. (1573). Folioblatt mit anderem Holzflchnitt. — In 
Zürich. 

Warhafftige Geschieht, so bescbehen ist zu Üirscbenreidt 

. . Das ein junger Gesell . . Am Ende: Getruckt zum Hoff, 

bey Matthens Pfeilsohmidt. 1573. 

Folioblatt m. Holneh. In Zürich. 

417. Newe Zeittuug. Von dreyen Gebrüdern, welliche 
zu Newhauß in ein Wirtshauß sein kom'en, vnd sich ange- 
zeigt, wie sie seind die Thenmng, Krieg vnd Pesteleutz . . Im 

thon, Eompt her zn mir. Qetmckt zu Eger, doreh Hans Borger. 
0. J. (1578). 4 Bl. 8. In Zürich. 

Ach Herr Oot in dem höchsten thron etc. 

Veränderte Ausgabe: 

Newe Zeittang: Yud Wahrhaffte Geschieht, von dreyen 
Jnngfrawen , welche zu Oommataw im Land zn Behem , in 
ein Wirtshauß seind kommen, vnd angezeigt, Krieg, Pesti- 
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lentz, Tearang, Auch vil andere laster mehr, in Gesangsweis 
gestelt, wie jhr heinaeh hören werdet. Im Thou: Kompt 
her za mir spricht Gottes Son, etc. Am Ende: Erstlich 

druckt zum Hof. Nac Ii gedruckt, durch Valtiu Kröner. 

o. J. (Schwei nfuit 1574). 4 Bl. 8. lu. Titelholzüch. 21 Str. — 
In Berlin. ♦ 

0 Herr Gott in dem höchsten Thron etc. 

41>. Ein warludt'tig«' iieuwf Zeitung', von den Auifrüh- 
rischen Bfiuren . welche sich wicU-r jliren iiandts Fürsten. 
Ertzliertzog Carel autt" empört lialjen . vud doch wider umh 
durch die genade (rottes. gestillet worden, Wie dann hernach 
folgt, allen Christlichen Vnderthonen zu einem Exempel in * 
gesangs weiß verfast. Im Thon. Wie man den Stortzen- 
becher siugt, oder es geht ein frischer 8ummer daher. Anno 
1). ir)73. Jar. Am Ende: Getruckt zu Saltzburg bey Chri- 
stoff Elbach. 

4 Bl 8. — lu Zürich. 

Hort zu jhr Chriäteu vud aeid btill i^tc. 

4 11». Zeittung au^.^ Eranckreich. Das ist (irundtliclie Ije- 
schreibung vud auzeiguug, der langen Belagerung der Statt 
Rosche!, was sich vor vnd' in* der Belägenmg, inn vnd ausser 
halb der Statt begeben mnd zugetragen. Aach von dem 
grausamen vnd erschrockenlichen Hunger vnd Sterbent, so 
die Belagerten anßgestanden haben. Aaß dem FrantzÖsisehen 
Exemplar ins Teutsch gebracht. . 

o. 0. u. .T. (1573). 1 Bl. 8. In Keimen. — In Zürich. 
Hoert zu jhr Christen alle etc. 

420. Newe Z(,Mtuug von der belegeruug der Stadt Har- 
lem im Hollandt vnd was da für Stürme Schanuützel ge- 
schehen . . Im Thou : Es ist das He\^l vns kommen her. Ein 
ander sohdn Lied von der Schlacht für Rossel in Franck* 
reich 1573. Coln, Hans Wildt. 

0. J. (1578). 8. 

421. Newe Zeittung. Vnd warhafEtige Geschieht von 
dem scharmitzel, so sich begebe' hat, den zz. Jul^, vor Harle', 
wie 8000. man* gebliben sein anff deß Printsen Seiten, vn* 
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wie heniaclimals des Duca de Alba sou, die stät eingenom'en 
hat . . Im Thon, Lobt Grot jr Frommen Christen. 
• o. 0. (Weeel, Joh. Drueß). 1578. 8 Bl. 8. — In Zarioh. 
Ach Got WBB soll ich «iDge: eto. 

M. D. LXXTV. 

422. Wahre Newe zeytuog, Der weytberÜQipten Stadt 

Middelburg in Seelandt, so anno 73. belegert ynd hernach 

anno 74. den 19. Febmarij . . ingenommen, wie im folgenden 

Text bemelt wirdt. 

0. 0. n. J, (1574). FoUoblait m. Holzach. Gedicht. — In Zürich. 
Wie nun der Printe ein seitlang etc/ 

Die erste Ausgalje erschien unter dem Titel: 

Wahre abmahhing, Der weytbernmpten Stadt Middelburg 
in Seelandt, so Anno, 73. belegert, vnd hernach anno, 74. 
den 19. Febmarij durch den Hochgebomen Fürsten, vnd 

Herrn, Herrn Wilhehu Printz zu Vrauieu, UrafFe zu Nas- 
saw, etc. eingenommen, wio im folgenden Text l)emelt. 

o. 0. u. J. (15J4). Folioblatt mit anderem Holaschaitt. 195 Vers- 
seüen, unterzeichnet: C. J. P. W. — In Zürich. 
Wie nun der Printz ein Zeitlang, 
Vertrieben war in grossem zwang etc. 

423. Newe Zeitung auß, Niderland. Kurtsse beschfei- 
bung der fEbmembsten Hendel, so sich zugetragen vnd ver- 
lauffen mit der mechtigen vnd reichen Stadt Mittelburg, 
Arnniyen, sampt der Insiilen vnd Landschaflft. genant Wal- 
ckereu. Wie Gott der Ailmeclitig, zu gemeiner wolfart, die- 
selbigen in handen des Princen von Yranieu g^ebeu, vnd 
den Sieg Terliehen. Item Ton der siegreichen Schlacht vnd 
vberwinduug, geschehen auff der See, darinn der Ammeral, 
Graf von Bossu , gefangen. Auch von der belegerung der 
Stadt Alckniar, vnd wie Duc Dalb darvon geschlagen, vnd 
entweichen müssen. Hierin ist auch kürtzlich angezeigt, das 
grewliche toben, wüten, vud bluivergiessen , so in Harlem 
begangen. Sampt angehengter erzelung von dem wolge- 
hörnen Herrn, Ludwig Graf von NaRsaw, vnd dieser jetzigen 
der Stadt Mastriebt, Belegerung. Gedruckt im Jar vnsers 
Herren, 1574. 

0. 0. 12 Bl. 4. — In Zürich. 
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424. Newe Zeitung aaß Middelburg, Warbaffte Be- 
schreibuug der weitberiimpten statt Middelburg in Seclandt 
Belagerung, auch der selben eroberang den xix. TL^rnung 
diß 1574. Jars, Durch den Hochgebornen Fürsten vntid IJerreü, 
Herrn Wilhelm Printz zu Vranien, Graff zu Nassaw, etc. 
eingenommen, wie es dann der len^ nach beschrieben volgt. 
Am Ende: Getmckt zn Branckfort, l:j74. 

4 Bl. 4. mit Wilheljm^rtrait. — In ZOrich (Stadt- u. Eantoinbibl.). 

42d. Niderlendische Zeitung, Von dem Scharmützel bey 
Nemwegen auff der Mouckerheyde vnd vor Bornniel geschehen, 
auch von der belägei ung der Statt Leyden , was sich alda 
zugetragen vnd disen Soni'er verlauil'en hab, von dem achten 
tag Aprilis an biß auff den letsten Augusti, alles durch Don 
Ludovicus (iubemator in dem Niderlandt Yerhandelt. 1574. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Tltelholssoh..— In Zfirich. 

42i}. Newe Zeitung auß Niderlandt. Km-tze beechrei- 
bung der fürnembsten Hendel, so sieb zugetragen vnd ver- 
lanffen haben, der Siegreichen Schlacht vnd vberwindung, 
beschehen auff dem Meer, darinn der Amirai Graff von Bossn 

gefangen. lUmi von Belagerung der Statt Alckmar vnnd 
HarU'in, auch der jetzt bdäij^frtcn Statt Masstrich, etc.. 1574. 
Am Ende: Getruckt zu Frauckfurt, 1574. 
8 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Zünob. 

427. Gründlicher Warhafftiger Bericht vnd zeytung, 
von dem Todt Oarpli des neundten Königs in Franckreich, 
80 beschehen ist an dem Heyligen Pfingstag, im Jar 1574. 
Darneben auch gemelt etliche verloffue Kriegs Sachen, so «ich 

bißher verlotfen haben , «ampt anderen zufellen inu Franck- 
reich. M. D. LXXIIIJ. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In München. 

428. Zciiimg wie der Tiii ck die Vestung Goleta , der- 
gleichen die newp Vestung. beyde bei Thunis in Africa be- 
lagert, gestürmt vnd erobert Anno 1574. Nürnberg. 1574. 

4. ~ Butacb, Cat. 34. S. 96. 

429. Newe^Z^tuug von einem Kiudleiu, so im Land 
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ztt Franken 8 Wochen vor der Gebart im Mntterldb ge- 
weinet hat. ]r)74. 

0. 0. 4. ^ Butsdi, Oat. 84. S. 105. 

430. Newe Zeitung Von der statt Rosehell vnd derer 
Belägeruiig, wie sie sicfi inn derselben, Tund darnach als sie 

mit veirhäterev solt vberfalleu werden , (geheilten , aucli wie 
sie ij^ewaniet, vmul eiitltlieli wie die verrliäter gerielih't sind 
wordeu, wirt alles der lenge nach klärlicli vnud warhalftig 
angezeiget, etc. Jetzt uewlich anÜ Frautzösischer vnd La- 
teinischer sprach in Tnsere gemeine Teutsche sprach verdol- 
metschet. Getrackt zu Vrsel bej Niclanfi Heinrich. M. D. 
LXXIIIL 

14 Bl. 4. — In Zürich« 

M. D. LXXV. 

431. Warhafitige Nye Zeitung, Von dem bedrechlichen 
vnnd falschen Anschlag der Fridhandlnng zwisschen Lodo- 

wicus Kecullus, (iubernatorn von Meylanen, vnd VVilbelmus 
von Nassaw, Pnutzen von V'^ranien. («escheen in diesem ir»7r>. 
Jar, in der Stadt Breda iu Brabant gelegen. Gesanges wyse 
gestelt, Im Thon von dem Linden Schmidt. Erstlich ge- 
druckt zu Delffi in Holland. 

c' J. (1575). 4 Bl. 8. — In Zflrich. 

Wolt jr hören ein nyes gedieht 

Was nyelick ergangen ist etc. 

432. Ein VVuuderläÜliche Zeitung von einem Newen 
Propheten, so newlicher zeit zu Einsidelen, zwischen dem 
Gugelkam' vnd Gallencpck ist erstanden, vnd rüfEet vnd 
schreiet in allen Landen, in diser letzsten zeit, vnd hartem 

schlaff, zu erweckung der gemiiter zuhören vnd zulehren. 

Am Ende: (ietruckt zu Ncwthoreii, am kleinen Fedeniiarek. 

o. J. (Straüburg bei B. Jobin 1575). Folioblatt luit kleinem 
Holzächnitt (ein krähender llnhn mit 3 Hühnern). — In Zihicb. 

Die größere erötc iIilUte in Prosa, dciiin 34 Verszcilcn, beidea von 
Joh. Fiachart; letztere abgedruckt in i»Neue Original-Poesien von 
Joh. Fischart«. Hrag. von E. Weller. lialle. 1854. S. 82 und in Joh. 
FiBchaxts sämmtl. Dichtungen hrsg. von H. Kurz IIL S. 381. 

4 33. Gewisse vnd warhafPtige Newe aeittung, Von einem 
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Wunderseitzamen Propheten, so in Bootien mit grosser Aa- 
thoritet, vnd )>eeonderm ansehen autt'gestanden, vnd znknnff- 

tige ding pi ophect vet : Xewlich aus Vtopieii in Deutschland 
ankomnu'n . vml sich jcUunder in diesem Jahr niM't kliehen 
wird vernemen hisseu. 1575. Am Ende: Gedruckt iu der 

i^ftitberünipten Sta<lt Vtopia, ans der Landschatft Bootia. 

3 BL 4. m. Titelhobtsch. Auf 3. u. (>. Seite Vignetten. — Im 
Gem. Mnaeum. 

«134. (lewiese Newe ZeyttuDg. Von der Newen, vorhin 
vnerhorten Hällischen Inquisition, ?Bud trübseligen zustand 
der Kirchen zu Manüfeld. 1075. 

0. 0. 11 Bl. 4. ~ In MflDcben. 

4.>5. Newe Zeitung, Den friede' iu Frauckreich betref- 
fend ^ auch was sich sonst fernere zngetragpu vnd verloffen 
hat , von dem funffte* tag Aprillens an biü anff dise* zeit, 
alles fleissig vnnd warhafftig besehrieben. Getmckt zn Basel, 
bey Samuel Apiario. M. D. LXXY. 

4 Bl. 4. — In Zfirich. 

436. Newe Zeitungen. anß Franckreich. firklärung vnd 
Protestation Henriehen von Montmoraney Herren zu Damp- 

nille. Marschällen inii Frauckreieli. Regenten vnd (ieneraln 
Leutenanten für den König inn Languedocken . von wegen 
des Kriegs, so er jetziger zeit wider den König in der Po- 
litischen Hammen führt. Getruckt Zu Basel, bey Samuel- 

Apiario. M.D.LXXV. 

8 61. 4. ID. Titelholnch. — In Zfiricb, Ifflnchen n. Tfibingen. 

437. Newe zeittung Vund gründtliche Beschreibung, 
Von des Turckischen Keysers absterhen, vnnd des Newen 
ankunffk : Wie er Inn das Eeyserthumb kommen. Item, Seine 
•funff Brüder durch einen Stummen Stranglieren: Wie sich 

die Mutter selher erstochen : So hat der Keyser 700. Schaaff, 
von seines V'atters .Seelen wegen, geopttert. Darnach seinen 
Waschen vnnd fürnembsten Hoff dienern weit vber hundert 
tausent Cronen verehrt. Adi den 9. Januario, Anno 1575. 
o. 0. 4 Bl. 4. — In Zürich u. Mfinohen. 

438. WarhaÖte vud gewisse zeituug, aaü Constanti- 
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Bopel diß 1575. Jars datirt; Von deß Türckiechen Eeisers 
Sultan Selims Todt, viind geines Eltesten Sons SnltUn Amn- 

raht erwehluug , wie diser das Regiment angefangen , vnnd 
wie er seine fünff jungen Brürler jämerliclien hat lassen hin- 
richten, darnach alle Herrn, Oheisten vnd Diener, verehret 
hat, etc. Getruckt zu Franckfurt, bey Niclaß Basse. M. D. 
LXXV. 

4 Bl. 4. m. TitelHolzsch. — In Zflrich u. Erlangen. 

4 39. Warhai£tige, Newe Zeyttung, so den 18. Martij, 
in diesem 75. Jar, zu Bramberg im Pintzkaw, ein Meilwegs 
Yon Mittersel im Bisthumb Saltzburg, mit einem Pfarrer ynd 
seiner Köchin zugetragen hat, vnnd wie sie auch hernach 

vmb Ihre Missethat hingericht worden sind. Getruckt zu 
Wien in Oesterreich, bey Stetfau Creutzer. Iö7ö. 
8 Bl. 8. — In Zürich. 

440. Wunderbare schröcklicho Newe Zeitunge . Von 
dreien tiicrcklichen Himelszeichen , so in knrtz verruckten 
tagen zu Eltzach, einem Stätliu nahe am Schwartzwald, auff 
drei meilen wegs von Frei barg im Breißgew gelege*, mit 
grosser verwunderang seind gesehen worden, Wie solchs die 
folgende Bildnis ynd Schrifft eigentlichen ausweisen. Am 
Ende: Gedruckt zu Strasburg bei Niclaus Faber, in S. Bar- 
baren gassen. 

o, J. (1575). Fohoblatt unt kleinem Holzschnitt (Männer, die einen 
Sftig tragen; ein feuriges Schwert, eine Ruthe). — In Zürich. 

441. Er.sehreckliclie Newe Zeitung vnd gründliche Be- 
schreibung, von de.s Türckischen Kaysers Absterben, vnd des 
Newen aukunttt : Wie er in das Kejserthumb kommen . . 
Am Ende: Gedruckt zu Prag, bey Michael Peterle, Mit 
Rom: Kay: May: Freyheit begnadet, in keinerley weis weder 
gros noch klein zu imitim noch nachzumachen vnd drucken. 

o. J. (1575). Folioblatt m. Holsaoh. 66 Veraseilen. — In Zfirich. 
Da Tansent vnd Fünffhandert Jar« 
Auch Siebentng Tud Yier yorwar etc. 

442. Ein erschreckliche ynd nie erhörte newe Zeitung, 

Van einem Man, der sein eigen Ehefraw, die Schwanger von 
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Kinde was, verkauti't hat, vnud in einen Baß geliebertf ynnd 
an einen Baum gebunden vm' zu vermordeu . . Gescheen im 
Stifßb von Bremen, Gesanges wieß gestelt, Im Thon, Eumpt 
her zu mir sprickt Gottes Son. 

0. 0. J. (1575). 4 Bl. 8. — In Zürich. 

Hort allaanft Fraw nd Man, 

Was ich euch jtzt wil zeigen an etc. 

Andere Aasgabe: 

Neuwe Zeitung, inu gsaugsweiß. Wie ein- Mann sein 

eigeu Eeweib, welche groß schwanger eines kindts wäre, den 

Mörderen verkaufft hat, sie jueu in ein holtz gelifert, daselbst 

an einen bäum gebunden sie alda zu morden . ;^eschehen im 

Ötilft Bremen, wie jhr hören werden. Getruckt zu Wien in 

Oesterreich, bey Stefian Greutzer 1575. 
4 Bl. 8. m. Titelbohnoh. — In Zfirich. 

443. Ain Bewisse Wunderzeitung von ainer Schwan- 
geren Judin zu Binzwangen, vir mei) von Augspurg, welche 
kurzlich den 12. Decembris, des uachstverschinenen 74. Jars, 
an statt zwaier Kinder zwai leibhafte SchweinHn oder Ber- 
lin gepraclit hat. Am Ende: Zu Strayburg. 

o. J. (B. Jobiii 1575). Folioblatt m. Ilolzrfch. u. Einfassung. 84 Vers- 
zeileu (von Joh. Fischart). — lu Berlin u. im Germ. Museum. 
So wunderlich laut die geschieht 
Daa wa Ichs nicht wer wolbericht ' 
Wfird ich mich scheuen die snschreiben etc. 

Andere Ausgabe: 

Ain gewisse U'uuderzeituug von aiuer Schwangeren Judin 
zu Biuzwaugen, vir meil von Augspurg, welche kurzlich den 
12. Decembrin, <]es' nächstverschinenen Jars-, an statt zwaier 
Kinder zwai leibhafte 8chweinlin oder Färlin gepracht hat 
Am Ende: Getruckt zum Hoff, bey Matthens Pfeilschmid. 
Anno, M. D. LXXV. 

Folioblatt m. Hoinch. u. £in£uBung. — In Zfiliich. Abged. in 
* Joh. -Fiacharta sftmmtl. Dichtongen hrsg. von H. Kurs m. 8. 70. . 

444. Zwo newe Zeitungen: Von einem erschienenen 
Wunderzeichen vnd von den Spielleuten. Metz. 1575. 

8. In Beimen. 
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445. Xewe Zeitung, Von schrecklichen Wunderzeichen, 
80 man am Himmel inn vielen Landen gesehen hat, auff Sanct 
Michels Ahendt, vnd hernach in diesem 1575. Jar. Hiebey 
wirdt anch angezeigt, Wie der Türckische Tyrann die Statt 
Hoburg eyngenommon hat. . Im Thon: Wie mau deu Stür- 
tzenbächer singt, etc. Am Ende: Uetruckt zu Straßburg, 
bey Nicolaus Faher. 

o. J. (1575). 4 BL 8. m. 'ütelholzsoh. - In Berlin. 

M.D.LXXVr. 

446. WarhaÜtige vnd erschreckliche Newe Zeitung aab 
Vugem von der Stadt Temesvar, zn jetziger zeit Türckiscb, 
durch verhengknoß Gottes, gantz in grundt verderbt vnd 
versencket ist. Am Ende: Zu Nürnberg , bey Leonhardt 
Plürael, Brieffmaler beim Neweu Thor, hinder dem G^uldeu 
Stern. 

0. J. (1576). Folioblatt m. Holzsch. (eine verwüstete Stadt, üer- 
beieilende zu Koß und zu Fuß). — -In Zürich. 

447. Neuwe zeitung, Allerley sacben, so sich von dem 
Angstmonat, nechst verschinen Jars, als man zeit, von Christi 
vnsers Seligmachers gebort, tausend fünfhundert sibentzig 
f&nff, biß auff disen. lanfiPenden Monat Aprillens, deß M. D. 
LXXYl. jars, allenthalben in Fraackreich ynnd Tentschlandt 
zugetragen, warhaifftig vnd fieis.sig verzeichnet, allen lieb- 
habern der Historien zu soiid»'riu wolgefallen. M. D. LXXVI. 
Am Ende: (Tctruckt zu Basel, 1576. 

12 Bl. 4. mit Heinriche III. Portrait, 2 Wappen und 2 Münzab- 
drficken. — In Zürich u. München. 

. . Andere Ausgabe: 

Newe Zeitung, Allerley Sachen so sich yon dem Angst- 
monat nechst yerschinens Jars als man zeit, von Christi vn- 
sers Seligmacbers geburt, tausend fünlFliundert siebentzig füntf, 
biß auff di.seii lauffenden Monat Aprellens des M. I). LXXVI. 
jars allenthalben in t'raiickreich vnd Teutschlandeu zuge- 
tragen , warbafftig vnd fleissig verzeichnet , allen liebhabern 
der Historien zu sonderem wolgefollen. Am Ende: Ge- 
truckt zu Basel, 1576. 
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14 B1 1. ui. Titelholzsch. Dnick vongSam. Apiarius. — In Nfim- 
berg (Kirchen bibl ) u. Freiburg i. Br. 

44R. Nevve Zeitimg. Kurtzer Ausszug etlicher türneui- 
ster Artickel vnd Piiucten des Frautzüsischeu Fridens. Auli' 
dea I Aprilis be&ichloßseu vnd am 6. Maij im Feldlager bey* 
ViUenene del lioy außgeblaseu worden 157i). . Aul) dem 
Frantzödschen trewlich in vnser hoch Teatsche Sprach trans- 
feriert im Feld-Läger bey Sens. 

o. 0. Q. J. (1576). 8 B). 4. m. Titelwappeii. — In Erlangen. 

449. Neawe Zeitung anL> Franckreich. Warhafitige Br- 

klerung, vnd gründtliche Beschreibung, was sich verlaufi*eu 
viid zugetragen in Kriegl^hiauUung . zwischen dem Dnrch- 
lentigen, vnd Hochgeborneu Fürsten vnd Herrn , Herrn Oa- 
simiro, Pfaltzgraven l>ey Uhein . etc. Vnd seinem Anhang, 
Gegen dem Konig von Polen, vnd dem Hertzogen von Gwijse. 
Auch von' der grossen Schlacht vnd Niderlag deß Königs, 
geschehen in diesem jetztlauffenden Jar, 1576. den 2. Fe- 
bruarij. Am E,nde: .letzund vbergesetzt auL^ dem Frantzö- 
sischen in vnser Teutsche Sprach. Zu Strasburg, Anno 
M. D. LXXVI. 

4 Bl. 4. m. Tiielholzscb. - In Zürich. 

400. Eigendtliche Avarhatfte Zeitung auts Wien , vom 
2'6, Martij dieses 157b. Jars, welcher gestalt der Köm. Keys. 
Malest, vnsers allergnedigsten Herreu, die Polnische König- 
liche Waal vberantwoi*t , vnd was sich darnnder mit jhrer 
K \ . Maiest. vnd hin wider der Polnischen 'Herren Verpflich- 
tungen hat zugetrag^ n , wie auch alles aoffs stattlichst er- 
gangen, etc. Getruckt zu Frauckfurt am Mayn, bey Martin 
Lechler. Anuo M. D. LXXVI. 

4 Bl. 4. — In Zürich. 

löl. Zeytnng Wie die Königliche Persische Bütscliatt't 
zu (Jonstantinopel Fried.swegen ankommen. Dergleichen wie 
herrlich der Türck sie empfangen, stattlich verehrt, vnd mit 
grossem Geschencke abgefertigt, Auch wie der jung König 
in Persiä, sampt seinem Efoffg^nd ist vmhgebracht , Femer 
wie der erste Son Ismael auß der geteuguuß geledigt, zam 



240 



König -erwolt, vnd der Türck die Bottschatft gefenglich wider 
gen Constantinopel füren lassen, alles in dem verflossenen 
Monat May, diß 7C. Jars geschehen. M. D. LXXVL Am 
Ende: Gedruckt zu Nürmberg, durch Nioolaum Knorm. 
4 BI. 4. m. Titelholssdi. — In Zürich. 

Andere Ausgabe: 

Zeittung Wie das die Königliche Persische Botschafft zu 
Constantinopel Friedswegen ankommen. Dergleichen wie lierr- 
lich der Türck sie empfangen, statlich Verehrt, vud mit gros- 
sem gesehencke abgefertigt, Auch wie der jung König in 
Persia sampt seinem Hoffgesind ist vmbgebracht, Femer wie 
der erste Son Ismael auß der gefengnus geledigt, zum König 
erwölt, vnd der Türck die Botschalft gefengklich wider gen 
Constantinopel führen lassen, alles in dem verfloßneu Mouat 
May , diß 70. Jars geschehen. Erstlich zu Nürmberg Ge- 
druckt, Im * 1 r)76. Jar. 

4 Bl. 4. In München. 

452. VVarhaffte Neuwe Zeittmg Welcher masseu die 
Römische Kais. Mt vnser Allergnedigster Herr, von den 
Polnischen Abgesandten in Wien zu einem König in Polen 
declarirt ynd außgeschryen worden : Was auch die Türckische 
Bottschafft Tor beschehener Wahl daselbsten geworben ynd 
augebrucht : Folgcuds , wie der ( Jrol' Fürst auß der Moscaw 
die an jnen abgesandte Tiiii lasulu' Legation, traetirt vnd 
gehalten: Letzlich was Bäpätliche heiligkeit, vnd der Groß-' 
farst auß der Möscaw, auch andere Fürsten vnd Herrn, höchst 
' gedachter Böm. Kais. Maiest.- fär Steur vnd Uülff wider jre 
Feind zugesagt. Gedruckt jzu Franckfort !am Mayn, M. D. 
LXXVT. Am Ende: Gedruckt zu Franckfurt am Mayn, 
bey (ieorg Ralfen. M. D. LXX\ 1. 

0 Bl. 4. m. Titelwappen. — lu Zürich. 

15o. Warhatfte newe Zeitung, auff dem Reichßtag zu 
liegenspurg behandelt vnd füx'gebracht, nemlich wie der Türck 
in Crabaten widerumb einen einfall gethan, vud etliche Schlösser 
vnd Flecken eingenommen. Wie aach des Moscoifi^iers Ge- 
sandten alda ankoBunen, vnd was sie fnrgebracht . . Gedruckt 
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za Oöln, aaff 8. Mareellenstniß bei Daniel Ewald. 1576. 
4. In Petersburg. Bulletin dn bibliophile. Buii. 1859. p. 85, 

Andere Ausgabe: 

Warbaffte newe Zeitnng welcbermassen die Romische 

Keys. Maj. von deu Polnischen Abgesandten in Wien zu 
einem Könif? in Polen declarirt. . Folgeuds, wie der Groß 
Fürst aus der Moscaw die au juen abgesandte Türckische 
Legation tractirt vnd gehalten . . Leipzig. 1676. 
4. — Friedlaender, OoUection. 1859. no. 590. 

454. WarhafFtige. Vnd Erbermliche Zeitung, von dem 
Ynmensch liehen ynnd gantz grewlichen Mord, Brandt, Plün- 
dern, Auch Tnerhörtem Frawenschenden Tnd bekrefftdgnngen, 
so die von Antorff den 4. Nonembris, in diesem M. D. Lxxvj. 
Jar, von den Spaniern gar erbermlich erlitten haben. Anß 
dem Frantzt)si.schen trewlich vbergesetzt. Am Ende: Ge- 
druckt ZQ Cölln, durch Nicolaum Schreiber auff dem Katzeu- 
bach. 

o. J. (1576). 4 Bl. 4. m. Tiielholzsoh. — In Manchen. 

Andere Ausgaben: 

Warhafftige Vnd Erberniliche Zeittung, von dem Vn- 
menschlichen vnd gantz grewlichen Mord, Brand, Plündern, 
Auch Tnerhörtem Frawenschenden vnd bekrefftigungen , so 
die Ton Antorff den 4. Nonembris, in diesem 1576. Jar, von 
den Spaniern gar erbermlich erlitten haben. Auß dem Fran- 
tssSsischen trewlich ybergesetzt. Am Ende: Gedraekt zu 
Schweinfurt, durch Valentin Kröuer. 

0. J. (157G). i Bl. 4. m. Titelholzsch. — lu München. 

WarhafFtige Vud Erbermliche Zeitung, von dem Vn- 
menschlichen vn* gantz grewlim Mordt, Brandt, Plündern, 
Auch vnerhortem Frawenschenden vnnd bekrefftigungen, so 
die Ton Antorö den iiij. Nonembris, in diesem M.D. Lzzvj. 
Jahr, von den Spanier gar erbermlich erlitten haben. Anß 
dem Frantzosischen trewlieh Tbergesetz. 1576. Am Ende: 
Gedruck zu Göll , durch Nicluus Schreiber auff dem Katzen- 
bauch. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. ifcheint mir Jobinscher Druck. — In 
Nürnberg (Kirchenbibl.). 

Wellers Ente d. Zeitungen. 16 



24^ 1576. 

'465. Klegliehe, jemmerlicht, ynd mrliaffliige Zeittang 
von der Einnehmiiiig ynd plündernng der weit Tud hochbe- 
rnmbten Stadt Autorff, im Hertzogthnmb Brabandt gelegeu, 

Vnd was sich von dem 2. Nouembris , bis auü" deu IG. Tag 

alleuthalbeu zugetragen. Anno, M. D. LXXVI. 

o. 0. 10 Bl. 4. m. Titelholzsch. — iu München. Prutz, Journa- 
liamus S. 150. 

Andere Ausgabe: 

Klegliche, Jemmerlicbe , vnd warbafftige Zeitung, von 
der Einnebmnng ?nd Plünderung der weit ynd bocbbernmbten 

Stadt Andtorff. im Hertzogthumb Brabandt gelegen, Vnd 
was sich von dem aiulern Nouembris bis aulf den sechtze- 
hftideu Tag allenthalben zugetragen. Anno M. D. LXXVI. 
o. 0. 10 Bl. 4. — In Zittau. 

iöt). Zeyttung anü Antdorf vom 11. Nouember was 
sich in der Spanischen autfrür verloffen hat. 1576. 
0. 0. 4 Bl. 4. — Maske, Kat. 46. no. 3542. 

457. Newe Zeitung aus Niederland. Summarische vnd 
doob warhatitige Beschreibuuge , der grossen Straffe Gottes, 
80 yber MaAtrich vnd AntorfP mit grosser Verrbeterey ynd 
Blntnergiessen ergangen, . . durcb Georg Wendeln yon Brück, 
anß dem Mnnd, deren die selbst darbej gewesen, in Track 
verfertiget, . . Getmck zu -Odilen, Anno 1576. 

7 BL 4. ~ P. A. Tiele, Bibliotbeek van Nederlandsche Pam- 
fletten. I. 1. p. 19. 

458. -Newe Zeitnug. Auß Niderlandt, was sieb aldo za* 
getragen, aneb was für personen gefencklieb eingezogen, ynd 
wie sich die Stend vnd Kriegsvolck vnrhuig halte*, auß zweien 
Sendbrielfen . an einen guten freund geschrieben, Item wie 
vnnd auch wann der Keiser Maximiiianas deU Nam'eus der 
ander erwölte Bömiscbe Keiser, vnnd Johan* Fridericb Pfaltz- 
graff bey Bbyn gestorben, etc. M. D. LXXVI. 

o. 0. 4 BL 4. m. Tiielwappen. — In Zürich. 

459. Niderleudiscbe Zeittang: Warbaffter Beriebt, wel- 
ober gestalt sieb die aaffrüriseben Spanier in Seeland, nach 
dem sie die Stadt Zirckse newHcber zeit eingenom'en ynd 
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erobert, verhalten, Vnd wafumb sie wegen jhrer mißhand- 

lung für Rebelleu erklert viul proclamirt worden. Bericht, 
außfiining vnd entscliuldigung , etlicher Herren iuii den Ni- 
deriandeu , vom Kath vnd Stedten , deren vnbillichen aufla- 
gnngen, so sie Ton andern wolten beschuldigt werden. liem, 
Jostification vnd vrsaehen der verhafftung etlicher förnemer 
Herren vnd hohen Personen, so den 4. Septembris, diß 1576. 
Jars, in Niderlanden gefeueklich sein eingezogen worden, 
o. O. a. J. (1576). 4 ßl. 4. — Id Zürieh a. MflncheiL 

Andere Aasgabe: 

Niderlendische Zeitung: Warhaff'ter Bericht, wellicher 
gestalt sich die auttrürischen Spanier in Seehand , nachdem 
sie die Stad Zircksee newlicher zeit eingenommen vnd erobert, 
▼erhalten, . . 

0. 0. u. J. (1576). 4. — WaliishausBer, Antiq. Eat. II. p. 148. 

460. Newezeitnng. Vnd wäre geschieht, dieses 76 Jars 
geschehen im Breißgaw, wie man da in etlichen Statten ynd 
Flecken, in die 55 vnhttlden gefangen vnd verbrent hat. Im 

Thon. Kompt her zu mir. 15 TG. 

0. 0. 4 Bl. 8. Als Verfasser neant sich Haus Oii diu s. — In 
Zürich. 

0 Gott wie sol ich heben au 
Das ich allhie erzelen kan etc. 

4G1. Newe Zeittuug , Vnd wahre Geschieht, dises 76 
Jars geschehen im Breißgaw, wie man da in etlichen Stätten 
vn- Flecken, inndie i:-iO Vnholden gefangen, vn* verbreudt hat. 
0. 0. u. J. (1576). 4 Bl. 8. — In Zürich. 
Hort zu jr Fraweii vnd jr man", 
Was ich jetzund will heben an etc. 

462. NeweZeittung vnd ordentlicher Bericht aller Kriegs- 
handlnng vnd vertrag in Frankreich, so sich zwischen Herrn 
Herzog Hannß Oasimirn, Pfaltzgrafte bey Khein . . sampt dem 
Fürsten ynd Prinzen von Oonde. . zngetragen hat, den 14. 
' May, diß jcz lanffenden 1576. Jar. In gesangweiß gestelt 
durch Hans Hotfer von Newen Mark. 15T6. 

o. 0. 8. — In Berlin. 

1«* 
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M. D. LXXVII. 

463. Newe Zeitung, Von der Plünderu'g der weitbe- 
rümbten Statt Antdorff betreffend , den 2. Nouembris, 1576. 
gar eigentlich beschriben. M.D. LXXVII. Am Ende: Ge- 
trackt zn Franekfort, im jar nach der Gebart Jesn Christi, 
1577. 

4 BL 4. m. TitelliolsBch. In Mfinchen. 

464. Klägliche Zeitung Anß Antorff, Ton der Verwü- 
stung mit Brandt , Raub , Mordt vnd plünderuug der Statt 
Antorff, so von Spaniern vnd jhrem anhang järaerliche* vol- 
bracht worden, den dritten tag Wintermonats , in disem 
1576. jars, auch was für personen gefengklich eingezogen, 
ynd wie der Graf von Eberstein vmbkom*en, ete. Getruckt 
za Cdln, bey Nielans Schreyber. M.D.LXXVIL 

$ 61. 4. — In Zürich u. im Germ. Hosemn. 

465. Antorfische Zeitung. Grüntliehe vnd kurze Be- 
schreibung der Vrsachen der Niderl ändischen Empörungen : 
Vnd des greulichen Vberfalls, Schadens, Prand, Raab vnd 
Mords, der Hispanischen Rebellen, zu Antorf den 4. No- 
vembris, Anno 1.5.7.6. neulieh, getibet, Samt andern daran 
hangenden Zeitungen, Von Mastricht, Holland, Seland, Gel- 
lem, etc. Folgends Warhafte verzaiehnos der Pancten vnd 
Articaln in der Fridshandlnng zwischen den Allgemainen 
Ständen der Niderlanden, vn* dem Prinzen von Vranien, auch 
den Holländischen, Seländischen, vnd Bommelischen Ständen, 
sampt deren Bundsgenosseu, accordirt, aufgericht vnd publi- 
cirt inn Brüssel, den 8. Novembris, eben gedachtes Jans. 
Alles ans Franzosischen Copieu treulich verteutschet. Bei 
Bemhart Jobin, Anno 1.5.77. 

8 Bl. 4. — In Zfirieh n. Httnohen. 

466. Nenwe Zeytnng. Yon den gewaltigen auß zag, . 

der mutwilligen Spaniern, vn* frembden gesteu , auß dem 
Niderlandt, nach gemachter frieden , wie vnnd aulf welche 
zeyt, sie Neüwlich nach dem sie sich zu Mastricht versam- 
leten , mit grosser macht von danne* gescheiden , den weg 
f^nff Italien genommen, auch wie starck vnd mechtig sie mitt 
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ihre wehren, ynd waffen, siimpt den Trossen, Huren vnd 
Baben, anch gestolene güter anff dem wege sich genistet, 
den 28. vnd 29. April. 1577. Auch wie man den Don Johan 

de Austria zu Brüssel empfangen, mit grosser triumplf vnd 
köstlicklioyt, deii trleyclicu was letzlich zu Dautzick zwischen 
den König auß Polen geschehen, mir alles durch einen guten 
freündt zu geschriben. Dat. den G. Mej. Getraekt zn Cöllen 
bej Felix B5ßlin, in der schmerstrassen; 1577. 
4 Bl. 4. — In Zarieh. 

467. WArhafftige vn* Gründtliche Newe Zeyttnugen, 
So jetzt dises lanffenden 77. Jars, den 24. Angnsij, deßglei- 
ehen den 21. Septembris, ynd 12. Octobris, sieh in Antor£F, 

mit zerschlaifFnng deß Castells oder Vestunge, vnd andern 
Niderlendischen Stenden verloffen , vnd weitt^rs derselben 
Landen, laut etlicher warhafften schreiben, so fiirnemlich 
einer hohen person, was sich verrners eraiguen möchte, schriffb^ 
lieh yertraut, Letstlichen würdt anch hierin* vermeldet, was 
sieh in kortzen zejtten zn Eönigsperg in Prenssen ynd Prefila, 
deßgleichen Dantztg ynd Lübeck zugetragen, Alles in knrtz 
zusamen verfasset , vnd in Truck ge geben , durch ßernhart 
Mayer, von Augspurg. 1577. Zu Ehren, Den Erbaren, Füi-- 
sichtigen , vnd Weysen Herren , Burgermeistern vnd Rathe 
der Statt Erlangen, etc. Meinen Günstigen lieben Herren. 
Am Ende: Gedruckt zn Franckfart. 1577. 
4 BL 4. ~ In Hflnohen. 

Neue Ausgaben: 

Newe Zeyttnng, Warhafftige ynd gründliche Beschrei- 
bnng, So jetzt dises lauffenden 1577. Jars, den 24. Angosti, 
deßgleichen den 21. Septembris', vnd 12. Octobris, sieh in 

Autortf, mit zerschlaiffung deß Castells oder Vestunge , ynd 
andern Niderlendischen Stenden verloffen, . . M. D. LXXVII. 

Am Ende: Erstlich, Gedruckt zu Fniuckfurt. 
4 Bl. 4. m. Titelvign. — lu München. 
Newe Zeytung, Warhafftige vnd gründliche Beschreibung, 
So jetzt dises lauffenden 1577. Jars, den 24. Augusti, Deß- 
gleichen den 21, Septembris, ynd den 12. Octobris, sich in 
Andorff mit zersehlaiffung des Castells oder Yestnnge, ynd 
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audern Niderleiidischen Ständen verloffeu, .. M. D. LXXVIU. 

0. 0. 4 Bl. 4. TU. Titelvign. - In München. 
Newe Zeytung, Warhafftige vnd gründliche Beschreibung^, 
So jetzt dises lauifenden l')77. Jars . den 24. Augusti , des- 
gleichen deo 21. beptembri«, ynd 12. Octobris, sich, in Ant- 
dor£F, mit zenchlaiffang des Oastells oder Yestunge, vnd an- 
dern Niderlendisohen Ständen yerloffen, . . M. D. LXXYIII. 

0. 0. 4 BL 4. Auf Titel n. am Söhluese Ylga. — In Mflnehen. 

468. Warhaffdge vnd eigentliche Newe Zeittang , kob 
der hoch vnd wdtberhümpten Stadt Dantzigk, Wie siohs 

mit jhnen, vnd dem Batorer, auß Sieben Bürgen , vorlauffen 
vnd zugetragen. Auch wie sie jhm in die Füufftzehen Hun- 
dert Mann erleget, Vnd etlich viel grosser Stück genommen 
haben, Welches den 6. Julij geschehen ist, dieses 77. Jharß, 
wie weiter Bericht folget . . Erstlich gedruckt zu Dantzigk, 
bej Jacobo Bhodo, im 1577^ Jhar. 
4 BL 4. m. Titelholsseh. ^ In Zflrioh. 

409. Franckreichische Zeitung, Von Schriftlichen vnd 
Hündtlicheu Handelungen mit Köu: Miai: inn Frankreich, 
durch die depntirte Abgesandte, vonwegen vnd inn Namen 
des Durehleuchtigen Fürsten ynd Herrn Hörzogen Johan Ca- 
simirn, Pfalzgrafen bei Rein etc. vn* der Obersten, Rittmai- 
ster, Hauptleut , vnd anderer aller , die Seinen F. G. iun 
nächstergangenem Zug in' Frankreich beigewonet vnd zu- 
getan gewesen: dises laufende M. D. LXXVII. Jar, jrer zalung 
ynd anderer Werbung halben vergangen. Alles getreulich 
ans Franzosisch vnd Latinischen Copien verteatsehet. M.D. 

Lxxvn. 

0. 0. (Straßburg» 6. Jobin). 3 Bog. 8. m. Titelwappen. — In 
Zürich u. Hfinchen. 

470. Die Neulichste Frankreichische Zeitungen: Inn- 
haltend: I. Die Apologie, oder £lu>>Rettung der Beformirten 
Kirchen Inn Frankreich, anf des Königlichen Gesanten, Herrn 
von Villequiers fürgebeu, bei den Dnrchlenchtigsten Fürsten 

inn Teutschland bescheheu. Daraus heutiger Französischer 
Krigs-empörung Verursachung^ klärlich zuuernemmen. II. Dem- 
nach wie des Königs Bruder die Btät Charite vnd Lissoire 
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hat eingenoni'en , vnd was darauf für Schlachten zu baiden 
tbailen erfolgt. III. Kurze verzaichnus der neulich Niderlän- 
disehen Händel mit Aotorf vnd Namark TerlojSen. Alles 
ans dem Latinischeii ^nd Französiselieii Terteatsehet. M. D. 
LXXVTI. 

0. 0. (St»ßburg, 6. Jobin). 14 BL 4. m. Tlteleinf. — In Zfiricfa, 
Milnohen n. Nfirabeig. 

471. Zeittnng anß Vngem, von dem vnversehnen ein- 

fall der Tiircken zu Sixo beschehen, am tag Martini, diß 77. 
jars, auch welcher gestalt sie von den vnsem widerumb ab- 
gewiesen worden sein. Am Ende: Zu Nürmberg, bey Georg 
Macken beyrn Sonnen Bad. 

O. J. (1577). Folioblatt m. HolzHch. (zum Angriff aaf ein Dorf 
herampTengende Türcken). Der Text auf gelbem Papier..— In Zürich. 

472. Newe Zeytnng. Warhafftige vnnd Erbermbliche 
Beschreibniig anß Vngern, yon dem vnnersehenen Sinfall der « 

Türcken, zn Sixo beschehen, am tag Martini dises 1577. Jars, 
Auch widerumb von den vnsem in die Flucht gesehlageu, 
vnd in die IGü. Namhafftige Türcken gefangen genommen. 
Ein newer Prophet, So sich jetzundt in der Graffschafft Henne- 
berg sehen lest, Aber seiner Gebart vnd Ankunfft ist er auü 
Gallia. Schreiet tag vnd nacht vber die bose Welt., Vnd 
vil tansent Menschen geben jm zengnuß, das seine Prophe- 
ceyuug in vilen dingen warhafftig sey. M. D. LXXVII, 
0. 0. 4 BI. 4. — In München. 

473. Newe Zeytung. Warhatftige, Brbermliche vnd 
klägliche Beschreibung vnd Bericht, einer fürnemeu Personen, 
von der grewlichen Tyranney des Moscowiters, auü Riga ge- 
schriben, den aO. Angusti, im Jar M. D. LXXVII. Gedruckt 
zn Dantzge. 

4 Bl. 4. Auf Titel n. am SohluBse Vignetten. — In München. 

Fernere Ausgaben: 

Warhatftige, erbärmliche vnd klägliche Zeitung vnnd 
Bericht, einer furnemen Personen, vonn der grewlichen Ty- 
ranney des Moscowiters, auß Riga geschriben, den 30. Au- 
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gusti, im Jar, M. D, LXXVII. Gedruckt zu Augspurg, durch 
Michael Manger. 

0. J. (1577). 4 BL 4. m. Titelholzsch. (Erstürmung). — In Zürich, 
Liizern (Bürgerbibl.) u. München. 
Warhaffti«^e . Erhärmliche viul Klägiiclie Zeitung vn* 
Bericht, einer füruemen Personen, von der grewlicheu Ty- 
ranney des Moscowiters, auß Riga geschrieben, den xxx. Aa- 
gnsti, im 1577. Jar. Gedruckt zu Rostock durch Jacobnm 

Ludmn M. D. LXXVm. 

4 Bl. 4. m. Tiielholvch. (Portrait eiiies Hosoowiters). In 
Zfiiich. 

474. NEwe Zejttung auß den New erfondnen Inseln, 
wie daselbst grosser Schaden durch Erdbidem geschehen, im 
Jar nach der Geburt vnsers Erlösers ynd Seligmachers Jesu 

CJiristj M. D. LXXvj. den XX. Brachmonats. M. D. LXXVII. 
o. 0. 4 Bl. 4. — In Zürich u. München. 

475. Nene zeyttnng von dem Oometen, So jetzt im 

Nouember dises ain Tausent Fünff hundert Syben vnd Sy- 
bentzigk Jars erschinnen , vnd beschreibung der bedeüttung 
desselbigpn. Am Ende: Gredruckt zu Landßhuet, durch 
Martinus Apianns. 

0. J. (1577). 2 Bl. 4 -mit elendem TitelhoUsch. Ebenso ichlechter 
Druck. — In München. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytung von dem Cometen, So jetzt im Nouember 
dises 1Ö77. Jars erschinen, vnd beschreibung der bedeütung 
desselbigen. Am Ende: Getruckt zu Augspurg, durch Va- 
lentin Schonigk, anff ynser Frawen Thor, vnd bey Hanns 
Schultes Brieffbialer vnd Formschneyder zufinden. 

o. J. (1577). Folioblatt m. Holzsch. (Comet, darunter eine Stadt). 
•~ In SfiOrieh. 

476. Newe Zeyttnng Einer Erbirmblichen vnnd klag- 
lichen Geschieht so sich begeben hat im Vngerland an der 

Vestung Canisi , welchs auli verheugniß Gottes durch ein 
Wetter vom Himel ist aiigeziindt worden . . den 24. Martij 
dises 77. Jars , . Gedruckt zu Vlmitz, bey Hans Günther. 
0. J. (1577). 4 Bl. 8. Lied. — In fieilm. 
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477. Ein schreekliohd . warhalRag« newe Zeitung, was 
sich mit dem Steffani Wayda vor Dantzga im land za Preossen 

hat zugetragen. Im Thon, Wie der Graff von Rom. Ge- 

truckt zu yim, durch Jobaiin Anthoni Vlhart. 1577. 

4 BL 8. Von Job. Hager Burger zu Hamburg. — In Zürich. 

Ach Gott ich inöcht wol singen, 
So ficht mich traureu an etc. 

478. Erhannliche Newe Zeitung Auß Antorff, was sieh 
mit den Spaniern alda yerlo£Pen, vnd zugetragen hat, anch 
was für personen sind vmbkomiuen vnd gefeugklich sind ein- 
gezogeu worden . . alles ordenlich inn gesangsweiß verfasset. 
Im Thon, Wie man den Störtzenbächer siugt. Getmckt zu 
Vlm, durch Johann Anthoni Vlhart. 1577. 

4 BL 8. — In Zürich u: Luzern (Bflig^bibL). 
WaR wollen wir aber h^ben, 
Ach Gott in deinem höchste* thron eto. 

479. Erschräckliche Newe Zeitung So sich begeben hat 
durch verhengknuß GötteKS, in einem Dorff Dresche genannt, 
wie durch ein vngestüraes gewitter fewr vom Himmel ge- 
ÜEtllen. . Im thon, Hilff Gott das mir gelinge. 

o. 0. u. J. (1577). 4 Bl. 8. — In Zflrioh. 
Hen Gott thu dich erbannen etc. 

480. Warhafftig vn- erschreckliche newe Zeitung, vnd 
vor nie erhörete Wundergeburt, welche sich zugetragen hat 
im Voitland, in einem Dorff, Franckenaw genannt. Im Thon : 
Hilff Gott daß mir gelinge. Am Ende: Tübingen. 1577. 

8 BL 8. m. Titelholuoli. Draek von Alex. Hock. — In ZttiiGh. 

481. WarhalFtige zeittung, von Peter Nierschen vnnd ' 
seiner Gesellschaffib , wie sie 440 mordt bekan't . . Im Thon, 
Wie man den Stürtzen Bächer singt. Am Ende: Tübingen, 
Alexander Hock. 

o. J. (1577). 4 Bl. 8. m. Titelholaob. — In Zflrieh. 
Merekt anlF was wir singe* wollen etc. 

482. Zeitung von sechs Mordbrennern wie sie in Kra- 
mers gestslt . . viel Mordt vnd Brandt begangen. Im Thon : 
0 reicher Gott im Throne mittheil vns deine gnad. Angs^ 
purg. 1577. 8. 
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483.. Newe Zeitung, geschehen in der Statt Magdeburg 
auf tianct Johan'os Kirckhof von einem Mägdlein von acht 
Jaren. 1577. 

0. 0. Folioblatt m. Holseoh. — Abged. in Scheible*^ Sohal^hr. 
lY. 8. 865. 

Von Qottes grosser Güte etc. 

]r.D.LXxyin. 

484. Elegliehe erbermliölie Zeytung, vnd eygentlicher 
Bericht, auseheiilicher, fiimemer vnd warhaffter Personen, auß 
Wenden, Riga, vnd andern Lifflendischen orten geschrieben. 
Darinnen angezeigt, mit was gransamkeit vnd Tjranney, 
vnerhörter Marter, Peyn, vnd uotbzwang, der Moscowittische 
Feind, gegen Adels Tnd andern Peraonen, Item Frawen ynd 
Jmigfrewlein , aach den ynachnldigen Eindlein, sich er- 
sseiget. . Gedruckt zu N&mberg, durch Leonhardt Heofiler. 
1578. 

6 Bl. 4. — In Zürich, Nürnberg, Zittau u. Petersburg. 

485. Nenwe Zeytang. JEIin WarhafiEtige Tnd erschrock- 
liehe Nenwd zeytang, Wie der Türck ist den 28. tag Marcij, 

fnr die Statt iMedliuge gezogen, vnd eingenommen hat, Wie 
er allda zwey Tausent Menschen vmbbracht vnd wegk ge- 
führet hat, vnd wie er darnach den zwölfFten tag Aprilis von 
den Windischen vnd Krapadischen Bawren, mit zwöllf Tau- 
sent Mann geschlagen ist worden, etc. Anno. M. D. LXXVUL 
c. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholsseh. — In ZOrich. 

48fi. Newezeittung aus der Türckey, wie das der Tür- 
ckische Keyser seiner Wascha etliche hat richten lassen , zu 
Coustantinopel. Auch wie das der Persianer König dem Tiir- 
ckischen Keyser zwo grosse Schlachten abgewunnen hat, vnd 
viel Yoleks erschlagen. Was sich auch in Brabandt, in kfirtz 
in dem Spanischen LSger zugetragen hat, kurtzlich lesen. 
Vnd was sich in Frauckreich durch den Marschäl Anuillns 
widerumb vor Empörung erhoben , Alles in kilrtz verfasset. 
Was auch der König in Hispanien widerumb für eine newe 
Inquisition angefangen hat, kürtzlich von einem guten Freundt 
beschrieben. Am Ende: (jedruckt zu Berlin, bey Michael 
Hentzken. Anno 78. . 

4 Bit 4w — In Mfinohen. 
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487. Newe wjUmg auß HangereA Tcm Ofen- vad Pesii, 
geBehehen im 1578. Jar. 

Folioblatt m. Holnch. (Fenoiregeii). Die unter« BUfte abg«- 
Bchmtten. — In Zfirieh. 

488. Warhatftiger Bericht vud Newe Zeitung. Von 
zweieu treulichen Wunderzeichen, deren eiMkB hieniden htf 
VHS Menachen anff Erden geschehen , Freytags vor Septaa- 
gesima, den 24. Januarij etc. beschrieben. Durch Lanrentiam 
Dresseram Gireaniensein Seniorem , der Christlichen Gemein, 
In der K. Stad Buditssin , im Marggraffthumb ober Lausitz, 
Euangelischen Prediger. Gedruckt zu Budiesin, durch Michael 
Wolrab. 1578. 

14 Bl. 4. Am Schluue 1 Holasch. — In Zittau. 

489. Schruckliche Newe Zeitung, von dem Wunder- 
zeichen, welches den kurtzverschinenen iüniften deü Christ- 
monats, zo AlttoriF inn dem Land Würtemberg ist gesehen 
worden. Am Endet Zu Straßbuig, bei Bemhai^ Jobin. M. 

D.Lxxvra. 

Folioblatt m. Holneh. (rothe ü. gelbe Sonne, 'anf schwanen 
Wolken sohwane Beiterhanfen; hinter diesen ein großer Mann). — 
In .Zfirieh. 

,490. Newe Zeyttung. Eine erschreckliche Mißgeburt, 
welche ein Weibsperson mit namen Elisabeth, Meister Tho- 
mas Klanbers Ehewirttin, fiaders zn Kanbenheim im Francken- 
landt, den 20. Julij, dis 78. Jares, ah die Welt Geboran 
hat, etc. Am Ende: Zn Nürnberg bey Matthes Ranch 
Brieffmaler. in der Juüeiiga.s.se beym Sonnenbadt. 

0. J. (1578). Folioblati mit kleinem Holzsch. (das Kind mit 4 
Häuden u. 4 Beinen, nach vora und nach hinten). — Xu Zürich. 

49], Newe Zeytnng vnd offentliehe Bekanntnnß, Von 

der wunderbarlichen vnerwarten Bekehrung M. Johan* Lachen, 
etc. Welcher lauge Zeyt in der Religion bey so raaucherley 
Beeten zweyffelhaflPtig gewest ist, vnd weder hiuder sich, noch 
- f&r siph gewüßt, . . Biß er ohn gefähr durch Göttliche Schi- 
ckung, newlich zn Angspnrg durch ein einige Predigt vnnd 
Bachlein, deß wirdigen Herren, M. Georgen Meckärts, Diener 
d^ß Worts daselbsten, im Predig Hanß neben Sanct Yldecich 
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gänizEoh «rleucht, vnnd in der Göttlichen Warkeit beetattigt 
ist worden . . Anno, M. D. LXXVIII. Am Ende: Oetmekt 
za LangiDgen dnrcli Philipp Vlhart 

TitelbL o. 5S gei. 8. 4. — In Angilnirg d. Mflnehen. 

492. Newe Zeitung. Conditiones von den Stftnden der 

Niederlanden dem Don Johann de Austria fürgehalten. 1578. 
o. 0. 4. 

493. Warhaflftie Zeitu'g, Von der Orossen Schlacht, bey 
Namen ander Maß geschehen, den 31. Jenner, In diesem 1578. 
von Don Johan de Austria, vnd Algemeiiien Staten des Nie- 
derlandes. Gedruckt zu Collen Bey Niclaus Schreiber. Ana 
Ende: Gedmckt zn Odilen, Bey Niclaos Schreibe, Anff dem 
Katzenbneh. * 

o. J. (1578); 7 Bl. 4. m. 2 Holasoh. — In Zarioh. 

Nene Ausgabe: 

Zeitung Von der Grössen Schlacht, bei Namen an der 

Maß geschehen, den 31. Jenner, In diesem 1578. von Don 
Johau de Austria . . . Ein ander . . Zeitung vud Bericht, et- 
licher Fürnemen Personen, von der grewlichen Tyranney des 
Mascowitters, Riga anfigeschrieben. Gedrackt sa Collen bey 
Niclans Schreiber 1578. 

4. mit 2 HoIsBoh. — OalTsiy iL Co., Janoai^Anktioa. 1861. 
no. 658a. 

494. Newe Zeittnng auß Niderland, Was sich zwischen 
den Stadischen mnd Spanischen £riegs?olck Tor Bqmündf 
vnd nachmals den Ersten tag Febraarij, mit der grossen 

Schlacht^ vor der Statt Naamen^ anfiP der Maß gelegen, zn- 
getragan hat. Durneben was sich seither hin vnd wider Inn 
Braband, Holland vnd anderswoh verlauffen hal: , Alles iiuffs 
kürtzest in Druck verfasset. Auß Niderländiscker Sprach Inn 
hoch Teutsch vbergesetzt, zu Cölln, I n 78. 

0. 0. (Cöln bei Nie Schreiber). 4 BL 4. — In Zürich. 

495. Newe Zeitung, Vonn der grossen Feldschlaoht, 
geschehen den Zehenden Monats tag Jnn^j, dieses 1578. Jars, 
I6r Ldnen im fireyen Felde, von dem Wolgebomen Henm 
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Graff Günthern Yon Sdiwartebnrg, ynd Don Johan de Anstria, 
Darinnen Don Johan de Anstria Aclit Taneent Mann erlegt 
seind worden , vnd in die flucht geschlagen , vA-Hes fein or- 
dentlich nach einander beschrieben. Durch Christoffel Schleu- 
nitz, Feldwebel in Antorti' des GralFen von Schwartzburg. 
Erstlich, Gedruckt zu Collen. 1578. 

4 Bh 4. Bericht v. 11. Juni an seinen Schwager Georg Otto» 
Bathahenn' der Stad,t Cöln. — In Manchen. 

Andere Ausgabe : 

Newe Zeitung. Von der grossen FeldscUacht, geschehen 
dein Zehenden Monats tag Jnnij, dieses 1578. Jahrs, für 
Lönen in freyen Felde, von dem wolgebomen Herrn Graff 

Günthern von Schwartzburg, vnd Don Johan de Aiistria, 
Darinnen Don Johan de Austria acht Tausent Man erleget 
seint worden , vnd in die flucht geschlagen , Alles fein or- 
dentlich nach einander beschrieben Durch Ghristoffel Schien- 
nitK, Feldwebel in Antorff des Graffen von Schwartabnrg. 
Am Ende: Erstlich Gedmokt zn Odilen, hey Niclans Sehres- 

her anff den Eatzenbanch. 1578. 

4 BL 4. — In Rudolstadt. Abged. im Serapeum. 1865. p. 306. 

496. Neuwe Zeytungen auü jSiederlandt. Dariuiieu iie- 
grilFen allerley sacheu , so mit Scharmützeln , Schlagen vnd 
andern dingen, so hin vnd wider verlautfen seind, dieses 
Jars Ixxviij., zwischen dem Stadischen Kriegsvolck, Nemlich, 
Hertzog Johann Gasimiras, P£ftltzgraffe bey Ehein, etc. Graff 
Johann yon Nassanw, etc. Graff Guntem yonn Schwartzburg, 
▼nd Eytel Heinrich von Brannschweig, vnd deren anhang 
sampt jrer wider part, Don Johan de Austria. Gedruckt im 
Jar vnsers Herrn, 1578. 

o. 0. 4 BL 4. — In Zürich. 

4i)7. Portugalesische Schlacht, Vnd gewisse Zeitung 
aus Madrill vnd Lisaboua, sampt leidigem Fall, dem König 
aus Portugal den füniften Angusti dieses lauffenden 1Ö78. 
jars widerfahren, Darinnen drey Kdnige, vnd Tber zwantzig 
Tausent strdtbarer Mann,, one Tros, Schantzgreber , Fnhi^ 
leat, ynd andere Personen ymbkommen. Gedruckt zu Leipt^igf 
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im Jahr M.D.LXXVUI. Am Ende: Gedraekt m Leipsig, 
dareh Jobmanem Beyer. Im jar, 1578. 
4 BL 4. m. TÜelliolnelL — Iii Kfinberg. 

Neue Ausgaben: 
Portugalesische Schlacht , Vnd gewisse Zeittuug auL» 
Madrill vnd Lisaboua, sampt leydigem Fall, dem König auß 
Portagall, den d. Augosti, dises lauffeuden 1578. Jars wider- 
fahren, Darinnen drey König, ynd vber zweyntmg tauBent 
streitbarer Mann, one Troß, SchantsgiUber , Fahrlent, vnd 
andere Personen Tmbkommen. Erstlich gedruckt za Leyptzig. 
M. D. LXX\ in. Am Ende: Gedruckt zu Nümberg, durch 
Leonhard Heuüler. Im Jar, M. 1). LXXVIll. 
4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zürich. 

498. Neuwe zeituug Von dem Newgeborueu Autichrist, 
welcher im Jahr Tausent fuulfhuudert vnd siebentzig vier zu 
Babilonia auti' der grentzen Labea geboren, geschrieben aoß 
Maltfaa. Gedruckt bey Felix Röschlin im Jar 1578. 

4 Bl. 4. m. TitelholMch. Cdhier Drack. Bericht tob einer Miß- 
geburt» — In Zarich. 

Neue Ausgaben : 

Newe Zeytnng Von dem Newgeborneu Antichrist, wel- 
cher im Jar Tansent, fünffhondert vnd achtvndsibentsdg za 
Babylonia anff der Grentzen Labea geboren, geschrieben auß 
Maltha. Anno 1579. Erstlich gedmckt za Oölhi bey Felix 

Röschlin, Im Jar, 1579, 

3 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Mi\u(Jien u. Augsburg. 

Newe Zeytuug. Von dem Newgebornen Antichrist, 
Welcher im Jar, Tausent fünffhundert vnd achtundsibentzig, 
zu Babylonia auff der Grentzen Labea geboren, geschrieben 
aoß Maltha. Anno, 1579. Am Ende: Erstlich gedmckt 

za Cölln, bey Felix Röschlin, im Jar, 1579. 

4 BL 4. m. Titelholach. Am Schlosse Vign. — In Kttrnbeig 
(StedtbibL TL Gem. Masenni)w 

8. auch unter 1592. 

499. WarhafiUge vn* ein erachröckliche Neawe* zeitong, 
des grossen Wasser guß, za Horb . . wie man hernach alda 
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etlieh Ynhnlden Terbrent hott . . Im Thon, wie man den 
König Laßla dngt. 

o. 0. n. J. (1578). 4 Bit 8. Ak Vwham nennt sich Ambr. Weti. 
^ In Z&ricih. 

Aoh Gott in deinem höchsten thron etc. 

500. Newe Zeitnng, Yon der grossen vn* vnerhorten 
Schlaeht so sieb zwiseben dem König anß Portugal, 7nnd 

dem König auß Persia begeben hat. Im Thon , Wie man 
■die Öchlacbt auli Franckreich singt. Das Ander, von der 
jetzigen Welt Lauff vnd Gebrauch , wie alle Hendel jetzt so 
gar geschwecht vnd gemißbraucht werden. Im Thon, Es ist 
anff erd kein schweier Leiden. CSöbn, Jaoob Weifi. 

o* J. (1578). 4 BI. 8. Von Ambr. Wets. — In Zfiricb iu Berlin'. 
^ 1. Merckt auff was ich euch singen thu etc. 

2. Es ist auff Erden ein schwere Peyn, 
Dan alle kfinat veraclitet «ein etc. 

M. D. LXXIX. 

501. Merckliche F'rantzösische Zeitung, Von den herr- 
licben Ceremonien, so bei dem Neuen Ritterlichen Orden 
Tom £L Geyet gebraucht vnd gehalten, Sampt den Namen 
der Ritter, die inn solchen Orden getretten vnd auffgenommen 
worden. Ergangen bei Regirung deß Aller Christlichsten 
Fürsten, Henrichen deß dritten dises Namens, Königs inn 
Franckreich vnd Polen, inn der Kirchen der Augustiner zu 
Pariß. 1579. 

0. 0. (Straßburg, B. Tobin). 8 Bl. 4. mit franzöaiacbeu Wappen 
u. Orden im Text. — In Zürich. 

Mit der Devise Alora conime alors Fiseharts, weicher Uebersetser ist. 

Neue Ausgabe: 
Nürnberg 1579. 8 Bl. 4. 

Vermehrte Ausgabe: 
Merckliche Fraiitzösische Zeitung, Von den Herrliche* 
Solenniteten vnd Ceremonien, so bei dem erst Neugestiffteten 
Ritter Orden vom H. Gey st gebraucht vnd gehalten. Sampt 
den Namen der Ritter vnd Herrn, welche inn solchen Neuen 
Orden, den ersten dises 79. Jan getretten vnd auffgenommen 
worden. Ergangen bei Regirung deß Aller Christlichen Für- 
sten Henrichen deß dritten dises Namens, Königs inn Franck* 
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reieli Tnd Polen, al« deß Oberhaapt dises SriegiBehen Geyai- 
Ordens, inn der Angnstiner Kirchen zn Pariß. Dami ejne 

Notwendige Anleytung, den geheymnnßen disee Vergeysteten 

Ordens etlichev masen nachzusinnen , ist vorgethan worden. 
Auü Frantzösischem treulich inns Teutsch gebracht. 1570. 

0. 0. (Straßburg, B. Jobin). 12 Bl. 4. mit Xitelholzsch. (dem 
Orden, Vor- u. Rückseite). - In Zürich. 

Diese Ausgabe ist mit einer 48eitigen »Anleytung« und einem 
Gedicht am Schlüsse vermehrt: »Eyn Abgefiihits auff die Geyst- 
brüder und Jesebelliter.c Letzteres abged. im Serapeum. 1860. • 
p. 350 und in Job. Fiseharls B&mmtl. Dichtungen hrsg. von U. Kurz. 

m. s. m 

502. Nene Wnnderzeitnngen an(i Franokreich vnd den 
Niderlanden* 1. Von dem schrecklichen höh schädlichen an- 
geloff&nen GewSsser, welchs zu Pariß, inn den Yorstätten 

S. Marcells, den neunten Aprilis, dises M. D. LXXIX. Jars, 
vnerhörter schrecklicher weiß ist vrplötzlich eingefallen vnd 
mit vnsäglichem verlust abgangen. Auß den glaubwürdigen, 
vnd mit Permission zu Pariß getruckten Frantzosischen Zei- 
tungen Terteatschet. II, Von der Ernsten Belagerung der 
Wehrha£Pten Statt Mastricht: was sich von anfang der Be- 
lagerung darvor vnd darinnen far Angriff, Stfirm, Vnter» 
graben, Außfäll , Scharmützel , vnd ander Feindliche thaten 
biß aufF den 9. Junij gegenwärtigens 7'J, Jars haben zuge- 
tragen. Alles auß gewissen kundschafften vnd Schrifften zu-r 
8am*en gezogen vnd ordenlich beschriben. Anno M. D. LXXIX. 

o. 0. (Staraßburg, B. Jobin). 7 ßl. 4. Am Schlüsse Joh. Fischarte 
Alors comme alors. — In Zürich (wo Titelblatt fehlt), KOmberg u, 
Mfinchen. 

503. Newe Zeitung aus Dresden, Beschreibung des Er- 
schrecklichen Wunderzeichens, welches Gott . . vber die Stadt 
Dresden hat sehen lassen « . Die ander Newe Zeitung, Des 
Tnrckischen Eeisers abgesandten feindes Brieff, so er den 
Legaten, dem Rom. Eeiser zugeschickt. Bodissen, Miohel 
Wolrab. 

o. J. (1579). 4. — Eibl. Ebner. II. p. 463. 

504. Warhafflige, Vnd Erb&rmliche Zeitung, Von der 
grossen Blutsturtzung, der Statt Mastrich, Wie sie yon den 
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Teatsclie* vnd Spaniern mit Stfirmender hand eingenom'en, 

Vnd alles was sicli zur Wehr begeben, erwürget, Geschehen 
am tag Petri vnd Pauli , etc. In disem D, M. LXXIX. Jar. 
Am Ende: Getruckt zai Cöln, Durch Nicolaus Schreiber, 
o. J. (1579). 4 Bl. 4. m. kleinem Titelholzsch. — In Zürich. 

Fernere Ausgaben: 
Warhafftige, Vnd Erb&rmliehe zeitnng. Von der grossm 

Blutstürtzung, der Statt Maestricht , Wie sie von Teudschen 
vnd Spanier mit Stürnuuider Handt eingenommen, Vnd alles 
was sich zur Wehr begeben , erwürget), Geschehen am Tag 
Petri vnd Pauli, etc. In diesem M. D. LXXIX. Jar. Am Ende: 

Gedmekt zn OdUenf. Durch Nioolans Schreiber. 
. 4 BL 4. m. Titelholzsch. — In München. 
Warhaffige, Vnd Erbärmliche zeitüng, Von der grossen 
Blntstdrtzang, der Btatt Maestricht, Wie sie von Tentschen 

vnd Spanier mit Stürmender Handt eingenom*en , Vn* alles 
was sich zur Wehr begeben, erwürget. Geschehen am Tag 
Petri vnd Pauli, etc. In diesem M.D. LXXIX. Jar. Am 
Ende: Getruckt zu Collen, Durch Nicolaus Schreiber. 

0. J. (1579). 4 Bl. 4. Auf Titel u. letzter Seite Holzscb. — . 
In Zürich (Kantonsbibl.) u. München. 
Warhafitige Vnd Erbermliche Zeytung, Von der grossen 
Blutstürtzung der Stadt Mastricht, wie sie Ton Deutschen 
▼nd Spaniern mit Stürmender handt eingenommen, vnd alles 
was sich zur Wehr begeben, erwürget, Geschehen am tage 
Petri vnd Pauli etc. In diesem M.D. LXXIX. Jar. Am Ende: 
Erstlich gedruckt zu Collen, durch Nicolaus Schreiber. 
4 BL 4. — Prutz, Journalismus S. 150. 

505. Warhafftige Newe Zeittung von Mastricht, etc. 

Darinnen fast die furnehmbsten Austall, Schiessen, Schar- 
mützeln, vnd Stürmen, sampt andern verlauffnen Sachen, von 
anfang der Belegerung, bis auff den 11. Junij dieses 1579. 
Jares, sich begeben vnd angetragen haben, Ans der Statt 
Ach^f den 12^ Junij, an einen guten ireundt geschrieben. 

Oedruckt zu Cöln, Im Jahr 1579. 

4 BI. 4. Fjrati, JmumaHtniQB 8. l&O. 

Andere Ausgabe : 

Warhatftige Newe Zeitung von Mastricht, Darinnen fast 

Wellen Erate d. Zeitanfen. 17 
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die fnniembfiteii AnßfeUt ScbieBsen, Scharmntzeln, ynd St£ü> 
men, Bampt andern yerlanfiiien saohen , yon anfing der Be- 

legerung, biß anff den 8. Juuij, dises 1579. Jars, sich be- 
geben vnd zugetragen haben, Auü der Statt Acheu. den 12. 
Junij, an einen guten Freundt geschrieben. Cretruckt im Jar 
vnsefS Herren Jesu Christi, 1579. 

o. O. 4 BL 4. m. TitolholEach. — In ZOrich. 

506« Warhafftige Tranrige Zeitong. VOu Eroberung 
der gewaltigen vnnd Werbafftigen Statt Mastrich, welcher 
maesen sie yon jren Bnndsoerwanten verlassen, vnnd naeb 

vil erlittenen Stürmen, am tag Petri vnd Paulij, vom Hispa- 
niäche- Kriegsvolck Erobert , Auch wie vnbarmhertzig die 
iSpanger mit den Bargern , Knechten. Weib vnd Kinder in 
Mastrich vmgangen seiud, etc. Allen lieben Christen zum 
sonderlichen Exempel, vnd guter wamnng in Druck geben. 
In disem 157^. Jar. Am Ende: Qcdmekt zu Heydelberg, 
bey Jacob Müller. 

4 H. 4. m. Titelholneh. — In Mfinchen. 

507. Warhafftige, Vnd eygendtlicbe Zeytung anß Ni- 
derlandt , Von dem Scharmützel , so sich für AntorfF zuge- 
tragen hat, den ij. Tag Martij. Von den Spanier vnd der 
Staden Volck, Vnd was sich sonst in den Niderlanden hin 
vnd wider begeben, In diesem Lxxix. Jar. Aach wie in die 
30000. Mann, So erbärmlich vnd eilend, Hungere vnd ander ■ 
Kranckheit halben, jhren Geist anffgegeben haben. Getmckt 
im Jar vnaers Herrn, 1579. 

0. 0. 4 Bl. 4. mit 2 Holzsch. — In Zürich (Stadt- u. KantonsbibL). 

Andere Ausgabe: 

VV'arhatftige Zeytung auß Niderlandt, Vnd erklärung, 
von dem Scharmützel, So vor Antorff geschehen ist, Von 
den Spanier vnd der Staden Yolck, den ij. Tag Mertz, in 
diesem 1579. Jar. Vnd was sich sonst newlicher zeyt inn 
dem Niderlanden zugetragen hat. Getmekt im Jar vnsers 
Herrn, 1579. 

o. 0. 4 BL 4. m. Titelholzach. Am Schlüsse 1 Querleiste. 

Iii Mfinchen. 
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508. Torekisclie grewlielie Zdttang. Wie Bagaeidis, 
Türckisefaer Eeiserv den 17. Jannarij disefi 1579. Jars, em 

herrlieh vnd köstlich Paucket vnd Gastung gL4ialteD , Auch 
ein herrlichen Feyertag anc:^estellt , dariun sie dem Mahomet 
jre Ceremouien gethau. Auch wie er dem Gewason seine* 
Obersten Wascha zum Regenten an seine statt gesatzt, jm 
den Sebel vnd Krone in die hand vberantwortei, nach seinem 
besten yermdgen an Vngem vi|d Dentsobland zu gebrauchen 
. . Am Ende: Getrnckt in der Fürstlichen Hanbtstatt Ley- 
bach, durch Hans Mauel. 

o. J. (1579). 9 Bl. 4. ~ In München u. Nürnberg. 

Nene Ausgabe: 

Türckisclie grewliche Zeytung, Wie Baijacidis Türckischer 
Keyser deu xvij. Nouembris dieses 1578. Jars, ein herrlich 
vnd köstlich Tancket vnd Gastung gehalten, . . M. D. LXXIX. 
Am Ende: Erstlich, Gedruckt in der Fürstlichen Heubt- 
sii^t Leybach. 

6 BL 4. — In HOnehen. 

509. Gute glückliche Newezeitung : Vnd wäre Beschrei- 
bung von der jetzigen grossen Tfirckischen Niderlag, der- 
gleichen in 181. jaren, zu Land, nicht eigangen, geschehen 
von dem gewaltigen König in Persia vnnd Georgianern, wie 
folget, allda viel tansent Tnreken zu Land erschlagen vnd 
gefangen, etlich tausent aber, sampt fünif hundert Camein, in 
der flucht ertruncken. 1579. Sampt augehengten Bericht, 
der Niderlag deß Moscouitters , vor der herrlichen Handels- 
statt Wenden, in Liffland gelegen . . Am Ende: Erstlich 
gedruckt zu Nürnberg, durch Leonhart Heußler. 

8 BL 4. m. TitelholBBch. — .Frdher in Ealtenbaecks Bedts. 

510. Newe Zeyttung. Warhafftige vnnd gründliche 
seittong, so geschehen ist deu 21. tag Junij, zu Collen, von 
emem kleinen Kind, welches gefund^i ist worden, zu nedist 
bey der Statt, inn sehneeweissen Kleidern, welches geredt 
hat, vnd wunderlich ding anzeigt, wie jhr hernach hören 
werdt. 1579 Jar. Am Eude: Gedruckt vnnd geschehen 
zu Collen, bey Felix Röschne. ^ 

4 Bl. 4. — In München. 

17» 
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Andere Ausgabe: 

Zwo Newe zeyttiing. WarhatFte vn' gründliche Zeittung, 
so geschehen ist den 29 tag Julius, zu CöUen, von einem 
klainen Kind, welches ist gefunden worden^ mit einer Butten 
ynd Bludigen Schwerdti . . Ein andre Newe zeyttung Tnnd 
geschieht, von den Erschröcklichen Wnnderzeichen , so am 
Himmel gesehen sindt worden, zu Dreßn, den 2. Augusti 
dises 1579 Jhar. Am Ende: Gedruckt vnd geschehen zu 
GöUen, bey Felix Röschne. 
4 Bl. 4. — In München. 

511. Newe Zeitung. Von einer Erschrecklichen That, 
welche zu Dillingen, von einem Jhesuwider, vnd einer Hexen, 
geschehen ist welche sie denn oöentlich, durch strenge Mar- 
tor, bekand haben, wie sie es getrieben, vnnd was sie vor 
grossen schaden gethan. Auch insonderheit. Von diesem gros- 
sen gewitter, welches sie den 2. Augusti, dieses 1579. Jars, 
durch jre Zaubrey gemacht haben . . Auch ist die Hexe, 
welche 23. Jahr, mit dem bösen Feindt, dem leidigen Tenffel, 
gebohlet, den 8. October, zu Dillingeu, zum Fewr verurtheilt 
worden, Aber schrecklicher weise, von dem Tenffel, aus dem 
Fewr, in den Lüfften weg gefüihret worden. Beschrieb«!, 
Doreh Hans Knntsen. Gedruckt zn Vrssel, Bey Niclans 
Heinrich. 

o. J. (1579). 4 BL 4. — In Nürnberg (KirchenbibL) u. Frank- 
foxt a. M. 

512. Newe Zeyttung. Yonn einer Erschröcklichen Ge- 
schieht, welche sich zugetragen zu D5rdtmunden in West- 
phalen, von einem Becker, seines Namens, Georg Pflüger, 

welcher ein vberauß reicher Wucherer gewesen, do er sich 
dann der Theilrung gefrewet, verhoöend, seinen Mammon zu 
settigeu, darüber jm sein Brod zu steinen worden, Er sich 
auch nachmals selbs erhencket, Geschehen den 16. Octobris 
dieses 1579. Jars. Im Thon: Wie man den Störtzenbecher 
singt. Erstmals gedruckt zu Wolffenbüttel, bej Conrad Horn, 
c J. (1579). 4 Bl. 8. m. Titelvign. 25 Str. Im Genn. Muaeom. 
IHR Chiisten wolt doch recht ▼eatahn etc. 

513. Newe zeittung Vnd Erschröckliche gschicht, you 
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einem Mülkneoht, Jacob Ditss genannt, w&loher 

Weib 'zar Ehe genom*en, ynd seine Stie£Eloehier geschwen- 

gert . . Im Thon. Ich stand an einem morgen. Am Ende: 

Eger, Hans Burger. 

0. J. (1579), 4 Bl. 8. m. Titelhokach. — In Zürich. 
. Hört zu jhr lieben Christen etc. 

514. Ein Erbermliche vnd ErschrÖckliche newe Zeit- 
tnng, Yon eine* Fünffjerigen Kind so im Stettlein Hohen 
Elbe . . geboren ist worden, da Gott sein gerechtes Vrtheil 
▼ber dises Kindt gesandt hat , das ee vom Hellischen Fewer 

augezüudet . . Erstlich Gedruckt zu Güriitz; durch Ambrosium 
Fritzschen. 1579. 

4 Bl. 8. Lied. ~ In Berlin. 

515. Drey newer zeyttnng. Ein erschröcldiche vnd er^ 

bäriiiliche geschieht, so sich ein nieilwegs von der Statt Bre- 
men , in Nidernsachsen zncretragen , wie daselbst ein Mann 
sein schwanger Weib verkaait't, . . Die ander, Warhafftige 
Thd erschröcklicbe Historia, von einem Handwercksman, der 
ein stoltzes Wejb hett, die jhn über redet, von seinem Händig 
werck zulassen, . . Die dritt. Ein erschröckliches wunder- 
zeichen, yon eim graasamen Wetter . . 1579. jar. Am Ende: 
Gedruckt zu Königsberg in Preussen, durch Johann Taubman. 
4 Bl. 4. — In München. 

1. IHK lieben Christen gebt euch zurhu etc. 

2. HOrt zu jhr lieben Christen Leiitt etc. 

3. HOKt zu jhr from en Christen etc. 

M. D. LXXX. 

516. Gründliche vnd Warhafftige newe Zeitnnge, wie 

das es sn Wüstenhansen in der Marek Brandenhnirg-... .Korn 

vom Himel geregnet . . Annö 1508. (statt 1580). 
0. 0. 4 Bl. 8. Lied von Ämbr. Wets. — In Berlin. 

Neue Ausgabe: 
Warhaü'tige vnd grundtliche newe Zeitung, wie das es 
zvL Westerhausen inn der Marek Brandenburg knrtz vor 
Osteren Eom vom Hiinmel geregnet . . Basel 1581. 
4 Bl. 8. -T In. Berlin. 

Anch niederdeutwh: Lflbeek, Job. Ballhom o. J. 4 Bl. 8. 

517. Ein erbermlich Newe zeytung, von einer armen 
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Witfraweri, vnd Edelman, Wie sie durch hongera aoth fünff 
niördt an jren Kindern begangen. Im Thon. In dich hab 
ich gehoffet Herr. Am Ende: Qedniekt an Brffurt bey 

Johan Beck. 

o. J. (1580). 4 Bl. 8. — In Zürich. 

Ihr Christen hört ein wenig zu etc. 

' 518. Warhatftige newe zeitnng, vnd wunderliche ge- 
schieht, Wie es in der löblichen Ch urfürstlichen Marggraffe- 
schafft Brandenburg Korn vom Himmel geregnet . . Am 
Ende: Erstlich, Gedruckt zu Madeburgk bey Jochim walde, 
jtznnder ta Erffnrt bey Johan Beck. 

o. J. (1680). Folioblatt m. Holisoh. 116 VenieUen von Ambr. 
'W'eti. — In Zürich 

Christlicher T^eeer versteh mich recht, 
Was diese Figur betontet schleoht eto. 

519. Drey Klägliche Newe Zeittung, in ein Lied ver- 
fast. Die erste, von deß Türcken grosse Tyranney. Ach wie 
Fewer vom Himmel gefallen. Sampt einer angehenckten 
Practica . . Im Thon, Wie man den Hertsog Emst singet. 
Getrackt zu Augspurg, durch Hans Beck, Anno 1580. 

4 BL 8. m. ätelbolasch. ~ In Berlin. 

520. Newe Zeitung. Von den Hexen oder Vnhnlden, 

8o mann verbreud hat . . Im Thon. All die jr jetzund leidet 
Verfolgung trtibsal vn* schmach. 1580. 
0. 0. 4 Bl. 8. — In Zürich. 

Hoert zu jhr Christenleut etc. 

521. Newezeittung Von einer Erschrecklichen Wunder- 
Geburt-. . im Lande zu Geldern, in einer Stadt Arnhelm ge- 
nant. Im Thon, Ach Gott thu dich erbarmen, etc. 1580. 
Das Ander, Von einem Bawren, der seinen Junckern vmb 
Eom zu leyhen gebeten, er ihm das versaget, Vnd wie es 
jhnen ergangen. Im Thon, Kompt her zu mir spricht Got- 
tes, etc. Am Ende: Gedrudct zu Dantzig bey Jacob Rhoden. 

Anno M. D. LXXX. 

4 Bl. 8. m. Titelholzsch. — In Berlin. 

522« Newe Zeytung, Von. einer ynerhörten Thai, WelAe 
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sich begeben hat, zu Neckershoffeu mit zweien Gesellen , die 
da freffenliche wort geredt. . Im Thon, In dich hab ich ge- 
hoffet Herr. Zum Hoff, Mich. Schleicher. 158Ö. 
4 Bl. 8. m. Titelholssob. — In Zdrick 

Merckt auff jhr Christen all gleich etc. 

523. Zwo newe Zeittang, Die Erste, Ein erechilksklich 
▼n* sehr erbärmlich Geschieht, so geschehen . . in diesem 
Achtzigisten Jar in Brabaud, . . vou einer Witfrawen mit 
vier kleinen Kinden . . Die Ander. Von der erschröcklichen 
Wettersnoth . . Erstlich gedruckt zu Wien. 

.0. 0. IL J. (1580). 4 Bl. 8. Das zweite Lied vou Dan. Holtz- 
man. — In Berlin, 

524. Drey newe Zeitung. Die Erste, Beschreibung des 
grossen Wunderzeichens, welches den 13. Jeuner dieses 1580. 
Jars, am Himel gesehen ist worden. Von den drejen Sonnen, 
vnd dreyen Regenbogen. Insonderheit aber, von dem grossen 
erschrecklichen Wind vnd Erdbidem, auch Wetter, welches 
zu Rom, drey Tag nach einander gewehret, . . Die Ander. 
Ein erschröcklich vnd sehr erbärmliche (xeschicht, so ge- 
schehen ist den letzten Februahj, in diesem Achtzigisteu Jar, 
inn Braband, ein Meil wegs von Endhofes, Von einer Wit- 
firawen, mit vier kleinen Kinden, wie sie grossen hnnger er- 
lidien, darnber von Sinn^ kommen, vnd- jre eygen kinder 
erwürgt , anch sich endlich selbst erhenckt , etc. Die Dritte. 
Von der erschröcklichen Wetters noth, vnd Wolckenbruchs, 
Welches beschehen /wo Meil wegs vmb Krembs vnd Stein, 
den 13. Maij.deß jetztwerenden Jars, . . Erstlich gedruckt 
SU Strasburg. 

0. J. (1580). 8 Bl. 4. Das dritte Stück ein Lied von Dan. Uolts- 
man 18 Str. — In Wien. 

0 Christen Mensch zu hertzen» 
Faß du die gtOMe Noth etc. 
Dasselbe vorher apati gedruckt, s. meine »Annalen« 1. S. 247. 
Nr. 258. 

525. Zwü Newer Zeyttungen. Die erst: Ein erschröck-' 
liehe Geschieht, So geschehen ist in Braband, ein Meylwegs 
Ton Endhosen, yon einer Wytfirawen, mit Tier klebien Kin- 
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dern, wie sie grossen hunger gelitten hatt, vnnd darüber 
Ton smnen kom'en, ynd sich selbst erhencket, wie jhr dann 
hernach hören werdt. Die ander: Warhaffibige wonderzej- 
chen, dreyer Sonnen, yier Regenbogen, imnd darinn zweyer 
Liechter klarheyten, aneh grossen weissen Crentxes am Himel, 
an vilen orten gesehen worden, . . M. D. LXXX. Am Ende: 
Gedruckt zu Scbweinfurt, durch Valentin Gröner. 
4 Bl. 4. — In München. 

526. Erschröckliche Newe Zeytung. Vou einem Müller 
vnd seinem Sohn, Wie sie Mummerey gangen, vnd der Sohn 
sich in Teuffelsgestalt , verkleidet , wie es jhm darinnen er- 
gangen. Auch wie am heimweg sie dreyer armer Sünder 
am Gklgen gespottet, vnd sie zn Gast geladen, Wie sie Gk>tt 
gestrafft. Im 1?hon, Wie man den König Lafila singet. Ge- 
druckt zu Meyntz, bey Casparo B5hem. 

0. J. (c. 1580). 4 BL 8. — In Zittau. 

627. Drey newe Zeitungen. Ä.m Ende: Erstlich Ge- 
druckt ZQ Hoff, durch Michael Schleicher, 
o. J. (1580). 8. — In Zürich. 

Du Ex. ist defekt. Znletit sti»ht das Lied Yon einem Ettfer Ohziai. 
Bihl ni Elsaß Zabern. 

Ihr Oht&te* hUrt ein wenig sn eto. 

528. Neue Zeitung anß Hispanien. Warhaffte ?erzeych- 

nuß der Personen , welche inn Hispania , auff der Heyligen 
Inquisition Järlichen Peinlichen Gerichtstag, vonwegen eyner 
Neuen vnerhörten Sect, die sich die Erleuchtet oder Alom- 
bratos nante, vnd jrer abscheulichen Missetat halb, seind öf- 
fentlich forgef ührt vnd gestrafft worden. Vorgangen bei Pre- 
sidents deß Obersten Inquisitorn Hemando Dominico, den 
Tierzehenden Julij, dises ablauffenden ld79. Jars. Getruckt 
Anno 1580. 

0. 0. 3 ßl. 4. m. Titeleiüi". — In Zürich u. Müuchen. 

5'i9. Eygentliche, Vnd Warliafi'tig Zeitung auß Nider- 
landt, Darinnen angezeiget wirdt, Was sich von Anbeginn 
der Belagerung der ötatt Groningen zugetragen hat, Mit 
Soharmütselen, Schlagen, w andern sagen, hin ynd wider. 
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Yor dem Delifzyl, zn Waaser Tnd za Lande, swiBchen Kön. 
Mayest. Ton Hispanien, Kriegs Tolok, Tnd zwiwhen dem 
Graffen yon Hohenlohe, Feldt Obersten defi Printzen von 

Vranigeii, In diesem 1580. Jar, von dem 15. Febr. au biß 
VlF den 5. Angnsti. 

0. 0. u. J. (1580). 6 Bl. 4. — In Zürich u. Müachen. 

530. Zeitnng, Von des Türckischeu Keisers abgesanten 
Feindsbrieff, so er mit den Legaten, dem Römischen teutscben, 
jetz Regierende* Keyser Rudolphe dem andern dises Namens, 
Tnserm aller Gnädigsten Herrn, in disem 1Ö80. Jahr vber 
schickt hat. 

0. 0. u. J. (Nürnberg bei Kath. Ger]aohiii 1680). 4 Bl. 4. m. 
TttelhobKch. — In Zflrioh. 

531. Warhaiftige vnd Gewisse gründliche Zeittang die 
sich zu Gonstantinopel in der Türckey ynderm Keyser Ama- 
rathe, im 1579. Jare zagetragen, Danön Tolgendts weiter 
bericht gesehen sol. ErstHch Gedruckt in der Altenstadt 

Prag, durch Burgana Waldy , Vnd newlich aus der Bebe- 
mische sprach ins Deudsch gebracht. 1580. 
0. 0. 6 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Zittau. 

532. Persische, Türckische vnd Moscowittische Zeittung. 
Summarische warhalFte Verzeichnuß , wie der großmechtige 
Fürst vnd Herr, Israael Sophi, König in Persia, jetzuud aber- 
mals dem Türckisohen Keyser in zweyen angri£Fen, 30000. 
Man* zu Rossz ersehlagen, den grossen Beglierbeg erlegt, 
500. beladener Gamel in der Flucht erobert, die grosse Ye- 
stnng Oarsa eingerissen, Mnstapha vnd YanifliA Bassa in die 
flucht getrieben, . . Folget auch ordenliche glaubwirdige Copi, 
deß Schreibens , so die Moscowittischen Kniasch , auü anre- 
gung jres Groß Fürsten, an die Woiwoden der Cron Polln, 
nach erlittenem schaden gethan vnd zugeschickt. M. D. LXXX. 

Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, durch Leonhard Heußler. 
4 -BL 4. mit irothem Titelliolisoh. — In Zllrieh u. Hilnoben. 

533. Pollnische Zeittung. Summarische vnd Warhafifte 
Beschreibung, von jüngster bdmegung vnd erobeimng etlicher 
füraeiner Sfödt und Vestnngen, so Kong: May st: zu Polln, 
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etc. dem MoscowittiBchen Tyrannischen Feind, mit aiegbafFfcer 
liand glücklich aberhalten. Eb werden auch hieiin* Tormelt, 
die seit dises anßzogs . . Gedrackt zn Nüinberg, dnrcli Leon- 
hardt Henßler. M. D. LXXX. 

8 Bl. 4. Auf 2. Seite 26 Teisieüeii. — In ZOrieh, May hingen n. 
Petenburg. 

534. Warbaffte vnd grnndliobe Zeitimg, welcher maßen 
die K5n. May. zn Poln . . . bewogen den Krieg gegen dem 
Erbfeind dem Moscowiter vorzunemen . . Gedi*uckt zu jJantzigk, 
durch Jacobum Rhodum. 1580. 

4. m. Titelholzach. — In Petersburg. Bulletin du bibliophile* 
Paris. 1859. p. 3ö. " 

535. Zwo Newe Zeittung, Was man fnr Hexen oder 
Vnholden verbrendt hat, von dem siebenden Hornuug an 
biß anff den zwentzigsten Höwmonat diß M. D. LXXX. Jars, 
auch darbey angezeigt, an- was ohrt vnd enden, auch was 
sie bekendt haben, etc. Die ander, Von der gransam'en Wü- 
terey des Türcken, wie er in der Insel Achallander, so jäm- 
merlich mit dem Christen blnt Tyrannisiert von (sie) ge- 
handelt hat. Am Ende; Getruckt zum Hoff, bey Michael 
Schleicher. 

Q. J. (1580). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zürich, 

r>3(>. Neue Zeitung von der Maulesel Auffrhur zu Rom . - 
Getruckt zu Üulingeu bey Andreas Mannbar. 1580. 
4. -~ Asher, Cat. 1847. no. 6607. 

Andere Ausgaben: 

Von der Maulesel Anffrnr zn Rom, auff den Heyligen 
Fronleiehnamstag, den 2. disee lanffenden Monats Jnnij vor- 
gangen . . Getrnckt zn Dnlingeu, bey Andres Mannbar, Anno 
M. D. LXXX. 

4 Bl. 4. — In Zürich (Kantonsbibl,). 
Von der Maulesel Aufiiliur zu Rom . auff den Heiligen 
Fronleichnamstag, den 2 dieses lauffenden Monats Junij ver- 
gangen. Kür sonderliche Frembde Newe Zeittung von jrer 
Pepstlichen Heyligkeit Poenitentiario , oder Beichtvater, von 
Rom heranfl an den IShrwürdigen P. C. ordenlich gesohrieben : 



Digitized by Google 



11030-1581. 267 

Vnd folgendergestalt T<m der Miikiff ansgezog«!. Gedrneki 
za Dolingen \m Andreas Mannbar, anno M. D. LXXX. 

4 BL 4. Im Beats des Herrn Dr. IV. FkoeUieh in Cirltrohe. 

537. Wnnderzeitung, Yon Meiuen, so in Norwegen ans 
der Infft anff die Erde Tnd Heuser gefallen vnd geregnet 

sind, Anno 1579. Mit einer Erinnerung vom Korukauff. 

Vlssen. 1580. 

12 Bl. 4. m. TitelholzBch. Die Erinnerung in Reimen. Verfasser: 
Jacob Krüger, Prediger zu Hamburg. — In Lübeck. 

Andere Ausgabe: 
Wanderzeitung: Von Meuseu, so im* Reich Norwegen, 
ans der Lu£hi, aoff das Land, ins Wasser, vnd auff die Heuser, 
ZQ etzlichen malen, heuffig nidergefallen , vnd geregnet sind, 
Anno 1570. Mit einer Erin*erung, vom Eomkaoff. Anno 
M. D. LXXX. Gedruckt zu Erffordt, durch Georgiiim Baw- 
man, autt" dem Vischemarckt. 

8 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Zittau. 

M.D.LrSXI. 

538. Gwiße vnd Warhaffbe Zeitung anß Wien, vom 

26. Nouember, vnd 8. December. 1580. VOn Abfertigung des 
Herrn Friderich Preimers Freyherrii, etc. mit den Türckischen 
Presenten gegen ConstantinopeL Neben anzeigung anderer 
mehr Tärckischer Handlangen vnd Zustands, inn Vngem. 
Geschriben anß Wien, an etliche gute Freund, inn Aogspnrg 
Tnnd andern Stetten mehr. Zn end ein Denckwürdige Zei- 
tung, von des Barfnsser Klosters schwere gar schädliche Ynd 
vnerhörte Brunst zu Pariß. 1581. 

0. 0. (Frankfurt). 4 BL 4. m. Titelholzsch. — In München. 

• 

539. Dreyerley Newe Zeittungen. Von der Schlacht vnnd 
Eroberung der Statt Bredal im Niderland , welche den 12. 
tag Augustj, von dem König inn Hispan'ien ist eingenom'en 
worden, in disem 1581. Jar. Copey des brietfs, wie der Tür- 
ckisch Kayser alle fürnembst^ Potentaten, anfP seins Erst- 
gebomen Sons Beschneidang, gen Oonstantinopel geladen 
hat. Von jeiner Insel, darin* dasselbig Volck alle Sechs Jar, 
einen firembden Arqaen vnd ynbekan'ten, zu jrem König ma- 
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eben. Am Ende: Getmckt so Franokfart. 

o. J. (1581). 4 Bl. 4. m. TitsUlolsBoh. — In Mflnoheii u. May« 
. hingen« 

540. Newe zeytu'g von der grossen Schlacht vn* Schar^ 
nmtxel so Konigüohe Maiestat za Poln gegen dem Erbfeind 
dem Mnscowiter, nach erobernng der scbönen, grossen vnd 

reichen Stadt Wilickilnki vnd Anßwitz genandt, gehalten 
hat, welche Victoria sich zugetragen hat den 3. Octobris 
1581. Gedruckt za Marburg, durch Augustin Colben im Jahr. 
1581. 

4 Bl. 4» Auf Titel o. am Sohluaae Vignetten. — In München n. 
Mayhingen. 

Neue Ausgaben: 

Newe Zeyttang yon der grossen Schlacht Ynd Schar- 
mützel so Königliche Maiestat za Poln gegen dem Erbfeindt 

dem Moscowiter, nach eröberung der schönen, grossen vnd 
reichen Stadt Wilickilnki vnd Außwitz genandt, gehalten 
hat, welche Victoria sich zugetragen hat den 3. Octobris. 
1581. Gedruckt zu Marpnrg, durch Augustin Colben. Im 
Jar, 1581. 

4 Bl. 4. Auf Titel tl am Schlnme Yignetten. — In München. 
Newe zeytn-g von der grossen Schlacht vnd Scharmützel 

so Königliche Maiestat zu Poln gegen dem Erbfeind dem 
Muscowiter, nach eröberung der schönen, grossen vnd reichen 
Stadt Wylickilucki vnd Außwitz genandt, gehalten hat, welche 
Victoria sich zugetragen hat den 3 Octobriß 1581. Gretruckt 
zu Marburg dnrch Ai^ustin Colben im Jahr. 1582. 
4 Bl. 4. — In Zfirich. 
Newe Zeytung, Von der grossen Schlacht vnnd Schar- 
mützel, so königliche Majestät zu Polen gegen dem Erbfeind 
dem Muscowiter , nach eröberung der schöneu . grusseu vnd 
reichen Stad : Wylickyluki vnd Außwitz genandt, gehalten 
hat, welche Victoria sich zugetragen hat den 3. Octobris 
1581. Gedruckt zu Marburg, durch Augustin Colben, Im 

Jahr, M. D. LXXXII. * 

4 BL 4. m. Titelholttoh. — In ^ttau. 

541. GantsB Frembde, WolbedenekUche vnd jsa Bestät- 
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tignng Christliches Glanbens dienende Nene Zeitung. Von . 

der Abschrifft oder Copei des vom Pontio Pilato vber Chri- 
stum vnsereii HERREN gefällten Vrtheyls zum Tod. Erst 
NeoUcher zeit di£ M. D. LXXX. Jar, inu der Statt Aquila . . 
inn eynem Felsen eingegraben gefunden. Jetzt erstmals auß 
Italienischer Sprach inn Tentsehe gebracht. Anno M. D. . 
LXXXL 

o. 0. 4 BL 4. — In Ulm u. Mfinchen. 

542. Newe Zeitung : Eine WarhaffÜge ffistoria, so sieh 
am heiligen Ostertage dieses LXXXI. Jars, an Alberhofen, 

zwischen Kitzinger! vnd Tettelbach gelegen, bey dem Gotts 

Acker, au£F den Abend vmb sieben Vhr, mit einem jungen 

Gesellen, Jacob Weissei genant, vnd zweyen Männern, von 

Angesicht vnd weissen Kleidern gantz schön vnd herrlich 

anzusehen, begetai vnd sagetragen. Erstlich gedmckt zo 

Schweinfdrt, bej Valentin ErÖner. 

o. J. (1581). 4 m. 4. m. TitelholaKh. von QBF. Der Bericht irt 
untemichnet: Johann Reinhard» Ffinrherr zu Alberhofen. M. 
Erhard DOberlein, Ffiuxherr bd Heynttookheiiii. — ImBentsHm. 
h, Koflenthals bu Mfinchen. 

54S. Erschröcklich newe Zeittang von einem Mörder 
Christman genandt . . welcher 964 Mördt begangen . . durch 
Caspar Herber von Lochem. Mentz. 1581. 4. 

Fernere Ausgaben : 

Brschiockliche newe Zeytuug Von einem M5rder Ohrist-' 

man genandt, welcher ist gericht worden zu Bergkessel, den 
17. Junij, deü 1581. Jars, welcher von seiner Jugent auff, 
964. Mördt begangen vnud gestifft, auch wie man jn ge- 
fangen vnd getödt hat, ist ordenlichen beschriben, wie her- 
nach bemelt vnd angezeigt. Durch Caspar Herber von Lo- 
chem, an der Mnssel, in druck verfertiget. Erstlich getrnokt 

zn Mentz, im Jar, 1581. 
3 Bl. 4. — In Zfirich. 

Erschreckliche newe Zeytung, Von einem Mörder Cäirisi- 

liian genandt, W elcher ist gericht worden zu Bergkessel, den 
17. Jnnij , diti verlauffen 1581. Jahrs, Welcher von seiner 
«fugeut aulP, 964. Mördt begangen vnnd gestifft. Auch wie 
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maB jhn geimgea vnd getödt hat, ist Ofdenilich besdirieben, 
Wie hernach hemelt Tnd angezeigt. Dareh Caspar Herber 

von Lochern, au der Mussei , in Druck verfertiget. Erstlich 
gedruckt zu Meutz, bei Caspar Behem, Im Jahr 1582. 
4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zittau. 

044. Dreyerley. Deiickwürdige, vnnd warhatftige, doch 
schröckliche vund Erbärmliche Zeytung auÜ Prag, vom 16. 
Januar^, vnd 17. Februarij. 1581. Von den inn Lüfften flie- 
genden, ynnd schwachheyt halben herab inn Sehnee fallenden 
Bähen. Von des Paniherthiers, vnnd Löwen gianaamen md 
erBchrdckHchen, an etiiehen Mensehen bewisenen grim* vnd 
schaden, den sie geihon haben. Von dem gehörten Donner- 
klapff, viid darauö" volgeudeiii gehörtea Weheklageu, ob der 
Statt vnd Schloß Prag . . 1 nbl . A m K n d e : Gedruckt zu Prag. 

4 BL 4. — In München u. im Germ. MoBeom. 

545. Erschreckliche Zeitung so in der MarggraftschafFt 
Baden geschehen in einem DorfiP Knylingen von einer alten 
Zeuberin . . Im Thon : Kompt her zu mir spricht Gottes ^hn. 
Erffort, Meieher Sachse 1581. 8. 

546. Hrsehreekliche , Warhafltige Zeitnng, von einem 
Bawem, welcher seinen Jancker ymb Korn zn leihen gebeten, 
das er jhm thet versagen, Vnd der Bawr darüber in ver- 

zweifflung gefallen, wegen hungers nott sich selbst sampt 
seinem Weib vnd Kinder erhengt, auch wie hernach der Edel- 
mann versunken, . . Im Thon: Kompt her zu mir spricht 
Gottes Son. Ein ander Gesang. 0 Christe Morgensterne, leucht 
yns mit hellem schein. Gedrnckt im Jahre, 1581. Am Ende: 
Ans einem Bostocker Exemplar gedruckt, dorch Johan Balhorn. 

4 BL 8. 17 Q. 10 Str. Die Begebenheit apielte am 84. April 
1580 so Bietow bei Daiudg. — In Berlin. Das erste Stftek abgedruckt 
in GOdeke-Titfcmamis Liederbneh 8. 313. 

Herekt auff jr lieben Christen Leut ete. 

547. Nova novomm: . . Vbiqnistica noTa: Das ist, 
All^thalbische Newezeittnng, Ton der BEBGISCflfiN VÄT- 

TER newangestellten CONCORDIBN. Darinn derselben Au- 
tor n Lehr, Bekandtnuß vnd Wandel, neben vil anderen son- 
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derbaien Seereten vnnd Agenden, kOrtEUeli begriffen umden. 
Znm thajl in Tentseber, asam thayl in Lateinischer Sprach, 

Vbique, vnd vberall vou den Protestirenden zusameii gebracht, 
vnd an jetzo in offnen Track verfertigt. Anuo M. D. LXXXI. 
Am Ende: Actum & impressam Auglipoli,. Meuse Junio, 
Anno 1581. 

7 Bog. 4. Latein, u. deutsche Gedichte gegen Jac. Andieae Ton 
Job. Naß. — ' In München u. WoUenbftttel. 

Vermehrte Ausgabe: 
NoTa, snpra noya novonim : in qnibns, tnm antores, con* 
fessio et doctrina libri , quem Patres Bergenses Concordiam 
vocant ; tum vero Symbola , Precationes , Epistolae, adeoq ; 
varia Epigrammata, becreta, & Acta breuiter & perspicue 
continentnr. Vbiquistica' nova: Das ist: Allen thal bische 
Newezeittnng, von der Bergisöheu Vaetter Wandergebart 
vnd Newangeetellten Goneordien: Darinn derselben Aaiom 
Lehr, Bekandtnoß vnd Wandel, neben vil andern sonder- 
baren Secreten vnd Agenden, kürtzlich begriffen werden. Zum 
theil in Teutacher, zum theil in Lateinischer Sprach, Ybique, 
vnd vberal von den Protestierenden zusamen gebracht, vnd 
an jetzo von newem in offnen Track verfertigt, gemehrt vnd 
gebessert. Anno AngeLorVM Vrbs pYgnablt pro Del Verl- 
täte ple, IVst^ & fortiter. Am Ende: Datam & seriptam 
Vbique, nec non impressum vt supra. 

(Ingolatadt 1581). 21 Bog. 4. mit 4 Holzsch. Vorrede dat. An- 

glipoli Anno 1581. Mense Dece'bri. Deutsche u. latein. Pkosa n. 

Ged£bhte. — In Aatan, Zfirieh, Hünehen u. Nürnberg. 

M.D.LXXXn. 

548. Warhafftige Newe Zeittangen, Ehrschrdcklidi vnnd 

Erbärmlich, so all Kürtzlich in disem 1581. Jar geschehen 
seind, vnd auff das kürtzest verfasset, Die erst vou der Statt 
Hau, inu der Schlesy gelegen, die hat den XXVIII. Ängsten 
ein schwäre Brunst erlitten, Deßgleichen^ %u Arnstatt inn 
Thüringen den VI. Herbstmonat anch beschehen, Demnach 
za Snltz im Wirtenberger Landt den XXVIII. Herbstmonat, 
vnd den XXnil. Höwmonat ist za Brägentz am Bodensee 
auch ein grosses Fewer auffgaugen, Auch hat sich zu Stras- 
burg ein schnell vrblötzlich Fewer den XXV IIL Winter- 
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monat erhebt von BüchseiipiilTer, vnd grossen- sehadeii ge- 
tbftD, wie jr böreii werden, Vimd letstlieh von Peter Niers, 

dem grewlicheii, er.schr()cklichen Mörder, wie vnd wo der ist 
gericht worden sampt einem seiner gesellen, deu xvj. Herbst- 
monat im 81. Jar. Anno M. D. LXXXII. Gedruckt in der 

Churfiirstlichen Statt Heydelberg, bey Jacob Maller, löS2. 
4 Bl. 4. — In Zfixioh. 

549. Warhafftige vnd erschröckliche Newe Zeyttong, 
80 sich am Himmel erzejget hat, den 6. Martg, Anno 1582 
Jar, yngefahrlich Ton 9. biß aoff 12. vhr gestanden. Am 

Ende: Zu Augspurg, bey Hanns Schlütes, Brieffmaler vnd 

Formschueyder. 

o. J. (1582). Folioblatt in. Holzsch. (eine große weiße Kugel mit 
rothen, weißen uud gelben Strahlen, am Nachthimmel). — In Zürich 
u. im Germ. Museum. 

550. Warhafftige vnnd Erschreckliche Newe Zeittung, 
welche sich von dem 7. Martij an hiß aulf den 17. Aprilis 
dieses 1582. Jars, in Braband, Holand, vnd Seeland, dejß Elr- 
schrecklichen Sturmwindes, £rdbidems vnd Blutuergiessens 
halber zugetragen hat, Auch von dem Frintsen von Yranien, 
wie er zn Antdorff von dnem KanlFmansdiener geschossen 
ist worden, wie weiters vermeldet wird. 1582. Am En^e: 
Erstlich druckt zu Cölln bey Leonhardt Reinhardt. 

3 BL 4. — In München. 

# 

551. Eine warhaflPtige, vnd erbermhche newe Zeitung, 
Von dem newlichen Fewer vnd Blutzeicheu, so den 6. Marüj 
in vielen Landen nahe vnd weit, am Himel ist gesehen wor- 
den. Auch von dem von schrecklichen Wassergnfi, vnd Wol- 
ckenbmch, welcher gefallen ist anff Eeyser Garles Bad, in 
diesem 82. Jahr , darinnen es mehr dan" 30. Heuser weg- 
gerissen, auch vber 100 Manschen ertrencket, sampt 2. kleine 
Kinder in Wiegen,, da es dann das eine geiiihret hat S. 
grosse Meil weges, biß an das Dorff Libitzen, ein viertel 
Meile vber Sota, Allen frommen vnd Grottseligea Christen za 
einer trewen erinnenmg in Druck verfertiget. In ein Lied 
ver&sset, Im Thon, Ich stimd an einem Morgen, etc. Ge- 
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druckt im Jahr, 1582. 

o. 0. 4 JBl. 8. — In Zittau. 

552. Erbärmliche vund Erschröckliche Newe zeitung, 
der vor Tnerhörte* jämerlicheu Wassers noth, so sich dises 
1582. Jar, den 9. May, in Reiser Carls Bad Timd in den 
ymbligenden Statten vnd Flecken, im Land zu Behäim zu- 
getragen, mit gewissem gründe der warheit beschriben, Durch 
dementem Stephani Burgern in Eger S. M. D. LXXXII. A m 
Ende: Getruekt zu Nürnberg, durch Katharinam Gerlachin, 
vnd Johanns vom Berg Erben. M. D. LXXXII. 

7 BL 4. m. Titelholisch. — In Zänoh, Ulm u. Nürnberg. 

Neue Ausgabe: 

Erbärmliche vnnd erschröckliche Newe zeitung, der vor 
vnerhörter jämmerlichen Wassersnoth , so sich dieses 1582. 
Jai-, den 9. May, in Keyser Carls Bad vnd in den vmbli- 

geudeu Stetteu vnd Flecken, im Land zu Behaim zugetragen, 
mit gewissem gründe der warheit beschrieben. Durch de- 
mentem Stephani Bürger in Eger S. M. D. LXXXII. A m 
Ende: Nachgedruckt zn Begenspnrg, durch Johann Bürger. 
6 BL 4. — In Mttncben. 

5 öS. Newe Zeyttung. Gründtliche, Warhaiftige kurtze 
heschreibung, der erschröcklichen Wassers not, so den neündten 
May dises 1582. Jars, zwischen fnnff vnnd. sechs vhren geg^ 
Abendts, inn der Statt Keyser Carolsbadt, auß sonderlicher 
verbengnuß Gottes sich zugetragen. Welches warm Wasser- 
bad von Carolo dem vierdten, Römischen Keyser erfimden, 
Anuo 1871. elar, vnd von jm also geueuuet vvortlcn. Alles 
mit grundt der Warheit, dann zuuor, beschryben, vnd durch 
einen Ersamen Kaht der Statt Keyser Carolsbadt in Truck 
▼erfertiget Gktmokt zu Augspurg, durch Valentin Schönigk, 

aoff vnser Frawen Thor. 1582. 

4 Bl. 4. m. Tiidboluoh. Ebleitimg vom Ortapferrer Christo- 
phorut Krineeini, der Bericht dat. 15. Jnli 1582 von Nioolans 
Neydeger, PoUgraphos. — In Ifünchen. 

554. Warhaffte vnd ErschröckhUche Newe Zeittung, 
▼on dem Grawamlieben Wätter vnd Schawr, so geschehen 

Wellen Knie d. ZettunirMi* 18 
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den 12. Tag May , des 82. Jars im Hochlöblichen Hertzog- 
thamb Obern Bayern, drey Meyl von der Fürstliehen Haupt- 
stati. München, vber der Lser ergangen, Tnd fiir was schaden 
68 geihon, dergleichen in Teutschland vor nie erhört worden. 
Am finde: Inn Trnckh verfertiget, durch Hanns Binger. 
o.. 0. Q. J. (1582). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In MdncbeB. 

Andere Atisgabe: 

Warhafftige vnd Erschröckliche Zeitung Von dem grau- 
samlichen Wätter vnd Schauwr, so geschehen den zwelffteu 
tag May , di(» 1582. Jars im Hochlöblichen Hertzogthnmb 
Obern Bayern, drey Meylen von der. Fürstlichen Haaptstatt 
Mielchen , vber der Lser ergangen , vnd was für schaden es 
getban, dergleichen in Tentschlandt vor nie erh5rt ist worden. 
Erstlich gedruckt zu München, durch Adamum Berg. 
0. J. (1582). 4 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Müncheu. 

555. Wahrhafftige vnd erschröckliche Zeitung. Von 
dem grausamen Wätter . . zu }iotenburg am Necker . . Ge- 
druckt 7Ai Basel. 1582. 

4. — Bibl. £bner. lü. p. 250. 

556. Newe Zeittung auß dem Bayerland. Von einem 
schrücklichen Vngewitter, so sich daselbsten mit Hagel, 
Schawer, vnd einem Wolckenbruch, auch vnseglichem Schaden 

derselben gegeud, den letzten Monats tag Julij dieses 1582. 
Jars /ugotragen. Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg, durch 
Nicolaum Kuorrn. Anno, M. D. LXXXU. 
4 Bl. 4. m. Titelliolzscb. — In Zürich. 

557. Warhafftige vnd Erschreckücbe Newe Zeittunge 
von einer Jungen Diernen, Welche sich dem Teuifel auff 
sechs Jarlang ergehen, vnd von jhm ehe die zeit verlauffen, 
weggeföhret worden ist. Item, Von einem Studenten, welchen 
der Teufiel gleichsfais in grewliche Sünden gestnrtzt, vnd 
letzlichen mit vmbdrehunge dt.s Halses erwürget hat. Item, 
Von grewlichen vugestütnen Wettern so den 12. Maij dieses 
82. Jares in Bayern , drey Meil von München , weit vnnd 
ieme grossen Schaden, an Menschen vnnd* Vihe gethan habmi. 
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Gedimckt in der Charförstliehen I^Hadt Iheßden, dorcb Gimel 
Bergeu, Anno 1582. 

4 Bl. 4. — In ZQrieh. ' 

Andere Ausgabe: 

*■ Warhatftige erschr(*)ckliche Newe zeytung von einer jungen 

Diern, welche sich tlem Teuti'el auö' sechs Jar ergeben . . vnd 

wie sie vom Teuöel durch ein Windprauß hiuweg geführet 

ist . . Wien 1582. 

4. — Hägens Bachenchati nol 816. 

558. Neuwe vnd wahrhafte Zeitung. Auß dem Nider- 
landt ynnd aoß der Statt Antorff, von der Mörderiechen That, 
so knrts verloffner zeit auff den 18. tag Mertzens diß M. D. 
LXXXII. Jars, die Spanier, gegen dem Printzen von Oranien 

durch wunderbarliche list vnd Prattick haben geübet, vnd 
wie der Printz mit einer Fewr Büchsen ott^ntlich durch den 
backen geschossen vnnd verwundet, aber durch die hillf 
Gottes bey dem leben erhalten worden. Item Wie derselbig 
bÖßwicht an der stath seie erstochen vnd nach tieinem Todt 
geviertheilet worden. Deßgleichen wie sie mit dem andern 
Meüterischen Gesellen haben gehandlet: vnd was sich verners 
vor vnnd nach dieser zeit im Niderlandt hat zugetragen vnnd 
verloffen. Anno M. D. LXXXII. 
o. 0. 18 BL 4. — In Zürich. 

559. Newe Zeytung vnd Gründtliche Beschreybung, wei- 
cher massen des Don Antonio Armada in den Ililas delos 
A^ores von des Königs in Hispanien vnnd Portugal Armada, 
deren Obrister der Marggraue de Santa Cruz gewesen, aiiß 
den 2€u Julij diß 1582. Ja» gesehlagen vnd zertrennet worden. 
Sampt einer verzaichnuß des Beichtumbs, so die Flotta diß 
82. Jars auß Nona Spauia für jre Mayestet vnnd Portucaler 
personen gehn iSeuilia gebracht. Getruckt zu Augspurg durch 
Valentin Schönigk, autf vuser Fraweii Thor. 

o. J. (1582). 12 Bl. 4. m. 'iitelholasch. — In Ulm, Freiburg i. Br. 
u. München. 

560. Zeitung Von der ietzund dritter vorgenommener 
Kriegsrüstnug des Poluischeu Königs Ötephani gegen den 

18* 
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MoBOOwiter. Getruckt in der Key: fi^en Beichstatt Speyr 
Bei Bernhard Dalbin. M. D. LXXXIL 

4 BL 4. mit UdiMiii Titelholneh. — In Zflriek. 

Andere Ausgabe: 

Zeytong Von der jeizandfc dritter vorg^onuiiener KriegSr 
rüntnng, deß Polnischen Königs Stephani gegen dem Mosco- 
witter. Gedruckt zu Augspurg , bej Michael Manger. M. D. 

Lxxxn. 

4 Bl. 4. m. Titelvign. — In München. ' 

561/ Polnische md Benssische Zeittnngen. EigentUehe 

vud kurtze Beschreibung, etlicher ergangener Kriegsübungeii, 
auch die Belagerung der gewaltigen Reussischen Handels 
Statt Pleßkaw. Neben ordenlicher Verzeichnuß, deß ge- 
machten vnd bestettigten Fridens, zwischen beden Potentaten, 
als Eöng: Maye:, in Polen erstes, vnd dem Großfürsten in 
der Moscaw anders theils, mit sonder TnterschidHcher ver- 
meldnng, der Fridens articnl. Dergleichen von Lifflendischen 
vn* Türckisclien , iu uewligkeit verlolfenen suchen , etliche 
warhafftc Vermeidung vn* anzeigungen, nützlich vnd notwen- 
dig zu wissen vnd lesen, alles in kürtz auß Littaw geschriben. 
M.D. LXXXII. Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, hej 
Leonhard Henßler. 

8 BL 4. m. Titelp<»rtrait des GxoOfilriten u. Aiuicht der Stadt 
Heskan. — In Zürich, München u. Petersbnirg. 

TiBl?. Türckische, Persische vnd Tartarische Zeittungen. 
Se^dbrieff auß Oonstantinopel geschriben, yon gestalt, ange- 
sicht ynd hildnnß Amnrathis , deß jetzt regierenden Tiircki- 
sehen Keisers, auch von gegenwertigem Znstand, ynd für- 
nembsten Regenten , gebrauch vnd gelegenheit deß Türcki- 
schen Keiserthums , Dergleichen vom Persischen Krieg , vnd 
gewonheit etlicher wilder Tartarischer Völcker. Es wirdt 
auch hierin ordenlich vermelt, die Bekautnnß deß Glaubens, 
welche Gennadius, der Christen Patriarch zu Oonstantinopel, 
dem T&rckischen Reiser auff sein begem angezeigt ynd vber- 
antwort. M. D. LXXXII. Am Ende; Zu Nürnberg, Truckts 
Leonhard Heußler. 

10 BI. 4. m. Amuraths Portrait. — In Zürich. 
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563. Newe Zeytung aus Niderland. WarhaflFfcige vnd 
grundliche Beschreybung , Was sich in kurtzer zeyt , dises 
1582. Jars in den Niderlanden hat zugetragen, vnd wie die 
gwaltige Statt .Groningen, in Westfrießland gelegen von der 
aUgemeinen Staden Volck, nach dem sie vast zwey Jar long 
hart belegert gwesen, den AlffteQ Jannarij durch yeireiterej 
ist eingenommen worden « vnnd hernach den 18. Tag diß 
Monats Jauuiirij, von der Küiiigklicher Majestät zu Hispanien 
Kriegsvolck wideruuib mit listen gewunnen vnd erobert, auch 
was grausam zuuor nie erhörte erschröckiiche Tyraney vund, 
Blatoergieesen sie darin gevbet vnd begangen haben, ist alles ^ 
an£& kürtoest hernach beschriben. Ans Niderlendischer Sprach 
in hoch Tentsch pracht vnd verfast. Am Ende: Gedrückt 
zu Cöln, durch Niclas Schreyber. 1582. 

4 BL 4. m. Titelholzscli. — In Mimchen. 

• 5.64. Neiwe Zeitung auß Antortf. Kurtzer vnnd sum- 
marischer Bericht , wie der Hertzog von Alenzon zu einem . 
Hertzogen in Brabant den 22. Febraarij dieses 1582. Jars 
angenommen vnd gehuldet worden. Darneben wie der Printz 
von Oranien dnrch die Backen geschossen, den 17 Martij. 
Anch von der vngestüm'igkeit der See, dadurch vi! hnndert 
menschen ertruncken , auch was sich weitter verlauÜen vnd 
zugetragen hat. Gedruckt im Jar 1 ,')82. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

565. Neuwe Zeitung Auß Hispanien , von der grossen 
Kriegß Bestallung, Macht vnd Gewalt, damit Königliche 
Mayestat, die abgefallene Niderlanden, in eigener Personen 
heiuisasnchen, Vnd wider vnder billichen gehorsam znbringen 
vorgenommen haben. Jetzt nenwlich aofi Hispanien an et- 
liche Herren vnd hohe Personen Tentscher Nation geschrieben. 
Den 20. JMartij iu Trnck verfertiget, zu Lützelburg, 1582. 

0. 0. 3 Bl. 4. — In München. 

566. Drey Wahafftige Newe zeitung. Die sehr erschröck- 
lich sind, Die erst vo* der Statt Straßburg wie daß Büchsen 
Palfier etliche Heuser, vn* Leut erschlagen hat, wie jhr hören 
werdent Die Ander vmi Peter Nieni wie derselbig wunder* 
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Wlich g^&ngen, vnnd gericht ist worden. Die drit Newe 
zeitong, 'lEon einem grossen wasser gaß, wie dnrch daseelbig 

ein grosser schaden ist geschehen. Erstlich Gedruckt in Der 
ChurfLiratlicheu Statt Hejfdelberg bey Jacob ^üller, 1582. 
4 Bl. 4. — In Zürich. 

567. WarhafFtige Newe Zeitung. Vnud kurtze anzei- 
gung, wie Uott durch sein Wunderwerck, in Meychsen , bey 
Zwickaw, Solche wunderbarliche (jewächÜ auff den Ejch- 
benmen sich erzeigt hat. Im Thon, Ach Gott thu dich er- 
barmet!. Das Ander, Von den ^jetzigen schweren, vor Augen 
schwebenden gefetirlichen vnd gestrengen Zeiten . . Im Thon, 
Ich mff au dir. Am Ende: Straßbarg, Thiebolt Berger. 

1582. . 

4 Bl. 8. — lu Zürich. 

1. Hort zu jr frommen Christen, 
Von Gottes wunder that etc. 

2. Waoh auff du werde OhrlBtenheit» 
Steh« auff ro' deinem SoUaffi» ete. 

568. Warhaffte newe zeituug , vnd erschrocklich ge- 
schieht , die zn Andorff geschehen, Ton eines Eauffmans 

Tochter, vso grossen vbermut mit dicken Krössen getriben . . 
Im Thon. Hilff Gott das mir gelinge. Ein ander Lied, Von 
dem jetzigen Fracht, etlicher Jungkfrawen vnnd Mägden. 
Im Thon. Nun laßt vns frisch vnnd irölich sein. id82. 

o. 0. 4 Bl. 8. — In Zürich. 

Agi|i Qtott dir tha icha klaKen etc. 

Neue Ausgabe: * 

Warhaffti^e Newe seytnng, vniid erschröckenliebe (Ge- 
schieht, die zu Andtorff geschehen Ton eines EanfiEknans Toch- 
ter, so grossen vbernrat mit dicken Krösen getrieben . . Im 

Thon. Hilff Gott das mir gelinge, etc. Das Ander. Von dem 
jetzigen Praclit, etlicher Jnngfrawen vnd Mägden. Im Thon. 
Kom})t her zu mir spricht Gottes, etc. Gedruckt zu Uölin 
durch Jacob Weyß, 1583. 
4 Bl. 8. — In Berlin. 

Warhatftige new«> Zeitung, auü Niderlandt, Was 
sich in. 4er iuiegshandloug zugetragen . . Im Thon , Ach 
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Gott ihn dich erbarmen. 1582* Am End«: Gedmekt m 

Wesel. 

4 BL 8. — lu Zürich. 

Nun heb ich ai) zu aingen, 
Hörd zu jr lieben Leut etc. 

570. Zwo Newe Zeyttaug. Ein Erbermliches vud jem- 
merliches Lied . von sechs Wierteu vnd einem Mörder, mit 
Namen Peter Hirsch . . im Elsaß . . \ ')S'2 . . Die Ander Newe 
ZeTtaug. Em . . geschieht, So sich zu. Mittelhaosen im Ampi 
Alstedt am. Hartz zagetragen . . Basel 1582. 

4 Bl. 4 fai Berlin. 

« 

571. Warhafftige Newe zeitimg, aaß Aagspavg, darinnen 
knrtzlich angezeigt vnnd gemelt ^wirdt , von dem herrlichen 

Einritt Rudolphi des andern . . Im Thon , Frisch aulf in 
Gottes Namen. 1582. Am Ende: Augspnrg hey Josias 
Werle. 

4 BL 8. — In Zürich. 

Wie f?orno wolt ich singen 

Zu ehrn dem Römischen Reich etc. 

M. D. Lxxxm. 

• 

572. Warhaffte vnd glau)>wirdige Zeyttung. Von Hun- 
dert vnd vir vnd dreyssig Vnholden, So vmb jhrer Zanberey 
halben^ diß verschinen LXXX^. Jars, zn Gefencknns gebracht, 
vud den 15. 19. 2^. 28. October anff jhr vnmensehliche thaten 
ynd grewlicke anssag vnnd Bekandtnns, mit rechtem vhrtheil, 
zum Fewer verdampt vnnd verbrennet worden, wie dan' die 
Ort do sich solches alles verloffen, ordenlich hernach werden 
Termelt vnd angezeigt. Gedruckt zu btraldbnrg, bey Nico- 
lans Wiriod. Anno M. D. LXXXi^. 

4 BL 4. — Li Mfinchen. 

Andere Ausgabe: 

Warhafffce vnd glanbwirdige Zevttung. Von Hundert 

vnd vier vnd dreyssig Vnholden, So vmlj jrer Zauberey halben, 
diß verschinen 15b2. Jars, zu (Jefencknus gebracht, vnd den 
15. 19. 24. 28. October auff jhr vumenschh'che thaten vnd 
gräwliche auüsag vnnd Bekandtnns, •mit rechtem Vrtheyl, 
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mm Few«r Terdampt md Terbremiet wotdim, . . Qedniekt 

zu Strafibnrg, bey Nioolans Wiriod. Anno M.D. LXXXIII. 
4 Bl. 4. — In MflBcbeii. 

573. Grüudliche, warhatf tige , vud sehr klegliche Newe 
zeytang, auß Carlstatt aufi der Crabatischen Gräntzeiif nem-^ 
li<di was für erachröcklich vnd ynchristliches Blntiiergiesseii, 
viler statlioher ynd atisehenlioher Hetm^ deren rom Adel vnd 
der Ritterschafft auch anderer redlichen Kriegfilenten , sich 
aull den 9. Deceinbris des verflossenen 82. Jars, zwischen 
Ertzbertzogen Carls von Österreich , etc. bestelten Kriegß- 
uolck, vnd grewlichen Tyrannischen Bluthund dem Türcken, 
als allgemeiner Christenheit Erbfeind (leyder) verloifen vnd 
BOgetragen, wie volgt. Getmckt zu Angspnrg, .dnreh Bdi- 
ehael Hanger. Anno M. D. -LXXXIII. 

4 61. 4. m. Titelholach. Am Sohlone Yign. — In ZBrioh, lUla- 
ohen n. im Oenn. Mtneom. 

574. ErschrÖckliche Newe Zeytuug. Am Ende: Ge- 

trackt zu Langingen, bey Leonhart Reinmichel. 

o. J. (1588). Folioblatt m. HolzBch. (»Blut« quillt an verschiedenen 
Stellen ana der Erde, m. BeyeUtein in Wflrtemheig). ^ In Zürich. 

575. NeweZeytung, Warhaffkige Geschieht . . dieses 1583. 
Jars zn Beylsteiu, bey grossen Botmar, im Land zu Wirten- 
berg, . . Blut anfgequollen ynd geflossen ist, . . M. D. LXXXIII. 
Am End^: Gedruckt in der Fnrstlichen Statt Tübingen. . 

t 4 Bl. 4. m. Titelholnob. — In Tftbingen. 

57(3. Newzeituug aus Collen, wie es itzt zu Bonn vud 

Collen, anch der Zustand zwischen Lutherischen vnd Catho- 

lischen Tnd wie Hertzog Gasimirus ist im füllen Anzügen. 

C51len 1583. 

* 4 Bl. 4. — Maske, Kat 46. no. 2995. 

577. Newe Zeitung aus Collen. WarhafiFtiger bericht 
von Golnischen Kriege betreffendt, die Augspurgisohe Con- 
fession, so der erweiter Brtzbischoff Gebhart Churfärst, etc. 

Angenomen vnd verteidiget, vnd darüber entsetzet, auch einen 
andern Chorbischolf , als den Hertzog Ernestum aus Bayern 
an seine stedte von den Papisten, erwelet, vnd wie starck 
sie zu beiden teilen zu Felde liegen, vnd was alda gehan- 
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delt, etc. Item, Bericht von dem jtzt schrecklichen Progno- 
sticon, . . Gedruckt za CöllUf durch Nicolaus Schreiber Anno 
1583. 

4 Bl. 4. — In Nümbeig (Eirchenbibl.). 

578. Neue Zejtuiig aus Cöln was sich allda zugetragen, 
wie Hertzog Friederich von Sachsen . . den Marckt Hils er- 
obert . . Franckfurt am Mayn. 1583. 

4. — BibL Ebner. UL p. 40. 

579. Newe Zeittung vnd erschröckliche Geschieht von 
einem reichen Bauren . . allen Wucherern vnd Geitzhälsen , , 
zur Warnung in Track geben durch Maister Hainrich Lin- 

denblatt. 1583. 

o. 0. 4. Bibl. Ebner. IH p. 250. 

580. Gewisse vnd Warhaffte Newe Zeytung auß Con- 
stantinopel vom Hieremia jetzige^ Patriarehen daselbsten was 
sein vnd aller Grieehischen Tud Orientalischen Kirchen Vr- 
theil vnd Meynung sey von allen Articuln Angspurgerischer 

Confession. Getruckt zu Ingolstatt durch Wolffgang Eder. 
» Anno cIo lo XXClll. 

16 ßl. 4. Unter der Widmung an Caspar von Lindeck, dat. Wien 
4. Jan. 1583. Georgiua Scherer. — In Zürich, Schaffhausen, Frei- 
burg i. Br., München, Erlangen u. Bremen. 

Nene Ausgaben: 

(gewisse vnd warhati'te Newe Zeytuug aus Constantinopel 
vom Hieremia jetzigen Patriarchen dasei bsten : was sein vnd 
aller Griechischen vnd Orientalischen Kirchen Vrthail vnd 
Mainung sey von allen Artickeln, Angspurgerischer Confes- 
sion. Gedruckt zu Wienn in Osterreieh, durch Stefian Eren- 
tsser. Im M. D. LXXXIII. Jahr. 

15 Bl. 4. m. Titelemt — In Mflnchen u. Nfimberg (Bpitalbibl.). 

Gewisse vnd Warhafftige newe Zeytung auß Constanti- 
nopel, von Hieremia jetzigen Patriarchen daselbsteu, was sein, 
aller Griechischen vnd Orientalischen Kirchen, vrtheil vnd 
mainung sey, Ton allen Artickeln Augspurgerischer Confes- 
don. Gedruckt zu Wienn in Österreich « durch Leonhard 
Nassinger. Anno M. D. LXXXiTf. 

20 Bl: 4. m. Titelelnf. — In FraaenÜBM u. Mttndien.^ 



561. Gewisse viid warhafftage newe leythiug aaß An- 

dorff, was sich in disem 1583. Jar, den 9. Januarij in der 
Statt zu getragen hat , zwischen dem Printzen von Oranien, 
vnd der von Alenzon vnd den Burgern. M. D. LXXXiij* Jar. 
Am Ende: Erstlich Geirackt zu Köleu, bey Nicolaam 
Schreiber. 

4 Bl. 4. m. TitelhoUuoh. Am Sehltuse Yign. — In' Z&rioh u. 
Hfinohen. 

Andere Ausgabe: 

Gewisse vnd warhatftige newe zeyttimg aulS Andorff, 
was sich in dissem 1583. Jar, den 7. Januarij in der Statt 
zn getragen hat, zwnschen dem Printzen yon Qranien, vnnd 
der von Alenzon vnnd denn Bürgern. M. D.LXXXiij. Jar. 

Am Ende: Erstlich »gedruckt zu Küleu , bey Nicolaum 
Schreiber. (Augsburg, J. Wörli). 

4 Bl. 4. m. Titelholzscb. Am Schlüsse Vign. — In München. 

582. Warhafftige Newe Zeitung, Der listigen, aber nicht 
fast gliickliclien Practickeu. mit welcher der Hertzog Fran- 
tzois de Alauzou, uewlich gekrönter Hertzog in Braband, die 
Stad Antorff, sanipt anderen mehr, mit gewalt sich vnter- 
standen einzunemen. Mit angehenckter verstendlicher ver- 
deudschnng der Brieff, welche gemelter Öertzog nach der 
that an die Stadt, Vnd hergegen die Stadt an den Hertzogen 
geschrieben. Anno .M. D. LXXXIIL Am Ende: Erstlich 
gedruckt zu Cölln, durch Johann Sinniger, vor S. Peter, vorn 
in der Keimergassen. 

6 Bl. 4. mit kleinem Titelholisoh. — In Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Warhatftige Newe Zeittnog, der listigen, aber nit vaat 
ginekseligen Practicken , mit welcher der Hertzog Franoois 

von Alanzon, newlich gekrönter Hertzog in Brabant, die 
Stadt Antorff sauipt andern mehr, mit gewalt sich vnder- 
standen einzuuemmen . . 1083. 

0. 0. 4. — Kirchhoff u. Wigand, 92. Kat. ao. 1512. 

588. Orundtliche Vnd Warhafftige Zeitung, Von der 
grossen Blutstürtzung, so in Antorff geschehen ist in diesem 
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ILD.LXXXIII. Jar, den 7. Jannarij, von defi ESnigi brnder 
anß Franclreieh, Dne Alanason, neawlioh gekrönter Hertzog 

in Brabandt, Sampt erzehlnng der Graffen, Herren, Edel- 
leuten vnd. Obersten, so erscbiagen vud Gefangen seind wor* 
den, ete. 

o. 0. Q. J. (1583). 4 BL 4. mit kleinem litelholsich. — In Zürieh. 

584. Neuwe Zeitung. Was sich hat zugetragen in der 
Stadt AntorlF. . . 1583. Was alda der Hertzog von Alenison 
mit den I^^rantzosen Tnd SehweitBem hat angefangen . . A, 
d. Niederland. 

o. 0. tu J. (158S). 4. — Calvary u. Co., Januar-Auktion. 1861. 
no. 1478. 

o85. Warhafftige Neuwe Zeitung Von dem absterben, 
begangnnü vnnd bestattnng deß Durchleuchtigisten , Hoch* 
gebomen Fürsien vnd Herren, Herrn Ludwigen Hertaogen 
in Bayern, P&ltzgraden bey Rhein, Charförst vnd Ertztmch- 

seß deÜ Heiligen Höniischen Reiclis. welcher von dieser Welt 
(jrottselig den zwölfften tag VVeinmouats abgescheyden. Ge- 
druckt zu Heydelberg, bey Jacob Müller. M. D. LXXXllI. 
4 BL 4. TitelholsBch. ~ In Zürich. 

586. Nevve zeittiiug Vnnd Klagschrilt't, Hertzog Caroli 
von Oüterreicli . so er am nechstiiurscliieneu Reichstage zu 
Augspurg, für dem gantzen Römischen Keich, Klagende wider 
den Blut dürstigen Erbfeind der gau(zen Christenheit für 
gebracht hat, vnd was sich die Reichsstende daranff berath- 
schlagt vnd beschlossen haben. Desgleichen auch, Des aller 
Grosmechtigsten, jtzt regierenden Türckischen Keysers Amu- 
rates, nach gehaltenem Reichstag zu Augspurg abschrifft, 
gegen dem jtzt regierenden Römischen Keyser gesand hat, 
im 1582. Jar, den 1.'). Octob. Anno 1583, 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Mflnohen. 

587. Erschröckliche warhatftige newe Zeittung von et- 
lichen Mördern, wie sie sich dem Teulfel ergeben. Straßburg 
1583. 

4. — GoUeetion (von Euppiteoh). 1846. no. 844. 

ö88. Warha£^üge Zeitung zwo, D)e erst, Von dem Löb- 
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lieli«ii Chufonieii md Bitehoif sa Döllen, wie er noh in 
Staadt der Ehe begeben hat . . Das Ander Lied, von der yer- 

rähtterlichen auschlag vnnd Bkitnergiessung, so der Hertzog, 
von Alanzon der Stadt AndorflF zugemessen . . Anno 1583. 
Am Ende: Erstlich Getruckt zu Cölln. 
4 BL & — In Berlin. 

589. Klägliche newe Zeittang. Wie zu Thewre* zweeii 
Euangelische Prediger, Vatter vnd Sohn, vmb bekanntnaß 
Christlicher lehre, sind erbärmlich enthaupt worden. Im. Thon: 
Kompt her zu mir. Eiißlebeu, Pet. Inders. 

0. J. (1583). 4 BL 8. — In ZOxich. 

El&gUch, 80 will ieliB heben an etc. 

Andere Ausgabe: 

Klägliche newe Zeitnng Wie m Theuren zwen Euan- 
gelische prediger, Vatter vnd Sohn, vmb bekandtnnß Christ- 
licher Lehre, seind erbärmlich enthaupt worden, Im Thon, 
Kompt her zu mir spricht Gotteä Sohn, etc. Getruckt zu 
Straßbarg bey Niclaus Waldt. 

o. J. (1583). 4 BL 8. 21 Str. — In Augsburg. 
KLagUob 80 wil} ich heben an etc. 

590. Klägliche newe Zeitung Von eine* Jungen Ge- 
sellen, Wie er seine* Vatter erschlagen hat, hernach 23. Heuser 
angezündet .- . Im Thon, Es wohnet Lieh bey liebe. Das 
Ander, Ein schon new Lied, Es ist auff Erden kein schweres 

leiden. Eyßleben, Pet. Enders. 

0. J. (15b3). 1 Bl. 8. — In Zürich. 

Wacht auö' wacht auff jr Christen etc. 

591. Zwo newe Zeitung, Die erste. Von eiuem Jüng- 
ling, welcher sein leiblichen Vatter erschlage* darnach sein 
Hauß angezündt, vnd im selben Brandt seind 2.-!. Heuser ab- 
hnmnen, . . zn Haseliek in Pomern, Im Thon. Hilff Gott 
dass mir gelinge, etc. Die ander. Erschrockliche ynd erberm- 
liehe Geschieht, von dreyen Spilern zu Wylisaw in dem 

Schweitzerlandt7 . . Im Thon. Wie man den Lindenschmit 
singt. 

0. 0. u. J. (1583). 4 BL 8. 24 o. 16 Str. — Batsch* Sammlung. 
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1. WAcht auff waoht jhr Chrigten etc. 

2. HOert jhr Frawen Tnd jr Miuin etc. 

592. Klägliche newe Zeitung, Von einem reiche* Burger 
Wolff Breymüller genandt, so gesehehen ist zu Auffkirchea 
im Bayerlandt, wie er sich dem b&sen geist ergehen ynd mit 
gifft 27 Personen vergeben hat. Tm Thon, Ach Gott thn 

dich erbarmen. Ein ander iiew Lied. Vuu einem Bawren im 
Schwabenland, wie er auß einem Käß ein Kalb hat brüten 
wollen. In Schilers Hotthon. 

0. 0. u. J. (T583). 2 BL 8. - In Zürich. 
Ich wolt doch gern singen, 
So ist mein hertz trawreas toU etc. 

593. Zwo Warhatftige Newe Zeittung. Die • erst ist 
von zweien Berg Knappen zu Hattritz, wie sie in dem 1583. 
Jar, von den Türcken gefangen , . Die Ander, ist von einem 
Wirth in Osterreich, im Flecken Borbach . .. Wie er seine 
beherberte Göst Tmhgebracht . . hi deß Lindenschmieds Thon. 
Am En de : Erstlicli gedruckt znWien, dnreh David de Necker. 

o. J. (1583). 4 BL 8. In Zürich. 

1. Hort woL jr liehen Ghiiaiein Lent etc. t 
S. HOrt SU jr Christen alle gleich etc. 

Andere Anagaben: 
Zwo warhafitige Zeytnng, die Erst ist von zweyen Berg- 

knappeu zu Hartiz, wie sie in dem 1583 Jar den 28 Jenner 
von den Türcken gefangen . . Die Ander ist von einem Wirt 

in Oesterreich . . Ersthch gedruckt zu Wien durch Michael Apftel. 

o. J. (1583). 4 Bl. 8. m. Titelholzsch. In Ulm. 
Zwo newe Zeittungen. Erstlich von zwei Bergknappen, 
wie sie von dem Türcken ge&ngen. Im Thon : In Dich hab 
ich gehofiet Herr. Die ander. Von einem Jnngling welcher 
seinen Yatter ersehlagen. Im Thon: Hilff Gott dass mits 
gelinge. Basel. 

o. J. (1583). 8. - Asher, Catalogue. 1854. no. 272. 

lLD.IiXZXiy. 

594. Zwo erschreckliche vnd wahrhafte newe Zeytnng. 

Am Ende: Getruckt zu Cölln, bey Niclaus Schreiber. M. D. 
LXXXIIIL 
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Folioblatt m. Holasoh« (der Teufel holt ^ine stolze Antwerpener 
Dirne; aus ihrem Sarge springt ein Hund). Die erste Zeitung betrifft 
starke Vogelzüge und ist von And. Irj^amer Pfarrer za Salzburg 
»der es selbs gesehen«, verfaüt. — In Zürich. 

595. Warhatftige newe Zeittung. vnd erschreckliche 
Wuuderzeicheu, so sich newlicheu zu Kom vnud zu Paris, iu 
dem uechat vergangenen 83. Jar geschehen, welche dem ^Vol- 
gebomen Herrn ynnd Graffen, Graffen Albrechien zu Schwartz- 
bnrg, etc. Von dem Wirdigen vnd Wolgelerten Herrn M. 
Valentino Sterck, Pfarrerm zn Lantenbach, zngesclirieben 
worden, dessen sich menuiglich zuuerwundern hat. In dem 
sie Gottes Straff, wieder des Babstes Tyraunej . eigeutlich 
sehen , auch alle frommen Christen sich für seiner 1er vud 
falschen Gottesdinat fleissig zu hüten haben. Erstlich Ge- 
druckt zu Angspnrg, durch Mii^iael lifl^nger. Anno 1584. 

4 Bl. 4. — in Kfimberg (EIrchenbibL). 

596. Warhafftige Erschreckliche Newe zeitnng oder 
Wanderseiehen, von einem Teiehe, welcher die Weeht ge- 
nennet wird, gelegen anfp dem Scfaloes der Stadt Cranich, ins 

stifft Baifibergk gehörig, welcher sich durch Göttliche krafft 
in rotes Blut verwandelt hat , vnd solches Blutzeichen ist 
vielen benachtbarten Stedten , wie hernach folget , gezeiget 
worden, Geschehen den 15. Decembris, Anno 1583. . Gedruckt 
zu Nünnbergk, Anno 1584. 

4 Bl. 4. Gedieht n. 2 S. Proea* —.In lif {Imberg (Kifohenhibl.). 
0 Chriaten leut merekt eben etc. 

5?)7. Newe Zeitung vnd Bußspiegel, Von dem Straal, 
so zu Biberaoh dises laufieuden 84. Jars, den 10. tag Maij/ 
in den Kirchen vnnd Glockenthnm eingeschlagen. Qepre- 
diget, vnd gesielt durch Gonradnm Wolffgangum Flatranm, 
H. Göttlicher Bchrifft Dootorem, vnd Predigern. Getruckt zu 
Tübingen, bey Alexander Hock, Anno M. D. LXXXIIII. 

Ii Bl. 4. — Theod. Lieschiugs Sammlung. 

598. Warhafflte vnd erbermliche neüwe Zeittung, von 
dem erschrecklichen Fewrzeichen vnd Erdbidem so inn disem 

84. Jar, im Scliweitzerland iu Berner gebiet «l^esehen vnd ge- 
schehen. Sampt Kinem Christlicheu bericht vnd nützlichen 
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knrliSEeii erinnemng aus dem H. wort Gottes. 1584. Am 
Ende: Geinidcfc zu Straißbiirg bey Thiebolt Berger. 
4 Bli 4. — In ülm. 

599. Nenwe Zeyinug, Warhaffkige vnd eigentliche Be- 
scliTeibTmg, Ton den vier geistlosen Meüdtmachern, vnnd'anff- 

rurischen Jesuzuwidern vud Pfaffen, So den Newen Caleuder 
erdacht vnd zugericht haben, die gautze Welt damit in vn- 
ruht zu bringen . . 1584. 
ö. 0. 4 BL 4. — In Ulm. 

« 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytung, Warhafftige vnd eigentliche Beschreibung, 
von den vier geistlosen Meüdmachern , vnnd auffrürischen 
Jesuzuwidern vnd Pfaffen, So den Newen Calender erdacht 
vnd zngencht haben, die gani^ Welt damit in ynrnh zu- 
bringen . . 1584. 

0. O. 4 BL 4. — In Mfinohen. . 

600. Newe zeyttnng anß Lyfland, Wie alda einer tobi 
Moßkowitter verwüsten Eirelien, ein-Mnnea- von Menschen 
stim'en vnd Instrumenten , von dreyssig Newlioher aseyt Ge- 
storbnen personen gehört worden. 

o. 0. u. J. (1584). Folioblafct lu. Holzach. öU Verszeilen. — lu 
Zürich. 

Als mau Taosent Fünffhundert zeit etc. 

601. Warhafftige Newe Zeittung, von der Siegreichen 
Niderlag, siben Tausend Turcken, sampt jhi'en Obersten, Ge- 
schehen den 26. tag Octob. bey Slum in Crabaten, diü 84. 
Jahrs. 

0* 0. u. J. (1584). 4 Bl. 8. Lied. - In Berlin. 

602. Erschröckliche Zeitnng, Vnd EJrb&rmliche Geschieht, 
so sich hat zugetragen ynd begeben zu Loßdorif , wie alda 
dnrch ein vngestümes Gewitter, in die 218 fienser verbmnnen, 

sampt 53 Mann . . Im Thon, Hilff Gott das mir gelinge. 

Schweinfurt, Haus Burger. 1.584. 

4 Bl. 8. In Zürich. • - . 

Herr Grott thu dich erbarmen etc. 
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lät ein von A. 1576 aufgewärmtes Lied, vergl. meine »Anxmlea 
d. FoeÜBcheu National-Literatorc I. S. 244. Nr. 232. 

603. Zwo warhaüüge Nowe Zeitung in Gsangweiß ge- 
sielt. Die erst von der gewaltigen stra£Pea Gottes, so Tber 
die Statt Bibrach im Schwabeniandt geschehen, durch er- 
schrockliche vogewitter . . Das ander laedy Ist Yon der Yn- 

mh, so ZQ Angspurg geschehen, von wegen der Religions 

Sachen. Im Thon , Wie man den Lindenschmid singt. Im 
Jahr 1584. Erstlich Getruckt zu Sant Gallen. 
4 ßL 8. 12 u. 15 Str. — In Wolfenbüttel. 

1. 0 GOTt, Wius äoU ich heben au etc. 

2. Hoert doch zu ihr Christen trew etc. 

604. Wunder uewe Zeitung, vnd warhatfte Geschieht. 
Von der Nunnen heiligkeit vnd reinigkeit, welches sich zu- 
getragen, in einem Kloster im Etschlandt gelegen, genannt 
Münster im Munsterthal, beschehen im Ohrlstmonat, defi 
1583.' Jars. Im Thon, Köndt ich von hertzen singen, mit 
Inst ein Tage weiß, etc. Ein ander Lied, der Bapst rafft 
König vnd Keyser an, ete. Im Thon, Rusticus amabilem, etc. 
Getruckt zu Christiingen, etc. M. Ü. LXXXIIII. 

4 Bl. 8. 20 Str., ein kleines Gedicht auf das NonnenlebeUi und 
14 Str. Letzteres Lied von Nie. Manuel. — In Berlin. 

1. Vll Klö.ster aind gestititet vnnd pflantzet groß Hurey etc. 

2. 0 Nunnen Fleisch etc. 

3. DEr Bapst räfifb König vnnd Keyser an etc. 

605. Antorftische Zeitung. Von der Practicirten ent- 

leibung des Printzen von Oranien . durch einen Burgunder 

geschehen Zu Delöt inu Iloland, 10. Julij, 1584. Zu singen 

wie die Schkcht in Franckreich. Das Ander, vom Lüiflän- 

disehen Todtengsang. 

o. 0. u. J. (1584). 4 Bl. 8. — In Zfizioh. 

1. Aoh Qott wem ist su trawen mehr? etc. 

2. Ihr Ueben CShristen hOret an etc. 

606. Das Lüflandiscbe Todten Gesang. Warhafftige 
Zeitn*g, wie zu Rosiden in Lifiland Todten Anfferstanden . . 

Durch Herman Wartman. Zu Singen außgesetzt, im Ton des 
Letsten Stündlius Niclaß Herman's. Bambergische Zeitnng. 
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Wie daaelb ein Ber, Löw, Känsser, vnd Geistliche Perton 
. . Schiöcklich ist gesehen worden. Zu Singen, inn der ver- 
blichnen Sonnen Ton. Am Ende: ErstMch Getrockt zu 
Bamberg durch Leonhart Roten. 1584. 

4 Bl; 8. — In Zürich. Abgedruckt bei ühland S. 943. 

1. Ihr lieben Christen höret an etc. 

2. Hort an ein gnraees Wnnder etc. 

607. WarhafiEte newe Zeitung. Von Etlichen Schar^ 
mutzen, Stürmen ynnd Streit, so sich newiich inn dem Eriz- 
stifft Cölln verlauffen . . Im Thon: Wie man den Linden- 
schmidt singet. 1.584. Am Ende: Getruckt zu Cölln. 

4 Bl. 8. — In Zürich u. Ulm. 

Was wöUen wir aber singen heüt etc. 

G08. Angspurgische Galender Zeittnng. Kortze Histo- 
rische erzölnng de^$ Calenderstreits ynd daralus entstandenen 

Entpörtiug zu Augspurg 20. Maij 1584. Zusingen inn Her- 

tzog Emsts Ton. 

0. 0. u. J. (1584). 4 Bl. 8. — In Berlin. 

Ewiger Gott im Höchsten Thron etc. 

609. Nawe Zeitunge Eins knrtzweilgen Gesprechs, zweyer 

MeiÜnischeu Bawren, von dem jetzigen newen deÜ Bapsts 
Calender , das der Ostertag ist gehalten worden , am Sontag 
Ocuii, Anno 1584. Auffs newe gebessert, vnd jetzt zum an- 
dern mal in Druck verfertiget. Autore 0. F. Am Ende: 
Cum Gratia & Privilegio. Gedruckt in der Churfurstliehan 
Stadt Drefiden, durch Gimel Bergen, den 25. Msrtij. .Anno 

M. D. Lxxxnii. 

8 BL 4. m. Titelholzsch. Gespräch zwischen Pebel u. Merten, yon 
C%spar Fflger. — In Nürnberg (Stadt- u. Kirohenbibl.) n. Berlin. 

610. Zeitung, welchergestalt der Durchlauchtige Fürst 
ynd Berr, Herr Wilhehn Prince zu Oranien etc. von Bal- 
thasar Serack jämmerlich erschossen, vnd vm sein Leben 

kommen sey, den 10 Julij Anno 1584. Auch des Mörders 
außag vnd hekentnis. Vnd wie er wiederumb vmb solcher 
vnthat willen gerechtfertigt ist den 14 Jul^. Aus der Ni- 
derlendischen in die Hochteudsehe sprach gebracht. 

0. 0 u. J. (1584). 2 Bl. 4. mit Wilhehiu ;Bildniß. — Ut BBM*er. 
1805. & 315. 

Well6» Xnt« 4. MtimfMi. 19 
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611. Newe Zeitung. Darinn vernielt weiden allerley 
Sachen, Von dem OdUoiBchen Krieg. Sampt JSrzehing der 
belegerang md erobening dee Schlos Qodifiberg, Vnd In- 
nemung der Statt Bon. Am 23. Jannarij Anno 84. Etliche 

so ich mit Leibs gefahr selber erfaren, Das ander auß Brieffen 
80 aus Cöln, vnd ander Ort geschrieben gelesen vnd Copiert. 
Am Ende: Gedruckt zu Marpnrg, durch Augnetin Kolb. 
Anno M. IX LXXXJJJ J. 
8 Bl. 4. — la Zürich. 

612. New Zeittung aus Cölln vnd Niderlandt. VV ie sol- 
ches der Hertaog Heinrich Ertasbischoff za Bremen, vnd Her* 
tzog Wilhehn Landtgraff an Hessen, dem D vnnd Hochge- 
hom F: vnd Herrn Herrn Jnlinm Hertzog zu Brannschweig 

vnd Lüneburg jtz newlich zu geschrieben. Warhafftiger vnnd 

gründlicher Bericht, was sich den Abent Martini mit des 

Bischotfs Grebhardts, vnd des Graffen von Mörsen, vnd Idel- 

hinrich Kriegsoolck wider die Papisten so die Stadt Hülst 

belagert, zugetragen, vnd dieselbigen als den CShorbisehoff 

mit sampt seinem Anhange, abgetrieben, vnd 16 Fenlein vnd 

das gantze Krieges volck, Anch 400 Pferde von Spaniern, 

Albanesern, vnnd Walen danieder gestochen , die vbrigen in 

die Flucht geschlagen, vnd also die Mertensgan ß neben guter 

Beate ansgetheilet, wie solches Bischoff Gebhardt vnnd Chnrf. 

an seine Prediger geschrieben , . . Gedruckt kegen diO 84. 

New Jar. 

o. 0.4 El. 4. — In HflnchfiiL 

613. Warhafftige Neawe zeittung, von der Statt Bonn, 
Was massen die Menterey vnd vnerhörte Verrhäterey, schänd- 
liehe Vbergebung der Statt, vnd liefernng des Herrn Oberste*, 
Herrn Carlen des Heiligen RSmisehen Reichs ErbtrQcksea, 

Freyherrn zu Walpurg, Herrn zur Sckeer vnd Trauchperg, etc. 
auch andern ßefelchshabern , sich zugetragen. Im Jahr, M. 
D.LXXXIin. 

0. 0. 8 fil. 4. m. Titelhoksch. — In Bern. 

M. D. LXXXV. 

614. Newe Zeitung auG Franckreich. Widerlegung vud 
wamnng vber das fürnemmen vnd zweck der Guisischen Herren, 
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so sie inn dUmr jlirer Kriegsrnstang , wider den König inn 
Franckreich forhaben, ete. Ent newHch aofi Frantzösischer 

inn die Teutsche sprach gebracht. 1585. 

p. 0. 16 Bl. 4. in. Titeliiülzach. In Zürich u. Ulm, 

615. Newe Zeittang anß Franckreich, von wider ero- 
berung des Schloh zu Angiers . vnd Nidcrlag des Printzen 
von Conde, do er gemelts SchloÜ entsetzen wollen. Gedruckt 
zu München, bey Adam Berg. Anno M. D. LXXXV. 

4 Bl. 4. in. 'ntel Wappen. Bericht bis Aniang December. — In Müncken. 
Dieselbe Auagabe mit größerem Titelwappen. — In Manchen. 

616. Zeittungen von der jetzigen Kriegs empörung inn 
Franckreick. Das ist, Declaration vnd uaßführlieker benoht, 
was Ytsachen den Herren Cardinal von 6oar1x)n, vnd andere 
Gatholische Fürsten vnd Herrn, Stät vnd Gemain inn Franck- 
reich bewegt, sich wider die jenigen aiiii/Aiiaiiien, so auti' alle 
mittel vnd weg dichten vnd trachten , die Catholische Re- 
ligion vnd das Regiment vmbznstossen vnd zuueränderen. 
Com gratia & prinilegio Oaes: Maiest. M.D. LXXXV. Com 
licentia Snperiomm. 

o. 0. (Mtlnehen, A. Berg). 8 Bl. 4. m. Titelwappen. — In ülm, 
Augskorg n. Mllnclien. 

. 617. Zeittnng vnd gründlicher bericht Von der Herr- 
lichen Victori, so Printz von Parma, E5n: Mayest: anß Hi- 

spauia Obrister im Niderland, nevvhcher zeit wider die Stades, 
vor Antorff, auff den Deichen erhalten. Gedruckt zu Mün- 
chen, bey Adam Berg. Cum gratia k priuiiegio Oaes : Mayest : 
Anno M. D. LXXXV. Cum Licentia Snperiomm. 
6 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Münohen. 

618. Newe Zeyttnng AuU Antorff, Sendbrief deß Printaen 
von Parma, an den Bürgermeister Scheffen, vnd der Obrig- 
keit, anch dem Hohenraht, welcher der Breite Rahi genendt 

wirdt, vnd zu deu Zimllteu der Statt Antorff, etc. Die Ant- 
wort der Herren Burgermeister Scheffen . Rentmeister vn* 
Bat der Statt Antorff. Gedruckt zu Cölln, bey Crantz Hohen- 
berg, Im Jar 1585. 

4 Bl. 4w m. TiieUwliMh. — In Ifllnoken. 

19* 
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619. Warhafftige newe Zeitung vnd kurtzer Berieht, 

Was die iQblioh BmgerBehaffb zu HertEOgenbtueh in Brabant, 

newlicb für ein benrlicfae Yiciori, wider jbr geecbworae Todt- 

feind erhalten. Anno M. D. LXXXV. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

Andere Ausgaben: 
• Newe Zeitung vnd kurtzer Bericht, Was die löblich Bur- 
gerschalft zu Hertzogenbusch iu Brabant, newlich für ein 
herrliehe Victori , wider jhr geschwome Todtfeind erhalten. 
M. D. LXXXV. 

o. 0. 4 61. 4. m. Titelholnch. — In Mflncben. 

Warhafftige neu sseitong, ynnd grandtlicher Bericht, anß 

Niderlandt, Was sich da in Krigshandlnngen verloffen hat, 
Zwischen Königkliche Miiy : Aul.^ Hißpaniu Kriegsvolck vnnd 
die Stade, fürnemblich wirdt vonnelt. Was die löhliche Bur- 
gerschatft zu Hertzogenbusch iun ßrahaut, für ein Herrliche 
Victori wider jhr geschwome Todtfeindt erhalten haben: 
Inn disem 1585. Jar. Erstlichen Gedruckt zu Ooln, dnrch 
Nicolans Schreiber. Anno, M.D. LXXXV. 

4*^1. 4. m. Titelhol»«^. — In Httnoheii. 

Warhatftige Newezeytnng, vnd gründlicher Bericht, auß 
Niderland, Was sich da in Kriegßhandlnngen verloffen hat, 
zwischen Kön : May : etc. Auli llispania [ Kriegßvolck vnd der 
Staden, fürnemblich wird vermelt. Was die löbliche Burger- 
aohafft zu Hertzogenbusch in Braband, för ein Herrliehe. Vic- 
tori wider jr geschwome Todfeind erhalten haben : In disem 
1585. Jar. Erstlichen Gedmckt zu C51n, dnrch Nicolans 
Schreiber. Anno, M. I). LXXXV. 

4 ßl. 4. — In München. 

620. Fünfferley Warhatftige Newe Zeyttung, Die Erste 
auli Vngern. Wie das die Türckt n in Vngern mit etlichen- 
Schiffen auff der Donaw außgestauden, vnnd einen traffUchen 
Scharmntssel mit den vnserigen, zwischen Köckern vnd Ghran 
gethan haben . Die ander Zeyttung auß Sibenbürgen, 
Zum dritten, . wie Btarck der Tnrekische Kayser, . . Zum 
vierten, . . wie ein groß vngestimm Wätter vmb Wartein, in 
Yngern gewesen, . . Zum fönäten volgt, von der Schlacht in 
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Fnnckreieh, ; . Erstlioh getrnckt sa Prag, durch Hans Sehu- 
man, Amto M. D. LXXXV. 
4 Bl. 4. In Mfinehen. 

621. ESn Ersehröckliche vnerbörte Newe Zeyttui]g, von 

einem grausamen Mörder, der an seinem aygen fleysch vnd 
blut, vnd gantzem Hauügesindt verzweyflet ist, mit nam'en 
Blasi Eudres, ein gewaltiger Gastgeb, zu dem schwartzeu 
Adler, inn der Eajserlicheu Reichsstatt Wangen gewesen. 
Geschehen den 9. tag Angusti, im Jar 1685. Zn Mittemacht 
▼mb 12. yhr, wie hemacher vermeldt vnd angezeygt wirdt. 
Am Ende: Gedrackt zu Augspurg, iu Verlegung Hans 
Rampff, von Pfalfenhausen. 

0. J. (1585). FoUoblatt m. üolzscb. (MordBcenen). — In Zürich. 

622. Newe Zeyttung auß Calabria: Aiiü' das 1585. Jar 
Prognostication , was sich vngefahrlich auff das 87. Jar zu- 
tragen soll, Jedoch wÖU vns Gott gnädig vud Barmhertzig 
sein. Am Ende: Getruckt zu Augsporg, durch Valentin 
Schönigk, auff vnser Frawen Thor. 

o. J. (1585). Folioblatt m. Holneh. (ein Drache boiat in den 
Mond, ein Hann in einer Wolke gießt Waaser anf den Mond). — la 
Ztliioh. 

623. Warhafft Zeitung auÜ Stettin inn Pomem, Von 

einem newen Propheten, welcher sich den ersten Herbstmonat 

diß 1585. Jar, enseigt hat. 

o. 0. u. J. (1585). FoUoUatt m. Holiseh. — In Zürich. 

Andere Ausgabe: 

Warhafftige Newe Zeytung, Von einem Newen Propheten, 
welcher sich zu Stattin in Pom*«rn den ersten Septembris 
Anno 1585. erzeiget hat. Allen frommen Ohristen zu Trost, 

den gottlosen aber zur Warnung vnd besserung in Track 
verfertiget. 

o. 0. u. J. (1585). Folioblatt. In München. 

624. Warhafftige Newe Zeyttung", V^on zweyen Junck- 
trauwen, Wie dieselbigen in jren schweren Kranckheyten, an- . 
gefangen zu Tantzen, bey zehen Tagen Tnd Nächten, vnd 
in disen tagen mehr nii gessen vnd getrunchen, dann etlich« . 
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Welsche Nüsse, vnd für 6. Heller Bier getruncken, darndMn 
wanderliche ding geredt, aaeh selteame Gebarten sich ge- 
braucht, von dieen zweyen, ist die eine gestorben, die ander 
aber yersehwunden , . . Gestelt vnnd in Track yerfertiget 

durch Martiiiuiii Kaltschmidt vou Preßlaw. Getruckt zu Eiß- 
leben, bey Andre Petri. Im Jar, 1585. 
4 Bl. 4. — In Müncbea. 

625. Newe Zeitnng von einer seltsamen Grebnrt, welche 

geschehen zai Sachssenbergk vntcr Georg von Schönberg, Anno 
1585. Freybergk. . ^ 

0. J. (1585). 4. m. Titelholzsch. 

G2G. Newe Zeittuug auß Venedig. Darin wirdt Con- 
firmirt die groß Niderlao; des Türcken, vom König auß Persia, 
im Monat October bescbehen. Deßgleichen auch Zeittung 
anß Polln vnd Niderland, den 21. 26. vnd 27. December. 
Dameben anch ein kurtze Terzaichnnß der reichen Flotta auß 
•Terra Firme, vnd New Spanien, so für denselbigen König 
vnd andere Kauffleut glücklich ankura'eii. Anno Dn'i 1585. 
München. Cum gratia & priuilegio Caes: Maiestatis. 

4 Bl. 4. m. Titelwappeu. Drucker: Adam Berg. — In München. 

M.]>.LX£g:yi. 

627. Warhaffte Newe zeytung auß Venedig, den XX. 

December diß 85. Jars, daselbsten von derselben Herrschafften 

Ambassatorn auß Constantinopoli zugeschryben worden, von 

der Herrlichen Victory der Persianer wider den Erbfeind der 

Christenheit erhalten. Am Ende: Getruckt zn Angspnrg, 

durch Valentin Schduigk, auff vnser Frawen Thor. 

0. J. (1586). Folioblatt m. Holneh. (G^eoht). — In ZOrich. 

628. Newe Zeyttong, WaarhafiPfce Histori von der Mdr^ 
derischen ynnd erbärmblichen that, so durch die Jesnwiter za 
Grackauw in Polen geschehen, vnd vne sy darumb jhren ver- 
dienten Ion empfangen. In Truck gegeben inu der König- 
lichen Statt Dantzig, durch Jacob Koth. M. D. LXXXVI. 

6 BL 4. — In Zürich. 

629. Newe Zeittung. WarhaflFfcige erbermliche vnd vn- 
er hörte Mörderliche Thaten, So durch die Jesuwiter ist ge- 
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schehen, zu Cracaw in Polen gefangen, vnnd nach Nile 
führt, alda jhren rechten lohn entpiange*, mit dem. Schwert 
vnd Badt gtrioht worden, dises 1686. Jar. Getrnekt, in ddr 
K5nigklichen Statt Dantzig, Anno M. D. LXXXVT. 

4 HL 4. — In Aogshvxg n. Tfibia^eii. 

Neue Ausgabe: 

Neiwe Zeitnng. Warhafftige Erbermliehe Mdrdtliehe Tha- 
ten, dnrch die Jeanwiter geschehen, zn Grakaw inn Polen 

gefangen, nach Nile geführt , alda jhreii rechten lohn em- 
pfangen, mit Schwerdt vud Rad gerichtet wurden. 1586. 
£rstlich gedruckt in der Königlichen Statt Dantzig. 
4 Bl. 4. m. Titelholzscb. — In Zfirich u. Mfinohen. 

f)MO. Erschrückeiiliche : Zeyttung. von einem Grausamen 
Vngewytter den 18. Augusti , Anno 1586. Jar, zu Gennt 
förgangen ist. Gedruckt zu Augspurg, durch Josiam W5rm, 
be^r dem heyligen Greftta, hinder dem Predighanfi, Inn aanet 
OtmangasBon. 

o. J. (1586). 8 Bl. 4. m. Titelhohmsh. A. d. HoUftad. — In Uhu 
Q. Hlinchen. 

631. Zeitung, Welcher Gestallt, im Martio dieses fiinfif- 
▼ndachtaigiatein Jars, etlieh Konig vnd Fürsten anß Japonia 
jhre Abgesandten, deO Glanbens halben, gen Bfim geschickt 
haben: Mit angeheffter kmrtser Beschreibnng derselben jeiat^ 

genieldten Land vnnd Inseln : Auch eines Euangelischen 
Manns Censur vnd Vrtheil , was von solcher Schickung zu- 
halten sey. Getruckt vnnd auügangeu im Jar als man zählt 
M.D,LXXXVJ. 

0. 0. Titeibl. u. 45 gez. 8. 4. Titel roth u. schwarz. Das letzte 
Stttck: Datum N. in der Gratt'aehafft Mansfeldt, den 26. Aprilis nach 
dem alten rechten CSalender, im Jar 158&. ^ In Ulm u. M&nchen. 

682. Jüngste Zeytung Auü der weitberümbten Insel 
Jappon: Was in derselben nechsi Terschinen lö82. J[ar, von 
der Sodetet Jean, so wol in bekdlming der Heyden, ab in 
erhaltnng der newen Christenheit, nntalich gehandelt worden. 

Inn ein Jährlich Sendschreiben deß Ehrwürdigen Herren 
Caspari Coelii Viceprouincials daselbsten, an seinen vnd ge- 
melter Societet Jesu Generain gethan, ordenlich verfasset vnd 
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hegnSm. Mit fidm. Kay. May. Fseyheit. Getraekt sm Di«' 
lingen, durch Joliannem Mayer. 1586. 

$ fil. Q. 87 gez. Bl. 8. — Li Loiem (KaalooflbiU.)» ABgaborg n. 
Nfimberg (KirelienbibL). 

Ei gibt davon 3 ital. Aiug. u. 1 fraafOnsohe, t. Bmmet» Manuel. 
5. 4d. L p. 589. 

G3B. Ferner Zeitung Auß Japou, deß zwey vnnd acht- 
zigsten, drey ynd achtzigsten, vnd vier Tnd achtzigsten Jars. 
Sampt Langstgewünschter Frolicher Bottschafft, auß der ge- 
waltigen , biß anhero Haydnischen Landsehafft China , deß 
83. vnnd 84. Jars: Von dem daselbst angehenden Christen- 
thumb. Gezogen auß Briefen der Societet Jesu, die zu Rom 
ankommen, im December deü 1585. Jars. Mit Rom. Kay. 
Mayestet Freyheit. Getmckt zu Dilingen, doreh Joannem 
Mayer. M.D.LXXXVL 

2 Bl. n. 266 gei. BL 8. Vom Drueker d«n Giate Bnd. su Helffen- 
stein sngesohrieben. — In F^borg ü Br^ Münchan n. Nflmbeig (Kir^ 
obonbibL). 

634. Newe Zeyttung auß Japonien. Contrafahung der 

vier Jüngling vnd königlichen Gesandten auß Japon, wie sie 

SQ Mayland den 25. JnH ankommen . . Am Ende: Angspnrg, 

Michel Manger 1586. 

QuerfoUobiatt m. Holnch. T. 0. Weigel, €at. (1864) no. 147. 

635. Alte Zeittang auß Constantinopel Vom Beschluß 
des heiligen Y atter vnsers. dann dein ist das reich etc. Item, 

von Gespensten, Rümpel vnnd Boldergeistern , durch Cunia- 

dum Wolf'gangum Plazium H. Göttlicher schrift Doctoru. 

Getruckt zu Tübingen, bei Alezander Hok, im Jar als man 

zahlt 1586. 

14 m. 4. — In Schafihaiuen (StadtbiU.). 

636. Newe Zeyttungen : Auß Venedig, vom XX. vnnd • 
dann auch wideromb die Bestattigong, vom 27. Decembria, 
ablanffendts 85. Jars, von der grossen Türckischen Nyderlag, 
oder Schlacht, So 3. Tag vnd Nacht an einander Contiuuirt, 
oder geweret, in dem Feldt Thauris, bey der gewaltigen, 
vnd vesten Statt Dopuolosa, im Monat Octobris geschehen, 
alda die Persianer, biß inn Hundert Tansent Türeken er- 
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MklagBB, md.anfis hoapt erlegt habeti. Sampt der veneioh« 
naß, was diß 85. Jar, die Flotta aaß bayden L&dieii,. foT den 
König Ton Hispania , nmd dann für die Particalares , für 
einen grossen Schatz gebracht hatt. druckt zu Aupspurg 
durch Josiam Wörlin, bej dem heyligen Creiitz, hinder dem 
Predighauß, im Jar 1586. 

4 Bl. 4. m. TitelhobsBcb. — In Zürich tu München. 

Andere Ausgabe: 
Newe Zeytungeu. Auß Venedig, vo* XX. Vud den* auch 
widerumb die Bestettigung vom XXVII. Januarij des 86. 
Jars, von der grossen Türckischen Niderlag oder Schlacht . . 
Am Ende: Erstlich getruckt zq Angspnrg, durch Josnam 
Wdrlein, bey dem beyligen Greütz binder dem Prediger banß, 

im Jar, 1586. 

4 Bl. 4. mit anderem Titelholzsch. — In Zürich. 

637. Newe Zeitung Warba£Etige vnd eygentliobe be- 

schreibung, der Person vnd Gestalt , auch aller Wort , der 
Propheceyung vnd Predigt des newen Propheten , So in der 
Marek, vor der Statt Stetin erschienen, vn* das Volck mit 
grossem Ernst zur. Bus vermanet, vnd erschröckliche Ding, 
80 die fünff Jar nach einander vber die gantze Welt kommen 
vnd ergeben sollen, Propbeceyet vnd Verkündiget bat. Allen 
Christen zur vermanung in Truck gegeben, Durch Leonbart 
Koth von Dautzka. xM. D. LXXXVI. Am Ende: Gedruckt 
zum Hoff, Durch Mattheum Pfeilschmiedt. 

4 Bl. 4. m. Titelhohssch. — In Zürich u. Tübingen. 

638. Viererley* Warhafftige Zeitung, so sieb in diesem 
158^. Jar, Zugetragen Hat. Die erste von der Statt Graff, 
an der Maß in Brabaudt wie sie belegert, vnd sich den Zwey- 
den Sturm ergeben , vnd Waß weisters darautf erfolget. Von 
der gar festen Statt Veulo, in G^Uerlandt wie die selbige 
sieb auch ergeben, alles Eürtzlicb Bescbriben. Die Dritte, 
yon der Tnchristliehen, vnerbörten, Erschräcklieben vnd Ti- 
ran'isclien Mörderej, so geschehen ist, zu Junckerßdorlf be}' 
Cölln vber die Gülcbisclie Conuoy, oder Geleydt. Die Vierde 
Zeitung. Von der Belagerung, Eroberung, Plünderung, vnd 
Grosser BlutTergiessiuig, so sieh In der Statt Neuß Zuge- 
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tog«D, Im Ertntifft Cölln. Am Ende: Q«dniokt la Oölla, 
dnrdi Niclaiiii Sohmber. 

o. J. (1686). 10 Bl. 4. m. Tttellioliaek. — In Zorioh il Ulm. 

639. Newe Zeytong . . wie die Stadt Grane beschossen 
Tnd ach dem Printzen von Parma . . im Namen des Königs 
von ffispaaien ergeben. Cölln 1686. 

4. m. Titelholaoh. 

Andere Ausgabe: - 

Newe Zejttnng: Enrtse Relation, wie die Statt Graue 
beschossen, Wöllieher gestalt sy sich an jhr Altece dem 

Printzen von Parma , Im Namen des Königs von Hispanien 
ergeben , vnnd was sonst weyter darauff volgen wirdt , etc. 
Gedruckt zu Augspurg, bey Josiam Wörly, bey dem H: Creütz, 

hinder dem Predighauß, in S: Otmarsgassen, Im Jar 1586. 
4 BL 4. m. TitelhohBch. — In Mänohen. 

640. Grüudtliche : Viid Warhafftige newe Zejtung, Von 
der Belagerung , vnd erschröcklicben Blutuergiessung , so zu 
Neuß geschehen ist, vnnd wie dieselbige Statt eingenommen, 
geblündert vnnd verbrand worden, auch was sich femer dar^ 
bey hat zugetragen, geschehen den sechs vnnd zweytzigisten 
Tag des Monats July, Im Jar. 1586. Gedrackt zu Augspurg, 
durch Josiiini Wörlij, bey dem heyligen Creutz, hinder dem 
Predighauß, inn sanct Otmarsgassen M. D. LXXXVL Jar. 

6 BI. 4. m. Titelholzach. — In München. 

Andere Ausgabe: 

Gründliche Vnd Warhafftige Zeitung von der Belägerang 
vnd erschrecklichen Blutvergiessung , so in Neuß geschehen, 
Vnd wie dieselbige eingenommen geplündert vnd verbrand 
worden, anch was sich femer darbey hat zugetragen: ge- 
schehen den sechs vnd zwentzigsten tag deß Monats Jnlij, Im 
Jar, tausend, fünfhundert seelis vnd achtzig. M. D. LXXXVI. 

6 Bl. 4. m. Titelholzßch. — In München (wo letzte 2 Bl. fehlen). 

641. Warhaflfttige: Zeyttungen, Von der Belegerung, 

vnnd eynemung , der Statt Neuß , inn Ertzstüfft Cölln , Wie 
die selbig ist geblindert, vnd von jhren eygnen Kriegsleutten 
abgebrandt worden, auch was sich iehrner von dem 26. tag 
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an, bifi aaff den 29. tag Julij, daselbst Bugetragen hatt^ Anno 
domini, M. D. LXXXVT. Gedraokt tn AngBpm^, durch Josiam 
W5r1ij, bey dem heyligen Orentz, binder dem Firedigbaaß, 

in sauet Otmars gassen, im Jar. 158G. 

4 Bl. 4. m. Titel holzach, (des Spanierkönigs Philipp Portrait). — 
In München u. Ma> hingen. 

642. Newe Zeytnng anß Gbendt, in Blandem. Wie es 

daselbst ein gantz greulichs vnd Erschröcklichs vngewiter 
entstanden . . A m E n d e : Zu Augspurg, bey Hanns Schultes, 
Brieffmaler vnd Formschneyder vnder dem Eisen berg. 

0. J. (1586). Folioblatt m. Holzsch. 65 Verszeilen. in Zfirioh* 
Sehr khleglioh in dar Zeit gemelt etc. 

643. Adi den xxv. Aprill, deÜ 158G. Jarn. Zwo Newe 
zeytung, wie erbärmlich Gott der Herr mit seiner straff ein- 
gezogen, in der ersten aber erzeigt, vnd Strafft er solches 
Volck mit Tbefimng. Nachmals in der andern, mit Mangel 
des Regens, aoß welchem die Theumng eraolgt ist, Gott 
wölle jhnen zuhiltf kom en, Amen . . Erstlich gedruckt «a 
Wien, bey Steffan Kreützer, M. D. LXXXVl. 

6 BL 4. m. Titelholzsch. Betrittt Ungarn. Zwei Gedichte u. 1 Seite 
Prosa. — Butsch' Sammlung. 

1. IR lieben Christen mörcket mich etc. 

2. 0 Mensch zu hertzen nimb die wort etc. 

Andere Ansgabe: 

Adi den xxvi. tag Junius, Im Jar 1 58G. Zwü Newe zey- 
tung, wie erlMLrmlich (jott der Herr mit seiner straff einge- 
zogen, in der ersten aber erzeigt, vnd Btrafft er solch«! Volck 
mit Thearang. Nachmals in der andern, mit mangel des 
Regens, anß welchem die Theürang eniolgt ist . . Gedruckt 
zu Augspurg, durch Josiani Wörlij. bey dem heyligen Creutz, 
hinder dem PredigllauL^ in sauet Otmarsgassen, M. D. LXXXVL 

6 BL 4. m. Titelholzsch. — Butsch' Sammlung. 

1. IR lieben Christeu mercket mich etc. 

2. 0 Mensch zu hertzen nimb die wort etc. 

644. Zwo Tiirckische Zeitung. Die Erste, von der Drey- 
tägigen Schlacht vnd Persischen Victorj, wider den Türcken . . 
Zu singen in Uöde Michels Ton. Die andere, von der Oon- 
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stoatinopoütanische Bninst . . Siuf(s ins Blarers Melodegr. 
o. 0. IL J. (loB6). 4 Bl. 8. m. TiteUiolMGh. — In .Zürich. 

1. Wir dancken Gott für seine Gnad eUs. 

2. New Zeitung hab vemoxomeD etc. 

M. D. LXXXVU. 

645. Xpw» Zeitung aa£ Yngern, Aach gründtlicher Ynd 
warhaffter berieht: Welcher nuunen der Saswar Biiiirh« Yon 
Siget, sambt andern dieyen Beegen, den 9. Angosti diaea 
1587. Jars, Tber die Fünff Tansendt starek faeranfi gefallen, 

vnnd bey Sibentzehen Dorfer verbrennet vnd verheret, auch 
ein guete antzal Christen auögehebt, geleuglichen mit sich 
gefürt , aber in jrem znmckziehen bey Sarkan Zigetiie , vn- 
gefehr zwo Meyi wegs von Eanischa , von den vnsem ange- 
troffen, Tnd Termitels Gdttlicher hnlff Ritterlichen aeind er- 
legt worden, mit allen drcomstantijs anffb fleisrigist be- 
flchriben. Oednickt zn Eberaw in Vngem dnrch Hanaen 
Mannel, Anno M. D. LXXXVII. 

10 Bl. 4. m. Titeleiuf. — iß München. 

Andere Ausgabe: 

Xewe Zeytung au Ii Vngern. Auch gründlicher vnd war- 
haffter Bericht; Welcher massen der Sasuar Bäsch a von Siget, 
sampt andern dreyen Beegen, den 9. Angosti, disea 1587. 
Jan, vber die Fnnff tansendt starek ^heranß gdallen, ynd 
bey Sibentzehen Dörffer verbrennet vnd verlieret, ancli ein 
gute anzal Christen auffgehebt. gelenglichen mit sich gefuret. 
Aber in jhrem zu ruck ziehen, bey Sarkan Zigethe, vngefehr 
zwo meyl wegs von den Tnseru angetroüen, vnd vermittela 
Göttlicher hnlff. Ritterlichen seind erlegt worden , mit allen 
cirenmstantijs anffis fleisdgiete beschrieben. Gedrackt an 
Nnmberg, dnrch Leonhard Henßler. M. D. LXXXVII. 

S BL 4. m. Titelholnob. Copie eines Schreiben* von firlutfd 
FOckd, Becretftr des Gta£eii von Serin. — In ZOrieh u. Mflnchen. 

646. Newe Zeitung anU Vngem, anch warhaffte ynd 
eygentliche Abcontrafiustnr: Welcher massen der Saswar 

Bascha von Siget, sampt andern dreyn Beegen den 9. Au- 
gusti dises 1587. Jars, vl)ev die fünff tansent starck herauß- 
ge£alleu , vnd bey sibentzehen Dörffer verbrennet vnnd ver- 
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beeret, auch ein gate anssal Ghristen aii%ehoben, vnd ge- 
fengklieben mit sich gefürt, aber in jrem zu ruck ziehen bey 
Sarckan Zigethc, vngefehr zwo meil von Canischa, von den 
vnsern angetroffen, vud vermittels Göttlicher hülff Ritter- 
lichen sein erlegt worden, mit allen Cireamstantijs auffis fleie- 
sigist beschriben. Am Ende: Zu Augspuig, bey Hans Bo- 
gel, Formsehneyd'er. 

o. J. (1587). Imp. Folioblatt m. Holncb. 226 Venzeüeo. In 
ZOricli. 

Das aller meaig verd Bekandt» 

Was gesohelieii ist im Yngerlandt ete. 

()47. Victoria, Oder Zeyttongen, so die Christen den 
XXviij. Angnsti, Anno 87. Inn Yngem bey Eatzerlach, glück- 
lich mit Gottes hilff dem TOrcken aberhalten. Dergleichen 

bey Manns gedencken nie erhört oder geschehen ist. Anno 
Domini M. D. L XXX VIT. A in Ende: < ied ruckt zu Augspurg. 
bey Josias Wörlij beym hayiigen Creütz, hinder dem Fredig- 
bauß. inn sanct Otmarsgassen, im Jar 1587. 
4 BL 4. m. Titelholnoh. — In ZOrioh. 

C48. Zwü newer Zeyttung, vnnd noch vil Grössere Chri- 
stenliche Victoria, So die Christen mit Gottes hilff vnnd bey- 
standt, Widemmb bey 50000. Türcken bey Ostrabitz inn 
Croatien den 29. Octobris, Anno des 87. Jar aberbalten, 

vnnd vberwunden haben. Mehr ein newe Zeyttung, auß Con- 
stantinopel den 27. Nouember . Anno ir)87. ,Jar , Das auch 
die Georgiauer vnnd Janiischaren , vil Taussendt Türckeu 
erschlagen an zweyen ordeu. Gedruckt zu Augspurg, bey 
Josias W^örly, beym hayUgen Creütz, hinder dem Predig Haofi, 

in sanct Otbmars. Gassen, im Jar 1587. 

4 Bl. 4. m. Titelhokseh. — In München. • 

Nene Ausgabe: 

Zwo newe Zeittung, von der Christlichen Victoria, oder 

Syg, so die Christen mit Gottes hilff vnd beystandt, widerumb 
bey die Fünötausendt Türcken, bey Ostrahitz , in Croatien, 
den 29. Octobris, Anno 87. Aberhalten, vnnd vberwunden 
haben. Die ander Zeittung, auß Constantinopel , den 27. 
Novembris, difi 87. Jar, Das auch die Georgianer, vnnd Jft« 
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nitschaien, vil Tausendt Tftreken mehlageii, an zweyen orten, 
wie dan* hierin venneld wirdt. Anno M. D. LXXXYIII. A m 

Ende: Getamckt zu Wien in Österreich, bey Johann Apffel, 

im Jar Christi, 1588. 

4 Bl. 4. m. TitelhoLzach. — In Zürich. 

649. Neuwe Zeytung, Von zwo Schlachteo in Franck- 
reich : Welche erste der König von Nauarr , neben vier an- 
deren Borbonischen i?rintzen, in eygener Person wider den 
Hertzog von Joyensen, den 10. tag Octobris, dem Alten Ga- 
lender nach, dieses jetzlanfTendes 1587. Jahrs, Ritterlich er- 
halten. Die Ander Schlacht, haben die Tentschen Reuter, 
neben jhnen zugeschickter entsatzunge, deme von Meyne, deü 
von Guisen Brüdern, den Ki. tag Octobris dieses Jahrs, mit 
erhaltener Victori geliefert. Getruckt zu Koschell in Franck- 
reich, im 1587. Jahr. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. Am Schhisse Vignette. Eigentlicher 
Dmckort: Frankfurt a. M. bei F. Brachfeld. — la Z&rich u. München. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeytang Von zwo Schlachten in Franckreich: 
Welche erste der König von Nanarren, neben vier andern 

Borbonischeu Printzeu in eygener Person wider den Hertzog 

von Joyeusen, den 10. tag Octobris, dem Alten Kalender 

nach, dieses jetz laiiffcndes 1587. Jahrs, Kitterlich erhalten 

Die Ander Schlacht, haben die Tentschen Rentter, neben 

jhnen zugeschickter entsatzunge, wider den Ton Meyne, des 

von Guisen Bruder, den sechzehenden tag Octobris dieses 

Jahi's, mit erhaltener Victori gelifißart. Getruckt zu Roschellen 

in Franckreich, im 1587. Jahr. 

4 Bl. 4. in. Titelholzsch. — In Ulm. 

Neuwe Zeytnng, Von zwo Schlachten in Franckreich; 
Welche erste der König von Nauarr, ueben vier anderen Bor* 
bonischen Printzen, in eygener Person wider den flertaog yon 
Joyeusen, den 10. Tag Octobris, dem alten Kalender nach, 
diees jetzÜanfifendes 1587. Jahrs, Ritterlich erhalten. Die 
ander Schlacht, haben die tratschen Reiiter, neben jhueu zu- 
geschickter entsatzunge, deme von Meyne, deß von Guisen 
Brüdern, den 16. Tag Octobris dises Jahrs, mit erhaltener 
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Yieiori geEeferi Geträekt zu RoMbell in Fnnokieioli , im 

1587. Jahr. 

4 BL 4. m. kkmem TitaUio]»eh. — In Mftncbea. 
AUe drei Auag. von Tenchiedenen Draekexn. 

650. Zeittnng Von deß Königs Nanarra anß Franck- 

reich gesandten, Herrn Jacobi Segurii Pardelliani Schreiben, 
an etliche Chnr vnd Fürsten , im lieiligeu R(>m. Reich , jtzt 
anff verschienen Fürsten tag, auff Petri vnd Pauli, dieses 
ÖT. jars znr Naumburg vbergeben. Darinnen er, die wider 
den König d«r Religion halben erregten ▼erdacht, widerleget 
ynd ablehnt. Mit erinnerung, was die TOrstehende Kriegs 
expedition in Franckreich, aufF eines vnd des andern theils 
obsig, den Deutschen bringen möge : Darimib ])ey jren Chur, 
vnd F. G. er entlich vmb hülffe ansuchet. Gedruckt zu Ötraß- 
burgk, bey Nicolaus Waldt M. D. LXXXVIL 
8 BL 4. — In Ulm. 

651. Warhafitige vnd Sigentliche zeitnng, was sich 
kortmrBchiener zeit in Franekreich zn getragen, zwischen 
dem König von Nanarra vnd Hertzogen Yon Joyeose, anch 

welcher gestalt ein offne Veldtschlacht abgelauffen, so ge-' 
halten den 20. tag Octob. dieses Jars 87. Alles auß glaub- 
wirdigeu (Jopejen vnd Schriffteu, so von Bordeaux vnd der 
Orth hieher geschrieben worden, gezogen vnd in Track ver- 
fert^ Sampt anzeigang der Grafen vnd Herrn, so anff des 
Hertzogs von Joyeose Seiten zum Theil geblieben, .Tnd auch 
gefangen, anch was Beaten sie darvon gebracht. Im Jar M. 
D. LXXXVJJ. 

o. 0. 4 BL 4. — Prots» Journalismus S. 1^. 

652. Dritte Zeytuug auß Frantzösischer Öpraach inn 
Hoch Teosch transferiert vnd vbersetzt Zuwiasen. Was sich 
seithero den zzvj. tag Oetobris nechstnerschienen , Damach 
noch weitiff in Franekreich verloffen, vnd den xzj. anch zadq. 

Nouembris, biß gar an den ij. Tag jetzt ablauflbndes Monats 
Decembris zugetragen. Darauß lauter erscheinet, was von 
den Hugonoten, newlich anßgesprengtem Sieg vnd Victori 
zn iMilteii, oder endtüch danon zahoffen sey. Zn Cölln, Dorch 
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QotMdt Ton Kempen, anff der BargmMiren, Anno M. D. 
LXXXti). 

8 BL 4. — In Ulm n. Uflnoheii. Pniti, JoomalinBiis 8. 188. 

653. Zeitung vom Streydt, So sich zwischen den Pro- 
testierenden Teatsehen, vnd Catholischen in Fnmokreich, zu^ 
getragen. Sompt allen ymbständen, amwissen, Wie, Wan, 

Warumb, vnd durch Welche die Teutschen in Franckreich 
gebracht . vnd den XXVT. Octobris Negstuerschienen , zwi- 
schen Orliens vnnd Pariß, bey Estaraps erlegt, gefangen, 
vnnd zewtreuwet worden. <ie(l ruckt zu Cölln, Durch Niclans 
Schreiber, vnder Sechszehen Häusern. M. D. LXXXVII. 
6 Bl» 4. m. TItelholBBch. — In BrlangeD. 

654. Warhafftige vnd Gröndtliche uewe Zeytang, wel- 
cher massen die fomem'e Statt Mülhansen in Schweitz ge- 
legen, in disem 1587. Jar, den 17. Jnnij, von den vier Orten, 

Bern, Basel, Zürch, vnd Schaffhausen Belegert, vnd volgends 
den 25. diß , mit schröcklichem ßhitvergiessen Erobert . vnd 
eingenom'en worden ist. Am Ende: Zu Augspurg bej Bar- 
thohne Keppeler, im kleinen SachssengäßHn. 

o. .1. (1587). Folioblatt m. Holzsch. (Belagerung der Stadt). — . 
In Zürich. Haller's Bibl. d. Schweizer-Ueachichte. V. no. 615. 

6Ö0. Warhafitige Zejtung, Vnnd gründliche Beschrei- 
bung, welcher maßsen die furneme Statt Mülhausen in Schweitz 
gelegen, in .disem 1587. Jar, den 17. Jnn\j von den vier Orten, 
Bern, Basel, Zürch vnd Saffhansen, Belegt, auch yolgends 

den 25. diß mit erscbrödrlichem Bhitnergiesseu , erobert vnd 

eingenumraen worden. In rresangs weiß gestelt , Im Thon 
Ach Gott wem soll ichs klagen, die noth vnd grosse gefahr. 
Am Ende: Gedruckt zu Straubing, bey Andre Summer. 

o. J. (1587). 4 Bl. 8. 16 Str. — In MOnchen. Abged. in Kömer's 
Uisi. YolkBliedem S. 264. 

NVN mercket auö' mit klagen 

'alhie zu diser stimdt, 
Was sich hat zugetragen, 

im Schwejrtser la'dt jetzund etc. 

656. Newe Zeittung, Vnd erschreckliche Propheceyung, 
oder Weissagung vber Tentschlandt, Polen, Niderlandt, Bra- 
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baudt Ynd Franekreieh,.N8o sich vfib 88. Jar anfangen werden 
zn geschehen, neben Tormeldnng, was for zeichen fnrm Jüng- 
sten Tage hergehen werden, neben einem bericht was sich 
jtzt in Franckreich zugetragen. Diese Propheceyuug ist ge- 
funden worden in Mastrich, bey einem Ciottsfürchtigen Manu, 
Wilhelm de Frieß, nach seinem Todt, Anno 1587. Am Ende: 

Gedruckt zu Basel, durch Samuel Apiarium, Anno 1587. 
4 Bl. 4.*m. Titelholzacb. — In Kfimberg. 

Nene Ausgabe: 
Newe Zeitung. Viul Erschröckliche Propheceyung oder 
Weissagnn<4- vher I )euts('lihiud . Polen, Niderlandt, Brabandt, 
vud Franckreich, so sich vffs tiö. Jar anfangen werden zu- 
geschehen, neben vormeldnng, was für zeichen fnrm Jüngsfceki 
Tage hergehen werden, neben einem bericht, was sich jetzt 
in Franckreicb zugetragen hat. Diese Propheceyung ist ge- 
funden worden in Mastrich, bey einem Gotisfiirchtigen Manu, 
Wilhelm de Frieli. nach seinem Tode. Anno 1587. Erstlich 

gedruckt zu Basel, durch Jr^amuel Apiarium, Anno 1588. 

4 ßl. 4. m. Titelholzsch. — Im Besitz des Dr. Tobias in Zittau. 
Erschien bereits lo?? als »Ein (Triiusam-e Vnnd Erschreckliche 
Prophezeyguug, oder Weisaagimg vber Theutachlaudt . . <. 

657. Zwo erschröckliche Newe zeytung, Die erste. Von 
einem Reichen Buwren , welcher ein grosser Wucherer ge- 
wesen . . Geschehen im Land zu Preussen . . 1 587 . . Vnd in 
ein Gesang verfasset . . Die ander, Wie ein Schwester der 
andern ein Brodt versagt . . Am Ende: Gedruckt zu Nürn- 
berg, bey Valentin Fuhrman« 1587. 

4 Bl. 8. — In Berlm. 

()58. Newe Zeytung, auß Märingen, im Bayrlaud, zwü 
Meyl wegs von Augspurg gelegen, darinn ein vnnattürlich 
Kalb, gefallen, vnd von vilen Personen, vnd sonderlichen von 
Jacob Virich, Wohnhafit in gemeltem Orth, Item von Vrspla 
Gründlerin von Aycheu, gesehen worden ist. Am Ende: 
Zu Augspurg, bey Hanns Schultes dem Jüngern, Docken- 
macher vor Barfiisser Thor. 

0. J. (L587). Folioblatt m. ilolzsch. (ein Kalb mit zwei Köpfen 
und acht Füben, wovon zwei auf dem liückea). — In Zili-ich. 

650. Vnerhdrte greuliche, vnd ersohröokhche Newe Zeyt- 

Welters Erste d. Z«Uiintfeii. 20 
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taug vnd "gesiecht, so jm Bhönier laadt, in der Statt Tachen,* 
in des Wolgeborneu Herren, ChristofPen Popels gebiet Anno 
1586 an Simon Judas tag^ von villen Hundert Personen, ge- 
sehen wojxlen ist . Dardurch sie ain solliche forcht ist an 
kumen da.s .^le iiit änderst veriueiudt haben, der Jüngste tag 
sey vorhanden oder einbrochen. derwegeu sie in die Kirchen 
gelaufen vnd Gott, vmb abweudnng dises gesichts mit Fasten 
ynd beten ersuchet vnd geflehet haben, wie er sie dan auch 
gnedig erhöret hat. Am Ende: Getruckt zu Augspurg, bey 
Hanns Schuttes, Brieffmaler vnd Formschoeyder vnder dem 
Eisenberg. 

o. J. (1587). Folioblatt ni. Holzsch. (zwei Pferde und ein Löwe 
am Himmel). — In Zürich. 

660. Newe warhafftige Zeitong, Von dem erschröck- 
lichen Zeichen, welidios Gott am lliiuinel hat lassen erscheinen 
vber die vngehewren Papistischen Kriegsleute, welche das 
Euängehom Jesu Chnsti . vnd desselbigen Verwandten , zu 
Brysich um Bhein, am Ende dieses ablauffenden 1587. Jars 
grewUch verfolget, abgesehaffet,' vnd an ätatt desselbigen die 
Bäpstischeu grewel widerumb angerichtet . . 

o. 0. u. J. (1587). 4 Bl. 4. m. Tltolholzsch. üeberfall Biysiehs 
darch die JQlichischen. In Mfinehen. 

661. Vnnatürliche Zeitung von siben wunderbarlichen 

seltzamen V^ögeln. so in Engellaiid den 27. De^embria Anuu 
158(1 gefangen worden. Augspurg. 1587. 
4. — Butsch, Cat. 34. S. 105. 

602. Alte newe Zeittange, von dem eussersten Trost, 
vnd letster hultfe» der vberauL^ geplagten Seelen, So die Je- 
sniter vnd andere Papistische Lehrer ins Fegfewer setzen. 
Darinn wunderliehe vnnd seltzame sehnooken vnnd hocken 
zu finden , darauff sie sich gründen : Aber nach fewrnewer 
Erfegung sehr kalt befinden. Käutf vnd liL^ zuvor darnach 
richte. i\J. I). LXXXVll. 

o. 0. (Strasburg, B. Jobin). :$") Hog. 8. (letztes Bl, leer). Widmung 
vom 25. März 1582 an Math und Gemeinde zu Hammelburg unter- 
zeichnet: Georgius Nigriniis Pfarrer zu Giesaen inn Hessen etc. 
Theologisch-polemische Schrift gegen Jacob Feucht. — In Müucheu. 



Digitized by Google 



Ua?— 1588. 



Neue Titel aufläge, nur .mit umgedrnoktor Widmung, der 1582 er- 
schienenen Schriffe »Fegfeuers yngrond«. 

M. L). LXXXVIlf, 

fiCiH. Warhatftipje Xewe Zeittuug aaü dem Land West- 
Hahlen, von der Stat Uäsenbruck, wie man da hat aiiff einen 
Tag 133. Vnholden verbrendt . . Im Thon. 0 Welt ich maß 
dich lassen. Am Ende: Oedrnckt im Jar 1588. 

o. 0. 4 BL 8. m. Titelholssdi. 26 Str. — In Zürich ji. Berlin. 
Hört jhr Obristen- gemeine etc. 

664. Warhafftige Ooutra&ctnr , vnd Newe Zeyttang, 
eines Kneblins welches Jetzander etlich wochen her, ynna~. 

tiulicher weyL% Blut Schwitzet. Am Ende: Gedruckt Zu 
Augspur»^, })ey Hanns Stliultes Brieft'maler vnd Formschueyder 
vnder dem EyLWnl)erg Den 17. Martij An'o 1588. 
Folioblatt m. Holzäcb. — Butsch' Sammlung. 

OOf). Newe Zeyttung: Vnd bericiit , Wie die Königin 
von Algiera gehi) Uoni kommen, vnd wie sy sampt jhren 
sechs Sonnen, vnnd etlichen vileu Weybs personen, jhres 
Frawenzim'ers Getaafft worden. Ynd aaß was vrsachen , sy 
▼on jhrem Gemahel entpflogen seye,. wie den 27 Decembris, 
diß ablauftendt S7. Jar.s. anß Rohm Vüd zu Venedig inn 
Welscher Sprach im Truck aubgangeu . vnd jetzundt Ver- 
teutschet worden, etc. (Jedruckt zu Augspurg, hey Josiam 
Wörly, bey dem hayligen Crentz, hinder dem Predighaaß, 
inn sanct Othmars Gassen, im Jar 1588. 

6 Bl. 4. m. Titelholzsch. Am Schlnme eine Querleiste. — In 
München. 

GGG. Warhatfte Newe Zeitung vnd Contrafactur zweyer 
frembden wanderbähren Fische, der eine Bchwerdt, der ander 
Hornfisch genannt . . in Dennemarck . . vnd . . zam GribÜ- 

walde . . gefangen . . Am Ende: Zu Magdeburgk bey Jo- 
hann Francken. 

o. J. (1588). Folioblatt lu. HolzHch. — Orugulin« Bilderatlas 11. 
Nachträge II. S. 8. Nr. 705 a. " ' 

{\Cu. Wunder newe Zeitung/ die vns ein Häring aus 
dem Meer bracht, allen Menschen zur Warnung vnd Besse- 

20 ♦ 
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mag besehrieben durcb Jacobnm Colerum, der heiligen Schrifft 
Doctorn yiid Probst' zn Berlin. Gedraekt zu Berlin im grawen 

Closter durch Nicolaiuii Voltzeu. 1588. 

4. m. Titelholzsch. — (Berliner) »Soiintagd-Blatt. 1865. Ö. 112. 

668. Newe Zeittnng ans Vngern. Knrtzer berieht der 

bey dem Marckt 8ix<) in Oljeni Hungern, Von dorn Deutschen 
vnd Vugerischeu Kriegsvolck zu Hob, bey Siebenzehenhundert, 
vnd der Türcken so anfangs (wie die gefangenen selbs be- 
kand) Acht tansent. hernach gar Eylff tausent starck worden, 
vnd sich den Obern Krail^ Yngern zn verheeren vorsamlet, 
den 8. Octobris Annö 1588. gehaltenen Schlacht. Erstlich 
gedruckt zu Prag in der Alten Stadt, durch Hans Schuman. 
o. J. (1588). 4 ßl. i. m. Titelholzsch. - In Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeittung aus Vngern. Kurtzer Bericht der bey 
dem Marckt Sixo in Obern Hungern, von dem Deutschen vnd 
Vngerischen Kriegsuolck äu RoÜ, bey 1 700. vnd der Türcken 
so anfangs (wie die gefangenen selbs bekandt) 8000. hernach 
llOOO. starck worden, vnd sich, den Obern Kraiß Vngern 
' znnerheren versainlet, den 8. Octobris, Anno 1588. gehal- 
tenen Schlacht, (iedruckt im Jar M. D. LXXXVIH. Am 
Ende: Gedruckt zu München, bey Adam Berg. 
4 Bl. 4. mit 2 Titelholzsch. — In München. 

r»l50. ZKittung. oder Bericlit, Wie es sich autf der ge- 
haltenen Srhlacht. so das Teutsch vnd Vngerisch Kriegsvolck 
. in Oberuhimgern, in die 1700. starck zu Ro(i, vnd bey 100. 
zu FuLs von Erlaw, mit dem Erbfeind dem Türcken, der inn 
die Eilfftansentmaun starck, wie die gefongenen Torcken selbst 
bekent, vnd daiiiit den gantzeu Kraiß , Oberhnngern znner- 
höreu vernieindt. von Tyga gethan , Ijegeben vnd zugetragen 
hat, geselichfu den S. tag Octobris, des jetzigen 1.5. 88. Jars. 
Am Ende: riedruckt zu Nürnberg, bey Geerg Lang, Form- 
schneider, in der Judengassen. 

o. J. (1588). Großfolioblait m. Uolzsch. — lu £rlangeD. 

670. Zeyttuug vnnd Bericht, des .Jemmerlichen Polni- 
schen Kri^wesens , So vor Pitzen in Schlesien gesdiehen 



Digitized by Google 



» 



1588. 309 

ist, etc. Den 28. Febr^ri, Anno 1588. Jtf. M.D. LXXXVm. 
Am Ende:* Erstlich gedruckt za VlmütE. Anoo Dominj 
1588. Jftr. 

4 BI. 4. m. Titelholzseli. - In Zflrioh. 

671. Polnische Zeitung. Von der Wahl vndKiönnnge 
deß Königs in Polen, Sigmunds III. Printzen auß Sehweden. 

DeL gleichen, Wie Ertzhertzog Maximilian anß Osterreich, 
auch erwehlter Koni^ in Poleu. geschlagen vnd endlich an 
der Schlesischen Greutz. sanipt den bey sich habenden Pol- 
nischen Herrn, gefangen worden: Vnnd wie die Vertrags- 
mittel jetzt angestelt werden. Neben einer richtigen Gebqrts 
Liny deß Jagellonischen Stammes, darauß zusehen, wie einer 
oder der ander erwehlete Könige dem Polniscken Reiche ver- 
wannt. M. 1). Lxxxviij. 

0. O. 30 geziihlte Seiteu. 4. — hi Züricii. 

672. Zeittungen Von dem mächtigen vud sehr gewal- 
tigen Rüst. Prouisiou vnnd fiirsehuug. so jhr Maye.stet Phi- 
lippus der (Jatholisch König in Hispania aulf die Armada. ^ 
vnnd Kriegßhöer autl" dem Moer, so deü herein gehendt 1588. 
Jahr abfahren soll, gewendet hat. Wie die zu Rom mit der 
Oherkeit bewilligung, bey Joannis (iilliotti Erben gedruckt, 
vnnd nacher verteutschet worden. Anno M. D. LXXXVIII. 

0. 0. 4 BL 4. m. Titelwappen. — In übu. 

Andere Ausgabe: 

Zeittnngen. Von dem mSchtigLU ynd sehr gewaltigen 

Uü»t, Prouision vnd für«ehuug. so jhr Mayestet Philippus der 
Catholisch König in Hispania autt' die Armada . vnd Kriegß- 
höer aufiP dem Möer. so deß herein gehendt ir>88. .Tahr ab-- 
fahren soll, gewendet hat.. Anno M. D. LXXXVIII. 

0. 0* 4 BL 4. m. Titeln^ppen. — lu Zürich, Augsburg u. Mflncben. 

67Ö. Warhait'tige Zeytung vud Beschreibung, von der 
Gewaltigen Armada, oder Kriegsrnstung, so der Urolimechtige, 
Konig yon Hispanien auff dem Meer, bey Lissebona der flaupt^ 
statt, des Königreichs Portugal, znsamen hat lassen bringen. 

in grosser anzahl den '2[K vnd 30. Maij nechstuerschienen. 
von danneu abgesegelt, die Königin von Engellandt sampt 
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fioUandt vnd Se^ndt zubesachen. Vnd wie die Spanisch 
Armada anff dem Britannischen "Meer, von der Englisclien 

Araiada ist aiigrilfen, beschedigt. verjagt, vnd vil zu gruiidt 
geschossen, vnnd biß in die Nordsee getriben , Anno 1588. 
den 1. Anguisti. M. D. LXXXVIU. Am Eude: Gretriickt zu 
Colin durch Niclaus Schreiber. 

6 Bl, 4. Auf dem Titel Admiral Drakes Bildniß mit der üm- 
Hchrift: Franoiscue Draeck Nobilis Aogliae Eques A9 Aetat. 43. — In 
München. 

Neue Ausgalje: 

Warhafftige Zeytang vn* Besehreibnng, von der Gewal- 
tigen Armada, oder Kriegßrüstung, so der Grroümeehtige Ednig 

von Hispanieu auflP dem Meer, bey Lissebona der Hauptstatt, 
des Köiiigreiebs Portugal , zusamen hat hissen bringen . . 
Vnnd wie die Spanuisch Armada auff dem Britanischen Meer, 
von der Englischen Armada ist angriffen, beschedigt, ver- 
jagt, vnd greulich vil zn grund geschossen, vnnd biü in die 
Nordsee getrieben, Anno 1588. den 1. Augndti. Auß dem 
Hiderlendischen Gedruckten Exemplar, nach gesetzt vnd Ge- 
drückt. A ui Ende: Gedrückt zu Köln, bey Niclaus Schreiber, 
o. J, (1588). ö Bl. 4. m Titel-Medaillonpoitrait Philipps IL. — 
In München. ^ 

074. Schift'streit, Das ist, kurze doch warhaÖ'tige Zei- 
tung vnnd Beschreibung der raechtigen Armada oder Kriegs- 
rüstnng, Welche der König aaß Iiispanien . . Vund wie die 
Spaunische Armada zwischen Fleymuyen Dover vnd Dnnckerke 

von den Englischen angegriffen, beechediget . verjaget vnnd 
etlich in grundt geschossen den th 10. Augusti. Weichs alles 
Jacob de Medrago. der als ein Oberster der Spanier mit vnd 
darbey gewesen, von den Englischen gefangen, gesehen vnd 
er&hren. Hernach der Königin in Engelland za sonderen 
ge&llen hat abcontrafeyt vnnd beschrieben, wie folgen wird, 
vnd in der Figur zu sehen ist. Anß Englischer Sprach in 
Deusch tran.sferirt. Am Ende: Erstlieh gedruckt zu Nider 
Wesel, durch Johan von Leiden. Anno löBS, 

8 Bl. 4. m. Titelholz8ch. — Pnitz, Journaliamus S. 145. 
Andere Ausgabe: o. 0. 1588. Ö Bl. 4. 
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675. Bonn. WarhaftÜge Zeytonge, Ton der Belagttrang 
vnd Einnemong der Statt Bonn, sampt der Schantsen. Wel- 
eher geetalt die Spanischen sie einbekom*en haben, den 25. 

Sept^mbris. Anno löJ^b. Auch was .sich darvor auff bedeu 
theylen verloffen , vud zugetragen liat seind der Belagerung, 
mit Scharmützeln , Schlagen , vnd andern Kriegs Sachen. 
M.D.LXXXVIII. Am Knde: Erstlich gedruckt zu 05l]n, 
ynd naichgedruckt zu Nürnberg, durch Leonhard Heußler. 
6 BL 4. m. TiteUioUach. — Im Oerm. MaNnm. 

• 

676. Warhafitige Zeitung, von der Beigerung vnd ein 
Nemnng, der Stat Bon sambt dem schantzen Am Ende: 

Gedruckt zu Xiiernberg, durch Lucas Mayr Formschueyder etc. 

0. J. (1588). Folioblntt m. Holzsch. 90 Versz. von Hans Weber 
von Nürnberg. — Im Germ. Mu.seum (v. JScheurl). 

Nach dem der Uaubtman Martin schenck 

Die Stat Bon name ein mit renck etc. 

677. Bonnische Zeitung.- Wahrhafftiger Bericht, ine * 
die Statt Bonn . vier Meilen von Cöln am Rhein gelegen^ 

durch Martin Öchenck. von Neydeek. Chur Fürstlichen Truck- 
sessischen Feld Obersten, mit einem geschwinden Kriegs Liste, 
eingenommen worden. Daneben auch sein , des Schencken, 
dieser Bonnischen Eroberunge halben gethanes Außschreiben. 
Endtlich von der zwischen den Beyerischen vnnd Schencki- 
sehen gepflegter Friedshandlunge : vnnd der angehenden Spa- 
nischen der Statt Bonn üelegeruiige. M. l). Lxxxviij. 
o. 0. 10 ßl. 4. - In Zürich. 

678. Frantzösische Zeitung. Abtruck. Eines Königlichen 
Schreibens, welches Ihre Kön. May. in Franckreich. den 17. 
May, deLs jetziauttendeu .lars. an den Herrn von Man- 
delot gethan. Darin der zu Paril.^ newlicb erregte Tumult, 
vnnd des von (jui«e wider den König fürgenommene Hannd- 
lungen anßfuhrlich angezogen vnnd erzehlet werden. Auli 
dem Frantzosischen ins Teutsch gebracht. M. D. Lxxxviij. 

o. 0. 6 B). 4. m. Titelholttch. In ZQrioh. 

679. Warhaffte Newe Zeitung au6 Franckrwoh. Von 

dem Herrlichen Sieg, Welchen der Gott der Heerscharen dem 
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Könige Yon Nanomii, wider den Hertzogen von Joyeulsen 

des Königs in Franckreich Schwager vnnd Leutenampt, den 
20. Octobris Stilo nouo, in diesem 1587. Jahr, seiner be- 
drängten Kirchen zu Trost, auß milden Gnaden verliehen. 
Sampt noch einer andern Newe Zeitung von dem Hertzogen 
zu Florenta. Grezogen aub Frantzöflificlien Misnuen. Auch 
ein Andere SqUaeht, so die Teutschen Beaiter, wider den 
von Heyne, des von Joyensen Brüder, den 16. Octobrie dises 
Jahrs, mit erhaltener Victori geliffert. Clegeben zu Bordeaux 
den 24. Octobris. M. D. LXXXVIII. 

o. 0. 5 Bl. 4. m. Titelwappen. — In München. 

680. Newe Zeyttung auti Franckhreich : Gründlicher 
vüd warhaftiger bericht, oder Newer zeyttung auli Leon inn 
Franckreich, etc. Wie Elendt vnnd Erbärmlich, das jetzig 
künfflig Jar, 1588. den. 28. des Mertzen, wie sj das Teatseh 
Nanarriscli Kriegsuolck, baydes zn BoG vnnd Fuß, auch die 
Schweytzeren, so anfP der Nanarrischen seyden, in nechstem 
Hörzog obgemelts Jars, in Franckreich gewesen, so Jämerlich 
ergangen sey, vnd mit was grosser arniuth die jenigen (so 
bey Leben blieben sind) Widerumb haimkom'eu, (deren doch 
wenig) Ihrer selbsten außschreyben nach, ete. im Jar 1588. 
Gedruckt zn Ganff, durch Eustacbium Yignon, Anno Dominj, 
1588 Jar. 

8 Bl. 4.- m. Titelwappen. Am Schloam 2*Jt S. Reime: In 'Bexh 
n. München. 

Der Tentsohen gleich Barbaien außgang. 
Ward mit Donneto dweyl nit lang etc. 

Fernere Ausgaben: 

Newe Zeyttung auO Franckhreich vnd Leon : Gründtliher 

vnd warliafttiger bericht, oder newer zeyttung auü Franckh- 
reich vnd Leon, etc. Wie Elendt vnd Erbiirnilich, das jetzig 
küniftig Jar, 1588. den 29. diß Aprilis, wie sy das Teutsch 
Nauarrisch Kriegsuolckh, Baydes zu Roü vnd Fuß, auch die 
Schweytzeren, so auff der Nauarrischen seyden, in nächstem 
Hdrtzog obgemelts Jars, in Franckhreich gewesen, so J&mer- 
lich ergangen sey. vnnd mit was grosser armuth die jenigen 
(so bey leben blieben sind) Wideruiub haimkoiu'en, (dern 
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doch. wenig) Ihm selbflffcen außachreyben nach, etc. im Jar 
1588. Gedruckt zu Gänff, bey Enstachinm Vignon, Anno 
Domini, M. D. LXXXVIII. 

» 

8 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Mitatofaen. 
Gründlicher vnd warhaftiger bericht, oder Newer zeyt- 
tang auß Leon iuii BVanckreich, etc. Wie Elendt vnud Er- 
bärinlicli das verschinaen 1587. Jar, das Teutsch Nauarrisch 
Kriegsuolck, baydeß zu Roß Tnd Faß, auch die Bchweitaseren, 
so aaff der Nanarrischen seyden, inn Jüngsten Hörzag ob- 
gemelts* Jan in Franckreich gewesen, so Jämerlich ergangen 
ist, ynd mit was grosser armath die jenigen (so bey Leben 
blieben sind) , Wideruml) hainikütuinen , (deren doch wenig) 
Ihren selbsten aussagen nach, etc. im Jar 1587. Gedruckt 
zu Gäutf durch Eustachium Vignou, Auuo Dominj 1588 Jar. 

8 BL 4. m. Titelwappen. — Tu Augsbiurg. 

Auf 7. Bl. das zweiseitige ( Jedicht: 

Der Teutschen gleich Barbaren außgaug, 
Ward mit Douneto dwejrl uit lang etc. 

681. Warhaffte Newe Zeittung, Von dem Auffrhürische' 
Tumult vniul Empörung der Burgerschafft zu Pariß inn 
Franckreich auß anstifftuiij^ dessen von Gwyse, vnd von seinen 
wider Königliche Mayestet iürgenommenen handlungen. Auch 
wie gedachter von Gwyse seine vnschuld begert an Tag zu 
thun, beides in einem öffentlichen Außschreiben, wie dann in 
einem besondern an jhre Königliche Mayestat : Darinn er 
andere ins Spiel ziehet die jhn (seini vorgeben) verrhäterlich 
vnd hinderrucks fälschlich verlogen . . Alles newlich auß 
Frantzösischeni ins Teutsch gebracht. M. L). LxxxWij. 

o. 0. (Stmßhiirg, B. Jobin). 18 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Ulm, 
Tübingen u. Meiningen. 

Parisische Zeitung. Warhatftiger Bericht, welcher 
massen d' von Gnise, newlich zu Paris ankonnnen, vnnd der 
König mit jme nicht wol zu friede gewesen: Deßgleichen, 
wie dz gemeine Volck sieh des Königs gehn Pariß eingefor- 
derter Quardi widersetzt, vnd ein Tumult wider dieselbe er- 
reget, ^nd etliche Todt gebliben. Der König endlieh mit 
vn willen, vnd gegen der Statt vnd den von Guise außge- 
stossenen Tröuworteu nach Chartres gewichen, vnd der von 
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G^aise zn l^ariß Terblieben. Daraufi etlicher maseen «nsehen, 

wo sich flie Frantzösische Händel endlich ein mal hiüauß 
lassen möchten. AuL^ dem Krantzüsischeu ins Teutsch ge- 
bracht. M. D. Lxxxviij. 

o. 0. 4 Bl. i. m. Titeleinf. — In Zürich, Ltusern (BürgerbibL)» 
Uim 11. München. 

2sewe Zeiltuug. VVarhatt'tiger Bericht aus Nürn- 
berg au einen guten I' reandt geschrieben, was sich im Monat 
Aprill dieses 1587. Jahrs ssn Antorff, Cölln, Pariß, Venedig, 
Rom, in Polen, Prag, vnd in Franekreich, in Eugelland, 
Sohotlandt, rnd allenthalben sieb zugetragen vnd begeben, 
ÄTicb ein kuitzer Bericht das Kay: May: vm* ein Reichstag 
an den Churfürsten zu Sachsen kegen diesen vnd ferner an 
alle Chorfarsten abgeiertiget , denseibigen zu Regenspurg, 
Speyer, oder Nüruberg, sol emendt werden, Vnd zuwiaeen, 
das es jetzt allenthalben, in der gantssen Welt gar ferlich 
stehet, Wie hierin knrtz zufinden, etc. Gedruckt zu Regen- 
spurg bey Hans Burger» 1588. 

4 Bl. 4. m. Titelvign. — In München. 

M.D.IiXXXIX. 

(ib4. VVarhiitttige vnd gar auüfierliche N ewer Zeyttung, 
AuL^ Constantinopel, Welcher massen die Türckische Kriegs- 
leut ein Erschröckliche Anffruhr angerichtet haben, Aach fast 
die halbe Statt Angezündet vnnd in Brand gestecket. Ge- 
schehen den 19. Aprilis, dises 1589 Jars. M. D.LXXXDL. 
A III E n d e : Gedruckt zu Augspurg . bey Josiam Wöhrlin, 
bey dem Hayligeii Creutz hiuder dem Predighauli, iu sant 
Othmars Gassen, im Jahr 1589. 

7 Bl. 4. m. Titelholucb. — In München. 

(iHf). Zeyttung: AuU Tonstantinopel . derwegeu deli 
nächsten daselbst furgangen, Tumults der Janitschari vnd 
Spachi wider den Turckischen Kaysern, Der Gransamen vn- 
erhörtte Brnnst vnd Blündemng der Juden, vom 12. Maij 

auß Venedig, vnd vom 14. Ai)rilli8, Anno 89. Jar ;iuÜ Con- 
stantinopel geschriben worden. Anno Dominj 1581) Jar. Am 
Ende: Gedruckt zu Augspurg, bey Josiam Wöhrlin, bey 
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dem Hayligen Oreutz, hiiider 'dem Predighan^, tnn. sant Oth- 

iiiars (jasseii. ira Jar 1580. 

4 Bl. 4. lu. Titelholzsch. — In Müuchen. 

686/ Newe Zeytaug; Auß Constantinopel, von dem Anf- 
taaif der Jauitschaer vnnd Bpachen, widef den Türckischen 

Kevser. wegen der geringen Müntz, etc. darüber zwen für- 
nenier Bassa euthanbtet worden. Dann auch V od der schreck- 
lichen Brunst vud Plünderaug der Juden, so obgemelte Tür- 
ekische Soldaten angerichtet, Bampt andern anzieygnngett, 
anß denen abznnem'en, was künftiger zeit im Tttrekischen 
Reioh fiir ein vnrhühiges wesen sich erheben möchte. 0«- • 
truckt zu Straßburg. Anno M. D. LXXXIX. 
4 Bl. 4. m. Titelholzöch. — lu Ulm. 

687. Zwo Newe Zeitungen: Die Erste, was sich in der 
Stadt Losanna, im Schweitzerlandt gelegen, in diesem 158!*. 

Jahr, zugetragen hat. Die Ander, aul.> Franckreich, was sich 
in der Stadt Nantia hat zugetragen, vnnd wie Gott die seinen 
wunderbarlich errettet vnd aushilift. Gedruckt im Jahr, M. 
D.LXXXIX. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Milachen n. Nürnberg. 

(»SS. Xew Zeytuug Auß Franckreich. Von der Erschrock- 
liphen Mörderey, so sich za Bleü, in des Königs bey wesen, 
zugetragen: An der Person des Hertzogen von Gmise, des 
OardinaU seines Bmdern: vnd zweyer Bisehoffen, eines Ton 

Lion. vnd des andern von Amiens. vnd noch mehr anderer 

ansehnlicher Personen, die hernach benent werden. (Tescheheu 

den 2;». vnnd 'J4. tag des ueclistuerschienen Monats Decem- 

bris. Anno Getrucki zu Cölln autf der Bargmauren, 

bey Godtfridt von Kempen. 15ö9. 

4 Bl. 4. m. Titelholuch. — In Bern a. ülm. 

Andere Ausgabe : 

^ew Zeitnng Aas Franckreich, Von der erschrecklichen 
Mörderei, so sich zu Bleß, in des Königs bey wesen zuge- 
tragen: An der Person des Hertzogen von Gnise.. . 1569. 
o. 0. 4. — WalliahaaMer, Actiq. Kat. II. p. 148. 

689. Newe Zeitung tmk Franckreich Bericht warer vnd 
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wie sich die Erachreckliebe Merdorej Jüngst yerachieiieii 23 
vod 24 Deoember Anno 1588 zo Bloys in Franokreieh znge* 
tragen. Ein Ander wnnderbarliche newe zeitnng was sich 

hat zugetragen , zu Weimar in Düringer Land , vdu einem 
Hirß geweih, aas welcheu blutk geflossen ist, wie hernach 
folget. 

o. 0. u. J. (1589). 4 Bi. 4. — In Nürnberg. 

« 

690. Französische Zeitung von dem ermordeten Hei*zog 
TOii (jruise vnd seinem Bruder dem Cardinal. Besan9on 15S9. 

(Frankfurt s. M., P. Brachfeld). 4. 

691. Newe Zeütung wie Ueinricns der Dritte des Gam- 
mens Regierender Kdnig in Franckreich, Zn Boliß baide 
Herren von Guisa, hat Hinrichten Lassen. Am Ende: Ge- 
druckt Zn Nnrmberg Bey Luckas Mayr Formschueider Hinder 
Bandt Katerinna. 

0. J. (1589). Querfolioblatt in. Uolzacb. 88 Versz. — Jm Germ. 
Museum (v. Schenrl). ' * 

Nun Höret als iiian zeleu war, 
Ein dauseut vad iuut huntert iar etc. 

692. (jewisse Zeitnng anfi Franckreich, welcher Gestallt 
Köu. M. in Franckreich den Hertzog von Guise sampt seinem 
Bruder dem Cardinal hat hinrichten lassen. Darbey auge- 
zeigt, was Kon. May. darzu verursacht. A. d. Frantz, ver- 

teutscbt. Gedruckt zu Basel, durch Samuel Apiarium. 1589. 
4. In Portenbaehs u. Lnts* Fastenmeficatalog 1589. 

693. Frantzosische S^ittung. Warhaffte kurtze Beschrei- 
bung, Welcher massen Hemricus der dritte diß Namens Be- 
gierender König in Franckreich zu Bloits, vier Tagreyß von 

Parils gelegen . Beyde Herren von Cuisa hinrichten lafj.seu, 
vnd wie hernacher mit jhren Cörpern ist procedirt worden, 
Auch von der Alten Königin Todt, beneben vermelten Fürst- 
lichen vnd Anderen Hohen Personen so gefangen, ynd anfP 
dem Schloß Amboesa gefengklich verwahrt, Auch was sich 
sonsten verloffen vnd zugetragen. Geschehen im jüngst ver- 
gangenen Monat Decembris, Auß Frantzisischer Sprach tniu.s- 
latirt. NuUa salus bello pacem te, possimus omues. M. D. 
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LXXXIX. Am Ende: Nachgedrudrt za Nürnberg, dnrek 
Leonhard Heaßler. 

4 BL 4. m. TitelTign. — In MttBßhen. 

694. Zeittang von Bleyß anO Franckreich. Welcher 
Gestalt Königliche Mayestat inn Franckh reich, den Hertzofjj 
von Guisen, sampt seinem Bruder den Cardinal, durch Sechs 
Personen, iiuß jhr König : Maj : Guardj, dfirzu verordnet, hat 
hinrichten lassen. Geschehen den 23. Tag Decembris, disee 

abgeloffhen 1588. Jahrs. Stylo Nono. . 15R9. 
o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Ulm. 

Andere Ausgabe : 

Zeytung yon Bleyü anß Franckreich, Welcher gestalt 
Königliche Mayiestat in Franreich den hert^og von Guisen, 
sampt seinem Bruder den Cardinal, durch sechs personen, 
anß jhr Königl : May : (niardi, dar/ai verordnet, hat hinrichten 
lassen. Geschehen den 23. Tag Decembris dieses abgeloffeuen 
1588. Jars, Stylo nono. Darbey auch angezeigt wirdt, mit 
was Condiction die Statt Jamais sich ergeben hat. Anß dem 
Frantzöischen in hoch Teatsoh gebracht. Gedruckt im Jahr 
1589. 

o. 0. 7 Bl. 4. m. Titelwappen. Die letzten 4 Bl. föUt eine 
»Vmbwandnng deß Paßquills so jungstverfloasen neben rnnd 
Achtngsten Jahn tob den B&pstiaohen gedichtet vnd außgangen, 
Tber die Niderlag deß Tentschen KriegssengB so der von Donaw 
in Franckieioh geführt, anftnglich in Latein beschrieben jets in 
teosche Rythmoe vbersetset« An&ng: 

Ah anß Lotring irergaiigen Jahr 

Zog der von Gniß mit grosser schar 

Ynd manchem sehr verblendten Mann 

Der heischen Bflndniß sngethan, etc. 
— In Bern u. ülm. 

095. Warhafftige Zeittung, Vom Leben, End vnd Ab- 
scheidt deß Hertzogen von Gnisen, vnd Trinmphschrifflb, vber 
den durch Gottes gnedigen segen vnd wnnderbarliche wirckung 
wider dem Guisischen Rott, nunmehr erhaltenen Sieg, zu 
wider ^estelt der i'äpstler Frolocken viid Freudengeschrey 
so verschienen Jahr nach erleguug deß Teutsche Kriegsvolcks 
welches vom Herrn' von Donaw in Franekreieb geführt darauß • 
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die von mopwiien yuerkanfce Mittel zu Erhaltong der Kir^^en 
Gottes vnd seines worts aagenischeinlich zu spQren vnd des- 
selben fursorg wol abmneiMD . /Gedrnokt im Jahr 1589. 
o. 0. 5 BL 4. im Titelwappevi. — In Erlangen. 
ALb auß lioiring Tergaugen Jahr 
Zog der von Grüß mit grosser sehar etc. 

696. Frantssosische Zeytung. Declaration vnd Erklärung 
K5n: May: in Franckreieh, von wegen des Hertzogen von 

Mayne, Ritters von Amnalle, vnd deren , so jhnen Beystand 
thun \v(>llen . Yornemraen , Abfall , vnd Vngelior.sanie. Auü 
dem Frantzösische ins Teutsch gebracht. M. D. Lxxiux. 
0. 0. 8 BL 4. m. Titolwäppeu. — In Ulm. 

()i)7. Andere beglaubte Zeitungen Oder Gründlicher vnd 
satter doch Summarischer Bericht, was sich jüngsthin bey- 
■ derseits zugetragen, als die dem König zu Frauckreich zu- 
ziehende Eydgnossen den Hertzogen von Sauoi angriffen, vnd 
jhme Feindlicher weiß doch höchlich vervrsacht ins Land 
gefallen, Warmn* solches wolbedaohtes vorhaben nicht fort- 
gesetzt, . . M. D. LXXXiX. 

0. 0. (Btiußburg, B. Jobin). U Bl. 4. - - iu Ulm. 

698. Zeyttung Anis Pranckreich , wie der selbig König 
Henricus, Durch einen Jungen Dominicaner Miinich, Clemens 
genandt, den Ersten Augustj, Anno 89. Jar, zu S: Clou er- 
stochen worden. Gedruckt zu Augspurg, hvy Josiam Wöhrly, 
bey dem Hayligen Oreutz, hinder dem Predighaaß, in Sanct 

Othmars Gassen, im Jar 1589. 

4 Bl. 4. m. Tite1wa]|»pen. — In Htknelien. 

699. Warhafffeige vnd Gewisse new Zeytung auß Franck- 
reich, wie die EönigUch May. daselbs jhr Leben geendet vnd 
beschlossen, durch dnen Jacobiner Mönnich, so jhne entleibt« 

wie solche.^ glaubwirdig aul> Lion den 20. Augusti geschribeu 
worden, Geschehen, den Ersten Tag Augusti, diü Neun vnd 
achtzigsten Jahrs. Am Ende: Erstlich Gedruckt zu Aug- 
spurg, Bey Bartholome Käppeler. 1589. 
4 Bl. 4. m. Titelholzsoll. — In München. 

700. Zeitung wie Henricus der dritt diÜ Samens König 
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in Frankreick . . Yon einem Mönnick mit vergifftem Messer 

den 1. Augusti 1589 erstocben . . Aogspurg. 
o. J. (1589). 4. — Bntflch, Cat. 34. 3. 105. 

701. Zeitung von Mertin ächencken, was sich zwischen 
jm vnd der Statt Nimwegen bat zugetragen. Item von dem 
erschrecklieben Mordt, den des Soheneken KriegsTolok in 

Grewer begangen . . 158!i. 

o. 0. 4. — Butsch, Cat. 34. ö. 1Ü5. 

702. W'arhafftige Zeitung. Was sich begeben vnd zu- 
getragen liat, mit dei' Stadt Nimwegen vnnd Martin Sohen- 
eken, den 10. Augusti. Anno Iöhü. Ein ander Zeitung, Von. 
dem erschrecklichen ein&ll, geschehen den 28. Augusti zwej 
Meile weges von Münster, in Westphahlen, von den Schencki- 
schen, welche viel Menschen Erbärmlich ermordt, vnd ein 
grawsameu Schatz von dannen bracht. l'iöO. Am Ende: 
Gedruckt zu Lemgo, bey Conradt (rrothen. 

4 Bl.. 4. IQ. Titelholzsch. — Id Münchea. 

Neue Ausgabe: 

Warhatttige Zeitung, Was öich begeben vnd zugetragen 
hat, mit der Stadt Nimwegen vnd Martin Schencken, den 
10. Augusti, Anno 1589. Ein ander Zeitung, von dem er- 
schrecklichen ein&U, geschehen den 28. Augusti Zwey meile 
Weges von Münster in Westualen. von den Schenckischen 
viel Menschen erbermli<ih ermordt, vnd ein (grausamen Schatz 
von dannen bracht. 1 r)8*>. Krstlich (ledruckt zu Lemga. 
4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Zittau. 

703. Newe Zeyttuug : [Kurtze Hystorj der ding, so sich 
mit Martin Schenck, etc. Den 2 1 . September, zu Newmagen 
im Niderlandt verlauffen haben, Anno 1 589. Jar. Beschriben 

* _ » 

von einem Augenscheinlichen zeugen. Am Ende: Gedruckt 

za Augspurg, bey Josiam Wöhrly, bey dem Hayligen Creutz, 
hinder dem Predighauß , in Bant Otmars Gassen , Aunu • 
1580, Jar. 

4 Bl. 4. in. Titelholzsch. — In Manchen. 

704. Newe Zeittung aus Polen. Grüntlichei* vnd War- 
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hafPtiger Beiißbt, Was in dem Polniseheu Wesen, bisher, seit 

König Stephans Bathori tödtlichem abgaug, rait der Neweii 

Wahl , vn* daraus erfolgetem vnvoruemeii , jtem mit dem 

treffen bey Pitzschen in Schlesien, sich zugetragen, bis auit' 

die angestellte vod nam ker Gottlob Glücklich erörterte Fridt^ 

Hebe Tractaiion. 1589. 

o. 0. 4 BL 4, ftute, JoumaliBinvia 8. 152. 

705. Ware Abcontrafectang ainer erbärmlichen vnd 
erschrdcklichen Newen Zeytimg , so sich zu ErHngen, 4 Meil 
Wegs von Augspurg . . v^rlanffen, alda ain Inwoner vnd 

Brott Kauffer, mit Namen Hanns Altweckher, sein Schwagers 
Weyb vnd i seiner Kinder . . erniört vniid vmb gebracht hat. 
Am Ende: Gedruckt zu Augspurg bey Hanns Schaltes 
Brieffmaler vnd Formschneyder vnder dem Eyßenberg. 

o. J. (1589). Folioblatt m. Uolzsch. — Heerdegens (Schreibers) 
alte SaiDmlang. 

706. Newe zeyttung vom Alten Prophet . . Gedruckt 
zu Paryß in Frankreich. 1589. 

4. m. Tüelholzsch. 

707. Warhafi'tige Newe zeytung, Vud ein Traurige 
Geschieht, in ein Lied verfast, vo' einer vngezognen Tochter, 
wie sie ein Kind vmbgebracht . . 1589 . . Ein ander Newe 
Zeittnng aoß Gonstantinopel, welcher Massen die Türckische 

Kriegsleut ein ersch röckliche auffrhur angerichtet . J Gedruckt 
zu Cöln, bey Niclaus Schreiber, Im 1589. Jar. 
7 Bl. 8. — In Berlin. 

M. D. XC. 

708. Französische Zeitung. Warhaffter vnd Auüführ- 
licher Bericht, Was sich nach König Heinrichs, des Trittau, 
von Franckreich, tödtlichem Abjgange, so wol in des Durch- 
leuchiigsien vnd Großmächtigstai König Heinrichs, des Vier- 
den, von Franckreich vnd Nauarra, als in des Herizogeu von 
Mayne vnd seiner Bundsverwanten , Kriegshändeln , biß aiiff 
gegenwertigen Monat, hat verlauffen vud zugetragen . . End- 
lich Von der Maynischen newhchsten Niderlage, Abtruck 
eines Schreibens, so Höohstgedachter König von Franckreich 
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vnd Nauarra, Heinrich der Vierde, an den Hertzog von 
Lont^eville geschrielien. Empfaiigeu den 17. des Mertzen 
dieses 1590. Alles erst uewlich aaii FraDtzösischem in Teutsch 
gebracht. M. D. Lxxxx. 

o. O. 28 BL 4. — In ZOrich. 

Andere Ausgabe:. 

Frantzösiscbe Zeittang, Warbafftiger außfiirlicher Bericht, 
was sich nach König Heinrichs, des dritten, von Franckreich, 
tödlichem Abgänge, so wol in des Durchleuchtigsten vnd 
Großmächtigsten Königs Heinrichs, des Vierdteu, von Franck- 
reich Tnd Naoarra, als in des Hertzogeü von Mayne Vnd 
seiner Bnndsverwannten, Kriegsbandeln , biß anff gegenwer- 
tigen Monat, bat verlanffen vnd zugetragen . . Alles erst 
newlich auL^ L iaiitzösischem in Teut.sch gebracht. M. D. Lxxxx. 
o. 0. 55 gez. S. 4. — Id Freiburg i. Br. 

• 

709. Französische Zeitung , VVarhaffter vnd Außführ- 
licher Bericht, Was sich in Königlicher Majestet In Franck- 
reich vnd Navarra Kriegsläger, von der zeit an, als d' Her- 
tzog von Parma sich zu dem Hertzogen von Mayne, vnd an- 
dern Lignisiscben Rottverwandten, geschlagen, biß anff den 
15. Septeqibr. hat verlanffen vnd zugetragen . . M. D.Lzzxz. 

o. 0. 9 BL 4. m. Titelwappen. ^ In Zllricb. 

» 

710. Königliche Nauamsche. Zeitung, oder Besebreibung 
der dreyen vortrettlichen vnd gewaltigen Schlachten, so zwi- 
schen dem Durchleuchtigsten vnnd (Irnümechtigsten Könige 
von Franckreich vnd Nauarren, Heinrico dem Vierden, vn* 
dem Hertzogen von Meyne sampt andern Lignisi/seben Bott- 
verwanten gehalten. Deren eine vor Diepen, die ander vor 
Menlen, 7. Meilwegs von Pariß, den 11. Febrnarij, Anno 
1590. geschehen. Item, Die dritte vor Drux, 9. Meilwegs von 
Pariß den H. Martij, Anno 1590. gehalten. Noch zweyerley 
Könighch Schreibens . . Auß dem Frantzösiscbe* in Teutsch 
tranßferirt. Erstlich, Gedruckt zu Basel, in Vorlegung Hans 
Storch, 1590. 

8 Bl. 4. mit Titolwappen , und 5 SeUachtpUlnen in Folio. — In 
Zttrioh. 

Wellws Brate <l. aeilaiiy«ii. 31 



uiyui^uü üy Google 



322 



1S90. 



Andere Ausgabe: 

Königliche Nauanische Zeitung, oder Beschreibung der 
ilreyeu vortrefflichen vnd gewaltigen Bchlachteu, welche der 
jetzige König von Franckreich vnd Nanarren mit dem Dnc 
de Maine gehalten. Deren eine Tor Diepen, die ander vor 
Meolau, 7. Meilwegs von Pariß, den 1]. Febrnarij 1590. 
geschehen. Item die drite vor Drftx, 0. Meilwegs von Pariü, 
den I I. Martij Anno 1500. gehalten . . Auß dem Frantzö- 
sischen in TtMitsch tranßferirt. Oedrnckt erstlich zu Basel in 
Verlegung Hans Storck, Anno löOO. 

7 Bl. 4. in. Titelwappen. — In Uhu. 

711. VVarhatt'tigc Z«'ytung auLj Franckreich, von der 
gewaltigen Schlacht bei der Statt Dreux. Iö9(). 

o. 0. 4 Bl. 4. — lieiupertz, Bibl. gemi. 2378. 

712. Newe Zeitung od^ Abtrnck eines Königlichen 

Schreibens zu Longville. sampt angehengten Particulariteten, 
was sich sonsten bey der Schlacht zugetragen. 1.Ö90. 
0. 0. 4. — Drandii Bibl. class. p. 68.5. 

71,^. Warbafftige Zeitnug vnd Beschreibung, mit was 

wunderbarlicben Practicken vnd Mitteln deß Printzen von 
Vranien Sou, Mauritius genannt, das starcke Schloß viind 
die Stadt Breda, liat eingenommen, dnich fünft' vnd sechtzig 
Soldaten. Gedruckt im Jar uach Christi Geburt lö90. 
4. m. Kttp£nr. — Sehmidts Ostermeßcatalag 1590. 

714. Parvsische /eittung. Nenilich viererley Schreibens. 
Erstlich. Eines Catholischeu Edelmauues KlagschriÖ't , vber 
das Elend in Pariß. an seinen gutem Freund. Das Ander, 
Aus dem Leger vor Pariü: Das dritte von K5n: May: selber, 
an den Obersten der Stadt Langres, den 10. Angnsti. Das 
Vierdte. Doctoris Gnameri an den Rhat su Langres. anzeigen, 
was sich biß autf' den !2M. Augusti zugetragen . . Alles mit 
Buchstaben (irdentlicli verzeichnet. Au.<i! dem Frantzösisch^n 
in Deutsch transferiert, (iedruckt. Im Jar. 1590. 

o. 0. 8 Bl. k. m. Titeiwappen. — In Zürich. 

Andere Aufsgabe: 
Parysische Zeittung, Nemlich, Viererley Schreiben, Ü^si- 
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lieh, eines Oatholischen Edelmannes Klagschrifft , vber das 
Elendt in PariL>. an seinen guten Freundt. Das Ander, Ans 
dem Lägei" vor Piirii^. Das Dritte. Von Kö. May. selber, au 
den Obersten der siadt Langres, den 1 0. Augosti. Das Vierdte, 
Doetoris Unaraeri an den Bath m Langres, anaeigent-, was 
sich hiß auff den 21). Angnsti zugetragen. Qedrackt im Jahr, 
1590. 

o. 0. 4 Bl. 4. mit kleinem Titelholucb. — In Nfbmberg. 

71 5. Schröckliclie newe Zeytnng, auß Augspurg, so man 
an dem Himmel gesehen , vnd aygendtlich vernommen hat. 
Wie solliches mit etlich Hundert Menschen, zu Probieren 
vnd beweysen ist. Am Ende: Zu AugSpurg , bey Hanns 
Bcholthes, dem Jüngern, Dockenmacher am Barfösser Thor. 

o. J. (c. 1590). Folioblatt m. HolMch. — Heerdegen« Sammlung. 

710. Warhafftige Newe Zejtung, Von einer grossen 
vnnd znnor weil die Welt steht nit erhörter Wnnderthat: 
Wie Gott der AUmechtige einem armen Menschen, wohnhaft 

inn der Statt Kaurschim, im Königreich Böheini, "). Meil von 
Prag gelegen, da er seiner Kinder hungers halben, bey einer 
Strassen in der Erde Leim graben wolte, gar ein schönes 
• Mehl erzeiget bat, Darauß vil Leuth das Brot gebacheu, die 
Knödl, vnd Brey den Kindern gekocht haben, in disem jetz 
lanffenden 1590. Jar, den 22. tag Maij. Am Ende: Zu 
Augspurg, bey Barthohne Käppeler Brieffmaler, im kleinen 
Sachssen geÜlin. 

o. .1. (1590). Folioblatt m. üoizäch. — In Erlangen. 

Andere Ausgabe: 

WarhaÖtige Newe Zeittaug von einer grossen vnd zuvor, 
weil die Welt gestanden,^ nicht erhörten Wnnderthat: Wie 
Gott der AUmechtige einem armen Mann wohnhaft in der 
- Stadt Kanrschim im Königreich Böheimb, 5 Meylen von Prag 

gelegen, da er seiner kinder hunger.s halben, bey einer Strassen 

an der Erden Leym graben wollen, gar ein schönes Mehl 

erzeiget hat, daraus viel Leut Brode gebacken . . den 22. 

May 1590. 

^ o. 0. n. J. (1599), 4. mit 2 Holuoh. 

21* 
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717. Wuuderliche ZeittuHg, Von zwmen Eriegslenteii 

vud eiuom Rchiffman, welche sich so weit verfaren, bis sie 

in ein heisse siedende See komen , was wunder Teuffels ge- 

spenst sie auff einer Insel dar gesehen , vnd wie sie endlich 

in ynd ans dem Venns Berg dnrch znlassimg Gottes wider 

entkörnen sein . . 1590. 

o. O. 8 61. 4. ^ In Berlin. 

Nene Ansgabe: 
WmtderHche Zeittnng, Von zweyen Kri^lenten vnd 

einem Schiffman, welche sich so weit verfahren. Hü sie in 
ein heisse siedende See kommen, was wunder Teuffels ge- 
spenst sie auff einer Insel dar gesehen, vnd sie endlich in 
vnd anß dem Venns Berg durch Zulassung Gottes wider ent- 
körnen sein. Neben einer vermannng" an alle Gottförchtige 
Eltern vnd Kindern. 0. S. L. Gedmckt im Jahr, M. D. 

LXXXXL 

o. 0. 8 Bl. 4. — In Nürnberg. 

718. Erweytterte Vnholden Zeyttung, Knriase Erzeluug 
wie viel der Vnholden hin vnd wieder sonderlich inn dem 

Obern Teutschland, gefängklich eingezogen, was für grossen 
schaden sie den menschen vermög jhrer vrgicht zngefiiget 
vnd wieviel vngefehrlich deren inn diesem 1 öOO jar, biÜ auff 
den 21. Jul^j, von dem leben zum Tode hingerichtet vnd 
verbrandt worden seyen. Erstlichen gedruckt zu Vlm. 
o. J. (1590). 4. — In Berlin. 

719. Newe Zeitungen, Vom Vertrag der Schweitzer zn 
Bern mit dem Hertzogen zn Sophoien. Von der Stadt GenS. 
Von des Newen Königs in Franckreich, Henrici Till. Oronnng. 

Von der Eidgenossen Legation an den Hertzogen zu Sophoien. 
Vnd andere, so newlichster zeit ankonien. Aus einem Ro- 
stocker Exemplar nachgedruckt, durch Johan Balhorn, 1590. 
4 Bl. 4. m. Titelholzach. In Bern. Haller, Bibl. V. no. 652. 

720. VVarhafftige Nene zeytung, Wie die Statt Genff 
von der belägemug des Hertzogs von Sauoy entledigt, vnd 
was -sie nach derselbigen, dem Hertzog wider für Statt, 
Sckfösser vnnd Flecken eingenommen haben. Geschehen den 
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27. Nonembrifl Anno 1589. nach dem Alten Kalender, 
einer gewissen Zeytung. was sich newlich inn Frauckreich 
mit Königliclier Majestät vnd jhreu Rebellischen Vnder- 
thauen zugetragen hat. Alles auß dem Frantzöidchen trew- 
lich mu vnser hoch deutsche Sprach transferiert vnd vber- 
geeetst. M.D.LXXXX. 
0. 0. 4 61. 4. — In ülm. 

721. Newe Zeitung, Von der Statt Genf belSgerung, 
▼nd was sich »wischen der selbigen vnd den Hertzogen aoß 

Saffoy, nun otlich Jahr lang zugetragen, vnd wie sie nun 
ein Zeit lang mit geringer Anzahl Volks dem Hertzogen in 
seinem Land groOen »Schaden zugefügt haben , in Gesangs- 
weiß verfasset etc. Ist in Dannheosen Thon. M. DXG. 
0. 0. 4 Bl. 8. 49 Str. — In BerUn. 

Eins Menschen bestes Kleinod iak, 

Die er von Gott empfiEUi^^, 

Das an Vernunft jhm nichts gebrist, 

Weiaheit hieimit zu'rlangeii ist etc. 

722. Newe zeitung auß Franckreioh , was newlich yor 
Schlacht zwischen Kön. Mayestet Tnd seiner widerpart . . 
Im Thon, wie man den Lindenschmidt singt. Cölln, Nie. 
Schreiber. 

o. J. (1590). 8. 

723. Zwo Warhafftige Newe Zeitungu, Die Erste, Von 
der gewaltign* schlacht, so der König von Nauarra mit de* 

Bapst gehalten hat , . . vnnd die Stadt Ruan eingeiiom'en. 
Geschehen den 9. Januarij dieses 90. Jars . . Im Thon, wie 
man den Lindenschmidt singt. Dz ander von dem erschreck- 
lichen Wanderzeichen, so man au Costnits am Bodem gesehen 
hat, . . Erstlich gednickt zu Basel, durch Melchiorem Borick. 
o. J. (1690). 4 Bl. 8. — In BerUn. 

724. Wunderbarliche Zeitung vnd Gedicht defi Qelts, 

Durch sonderbare Figurn, auff die zuvor außgegangene Rey- 
men. Ey daß der mit dem Gelt nicht kompt, Durch vnge- 
vehrliche Deutung deß Wuchers, auch wie man sich alles 
Geytass vnd Ybels massen soll, zavor nie gesehen . . Am 
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Ende: Gedruckt m Namberg, im 1590. Jar. Hans Clemen 
Goler. 

FoUoblatt m. Holudi. (aU Oeldstteke tmd Oaldkisleii geformte 
menaohliehe Figuren im Kampfe). Fttofepaltige« Gedioht. — Heer* 
degens (Schreiben) alte Sammlang. 

Einsmab ich Aber den llarok gleng, 
Em newa Zeitung allda hieng etc. 

725. Newe S^yttung, Gesangs weili, von der Statt G^nff. 
Im Thon, Wie man die schlacht anO Franckreich singet. Das 
ander Lied von den stoltzen Jangkfrawen md Magien. Im 
Thou: Hertzlich thut mich erfrewen. Basel lütJO. 8. 

726. Warhafftige, doch ersehiöeldielie newe Zeyttnng 

auü Wien, vou dem erschrocken liehen Krdbidem vnnd grey- 
lichen schaden , am Thum , Gwelber vnd Oebey der Stadt 
Wien, Newstatt vnd Baden . . im Jar 159Ü. Nürnberg, 1590. 
4. — Aahers Cat 61. p. H. 

727. VVarhafftige vnd ernchröckliche uewe Zeitung aoß 
Wien, von etlichen grossen vnnd vnerhörten Erdbidera, welche 
viel Thdrn eingeworfen, etliche Kirchen, ynd fast alle Hänser 
Zersohelt vnd ZerkloBen, deren mehrertheils, Den 15. tag 
Septembris, In disem Jetzlanffenden 1590. Jar geschehen seind. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, durch Georg Laug Form- 
schneider. 

o. J. (1590). Querfolioblatt m. Holzsch. — In Hr taugen. 

M. D. XCI. 

728. Newe Zeittung Vom schröcklichen Erdbidni . deu 
I fi. nach dem Newen, aber den 5. tag Septembris, nach dem 
alten Calender, deß 15;t(>. Jars, zu Wien in Oesterreich ge- 
schehen: Sampt einer Erlentemng Marci Volmarg. Anno 
M. D. XOI. 

o. 0. 7Vt Beg. 4. m. TitelholMch. Datom, Nimotb Wjwarini: 
Oalend. Nouemb. Anno aalntis 1590. — In Mftnohen. 

729. Zeytung, Von allen fnmembsten sachen, so in 
diesem gantzen Jahr, in Franckreich geschehen, awisohen 
Kdniglicher Mayestat, in Franckreich Tnd Nararra, Tnd seiner 

widerpart, was vor Schlachten, Scharmützel, tSiiiim vnd An- 
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lauft' vor PariLs geschehen seindt, »uff diß jetztlaiiifende 
159J. Jahr. Aoß dem FrantsSsisefaen Exemplar in HoohteatMh 
vbergesetet. M. D. LXXXXL 
o. 0. 4 Bl. 4. — In Zflrioh, 

730. Warhafftige Newe Zeytung, vnd gründtlieher be- 
rieht : . Von der leisten Eroberong vnd einnemnng, der zweyen 
8ti&tte Roana vnd Noyon, viind was sich seyt dem Augusto 
dises Jars, biL^her zugetrage*. in den Prouiutzen vnd Piccar- 
dyen. Als den Hauptstätten in Franckreich , auch von Ero- 
beraug, etlicher Vestaugeu vnd Klöster, 8o Kön. May. von 
Nanarren durch Gottes genade vnd Sieg erhalten, wie vnd 
aa£P was weiß dieselbige gescjiehen. Sampt der Oapitnlation, 
was gestalt sieh die Statt Noyon , au jbr Königliche May : 
Ergeben habe. Erstlich getruckt zu Roana, Nachmals auL> 
dem FrautKÖsischen verteutscht vud in Truck gegeben. Anno 
1591. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — lu Manchen. 

7ol. Zeittungen, oder zween vnterschiedliche , kurtze, 
warhaffte vnd dcnckwirdige Bericht, was sich zwischen beydeu 
kriegenden Parthoyen in FranckreicH zugetragen währender 
Belagenmg der Stadt Paris bis zam Jahr 1591. 1591. 

o. 0. 22 Bl. 4. — In Ufan. 

732. Newe Zeitung aul» Franckieidi. Was schrecklichen 
Jamers zu Pariß, in noch wereuder Belägerang sich zuge- 
tragen, wie eine reiche Fraw zwey jhrer eignen Kinder gesien, 
von den gifftigen Thierun, so täglich zu PariÜ sich erzeigen, 
zweier Mönch jhre deutung. Dann Des Herrn De la Nona 
schrifftliche antwort, autf de8 Hertzogen von Parma au jhn 
abgangenes schreiben, in welchem er von dem König zu 
Franckreich vnd Nanarren abfeUig vnd Spanisch zu werden 
ermanet worden. Auß dem FrantzSsischen Terteutsehet. 
M. D. LXXXXL 

* 

o. 0. (Straßburg, B. Jobin). 9 BI. 4. m. Titel wappen. — In Ulm. 

733. Ein Erschröckhenliche Newe Zeyttnog. Von dem 
Erbfeind dem Türckhen, wellieher sich gegen der Christen- 
heit achrdckhlich eneigt, mit starckhem Einfall, welch« man 
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auß Wien den sibeuzehenden vud siben vnd zweintzigsten 
Augustj, iu disem M. D.XCI. Jahr, allher mit Grund be- 
richtet vnd geschribeu hat. Sampt einem Christlichen Gebett, 
wider den Tarckhen. Auf 3. Blatte: Gedruckt zu Ylni, 

duroh Johann Antpi^ Vlhart. 

o. X (1591). 4 4. m. TitelholMch. In Manchen. 

7d4. Warhafftige Neweeeytnng, Von dem Tareken, Wie 

er die Stadt Molach eingenommen, Auch alle Christen darinnen 
ermordet vnd vmbgebracht . Letzlichen die stadt angezündet 
vnd verbrand. Geschehen den des Hornungs Anno, 151)1. 
Im Thon, Wie man den G raffen von Serin singet. Erstlich 
Gedruckt zn Straßbarg, bei Nicolaos Walde. 

0. J. (1581). 4 Bl. 8. m. Titelholnok — In Berlin. 

735. Newe Zeytnng: Oder Knrtzer Discars,. von dem 
jetzigen Zustandt in der gantzen Welt, vnd was endtlieb 

darauif erfolgen werde. 1591. Zu Ehren vnd Wolgefallen : 
Dem Edlen , Gestrengen . Wolbenampten vnd Ehrenvhesten 
Herrn Carolo Magno, von Schellendorff . . Gedruckt zu Gör- 
litz, durch Ambrosium Fritsch. 
10 Bl. 4. ~ In Zittau. 

736. Newe zeytung anfi Angspurg, was sich daselbsten 
in einer Wochen för vnfall zugetragen aa£fo aller kQrtzest 
angedeut. Am Ende: Zu Augspurg bey Georg Ereß. 

0. J. (1591). Folioblatt ni; HolMoh. — Dmgalins BUderatlaa II. 
8. 74. ao. 881. 

787. Newe Zejrtung auß Augspurg. Am Ende: Zu 

Augspurg bey Georg Kreß Brieffmaler, . . beym Brückliu. 

0. J. (1591). Folioblatt m. UolzBcb. (Nordlicht). — DruguUns 
Bilderatlas II. S. 75. no. 

l;ii<. Zeitung. Was sich zu Lisibon in Spannien be- 
geben hat mit einer Abtissen D. Maria de Meneses . . was 
vor reine vermeinte Heiligkeit durch Schwarzkunstlerey sie 
znwc^n gebracht ▼on 1575 bis 90. Jar wie das gestrafft ist 
worden. Die -ander aus Engelland. Zi^yer fSmemen Zan*- 
herinnen bckandtnns welche Terurtheikt md gehenckt sind 
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woxden zu Ohelnisforde in der Grafisohaffik Essen die 1591. 
Jahr. Antorff. 

o. T. (1591). 4. — BaiMsh, Qa,i. 40. no. 2694. 

739. Warhafitige Nenwe Zeitung, aaß dem Landf West- 
phalen, yon der Statt Ossenbmck, Allda bat man den 9. 

Tag Hornuugs, in dem 1591. Jar anflf einen Tag 133. Vn- 
holdeu verbrendt . . Gesangweiß gestellt . . Ein ander wun- 
derlich vnnd Kurtzweilig Newes Lied von der jetzigen Welt- 
laoff . . Getruckt zu Erfurdt bey Johau Beck, Anno 1591. 

4 Bl. 8. Das erste itt ein von Anno 1588 aa%ewämte0 Lied 
(b. no. 663). — In Berlin. 

1. Hort jhr Christen gemeine etc. 

2. Ein Liedlein will ich singen ete. 

740. Warhatftige uewe Zeittuug von einer Frawen, , 
8ampt dreyen Kindern wie sich selbst durch hungere notk 
erbangen, gesecbben in Brabant, in einer Statt Löwen ge» 
nandt, den 4. Martij, Anno 1591. Im don Kombt ber zu 
mir spricht Gottes Sonn. Am Ende: Gedruckt zu Cdlln, 
bey Niclaus Schreiber, Anno 15i)l. / 

Folioblatt m. Holzsch 15 Str. — Id München. 
WOlt jhr hören ein uewes gedieht et-c. 

M.0.XCIL 

741. Newe Zeitung auß Pariß inn Franekreieb im 92. 

Jar. von Wunderzeichen im Himel. Im Thon: Ewiger Vatter 
im Hinieheich. Ein andere Zeittuug von Eroberung von 
Noion vnd Boanna Im Thon des Lindenscbmids. Basel 
1592. ö. 

TIJ. Warhaiftige Zeittung aus Orabateu. VVa» masseu 
ein Türckisober Oberste, Hassan genandt, das Closter vnd 
Vehstung Zisekb vermeint einznnemen . . im Monat Julij« 
difl Jabrs, 1592. Das Ander, Eine gluckselige Newe Jahrs 

wündsclumg . . Anna 15G2. (statt Anno 1592). Am Ende: 

Gedruckt zu Wien in Oesterreich, bey Woffgaug Halbmeister. 
4 Bl. 8. Beinje. — In Berlin. 

743. Newe Zeitung vnd warer Bericht : Das Erste. Von 
der Stad Straitburg im Eisasä am Rhein, vnd dem Hertzog 
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von Lolthringen . . Im Thon: Wie man den LindenBcfamid 

siiiget. Das Ander Von dem Erbfeinde dem T&reken . . 

Gedraeki zu Grats in der 8teyermarokl. 
o. J. (1592). 4 Bl. 8. — In Berlin. 

744. Erschröckliche Newe Zeittung. Von der Urau- 
same, vbernatnrliohe Wnndergesehicht, deß BlntlHronneiis. sa 
Gorlingen im Landt za Wirtemberg, Leonborger Vogtey, 
welcher vom 28. Junij biü auff den 9. Julij, dises 1592. Jars, 

. gantz trawrig vnnd kläglich mit Blutfliessen sich erzeiget 
hat, allen Frommen Christen zu trewhertziger Warnung in 
drack verfertiget. (10 Versz. u. Holzsch.) Getmckt zu Aug- 
stporg bei Michael Manger. M.D. XOU. 

4 El. 4. ünteneichnet: J. IL G. F. — In SMrieh. 

745. Alte Newe Zeitung Von der Welt Lauff, geschwin- 
den Listen vn* Practiken, Auch allerhandt vnarteu vnd Fähler 
der Menseheu Kinder . . Gedruckt im Jar Christi, M. D. 

xcn. 

0. 0. 22 Bl. 4. — In Mfinofaen. 

74(>. Newe Zeitung, von Doctor Gunderman: 
Welcher nahm Caloinische Lere an. 
Von Halberstad ist er gen Leipzig kom'en, 
Vnd hat gestifffcet gar wenig frommen. 
Er hat verführt manchen from'en Mon, 
Dafiir bekömpt Er jetzuml seinen Lohn. 
Im Thon: Ich stund an einem Morgen. Ein ander Lied, 
Von. Doct, Balthasar Pmnner, vnd Philipp Wiesener. Im 
Thon: Hent wollen wir (rott loben vnd ehren. 

0. 0. n. J. (1592). 4 BL 8. 18 n. 26 Str. — In Wolfenbtittel. 
Waekernagel, Kirehonlied. 1868. Nr. 809. 

1. BOcksbaut woher Nazr Gunderman etc. 

2. NV hOret in jr Christen gemein eto. 

747. Ein lang verkündte Newe Zeyttung. Wie nämlich 
der Antechrist, vnnd das Kindt deli Verderbens, inn disem 
jetzt lanffenden 1592. Jahr, inn dem änssersten Laundt Ba- 
bylonia, inn einer Statt Ckmsa geuandt, auff dise Welt endt- 
Ikh Geboren seye, Was zu der Zeit seiner Gebart, sieh für 
Wunderzeichen begeben vimd verlauö'en, Wie anidi gemeldtes 
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Kind ttllbereidt oeh eneige, Was es fttr Wunderwerckh yebe, 
mud deß wegen auch Angebettet werde. Wie sollichs anß 

Malta , au ettliche Christliche Fürsten vnd Poteutateu ge- 
schriben, vnnd von Venedig auü , auff den 1 1 . Aprilis . ett- 
liehen Herren inii 'reutsehlaudt, kuudt gethon worden. Alles 
trewlioh vnd gründtlich verfasset , vund in Truck verordnet. 

o. 0. u. J. (1592). 4 Bl. 4. - In München. 

Bios Abdruck einei elenden If aehwerks von 1578» a no. 498. 

748. Zeuttong Von deß Türokiaohen Keysm abgesanten 
Feindtsbrieff, so er mit den Legaten, dem Römischen tentacben, 
jetzt Regierenden Key«er Rudolqho dem andern disea Na- 
mens, vuserni aller Gnädigsten Herrn, iu dem jetzt verlofFuen 
92. Jar, vberschickt hat. 

o. 0. u. J. (1592). 4 Bl. 4. m. Titelbokach. — In München. 

Nene Ansgaben: 

Zeitung, Von deß Türckisehen Keysers abgesandten Feinds- 
briefT, so er mit den Legaten . dem Uömischen Teutschen, 
jetzt Regierenden Keyser Eadolpho dem andern dises Namens, 
vnserm aller gnedigsten Herrn, inn dem jetzt 93. Jar, vber- 
schickt hat. 

0. 0. u. J. (1598). 8 Bl. 4. m. Titelholaicb. — In Begensburg. 

Zeitung, von deß Türckisehen Keysers abgesandten Feinds- 
brieff . . Am Ende: Erstlichen gedruckt zu Grätz. 151)3. 
4. — Bibl. Ebner. V. p. 148. 
Zeittung \'t)n deß Türckiychen Keysers abgesanten Feindst- 
brieff, so er mit den Legaten, dem Römischen teutschen, jetzt 
Regireuden Kpys(>r Rudolpho dem andern dises Namens vn- 
serm aller Gnädigsten Herrn, vberschickt hat. 1594. Hoch- 
nötige Gebett, wider den Grausamen Tirannen den Tnrcken. 
Am Ende: Gedruckt zn Cölln, bey Niclas Schreiber. 
4 BL 4. mit kleinem THelhokscb. - In München. 
Diese Abdrucke «nd, wie man unter dem Jahre 1580 sehen 
kann, purer Behwindel; a. no. 580. 

749. Warhaiftige Newe Zeitung, Wie sich, der Engel 
Gottes eim Weib, da die in jrem Gebet sampt jren Kindern 

verharret, erschienen, vnd was er zu jhr geredt, vnd jlir an- 
gezeigt, wie erschreckliche Sachen als bald in der Welt er- 
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gehen sollen, daß sie es allen Leuten verkündigen solte, etc. 
Geschehen in einem Dorff OkehnitB genandt, hinder der 
Statt Nachod, im Grebiet der Edlen vnnd gestrengen Herrn 

Ohristoff vud Sygißmundus Gebrüder von Regern, zum Ho- 
merstein, etc. den 5 Tag Novembris, Anno 1591. M. D. 
LXXXXU. Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, durch Leou- 
hardt Heußler. 

4 61. 4. m. Titelholzsch. Bericht der Gebr. v. Regem an Adam 
Jordan Pfarrhemi lum Leffin, dat. Dinstag nach AUerheUigen 1S91. 
— In Nflrnberg. 

7 50. Erschröckliche Zeütnug auß Neüheußel, Carelstat, 
vud Rab, den 1 13 14 Octobris von dem Wütende* Erbfeindt 
dem Türcken dises 1592 Jars. etc Am Ende: Zu Nürm- 
t>ey Lucas Mayr. 

p. «f. (1592). Querfolioblatt m. Holiicl^ — Im Germ. Mnieom. 

7Ö1. Newe Zeittung Vnnd Abcontrafactur der Stadt 
Creatsennaoh, sampt einem Wnnderzeichen, so alda am Hirn* 
mel gesehen worden, den 15. Martas^, Anno 1592. in Deutsche 
Oarmina beschrieben, vnd in Latinische Yerß kürtzlich yer- 

fast. Item. Newe erfundene l^ophecey, von Jahren 90. biss 
ins 99. Item. Ein newes Lied von der Calvinisten heymlichen 
Pracktickeu vnd bösen Vorhabens, lustig vnd kurtzweilig zu 
singen. Im Thon, Es geht ein frischer Sommer daher, etc. 

Gedruckt zn Vrsel, dnroh Nicolaum Henrioam. Anno M. D. XCII. 

10 Bl. 4. u. 1 Qoerfolioblatt mit Anrieht der Stadt, In Mfin- 
ehen u. im Qetm. Hiuemn. 

1. ALb man zahlt 1000. Jar 592. nimb war etc. 

2. MErckt mit vleiss auff das Neuntzigst Jar etc. 
8. BS geht ein firiseher Sommer daher eto« (50 Str.). 

752. Von deß Hertzogeii von Parma, vnglücklichen zu 
ätandt, in Franckreich. Warhafftige Zeytung, wie der König 
in Franckreich vnd Nanarra, den von Parma, sampt den Li- 
stigen, entpfangen vnd Tractirt habe, etc. Anß dem Frantzo- 
sischen in hoch Tentsch gebracht. Dise Niderlag ist ge- 
schehen, den 10. May, vnd volgende tag nacher, dises 1592. 
Jar. Getruckt zu Cöin am Rein, bey Authoni Cirfin, Anno 
M. D. LXXXXII. 

4 BL 4. m. Titelholzsoh. — In Ulm. 
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753. Xttwe vnd doch Laidige Zeyttung, Welcher masseu 
das Steyriwche , wider den Türckhischeii Bassa von Bosna, 
aulFgemahuet Kriegs oder Landt volck , Erbiirralich auff den 
19. tag Jolij, in disem 1592. Jahr, bey der Brüggen Tber 
die Kulpa, nahendt Petrina, in Orabaten, von gemeldtem 
Bassa geschlagen, vnd biß anfife Hanbt erlegt worden seye 
* . dnrcli Eliam Balduin, von der Frejsiatt, Im Jahr 1592. 

o. 0. 4 BL 4. m. Titelhobnch. In Ulm. 

754. Frautzösische Zeitung. \\ ai liafHiger Bericht, was 
sich zwischen dem l)urchleuchtigs:ten. Grolimächtigsten, Hein- 
rich dem Vierdteu, König in Franckreich vud Navarren, etc. 
Vnd den beiden Hertzogen Yon Parma ynd Mayne ?erloffen, 
von dem 10. Tag Aprilis, biß anff den 10. tag May, diß 
2wey vnd nenntsdgsten Jars . . Anno M. DXGII. 

o. 0. 8 BL 4. In Schaffhauaen (Stadtbibl.). 

Die in Aaxan befindliche Auagabe sclieint eine ▼enehiedene sa sem. 

755. Newe Zeitungen anß Mancherley Ortten. Nemlieh 

vnd Erstlich auü Straliburg, vom xxix. viid xxx. Maij. Anno 
1592. Was sich in Erwöhlung deii Newen Bischoffs zuge- 
tragen. Die Ander, auß Lyon vom xxix. vnd auß AntorÖ", 
vom Leisten Maij, Anno 1592. W^as sich zwischen dem König 
▼on Nanarra vnd Printzen von Parma, in Franckreich be- 
geben vnd verloffen habe. Die Dritte, anß Venedig, Gasebaw, 
vnd Raab, Souil den Turcken anbelangen thut. Welches sich 
vom 24. vnd '21. Maij, auch vom r». Junij. dises 1592. Jars 
zugetragen. Welche alle auß Warhatften Schreiben inn 

Track verferttigt worden sein, Im Jar, 1592. 
o. 0. 8- BL 4. — In Mayhingen. 

756. Zwo Warhaffte Newe Zeittang, auch knrtzer be- 
richt, Die erste, Das jetsrige Straßbnrgische Kriegswesen be- 
treffende, vn* sonderiich, von ybergebung vn* anffnem*ang der 

Statt Moltzheim, auch was gestalt die Straßburger sich mit 
den darin ligenden Soldaten vnd Garnison im ausgeben vn* 
abzug verhalten, so beschehen, den 15. Nouembris, dises zu 
end lauffenden Jars, 1592. Die ander Zeittung, auß Reussen 
vnnd Lifflandt, was sich- alda mit dem Wütterischen Moseo- 
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witter, im Septembri dises 92. faro verlaffen Ynni. zog^ragen 
hat. Getraekt am Straßburg, h^y Jost Martiu, am Koni- 
marckt, Anno 1592. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Ulm. 

T')?. Zeittnng aul> Vngern, Crabaten, auch 8teaermark, 
Carlstiitt viul Rab so der Türck mit 20000 man belagert hat. 
Nürnberg 1592. 

4 Bl. 4. — Maske s Kat. 40. uo. IblQ. 

7öS. Zwey schreckliche Zeitungen des 1592. Jahrs, wie 
die Türcken in Vugaru mit den gefangenen Christen sind 
vmbgangen . . . Nürnberg 1592. 

4. ^ WaUiahaoaBero Ani Kat. III. S. 35. 

759. Erbärmliche Newe zeittuugen, Von dem iaidigon 
Erbfeindt Christliches Namens dem Türcke*. was gestalt er 
die weittberQempte statt ynd vöste wibitseh in Crabaten den 
21 tag Junij dises 1592 Jars erobert ancb darnach andere 

vöstungen belegert habe. Ancb wie die Yenediger, den 9 
Julij . die VestuDg OarTwag vnuersehens vberfalleu , einge- 
nomeu, vnd auti' den ßoden zerschleißt haben. Erstlich Gre- 
druckt zu Dilingen Anno 1592. 

4 Bl. 4. ID. TitelholsBch. — la Ulm. 

M. D. XCIII. 

760. Drey warhaütige newe Zeitung: Die erste, Des 
grawsamen Erbfeindes des .TnrckenSf welche er vor kortaer 
Zeit in Persien an der Stadt Morebel begangen, Tnd yber 
20. tansent Menschen jämmerlich ermordet, Aber der König 

in Persien mit gewalt an jhu gesetzt, vnd sich alles Ritter- 
lich gewehret . vnd dem Erbfeind dem Türcken in die iiu. 
tansent Manu abgeschlagen vnd getaugen genommen, etc. 
Die ander newe Zeitung. Vom gluckseligen Sieg Tnd Triumph 
der Christen im Crabatisohen Landt, vber den Tärckeu,.. . 
geschehen den 21. Jnn^ jetat lanffenden 1593, Jahr . . Die 
dritte erschreckliche neWe Zeitung, Welche im Landt zu 
Hessen . . des Nachts am Himel gesehen worden, . . Gedruckt 
iuu der alten Stadt Prag, bey Johan Schuman. 1593. 

d Bl. 4. m. Titolholneb. Daa erste Stück 22 Str. in München. 
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761. Soli Deo Gloria. Newe Zelttang, Warer erhal- 
hm&n. Tiid erlangten Victori , So vndter der Fürst : Durchl : 
Ernst, Ertzhertzogen zu Österreich etc. Administration, vor 
Syssek, au der Crabatischen vnd VV'indischen Gränitzeu, zwi- 
schen den vnserigen vnd dem grausamen Erbfeind t Christ- 
liches Namens dem Tiircken, Aaß sonderbarer fiirsehang, 
hilff vnd beysiandt des Allmechtigen Gottes beschehen, den 
22. tag Jnnij dises 159.3. Jars. Mit Rom: Kay: May: etc. 
Freyheit vnd l>ewillifrung nit nacli Zudrücken. Am Ende: 
Gedruckt zu VVienn in Osterreich . bey Leonhard Nassinger. 

o. J. (L593). 6 hl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

Neue Ausgabe; 

Wttfhafite Newe Zejtong Der erhaltenen vnnd erlangten 

Victori vor Sysseck . an der Crabatischen vnd Windischen 
Gränitzen : Darinn aigentlich beschriben vnd anzaygt wirdt. 
Was massen vnser Christliches Kriegüvoick, den grawsamen 
firbfeindt den Türcken, Ton der Belegemng vnnd gethanem 
Sturm* damor abgetriben, vnnd auß sonderbarer fnrsehung, 
hülff vnd beystand des Allmechtigen GOttes, derselben ein 
grosse anzal auff das Haupt erlegt haben. Geschehen den 
'22. Tag Jnnij dises L59o. Jars. Erstlich zu Wien in Oester- 
reich im Track außgangen: Jetzt mit bewilligung Gedruckt 
zu Paßaw, bey Mattheo Nenninger, 
o. J. (1593). 4 Bl. 4. — La Manchen. 

762. Dritte Zeytung, vn' warhaffter Sig in Vngem. 
Gewisse Zeyttnng, . wie der Wolgebome Ritterliche Herr vnnd 

Kriegsobriste, Herr Christoff von Tieffenbach, etc. sampt den 
andern Obrist^n, abermals mit Gottes Segen den dritten 8ig 
erhalten, die Statt vnd bed* Vestungen Vileck beschossen, 
gestürm't, mit gewerter Hand eingenom'en, die Türckischen 
Soldaten , so darin'en gewest , alle nider gehawen , grosse 
fient, GeschütE vnd Munition bekommen, Auch was sich fermers 
zwischen vnd In werender Belagerung verioffen vnd zuge- 
tragen hat . . Am Ende: Getruckt zu Augspurg, bey Mi- 
chael Manger. 1593. 

4 Bl. 4. m. Titelholz»cb. — In München. 
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763. Zeitung 808 Vngeni, welelier masaen Christoff von 
Tieffenbacli sieb fnr Vileek gelagert, den firbfeind abenna)« 

geschlagen , , Nürnberg 1593. 

8 Bl. 4. m. Titelholzach. \^ Butsch, Cat. 40. no. 2696. 

764. Warhafffcige Zeitnng, wie der jetzige türkische 
Keyser mit 30000 Mann sich zu Feld begeben . im Vnger- 
landt fiir Sissegk sein Läger geschlagen, wie Herr von Eg- 
genberg sich gehalten . . Collen, AVilh. Lätzenkircheu. 1593. 

4 BL 4. — Lempertz, Bibl. germ. 2377. 

765. Newe Zeitung. V'Oni glückseligen Sig vud TriumpflP 
der Christen im Crabatischeu Laud,.vber den Türcken, Erb- 
feinde der gantssen Christenheit, wie er ist dnreh GOTT£S 
bülff niedergeschlagen, vnnd eine grosse Somma des Tnrcki- 
Beben Erigüvolek vmbgebracht , ancb was für eine anßbeut 
die Christen dauou bekora'en , geschehe den 21 Junij jtzt 
laiiffendeu 15Mo. Jahr. Gedruckt in der Alten Stadt Prag, 
durch Johan Öchumau. 

o. J. (1593). 4 Bl. 4. m. Titelhohssch. — In N&mberg. 

766. Zeitlang auß Vngern, Warhafftige, vnd eigentliche 
Zeittung, was sich in dem gegenwertigen Monat Nouembr. 
diß laulfenden 1593. Jars in Vngern, zu vud bey Stulweissen- 
borg, mit Niderlag etlicb tausend Türcken, glücklieb ver- 
loffen vnd zugetragen, als nacbfolgend ordentlicb venneldt. . 

o. 0. n. J. (1598). 4 Bl. 4. m. Titelholiach. Das Schlußblatt defekt, 
wo vielleicht Druckuuwige. — Batach* SamtnluDg. 

767. Warhaiftige uewe Zeittuug auch Kurtse Erzehluug 
Wie Heniicns König von Navarra von seiner vorigen Be- 
kandtnoß abgestanden^ sich zu der Oatholiscben Bdmiscben 
Sircben vnd Religion begebe^, vn* daranff zom K5nig in 

Franckreich, mit gewöhnlicher Solennitet, zu S. Dioniß durch 
den Cardinal Vendosme vnnd den Ertzbischolf von Barges 
gesalbet worden. Gedruckt zu Düsteldor£P, bey Johann von 
Münster, Im Jahr. M. D. XCiij. 

4 BL 4. m. Titelwappen. — ' In ZQrioh (KantonsbibL). 

768. Newe Zeittungeu auß Frajickreich, Italien, Polen, 
üöhmeu, Kngellandt . . Coelln 1593. 4. 
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769. Warhafffce Gewisse Newzeitung ans Renal in Lief- 

land, von einem uewen Cometen. Auch wie der Muscowiter 
wieder die armen Lief lender tobet vnnd wütet, wie er Derxes 
belägert, aber wideramb hat abziehen müssen, wie er vor 
dem QauU Loda geschlagen , vnd wie er wegen der weissen 
Tartarn w deß jetzigen Königs Sigmondi in Polen gewichen.' 
Geiraekt zn Erffordt, dnrch Martin Wittel, im Jahr 1593. 
4. — In Petertburg. Bulletin du bibliophile. Paris. 1859. p. 36. 

✓ 770. Zwo warhatfte Newe zeittung , Vnd griiudtliche 
geschieht, sich den achten Januari zu Läbach hat zugetragen, 
das ein klein Kind ist gefunden worden, zu nechst bey der 
Stadt, inu scbneweissen Kleydern, welches alda geredt, vnd 
wunderbarliche ding hat angezeigt. Die ander, Von ersehröck- 
liehen vnd erbärmlichen Wunderzeichen, viul Mißgeburt, zweyer 
Kinder. (ie«chehen iun der Bteyeruuirek zu liäekerspurg, den 
8. Jenner, dises 1593. Jars. Arn Knde: Erstlichen ^(iedruckt 
zn Grätz. inn disera 159H. 

4 Bl. 4. m. Titelholuoh. — In Mfinohen. 

771. Newe Zeitung. Kurtze, jedoch gründtliche , vnd 
wahrhaffte Beschreibung, deß nächst förgangenen Treffen, 
vnnd Sigreiehen Lobwnrdigen Victori, so die Christen mit 

dem Blutdürstigen. TürcMschen Hasan Bassa auü Bossen, 
vnd seinen bey sich gehabten Beegen . auch anderm Ki'iegs- 
volck, den 22. Junij, lauifenden 03. Jahrs, in Crabateu Landt, 
b^ Sissegg, am Turopoiiae, Gott lob, glücklichen erhalten 
vnd obgesiget . . Durch Gregorinm Bregandt, Uofkriegscanz- 
lei*Schreiber zu Gratz. Gedrackt zu Grätz in Steyer, bey 
Georg VVidmanstetter. Anno 1593. 
8 Bl. 4. Gedicht. - In Müncheu. 

Mit waH Angät, Noth vnnd grosser Pein, 

Hat ein zeit heramb mOssen beyn 

Beladen, daa Crabaten Land ete. 

772. Zeittung aus Wittenberg Dieses 1593. Jars den 
25. Jannarij . seindt diese Drey Regenbogen Sampt Dreyen 
Sonnen vmb l vhr Nach Mittag gerad Ob der Statt stehend 
gesehen worden. Am Ende: 1593 Gedruckt zu Nürnberg 

Wellen Ritte 4. Zeitungen. 22 
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bey Georg Lftng FomueliBeidar in der JodengaMen. 

FolioblalA m. Holaseh» — H««rd6geiHi (Schreiben) iJte Saimnliuig. 

778. Newe Zeittung Yiid Waadergeschiecht, so zu Con- 

stantinopel, den 10. Febmarij dises 1593. Jsr öffentlich am . 

Himmel gesehen worden, . . durch A. M. Im Thon, Kompt 

her zu mir spricht Gotteft Sohn, etc. (Mlmckt m Schützing 

in Hungern, bey Hansen Männel. Anno 1593. 
4 Bl. 8. 31 Str. — Buisch' Sammlung. 

Hört zu jr lieben Christen Leuth, 
ein frölich Newe Wunderzeit etc. 

774. Warhafftige vnd fröliche Nenwe Zeitnug. Von 

<ler erhaltenen Victori vor Stnlweissenburg in Viigeru . . 
Anno 9'» . . Im Thon. Wie man den Graifen von Serin 
singt. Ein ander Lied, Wie ein Megdleiu von 16, Jahren . . 
zn Dantzig . . spatzieren gangen, zn welcher ein gar grew- 
licher Todt kommen . . Getrackt zu Prag, Im Jar 1 
4 Bl. 8. >- In Berlin. 

M. D. XCIV. 

775. Drey warhafftige newe Zeiitang. £Ne Erste Yon 
einem Meidlein Ton achtzehn jaren ... die andre von einer . 
wnnderlichen geschieht zn Franckenbui g in Hessen . . . ^die 

(Iritt. wie der (rro{> Tartar Han zu hilff dem Tnrckischen 
Kayser Amiirnt den dvitteii wider die Christen inn Hungern, 
ein grosse unzal Tartarn auügesandt. Im thou, wie man 
den Lindenschmid singt. Vrsel. 1594. 4. 

776. Die fuutfte gute Newe Zeitung Aus Vngern vom 
16. Jan. bis März (tieses 04. Jares. Wie ingleichen Albanister 
vnd Oylia eröbert worden. Magdeburg 1594. 

4 Bl. 4. m. Titelbolucb. — T. 0. Weige), Katalog 4. BnppL 1867. 
HO. 21284. 

777. Drei Warhaiffcige Newe Zeitnng. Die erste, von 
der grausamen Tyranney defl Türcken vor Gran . . Die ander 
von Hexen vnd Vnhnlden im Triersehen Land. Die dritt 

-von der jetzigen Welt Sitten vnd Wesen. C&len, Nie. 

Schreiber ir)94. 

4. lu Reimen. — in Aarau. 
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778. Zwo Newe sejtimg, Vnd WarbaiÜger Berieht vcm 
dem Erbfimliehen Blutbad ynnd vberfolliing von den T&reken 
inn vneer Ghrisilichee FeldlSger vor der VSetung Rab inn 

der Insel Joder Schutt ^eiiaiidt . geschehen den J s. tag Au- 
gusti, etc. Die Ander. Von der Erschröcklichen auffgehnng, 
mit vndergrabung vnnd Stürmen df*r Yöstuug Jiab. wie mir 
dieselbig anff den 29. tag Septembris vormittag vmb 10. vhr, 
dem Feind mit trawrigem Hertasen vnnd Gemfit in 8eine 
Händ gegeben diß 1594. Getrackt zo Wien dnrch Leonhardt 
Nassinger. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. Beginnt mit einem 19ßtrophigeii l^iecU*: 
Ach Qo^ laß diclM erbarmen eto. Die letzten 2 Bl. in Proea. — In Bern. 

779. . Zwo warbafftige newe Zeitung: Die erste von der 

Sieg vnd Victori zn Gomorra in Vngern. Im thon. Wie man 
von der Btatt Ohnitz singt. Die andere : Wie der Tiirck in 
der Christen Läger gefallen . . Wien 1594. 4. 

780. Npwe Zeittungen . Welcher gestalt H^^rr Christo Ö' 
von Tiettenbach, Obrister in Hungern , so diser Zeit die Ve- 
stnng Hatoan belagert, der Tiircken, welche «elbige entsetase' 
wdlle% anff den 2.- diß Monats Maij, in disem 1594. Jar, 
mftehtig worden, deren biß in 16000 geseblageu, vnd biß aufti 
Hanpt erlegt. . . Getruckt yai Prag, bey Thomas Schneider. 

o. J. (1594). 4 Bl. 4. ni. TitelholÄSch. — In Ulm. 

781. Wahre Zeitung, was sieh vor Gran zugetragen: 

Wie die vnsere zween 8tnrm verlohren, darüber 1800. Mann 
der vnsern sindt geblieben. ))eneben verzeichnus del.^ Kri«';^^- 
volck«, so in der Belagerung vor Gran jetzt vorhanden. 
Ftanekfurt an der Oder. 1594. 4. 

782. Warhaffte Newe Zeittungen, Welclier niassen die 
Förat. Durchl : Ertzhertzog Ernnst auß Oesterreich, etc. Nach 
langem Ratsen in den Niderlanden, vnd sonderlieh zu Jkussei, 
alda in das NiderlandiBohe Gubeniament einzntrettea , au- 
kommen, ' mit was Solennitet vnd Herrligkeit, Ir Dnrohl: 
dasei bsten einbeglaitet vnd empfangen worden, neben kurtzer 
erzehlnng. was sich jüngstlich, nit allein in den Niderlandeu, 
sondern auch in Franekreich , vnd mehr orthen , verlaufen 

22» 
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Tnd denekwirdiges sagetragen, wie solelies auß Antortf von 
5. vnd 12. Febrnarij, aueh aaß C5ln von 10. ynd 17. be- 

meltes Monats, dises 1594. Jars. j^laubwirdig augezeigt vnd 
geschrihen worden. (Gedruckt zu Prag im Jar, 1504. 
4 Bl. 4. m. TitelholzBcb. — In München. 

783. Wailiatt'tige vnd gewis!=5e Newe Zeitung aus dem 
Keyserlicheu Feldlager für Ofen o-eschrieben . W as sich zwi- 
schen Vilsers allergnedigsten Herrn Kriegsvolck ^ vnd dem 
Türcken, von dem 16. Janaarij deß 94. Jahrs, bis den 
12. Martajj, mehr als an einem Ort yerlanffen vnd zugetragen 
hat. Getmckt zu Frag dureh Hans Schnhman 1594. 

6 Bl. 4. — Brockhaus, BibL hiit. 1860. no. 2287. 

784. Etliche Newe Zeittangen, was sich von dem si- 
benden Juny bis hiehero, mit Gran, Hatnan, Moscowitern, 

IMircken . Tartern . Heussen so Christen sein wollen, mit 
schlagen, sehipssen . . zugetragen. Nach dem Dresdniächen 
Exemplar nachgedruckt zu Coburg. 1594. 

4 BL 4. — FriecUaender, Colloction. 18^9. no. 591. 

7bo. Etliehe 2^ittauge. aus dem Feldtlaeger vor Co* 

morren, vom 24. vnd 26. Jnlij, ätylo nouo . . Dieses 1594. 

Jahrs. Erstlich gedruckt zu Prag in der Alten Statt duroh 

Nicolamn Stranß. Am Ende: Nachgedruckt in der Ffirst- 

licheu Statt Coburg durch Valentin Ivrönern. 
o. J. (1594). 4. — Bibl. Ebner. III. p. 105. 

786. Zeitung auß Vngern, was sich den 10. vnd 12. 
Augusti dieses !)4. Jars zwischen dem Türcken vnd den 
Christen vor Raal» zugetragen. ErÖ'urd li>94. 

4. — Lutz' Uerbbimeßkatalog 1594. 

767. Zwo VVarhailtige Newezeitung, Die Erste von 
Nouigrat vnd Ofen, ausm Lande zu Vngenif vom glückseligen 
Sieg vnd Triumph der Christen, wider den Türcken, Wie sie 
derselbigen viel eifechlagen, vnd in die 800. Ddrffer vnd Fle- 
cken eingenommen. Im Thon, Wie mau den Lindeschmidt 
singet. Die andere, aus Constantinopel . Wie man grob 
Wunder am Himmel gesehen hat, darob der Türckische 
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Keyter md mn Volek sehr ersohroeken. Gtschehen voim 18. 
Jannarij- bis auff den ersten Februarij. Im Thon : Kompt 
her zu mir spricht Gottes 8ohu. Erst gedruckt zu Preßburgk, 
bey .To hau Walo. Anno 1)4. 
4 ßl. 8. — In Berlin. 

788. Erschröcklicbe Zeitung vnd geschieht . wie man 
souil Vnholden oder Hexen hin vnnd wider an vilen Enden 
vnnd orten hatt abgethan vnnd verbreu't : Was sie getriben, 
▼Bd bekennt haben , Mänigklichen znr trewer Warnung be- 
schriben. Item ein prophecey eines Bawren Tochter, welche 
xxij stnnd ist veizackt worden, vnnd was sie bemaeher ge- 
redt hat. 1ÖU4 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzfich. Üie zweite in Heimen, 20 Str. 
vou M. CyriaciiH S c hlic ht c ii b e rger. — In Ului. 
HOert 7Ai jhr ührietenleute, 
ein grosse wunderthat etc. 
Dm sweite Stück bereits 1580 gedruckt, s. meine Annalen, 1. 
8. 250. HO. 269. 

« 

789. Ein Warhafftige Nenwe Zeiitnng anß Oonstanti- 

nopel . . Geschehen den 10. Martij Aunu 1594. . Getruckt xu 

Wien, bey Stephan Creutzer, 151)4. 
4 Bl. 8. - - In Berlin. 

Von wuDder wil ich jet^uud sagen etc. 

790. h^ine Warhalt'tige Nenwe Zeittnng . Von den Er- 
haltenen Victorieii in Vugern . . des 1594. Jahrs . . Im Thon, 
Wie man den Stürtoenbecher singt. Getruckt sa Wien, bey 
Stephan Crentzer, 1594. 

4 Bl. 8, m. Titelboliach. ~ In Berlin. 

NYn gebt dem Herren Lob vnnd ehr etc. 

y 791. Zwo Warhatftige Newe Zeittung, Die erste TOn 
^weyen Engeln, wekhe man für der Stadt Oppennm an dem 
Beinstram bey einem BUdstock drey Tag vnd Nacht nach 
einander gesehen hat, Auch wie sie Männiglich zur Busse 

verniabnet, Auch angezeigt, was von dem 04. Jahr, biß auff 
das M\00. Jar geschehen sei. Im Thon; Wilhelmus von 
Nassaw, etc. Die ander Zeittung, Von der grausamen Ty- 
ranney des Türcken, welche er in Persia begangen hat in 
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der Stadt MomdfT* ^nd wie er ebw die swaatng.Taiteeiid 

Mensehen j&mmerlieh ermordet ynd vmbgebraelit hat, ge- 
schehen den \K Nouember. Im 1593. Jahr, Im Thon: wie 
man den Lindenschmidt singet, etc. Erstlich Gedruckt zu 
EyÜleben. bey Andreas Petri, 1594. 
4 Bl. 8. 21 u. 23 Str. - In Wien. 

1. HOi't 7.Ü was ich wil singen etc. 

2. UOrt zu jbr Christen allzugleich etc. 

792. Zwo vvailiafftige newe Zeitung die erste von einer 
Magd von 24 Jahren, welche iu 7. Jahren viermal gestorbeu. 
ist, vud schröckliche Sachen pfophezeyet hat^ geschehen zu 
Baumbnrgk, 2. Meilwegs von Speyer. Straßbarg 1594. 4. 

798. Warhatftige Newe zeittug von der vnerhorten er> 
söhrecklioheu: Straff Gottes, so vber die Stadt Friedeberg In- 
der Newmarekt gelegen, ist ergangen . . gesangsweise, ge- 
stellet . . Das ander Lied, Es fgeht wol gegen dem Ende, etc. 
Erstlich (ledruekt zu Franckfurt, durch Nickel Foltz, 1594. 

4 Bl, 8. — in BerUn. 

7114. Zwo warliiitltigc Mewe Zeyttungen. Die erste von 
dem vberauü blutige* Scharmützel . . vor der festung Hab im 
Vngerland . . im 9 I . Jar . . Die Ander. Wie . . der Türck . . 
die . . Yestaug Raab . . erobert . . Am Ende: Getrüekt isn 
Angsporg bey Michael Manger, Anno 1594. 

4 Bl. 8. m, TitelholiBoh. — In Berlin. 

795. Schreokliehe Zeitung yon einem Huier Gesellen 
Gabriel Kummer genan't zu Spandau, zu welchem der Teofßsl 
in Gestalt eines Menschen gekommen . . den 15. Nov. 1594, 

ex relatione D. Cousulis Balthas. Westphalen et 1). Joh. 
Mulleri ex ordine Senat. ISpand. Magdeburg bey Johann 
Francken. 

0. J. (1594). 4 Bl. 4. — In Uhu. 

M.D. XCV. 

790. Türckische , Moscowitische . Tartarische Zeittung. 
von allen erbärmlichen vnd schrecklichen Thaten. so der 
jetzige Türckische K^rser, Baiazeth genandt, an etlicheu 
Grentzhftnsem in Vngem, Stenermarck, vnd Crabaten ge- 
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tritben hat, m* was er nooh aoff diema FrUiog förlifib«, 
alks in eiiier kfbwtiichen Laudtafiel ▼ofg9bild0t vnd mit 
Zifiern erklärt. It«m ein Flehreiben deü Türekisohen Keysei« 

an den König von Franckreich vnd Navarra, darinn auch 
der Königin von Engellandt gedaobt wirdt. Kreyburg .1 595. 4. 

797. Alte vnd Nawe Zeitunge. Ersfcliph Die Geschichte 
vnd Hißtoria von der Stadt Wien in Oesterreich, wie selbige 

• Ton dem Tyrannen Solimanno im Jar 1529 belegert . . Znm 
alldem warbaStiger Berieht, was sich «wisohen S. Bathori in 
Siehenborgen vnd etlichen desselben Vnterthanea vnd Ver- 
rethern, anch mit den TSrcken ynd Tartem bis May des 95. 
Jahres zugetragen. Dresden iriOT). 

40 Bl. 4. III. Titelholzaoh. - Catalogue boogroi^i de hiai 
Francke. 1870. no. 1911. 

798. Von der Niderlage der Tartem vnd Türckeu. 
Newe Zeitungen, wie des Weywoda aus Siebenbürgen Kriegs- 
volck die Walachen vnd Muldawer, zu denen sich auch die 
Raitzeu gestossen. vber Tartem vnd Türcken, den iSieg er- 
halten, Anch welche Festung dem Türcken eingenommen, 
vnd was sie für Ansbent bekommen haben, in diesem 1595. 
Jahr. Am Ende: ErsÜieh Gedruckt su Pirag, Im Jhar 
159Ö. 

4 Bl. 4. m. Titelhobsch. — lu Ulm. 

« • 

799. Gute warbst newe Zeittnng autt Canischa, Wien, 

Prag, vnd Venedig. Welcher gestalt l^iiist Carl von Man(>- 
felt, den s Augusti stylo uouu , die Türckische euUatzung 
vor Gran bib autfs Haupt erlegt hat, .^)OiM). Cameel wol be- 
belade*, sampt 36. grossen Stücken, vnd 27. Fehnlin eroberdt, 
in die 20000. Tnrcken, sampt zween Wasscha ersehlagen, etc. 

Gedruckt Zu BSifFordt, 

o. J. (1595). 4 Bl. 4« m. Titelholucb. — In Mttnebeii. 

800. Nawe Zeittang, Was sich sind der nechsten herr- 
lichen Victori vnd Nietderlag der Türcken vor Gran , femer 
in ober vnd nider Vngern zugetragen , Vnd wie der Herr 

Palphi vn* der Oberste vber das Welsche Kriegsvolck , die 
Wasserstat vnd zweene Thünue am 8cblob Grau, luit Stürmer 
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Handt eingenommen vnd erobert. Item, was die Moscowit- 
terischen Gfesandten Römisch. Key. Mayt. ffir ein meehtigen 
Sohatz von Goldt ynd kMUcHem Banchwerck bringen vnd 

verehren. Letzlichen wird auch gedacht des GrafF Carls von 
Manßfeldt (seliger) Abachiedt, Welcher den 14. Augusti des 
newe* Calenders seHglich im Herrn entschlaffen. Gedruckt 
zu Erffordt. bey Johann Beck, Im Jahr, 1595. 
4 Bl. 4. — In München. 

öül. VVarhatFtige Newe Zeitungen. V^on der Türcke* 
grosse. Niderlage für <h-an, vnd mercklichen Einnemnng des 
Tünsken Ranbhauses Wawotzsch, sampt andern znnor vner- 
Jidrten Geschichten , darzu dißmal der Alhnechtige ^ott den 
Christen, wider derselben Erb vnd Ertsfeind, seinen Segen 
vnd hültt'e iillergnedigst verliehen. Gedruckt zu Leipsig , im 
Jahre, M. D. XCV. 

4 Bl. 4. lu. Titelholzöch. — In München. 

802. Sygreiclie >Iewe Zeyttnng. Von eroberung , der 
Statt vnnd Vöstung Blündenburg in Vnngern, so das Christ- 
liche Kriegs Yolck, den 21. tag. Septembris, in disem 1595. 
Jar erobert, Nämhch das die Christen aafi einen sehr hohen 
Berg, 12. grosser stnek Geschütz, welche nit dnreh Boß, 
sondern jedes durch 600. Personen hinanff gebracht, Dnrch 
welcher schiessen, die Tiircken die Vöstung auffzugeben be- 
geret, Wie jnen auch bewilliget, das 8y bloß ohn alle far- 
nui^, mit Blossem haubt vnd blossen Füssen, daraub gezogen 
sein. Am Ende: Getrackt zu Angspurg. bey Georg Kreß 
Brieifmaler, jnn Jacober vorstatt, in des Leonhardt Schweyg* 
kers Becken Hof. 

0. J* (1595). Folioblatt m. Holxseh. '— Butseh* Sammlniig. 

803. Drey nene Zeittnng, die erste aus Wien, wie allda 
ein yerratherischer Bösewicht gefangen worden, znm andern 
was sich seithero der Entsetzung Gran wider die Tiircken 
begeben hat. drittens wie Rom vorbabens sey, sich wider die 
Türckeii in Vngam zu rüsten, liegenspurg 1596. 

4 Bl. 4. — Ma8ke, Kat. 46. no. 1581. 

bOi. Newe Zeittuugen. INn welchen auÖ das kürtzest 
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▼nnd Riehtigest znsamen gebraehi, was sich f&m&mbli^, 

von dem 17. Tag, deß Monats Junij , biß auff den 1». Julij, 
deß 1595. Jahrs, inn Hungern, vnder dem Fürsten von Mannß- • 
feldt, vud mit Belägemug der Vöstuug Gran, debgleichen in 
Sibenbürgeru , mit der Niderlag, der 50000. Tartarn, vnd 
deß Ferrat Bassa begebeu. . Item , Wie . die SibenbargiBche 
Srant za Casohaw ankommen. Was für ein Schröddiehes 
Wetter, vmb Groß Wardein gewesen seye^ ete> Am Ein de! 
Erstlich Getruckt zu Wien, bey Haniib Aptfel. 
o. J. (1595). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Ulm. 

805. Bin wnnderbarlicbe Newe Zeytung, Wie auff den 
5. tag des abgelauffenen Weiiiinonats in diesem 151)5. Jar, 
auf des Fürsten auß 8ibenbürgen Veldläger, ein Comet etlich 
stand laug erschienen, vnd volgends ein fliegender Adler sich 
meigt, welcher auf des Fürsten Gezelt gesessen, vnd ahne 
widerstreben sich von dem Fürsten ^gen hissen, darauf jhr 
Fürst]. G. gleich bald den Sinan Bassa ans zwei Vestnngen, vnd 
vber die Scliilil)rucken bei 8. Georgio getrieben . . Am Ende: 
Zu Niirnl)er«i^. I)ei ljueas Mayr Fornischneider. 

o. J. (1595). Folioblatt iii. Holzsch. — Heerdegens alte äammlimg. 

HOr.. Zeittnng von Zeng. daß Ibrahim Beg auff da« 
Haupt getichlageu. Getruckt in V^ugaru. 1595. 4. 

807.- Wahrhaftige Zeitung, was sich mit dem König 
von Navarra vnd Frankreich begeben hat. wy er von einem 
Jan Castel . welcher zu Paris bey den Tesuwittern studiret 
hat, vmbgebracht .solt sein Wiarden. Mit Anzeygnng seyner 
fiekendtnus vnd Hinrichtung. 1595. 

o. 0. 4 Bl. 4 — Ifaake, Kai 46. no. 8067. 

»Ob. Warhait'te, doch Trawrige, auch leydige new Zeit- 
tunge, Von der vberauß erBehrockliche* wassergnfi, so sich 
in Wallis mit zsamenfallung zweier Bergen in Rodan, vnd 
desselben fluß verschwellnng in disem I 5fi5. .Jar mit grossem 
. hertzleid sich zugetragen hat, allen frommen zu Christlichem, 
nachbarlichem mitleiden, auch trewherteigeiu gebätt, das der 
liebe <iott solche straff vorthin von vns gnedig abwenden 
wöUe, lieder wdfi gestelt, Im thon, kompt her zu mir spricht 
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GoUtt Sobo, etc. G«Behek«ii dm dritten May, Im j«r Ynmn 
Herrn gebort, lft95. Am Ende: Getmokt zu Basel bey 

Johau Schröter. 

' 4 hl b. m. i^itelholzsch. 18 Str. — In Zürich u. Berlin. 
ALS man tausent, fünifhundert Jar 
Fänff vnd oeuntzig zehißt zwar etc. 

809. Zwo Wttrhaflftige Newe Zdttnngen. Die Ente: 

Von den crschröcklichen Wunderzeichen, so Erschinen sindt. 
vber der Statt Münster, in Westphalen. Wie in der Nacht 
drey Sonnen au Himel gestanden durch jede Sonn, ein Blutig 
Schwerdt : Auch wie ein Praw in einer Statt vier erschrock- 
liohe Kinder geboren, die vil Wunderbarliche Sachen €^ 
propheceyet haben: . . geschehen den 2. Febrnarij diaee 95. 
Jahrs. Im Thon: Ewiger Vatter im Himmelreich, etc. Die 
ander Zeittung . Ist von dreyen Spilleuten wie sie sich bey 
einer Hochzeit verschworen han . wann sie mehr ein Tantz 
macheu, oder Spilen wollen ^ das drey Teuü'el kom'eu sollen, 
▼nd sie all drey in die LüfiPt fahren vnd zerreissen, auch wie 
es jnen ergangen sey. Geschehen den 10. Febrnarij,. disea 
1595. Jars. Im Thon: Hilff Gott das mir gelinge, etc. Am 
Ende: Erstlich Getruckt zu Metz, bey Anthonj de la corda. 
löUö. 

4 Bl. 8. 13 u. 21 Str. — In Wien. 

1. 0 Christen mensch «ih an die Noth etc. 

2. GKoß Wunder will ich singen etc. 

810. Newe Zeitung Eins ErschScklichon vnd leidigen 
falls, so zu nidorff in Bayren nahent bey Rayn gelegen, mit 

einer Ganß vntl zweyen Eheleuten sich begeben vnd zuge- 
tragen hat. (ieHchehen im Monat Januarij. Anno 1095. Am 
Ende: Zu Augspurg bey Caspar Krebs Britt'maler in Ja- 
cober Vorstatt. 

o. J. (1595). Folioblatt m. Holneh. u. £iiif. ~ üeerdegens (Sohrei* 
ben) alte Sammlvsg. 

i^l I. Zwo warhafftige newe Zeittiingen sanipt einer 
treweu Warnung der Jugent. Die erste im Thon: Kompt 
her zn miri Die ander im Thon : Hilff Gott daU mir gelinge. 

o 0. u. J. (1595). 4. Ala VerfiMser nemii aioh Job. dchawer. 
— In Berlin. 
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812. Newe Zeittang. Wie m Wien, de* XVL Tftg 
Jvnij, Ferdinaiid, Grtkff von Hardeck, vnd Niclaiu Berlin . . 

wegen . . Vbergebuug der Vöstung Raab, sein Gericht worden, 
dises 151)5. Jahrs. Im Thon: Pomey, Pomey. Ihr Polen, etc. 
Am £ude : Erstlich Uetruckt zum Alteuberg, an der Iglaw, 
bey Benedict Frey. 1595. 

4 Bl. 9. m. Titelholnoh. — In Berlin. 

Hlo. Newe Zeitung aus Wien. Kürtzlich in (iesangs- 
weise getasset, Vou dem Graffeu Ferdinandi von Hardeck, 
vn* Nicolai Perlin, was densdbigen jhres Meyneidigeu ver«- 
brechimg f&r ein Todt ist angelegt worden, lustig m singen. 
Gescbelien den 15 Janij Anno 95 stylo novo. Im Thon, 
Wie man den König Ludwig als er in Vngarn vmbkommen 
ist 1520 115261. Oder, Wie das Lied von Vlmitz gesungen. 
Anno 58. Das Ander Lied. Mein Gott wie stehets iu der 
Welt. Gedruckt im Jahr lö*»,'). 

o. 0. 4 Bl. B. 22 u. 7 Str. - in Berlin. 
KlegUch 80 thu ich Bingen etc. 

814. Neu we Zeittungen. Vom vertrag vnd Ewiger Bünd- 
nuß Zwischen . . Rudolphe 2. vnd dem Fürsten iu Sieben- 
bürgen . . dises 15D5. Jars . . zu Prag beschlossen . . Im 
Thon, Bomei, Bomei, jr Polen, etc. Qetmekt an Aogsporg, 
bey .Michael Hanger. 

0. J. (1596). 4 Bl. 8. — In Berlin. 

HVn lobe Gott den Herre« etc. 

^15. Newe Warhalfte, Aach Erschröckliche Zeitunge: 
Wie ein äon to* Dochter jhren . . Vatter, Hanptman Jacob 
Eliner den 3. tag Jnlij dises 95. Jars, zn Brägentas am Bo- 
densee . . Ermördt . . Oesangsweiß . . Gedmekt zu Augspurg, 

bey Michael Manger. hu Jahr. 151>5. 
4 Bl. 8. m. TitelhoUsch. — In Berha. 

816. Warhafftige Newe Zeitnng, Ans Yngem, Ziebs vnd 
Siebenbnrgen. Was sich zwischen den Ohristen vnnd TSrcken 

zugetragen hat. nemlich von dem sieg so der trewe Gott den 
Christen bewiesen hat. wie die Türcken vber ein Wasser ge- 
zogen, vnd ins £iü gebrochen, vber zwelii' tausent ertruncken 
vnnd erschlagen worden. Was sonst mehr för seltasam handel 
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▼erlanffen sein, in dieaem lauflfenden 1595. «Tahr. Gosangfl- 
^ireise gestellet. Im Thon: Wie man den Lindenschmid singet. 

Erstlich gedruckt zu Wien, in Osteireicli hey Leonkart For- 
mica, Anno 1595. 

4 Bl. 8. 26 u. 10 Str. (Gebet wider den Türken). — In Berlin. 

M . D. XCVI. 

817. Seltzame Widernatürliche, Doch VVarhaffte gründ- 
liche Zeitung auß Rom . Von einer newen Wundergeburt, 
Jüngsten, Von dem allerheiligsten Bapst, allda, inn dise 
Welt, Selbsten erisengt, vnd geboren. Trewlioh verdeutscht, 
doreh Johann Snneynm, Licentiaten. Gedniekt zu Oloster- 
berg, diß 1596. 

6 Bl. 4. m, Titelholzsch. (iedicht. — In Ulm u. München. 
IN allen Landen war vil Wunders, 
Ob geschehen war etwas gar bsondera, 
Hab« gleaen, ist gewißlich war etc. 

818. Newe sseytnng. Wie . . . Maximilian erwölter König 
in Pollen, die Statt vnd Vestung Hatuan in Vngem, . . den 
3. September imi disem 1596. Jar, Gott lob. mit stürmender 
hand erobert, . . In GesaugweiLi , wie man den Graffen von 
Serin singt. Ein anders, Wie der Türck mit den gefangnen 
Christen handelt» Im Thon: £wiger Vatter im Himmelreioh. 
Am Ende: Erstlich Getmckt zn Prag, bey Thomas Schneider. 

o. J. (1596). 4 BL & .22 u. 6 Str. — In M5nohen. Abged. in 
Körnen Eist. Yolksliedeni S. 270. 

1. WAcht aiiff jr from*e Christen etc. 

2. ' HOeret was ein Christliches Herts etc. . 

819. Warhaiftige newe zeitung anli Vngem, welcher 

massen der . . fürst anß Siebenbürgen den gewesen Bassa zn 

Temißwer den 4. Febmarij angegriffen , . Erstlich, Getmckt 

zu Angspurg durch durch (sie) Barthlome Keppeler . . 1596. 
4 Bl. 8. — In Berlin. 

820. Newe Zeitnng, Vnd Warhaffle Beschreibung, Was 

massen deb . . Fürsten Sigismundns inn Siebenbürgen Kriegß- 
volck, von Lippa den großmechtigen VVascha von Demeschwar. 
auffs Haupt geschlagen, . . im verloifnen Monat 'lanuarij diß 
96i Jars. Im Thon: Graff Niculas von Sarin, etc. Die ander. 
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Warhafftige newe Zeittung, so sich in disem 96. Jar in der 
btadt LauÜenburg im Schweitzerlaiidt , den Ib, Januarij mit 
zweyeü Leiblichen Brüdern hat zugetragen, . . Im Thon: 
Hilff Gott da» mir gelinge, etc. Am Ende: Erstlich ge- 
druckt zu Augspurg. Anno 1596. 

•4 BL 8. 18 u, 15 Str. ^ Butsch* Sammlung. 
1. SOert zu jhr lieben Lenthe etc. 
^2. UEin mut dxingt mich su singen etc. 

821. Wavhaiftige vnd gewisse Zeittange , was sich den 
15. Junij dises 1596. Jahrs, zwischen den Siebenbärgem, 
vnd dem Groß Cantzler in Polei^ zugetragen hat, Nemlich, 
von zwo Feldschlachten, so zwischen Pargawitzka vnd Pol- 
kowa begeben , das die vnserigen im ersten Vberfall in die 
sechs Tausend geblieben sind, Vnd in der andern Feldschlacht 
autf der andern seiteu bey sechtzehen Tausend erlegt. Erst- 
lich gedruckt za Prag , bey Johan Schuh man. Von dem 
Grossen Pracht vnd vbermuth der jungen Gesellen , mit den 
Kleidern. Im Thon : Gut Gesell du mnst wandern, etc. A m 
Ende: Erst gedruckt zu Hamborg, Im' Jahr. 1596.' 

4 Bl. 8. 22 u. 13 Str. — In Berlin. 

1. Iii Christen alle gleiche etc. 

2. liErekt jr lieben Lent, 

ein Liedlein wil ich euch singen etc. 

822. Kkig Lied, vnnd trawrige Newe zeitung. Von ver* 
lust vnd leidiger einnemung ' der gwaltigen Haupt vn* Paß 
Veste, Brlaw in V^ngerland, von dem ietzt regierenden Otto- 

raan'isclien Türcki.schen Keiser Mahomet zu end tleli Wein- 

moiiats dises 96. Jar«, den Cliriste* verrhäterischer weis ab- 

getrungen . . Im Thon. Wie mau den Grafen von Seriu singt. 

Regenspurg, Hans Burger. 1596. 

4 Bl. 8. 81 Str. In Zürich. 
« * 

Heer Jesu Chiist im hxm'ebreioh etc. 

S23. Warhafftige Newe Zeitung. Welcher gestalt der 
Welsche Fürst, mit hülfe des Herrn Alexander von Veleni, 
vnd seinem zu geordneten Kriegsuolck , den Ersten Oetobris 
die Festung HißkA . . vnd Maseg, ohne besondem schaden 
erobert, vnd auff die Juden Stad, Bobborest geruckt do dann 
die Juden draus geloffen, die Stat in brant gesteckt, .aber 
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moht angangeHi Welcher man in die Drittehalb Tausent 
anff Sohiffen aDtroffeu , md alle erwArget. Wie kürtsdiok 
folget Erstlich gedmekt za Prag. Anno 1596. 
4 BL 8. In Berlin. 

824. Zwo warhsffte wander seltsame neawe Zeitnng. 
Die Erste : Wie himdert mal tausend,, vnd sechs ynd nenntzig 

tausent Juden . . vom Berg Caspin, dem Türcken iu das Landt 
gefallen . . auü Venedig. Rom. Constantinopel, im Julio vnd 
Auguste deß nr». Jars warhalt'tig geschrieben, Liederweiti ge- 
stellet . . Die Ander : Von einer . . Mörder Geschieht . . Ge- 
druckt m Lindaw am Bodensee, bey Hans Ludwig ßrem . . 
o. J. (1596). 4 Bl. 8. — In Berlin. 

825. Zwo warkafflige newe Zeittung, Die Erste, Aas 
Venedig, dis 1596. Jars . . Wie drey Legion rothe Jndon, 
anß dem Gehirg Gaspis; hinder dem. rotfaen Meer, jetznndt 

gerüst herfür kommen , Welche Keyser Alexander Magnus 
hinder sich im Gebirg verschlossen gelassen hat . . In gesaug 
weiß gestellet . . Die ander Zeittung. Wie . . der grosse Fürst 
auß Siebenbürgen ein . . Schlacht . . gethan . . Geschehen 
diß 96. Jahr. Am Ende: Gedruckt xu Wien in Oesterreich 
bey Leonbart Nassinger. 

0. J. (1596). 4 BL 8. — In Berlin. 

826. Nova noYorum. Newe Zeitungen aus östen, Westen, 
▼on newen gefundenen Landen, Newen Völkeren, Newen 

handtierungen, vn gehörten sprachen vnd Schriften: Von Fran- 
cisci Draci, Indische oder Ämerische expedition. Mit deren 
Landen eigentliche vnd wahre beschreibong. Gedruck, Zu 
Neuhoffen, M. D.XCVJ. 
8 BL 4. — In Zürich. 

827. Warhalttige vnd gewisse Zeitung von der grossen 
Yictori, so die Königin aosz Engelland gegen den großmäch- 
tigsten König von Hisponien erhalten bat, mit jrwr Armada 
ynd Kriegs Schiffnng, Was der Konig Ton Hispanlen auch 
fÖr Schiff, Galeen , Admiral , auch was jedes för Geschütz, 
vnd volck darauff geliabt, etc. Vnd wie sie die Statt Calis 
Malis in Andali^aia eingenommen, geplündert, vnd wa« sich 
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dsnunb her^ sampt dei^ Armada zu getraf^n vnd begeben hat. 
Auß Niderlandisoher spraacÜ in Hoehtentscb übergesetzt, vnd 

zu Amsterdam getruckt. Zu Amsterdam getruckt im Jar 
M. D. XCvj. A 111 Ende: Zu Cölln, Bey Willhelm von Lützen- 
kirchen. Im Jar M. D. XCvj. 

6 BL 4. m. Titelhohuch. - • In Zürich u. Augdburg. 

828. Newe zeitong , so auß Madril , vnnd Seuille in 
Hyspaiiien kommen, betreffend das jenige, so sich zugetragen 
der eroberung der Insel vnnd. Statt Calis in Andalusia durch 
die Englische Armada vnnd andere jr Bondagnoseen. Getruckt 
im Jahr M. D. XO Vi. 

o. 0. 7 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Zllrich, Bern n. IfOnofaen. 

829. Zeitung, was sich mit der weitberhümpten Stadt 

vnd festen Schloß Calee in kurz vergangener Zeit zugetragen 

hat. Cobi. 1596. 

4. Von C. LOW. — Go]lection'(T<m KuppitMJh). 1846. no. 4061. 

830. Newe zeytuug, was sich in Uiespanien, nach der 
ankunfft der Engel) ender Armada zu Calix zugetragen . . 1596. 

o. 0. 4. — Bibl. QeainiimL no. 5643. 

SBl. Türckische zeitung vnd Niderlag, vor vnd bey 
Petrina. Erzelung wie der Bassa von Bosna, Obardi vnd 
Serdar Baasa, neben andern Türckische* Obersten, die Herr- 
liche Vestong Petrina bey Syseek nahend dem Wasser Culpa, 

belagert, beschossen, gestürmet vnd mit Fewerwerck höchlich • 
bedrangt . . Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, Mit bewil- 
ligung. 1596. 

4 Bl. 4. m. TiteUiolzach. Am Schlüsse 2 Fortraits. — In München. 

?s32. VVarhaifte. glückliche Zeyttung vnd Victorieii . so 
jüngsten in Vngern iürgelott'en. Das ist ; Kurtze vnd cygeut- 
hohe Beschreybnng, welcher massen die Graner, Blinden- 
.burger, Caniseher vn* Warasiner Soldaten, au funffinaln auff 
den fiärtafeind gestraifft vn' aufgefallen, . . Auch wie der 
Wolgeborne Herr, Herr Nicolaus Palli Freyherr etc. die alt 
Ofner vnd Götz Megirer Christen, deren 2100 gewest, sampt 
175 geladnen Wägen, vnd all jrem Vihe, auß des Türckeu 
dienstbarkeit erlöset, tu: ficey sieher auff Gran gebracht . . 
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Mit bewiUigting gedruckt, 1596. Am Ende: Gedruckt za 
Nürnberg, durob Leonbard H«ißleis in verläg Joackim Lqeli- 
ners. 1596. 

^4 Bl. 4. m.TiteUiolstch. (Pälfi^s Portrait). — In Hayhingen a. Hfinoheu. 

833. Marsilianische , Räytzische. vnd - Woitzische Zeyt- 
tung. Das ist : WarhalFte kiirtze Beschreibung, wie die Statt 
Mandlia wider die Spanier «ich Bebellirt^ ynd durch heim- 
fiehen yeratand nächtlicher weil.ein Thor geöffnet, 600 Frantzö- 
sischer Soldaten tkvl Roß vnd Fuß hinein gelassen, der Oberst 
allda zu Marsilia, öampt seiner Muardia vnd Spanischen Sol- 
daten vmbgebracht, die Statt iiir den König in t'ranckreich 
vnd NavaiTa. den 17. Febr. eingenom*en worden. Dergleichen 
wie 10000. Baitzen sich zu dem Fürsten in Sybenpürgen ge- 
schlagen, eilich hundert Janitscharen , sampt jrem Obfisten 
Beegen erlegt« darnach mit dem Sybenpürgischen Volck anff 
Temeswar gestrailft. alle Flecken vnterwegen geplündert, die 
Türckeu nidergeliawt. vud gar für die Porten zu Temetswar 
kommen. Auch wie Herrn Palvi Husaren vnd Soldaten einen 
siraiff gethan, das Thor zn Woitzen Nachts mit gewalt ge- 
öffnet . . Mit bewilligung gedruckt,*- 1596. Am Ende: Ge- 
druckt zu Nürnbierg, durch Leonhard Heußler, In vorlag 
Joachim Lochners. 

4 ßl. 4. m. Titelholzsch. Aul' S. 5 .ein kleiner Holzscb. — lu 
München. 

834. Vngerische, Sybenbirgische. Moldawische. Tarta- 
rische, Tnrckische, Englische , vnd Portugalische Zeittnng. 
Beschreibung welcher masseu daß Christlich Eriegsvolck in 
Vngern seinen auffbrnch von Oomorren nach Waitzen ge- 
nommen, . . Der gleichen Anzeigung vnd l^estettigiing , deli 
Türckischen Kaysers, mechtiger vber grosser zukuuüt wider 
die Christen . . Mit bewilligung (iedruckt. 

0. 0. u. J. (Nürnberg, J. Loohoer 1596). 4 BL. 4. m. 2 Titelhoiaach. 
in München. 

• 

835. Newe Zeitung was diesen Monat April' in Sieben- 
bürgen , Polen , Ober vnd Nieder Vngern sich zugetragen. 
Auch von der grossen Kriegsrüstung des Türckischen Key- 

sers . . 15U0. 
o. 0. 4. 
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836. Zwo warhaffte Newe Zeittimg, Die erste, Ein won- 
derbarliche vnd warhaffte erzehlung, derselben die sich in 
disem jetzigen sechs ynd nenntzigsten Jar im Febmario, in 
der Statt Ynna im Mirekischen Land gelegen, in der Caluini- 

stischen Aiiffruhr zugetragen . , Die ander, Ein erschröckliche 
doch warliafftige (Geschieht . so sich im Laiidt zu Polu hat 
zugetragen, nicht weyt von der Statt Thron, alda ein-Bawer 
hat Kom inn die Statt füren wöllen, wie jhm ein Eyßgrawer 
alter Mann begegnet, inn einem langen weissen Gewandt, 
änch was wnnders jhm der alt Mann gepropheceyet hat, . . 
geschehen den 10. Januarij dises ietztsch webenden 1596. 
Jahrs. Gedruckt zu Prag, bey Thomas Schneyder. 
0. J. (1596). 4 Bl. 4. ~ In München. 

M. D. XCVIL 

837. Wonderbarliche Newe zeittung von einem welcher 
von den todten wieder aufferstanden. Das ist, Theodori Bezae 
Sendschreiben an herren Johan Wilhelmum Stnckiom, der 

H. Schrifft Doctoren zu Zürich: Sanipt der Kirchendiener 
vnd Professoren zu Geiitt' Verantwortung, Auff das faule vnd 
vnverschämbt gedieht der München so sich des H. namens 
Jesu, felschlich anmassen. Von Theodori Bezae vermejmtem 
tod, desselben vnnd einer gantzen gem^n zn Genff zum 
Bapstmnb öffentlichem abfall. Anß Lateinischer sprach in 
Tentsch vbergesetzt, sehr listig, nützlich vnd notwendig zu 
lesen. Gedruckt zu llanaw, Im Jar 1597. 
2 Bogen 8. m. Seitenzahlen. — In Zürich. 

838. Vugarisehe vnd Törckische Zeitung, Belagerung, 
Stfinnnng, Victoria ynnd einnam Pappa. Yerzeidinnß, vnnd* 
Ordenliche vermeldang, was sich seidher dem jüngst verflos- 
senen Junio, bili auff dise jetzig Herbstzeit mit außfallen^ 
Scharmützeln , Strailien , Erlegung viler Tartaren , Fahung 
etlicher Beegen, vnd fürnemer Türcken, Abtreibung der Neuen 
Tartam: Item was sich mit Priester Joanns Botschafft bej 
dem Kdnig in Persia, anch mit der Persianischen vnd Syben- 
büri^ehen Botsehafften verloffen vnd mit dem Tftrekischen 
Eayser zu Constantinopel begeben . . Gedrackt zn Nürnberg 
mit bewilliguug. 1597. Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, 
1597. In Verlag Joachim Lochners. 

WeUen £r«ta d. Zeitimgeii. 29 
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20 EL 4. m. Titelholxsch. u. 6 Holzsch. — In München. 

8ü9. Newe Zeitung, welcher gestalt das veste Haus vnd 
Schlos Tocltes, so zwischen Ofen vnd llaab leit, mit list vnd 
stnnnes Hand bey der Nacht erobert vnd eingenommen . . 
Dresden 1507. 

4 Bl. 4. m. Titelbobncb. — CataloguA hongrois de Ust & Fcaacke. 
1870. no. 1910. 

840. Wahrhafftige erschreckliche Newe Zeitung, so sich 
aaGer vnd in der Stadt Stralsund dieses itzlaufenden 97. 
Jahres der Minderzahl zugetragen vnd begeben, als daß es 
zu Tnterschiedenen mahlen Blut ynd Schwefel geregnet, auch 
Feuer vom ISmmel auf St. Marien-Kirche daselbst gefallen. 
Itera von einer wunderbarhchen Geschichte, so ein» lu !> ärger 
daselbst begegnet . wie der christliche Leser aus Erzählung 
der Geschichte weiter vernehmen wird. 

o. O. n. J. (Barth 1597). 4 Bl. 4. — Oelrichs. Nachricht von der 
företl. Baohdnickerey zu Barth. 1756. 8. 47. no. 38. 

84 1 . Zwo warhafPtige newe Zeitung. Die erste so sich 
in Newen marckt Brandenburg begeben , im thon , Ewiger 
Vatter im Himmelreich. Die ander auß Keßlin in Pommern, 
im thon, Kompt her zu mir spricht Gottes Sohn. Weiter 
ein 8oh5n new geistlich Lied von dem ärgerlichen Leben der 
WeUAanff. Erdfiirdt, Martin Wittel 1597. 

4. m. Titelholnch. — Colleetion (von Kuppitich). 184d^ no. 119S. 

842. Warhafitige newe z^dtung, Wie die Türcken dem 
Siebenbiirger heimlicher vnd arglistiger weiß, die Stadt vnd 

Vestuug llüliiiburg eiubekommen, vnnd gewaltig Tyrannisirt 
mit den armen Christen, auch wie es dem Siebenbürger kundt 
gethan . . Geschehen im Monat Martij , 97. Im Thon. Ver- 
zage nicht 0 frommer Christ. Das Ander, Von der Welt 
lauff vnd brauch etc. Im Thon, Ist doch in allen Landen, etc. 
Erattich gedruckt zu Wien in Oesterreich, bej Leonhard Nas* 
singer, 1597. 

4 BL 8.' m. Tüelholnch. — In Berlin. 

843. Zwo wahrhafftige Zeitung vnd erschrockliche Ge- 
schichten, so sich in der Statt Stralaandt begeben, wie daß 
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es Blut vnd Schwefel geregnet . . Im Thon: Ewiger Vatter - 
im Him'elreich. Die ander Zeitung so sich zu Rosentbal im 
Niderlandt, mit acht Bürgern . . Im Thon : Wilhelmns von 
Nassawe. Collen 1597. 

& _ Asher, Catologue 1854. no. 273. 

844. Zwo warhaffidge newe Zeitnng. Die erste, Eine 
ei^aclireokliche . . newe zeitnng, wie sieb im l'>97. Jahre zn 
Newmarckt . . hat zugetragen, das ein . . Weib . . ihren 

Mann . . vmbgebracht hat. Die ander . . auü Sibenbürgen . . 
Schlacht . . den 12. Tag Decembris, Aniio, ir)97. Erstlich, 
Getruckt zu Wien, durch Andreas Niclas . . 1597. 

4 Bl. 8. Das erste übereinstimmend mit dem ersten Stück des 
Folgenden. — In Berlin. 

845. Zwo warhafftige new zeitung. Die Erste . . so 
sich in dken itzigen !>7. Jare zugetragen zu Langenberg im 
Kölscbeu Lande, Wie ein schwanger Weib vom Teuffei be- 
sessen , die jre* Eheman , mit dreyen Kindern , sampt jhrer 
Leibesfracht, jemmerlich ermordet . . Die Ander, Von einem 
Gewitter vnd Fewers* noth, auch Blutregen so Gott vber die 
Statt Schilbrick, in der Schlesien, ergehen lassen . . 

o. 0. 11. J. (1597). 4 Bl. 8. Lied. ~ In Berlin. 

846. Eurtze vnd auch grundtliche warhaffte Neuwe 

Zeytung, von einem vnerhörten ersch röcklichen vngewitter . . 
zu Wirtzburg . . Erstlich getruckt zu Bamberg bey i^^iirinus 
Beck in der Fargassen. 1507. 

4 Bl. 8. Lied. — In Berlin (wo 4. BL fehlt). 

847. Seltzam*^ vnerhörte newe Zeytung. Wz gestalt 
Georg Hano})er von Olmitz, vermeinter Alchimist vnd Gold- 
macher, zu Stuttgart . . ist hingerichtet worden. Straübnrg. 
1597. 

4. m. Titelbolzsch. Lied. — GoUection (von Knppitsch). no. 
1247. Abged. in Scheible*8 SchnUgahr L 8. 45. 

. 848. Newe Zeitung, Von einer vnerhörten Geschieht, 
sa geschehen ist im Ffir^tenthnmb Zweybruck, wie allda (sim 
Meßner morgens froe in der Kirchen erschienen ist , . eine 
schöne Jnngfrawe, Ochs, vnd alter Mann, welche Jungfraw 

.28* 
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wanderbarliche Sachen Prophezeyet ynnd angezeiget hat, lancli 
wie man ein Stein in der Stadt hat rnfen hören, nach sol- 
chem raffen seind in ö Tagen, neun hundert Menschen gehling 
gestorben. Also seind in zweyen Monat in der Stadt neun- 

zehen hundert Menschen gestorben, geschehen den zwöliFten 
Februarij, Anno 1597. Im Thon. Wenn mein Stündlein vor- 
handen ist. Gedruckt zu Augspurg bei Michael Mang, 
o. J. (1597). 4 BL 8. — In Berlin. 

849. Zwo warhafftige Newe Zeitung, Wie zu Königs- 
berg in Prenssen der boee Geist einen Schumacher Jnngen 
hinweg geführt, mit Namen Martin* Ferber, Auch wie ein 

Engel zu jhm kommen , jm wunderliche Sachen verkündiget 

vnd anzeiget, (leschehen den 2. Augusti dieses 1569 [statt 

1596] Jahrs, im Thon: Ewiger Vater im Himmelreich, etc. 

Die ander Zeittuug, wie der Konig aus Persia diirch einen 

ven&therischen Bößwicht jemmerlioher weise vmbkommen 

ist. Im Thon : Wie man den Sturteenbecher singt, etc. Gre- 

dm<^ zu Dantzigk bey Jacobo Boden, 1597. 
4 EL & — In Berlin. 

M.D.XGyUI. 

850. Warhafftige zeittung Wie der gnedige GKHt wider 
alles verhoffen, dem Wolgeburnen vnnd Gestrengen Herrn, 
Herrn Adolph Freyherrn zu Schwartzburg glücklichen Sieg 
verliehen, den 18. Martij Altes Caleuders dieses 151)8. Jahrs, 
da er drey Stundt vor tags mit seinem Volck für Baab ge- 
rücket, vnnd die starcke wolverwarte Festung eingenommen 
hat. Gedruckt zu Nürnberg. Am Ende: Gedruckt zu Nürn- 
berg, durch Alezander Philip Dieterieb, In Verlegung Jo- 
hann Lauers. 

0. J. (1598). 8 Bl. 4. Auf Titel u. 9. Seite Portraits. Dazu ein Quer- 
folioblatt m. Holzsch. Contrafactur der Vestimg Raab. — In München 
Q. Nürnberg. 

851. Newe Zeitung, Wie die Veetung Raab durch den 

Wolgebornen Freyherrn Adolff von Schwartzenbergk einge« 
nomnieu. Dreßden 1598. 4. 

852. Zeitung was sich mit Herrn Adolph, Frejherrn 
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za Schwartsenbnrg zu Raab . . zogetragen. Von einnam der 

Türckischen dreyen Vestungen bei Werowitza . . Nürnberg. 
0. J. (1598). 4. — Butach, Cat. 34. S. 96. 

853. Drei Warhaffbige newe Zeitung. Die Erste, Ton 

der Türckischen ßotschafft, So der Türck au den Öibenbiir- 
gischen Fürsten gesandt. Die Ander, Was sich mit dem 
Sibenbürger vnd dem Türcken vor der Vestung Temetschwar 
im Monat Jenner 1598 zugetragen. Die Dritt, Auß Erfurt, 
wie 16 Todtengräber bei drittb|db hundert Menschen vmbs 
• Leben gebracht haben. Wien, Leonh. Nassinger 1598« 
4. — In Ftavenfeld. 

854. Zwo newe Zeitung. Die erst: Wie der Allmäch- 
tige Gott, in der Tnrckey, gegen der LandsehaflFt Amasia, 

zwo Türckische Städt, der eine schwartz Tauris, die ander 
Calliste genaudt, sampt 6. Dörffern, vnd sechtzig tausent 
Personen, in disem 1598. Jar zu ende deß Mertzeus, durch 
einen Erdbidem jämmerlich versenckt hat. Die ander: Wie 
etlioh hundert Tartam, so in Sibenbürgen ein&Uen wdllen, 
Ton demselben Kriegsrolck geschlagen, in 1200. auff den 
Platz gelegt, vil gefangen , ynd ein zimliohe Beut, den 18. 
Aprilis, Anno 1598. darvun gebracht haben. Auch wie 500. 
Freybeuter in dem Gastel Sexart alles vmbgebracht haben* 
Erstlich Gedruckt zu Augspiirg. 

0. J. (1598). 4 Bl. 4. m. Titelholssch. — In München. 

855. Newe Zeittung. Kurtze erzehlung, vnd ordenlicher 
begriff, welcher massen der Allmächtig Gott, vnder dem 
Wolgebömen Herren, Herrn Adolph Ton Schwartzenberg, als 
obristen Veld Marschalckh in Yngem, in dem M. D. XOVni 
Jar, im Monat Augusto, siben fnmemme Vehstuugen jnner- 
halb 10. tagen, an(.^ dem Türckischen Joch erlediget, vnd in 
deß Römischen Keisers (ievvalt ohne Bhitvergiessen gehracht 
vnd gegeben bat. In Verlegung durch Elias Lucas Miller, 
Buchhändler, vnd Bürger in Augspurg. MDXCVUL Gre- 
dmckt zu Angspurg, durch Johann Sehultes. 

4 BL 4. — In Mfindien u. Ulm. 

856. Sibenbürgisohe Zeytang* Warhafffcer Bericht, wel- 
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eher mMsen der Dcnrebleachtig Hochgeborne Fürst vnd Herr, 

Herr Sigismundus Fürst in SibeLibiir«j;eii , Walachey vnnd 
Moldaw, Gräfe der Zeckler, etc. Die Käiöerlichen abgesandte 
empfangen vud angehört, sein gantzes Land vbergebeu, jhueu 
die Landes buldignng leisten, etliche Barscbaift, Kleinoter^ 
Roß, Güter vnd anders seiner getrewen I^itterschafißb verehrt, 
Anch hochermelten Kay: Majest. Oomissarien za hnlden vnd 
schweren gewilligt . . Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, 
hey Christolf Lochuer, In verlag Joachim Lochuers. 

0. J. (1598). 4 Bl. 4. m. Titdlportrait Sigismunds. ~ In München 

857. Warhaütige newe Zeitung, vnnd kurtzeu Bericht 
auß Hungern, wie die Christen die alte iStatt Ofen ritterlich 
ein genom'en . . in diesem 1598. Jahr . . Gedruckt zu Aog- 
spurg hei Michael Manger. 

o. J. (1598). 4 Bl. 8. m. Titelholnch. Dasa ein ander Ued. — 
In Berlin. 

i. NVn hdret su gar wunderbar' etc. 
*i. Eän Liedlein will ich singen etc. 

b58. Zwey warhafftige newe Zeitung. Die erste, ge- 
schehen binnen Berwold, yon einem grossen Wunderzeiohen 
einer Edlen Frouwen widerfiuren , geschehen . . 1598 . . Die 
ander Zeitung: Von einem Mann, von zwey vnd achteutig 

Jahren, der Stumm vnd Taub geboren worden ist .. drey 
tilge vor seinem Tode hat er gesprochen . . Am Ende: 
i^rstlich gedrücket binnen Hertogen Boß, in der Kerckstraten, 
by Jan von Turnant. 

o. J. (1596). 4 Bl. 8. Lieder. — In Berlin. 

bö9. Glückliche newe Zeittung vnnd Fröliche Botschafft, 
Auß Hungern wie Gott . . . Graff von Schwartaenberg mit 
seinem. Eriegsvolck die starcke Yestung vnnd Statt Bab 
Glücklich erobert . . Die Ander newe Zeitung ... in der 

Statt Krems, Von einem Gesicht . . Die dritt, Aub Erfurt, 
wie ... 16. Todtengräber bey Dritthalb hundert Menschen 
vmbs Leben gebracht haben . . Augspurg bey Val. Schenck, 
Vnder dem Frawen Thor. 1590. 
4 BL 4. — In ZOricb. 

1. Hoert sa wai wü ioh nngen etc. 
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2. Ach Gott was sol ich klagen etc. 

3. Ir Christen hOrt ein schrOoklioh that etc. 

8(50. Newe Zeittung. Da« erste Lied von einer Reiß 
oder Kriegsaiischlag auti' 8tiil weissen bürg . . Da« ander, die 
durch Gottes hilff eroberuug der Hauptvestung Kaab in Vn- 
gern betreffent. Gedruckt zu Prag 1508. 

8. Diese nicht zu Prag gedruckte Zeitung scheint verloren und 
wurde mix nur bekannt aus des Obersten Adolfs v. Schwartzenberg 
gegen das »Schmachlied« gerichteten »Warhalllen Bericht etc.« (Augs- 
burg bei M. Manger 1598. 4 B1. 4.), woTon 1 Ex. imBeeits dea Grafen 
Hugo v. Walderdorff auf Hauzenstein. 

8G1. Drey warhafftige newe Zeittungen: Die erste: 
Von dem gewaltigen vnd erschrikklichen Wetter, so den 
sechsten Maij au vilen Orten geschehen, . . Die ander : Auß 
dem Niderland, vwo Mejlwegs von Cöln, m einem Erlöster 
zu 8. Gatharinen genennet, wie es dem Schaffner . . ergangen 
ist . . Die dritte: Von drey Schalerknaben, . . Am Ende: 
Erstlich getruckt zu CSlu, bej Nidans Sebrmber. Im Jar 1598. 

4 Bl. 4. 20, 12 vu 12 Str. — In Mflnchen. 

1. ACh Qott was soll ich singen heut ete. 

2. Hnff Qott was hört man Wunden doch etc. 
8. ACH Gett Inn deinem höchsten Thron etc. 

M. D. XCTX. 

862. Nene Zeitang, Was sich in Ober vnd Nider Vn- 
gern, Tnnd anderen Orten mehr, diesen Monat May, mit 
Rauben, Plündern, Scharmüteeln , ynd andern yilen Sachen 

sich zugetragen vnd verlauften hat. Auch wie der Herr von 
Schwartzenberg, die zwo Vorstedte oder Märckte zu Stul- 
weissenbarg, Erobert, geblündert, vnd in braud gesteckt. 
Item, Wie der Fürst in der Walachey bey Dreysigtaosent 
Tartam vnd Tfireken erlegt Deßgleichen wie der Ednig in 
Persien, mit dem Tartarisohen K5nig eine ScUaoht gethan, 
den Sieg vnd Victori erhalten, darinn in die Achtzig tausent 
Tartarn auil* den Platz blieben. Anno 1591). Am Ende: 
Gedruckt zu Nürnberg, durch Abraham Wagenmau. 
4 Bl 4. m. Titelholzsch. — In München. 

Neue Ausgabe: 
Newe Zeitung, Was sich in Ober vnd Nieder Yngejrn, 
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ynd andern orten mehr, diesen Monat May, mit Banben, 
Plfindenif Soharmfitzeln, vnd andern vielen Sachen zogetragen 
Tnd yerlanffen. Auch wie der Herr von Schwarfczenbergk, 

die zwo Vorstedte oder Marckte «n Stolweissenburgk, ErÖbert, 
geplündert, vud in Brandt ges tackt. Item , Wie der Fürst 
in der Wallachey bey Dreissig Tausent Tartaru vnd Türcken 
erleget. Desgleichen wie der König in Persien, mit dem 
Tartarischen Kdnig eine Schlacht gethan, den Sieg Ynd 
Vktori erhalten, darin in die Achtzig taosent Tartam anff 
dem Platz blieben. Gedruckt za Prag, durch Nicolanm'Straiis 
wonhafftig in der Karpen gaß. 

o. J. (15Ud). 4 Bl. 4. m. Titelholzäch. — Butäck' Sammiimg. 

863. Gar Newe Vngerische Zeittungen, Von der Fridez 
Handlung zwischen dem Römischen vnd Türcldschen Eeyser 
so den 7. Octobris vnfruchtbar abgangen. Von der Moscho- 
witerischeu BotöchaJft so zu Pilsen am 10. Octobris gehöret. 
1599. 3. Nov. 

o. 0. 4 Bl. 4. — T. 0. Weigel, Katalog 4. SuppL 1867. no. 21286. 

864. Zwo Newe Zeitungen, Die erste, welcher gestalt 
zween falsche Juden, durch Zauberey zuwegen gebracht, daß 
vil tausent Stück Vihe hingefallen vnnd gestorben ist. Welche 
auch in disem Monat Jnn\j dises 1599. Jahrs, jhren gebü- 
renden Lohn derentwegen empfangen haben. EMe ander Zei- 
tung, Was geetalt der Henr vo* Schwartzenberg , Herr Balvi 
vnd Nadasti mit jhren Hussam vnnd anderm yniergebenen 
Kriegßvolck, den Bassa von Ofen gefängklich bekommen, vnd 
sampt den Hayducken dem Türcken . bey vnd vnter Ofen 
grossen schaden gethau, auch stattliche Beuth erlangt haben. 
So geschehen den 8. Augusti dises instehenden 1599. Jahrs. 
Gedmckt in Wien in Österreich, durch Johann Formick. 

o. J. (1590). 4 BL 4. — In Hfluöhea. 

865. Drey warhatfte Newe Zeitungen. Die Erste. Von 
Belegemng vund Eroberung der herrlichen Statt Mecha, auch 
einnemnng der Insel Cortos, so der junge Künig auß Persia . . 
dem TQrcken . . hat erhalten. IMe andere. Was sich im 
Vngerland, sonderlich mit Herrn Adolff von Schwartzenberg 
vor Stulweissenburg verloffen, . . Die dritte. Von dem er- 
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flcfarockliohen Wundeneiehen «mes Oraeifix, so gesehen woiden 
in disem 99. Jahr. Am Ende: Geimeki wa Nürnberg, bej 
Abraham Wagemann, im 1599. Jar. 

4 Bl. 4. m. Titelholsech. Die sweite in FhMa. 19 u. 17 Sir. — 
In Franenfeld. 

1. FB9liehe Zeitung, gwine Mfthr, 

Ving ich Tom Kfinig 000 Penia hftr etc. 

2. WACh tmS TOm aoUaif der SOnden gsohwind etc. 

866. Grändtliche vnd Warhafftige Newe Zeittang, von 
einor vnerhdrten Mißgehnrt, fl^o zur Lihen in Ober LmfinitE, 
eines armen Hirten Weib geboren, . . den 10. Novembris 

Anuo 15ÜS. lu Gesangweiß gesielt, In Thon, Kompt her 
zu mir spricht GOTTES Sohn. Am Ende: Gestellet durch 
Johau Rauch von Bautzen. Gedruckt zu Nürnberg, Durch 
Christoff Lochner. 1599. 

Oroßfolioblatt m. Holzsch. 27 Str. — In München. 
ACH GOTT wie viel SchröckHche Wunder gioÜ, 
hört man jtst ohn mderlaO ete. 

867. Ein warhatftigen bericht vnd neuwe zeittun g von 
einem Kloster . . im schlössiger Land von der Aabttissin 
welche grosse vnzucht getrieben mit einem vogt . , vnd wie 
sie ist gerichtet . . inn . . Trier . • geschehen den • . 3. Apr. 
. . deß nenn vnnd nenntzigsten Jahn . . Getrackt za 051n 
bej Steffim Schreiber. 

0. J. (1599). 4 BL 8. — In Berlin. 

Ach Qott ich. mOcht wol ringen ete. 

868. Warhafftige Newe Zeitung, Vonn dem Fürsten 
auG der Walachey . . ins Stfirtzenbechers Thon. Das ander, 

Bin Trobtlied wider den Türcken . . Gedruckt zu ISeuÜ, bey 
Andreas Reinhenckel, Im Jahr, 1Ö99. 
4 Bl. 8. - In Berlin. 

1. Hoert zu jhr Christen Jung vnd Alt etc. 

2. VerstoBB vns nicht 0 lieber Gott etc. 

8fi9. Ein warhafftige zuvor vnerhörte neüwe Zeytung 
. . (von einer wunderbarlichen Geburt) Geschehen den 12. 
Tag Mertzeu, deü 1599. Jars . . Getrackt zu Franckfurt am 
Mayn, bey Johan Kolitz. 

o. J. (1599). 4 BL 8. Lied. In Berlin. 
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■ 870. Zwo Warhafilige Newe^Zeitimg , Die erst, Von 
einem Mörder, 4er sein Ehelicli Weib, ynnd Seehs Kinder 

erniürdet hat , geschehen inn der . . Statt Prüsseln , iu der 
8chlessien gelegen . . In diesem 99. Jahr, Im Thon, Wie man 
den Lindeuschmidt Singt. Die ander Zeitung, Von einem 
Reichen Bawren , welcher yiI Korn hatt außgesehet . . drey 
Leyb Brodt aufi der Erden gepflüget . . zu Biksen jhm Böh- 
merland . . Im Thon, Wie man den König Laßla Singt. Ge- 
druckt Im Jahr, 1599. 

o. 0. 4 Bl. 8. — In Berlin. 

871. Zwo warhafftige Newe Zeitung, Die Erste, Auß 
Comorrn, vom 0. Jenner, Anno 1599 welche bey einem Tür- 
ckischen Curier, so nahe bey Stulweisseuborg von etlichen 
irey beutern gefangen, schrilftlich gefunden, . . in ein gesang 
gestelt, Im Thon: Ewiger Vatter im Himmebeyoh, etc. Die 
ander Zeitung, vnnd wahrer bericht, von der gewaltigen straff 
Gottes, Tnnd jämmerliche Wassers noth, So die vergangen 
Weinnachten inu aller Welt bekante Statt Rhom, geschehen . . 
Im Thon, Wie mau den Lindenschmidt singt. Am Ende: 
Gedruckt zu Görlitz, bey Nclaus Voltzen, Auuo, 99. 

4 BL 8. 12 u. 18 Str. — In Wien u. Berlm. 

1. MErckt auft' jhr Christen allesandt etc. 

2. ACH du lieber vnd getrewer Gott etc. 

872. Zwo warhaftte , erschrockeuliche newe Zeitungen. * 
Die Erste. Von einem Alandt, so zu Holstein . . 1599 . . ge* 
fangen . . Die Ander. Von einem vbel gerhatnen Son , so 
nach seiner Eltern todt, sich ins Teüffels gestalt gekleidet . . 
beide in des Stört^'beohers thon . . Getruckt zu Erdfort, bey 
Georg Sachs, im Jahr, 1599. 

4 BL 8. m. Tttolholiaeb. — In Berlui. 

1. Aeh Qett wie KhrOcUioh wandogro« etc. 
8. Hoert m jhr Henen ein Abenthewr ete. 

873. Zwo warhafftige newe Zeitong, Die Erste, Welche 
geschehen ist in der GraffBcha£Pt Manßfeldt . . 1599. zn Eifi- 
leben . . in Gesangsweise gestellet . . Die ander newe Zeitung. 
Welche ist geschehen in dem Magdeburg, von einem vnge- 
zogenen Sohn, der nach seiner Altern Todt, sich in Teoffels 
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Gestalt gekleidet, vnd die Leute Nächtlicher Weile Geld abe 
zusclirecken . . Geschehen . . 1599. Gedruckt zu Kiülebeu, 
durch Vrbaiium Gaubisch. 
4 Bi. 8. — In Berlin. 

874. Zwo Warhatt'tige Newe Zeitung, Die Erste, Von 
den Grausammcn . . Wunderzeichen, so man in der Nacht 
vor dem Tag, Maria Gebnrt in den Lnfften gesehen, als nein- 
lich an dem gantzen Reinstrom . . hergegen anch widemmb 

von den grausamen Erdbidemeu, so sich darauff erhaben. 
Die ander Zeitung, Ist von einem Wilden Mann, so sich in 
dem Landt zu Holstein . . hat hören vnd sehen lassen • . Ge- 
druckt zu Fra'ckfurt am Mayn, durch Johannes Sawer. 
o. J. 4 Bl. 8. — In Berlin. 

875. Newe Zeitung, Von einer Juppen, welche jm eiu 
Berck-Bavr in dem Catellerland newlicth hat machen lassen. 
Daran 12. Tausend Schneider G. gantzer Jahr gearbeit, biß 

sie vollendt ist wurtien. im Thun: Ich lag in einer Nacht 
vud schliefF. 

0. 0. u. J. 4 Bl. 8. ni. TiteUiolzach. — In Berlin. 
£in Berck Bawr thet einen Schneider fragen etc. 

876. Newe zeyttung, su sich begeben zu Esch wein, wie 
allda ein inördor ist eingebracht wordeu. Item, noch eiu 
ander lied. Coburg. 

0. J. 8. 

ÜOrt SU ihr Chhaten all zugleich etc. 

877. Warhafftige Newe ZL'itung Von zweyen Leiblichen 
Brüdern, geschehen iii Vberliug. Erstlich gedruckt zu Nürn- 
berg. 

(Labeek bei Job. BaUhom). o. J. 4 Bl. 8. 
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SCHLUSÖWOJiT DES HEKAUSüEBEliÖ. . 

Die ersten politiscben Neaigkeitsberichte sind nur wenig älter 
als die Zeitungen. Vom Friedenscblnß swischen Schwäbisehem 

Bund und Eidgenossenschaft 1499 aufgerichtet gibt ein Bericht bald 
darauf Kunde (s. mein Kepert. typ. no. 132). Mit dem Jahre 1500 
erlieb die Herrscliaft zu Venedig ein Aussclireiben, worin die Be- 
bigerung und Eroberung der Stadt Modou in Grieelienland knrz 
erzftUt WUT, deutsch auf 2 Qnartblättern (s. Bepert typ. no. 179). 
Am 4. Mftrz 1500 und 23. Mftrz 1501 veröffentlichte der Henog 
Hercnles von Ferrara zwei Darstellungen, die mit zw^ abnützen 
vom 25. und 26. Januar 1501 über denF^elben Gegtiiistand als 
„Wunderbarliche Geschichten von geistlichen Weibspersonen" auch 
ins Deutsche übersetzt wurden (s. Repert. lyp. no 1S7). Im fol- 
genden Jahre ward von Alezandria den Venediger Kaofleuten ond 
von da den Fnckem in Augsbnig eine Missive gesaüdt über einen 
in Persien neu anfgefnndenen Propheten, von welchem 1503 der 
Statthalter von Cypern Nie. Prioli dem Herzog von Venedig Leon. 
Loredano Weiteres schreibt (s. Repert. typ. no. 256 u. 257). Dann 
scliickte 1504 der König von Portugal eine Expedition nach Kal- 
kutta: auch daraber erfolgte specielle Nachricht erst lateinisch, 
dann sofort deutsch. Des Alberigo Vespucci lateinischer, zuerst 
italienisch im Mai 1505 abgefaßter, Brief an Lor. Pet. Franz von 
Medicis ersdiien im gleichen Jahre deutsch (s. Repert. typ. no. 
Uö5 — 37). So könnten wir noch viele Briete und Berichte nennen, 
die unter den verschiedensten Titeln auftauchten bis zur zweiten 
Hälfte des Jahrhunderts, wo der Name „Zeitung" jeden andern 
außer „Relation^ und „Beiicht*^ mehr und mehr verdrängte. 

Bei dem Mangel au Abkürzungen in der Druckerei wählte ich 
wie in meinen »Annalen« den Ausweg , die Überstriche der Vokale, 
ferner der in und n, mit einem recht« oberhalb nachfolgenden Punkte 
auszudrücken. Mit etc. ist zugleich das damals übliche rc« gemeint. 
Die Druckfehler der Originale sind sämmtlich beibehalten. 

Bei den Fundorten der Zeitungen bedeutet München die Hof- und 
Staatsbibliothek, Nürnberg die Stadtbibliothek , Berlin die königliche 
Bibliothek, Zürich die Stadtbibliothek. 

Durch den Gebrauch der Antiqua war das lange s von dem 
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Schlnß-8 nicht zu imtfltsobeiden; z. B. sind Augspurg, Regenspurg wie 
überhaupt die mit ap bpfpnnenden Silben, in den Drucken des Iß. 
Jahrhunderts immer mit dem langen a versehen, auch Esligen (statt 
Eslingeii). PiiBquilliia und ho noch öfter. Meistens finden sich auch die 
Jahrzahlen , Monatadaten in deutscher Schritt. Ich begnüge luieh in 
folgender Li^te nur die lateinisch gedruckten Worte, Silben und Daten 
anzuzeigen, weil dies wenigstens zur Unterscheidung der einzelnen Aus- 
gaben nothwendig erBclieint. 
No. 23. XXV. in beiden Ausgaben. 

» 32. Alle beiden Zahlen, jedoch ohne das M. 

» 33. XX. in 2. Ausgabe beide Zahlen 

» 40. XXVII. neben: M. D. 

» 41. Die ganze Jahrzahl. 

» 46. XXVI. in 1. Ausgabe. 

» 47. Die vier Worte des Titels. 

» 53. Die I in der JahmU. 

» 54. In_2. Aiug. XXX. 

» 61, 62r68 u. 65. Die Jahmhlen. 

» 66. Alle Zahlen in 1. u. 2. Ausgabe. 

» 75 Q. 77. Die Jalmahlen. 

» 78. Die y der JahnahL 

» 60. XXXV. 

» 82. Alle JalinaUen der 3. Aosg., XXXV. der 8. Aneg. 
» 84 u. 85. Die Jahnahlen. 

» 86. XXXV. in letzter Ansgabe. 
» 89. Die Jahrzahl der 1. Ausg. 

» 90. Die Jahrzahlen der ersten zwei Aoflgalidnt der Jahnahl der 

dritten, XXXV. der letiten Anag. 
» 91. XXI. an'o anuQ in 2. Ausg. 
» 93 u. 97. Die Jahrzahlen beider Ausgaben. 
» 98. Die Jahrzahlen aller drei Ausgaben. 
» 101, 104, 105, 106 u. 110 (in 1. A.) Die Jahnahlen. 
» 102. XXXVI. 

» 107. Die iSchlii(>schrift Haselbergs. 

» III. Beide Zaiilen. 

» 112. Die Jahrzahl der 3. Ausg. 

» 114. Die Jahrzahl und: Aprilis iu 1. Ausg. 

» 115 u. 110. Sämmtliöhe Zahlen. 

» 117. Beide Jahrzahlen in 2. Aus;;. 

» 119. Die Jahrzahlen beider Ausgaben. 

» 120. XXXVIII. in 2. Ausg. 

» 123. Die Jahrzahl in 1. Ausg. 

» 126. XXXIX. 

» 127, 128, 129 n. 180 (von letzterer nur in 1. Ausg.). Die Jahrzahlen. 
» 131. XLL in 1. Amg, 
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No. 132. Die Jahnahlen beider Ausgaben. 
» 135. Proueibiomm XI. imd Anao XLI. in allen drei Ausgaben. • 

> 139. Beide Juhrzahlen in 2., 3. und 5. Ausg. 

» 142. XLII. * . 

» 145. Beide Zahlen in der 2. Ausg. D.M. in letzter Ausgabe. 
» 149. Die Jahrzahl in 1. Ausg. 

» 151 (in 1. A.), 154 u. 157 (in 1. A.). Die Jahrzahlen. 

» 158. XLIIII. in allen drei Ausgaben. 

» 160 (in 1. A.) u. 163. XLV. 

» 165 u. 167. Beide Zahlen. 

» 166. Die Jiihrzahlen in allen drei Ausgaben. 

» 169 (in 1. A.) u. 172. Die Jahnahlen. 

» 174 (in 1. A.) u. 178, XhVJ, 

9 175. Anno « 

» 176. Alle yiet Zahlen. 

» 177» Monatsdatnm und letite JahraaU. 

> 181. Die Jahmbl der 1. und 4. Ausgabe. Paeqnilliu in 4. Au^g. 

In allen Ausgaben steht das An&ngswort: PhsqmUns anf 

besonderer Zeile. 
» 184. XLVn in 1. Ausgabe. 
» 18&. Die Jahxaahl. 

» 186. Die Jahrsahlen in 1. 2. 4* 5. und 6. Ausg. 
» 187. XUX in 2. An^g.. die gaaae Jahrsahl nebst Anno in letster 
Ausg. 

» 196. Die zwei ersten Titelworte,» dann Anno bis (incl.) Jahxsahl. 

» 203. Lim. in 2. Ausg. 

» 204. Beide .Tahrzahlen in beiden Ausgaben. 

» 206. Anno nebst Jahrzahl in zweiter, LVI. in 3. Ausg. 

» 207 (in 1. A.) u. 208 (in 2. u. 3. A.). Die Jahrzahlen. 

». 210. LVII. 

» 211 (in letzter A.) u. 213. Die Jabrzahlen. 

» 212. ANNO nebst Jahrzahl. 

. 220. LVII. in 2. Ausg. 

» 221 (in 1. A.) u. 228. Anno nebst Jahrzahl. 

» 226. Anno bis (incl.) Jahrzahl. 

» 231. Die Jahrzahl in der Anmerkung sowie in der 3. Ausgabe. 
' » 236. LX. in 1. Ausg., die Jahrzahl in 2. und 8. Ausg., Arno bis 
(incl.) Jahrzahl in Torletster Au^gabi. 

> 288, 240 u. 241. IMe JahiaaUen. 

> 245. Die Jahxsahl der' Drudoinieige in 1. Ausg. 
» 246 tt. 247. IMe Jahrsahlen beider Ausgaben. 

» 248. Anno nebst Jahrsahl in 1. Ausg., nur Jahiflüil in 2. An^g. 

» 249. Alle Zahlen. 

» 250. Johannis Sylnani AihesinL 

» 251. Die JahrsaU in 1. Ausg. 
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N(K 252. Die Jahrzahl in den drei ersten Ausg. 

» 253, 257 u. 258. Die Jahrzahlen. Bei letster no. ftaeh: Anno*. 

» 259. Die erste Jahrzahl in 1. AuBg. 

260. Anno nebst Jahrzahl. 

» 262. Anno nebst J^hrzahl in 1. Ausg., LXIII. in 2. Ausg. 

» 270 u. 271 (letster Ausg. nebst Anno). Die Jahrzahlen. 

» 275. LXmi. 

» 280, 290 u. 292. Die Jahrzahlen. 

» 293. Die Jahrzahlen beider Ausgaben nebst Anno. 

» 295 u. 298. Die Jahrzahlen. 

» 303. Alle Zahlen in 3. Ansg«, V. in letzter Au§g. 

» 304. LXVI. 

» 305. Daa Monatsdatum. 

» 308. Die Jahrzahl in 2. Ausg., XXX. und LXVI. in 3. Ausg. 

» 316. Die Jahrzahlen in 1., 2. u. 4. Auagabe. 

» 318, 319 u. 322. Die Jahrzahlen, bei letzter no. auch Auuo. 

» 325. Anno nebst Jahrzahl. 

» 832» 334, 838 u. 842 (beide A.). Die Jahrzahlen. 

> 345. Aimo nebrt JahraahL 
» 846. Dedaration. 

» 847. Die Jahnahl in 2. Ausgabe. 

» 852 TL 858. Die Jahnahlen. In 1. A. letzterer no. alle Zahlen. 

» 857, 364 (nur 1. A.) u. 866 (1. o. 4. A.>. Die Jahrsahles. 

* 870. W. 8. A, T. Kni». 

■ 

» 872. Anno nehrt Jahnahl. 

» 875. Dk Jafanahl. 

» 876. EiythiopoHtainini nehil Jahnahl, in beiden Anigälueii. 

» 878. Victoria und Vn Octobris in 1. A., Victoria in 2. An^g. 

> 380. Porto Le Pante . . Kaupaotoa, in allen drei Aaagahen. 

» 382. Delepando . . Anno 

» 383. Octobri in 1. A., Victori . . Octobri . . XXI in 2. Anag. 

» 385. Die Jahrzahlen in 1. u. 3. Ausg. 

» 387. Die Jahrzahl. 

» 389. Cum Gratia & Privilegio. 

» 390. Anno nebst Jahrzahl. 

» 391. Die Jahrzahl der Druckanzeige. 

» 394. Confession . . öebastianum Haidlauff, und Jahrzah). 

» 395. Die Jahrzahlen in 1. u. 4. (wo auch Anno) Ausgabe. 

» 396. Die erste Jahrzahl und Augusti 

» 397. Die Jahrzahl der Druckanzeige. 

» 401. Die Jahrzahl in 1. Ausg. 

» 406 und 407 (in beiden A.). Die Jahrzahlen. 

» 408 (in 2. A.) 409 u. 411. Die Jahrzahlen. 

» 412. Die drei Zahlen. 

» 416, 427, 430, 435, 436, 438 u. 443 (in 2. A.). Die Jahnahlan. 
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447. Die JahnaUen in beiden Ausgaben. 
449 u. 450. Anno nebst Jahnahl. 

451. Die Jahrzahl in L Amg. 

452. Beide Jahrzahlen. • 
455. Anno nebst Jahrzahl, it beiden Ausgaben. 

458, 463, 464, 407 (in letzten 3 Ausg.), 469 (beide), 470, 472, 473 
(in allen A.), 474 (die sweite nur), 4S5 u. 489. Die Jabrzahleu. 

476. Martij 

486. Anuillu8 . . Inquisition . . Anno 

491. Anno nebst Jahrzahl. 

492. Conditiones. 

497. Alle Jabrzahlen beider Ausgaben. 

502. Beide Jahrzahlen nebst Anno 

504. Die Jahrzahlen der 2., 3. u. 4. Ausg. 

508. Die .Tahrzahl in 2. Ausg. 

516 u. 519. Anno 

521. Anuo uebst LXXX. 

528. Alombratos . . Anno 

532, 533, 535, 536 (nebst Anno in beiden Ansg.), 537 (nebtfc Anno), 

540 (in letzter A.) u. 541 (nebei Anno). Die Jahnahlen. 
542. XXXL 

546. Johan Balhoni. 

547. NoTa — noTa . . Anno nebit JafanahL Die ganie Dracknn- 
leige. Die yennehrte Aniig. eben&Uf : Nova — nova . . Ber- 
giedhen Vaetter . . Coneordien . « Tbiqne . . Anno ~ Ibrtiter. 
SehlaOachrift: Datum — anpia. Vonede: Anno ~ Deee'bri. 

548. XXYin (dmmal), VI, XXIin. Anno nebat Jahnahl. 

552. Beide Jahnahlen uebst S., ebenso in 3. Anqg. 

553. Nicolaus Neyd^er, PoligraphuB. 
nr^e. Die Jahrzahl. 

558. Beide Jahrzahlen nebst Anno 

559. Don Antonio . . delos A9ore8 . • de Santa Cms . . Nona Spania. 

560. Die Jahrzahlen beider Ausgabmi. 

561 11. 562. Die Jahrzahleu. 

572. Anno n« bst den Jahrzahlen, jedoch ohne die Einer, in 2. Anag, 
Anno nebst Jahrzahl. 

573, 580 u. 582. Anno nebst Jahrzahl. 
575, 583 u. 585. Die Jahrzahlen. 

580. Hieremia . . Confession . . sowie Jahrzahl in 2. u. 3. A. In 

letzterer noch Anno. 
5H 597 (nebst Anno) u. 613. Die Jahrzahlen. 

609. Oculi, Anno . . Autore C. F. . . Cum Gratia & Phyilegio . , 

Anno nebst Jahrzahl. 
615. Angien . . Oraide . . Anno nebet Jahrzahl. 
616 n. 617. Com ^ Superioram. 
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No. 619 ^ aUen vier Auig.) n. 620. Anno nebit Jahnahl. 
» 626. Terra Firme . . Anno Dn-i . . Com — Maieekatie. 
^ 627. XX. 
• 628. Die Jahrsahl. 
» 629. Anno uebst Jahnahl. 

» 631. Aprilis ^ - 

» 662. Jesu . . Gaspari Coelii . . Jesu. 
» 633. China . . Jeeii . . Die Jahrzahl. 

» 636. Decembris . . Continuirt , . Thauris . . Dopuolosa . . Octobria . . 
Flotta . . Indien . . Hispania . . Farticularee. la 2. Aasgabe: 

XX . XXVII. Januarij. 
» 637 u. 640 (in beiden A.). Die Jahrsahlen. 

» 639. Altece 

» 641. Anno domini nebst Jahrzahl. 
» 648. Die Jahrzahl in beiden Ausg. 

» 645. Saswar . . Beegen . . äarkan Zigethe . . ciroumstantiys . . Anno 
nebst Jahrzahl. Ebenso in 2. Ausg. ^ 

» 647. Victoria . . Anno bia .Schluß. 

» 648. Victoria . . Oatrahitz . . Croatien . . Octobrin, Anno . . Nouenibtir, 
Anuo . . Georgianer . . Jauitächareu. In 2. Ausg. mir Anno 
nebst Jahrzahl. 

» 650. JacoU — Fbrdelliaiii . . expeditlon . . und JahrsahL 
» 663. XXVI und Jahnahl. 

> 662. Die Jahnahl und der Ver&aeeniaiiiew 
» 665. Algiera . . Deeonbris 

» 668. Oetobiis Anno in 1. Anig., die Jahnahl in 2. Ausg. 
9 670. Febroarii Anno nebet Jahnahl. 

» 672. Ptouirion . i Hiqpania . • Armada . . Joannis Qüüotti . . Anno 

nebat Jahnahl, in bdden Auagaben. 
» 673. (in 1. Auag.>» 675» 684 u. 687. Die Jahnahlen. 

> 679. Octobria Stilo noao, und Jahnahl. 

» 680. Barbaren . . Donneto . . in 1. o* 3. Ausg., Vignon bis Schluß 

in 2. A. 

» 685. Tumults . . Janitschari . . Spaohi. 
» 686. Anno nebet JahrzahL 

» 693. procedirt . . Amboeaa . . translatirt bis Schluß des Titele. 
» 694. Style neue . . Condiction Jn beiden Ausgaben. 

» 697. Die Jahrzahl. 

» 698. Dominicaner 

» 710. Duc de Maine , . in 2. Ausg. 

» 717, 720, 721, 729, 732, 733, 744, 745 u. 749. Die Jahraahleu. 

» 719. Bern . . Genft' . . Henrici Uli. Cronung. 

» 728. Marci bia Jahrzahl. Datum — tialuti^. 

». 735. Carole Magno 

» 751, 752 u. 754. Anno nebst Jahrzahl. 

Wellsn Brtte d. S^tungeo. ^ 
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No. 761. SoU 1>eo Qlom . . Tictori . . Adnimifaratioii . . Sjnek . . im 

1. Aosg^ Yietori in 2, Ausg. 
» 771. Yietori . . Haaan Baasaa . . Jnnü . . Turopoliae 
» 778. Augusti . . SeptembriB 
» 782. GKibemament . . Solenniiet 
» 801 o. 828. Die JahnaUen. 
» 826. Nora noTomm . . Fzanoisei Dxaci 
» 882. yietorien 

» 889. Theodori Bezae . . Profesioren . . Theodori Bene 

» 857. Beide Jahrzahlen. 

Was die Genauigkeit der Titelbeachreibungen betrifft, so sind 
natOrlich die Katalogangaben, ausgenommen die des Weigelischen 
»Thesaurns«, nicht gerade zuverlässig, ebensowenig als die Daten des 
Herrn Schmit tob Taveia. Für AUee was ich selbBt gesehen, kann 
ich bürgen. 

Als Schlußstück folgt hier die erste deutsche Reimzeitung (no. 9 
unserer Bibliogniphie). Sie ist noch nirgends abgedruckt und ver- 
diente wegen ihrer Frische und Sprachglätte allein schon die Aufnahme. 
Gesetzt ist sie im Original ohne metrische Abtheilung wie Prosa. Ein 
Christoph Grym kommt als Schriftsteller jener Zeit (1520) nicht vor; 
er wird also auf der Kanzel gegen Luther geeifert haben. Yorliegendea 
Gedicht dürfte nicht das einzige Produkt dieMB YeifiMeera aein« 

Newe zeyttuiig Allen guten Lntterischen: Olnck 

frid vuud seligkait: vüd behuet sie gott vor allem layd. 

Ir lieben freundt nun frewt eneh all, 

Vnd singt firölieh ndi reichem 'schall» 

Te deum landamiu all Cortiean, 

Auch all die etich thnn hangen an, 

Seyt Latter irt gen bell gefikm. 

So mllg wir Tnne vor jm bewam, 

Der frnm hezr GristofF Grym- mit nam% 

Pfiorar IQ Zell You edlem atam% 

Hait den Lutter gen hell getanndt» 

Da ist er nämlich gar verpranndt, 

Wann Doctor Lutteis gschryfft vnd leer, * 

Ist wyder Curtisan gar seer, 

Ynnd all den die jn hanngen an. 

Den thut sein leer ^oß wyderstan, 

Ir geyttigkait vn* Symoncy, 

Ir vnkeüsch hurrey vnd püberey, 

Wolt er mit seiner leer zertrennen, 

Darumb wir jn ein ketser nennen, ' 
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Wir haltemi jn for Aaiadixiit, 
Daramb das er Tuns achaden ist» 
Vnd wer er noeh lebenn pUben» 
Er biet Tuns pfikffeim balb Tertribenn, 
Die plinten naneii ab die layenn, 
Hratten gtix paU gefiirt den mj&an, 
Vnnd sich nit lemger lajohen lan, 
Als wir lanng zeyt habenn getiian» 
Also wOll wir sie noch an schnfixen, 
Vnd bey der nasen vmbher ftiren, 
Anoh plennten noch mit klugem list, 
E!in yder narr vnns glauben ist, 
Vnd setzen zu vnns solch vertcawen, 
Wair sie die kirchen wol erpavre*, 
Gar vmb jr geldt vn* gut allain, 
Dar zu geh wir kain geldt noch stsdn. 
Auch W2 die kirchen haben aol, 
Das kaiiffeiin auch die narren wol, 
So sagen wir solch plabenn thunst. 
Mit falscher lug vnnd pubenn kuust, 
Wie das die kirchenn vnnser sey, 
Kain lay hab gar kain tayl dar bey, 
Der Babst hab vnns zu gebenn das. 
Da mit laicbenn wir die narren baß. 
Der Bapst hab gwalt vnnd ganntze macht. 
Wer nye kain gut werck hab Terpracht, 
Vinb gelt vund gnt heylig zu machen, 
Auch wer lebt mit gerechten Sachen, 
Vnnd will nicht gebenn geldt vnnd gnt, 
Ab wir begem nach Tnnserm mnt. 
Den hab er sunerdamen anch, 
Dar zu den plintenn narren schlauch, 
Soll man audi gaants ▼eraehonen nicht, 
Sonnder mit listen ynd gedieht» 
Vonn den layschen narren biingen, 
Mit Ustigkait Jr gelt ab dringen, 
Sie mässenn zu den p&rrem laoffen, 
Vnd den ablaß alln von jn erkauffen, 
Kain Priester solt kain «onnd vergebenn, 
Allain es sey dem pfarrer ebenn, 
Welcher dem pfarrer wol gefeit, 
Die Diaystenn sunndt er jm behelt, 
Der mag als dan* vei'geben sund, 
Vmb gelt das sein die pube* fundt. 
Wir dichten, auch mit. solchem schcyn, 
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Da mit wir geldt gewinnen seyn, 

Wer vnnser listigkait nicht wajß, 

Dem mache* wir mit wortfcen bayß, 

Der tondt müg man nicht kommen ab, • 

Drey vier pfondt wacht geb man zu gab, - 

Vnnd das man etlich mefie laß haltenn. 

Sonnst werd der mensch dcrt nicht behalte*, 

Anch dem wehsher in todes not, 

Dem sets wir anch ein solchs gepot» 

Das es dem peicht vater vnd pfaffenn, 

Soll nemlich ainen gülden schaffsno, 

So soll er piten vmb die seel, 

Das sie kain dieb dem teüfteli steel, 

Vnnd dreyssig meßs vor allen dingoif 

Gott wayß wie man sie thut verpringer. 

Es wer vil pesser das ist war, 

Man geb es armen lewt^'u dar, 

Das wer ein gab nach (Jhriatua 1er, 

Vnd kem den sein zur seligkait mer, 

Also sagt vnna die heylig gachryöt. 

Das ist vnns pfatfenn gar ein gyfft, 

Das Lutter solchs den layen sagt, 

doch wer vmb vnnser regell friigt, 

Der wirdt der Sachen baß bericht, 

Die armen geltenn bey vnns nicht, 

Die pfaffenn halt man wol vor augeu, 

Wir thun das gelt vonn Layen saugenn, 

Der layeherey thnn wir mm fleyssenn, . 

Die ainfeltigen oflt bescheyssenn, 

Vnd so der mensch gestorben ist. 

So prauch wir aber solchen list, 

Vnnd thnn vnns vmh die todten xanflbnn, 

Die kirohhOf mäß man Ton m kanffen, . 

Das stell wir gar an Tnnser wal, 

Auff vnneer gnad stet alle sal. 

Wir fodem da von was wir wellen, 

Nach gelt gelt gelt so thu wir steUenn, 

Mit solchem gelt gen wir auch vor, 

Wann es verstet auch yd er thor, 

Das solchs ist g^öslich wider rech^ 

Auch wider die leer Christi schlecht, 

Die narren habena nicht erkennt, 

Das wir sie han so lang geblennt, 

Mit vun-ipiin )>1u1m'1iu Fann iillzt'vt. 

J.»a mit hab wir behabt denn streyt, , 
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Durch gaystlich recht vnd Decretal, 

Der paun pringt vnns auch gelt onn zal. 

Das spil hab wir gar lanng er erbt, 

Der Luther hett vns schier verderbt, 

Dfin layen hat er idl verkündt, 

Solch vnnsern prauch, vnnd pubenn fundt, 

Biß das er ist genn hell gefarn, 

Wir helfen da^ in laangen jarn, 

Kain solcher lerer aulf erstee, 

Der mit der warhait vnns thn sq wec, 

Der auch das Euangelium, 

So lautter an den tag laß kum,' 

Dar zu die warhait pring her für, 

Vnd daßs ein yder pawer spür, 

Difi warheit otfenlich am tag, 

Das sich nicht mer verpergen mag. 

Wie man difi layen hab betrogenn, 

Mit schalckhait lanng hat yü£ gelogen, 

Wie ohenn isi zum tayl gemelt, 

Ist komme* Bchyer in alle weit. 

Doch hoff wir das fia werd geligen, 

Das solch» geschray werd pald geachwigen, 

Das auch daa Euangelium 

Inn kiirtz müß schweygen als ein stum 

Daa vnns das heylig decretal, 

vnnd vnnaer pann pring gelt vnzal, 

Das vnnser decretal werd frey, 

Der pann znnd alle Symoney, 

Da mit wir mügenn pleybenn auch, 

Bey laicherey yil vnnserm prauch, 

Diß sacrament verkauffen wol, 

Pa mit wir werden sadt vnd vol. 

Das wir noch daa nerrisch gesynd, 

Die layen laiche* gar geschwynd, 

Da mit sie ms gehorsam werde an, 

Vnnd Y£m. vnns kauffen noch difi erden, 

Vnnd welcher vnns wil wideratan, 

Den zwinng wir mit dem plabenn pan. 

Der falsch Luther Yiid sein gesellen, 

Haben erdacht solchs ab zu stellen, 

Difi warhait habenn sie mit macht, 

Zu vil vnnter die layen pracht, ^ 

Sie sangen das begrebnus frey, 

Kain mensch zu kauffenn schuldig sey, 

Als wir sagen den layen vor, 
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Vnd wer solche glaub der sey ein tor, 

Das auch ein Christen schuldig sey, 

Zu kauifenn dk begrebnus frey, 

Wer das verkaulf der sey nicht frum, 

Es sey ein falsch Remedium, 

Es müg nymands kommen zu hayl, 

üaa. man kirchof vmb gelt hah fayl, 

Daa man das nenn Remedium, 

Solchs thun allain die puben drumb, 

Dm: Luther gibt bösenn tittel, 

Vnnd hßtt er noch ein münichs kittel, 

Dia weyl er ist genn hell gefarn, 

So soll mr xna vor jm bewarn, 

Das ei nit wider autt erstee, 

Efl würd difi sanh til böser wen* ee, 

Darum b helfft auch jr brüder all, 

Das göttlich Im: zu podenn tall, 

£^ mit das Euangelium, 

Nicht weytter an den tage kum, 

Vnnd keni difi warhait recht her für, 

Vnns kam groß jrrung fiir difi thür, 

Wir möchten vns nicht lanng erwern, 

Wie wolt wir vunser hum neru, 

Darumb steet dapffer au ff difi pan, 

AJs wie difi Juden han gethan, 

Helfft Barrabam ledig zu leissen, 

vnd Christu' an ein crewtz zu fassen, 

Helfft helfft helfft all jr Curtisan. 

Vnnd seyt ermanet all person, 

Welch doctor Luther wider strebe', 

Wa fir göttlich 1er thut geben, 

Dem ea nit kum vnter difi layen, 

Sie würden sich pald von vnns zwaycn. 

Wurden sie der warhait bericht. 

Das wir prauchenn lautter gedieht, 

Vnnd daa ea ial ganntz püberey, 

Auch kain bewert« schrifft da bey, 

Sie würden sich nicht bscheyssen lan, 

Als wir in. lanng zeyt haben than. 

Den alten prauch well wir noch treyben, 

vesst jnn der gewonhait pleyben, 

Daa wir gelt vonn layen pringen, 

Dar zu helfft all vor allen dingen, 

Gebt jnn den sack m Copia, 

Ain grosse freüd pecunia, 
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Das prauch wir in Leticia, 
Darauß bü kumbt malicia, 
So faren wir ad inferna, 
Que nostra erit taberna, 
In bursa semper gloria, 
Dm habt all in memoria, 
£s liebt vns für Regna celorum, 
Wie steet in Stella clericorum, 
Gelt hab wir lieb für gut vnd er, 
Vnd kern ea von dem tewfel her, 
Welcher hat lieber gelt wenn gott, 
üfir kumbt in vnnser puben rott, 
Zu über kommen gelt gelt gelt, 
Darnach stellt all fast jnn der wellt, 
Darjnn soll sich auch kainer schämen, 
Ir Curtisan sprecht alsambt Amen. 

0 gott jnn deiner ewigkait, 
Erweck in vnns gnad vn* weyßhait 
Das wir den sunden wider streben, 
Vnd hie nach Ordnung recht zu leben, 
Das vnns dM Euangelium, 
Nymmer auß ynnser gewissen kum, 
Daa vnns dia falsch betriegerey, 
Nit lästerlich verfurenn sey, 
Ir Fürsten secht mit ernst auff. 
Vnnd das der falschen puben lanff 
Durch gottes eer werd ab gestellt, 
Das jr auch furan auß erwellt, 
Göttliche forcht mit embsigkait, 
vnnd haltet lieb gerechtigkait, 
Beschützt beschirmbt auch die armenn, 
Last euch difi beschwertenn erparmen, 
Vnd haltend lieber gott wenn gelt, 
Seyt frum regierer jn der weit, 
Vnnd richtet nach, göttlicher kunst, 
Secht auch nicht an lieb gelt vnnd gunst, 
So gibt euch gott das ewig reich, 
Geb vnns gott allen ewigklich. 

Ich bin genannt prüder vnbekannt 
Ein andechtiger Priester. 
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BERICHTIGUNGEN UNI) ZUSATZ. 

12. 4. Statt 2 b lese man Jiit 
S, öß, Z. Statt 6 a lese man 2jel 

254. einzuschalten: 
(497 a) 878. Portugalesische Schlacht. Vn* gewisse zoitung auß 
Minli ill vnH Lisibona . . Im thon: Wie mun die Schlacht auß Franck- 
reich singt. Am Ende: Zu Cölln, bey Uauü Mathesen in Margarden- 
gassen. 

0. J. (1578). 4 BL iL Titelholzach. — In Zürich. 

Merckt aufF was ich hie singen Ilm etc. 
S. m Titel richtiger aQ_i 

575. Newe Zeytung, Warhatftige Geschieht, vnnd Ernstliche er- 
klerung Göttliches zorens wider die Siind, welcher Gott der jtzigen 
Gottlosen Welt, durch Wunderzeichen verkünden lest, dergleichen 
dann dieses 1583. Jars zu Beylstein, bey grossen Botmar, im Land zu 
Wirtenberg, den Monats dfiö Augusti, im Wasser graben hinder dem 
Stätlein, wol au liL Orten Blut auffgequollen vnd geflossen istj etc. 
Neben andern erschröcklichen Wunderzeychen , die an dem Himel an 
vilen orten sind gesehen worden, wie denn menigklichen wol bewust ist. 
352. Titel und Druckort wie folgt: 

835. Nawe Zeitung was diesen Monat Aprilis . . . Dresden 1596. 
4 BL 4. HL TitelholzBch. — Lissner, Catalogue 1872. 3188. 
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